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Bericht

Über die Stadtrats -Sitzung vom 22 . Juli 1SVS
(vormittags ).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Bielohlawek , Hraba,

Brauneiß , Dr . Krenn,
Büsch, Rauer,
Dr . Deutschmann , Schreiner,
Graf  Ferdinand , Straß er,
Grünbeck  Sebastian , Tomola,
Gsottbauer , Weitmann,
Hölzl , Wessely,
Hörmann , Zatzka.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl  Lueger,  Vize -Bürger¬
meister Dr . Josef Neumayer,  St .-R . Braun , Oppenberger,
Rissaweg,  Dr . Wesselsky.

Schriftführer : Magistrats -Kommissär Künzl.

Kize-Bürgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung
und macht folgende Mitteilungen:

1. Seine Eminenz Kardinal Emygdio Taliani,  Pronuntius,
spricht für das Beileid anläßlich des Ablebens Seiner Heiligkeit
Leo XIII . den Dank aus. (Zur Kenntnis .)

2. Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 26. v. M . dem
Stadtrate für die der Kirche des neuen Bersorgungshansesim
XIII . Bezirke gewidmete Spende eines Fensters mit Glasmalerei den
Dank ausgesprochen. (Zur Kenntnis .)

3. Nach Weisung  über die Belastung des ReservefondeS mit
18. Juli 1903:

Reservefond . 1,000.000 X — k
Effektive Belastung . . . 324.084 X 58 I>
Belastung durch in Aussicht

stehende, bereits ge¬
nehmigte, jedoch noch
nicht effekluierte Aus¬
lagen . 512.024 „ 99 „

zusammen 836.109 „ 57 „
daher noch. 163.890 X 43 b
und nach Abzug der für unvorhergesehene Aus¬

lagen bei den BezirkenI bis XXä 1000 X
zu reservierenden . 20.000 „ — „

eigentlich noch . 143.890 X 43 ü
verfügbar.

Außerdem stehen für Rechnung des ReservefondeS Anträge im
Gesamtbeträge von 1,077.946 X 67 d in Vormerkung, bezüglich deren
die Genehmigung noch aussteht. (Zur Kenntnis .)

(9421 .) St .-Hl. Dr . Kren « referiert über das Anerbieten des
Malers Karl Schuster zur käuflichen Überlastung von zwei Öl¬
gemälden(Ansichten vom Hundsturmer Friedhof) und beantragt, das
Anbot abzulehnen. (Angenommen .)

(9390.) St . - R . Dr. Krenn  referiert über das Ansuchen
des ÖsterreichischenTouristenklub um nachträgliche Genehmigung der
Entnahme von Steinen aus dem städtischen Besitze am Schneeberg
zum Bau einer Veranda am Baumgartnerhause und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9392.) St .-R. Dr. Krenn  referiert über das Ansuchen der
Schriftführer bei den sanitätspolizeilichen Obduktionen um Erhöhung
ihrer Bezüge und beantragt:

Es sei der Monatsbezug der bei den sanitätspolizeilichen Ob¬
duktionen verwendeten zwei Schriftführer vom 1. Juli 1903 ab von
je 30 X auf 45 X zu erhöhen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
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(9413 .) St . -R . Dr . Krenn  referiert über den Bericht der
Verwaltung der städtischen Versorgungsanstalt in St . Andrä , betreffend
die Feier des 75jährigen Bestandes der Anstall , und beantragt die
Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9395 .) St . -R . Dr . Krenn  referiert über das Anerbieten der
Firma Bernhard Ludwig  zur Lieferung von Holz für die städtische
Versorgungsanstalt in Liesing und beantragt:

Das Offert der Firma Bernhard Ludwig,  die sich bereit
erklärt , für die Heizperiode vom 1 . August 1903 bis 30 . Juni 1904:

1 . 18 bis 20 cm langes , trockenes, weiches und hartes Abfall¬
holz loko Anstalt , zum Preise von 1 X 80 k per 100 Lg zu
liefern und

2 . den im Versorgungshause sich ergebenden Kohlengrieß zum
Preise von 76 Ir per 100 kg in Gegenvercechnung zu nehmen — wird
genehmigt . (Angenommen .)

(9414 .) St .-N . Dr . Krenn  referiert über das Ansuchen des
Sanitätsdieners Karl Slowaczek  um Belassung des Lohnes für
die Dauer seines Krankheitsurlaubes (13 . August bis 10 . September)
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)
(9468 .) St .-R . Dr . Krenn  referiert über Mehrkosten für

Herstellungen im Feuerwehrhause XVIII ., Karl Beckgaffe 20 , und
beantragt , die Verweisung der restlichen Kosten für die Herstellung
eines Steigerturmes im Betrage von 171 X 21 k auf den Reserve¬
fond zu genehmigen . (Angenommen .)

(9327 .) St .-R . Dr . Krenn  referiert über das Ansuchen der
Louise Till  um Verlängerung der ihr anläßlich der Verleihung eines
Stistplatzes der Gisela -Ausstaltungsstiftung gestellten Frist zum Nach¬
weise ihrer Verehelichung und beantragt die Verlängerung der Frist
bis Ende Jänner 1904 . (Angenommen . )

(9324 .) St .-R . Dr . Krenn  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die durch das Hochwasser aufangs Juli 1903 verursachte
Beschädigung des städtischen Wasserwerkes zu Putzmannsdorf , und
beantragt die genehmigende Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(7843 .) St . -R . Dr . Krenn  referiert über das Ansuchen der
Anna Molnar  um Abschreibung der für den Waffermehrverbrauch
im Hause Or .-Nr . 36 Gersthoserstraße , XVIII . Bezirk , im IV . Quartal
1903 vorgeschriebenen Gebühr per 238 X 80 k und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angenommen .)

(9410 .) St .-R . Dr . Krenn  referiert über das Ansuchen der
Bademeister der städtischen Volksbäder um Systemisierung eines vier¬
zehntägigen Erholungsurlaubes und beantragt die Ablehnung.

(Angenommen .)
(9117 .) St .-M . Straßer referiert über das Projekt für den

Bau einer Volks - und Bürgerschule für Mädchen XX. Bezirk , Leipziger¬
platz , und beantragt:

1 . Das vom Stadtbauamte vorgelegte Projekt für den Bau einer
Volks - und Bürgerschule für Mädchen (im Plane mattrot lasiert ) im
XX. Bezirke , Leipzigerplatz , wird mit dem Kostenbeträge von 280 .000 X
für den Bau samt innerer Einrichtung genehmigt.

2 . Der Bau ist derart frühzeitig in Angriff zu nehmen , daß
derselbe bequem bis 15 . September 1904 gebrauchsfähig fertiggestellt
werden kann.

3 . Als erste Baurate ist im Voranschläge des Jahres 1904 ein
Betrag von 224 .000 X sicherzustellen.

4 . Das Stadtbauamt wird beauftragt , das Detailprojekt für
diesen Schulbau ehestens vorzulegen.

DaS Anbot des Baumeister - Georg Lö witsch,  betreffend die
sofortige Inangriffnahme dieses Schulbaues , wird abgelehnt.

(Angenommen;  Punkte 1bis4 an denGemeinderat .)
(9060 .) St .-R . Straß er  referiert über die Erhöhung des

Taglohnes des in der Sanitätsstation XX verwendeten zweiten Des-
insektionsdienerS und beantragt die Zustimmung zur Erhöhung von
2 X 20 k auf 2 X 40 k gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9030 .) St .-R . Straß er  referiert über Mehrkosten für die

Kanalbauten in der Lilienbrunn - und Kleinen Sperlgaffe , II . Bezirk,
und beantragt die nachträgliche Genehmigung der Mehrkosten im
Betrage von 622 X 63 k . (Angenommen .)

(9363 .) St .-R . Straß er  referiert über die Abschreibung des
Lizenzgebührenrückstandes per 175 X 77 L nach Eduard Coulon,
XX. Bezirk , und beantragt die Abschreibung . (Angenommen .)

(9364 .) St .-R . Straß er  referiert über die Abschreibung des
Lizenzgebührcnrückstandes per 358 X 5 Ir nach Josef Günters-
dorfer,  XX . Bezirk , und beantragt die Abschreibung gemäß dem
Bezirksamts -Antrage . (Angenommen .)

(8820 .) St .-R . Straß er  referiert über daS Ansuchen des
Wilhelm Max um Bestimmung der Schadloshaltung für den von
den Realitäen Einl .-Z . 2176 und 4990 Grundbuch des II . Bezirkes
zur Brigittenauerlände abgetretenen Grund im Ausmaße von 808 ' 48 m^
und beantragt , die Schadloshaltung mit 25 X per Quadratmeter,
d. i. zusammen mit 20 .212 X zu bestimmen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9065 .) St .-N . Straß er  referiert über das Ansuchen des

Konventes der Barmherzigen Brüder um Baukonsens für einen Spital«
zubau II ., Große Mohrengaffe 11/13 , und beantragt:

1 . Die Schadloshaltung für den bei dem Hause II ., Große
Mohrengaffe 11 und 13 zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund
im Ausmaße von 69 40 m^ wird mit 60 X per Quadratmeter be¬
stimmt.

2 . Der Baukonsens wird unter gleichzeitiger Genehmigung der
Risalitanlage unter der Bedingung bestätigt , daß der zur Risalitanlage
erforderliche Grund per 4 22 m? im dreifachen Ausmaße von der
schadloszuhaltenden Grundfläche in Abzug gebracht wird , so daß nur
für eine Grundfläche von 69 40 m^ — 3 X 4 22 m^ — 56 74 m?
die Schadloshaltung zu leisten ist. (Angenommen .)

Der Worsihmde konstatiert die Anwesenheit von mehr als
17 Sladträten.

(9063 .) St .-A . I >r . Krerm referiert über die Besetzung der
Ausseherstelle im städtischen Asyl - und Werkhause und beantragt:

Die erledigte Aufseherstelle im städtischen Asyl - und Werkhause
wird dem provisorischen Hausmeister der Versorgungsanstalt in Mauer¬
bach Daniel Bigge  zunächst provisorisch und probeweise auf die
Dauer eines JahreS verliehen.

Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten an g en ommen.
(9107 .) St .-R . Dr . Krenn  referiert über das Ansuchen des

provisorischen k. k. Armenarztes Dr . Samuel Kahn  um Versetzung
in den bleibenden Ruhestand und beantragt:

1. Die Versetzung des provisorischen k. k. Armenarztes Doktor
Samuel Kohn  in den bleibenden Ruhestand über Ansuchen.

2 . Die Bemessung der Gnadcnpension in analoger Anwendung
des Gesetzes vom 14 . Mai 1896 , R .- G .-Bl . Nr . 74 , unter Zu¬
grundelegung einer anrechenbaren Dienstzeit von 15 Jahren , 3 Monaten
und 1 Tag mit 50 Prozent der letztbezogenen Jahresremuneration
per 2000 X, das ist mit dem jährlichen Betrage von 1000 X , welcher
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vom 1. August 1903 an in monatlichen nachhinein fälligen Raten
auszuzahlen ist.

3. Die Abweisung des Ansuchen? um gnadenweise Anrechung
des erst im Jahr 1904 fällig werdenden Quinquenniums bei Be¬
messung der Gnadenpension.

Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten angenommen.
(9340.) S1 .-M. Hsollstaiter referiert über die Herstellung de>

Transformatoren und Freileitungsunlagen in Dornbach und Neuwaldegg
und beantragt:

1. Die Lieferung und Herstellung der Transformatorenanlagen
für Dornbach und Neuwaldegg mit dem Kostenbeträge von rund
9000 X wird den Österreichischen Schuckertwerkenübertragen.

2. Die Lieferung und Montage der Freileitung mit dem Kosten¬
beträge von rund 20.000 X wird an die Firma Siemens ä
Halske  Aktiengesellschaft vergeben.

3. Die erfolgt: Ausscheidung der Holzmastlieferung aus den
Offerten der Firmen Siemens und Schuckert,  sowie die Ver¬
gebung der Holzmastlieferung an Guido Rütgers  wird zur Kennt¬
nis genommen. (Angenommen .)

(9361.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des
Karl Hofmann  um Bewilligung zur Herstellung eines hölzernen
Wagenschupfens auf der Realität Einl.-Z . 2694 X. Bezirk (an der
Triesterstraße) und beantragt:

Es wird bezüglich des Stall - und Schupfenbaues auf der Kat.-
Parz. 2080/3 (öffentliches Gut) die Baubewilligung bestätigt und die
Zustimmung der Gemeinde Wien als Grundeigentümecin erteilt, des¬
gleichen für den Schupfenbau auf der Liegenschaft Grundb.-Einl.-
Z . 2694 des X. Bezirkes, Eigentum der Gemeinde Wien, und zwar
unter der Bedingung, daß diese Bauten jederzeit über Verlangen der
Gemeinde ohne Anspruch auf Entschädigung wieder beseitigt werden.

(Angenommen .)
(9362.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des

Karl Hofmann  um Bewilligung zur Herstellung eines hölzernen
Schupfens auf der Realität Einl.-Z . 356 Jnzcrsdorf-Stadt , X. Be¬
zirk (an der Triesterstraße), und beantragt:

Es werde die Baubewilligung für den geplanten Schupfenbau
auf der Liegenschaft Grundb.-Einl.-Z . 356 Jnzersdorf-Stadt im
X. Bezirke, gehörig dem Karl Weber,  unter der Bedingung bestätigt,
daß der Schupfen jederzeit über Verlangen der Gemeinde ohne Anspruch
auf Entschädigung wieder beseitigt werde. (Angenommen .)

(9347.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des
Josef Schoderböck  um Vermietung des städtischen Hauses IX.,
Spittelauergafse 12, und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9441.) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen der
Viklorine Baronin v. Rühling  um teilweise Nachsicht der für das
Jahr 1900 zu entrichtenden Hundesteuer per 8 X und beantragt die
Nachsicht der halben Gebühr per 4 X gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(9444.) St .-R. Gsottbauer  referiert über daS Ansuchen des

Eduard Schreiber  um Bewilligung zur Abteilung der Realität
Einl.-Z . 1740 und 128 IX. Bezirk (Liechtensteinstraße) und be¬
antragt:

1. Die Abtrennung der im Plane mit q kA r q um¬
schriebenen Grundfläche von der Einl.-Z . 1740 IX. Bezirk behufs
Zuschreibung derselben zur Einl.-Z . 128 des IX. Bezirkes;

2. Die Abtrennung des im Plane mit v r k v umschriebenen
Grundstückes von der Einl.-Z . 128 des IX. Bezirkes behufs Zu¬
schreibung desselben zur Einl.-Z . 1740 zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9379.) S1 .-M. Mauer referiert über Mehrkosten für die Her¬

stellung der Hauptunratskanäle in der Hütteldorfer-, Linzer- und
Friedhofstraße und Hochsatzengasse, XIII . Bezirk, und beantragt, die
Kostenüberschreitung per 1241 X 97 k nachträglich zu genehmigen.
(Bedeckt.) (Angenommen .)

<9472.) St .-R . Rauer  referiert über Mehrkosten für die
Herstellung des Hauptunratskanales in der Hüttelbergstraße im
XIII . Bezirke und beantragt, die Mehrkosten per 3200 X nachträglich
zu genehmigen(bedeckte Auslage). (Angenommen .)

(9477.) St .-R . Rauer  referiert über das Projekt für den
Neubau eines HauptunratskanaleSin der ersten unbenannten Quer¬
gaffe zwischen dem Penzinger Bade und der Zehetnergaffe (in der
Strecke von der Hadikgaffe bis zur Penzingerstraße) im XIII . Bezirke
und beantragt, das vom Magistrate vorgelegte Projekt mit dem (be¬
deckten) Kostenbeträge von 6000 X zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9374.) St .-R.  Rauer referiert über die Trottoirpflasterung

vor Or .-Nr. 376 bis 402 Linzerstraße im XIII . Bezirke und be¬
antragt:

Der Stadlrat wolle die Neupflasterung der Trottoire vor den
Häusern Or .-Nr. 376 bis 402 Linzerstraße im XIII . Bezirke mit
dem budgetmäßig bedeckten Erfordernisse von 6317 X 48 b genehmigen.

Die erforderlichen Erd- und Pflasterungsarbeiten sind durch den
bestellten Unternehmer für kurrente Pflasterungen im XIII . Bezirke
auszuführen. (Angenommen .)

(9380.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Bau¬
unternehmung Ed. Ast L Komp,  um Nachsicht der Überschreitung
des Termines für die Herstellung des HauptunratskanaleS in der
Hüttelbergstraße im XIII . Bezirke und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9318.) St . - R . Rauer  referiert über das Ansuchen der
Johanna Herzog  um Bewilligung zur Erbauung einer Villa auf
den Parzellen 512/2 und 513/2 , Einl.-Z 378 Grundbuch Spcising
(Biraghygaffe) im XIII . Bezirke, und beantragt die Bestätigung der
Baubewilligung gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (A n gen omm en.)

(9317.) St .-R. Rauer  referiert über daS Ansuchen der Marie
Schmidt,  XIII ., Am Platz 6, um bestandweise Überlastung des
Vorgartens Kat.-Parz. 79 Hietzing, und beantragt die bestandweise
Überlastung des Vorgartens um den jährlichen Pachtzins von 450 X
gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

St .-R . Weit mann  beantragt , den jährlichen Pachtzins mit
500 X festzusetzen.

Es wird der Referenten-Antrag mit der von St .-R . Weit¬
mann  beantragten Abänderung zum Beschlüsse  erhoben.

(9349.) St . R. Rauer  referiert über das Ansuchen des Eduard
Ritter v. Mingazzi  um Bewilligung zur Herstellung einer Stein-
einfaffung samt Gitter für zwei eigene Gräber am Zentral-Friedhofe
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9411.) St .-R . Rauer  referiert über die Verbindung des

Rohrstranges der Hochquellenleitung in der Kendlerstraße mit dem
Rohrstrange der Hochquellenleitung in der Huttengaste und beantragt:

Die Verbindung des 420 mm-Rohrstranges der Hochquellenleitung
in der Huttengaffe mit dem Ende des 420 mm-Rohrstranges in der

1*
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Kendlerstraße durch einen zirka 270 m langen Rohrstrang gleichen
Kalibers wird mit dem sud Rubrik XXVI 6 a bedeckten, detailliert
zu verrechnenden Kostenbeträge von 20.600 X, worin ein Rohrwert
von 13.863 X 79 Ii inbegriffen ist, genehmigt.

Unter einem wird der Magistrat ermächtigt, die von der k. k.
Staatsbahn-Direktion Wien mit Schreiben vom 25. Juni 1903
anläßlich der Kreuzung der Vorortelinie durch diesen Rohrstrang
geforderte Erklärung auszustellen.

In die Überdecknng des Stadtbahntunnels ist gleichzeitig um dem
Hochquellenleitungsrohr ein 130 mm-Rohr der Wientalwasserleitung
für einen eventuellen künftigen Bedarf einzulegen und sind die bezüg¬
lichen Kosten per 400 X, welche ihre Deckung im Jnvestitionsanlehen
finden, auf Rubrik XXVI 6 a zu verrechnen. (Angenommen .)

(9366.) St .-R. Rauer  referiert über Gesuche um Abschreibung
beziehungsweise Ermäßigung der Gebühren für den Waffermehrverbrauch
in Häusern des XIII . Bezirkes und beantragt die Genehmigung der
Bezirksamts-Anträge. (Angenommen .)

(9113.) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Julius
Grafen Reischach  um Bewilligung zur Abteilung der Realität
Einl.-Z . 368 Ober-St . Veit (Erzbischofgaffe) im XIII . Bezirke und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9353.) St .-W. Fomotl referiert über das Urteil des k. k.

Gewerbegerichtes, betreffend die Klage des gewesenen städtischen Gas¬
arbeiters Kamillo Theodor Mitbauer  kontra die Gemeinde Wien
auf Zahlung einer Unfallsrente, und beantragt, von der Ergreifung
der Berufung abzusehen. (Angenommen .)

(8831.) St .-R. Tomo la  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates, betreffend die Konkursausschreibung für die Besetzung von
Lehrerstellen, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9168.) St .-R. Tomola  referiert über die Entscheidung des k. k.
Landesschulrates vom 20. Juni 1903, Z . 4649 , betreffend die Zu¬
erkennung der dritten Dienstalterszulagefür den Bürgerschullehrer
Eduard Frind,  und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(8920.) St .-R. Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬

schulrates, betreffend die Anweisung der 4. Dienstalterszulagean
den Bürgerschullehrer Josef Slach , und beantragt die Kenntnis¬
nahme. (Angenommen .)

(8822.) St .-R . Tomola  referiert über die Eingabe der Leiters
des Fortbildungskurses für den Zeichen- und Kunstunterricht, betreffend
die vomA. M ü l l er - F r öbel - Hause, IX., Müllnergaffe 14, dem
Fortbildungskurse gewidmete Spende von Lehrmitteln und Aus¬
schmückungsgegenständen und beantrag., den Dank auszusprechen.

(Angenommen .)
(8922.) St .-R . Tomola  referier! über den Bericht der Volks¬

schullehrer Ludwigv. Balajthy  und Anton Jahn,  betreffend den
im Schuljahre 1902/03 abgehaltenen Turnlehrerbildungskurs für
Lehrpersonen der städtischen Schulen, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(8924.) St .-R . Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬

schulrates vom 2. Juli 1903, Z . 1826, betreffend Änderungen in
der Organisation der Allgemeinen Knaben- und Mädchen-Volksschule
X., Laimäckergaffe 17, und beantragt, den vom Bezirksschulräte be¬
antragten schulbehördlichenVerfügungen zuzustimmen.

(Angenommen .)
(8893.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der Josefine

Pro köpf,  administrativen Leiterin des städtischen Kindergartens XVI.,

Hasnerstraße 26, um Übertragung der pädagogischen Leitung des
Kindergartensund beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magi¬
strats-Antrage.

Dem bisherigen pädagogischen Leiter Karl Eberl  wird für die
langjährige diesfällige Mühewaltung der Dank ausgesprochen.

(Angenommen .)
(8889.) St .-R. Tomola  referiert über die Verteilung der

Interessen der Georg S chredt 'schen  Stiftung für Lehrer per 412 X
und beantragt die Verteilung der Interessen in Teilbeträgen von 25,
40, 42, 45 und 60 X gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(8812.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des

Heinrich Tomaschko  um eine Entschädigung anläßlich der Demo¬
lierung des Hauses XVIII., Währingerstraße 162 a, und beantragt,
das Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)
(8890.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des

Friedrich Weil  um Rückzahlung der von seiner Tochter, der ver¬
storbenen Bürgerschullehrerin Ernestine Weil,  eingezahltenPenfions-
fondsbeiträge und beantragt:

1. Das Ansuchen des Friedrich Weil  um gnadenweise Rück¬
zahlung der von seiner Tochter, der verstorbenen Bürgerschullehrerin
Ernestine Weil,  eingezahlten Pensionsfondsbeiträge wird aus prinzi¬
piellen Gründen abgelehnt.

2. Dem Friedrich Weil  wird gnadenweise ein Beitrag zu den
Leichenkosten seiner verstorbenen Tochter in der Höhe von 441 X 44 d
aus den eigenen Geldern der Gemeinde zuerkannt.

(Angenommen .)
(8891.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen des

Frauen-Wohltätigkeitsvereines Neulerchenfeld um Überlastung eines
Lehrzimmers für eine Arbeitsschule und beantragt, dem Vereine für
Zwecke einer Arbeitsschule für arme schulpflichtige Mädchen an Stelle
des bisherigen Lokales XVI., Neulerchenfelderstraße 52, das Lehrzimmer
Nr. 136 der Mädchen-Volksschule XVI., Abelegaffe 29 zu überlasten.

(Angenoinme  n.)
(9152.) St .-R . Tomola  referiert über den Voranschlag der

Gewerbeschul-Kommisston pro 1904 und beantragt:
Der Stadtrat wolle zu dem Voranschläge über das Erfordernis

und die Bedeckung für die gewerblichen Borbereikungs-, allgemeinen
und fachlichen Fortbildungsschulen in Wien pro 1904 namens der
Gemeinde Wien die Zustimmung erteilen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9270.) St .-N. Tomola  referiert über den Erlaß des k. k.

n.-ö. Landesschulrates vom 5. September 1902, Z . 10687, betreffend
die Systemisierung der Stelle eines eigenen Religionslehrers an der
Mädchen-Bürgerschule XVIII., Anastasius Grüngaste 16/18, und be¬
antragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9269.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der Be-
zirkslehrerbibliotheks-Kommission des II . Bezirkes um Bewilligung
eines Betrages von 200 X für das Einbinden von Büchern und be¬
antragt die Gesuchsgewährung sowie die Bewilligung eines Zuschuß¬
kredites zur Ausgabs-Rubrik XUIII 21. (Angenommen .)

(9268.) St .-R. Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates, betreffend die Zustimmung zur Beurlaubung des Bürger¬
schullehrers Alois Kunz selb  für die Zeit vom 16. September
1903 bis 15. September 1904 und beantragt die Belastung der
vollen Bezüge für die Dauer des Urlaubes mit Ausnahme der Re-
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muneration für dm französischen Sprachunterricht gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

(9264.) St .-R . Toinola  referiert über den Statthalterei-Erlaß,
betreffend die Baubewilligung zur Errichtung von Baulichkeiten auf
städtischen Parzellen in Pötzleinsdors für Zweke der Tageserholungs¬
stätte für Kinder, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9350.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen des

Bereines für erweiterte Frauenbildungum neuerliche Überlastung von
Räumlichkeiten des städtischen Pädagogiums für das Mädchen Ober¬
gymnasium und beantragt, dem Vereine für erweiterte Frauenbildung
die Weiterbenützung der schon im Schuljahre 1902/03 vom Mädchen-
Obergymnasium benützten Räumlichkeitenund Sammlungen des
städtischen Pädagogiums in der bisherigen Weise bis längstens 15. Juli
1904 unter der Bedingung zu gestatten, daß der Verein bis längstens
15. Oktober 1903 einen Kehrmittelbeitrag von 1000 L zugunsten der
Sammlungen des städtischen Pädagogiums bei der städtischen Haupt¬
kassa erlegt. (Angen  o m m en.)

(9338.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen einer
Arbcitslehrerin um Bewilligung von 20 Monatsraten zur Rückzahlung
ihres Remunerationsvorschustes und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem MagistratS-Antrage. (Angenommen .)

(9336.) St .-R . Tomola  referiert über den Erlaß des k. k.
n.-ö. Landesschulrates, betreffend Weisungen an den Magistrat hin¬
sichtlich der Vorlage von Präsentationsakten, und beantragt die Kennt¬
nisnahme. (Angenommen .)

(9335.) St .-R. Tomola  referiert über die Entscheidung des
Bezirksschulrates, betreffend die Zuerkennung der zweiten Dienstalters¬
zulage von jährlich 200 X an den Bürgerschullehrer Rudolf Winderlich,
und beantragt, die Beschwerde an den k. k. n.-ö. Landesschulrat zu
ergreifen. (Angenommen .)

(9319.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des
Dr. Johann Zumann  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn¬
hauses auf der dem Paul Oberst  gehörigen Realität Einl.-Z . 634
Pötzleinsdors(Ecke der Wallrießstraße und Eckpergasie), XVIII. Bezirk,
und beantragt, den vom Bezirksamte zu erteilenden Baukonsens lediglich
zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(9398.) St .-R. Tomola  referiert über den Magistrats-Antrag
wegen Anschaffung der Broschüre„Oonversations kranyaiss sur Iss
tadleaux ä' Xä. Roelrsl " für die Volks- und Bürgerschulen und
beantragt, die Anschaffung der Broschüre abzulehnen.

(Angenommen .)
(9451.) St .-R . Tomola  referiert über die Abschreibung des

nach einem Volksschullehrer aushaftenden Gehaltsvorschußrestes per
160 X und beantragt die Abschreibung aus dem Titel der Unein¬
bringlichkeit. (Angenommen .)

(9446.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen deS
Schuldieners Adalbert Stöhr  um Anweisung des klaffenmäßigen
Quartiergeldes und beantragt, dem Gesuchstellervom 1. August 1903
das klaffenmäßige Quartiergeld per 450 X flüssig zu machen und die
bisherige Dienstwohnung im städtischen Zinshause VI., Stumper-
gaffe 10, um den Jahreszins von 320 X von demselben Zeitpunkte
an zu vermieten. (Angenommen .)

(9450.) St .-R. Tomola  referiert über die Kundmachung, be¬
treffend den Konkurs zur Besetzung der Stelle eines definitiven
katholischen Religionslehrers an der Mädchen-Bürgerschule XVII.,
Parhamerplatz 18, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(9484.) St .-R . Tomola  referiert über Herstellungen im Schul¬
hause XVIII., Kottagegaffe 17, und beantragt:

1. Die Herstellung eines Abortzubaues im Schulgebäude XVIII-,
Kottagegaffe 17, aus Grund der vom Stadtbauamte vorgelegten
Projekiskizze und des von der Stadtbuchhaltungadjustierten Kosten¬
anschlages mit dem Betrage von zirka 15.530 X wird genehmigt;
die bezüglichen Arbeiten und Lieferungen sind den Erstehern der
Arbeiten und Lieferungen für den Schulbau XVIII., Haizingergafle, im
Einvernehmen derselben auf Grund der für den genannten Schulbau
geltenden Bedingnisie und Nachlässe, endlich eines Arbeitstermines
(bis 10. September 1903) zu übertragen. Im Falle der Weigerung
eines oder des anderen der genannten Ersteher sind die betreffenden
Arbeiten durch die Kontrahenten für kurrente Herstellungen aus«
zusühren.

2. Die Kosten dieser Herstellungen(aä 1) sind auf den Resecve-
fond zu überweisen.

3. Die behufs besserer Beleuchtung des ersten Zeichensaales not¬
wendigen Adaptierungen im Schulhause XVIII., Kottagegaffe 17, auf
Grund der vom Sladtbauamtc vorgelegten Projektskizze und des von
der Stadtbuchhaltung adjustierten Kostenanschlages werden mit dem
Betrage von 930 X genehmigt und sind den Erstehern der kurrenten
Arbeiten zu übertragen.

4. Für die unter Post 1 angeführten Herstellungen wird vor¬
behaltlich »es anstandslosen Ergebnisses des Lokalaugenscheines der
Baukonsens erteilt. (Angenommen .)

(9491.) St .-Hs. Kökjk referiert über die Stimmabgabe an die
Bewohner der Hohen Warte, XIX. Bezirk, und beantragt:

I . Die zur Versorgung der Hohen Warte erforderlichen, in bei¬
liegendem Plane rot bezeichneten Drehstromleilungen, sowie die Haupt¬
anschlüsse mit einem Gesamtkostenerforderniffe von 18.000 X sind
auszuführen und provisorisch mit Gleichstrom zu betreiben.

II . Die Direktion wird ermächtigt, die Kabellieferungs- und
Montagearbeiten der Firma Siemens K Halske,  die Erdarbeiten
der Firma F. Kraft  zu den mit diesen Firmen für die kurrenten
Kabellegungsarbeiten bereits vereinbarten Preisen zu übertragen.

III . Die auf diesen Strecken anzuschließenden Konsumenten haben
sich den folgenden Bedingungen zu unterwerfen:

1. Die Gemeinde übernimmt keinerlei Verantwortung für zu
niedrige Lampenspannung oder etwa auflretende Spannungsschwankungen.

2. Die „Gemeinde Wien — städtisches Elektrizitätswerk" behält
sich das Recht vor, jederzeit statt des Gleichstromes Drehstrom von
3 X 220 Volts zu liefern, und sind die Konsumenten sodann ver¬
pflichtet, ihre Installationen und Lampen auf ihre eigenen Kosten ent¬
sprechend abändern zu lassen, ohne daß ihnen aus Anlaß des Über¬
ganges vom Gleichstrom- zum Drehstrombetriebe irgend welche Ansprüche
an die „Gemeinde Wien — städtisches Elektrizitätswerk" zustehen sollen.

(Angenommen .)
(9251.) St .-R. Hölzl  referiert über das Anerbieten des Franz

Krasny  zur käuflichen Erwerbung der städtischen Realität an der
Ecke der Kreindl- und Pyrkergaffe, XIX. Bezirk, und beantragt, den
Gesuchsteller zu verständigen, daß der in Frage stehende Baugrund
vorläufig nicht verkäuflich ist. (Angenommen .)

(9238.) St .-R . Hölzl  referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Demolierung des städtischen Hauses XIX.,
Vormosergaffe9, und beantragt die Ablehnung des Offertes und die
Ausschreibung einer neuerlichen Offertverhandlung. (Angenommen .)

(9249.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Coitage-
Eislaufvereines um Nachsicht der Musikimpostgebühr für die in den
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Monaten November und Dezember 1902 veranstalteten acht Konzerte
und beantragt , das Ansuchen abzulehnen und ein Musikimpostpauschale
von 10 X vorzuschreiben . (Angenommen .)

(8493 .) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen der Karoline
Rosenkranz  um unentgeltliche Weiterbelafsung des am 6 . Februar
1902 verfallenen einfachen Grabes Gruppe I , Reihe II , Nr . 26 im
Sieveringer Friedhofe und beantragt , das Ansuchen gemäß dem
Magistrats -Antrage abzulehne ». (Angenommen .)

(9255 .) St . -R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Karl
Seidl  um Vermietung der ersten Bogenöffnung der Verbindungs¬
kurve der Wiener Stadtbahn westlich von der Heiligenstädterstraße für
den Betrieb seines Kaffeeschankks und beantragt , das Ansuchen gemäß
dem Magistrats -Antrage abzulehnen . (Angenommen .)

(9320 .) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Alfred
Weiß  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn - und Geschäfts¬
hauses auf der Parzelle 772/14 , Einl . - Z . 1229 XIX . Bezirk
(Rodlergasse , Ecke der Weinberggasse ), und beantragt die Zustimmung
zur Herstellung von sieben Lichteinfallsöffnungen gegen einen jährlichen
Platzzins von 6 X 30 b gemäß dem Bezirksamts -Anträge und sohin
die Bestätigung der Baubewilligung . (Angenommen .)

<9321 .) St .-R . Hölzl  referiert über die Beschwerde de»
Dr . Theodor Reisch  gegen den sanitätspolizeilichen Auftrag , betreffend
die Trockenlegung feuchter Wohnungen im Hause XIX , Heiligenstädter¬
straße 30 , und beantragt die Ablehnung . (Angenommen .)

(9368 .) St .-R . Hölzl  referiert über die Herstellung einer
Zusahrtstraße zur Schule in der Weinberggasse , XIX . Bezirk , und
beantragt:

1 . DaS vorliegende Projekt für die Herstellung einer Zusahrt¬
straße zur neu erbauten Schule am freien Platz in der Weinberggaffe
im XIX . Bezirke mit dem veranschlagten Erfordernisse von 4335 X
62 Ir samt dem normalmäßigen Zehrungsbeitrage von täglich 4 X
für den technischen Bauinspizieuten wird genehmigt.

2 . Behufs Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehenen
Betrages wird ein Zuschußkredit per rund 4340 X zur Rubrik XXII 1 ä
bewilligt . (Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(9429 .) St .-Hl . AÜsch referiert über die Verbesserung der
Beleuchtung in der Gartenanlage am Bacherplatz , V . Bezirk , und
beantragt , zur Verbesserung der Beleuchtung des gegen die Rampe»
storffergaffe gelegenen Teiles der Gartenanlage am Bacherplatz , V . Bezirk,
die Aufstellung einer neuen ganznächtigen und einer neuen halbnächtigen
Flamme , sowie die Versetzung der bestehenden ganznächtigen Flamme
Nr . 534 nach dem bauamtlichen Plane zu genehmige » .

(Angenommen .)
(9331 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Rudolf

Erber  um Verbreiterung der Kettenbrückengasse und beantragt:
ES wird die Straßenbreite von 13 27 m auf 15 m vergrößert

und unter Beibehaltung der Straßenachse die Verbreiterung auf beide
Seiten verteilt , so daß eine Zurückrückung um zirka 87 om statt¬
findet.

St .-R . Dr . Deutschmann  beantragt die Belastung der be¬
stehenden Baulinien.

St .-R . Hörmann  beantragt die Verbreiterung der Gaste auf
17 m.

Es wirk der Referenten -Antrag zum Beschlüsse  erhoben.
(An den Gemeinderat . )

(9525 .) St .-R . Büsch referiert über die Bestellung eines Ver¬
treters der Gemeinde Wien in der Rechtssache gegen die Eheleute
Schöffmann,  betreffend die Erwerbung des Hauses Or .-Nr . 78

Schönbrunnerstraße , V . Bezirk , und beantragt , als Vertreter der Ge-
meinde Wien Hof - und Gerichtsadvokaten Dr . Robert Swoboda
zu bestellen. (Angenommen .)

(9316 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Franz

Mora wetz  um Bewilligung zum Bezüge von täglich 12 dl Hoch-
quellenwaffer für den Betrieb des Wäschergewerbes im Hause XII .,
Rotenmühlgaffe 47 , und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Bezirksamts -Antrage . (Angenomme  n .)

(9369 .) St .-R . Büsch referiert über das Offertverhandlungs¬

ergebnis , betreffend die Vergebung der Asphalliererarbeiten für die
Umpflasterung der Wehrgaffe zwischen der Wien - und Schönbrunner¬

straße , V . Bezirk , mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 20 .453 X,
und beantragt die Übertragung der Arbeiten an den Bestbieter Karl
Günther,  Asphalt -Unternehmung , zum angebotenen Nachlaste von
35 1 Prozent . (Angenommen .)

(9323 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Ludwig
Geist um neuerliche Vermietung des städtischen Grundes am Mar¬
garetengürtel (angrenzend an den Pferdemarkt ) und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)
(966 » 1898 .) St .-R . Büsch referiert über den Magistrats¬

bericht , betreffend die Einlösung der zum projektierten Straßendurch¬
bruche zwischen der Wilhelmstraße und Rauchgaste , XII . Bezirk , er¬
forderlichen Realitäten und beantragt , von der Einlösung der Häuser
Or . -Nr . 18 und 20 Wilhelmstraße und Or .-Nr . 13 und 15 Rauch¬
gaste, XII . Bezirk , abzusehen . (Angenommen .)

(9459 .) St . -Hl . Wraimeiß referiert über den Magistrats¬
bericht , betreffend die Einlösung der Häuser XIV ., Felberstraße 124/126,
und beantragt , von der Einlösung der Häuser XIV . , Felber¬
straße 124/126 , dermalen abzusehen . (Angenommen .)

(9388 .) St . -R . Brauneiß  referiert über das Ansuchen des
katholischen Jünglingsvereines „Mariahilf " um unentgeltliche Abgabe
von Hochquellenwaffer für das Haus VII . , Westbahnstcaße 40 , und
beantragt die unentgeltliche Abgabe von täglich 4 bl Hochquellen¬
waffer zum außergewöhnlichen Bedarf gemäß dem Magistrats -Antrage.

(A b g e l e h n t.)
(9068 .) St .-R . Brauneiß  referiert über die Zuschrift der

Firma Schinzel L Komp ., betreffend die weitere Einführung von
Gasheizungen in städtischen Schulen und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9092 .) St .-R . Brauneiß  referiert über daS Ansuchen des

Josef Skorpik  um Abschreibung der für den Waffermehrverbrauch
im Hause Or .-Nr . 82 Sechshauserstraße , XIV . Bezirk, im 3 . Quar¬
tale 1901 vorgeschriebenen Gebühr per 103 X 64 b und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem BezirksamtS -Antrage.

(Angenommen .)

(9393 .) St .-R . Brauneiß  referiert über daS Ergebnis der
vom Armeninstitute Rudolfsheim vorgenommenen Wahl der Sektions-
Obmänner und Obmann -Stellvertreter und beantragt:

Der Stadtrat wolle der Wahl:

a ) des Otto Korn,  Wenzel Aug esky,  Franz Brosch,  Alois
Hackenberger  zu Sektions -Obmännern und

b) des Karl Schön , Josef Jang,  Josef Lusk  und Josef
Zahradnik  zu Sektions -Obmann -Stellvertretern

des Armeninstitutes für den XIV . Bezirk , die Bestätigung erteilen.
(Angenommen .)

(9486 .) St . -A . Kraka referiert über das Ansuchen des
Maschinistengehilfen der elektrischen Anlage im Rathause Wilhelm
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Bösel  um Belastung seiner Bezüge für die Dauer der Waffenübung
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem MagistratS-Antrage.

(Ang enommen .)
(9425.) St . - R . Hraba  referiert über das Ansuchen de»

Johann Walter,  Steindrucker der „Gemeinde Wien — städtische
Gaswerke", um eine Aushilfe und beantragt die Bewilligung einer
Aushilfe von 40 X. (Angenommen .)

(9460.) St .-R . Hraba  referiert über die Frukiifizierung von
Barkastenbeständen des Bürgerspitalfondesund beantragt, aus den
Barkaffenbeständen des Bürgerspitalfondes den Betrag von 221.349 X
50 d gemäß dem MagistratS-Antrage zu fruktifizieren.

(Angenommen .)
(5128, 5286, 5533 .) St .-R . Hraba  referiert über die Ver¬

rechnung des für den Empfang des Zürcher SängervcreineS„Harmonie" ,
der Teilnehmer an dem Kongreste der deutschen Gewerbevereine in
Österreich, sowie der Teilnehmer an der General-Versammlung der
Bereinigung der Elektrizitätswerke bewilligten Kredites und beantragt
die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9480.) St .-R . Hraba  referiert über die Verleihung der
Karoline Prugberge  r'schen Heiratsausstattungsstistungfür die
Tochter eines mittellosen, verdienstvollen Beamten des Wiener Magi¬
strates und beantragt, die Interessen der Stiftung per 1640 X der
Bewerberin Stephanie Dausch er  zu verleihen.

St .-R. Dr . Krenn  beantragt, die Stiftung der Bewerberin
Hedwig Weigl  zu verleihen.

Es wird der Antrag des St .-R. Dr. Krenn  zum Beschlüsse
erhoben.

(9467.) St .-R. Hraba  referiert über den Bericht des Feuer¬
wehr-Kommandanten, betreffend die Ausmusterung von Montur- und
Ausrüstungsgegenständen und Kaserngerätschaften, und beantragt die
Kenntnisnahme.

St .-R. Wessely  beantragt die Wahl eines Komitees zur Be¬
sichtigung der auszumusternden Gegenstände.

Es wird der Antrag des St .-R. Wessely  zum Beschlüsse
erhoben.

(9253.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Theresia
Gal ln er um einen Leichenkostenbeitrag für ihren verstorbenen Sohn
Leopold Fritsch,  Feuerwehrmann II . Klasse, und beantragt die Be¬
willigung eines Beitrages von 50 X gemäß dem MagistratS-Antrage.

(Angenommen .)
(9490.) St .-R. Hraba  referiert über die Versicherung der

städtischen Elektrizitätswerke gegen Brandschaden und beantragt:
Die „Gemeinde Wien—städtische Elektrizitätswerke" versichert den

vollen Bauwert und die Einrichtung der Bahn- und Lichtzentrale, der
beiden Pumpenstationen, des Waghäuschens und sämtlicher fünf Unter¬
stationen samt Einrichtung zu gleichen Teilen auf die Dauer von zehn
Jahren bei der n.-ö. Landes-BrandschadenversicherungSanstaltund der
Afsecurazioni Generali, das gleichfalls in Simmering befindliche Ver¬
waltungsgebäude, das Arbeiter- und Beamtenwohnhaus und die
Kantine bei dern.-ö. Landes-BrandschadenversicherungSanstaltebenfalls
auf die Dauer von zehn Jahren.

Die jährlichen Kosten dieser Versicherung werden genehmigt.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9192.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Vereines
der Beamten der Wiener städtischen Straßenbahnen um Einführung
der durchgehenden Bureauzeit und beantragt:

Es wird zugestimmt, daß der Bureaudienst für die Beamten der
städtischen Straßenbahnen an Werktagen mit sieben Stunden, und
zwar von 8 Uhr früh bis 3 Uhr nachmittags festgesetzt wird.

Wenn es der Dienst erfordert, haben die Beamten zeitweilig
auch länger zu arbeiten.

Die Bureaustunden an Feiertagen werden mit drei Stunden, und
zwar von 9 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags festgesetzt.

Bezüglich des Jnspekiionsdienstes an Sonntagen wird cS bei der
bisherigen Übung belasten. (Angenommen .)

(9517.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Feuer¬
wehr-Inspektors Hans Leischner  um eine Krankenaushilse und
beantragt die Bewilligung einer Aushilfe im Betrage von 300 X.

(Angenommen .)
(Der Vorsitzende  konstatiert die Anwesenheit von mehr als

17 Stadträten.)
(9418.) St .-R . Hraba  referiert über die Ernennung von zwei

provisorischen Bezirkswahlkatasterbeamten und beantragt, die zwei er¬
ledigten provisorischen Beamtenstellen des Zentral-Wahl- und Steuer¬
katasters für die Evidenzhaltung der Bezirkswahlkataster gegen sechs¬
wöchentliche Kündigung dem Theodor Stump fl  und Franz Fasol
unter gleichzeitiger Altersnachsicht zu verleihen.

(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten angenommen .)
(9520.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Marie

Kaid  a , Witwe des Kondukteurs der Neuen Wiener Tramwaygesell¬
schaft Jakob Kai da , um Verleihung einer Gnadenpenston und be¬
antragt, daS Ansuchen gemäß dem Anträge der Direktion der städti¬
schen Straßenbahnen abzulehnen. (Angenommen .)

(9508.) St .-R. Hraba  referiert über daS Ansuchen der Ludo-
vika Schemanek  um einen Leichenkostenbeitrag für ihren verstorbenen
Bruder, den städtischen Ober-Ingenieur Adalbert Rokos,  und be¬
antragt die Bewilligung eines Leichenkostenbeitrages von 400 X.

(Angenommen .)
(9447.) S1 .-W. Sebastian Hrimveck referiert über Her¬

stellungen im Schulgebäude XVII., RupertuSplatz1, und beantragt:
Der Stadtrat wolle beschließen:
1. daß die von der Lokal-Kommission am 7. Mai 1903 be¬

antragten Herstellungen im Schulgebäude XVII., RupertuSplatz1, mit
einem Kostenersordernistevon ungefähr 4830 X 67 ii in den Haupt¬
ferien 1903 zur Ausführung gelangen;

2. das Erfordernis für den sich ergebenden Gasmehrverbrauch
im Betrage von jährlich 120 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(7057.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Stiftes St . Peter in Salzburg um sanitätspolizeiliche Be¬
willigung zur Austastung des alten Dornbacher Friedhofes und
beantragt, zu genehmigen, daß behufs Wiederbeerdigung der Leichen¬
reste, welche aus den zu verschüttenden Grüften des ausgelassenen
psarrlichen Dornbacher Friedhofes exhumiert werden, eine entsprechende
Grabstelle am neuen Dornbacher Friedhofe unentgeltlich zur Verfügung
gestellt wird.

In drei verschiedenen Zeitungen ist ein dreimaliger Aufruf zu
veröffentlichen und als Endtermin zur Wegschaffung von Grabaus¬
stattungsgegenständen sowie zu Exhumierungen wenigstens der 31. De¬
zember 1903 zu bestimmen.

Mittels Servitut ist scstzustellen, daß der Friedhof für immer¬
währende Zeiten Garten zu bleiben hat. (Angenommen .)

(8871.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das
Projekt für die öffentliche Beleuchtung der Franz Glasergasse in Dörn¬
bach, XVII. Bezirk, und beantragt, die Ausstellung von fünf neuen
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halbnächtigcn und drei neuen ganznächtigen Gasflammen in der Franz
Glasergaffe, ferner die Umwandlung der halbnächtigcn Flamme Nr. 69
in der Andergaffe in eine ganznächtige mit de» jährlichen Gesamt¬
kosten von 432 L für Gasverbrauch zu genehmigen. (Angenommen .)

(8879.) St .-R . Sebastian Grün deck  referiert über die Instand¬
setzung der Zufahrtsstraße am äußere» Gürtel zwischen der Hernalser
Hauptstraße und der Ottakringerstraße, XVII. Bezirk, und beantragt,
den vom Stadtbauamte vorgelegten Kostenanschlag für die Instand¬
setzung der Zufahrtsstraße längs der Stadtbahn auf dem äußeren
Gürtel zwischen der Hernalser Hauptstraße und der Ottakringerstraße
im XVII. Bezirke mit dem von der Stadtbuchhaltung adjustierten
Gesamterforderniffe von 2754 X 60 d zu genehmigen und behufs
Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehenen Betrages einen Zu¬
schußkredit Per 2755 X zur Rubrik XXII 1a zu bewilligen.

(Angenommen .)
(8966.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über die Ab¬

schreibung der nach Christine Scholz aushaftenden Zins- und Schul¬
heller per 138 X 30 k und beantragt, der Rückstand sei in Evidenz
zu halten. (Angenommen .)

(8902.) St .-R . Sebastian  Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Dr . Johann Exle  um Abschreibung der für den Waffer-
mehrverbrauch im Hause Or .-Nr . 36 Neuwaldeggerstraße, XVII. Bezirk,
im I . Quartal 1903 vorgeschriebenenGebühr per 56 X 16 ir und
beantragt die Ermäßigung der Gebühr auf den Betrag von 35 X
10 d gemäß dem Bezirksamts-Anträge. (Angenommen .)

(8806.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
erbieten des Elio Bardach  zur käuflichen Erwerbung des städtischen
Baugrundes Einl.-Z . 1840 Hernals (zwischen dem Damme der
Vorortelinie der Stadtbahn und der projektierten Straße längs der
Spodiumfabrik in Dörnbach- und beantragt, das Offert abzulehnen.

(Angenommen .)
(9512.) S1 .-W. Westeky referiert über die Revision der Miet¬

zinse in den Schlachthäusernund beantragt die Zustimmung zur
Erhöhung der Mietzinse vom 1. November 1903 an gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(8930.) St .-R . Wessely  referiert über die Einrichtung der
Sakristei der städtischen Patronatskirche St . Josef in Magareten und
beantragt, die Einrichtung der Sakristei mit dem Kostenbeträge von
2973 X 57 Ir zu genehmigen. Die Tischlerarbeiten sind durch den
Ersteher der kurrenten städtischen Tischlerarbeiten auszusühren.

(Angenommen .)
(9108.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen des

Georg Demski  um Bestimmung des ÜbernahmSpreises für den
anläßlich des Umbaues des Hauses Or .-Nr. 9 Gumpendorferstraße
im VI. Bezirke einzubeziehenden Grund und beantragt:

Der Einlösungsbetragfür den nach der Baulinie bei der Realität
Einl.-Z .238 VI. Bezirk, Or .-Nr.9 Gumpendorferstraße, einzubeziehenden
Straßengrund per 45 22  abzüglich des abzutretenden Grundes per
zirka 1 33 wird mit dem Pauschalbeträge von 9000 X bestimmt,
wobei für projektierte Erker bis zu einer Ausladefläche von zusammen
im Maximum 6 eine besondere Entschädigung nicht gefordert wird.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9066.) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des

Franz Josef Kirnbauer  um Bewilligung zur Herstellung eines
Etkers im Hause Or .-Nr. 44 Webgaffe, VI. Bezirk, und beantragt
die Bestätigung des Baukonsenses gegen Entrichtung von 200 X per
Quadratmeter der Ausladrfläche per 2 16 n? , d. i. zusammen 482 X,
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9111.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen des
Reinhold Baeger  um Bewilligung zur Abteilung der Realität Einl.-
Z . 1262 VI. Bezirk(an der neuen Gaffe zwischen der Königsegg-
und Schmalzhofgaffe), und beantragt, die Abtrennung deS mit den
Buchstabeng, l> (rot) 0 L a (rot) bezeichneten Teiles von der Realität
Einl.-Z . 1262 und Bereinigung desselben mit der Realität Einl.-
Z . 1261 gemäß dem Magistrats-Antrage zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9110.) St .-R. Wessely  referiert über da? Ansuchen deS Karl

Stephann  um Bewilligung zur Abteilung der Realität Einl.-
Z . 1267 Bezirk(Kasernengaffe), und beantragt, die Abtrennung des
mit den Buchstabend o (rot-, X 0 d (rot) bezeichneten Teiles von der
Realität Einl.-Z . 1267, sowie die Zuschreibung desselben zur Realität
Einl.-Z . 1268 gemäß dem Magistrats-Antrage zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9109.) St .-R. Wessely  referiert über dos Ansuchen der Olga

Szilva de Szilvas  um Bewilligung zur Abteilung der Realität
Einl.-Z . 72 (Königsklostergaffe) VI. Bezirk, und beantragt, die Ab¬
trennung des mit den BuchstabenX 6l a (rot) ll I) 6 X bezeichneten
Teiles von der Realität Einl.-Z . 42 und die Zuschreibung desselben
zur Realität Einl.-Z . 190 (Fillgradergaffe) gemäß dem Magistrats-
Antrage zu bewilligen. (Angenommen .)

(9056.) St .-R . Wessely  referiert über die Vergrößerung des
Detailmarktesam Kärntnertormarkte und beantragt:

Es sei am Kärntnertormarkte jene Marktviktualienhändlerreihe,
deren Eckstände gegenüber den beiden Hütten des Johann Simöiö
beziehungsweise des Approvisionierungsvereines liegen, aus dem Ge-
biese des Großobstmarktes auszuscheiden uud die Grenze des letzteren
gemäß der im Plane braun gezeichneten Linie zu bestimmen.

(Angenommen .)
(9054.) St .-R. Wessely  referiert über Titeländerungen für

Beamte des städtischen Lagerhauses und beantragt:
1. Die Abänderung der bisherigen Titulatur für die Beamten

der II . Gehaltsklaffe des städtischen Lagerhauses wird abgelehnt.
2. Den Beamten der 1., 2. und 3. Gehaltsstufe der III . Ge¬

haltsklaffe des Lagerhauses wird statt des Titels „Offizial" der Titel
„Oberoffizial" verliehen.

(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)
(9423.) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des

Moritz Wahlberg  um eine Entschädigung zur Wiederinstandsetzung
der für Zwecke der städtischen Elektrizitätswerke gemieteten, für den
Augusttermin 1903 gekündigten Wohnungen im Hause VI., Gumpen¬
dorferstraße8 und beantragt, das Ansuchen abzulehnen.

(Angenommen .)
(9029.) St .-R. Wessely  referiert über die Anschaffung von

Wägen zur Abfuhr flüssigen Straßenkotes und beantragt:
1. Die Anschaffung von 17 Stück neuer Truhen, welche zum

Zwecke deS dichtere» Abschluffes an der Innenseite mit verzinktem
Eisenblech beschlagen und deren Verschlußbrctter an den Kanten mit
Kautschukeinlagen versehen sind, und durch vorgesteckte Eisenknöpfe
festgehalten werden, für Zwecke der Abfuhr von flüssigem Kot mit
dem bedeckten Gesamterforderniffe von 2000 X wird genehmigt.

2. Von der Verfassung eines Projektes für die Normaltype eines
eigenen Kotabfuhrwagrnsdurch das Stadtbauamt wird abgesehen.

3. Mit der Ausschreibung einer Offertverhandlung wegen Liefe¬
rung eigener Kotabsuhrwägen ist bis zu dem Zeitpunkte zuzuwarten,
als der Versuch mit den im Punkte 1 erwähnten verkleideten Truhen
abgeschloffen ist. (Angenommen .)
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(9157.) St .-R. Wessely  referiert über Gesuche um Er¬
mäßigung der Gebühren per zusammen 1058 X 36 b für den Wasser-
mchrverbrauch in Häusern des VI. Bezirkes und beantragt die Er¬
mäßigung der Gebühren auf den Betrag von zusammen 661 X 49 k
gemäß dem BezirksomtS-Antrage. (Angenommen .)

Der Dorsttzeitde macht folgende Mitteilung:
In das Komitee zur Besichtigung der zur Ausmusterunggelan¬

genden Montur- und Rüstungssorten, sowie Kaserngerätschastcn der
städtischen Feuerwehr wurden gewählt die St.-R. Ferdinand Gr äs
Wcitmann undWessely . (Z ur Kennt nis )

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Approvistonierurrg.

Der tägliche Fleischmarkt.
In dcrGroß markth alle eingelangte Fleisch ivarcn

vom 26. Juli bis 1. August 1903.
I. Flcischsendungen.

Für den täglichen Fleischmarkt.
Rindfleisch . . 244.114 KZ Und zwar auS:

Kalbfleisch . 18.910

Schaffleisch. . . 1.549

Schweinflcisch. 98.438

Wien.
dem sonst. Niederösterreich.. 12.727
Oberösterreich. 11 „
Steiermark. III
Mähren.
Galizien. . 6 901
Ungarn . 385 „
Bukowina. 163 „

Und zwar aus:
Wie» . . 1.839 Ire
dem sonst. Niederösterreich 44
Mähren. 34 «
Galizien . . 16.972 „
Ungarn . 21 ..

Und zwar auS:
Wien. 283 Irr;
dem sonst. Niederösterreich. 7 „
Galizien. 939 „
Bukowina. . 320 ..

Und zwar auS:
Wien. . 65.576 Irg
dem sonst. Niederösterreich.. 1.556
Böhmen. 476 „
Mähren

Kälber . .

Ungarn . . . .
Kroatien . . . .

2.365 Stück Und zwar aus:

2.519
505

26.295
1.511

Schafe . . .

Schweine. .

86

212

Wien. 582 St.
dem sonst. Niederösterreich 20 .,
Mähren. 55 „
Galizien. 1.674 ..
Ungarn. 34 ,,

Und zwar aus:
Wien . . 68 St.
dem sonst. Niederösterreich. 18 .,

Und zwar auS:
Wien. 178 St.
dem sonst. Niederösterreich. . 25 ..
Mähren. 9 „

2. Preisbewegung.
^ /Siedfleisch . . . von

Rindfleisch Rostbraten n. Rieden ,.
X — 64 bis 1 44 per Kg.

112 „ 2'— „ „
Kalbfleisch. .. - '80 „ 150 ., ..
Schafsleisch. —76 128 .. ..
Schweinfleisch. . „ 116 1 60 „
Kälber. .. - 92 l '28 .. „
Schafe . „ .. - '80 104 .. „
Schweine . ,. .. 108 „ 140 ., ..

Bei etwas schwächerer Znfuhr an Flcischwarcn in der Vor¬
woche gestaltete sich der Marktvcrkchr insbesondere Mitte und
gegen Schluß der Woche sehr lebhaft. Infolge gesteigerter Nach¬
frage erzielten Rindfleisch, Kalbfleisch und Kälber um 4 bis 8 b,
Schweinflcisch und Schweine um 10 Ii per Kilogramm höhere
Preise und wiesen auch die übrigen Preise durchwegs eine steigende
Tendenz aus. * *

Schlachtviebmarkt vom ». August INOS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 1. August 1903).

1. Gesamtauftrieb: 5510 Stück, und zwar:
Mastvieh. . . 3671 Stück
Weidevieh . 453
Beinlvieh . 1386 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . 3
Dieser Gesamtanftricb  zerfällt in:

Ochsen. 4229 Stück
Stiere . 697 „

Kühe . 292 Stück
Büffel . 292 „

Provenienz des Gcsamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone. 4670 Stück

„ Galizien und der Bukowina . . . . . . . . 241 „
„ dem sonstigen Österreich. 599 „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 KZ Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . . von 70 bis 83 X (extrem bis 86 X)

„ H- .. . 62 „ 69 ..
.. HI. 56 .. 61 ..

Aus und über Galizien:
Ochsen I. Qualität.

.. II . -

.. HI- ..
Aus anderen Ländern:

Ochsen I. Qualität.
.. II. .. .

III- „
Stiere.
Kühe.
Wcidevieh aus und übe

Ungarn.
Büffel.
Beinlvieh.

von 73 bis 78 X (extrem bis
66 .. 72 ..

.. 55 .. 65 ..

L)

75 bis 83 X (extrem bis 86 X)
70 „ 74 ..
65 „ 69 ..
58 „ 74 ,. (extrem bis 80 X)
56 " 70 „ (extrem bis 80 L)

52 66 ,.
36 „ 50 (extrem bis 54 ly
40 „ 56 „
per S tü ck.

von 70 bis 230 X
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

2
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3. Verkauf. !
Angekauft wurden für Wien . 3731 Stück ^

„ „ „ auswärts . 1708 „ >
Unverkauft blieben . . . 71 „

Außer dem Markte, jedvch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 26. Juli bis
1. August 1003 für Wien angekauft . 643

Gegen den letzten Mvntagmarkt wurden um 1498 Stück
mehr aufgetrieben.

Der Geschäftsverkehr war infolge des bedeutend vermehrten
Auftriebes während des ganzen Marktverlaufes schleppend. Prima
Mastochsen wurden um 1 X, mittlere und mindere Sorten um
2 bis 3 I( per Kilogramm billiger als in der Borwoche verkauft.

Am Stiermarkt war das Geschäft etwas lebhafter. Schwere
Stiere konnten die vorwvchentlichen Preise mit Mühe behaupten,
während leichtere Stiere um 1 bis 2 I( per Meterzentner niederer
aus dem Markte gingen.

* **

Pferdemarkt vom 81 . Juli 1SV8.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 369 Pferde.

(210 Schlachtpferde, 159 Gebrauchspfcrde.)
Preis : für Gebrauchspferde . . . . 120 —1160 per Stück

„ Schlachtpferde . 66—190 .
Der Markt war flau.

* V

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom 1. Anguft ISVS.

») Getreide.
Weizen(QualitätSgewicht per 1 dl 75--82 irs) von 7 X 50 d bis 8 X 65 b
Roggen( „ ,. 1 ., 72 -74 ., ) ' „ 6 .. 45 .. .. 6 „- 75 ,.
Gerste (Bremer-, Roll-, Futter) . . .. 5 . 70 „ .. 8 ,. 50 ..
Mais. » 6 „ 60 ,. „ 8 ,. - .
Hafer. ,, 5 „ 65 „ „ 6 ,, 55 ,.

(per 50 Kilogramm).

k) Mahlprodukte.
Grieß . . . 13 X 30 k
Weizenmehl, Wiener Type . „ 7 , 50
Futtermehl . 6 „ 40 ,.
Roggenmehl. 12 „ -
Weizenkleie. 4 ,. 60
Roggenkleie. .4 „ 40 4 „ 60 „

(per 50 Kilogramm).

Heu- und Strohmarkt in Wien.
Vom 26. Juli bis 1. August 1903.

Niedervsterr. Bcrghcu . . von 3 20 bis 6 80 per 100
„ Wiescnheu. „ „ 3-80 5-80 ,.

Slovakisches Heu . . . „ „ 4 — 5'- „
Ungarisches Heu . . . . „ „ 3-20 „ 5— „
Klee. „ 3-80 „ 6-80 „ „
Schaubstrvh . . . . . „ „ 2-40 „ 5-10 .. „ „

„ . . . . „ 14'— „ 18-— per Schober
Rüttstroh. - » „ —-— „ 3-20 per 100 KZ

Städtisches Lagerhaus.
Vom 23. bis 30. Juli 1903.

Waren eingelagert . 48.135 Meterzentner
„ ausgelagert . 60.394 „

Die durchschnittliche Tagesbcwegung bezifferte sich aus
18.088 Meterzentner.

Lagcrstand vom 30. Juli 1903: 126.122 Meterzentner, und zwar:
8.296 Meterzentner Weizen, 38.168 Meterzentner Hafer,
4.129 „ Gerste, 1.499 „ Olfaalen,

18.465 , Mais, 3.586 „ Linsen,
13.483 „ Mehl u. Kleie, 2.441 ., Wein,

6.721 „ Roggen, 4.790 HektoliterL 100"/, Spiritus.
Der Asfekuranzwert dieser Waren stellte sich auf 2,609.540 X.

Städtisches AröeitsVermiltlungsamt Wien
XV., Ncubaugürtel38 (Hotel Wimberger).

Vermittlungstätigkeit vom 25. bis 31. Juli 1903.
Borgcmerkt wurden Arbeitsuchende. 1211 und 79 als Lehrlinge.
Angemeldet wurden freie Plätze. . 999 „ 95 ,.
Vermittelt wurden freie Stellen . . 950 „ 55 „ „

Aufnahme von Arbeitskräften.

Männliche:  Schlosserfeuerbursch für Gitterarbcit, Schmied-
fcuerbursch für Maschinenbau, Kunstschlosser für Beschläge,
Schlosser für Messingofentürln, Kleinuhrmacher(Wien und aus¬
wärts), Wagner(auswärts), mehrere Spitzendrechslcr(Wien und
auswärts), Hutmacher „Walker" in die Provinz, Seidenzcug-
Weber, Retuscheure für Photographen, Stricker (Graz), Weber
„Raschelarbciter", Tapezierer (Ungarn), Drahtwcbcr (Kram),
mehrere Steinmetzc, mehrere Glasschleifer, Spengler, der drucken
kann, mehrere Heizungsmonteure, Agenten gegen Provision,
Reisende gegen Fixum und Provision.

Weibliche:  Kartonage -Arbeiterinnen, Maschinstrickerinncn,
Spinnerei- Arbeiterinnen (Tirol), Emnilleurin, Nastricrerinnen
(auswärts), Garn- und Scidenadjustiererin, Handpolicrerin,
Lvterin auf Bronzekctten.

SmiIlkwkMW
vom 31 . Juli bis  3 . August 1903.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschiistSnummern der
Aktenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I. bis IX. und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschiistSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um Baubewilligungen.
Neubauten.

IX. Bezirk : HauS, Lustkandlgasse 30, Schubertgasse, von Valerie Langer,
Sobieskigasse 14/16, Bauführer Scheinst ! LJahn (4967 ).

XIII . Bezirk:  Dreistöckiges Wohnhaus, Unter-Baumgarten, Einl.-Z. 402,
von Ottokar und Marie (Ritter) v. Dorn selb,  Bauführer
L. Roth (25067 ).

„ „ Einstöckiges Wohnhaus (Villa), Ober-Baumgartcn, Eiul.-
Z. 225, 234 und 236, von Adalbert Kurzwernhart,
Bauführer Julius Stättermayer (25388 ).

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus, Penzing, Einl.-Z. 1169, von Karl
Brnnner (25579 ).

„ Zweistöckiges Wohnhaus, Unter-Veit, Einl. -Z. 444, von
Waldvogel (25768 ).

XVI. Bezirk:  Einl .-Z. 282, Kak.-Parz. 321, Kirchstetterngaffe 22, von
Franz Kornherr,  Herbststraße 72 (42321).

XVII. Bezirk:  Kau - und Warmhaus und Aittomobilreniise, Dornbach,
Dornbacherstraße 124a , von G. A. Wayß,  I ., Walfisch¬
gaffe II , Bauführer Kupka L Orglmeister (33197 ).
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XVIII. Bezirk : Haus, Gersthof, Herbeckstraße 61, von Ambros und Josefa
Schmid (27792).

XIX. Bezirk : Grinzing, Kat.-Parz. 474/1 pro»., Einl.-Z. 477, Huschka-
gasse, von Andreas Stockinger , I., Spiegelgasse4, Bau¬
führer Adolf Micher oli (16637).

Zubauten.
XIII. Bezirk : Hietzing, Einl.-Z. 102, von Josef Sie nieder , Bauführer

Adalbert Wiltasek (25387).
XIV. Bezirk : Schupfen, Reindorfgaffe 27, von Rudolf Zintusch , Bau¬

führer Leopold Ettmayr (38939).
„ „ Sechshauserstraße66, von Johann Hänfling , Bauführer

Leopold Ettmayr (308I4>.
XV. Bezirk : Fabrikszuba», Beingaffe 28, von David »nd Malonia

Laudeis , ebenda, Bausührer Barak L Czada (15932).

Adaptierungen.
I. Bezirk : Helserstorferstraße 11/13, von dem NiederösterreichenArbeiter-

Unfallversicherungsverein, Bauführer Franz Wanke (4940)
,, „ Schmerlingplotz2, von Lorenz Zöch , Bausührer Joses

Hon ns (4944).
„ „ Bauernmarkt 14, von Elise EKerle durch Dr. V. Raben¬

lech»er , Banlührer Karl Klein (4957).
„ „ Wipplingerstraße, von Ernst Grünaner , Baumeister(4958).

III . Bezirk : Dianagaffe2, Löwengosje 17, von Johann Leitner , Maurer¬
meister(4918).

„ „ Bichmarkl St . Marx (Postamt), von W. König , Baumeister
(4939).

IV. Bezirk : Margaretenstraße32, von E. Groß L Komp., I ., BLise-
gaffe 1, Bausührer Anton Hein (4913).

., „ NUeegaffe 16, von Josef Witzmann , Maurermeister(4983).
VI. Bezirk : Mariahilferstraße 89a , von E Groß L Komp., I., Böise-

gaffe I, Bauführer Anton Hein (4958).
„ „ Gumpendorferstraße 88 a, von Franz Grillend erg er, Bau¬

führer Franz Weiß (4993).
VII. Bezirk : Kirchberggaffe7, von Bernhard Wachtl , Bauführer Johann

Meidl (4931).
IX. Bezirk : Wasagaffe 26, von Dr. Gustav Warmut , Bausührer Franz

Fei gl (4926).
„ „ Währingerstraße 78 (Theater), vom Jubilänmstheatervercin,

Bauführer M. Haupt (4951).
„ „ Wagnergaffc 12, von Anton Markl , Bauführer Leopold

Scherer (4985).
„ „ Währingerstraße 52, von Franz Ra dl , Maurermeister(4994).

XIII . Bezirk : Breitensee, Breitenseerstraße 16, von I . Müller , Bauführer
Anton Brunner (25012).

XIV. Bezirk : Reindorfgaffe 27, von Rudolf Zintusch , Bauführer Leopold
Ettmayr (28939).

„ „ Hollergaffe 14, von Barbara Prib orskq , Bausührer Leopold
Ettmayr (29861).

„ „ Ullmannstraße 46, von der Kommunal-Sparkassa Rudolfsheim,
Bauführer H. Göbl (30089).

XVII. Bezirk : Hernals, Lobenhauerngasse 35, von Bernhard Krakauer,
ebenda, Bauführer Heinrich Reiter (38338).

„ „ Hernals, Taubergaffe 50, von Heinrich Amb erger , ebenda,
(33390).

„ „ Hernals, Weidmanngaffe 29, von Franz Linner , ebenda,
Bauführer Johann Rudolf (33490).

XX. Bezirk : Hannovergaffe6, von Dr. Oskar Feigl , Bauführer Adolf
Hasler (4988).

Diverse (geringere »Baute «.
I Bezirk : Rohrkanal, Hegelgasse7, von Heim L Hermann , Bau¬

meister(4937).
II . Bezirk : Schupfe, Prager NeichSstraße 16, von Ein. Bachmayer,

Große Spcrlgaffe 14, Bausührer M. Neubauer (4927).
III . Bezirk : Atelier, Fasangasse 14, von Adolf Weiner , Landstraße

Hauptstraße 114, Bauführer Joh. Renner (4947).
V. Bezirk : Stall und Remise, Zenlagaffe 48, von W. König , Bau¬

meister(4906).
VI. Bezirk : Dachwafserableitnng. Wallgaffe 18/20 (Raimund-Theater).

von DÜcker L Olbricht , Baumeister(4925).
„ „ Nohrkanal, Hosmühlgaffe 17, von Gebrüder Lädst älter,

Bausührer Hans Schätz (4981).
XIII . Bezirk : Abort, Ober-St . Beit, Einsiedeleigaffe7, von Joh . Krätzer,

Bauführer Anton Trillsam (25227).
„ „ Abort und Rohrkanal, Ober-St . Veit, Anhofstraße 192, von

Moritz Hebling , Bauführer Anton Trillsam (25228).
„ „ Hauskanaleinmündnng, Penzing, Einl.-Z. 1301, von Franz

Paschek, Bauführer Johann Gasteig er (25229).

Renovierungen mittel- Leitern, Hängegerüsten rc.
III . Bezirk : Klimschgaffe 20, von Anton Wimmer , Maurermeister

(4936).
VII. Bezirk : Myrtengaffe4, von Ferdinand Henneberg zu»., Bau¬

meister(4950).

XIII . Bezirk : Mantlergaffe 11, von Heinrich Zaufall (4575).
„ „ Hütteldorfcrstraße 165, von Josef Fichtinger (4576).
.. „ Jennllgaffe 1 und 2, von Franz Wagestian (4577).

XIV. Bezirk : Braunhirschengaffe 20, von Barbara Derka durch Arnold
Fricß , Maurermeiiler(27954).

„ „ Schweglerstraße 19, von Franz Brantner , Stadtbaumcister
(28149).

„ „ Schivendergaffe 23, von Leop. Altenburger (29782).
, „ Ullmannstraße46, von der Wiener Kommunal-Sparkassa

Rudolfshcim(30089).
.. „ Grimmaaffe 35, von Heinrich Kohl (30813).

XVII. Bezirk : Weißgasse 12, ron Josef Dawid (33038).

Gesuche um Wauliuieubestimmuug.
II . Bezirk : Taborslraße 3t , von Joses Schmalzhoser , Baumeister

(4919).
VII. Bezirk : Kaiserstraße, Einl.-Z. 374, von Wilhelm Spitzer , III .,

Lagergasse2 (4990).
X. Bezirk : Oberlaa, Einl.-Z. 112 (Neugcbäude), von der k. n. k. Ab¬

teilung für Transaktions-Angelegenheiten(4901).

Bekanntgabe der Maulinie und Maulinienaussteckung.
XIII . Bezirk : Penzing, Trogergaffe und Meisetstraße, Einl.-Z. 929, von

Franz und Stephan Jrra (25223, 25224).
„ „ Penzing, Trogergaffe, Einl -Z. 929, von Franz und Stephan

Jrra (25225, 25226).
„ „ Speisiug, Einl.-Z. 168, von Heinrich Trinkaus (25534).
„ „ U»ter-St . Veit, Einl.-Z. 444, von Anton Waldvogel

(25535).
„ „ Penzing, Einl.-Z. 1313, von Helene Löffler (25727).
„ „ Hackrng, Einl.-Z. 55, von Leopold und Julie Grünberger

(25738).
XIV. Bezirk : Flachgaffe, Einl -Z. 1440, Kat.-Parz. 835/1, von Johann

Klrchmaicr (29199).
XV. Bezirk : Nenbaugürtel, Einl.-Z. 848, von Wilhelm Bnrkhardt

(15891).

Demolierungsanzeigen.
VIII . Bezirk : Josesstädterstraße(Reiterkaserne), von Leop. Popp , Maurer¬

meister(4947).
XIII . Bezirk : Hlltteldorf, Einl.-Z. 523, von der Hütteldorser Brauerei

(25696).
XIV. Bezirk : Felberstraße 56. Kat.-Parz. 591 und 1374, Konskr.-Nr. 573.

Einl.-Z. 697, von Wilhelm und Marie Klar , Demo¬
lierender Jobann Meidt (29209).

„ „ Anschützgaffe 15 (Werkstätle der Straßenbahnen teilweise),
von Eduard Frauenfeld L Berghof (29704).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
Vergebung der städtischen Arbeiten und Lieferungen.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Canisiusgasse im IX. Bezirkt.
Erd - undBaunieisterarbeiten einschließlichderLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 1512 X 71 k.
Mayer Leopold — Aufzahlung 10X gegen Verwendung von Roman-

zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 bg per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mir dem spezifischen Gewichte von
90 bx per Hektoliter.

Eintragungen in den Erwervsteuer-Kataster.
28 . Juli LSOS.

Bader Leopold— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIII .,
Watlmanngaffe 7.

Breit! Johann — Hcrrenkleidcrinachergewerbe—II ., Schifsainisgaffe 11.
Eisenklamm Moses — Geldverleiher— 11., Floßgaffe I a.
Eihofer Johann — GastwirlSgewcrbe, und zwar Konzession zur Ver¬

abreichung von Speisen, Ansschank von Bier, Wein und Obstwein und zur
Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles— III ., Kaiser¬
gartenstraße 2.

Formanek Franz — Glasschleifergewerbe— II ., Kleine Psarrgaffe 27.
Pförtner Georg Adam — Flaschenbier-Verschleiß— XIX., Gattcrburg-

gasse 4.
Gerhardt Irma Nndolfine— Pachlbctrieb der Einspänner-Lizenz Nr. 1365

— XIX., Sieveringerstraße 96.
Germ Hermann — AnSschank von Flaschenbier— IV., Favoriien-

straße 22.
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Horak Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— HI., Göllnergaffe 19.
Jarolim Edmund — Geldverleiher— II , Schmelzgaffe 10.
Kohn Julius — Bäckergewerbe— II ., Wolfgang Schmälzlgaffe 3.
Kowak Johann — Herrenkleidcrmachergewerbe— III ., Kölblgaffe 34.
Lechner Franz — Fremdenbeherbergung— XIX., Osterleitengassc 3.
Löw Samnel — Handel mit Papier, Schreib- und Zeichenrcquisitcu,

sowie mit merkantilen Drucksorten— II , Czerningafse 9.
Loida Gisela — Gemischtwaren-Vcrschleiß— X., Südbahnviadnkt.
Mailcr Franz — Fleischhauer— IV., Nainergafse 3.
Malamec David — Gemischtwaren-Vcrschleiß— II ., Krummbaumg 6.
Nemec Alois — Schuhmacher— II ., Leopoldsgasse9.
Perzy Margarete — Verschleiß von Brennholz, Kohlen und Koks —

IV., Slarhemberggafse 27.
Pollak Anralia — Pfcidlerei— IV., Keltenbrückengaffe8.
Reilbauer Karl Viktor — Maschinen- und Achseufabrik— II ., Marinelli-

g°ff° 17.
Riepl Barbara Marklviktnalienhandel— XIII., Hadikgaffe 100 a.
Samek Michael— Trödler — IV., Favoritenstiaße 45.
Schilberger Eduard — Gast- und Schankgewerbe gemäß§ 16, lit . b, e, u

G.-O. — XIII., Kienmayergaffe 13.
Schnabl Leopoldine— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

III , Messenhauscrgasse4.
Schulhof Rosa — Gcmischlwaren-Verschleiß— XIII ., Linzerstrake 92.
Schwehla Franz — Schnhmachergewerbe II ., MieSbachgaffe 10.
Sedia Hedwig-- Damenkleidermachergewerbe— II ., Zirkusgaffe 37.
Sprnng Rosa — Friseur — II ., Taborstraße 8.
Stein Artur — Verschleiß von Teppichen und Dekorationsgegenständen

— III , Rennweg 5.
Stotz Franziska, geb. Teksteiner— Damenkleidermachergewerbe— XII.,

Hctzeudorferstraße 120.
Theuer Philippinc — Verkauf von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern

und Heiligenbildern— XIX., Sonnbergplatz 7.
Wodiöka Alexander— Schuhmacher— XIII., Linzerstraßc 100.

* *
*

SS. Juli LSVS.
Anböck Heinrich— Fleischhauer— VII., Markthalle, Zellen 195—197.
Bender Siegmund — Verschleiß von Kurzwaren — VII., Seiden¬

gaffe 39b.
Brandfeld Ludwig— Pfeidlerei— XX., Wolfsaugaffe 6.
Dolejsi Anna — Pfeidlcrgewerbe— VII., Bandgasse 11.
Garber Ambrosius— Zahntechnikergewerbe—III ., Auenbruggergaffe 2.
Hertel Otto — Bildhauergewerdc— XV., Hülteldorferstraße 113.
Herz Josef — Handelsagentur— VII., Kaiserstrabe 17.
Hetzer Martin — Konzession zur Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade,

anderen warmen Getränken und von Erfrischungen, von Rum und Kognak,
ols Beigabe zum Tee und Kaffee, sowie zum Ausschank von Bier und Haltung
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles— VII., Burggaffe 75/77.

Janik Josef — Spiritnosenhandel in handelsüblich verschlossenen Gefäßen
mit Ausschluß jedes Ausschankes und Kleinverschleißes gebrannter geistiger
Getränke— XX., Stromstraße 63.

Kerl Franz — Kanditen-Verschleiß— Standplatz an der Planke nördlich
des MagazineS der Tonau-Dampfschifsahrts-Gesellschaft(vorbehaltlich der Be¬
willigung des Grundeigentümers).

Kisela Moses — Tischlergewerbe— XX., Otmargaffe 16.
Kohl Johanna — Gemischtwaren-Vcrschleiß mit Flaschenbier— XX.,

Salzachstraße 31.
Neubauer Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

XX , BLuerlegaffe 20.
Patz Louis L Komp. (Gesellschafter: Louis Patz, Karl Ludwig Patz, Hugo

Patz; verantwortlicher Geschäftsleitec Emil Mark!) — Gewerbsmäßige Her¬
stellung von Anlagen für Erzeugung und Leitung von Elektrizität— VII.,
Kirchengaffe 43.

Pawliöek Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XX.,
Hannovergaffe 11.

Posch Anna — Bäckerei— II -, StanislauSgaffe2.
Raithl L Schwarz (Inhaber : Ferdinand Raithl, Abraham Schwarz;

vertreten der Gewerbebehörde gegenüber durch elfteren) — Gemischtwaren¬
handel — VII., Burggaffe 58.

Ratoliska Julie — Zeitungs-Verschleiß— VII., Burggaffe 116.
Schasranek Abert— Rohproduktenhandel(Urinstand, Felle und Schweine¬

borsten) — XX., Walleusteinstraße 31.
Schöner Andreas Karl— Verabreichung von Speisen, Ausschank geistiger

Getränke mit Ausnahme des Branntweines und Haltung erlaubter Spiele mit
Ausnahme des Billardspieles— VII., Siebensterngaffe 19.

Schönherz Hirsch— Handelsagentur— XX., Brigittenauerlände 24.
Sickenberg Otto und Geschwister(Inhaber : Karoline Latzka, Mathilde

Sickenberg, Otto Sickenberg; Vertreter: Otto Sickenberg) — Färbereiüber-
uahmsstelle(Filiale) — VII , Wcstbahnstraße 1.

Zellhofer Karl — Gemischtwaren-Verschleiß — V-, Schönbrnnner-
Nraße 110.

Zimmerl Karl —Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier, Wein,
Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspicles—XX..
Dammstraße 33.

* *
*

»«. Juli LSSS.
Bartussek Engelbert — Schuhmachergewerbe— XII., Michael Bcrnhard-

gaffe4
Basch Maximilian — Handelsagentur— X , Bürgerplatz 22.
Brunner Antonia — Gemischtwaren-Verschleiß— X , Qnellengaffe 90.
Cilck Josef — Schloffergewrrbe— VI., Ufergaffe 8.
Diglas Hermine rekte Digles — Verabreichung von Kaffee, Tee,

Schokolade, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen und Haltung
von erlaubten Spielen — XIX., Döblinger Hauptstraße 76.

Ekerl Anna — Damenkleidermachergewerbe— V., Brauhausgasse 51.
Elmann Wilhelmine — Riemergewerbe (Witwenfortbetrieb) — V.,

Margaretenstraße123.
Engel Gustav — Pferdehandel— X., Laxenburgerstraße 103.
Ferdiuaudy Ernestine— Pfeidlergewerbe— XIll , Beckmaungaffe 6.
Fleischmann M., Alleininhaber: Moritz Fleischmann — Handel mit

Modistenzugehörartikeln— VI.. Nelkengaffe 3.
Garn Leopold— Anstreichergewerbe— VI., Mariahilferstcaße 45.
Gillar Valerian jun . — Schlossergewerbe— V., Schönbrunnerstraße 66.
Groh Moritz — Flaschenbierfüllergewerbe— XIX., Nußwaldgasse 10/12.
GruudhammerFranz — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

VI., Magdalenenstraße 14.
Hampl Anna — Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Koks— XIII.,

Neinlgaffe 6l.
Hörler Karl — Friseur (Filiale) — XIII ., Schwcndcrgaffe 59.
Hoiinek Franz — Puppen-Verschleiß— XIII ., Linzerstraße 362.
Jawurek Antonia — Pfeidlerei— X., Eugenplatz 7.
Jelinek L Frankenstein, öffentliche Gesellschafter: Hermann (vulgo Emil)

Jelinek, Ludwig Frankenstein— Drechslergewerbe— VI., Mittrlgaffe 25.
Jobstmann Rosalia — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

XIX., Nodlergaffe 9.
Kolalik Franziska— Gemischtwaren-Verschleiß—X.,Puchsbaumgaffe39a
Korn Pepi — Branntwein- und Spirituosen-Verschleiß— III ., Hintere

Zollamtsstraße 9.
Kremmer Josef — Spengler — XII ., Reschgaffe 25-
Kuntschner Karl — Ausschank und Kleinverschleiß von gebrannten geistigen

Getränken, Ausschank von Tee und Punsch— XIX., Pantzergaffe 4.
Kupka L Orglmeister, vertreten durch Gustav Orglmeister — Sand-

gewinnung — XIX., Kaasgrabengaffe 2.
Lauer Karoline — Gemischtwaren-Verschleiß— XIII ., St . Veitgaffe 68.
Lorenz Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Siccardsbnrggasse 76.
Mörwald Josefa—Gemischtwaren-Verschleiß— X.. Jnzersdorserstcaße 26.
Nespor Auguste— Gemischtwaren-Verschleiß— VI , Gumpendorferstr. 35.
Pabst Marie — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XV.,

Zinckgaffe 17.
Pergel Rudolf — Damenkleidermachergewerbe— VI., Strohmayerg. 3.
Piukas Franz — Pbotographengewcrbe— X., Gellertplatz 3.
Pöcher Anna — Übernahme zum chemischen Putzen und Vorhänge

appretieren— V., Franzensgaffe 11.
Pollak Otto — Uhrmachergewerbe— X., Himbergerstraße 15.
Niha Franz — Mechanikergewcrbe— X., Laxenburgerstraße 79.

(Das Weitere solgt.)
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Hffert-Aus schreiDungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelf; (Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisscn. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbanamtc während der gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote find in der in den Bcdingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa crlcgt-e Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattcte Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

ISO » .

Tag
und

Stunde

der Offcrtv

Hrt
(Aureau)

erhandlung

H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Kosten

10. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag. - Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

2505 XIX., Vormosergasse 9. Hausdeiuolierung.
Bedingnisse erliegen zur
Einsicht in derM.-Abt-III.

2 - 3

13. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Vilimck,

V. Stiege,
Mezzanin)

2319 Nenpflasternng in der verlängerten
Kopalgasse und in Teilen der
Dorfgasse und Meichelstraße im

XI. Bezirke.

Erd- und Pflasternngsarlieitcn. 10.375 X 7 I, und
400 X Pauschale.

t—3

17. August
10 Uhr

dcttv 2321 Makadamisierungvon Straßen
auf den vormals Noth'schen

Gründen im II. Bezirke.

Erd und PflasteruugSurbkiteil. 8342 X 70 b und
000 X Pauschale.

1- 3

6. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

773 Kanalum- beziehungsweise Neu¬
bau in der Herbeckstraße, Eckper-
gassc und Wallrißstraße im XVIII.

Bezirke.

Erd- und Banmeisterarlieiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

25.860 X 70 k

3- 3

10. August
10 Uhr

detto 885 Neubau eines Hanptunratskanalcs
in der ersten unbenannten Quer¬
gasse zwischen dem Penzinger
Bade und der Zehetnergasse(in
der Strecke von der Hadikgasse
bis zur Penzingerstraße) im

XIII. Bezirke.

Erd- und Baumcisterarlieiteu
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

4239 X 51 b

2- 3
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Tag
und

Stunde

der Offertv

Hrt
(Wnreau)

erhandlung

M .-Z. H b j e k t
Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Kosten

ll . August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

935 Neubau eines Hauptunratskanalcs
in der Bonygasse von Or .-Nr . 54
bis Aichholzgasse im XIII . Bezirke.

Erd- und Baunicistcrarlicitcn
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

1212 X 15 >,.

1- 2

25 . August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag. - Rat
Hulka,

Stiege III,
Hochparterre)

2558 Friedhöfe der Stadt Wien. Lieferung der gußeisernen Gräber-
Pflöcke, Gruppen - und Rlihen-
ständer auf rin oder drei Jahr, -,
das ist für die Zeit vomI. Jänner
1904 bis 31. Dezember 1904

oder bis 31. Dezember 1906.

Vorbeinerknng : Die Vor¬
schrift und die Meisterstücke
können in der Verwaltnngs-
kanzlci deS Zentral - Fried¬
hofes wahrend der gewöhn¬
lichen Amtsstunden einge-
sehe» und die Vorschrift
doetselbst behoben werden.

1- 3

28 . August
10 Uhr

dctto 3387 Wiener Zentral - Friedhof im
XI . Bezirke.

Lieferung und Versetzung von
Grustgewiinden und Gruftdeckcln
ans Granit zur Herstellung von
einfachen und Doppelgriiften für

die Jahre 1904 bis 1906.

Vorbemerkung : Der Nor-
inalpla » und die Vorschrift
können in der Verwaltungs-
kanzlei des Zentral -Fried-
hofes während der gewöhn-
liehen Ainlsstnnden einge-
sehen und die Vorschrift dort¬
selbs! behoben werden.

1 - 3

Statth .-Z . 75042 ex 1903.
M .-Äkch XIII , 3860,03.

Konkursuusschrrilning.
(Tierärztliche Staatsstipendicu.)

Bon den mit Erlaß des Ministeriums des Innern vom
30 . Juni 1881 , Z . 4597 , für Zivilhörer des vierjährigen
tierärztlichen Kurses am k. und k. Militär -Tierarznei -Jnstitute und
der tierärztlichen Hochschule in Wien kreierten zehn Staats¬
stipendien im Jahresbetrage von je sechshundert (600 ) Kronen,
deren Genuß bei gutem Fortgange und sonstigem Wohlverhaltcn
bis zur Vollenduug der Studien dauert und nach Absolvierung
des IV . Jahrganges für weitere drei Monate , behufs Ablegung
der strengen Prüfungen , verlängert werden kann, gelangen mit
1. Jänner 1904 drei in Erledigung und erfolgt die Wieder-
vcrleihung derselben durch das k. k. Ministerium für Kultus und
Unterricht im Einvernehmen mit dem k. k. Ministerium des
Innern.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-
(Geburts -) und Jmpfungsscheine , dem Nachweis der österreichischen
Staatsbürgerschaft , dem Mittellosigkeits - und einem amtsärzt¬
lichen Zeugnisse über ihre Tauglichkeit zum Militärdienste , ferner
mit dem Zeugnisse der Reife zum Besuche von Hochschulen oder
mit jenem über die von ihnen mit gutem Erfolge schon zurück-

gclegteu Jahrgänge der tierärztlichen Studien ordnungsmäßig
belegten Gesuche längstens bis zum 15 . August 1903 beim Rektorate
des k. und k. Militär -Tierarznei -Jnstitutes und der tierärztlichen

Hochschule in Wien einzureichen.
Vom k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht.

Wien,  am 12 . Juni 1903 . 2 - 3

Z . 3586 ex 1903.
XIII.

Kurrende.
(N. KaPamadLija's Handelsschule.)

Laut Zuschrift von N . Kapamadxija  vormals I . Engler 's
Privat -Handelsschule in Wien , VI ., Millergasse 43 , erklärt sich
die genannte Schulinhabung bereit , um den städtischen Beamten
und Dienern die Gelegenheit zur Ausbildung ihrer Kinder in
den Handelsfächern zu erleichtern:

a) allen Beamten eine lOprozentigc,
b) allen Dienern eine 20prozentigc Ermäßigung des Schul¬

geldes für die obligaten Gegenstände der Tageskurse zu
gewähren.

Ferner bietet sic für die obligaten Gegenstände aller Tages¬
kurse in jeder Klasse zwei halbe Freiplätze für Kinder der städtischen
Beamten und Diener an.



Amtsblatt der k. k. NeichShauPt- und Residenzstadt Wien. — Nr . 62 , 4 . August 1903.

Dies wird mit dein Bemerken Verlautbart , daß eventueell

Ansuchen um diese halben Freiplätze bis längstens 10 . September

1003 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII
zu überreichen sind , während behufs Erlangung bloßer Schulgcld-

crmäßigung in der genannten Handelsschule direkt an die Leitung

der letzteren sich zu inenden ist.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 22 . Juli 1903 . 2- 3

Z . 3149.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekanntgcgeben , daß gemäß der Bestimmung

des 8 217 des Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220,

je ein Auszug aus den Hieramts ausgefertigten Zahlungsaufträgen

über die den Personaleinkommensteucrpflichtigen des XIV . und

XV . Gemeindebezirkes (Schätzungsbezirk Nr . 16 und 17 ) für das

Jahr 1903 vorgeschriebene Personaleinkommensteuer im Rechnungs-

Departement dieser Steueradministration (XIV . Bezirk , Kelling-

gasse Nr . 2 , I . Stock , Tür 11 ) von Samstag den 1 . August

1903 angefangen durch 14 Tage während der Amtsstunden von

8 bis 2 Uhr zur Einsicht der sich legitimierenden Personaleinkommcn-

steuerpflichtigen des betreffenden Bezirkes aufliegen wird.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht

gestattet.
Ein etwaiger Mißbrauch dieser Auszüge wird nach § 246

des zitierten Gesetzes geahndet.

K. k. Stcueradmiilistration für de» XIV . und XV . Bezirk.
Wien,  am 24 . Juli 1903 . 2 - 3

Z . 3341 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Frcipliitze an der Privathandelsschule Porgcs .)

An der Privathandelsschule des Herrn Karl Porgcs  in

Wien , I ., Nentorgasse 15 , kommen im Schuljahre 1903/1904

zwei Freiplütze , welche vom Inhaber der genannten Lehranstalt

der Gemeinde Wien für unbemittelte junge Leute , welche die

Volksschule absolviert haben , eingeräumt wurden , zur Besetzung.

Die Gewährung eines solchen Freiplatzes enthebt den be¬

treffenden Schüler im Falle eines zufriedenstellenden Studien-

crfolges von der Zahlung des Schulgeldes während der Dauer

seiner Studien an dieser Anstalt.
Die mit dem Tauf (Geburt ) scheine , dem Heimatschcine , einem

Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse und dem letzten Schul¬

zeugnisse belegten Gesuche sind bis längstens 31 . August 1003

im Einreichungs - Protokolle der Magistrats - Abteilung Xlll zu

überreichen.
Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen

Gesuche sind stempelfrci.

Bom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 23 . Juli 1903 . 1- 3

Z . 3833 ax 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Freiplätze an der Musikschule Liebing .)

An der Musik - und Opernschule in Wien , IX ., Wühringer-

straße 46 , kommen für das Schuljahr 1903/04 sechs halbe Frei¬

plütze für Söhne und Töchter von Wiener Magistrats -Beamten

und -Dienern zur Neubesetzung.

Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Gesuche unter

genauer Angabe des gewühlten Lehrfaches bis längstcns 15 . Sep¬

tember 1003 an die Schulleitung IX ., Wühringerstraße 46 , ein-
zusenden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - nnd Residenzstadt

Wien,  am 29 . Juli 1903 . 1- 3

Z . 3262 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
»Theobald Uffcuheimcr 'sche Gewerbe -Stiftung .)

Am 28 . November 1903 gelangen aus dieser Stiftung für

verarmte oder arbeitsunfähige wohlverhaltenc Gewerbsleute vier

Stiftplütze , und zwar zwei für Gewerbsleute christlicher Konfession

und zwei für Gewerbsleute israelitischer Konfession mit dem Be¬

züge von je 200 X zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:

1 . Verwandte des Stifters,

2 . nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt oder

Brigittenau in Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.

Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 25 . September

1003 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII

oder bei den Bezirksvorstehern des II . und XX . Wiener Gemeinde¬

bezirkes , beziehungsweise bei der Vorstehung der israelitischen

Kultusgemeinde Wien zu überreichen und denselben die Tauf-

(Geburts ) scheine , der Ausweis über die Zuständigkeit , ein Armuts¬

oder Mittellosigkeitszeugnis , ferner der Ausweis über die Mit¬

gliedschaft einer Genossenschaft , eventuell die Bestätigung der

Genossenschaft , daß Bewerber sein Gewerbe wegen Arbeits¬

unfähigkeit zurücklegen mußte , sowie Ausweise über die Verwandt¬

schaft mit dem Stifter beizulegcn.

Auf nicht gehörig belegte oder verspätet eingelangte Gesuche
kann keine Rücksicht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬

suche sind stempelfrei.

Bom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt

Wien,  am 10 . Juli 1903.
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Z . 3259 ex 1903.
^ XIII.

Kundmachung.
(Dr. Johann Taubes v. Lebcnswarth'sche Stiftung.)

Im Monate Dezember 1903 gelangen aus der Dr . Johann
Taubes v . Lebens wart  h ' schen Stiftung 890 X zu gleichen
Teilen an drei alte verarmte Wiener Bürger zur Verteilung.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf-
(Geburt )schein , das Bürgerrechtsdekret und ein legales Armuts¬
zeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens dis
19 . September 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 6 . Juli 1903 . 3—3

Z . 1545 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Anton und Josefa Kittenberger'sche Heiratsausstattungsstiftung.)

Ans der Anton und Josefa Kittcnbcrge  r ' schen Hcirats-
ausstattnngsstiftnng werden am 1 . Oktober 1903 fünf Aus-
stattnngsbeträge ä 400 X verliehen.

Der Stiftbrief enthält wörtlich folgende Bestimmungen:

„Diese Heiratsausstattungsstiftung ist für arme , aber brave
Mädchen bestimmt.

Bewerber um diese Heiratsausstattungsstiftung müssen in
Nieder - oder Oberösterreich , Salzburg , Deutsch -Tirol oder Deutsch-
Steiermark geboren sein und müssen in einer Kirche , die zum
Polizei -Bezirks -Rayou Wien gehört , getraut werden und ent¬
weder in diesem Rayon oder in der nächsten Umgebung Wiens
ihren Wohnsitz haben , wenigstens für die ersterc Zeit.

Vorzug zur Betcilung haben solche:
a) die mit dem Stifter oder seiner Frau geborene Josefa Ü b e l

verwandt sind,
b) Müllers - oder Bäckerstöchter,
e) Taube oder Taubstumme,
<I) hernach wenn solche unbesetzt sind , die anderen . "

Im Sinne einer weiteren Bestimmung des Stiftbriefes hat
die Trauung längstens bis 16 . Jänner 1904 stattzufinden.

Der Ausstattungsbctrag ist am 17 . Jänner 1904 aus-
zubezahlen.

Die Gesuche um diese Stiftung sind zu belegen mit dem
1 . Taufscheine,
2 . Armutszeugnisse,

I 3. Sittenzeugnisse,
l 4. Heimatscheine,
^ 5 . wenn ein Vorzugsrecht im Sinne der obigen Bestim-
i mungen geltend gemacht wird , mit dem entsprechenden Nachweise
! desselben.

! Die Gesuche sind im Einreichungs -Protokolle der Magi-
l strats -Abteilung XIII bis 14 . August 1903 einzubringen.

Verspätet überreichte Gesuche, sowie solche, welche die oben
angeführten Belege nicht enthalten, werden nicht berücksichtigt.

Vom Wiener Magistrate,
im sc l bst ü n d i g cn Wirkungskreise,

am 1. Juli 1903.

Z . 3210 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik'sche Stiftung.)

Zu Weihnachten 1903 gelangen die Interessen der Josef
Stastni  k'schen Stiftung im Betrage von 320 X an drei Herren¬
schneidermeister in Wien zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in unverschuldetes Elend geratene Herrenschneidcrmeister , welche
in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , daß sie einst bei
dem Stifter , dem im XVI . Bezirke , Neulerchenfeldcrstraße 9 , ver¬
storbenen Herreuschneidermeister und Gemeinderat der Stadt Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen
das Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt ) schein , den Trauschein , den Hciinatschein und die
Tauf (Geburt )zettel der Kinder , ferner den Geiverbeschein , den
letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbstcuer und
ein legales Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
19. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1903.
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ImIMstt
der k. k.

Rkichshglipt- und Ukslden;stadi Wen.
Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

Nr. 63. Freitag den 7. August 1903. Jahrgang XII.

Für die Provinz: ganzjährig 16 L, halbjährig8 L,A1räm,N1I»ri,til,1ianrAH' ^ "" Zustellung ganzjährig 14L, halbjährig7 ll.
Hi>rNNNMkri4NiIIiö ^ rk »»r » „ „ ohne Zustellung ganzjährig 12 L, halbjährig6 X.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise1. Juli jede- JahreS.
Einzel -Exemplare » SO Heller im Redaktionslokale im Ratbause.

SIMM.
Sitzungen des Stadlrates.

Mittwoch den 12. August 1903, vormittags 10 Uhr und
nachmittags4 Uhr.

Freitag den 14. August 1903, nachmittags4 Uhr.

Bericht
über die Stadtrats - Sitzung vom SS . Juli LSVS

(nachmittags).
Borsitzender: Vize-Bürgermeister Josef Strobach.

Anwesende: Bielohlawek , Hraba,
Brauneiß , Dr . Krenn,
Büsch, Rauer,
Dr . Deutschmann , Schreiner,
Gr äs Ferdinand,  Straß er,
Grünbeck Sebastian,  Tomola,
Gsottbauer , Weitmann,
Hölzl , Wessely,
Hörmann , Zatzka.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl  Lueger , Vize-Bürger-
meister Dr . Josef  Neumayer , St .-R.  Braun , Oppenberger,
Rissaweg , Dr . Wesselsky.

Schriftführer : Magistrats -Kommissär Hans  Böttger.

Wize-Mrgerrneister Strovach eröffnet die Sitzung.
(9285.) St .-Hl. Schreiner referiert über das neuerliche Offert

des Johann Kramm er  auf Verkauf des Hauses VII., Burggasie 13,
an die Gemeinde und beantragt die Ablehnung des Offertes mit Rück¬
sicht auf die weitaus zu hohe Preisforderung. (Angenommen .)

(5011 si 1901.) St .-R . Schreiner  referiert über die all¬
mähliche Verlegung der Marklstände in der Mariahilferstraße im
XV. Bezirke in die Robert Hamerlinggafse und beantragt, den der¬
malen auf dem Markte in der Mariahilferstraße im XV. Bezirke be¬
findlichen Verkäufern, beziehungsweise ihren Gattinnen, Witwen die
Aufstellung ihrer Berkaufsstände noch insolange zu gestatten, bis sie
den Geschäftsbetrieb aus welchem Grunde immer einstellen. Anderen
Bewerbern jedoch sind von nun an Verkaufsplätze nicht mehr in der
Mariahilferstraße, sondern in der Robert Hamerlinggafse im XV. Be¬
zirke anzuweisen.

St .-R.  Wessely beantragt, die Belastung der Verkaufsstände
in der Mariahilferstraße nur den derzeitigen Verkäufern zu bewilligen.

Es wird der Referenten-Antrag mit der vom St .-R . Wessely
beantragten Abänderung angenommen.

(9440.) S1 .-Hl. Weilmarm referiert über den Rekurs des
Dr . Leopold Riegler  gegen feuerpolizeiliche Aufträge, betreffend daS
Haus VII , Neubaugaste 88, und beantragt, dem Rekurse Folge zu geben.

(Angenommen .)
(9334.) St .-R . Weitmann  referiert über das Ansuchen deS

Karl Stcinhofer  um Bestimmung der Schadloshaltungfür den
bei dem Hause Or .-Nr. 25 Zollergaste im VII . Bezirke zur Straßen¬
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 7 62 und
beantragt, die Schadloshaltung mit 30 L per Quadratmeter, zusammen
daher mit dem Pauschalbeträge von 230 L zu bestimmen.

(Angenommen .)
(9448 .) St .-R. Weitmann  referiert über die Ferialherstellungen

im Schulgebäude VII ., Burggasie 14/16, und beantragt, die Zu¬
stimmung zu erteilen, daß der schadhafte weiche Fußboden des großen
Spielsaales des Kindergartens VII., Burggasie 14/16, in den Haupt¬
ferien 1903 auf Kosten der Gemeinde durch einen harten Eichen¬
brettelfußboden ersetzt werde. (Angenommen .)

(9394.) St .-R. Weit mann  referiert über das Ergebnis der
Ergänzungswahlin den Armenrat des VII. Bezirkes und beantragt,
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die Wahl des Wenzel Nowotny,  Schuhmachermeisters, zum Armen¬
rat zu bestätigen. (Angenommen .)

(8808.) St .-H . Schreiner referiert über die Regulierung der
Bezüge, sowie der dienstlichen Stellung der städtischen Gärtner und
beantragt:

1. Die mit dem Gemeinderats-Beschluß vom 15. Jänner 1895,
Z . 392, und der Verfügung des l. f. Kommissärs Dr. v. Frie-
beis  vom 5. Februar 1896, Z . 917, geschaffene Stelle eines
städtischen Obergärtners wird aufgelassen; hiefür werden systemifiert:

a) eine Ober-Stadtgärtnerstelle mit den systemifierten Bezügen der
V. Rangklafse, d. i. 3200 X Gehalt, zwei Quadriennien von je
200 X und 1200 X Quartiergeld, eventuell Naturalwohnung.
Derselbe ist ebenfalls mit der Kontrolle der städtischen Garten¬
anlagen betraut und ist der Stellvertreter des Stadtgarten-
Jnspektors;

d) eine Stadtgärtnerstelle mit 2000 X Jahresgehalt, zwei Quadriennien
L 200 X und 600 X jährlich Quartiergcld, eventuell Natural¬
wohnung.
Die Besetzung dieser definitiven Stellen erfolgt in der Regel im

Konkurswege durch den Stadtrat.
Den Inhabern dieser beiden Stellen kommt die Stellung von

Gemeindebeamten zu und haben dieselben einen Penfionsanspruch nach
den Normen der Pcnsionsvorschrift für Gemeindebeamte und Diener.

2. Die mit GemeinderatS-Beschluß vom 15. Jänner 1895, Z . 392,
und vom 21. Dezember 1900, Z. 18684, systemifierten sieben städtischen
Gärtnerstellen, sowie die Stelle eines Bezirksgärtners für den VIII . Bezirk
werden gleichfalls ausgelassen; hiefür werden neu systemifiert:

u) vier städtische GärtnerstellenI . Bezugsklafse mit einem Jahres-
bezuge von 1700 X, zwei Quadriennien ä 100 X und 500 X
jährlich Quartiergeld, eventuell Naturalwohnung;

b) vier städtische Gärtnerstellen II . Bezugsklasse mit einem Jahresbezug
von 1500 X, 2 Quadriennien ä 100 X und 450 X jährlich
Quartiergeld, eventuell Naturalwohnung.
Die Besetzung dieser definitiven acht Stellen erfolgt im Konkurs¬

wege durch d.n Stadtrat.
Bewerber um diese Stellen müssen österreichische Staatsbürger sein

und eine Gartenbauschule mit gutem Erfolge absolviert haben. Bei sonst
gleicher Qualifikation werden die nach Wien zuständigen Bewerber
bevorzugt.

Diese acht städtischen Gärtner haben den Anspruch auf Pension
nach den Normen der Penstonsvorschrift für die Gemeindebeamten und
Diener und sind den Bestimmungen der Dienstpragmatik unterworfen.

3. Der Magistrat wird beauftragt, für diese Gärtner eine Dienst¬
vorschrift auszuarbeiten und dem Stadtrate zur Genehmigung vor-
zulegen.

4. Die dienstliche Einteilung und Verwendung des gesamten
städtischen Gartenpersonales ist dem Stadtgarten-Jnspektor überlasten.

5. Es wird genehmigt, daß jener städtische Gärtner, welcher
mit der Leitung der städtischen Baumschule in Albern betraut ist, auch
weiterhin die mit dem Stadtrats -Beschluste vom 27. Mai 1898,
Z . 754, bewilligte Remuneration von 40 X monatlich erhält.

6. Die neu geschaffene Stelle des Ober-Stadtgärtners wird dem
Stadtgärtner Johann Bauer  in ausnahmsweiser Umgangnahme von
einer Konkursausschreibung verliehen, wobei demselben die drei in seiner
bisherigen Stellung verbrachten Dienstjahre bei Berechnung des
Ouadrienniums in Anrechnung gebracht werden.

7. Für die Besetzung der Stadtgärtnerstelle und der acht städti¬
schen Gärtnerstellen ist sofort ein Konkurs auszuschreiben.

8. Von einer Regulierung der Bezüge und einer definitiven An¬
stellung der Bezirksgärtner dcS VI., XI., XIII . und XVI. Bezirkes wird
dermalen abgesehen.

(Angenommen;  Punkte 1 und2 an den Gemeinderat;
mehr als 16 Anwesende.)

(9519.) St .-W. Aerdinand Oräf referiert über das Projekt
für eine doppclgeleisigeVerbindung der Straßenbahnlinien „Thalia¬
straße" und „Ottakringerstraße" durch die Montleartstraße und be¬
antragt :

1. Das vorliegende Projekt mit dem bedeckten Kostenerforderniste
von 19.360 X sei zu genehmigen. Es ist jedoch Sorge zu tragen,
daß gelegentlich dieser Herstellung auch auf eine eventueÜe Verlängerung
des Geleises von der Thalia-, beziehungsweise Ottakringerstraße gegen
den Ottakringer Friedhof Rücksicht genommen werde.

Zur Geleiseauspflasterung find gute alte Steine aus dem Vorräte
der städtischen Straßenbahnen zu verwenden.

2. Das Anerbieten der K. k. priv. österr. Länderbank zur Aus¬
führung des Projektes um den Pauschalbetrag von 19.900 X und
unter den sonstigen in der Zuschrift vom 8. Juni 1903, Z . 694
R . B. angeführten Bedingungen wird abgelehnt; das Projekt ist durch
die Direktion der städtischen Straßenbahnen auszufahren.

(Angenommen .)
(9258.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über die Schluß¬

rechnung, betreffend die Beleuchtung der Turmuhr an der Neulerchen¬
felder Pfarrkirche, und beantragt, nachträglich zu genehmigen, daß an
Stelle der zufolge Stadtrats -Beschlusses vom 5. Dezember 1902,
Z. 14467, bewilligten Einrichtung der Gasbeleuchtung bei der er¬
wähnten Turmuhr die elektrische Beleuchtung installiert wurde.

(Angenommen .)
(9365.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Franz Kornherr  um Bewilligung zur Planauswechslung,
XVI., Koppstraße 17, und beantragt, die Baubewilligung unter der
Bedingung zu bestätigen, daß der Bauwerber für die Zustimmung
der Gemeinde Wien zur Erkeranlage einen dem Werte der in Anspruch
genommenen Grundfläche per 1 74 m^ entsprechenden Betrag von
95 X 20 d (55 X per Quadratmeter) vor Ausfertigung der Bau¬
bewilligung zu den eigenen Geldern der Gemeinde erlege.

(Angenommen .)
(9332.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über den Bericht des

Dr . Robert Swoboda,  betreffend die Entscheidung des Berwaltungs-
gerichtshofes in der Schadloshaltungs-Angelegenheit gegen die Eheleute
Franz und Franziska Bock, XVI. Bezirk, Einl.-Z . 1506, und be¬
antragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9262.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über die Erhöhung
des Kanzleipauschales für das Armeninstitut des XVI. Bezirkes und
beantragt, die Erhöhung deS Kanzleipauschales von monatlich 40 X
auf monatlich 60 X vom1. Juli 1903 an nachträglich zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9159.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Johann und der Emilie Tremmel  um BaubewilligungXVI.,
Gaullachergaffe3, sowie um Bestimmung des Übernahmspreises für
den einzubeziehenden Straßengrund und beantragt, die Baubewilligung
unter der Bedingung zu bestätigen, daß für den projektierten Holz-
einwurssschacht ein jährlicher Platzzins von 10 X im vorhinein ent¬
richtet wird.

Der Übernahmspreis für die einzubeziehende Grundfläche per
14 24 u? wird mit 925 X 60 L (65 X per Quadratmeter) bestimmt.
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Die Kosten der grundbücherlichenDurchführung haben die Bauwerber
zu tragen. (Angenommen .)

(8972.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Offertver-
Handlungs-Ergebnis, betreffend die Beistellung des sogenannten Straßen¬
pflegefuhrwerkes im XVI. Bezirke, und beantragt, diese Fuhrwerks¬
leistungen, insoweit dieselben nicht durch das Regiefuhrwerkbestritten
werden können, dem Josef Andre  zu den im Offerte angebotenen
Preisen zu übertragen. (Angenommen .)

(8799.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Anton Laurer  um Nachsicht der Hundesteuer pro 1903 und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirkamts-Antrage.

(Ang enommen .)
(8746.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über den Rekurs

des Robert Götz wegen verweigerter Bewilligung zur Aufstellung
eines Fleischverkaufsstandesauf dem Hppenplatz im XVI. Bezirke und
beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(8814.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über den Rekurs der
Johanna Mat tauch wegen verweigerter Bewilligung zur Aufstellung
eines Fleischverkaufsstandesaus dem Uppenplatz im XVI. Bezirke und
beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(9045.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Heinrich Jhl um Nachsicht der Hundesteuer pro 1902 und be¬
antragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(8901.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über den Rekurs des

Ignatz Deutsch  wegen Entziehung der Bewilligung zur WarenauS-
räumung vor seinen Geschäftslokal XVI., Brunnengaffe 40, und be¬
antragt die Abweisung des Rekurses. (Angenommen .)

(9177.) St .-R.Ferdinand Gräf  referiert über die Schlußrechnung,
betreffend Herstellungen im Schulgebäude XVI., Payergaffe 18, und
beantragt, das eingetretene Mehrerfordernis per 212 X 39 Ir zu ge¬
nehmigen(bedeckt). (Angenommen .)

(8911.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Vereines zur Erhaltung des Maria-Josefinums um Bewilligung
zur Mitbenützung des beim Bezirksamte für den XVI. Bezirk in Ver¬
wendung stehenden Formalinapparates und beantragt:

Dem genannten Vereine wird ein aus Gemeindemitteln anzu-
schaffender Formalinapparat zur Zimmerdesinfektion mit einem Ansatz¬
rohre zur Kastendesinfeklion unter der Bedingung geschenkweise über¬
lasten, daß für die Bedienung des Apparates seitens des Vereines
selbst vorgesorgt und die erforderlichen Desinfektionsmittel seitens des
Vereines selbst beigestellt werden.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9093.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Viktor und der Marie Nicoladoni  um Baubewilligung für
ein Wohn- und Geschäftshaus XVI., Eisnergaffe, Ecke der Grülle-
meiergaffr, Einl.-Z . 789, sowie um Bestimmung des Übernahms-
Preises für den einzubeziehenden Straßengrund und um Bestimmung
der Schadloshaltungfür den zur Slraßenverbreiterung abzutretenden
Grund und beantragt:

1. Die Baubewilligung wird unter der Bedingung bestätigt, daß
bei der Berechnung der Schadloshaltung für den zur Verbreiterung
der Eisnerstraße abzutretenden Grund im Ausmaße von 60 09 der
nach der genehmigten Baulinie in die Bauarea einzubeziehende Straßen¬
grund in der Grüllemeiergaffe per 13 04 im dreifachen Ausmaße,
sohin mit 39-12 n? von der schadlos zu haltenden Fläche per 60 09 u^
in Abzug gebracht werde.

2. Die Schadloshaltungwird mit 25 X per Quadratmeter be¬
stimmt, so daß die gesamte Schadloshaltung 524 L 25 d beträgt, wobei
die Bauwerber die Kosten der Plananfertigung, des Rechtsgeschäftes
und seiner Durchführung zu tragen haben. (Angenommen .)

(9037.) St .-N. Ferdinand Gräf  referiert über die Schluß¬
rechnung, betreffend den Kanalumbau in der Wilhelminenstraße und
Wichtelgaffe im XVI. Bezirke, und beantragt, die eingetretene Kosten¬
überschreitung per 1145 X 42 Ir nachträglich zu genehmigen(bedeckt).

(Angenommen .)
(9035.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Projekt,

betreffend den Umbau der Hauptunratskanäle in der Veronikagaffe
zwischen Schellhammer- und Friedmanngaffe im XVI. Bezirke, und
beantragt, das vorliegende Projekt mit dem bedeckten Kostenerforderniffe
von 18.500 X zu genehmigen und die Abgabe eines Wafferquantums
von jährlich 175 2 aus der Hochquellenleitung zur Spülung der
Kanäle zu bewilligen. (Angenommen .)

(9475.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Peter und der Emma Leimer  um Umgangnahme von der Ent¬
eignung eines Teiles der Kat.-Parz. 52/1 Grinzing, XIX. Bezirk, und
beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(7860.) St .-Hl. AaHKa referiert über die Veräußerung des
beim Umbau der Neuen Wiener Tramway gewonnenen Oberbau¬
materiales und beantragt die Ausschreibung einer neuerlichen Offert¬
verhandlung. (Angenommen .)

(9487.) St .-R. Zatzka referiert über das Offert des Josef
Barber  in Frcistadt auf Verkauf eines Kohlenbergwerkes bei Krakau
an die Gemeinde Wien und beantragt, auf dasselbe nicht näher einzu¬
gehen. (Angenommen .)

(9326.) St .-R. Zatzka referiert über die Vergebung der Her¬
stellung einer Blitzableiteranlage für die vier neuen Pavillons des
neuen Versorgungshausesin Lainz und beantragt, die Arbeiten mit
dem veranschlagtenKostenbeträge von 4321 X 66 Ir der Firma Nikola
Bostelmann  auf Grund ihres Offertes zu den für die übrigen
Objekte genehmigten Einheitspreisen und Bedingungen zu über¬
tragen. (Angenommen .)

(9256.) St .-R . Zatzka referiert über den Kostenanschlag, be¬
treffend die Ausräumung der Wienfluß-Verteilungshaltungder Hoch¬
wasser-Stauanlagen in Hadersdorf-Weidlingau und beantragt die Ge¬
nehmigung des vorliegenden Kostenanschlagesmit dem Kostenerforderniffe
Von 18333 X. (Angenommen .)

(9492.) St .-R . Zatzka referiert über den Bericht der Direkiion
der „Gemeinde Wien — städtische Elektrizitätswerke", betreffend die
Übersiedlung in das neue Verwaltungsgebäude, VI., Rahlgasie3, und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9377.) St .-R. Zatzka referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend den Kanalbau in der verlängerten Märzflraße
und der neuen Straße längs der Stadtbahn zwischen der Dreyhausengaffe
und Missindorfstraße, XHI . Bezirk, und beantragt die Genehmigung
des Bestbotes des Leopold Mayer  mit der begehrten Aufzahlung von
5 8 Prozent zu den Kostenanschlagspreisen. (Angenommen .)

(9412.) St .-R. Zatzka referiert über die Widmung eines
eisernen SpeisegitterS für den Hochaltar der Kirche des neuen Ver¬
sorgungshauses in Lainz seitens der Wiener Schloffergenoffenschaftund
beantragt, die Widmung unter der Bedingung anzunehmen, daß sich
die Genossenschaft genau an die ihr zur Verfügung zu stellende
Zeichnung hält. (Angenommen .)

(9473.) St .-R . Zatzka referiert über den Rekurs der Firma
N. Rella L Nesse  gegen die über sie verhängte Konventionalstrafe

1*
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wegen Übertretung der Bauvorschriften beim Kanalbau in der Hüttel-
dorfer-, Linzer», Friedhofstraße und Hochsatzengasse im XIII . Bezirke
und beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(9479.) St .-R . Zatzka referiert über die Eingabe des Thomas
Schnabl,  betreffend die Herstellung von elektrischen Kraftwerken an
der Enns, und beantragt, dem Genannten zu eröffnen, daß die
Gemeinde nicht in der Lage ist, auf die gegebene Anregung einzugehen.

(Angenommen .)
(9378.) St .-R . Zatzka referiert über die aushilfsweise Weiter¬

verwendung je eines provisorischen Kanalaussehergehilfen für den
städtischen Kanalaufsichtsdienst im XIII . und XVIII. Bezirke und
beantragt: Für den Kanalaussichtsdienst im XIII . und XVIII. Bezirke
wird die aushilfsweise Weiterverwendung je eines provisorischen Kanal¬
aussehergehilfen mit einem Taglohne von 3 L bis 1. Mai 1904
genehmigt und die hiefür entfallende(bedeckte) Auslage von 2004 L
bewilligt. ' (Angenommen .)

(9518.) St .-R. Zatzka referiert über das Detailprojekt für
die Herstellung der Gartenanlagen des neuen Versorgungshauses in
Lainz, XIII . Bezirk, und beantragt:

1. Das Detailprojekt für die Herstellung der Gartenanlagen des
neuen Vcrsorgungshauses in Lainz wird gemäß den Anträgen der
Lokalaugenscheins-Kommission vom 29. April 1903 genehmigt. Zu¬
nächst ist jedoch nur der untere Teil um die Gebäude einschließlich
der Allee im Anschluffe an den Gehweg oberhalb der beiden Kranken¬
pavillons auszufahren und wird der hiefür erforderliche Kostenbetrag
von 222.051 X 8 k, wovon 172.669 L 39 Ir auf die gärtnerischen
Herstellungen inklusive Gehölzwert, 22.181 L 69 d auf die Her¬
stellung der Bewässerungsanlage, 7200 L auf die Anschaffung von
200 Stück Gartenbänken und 20.000 L auf die Errichtung eines
Glashauses samt Heizanlage entfallen, bewilligt. Die Ausführung des
oberen Teiles der Gartenanlage bleibt einem späteren Zeitpunkte Vor¬
behalten.

2. Die Sicherstellung der Lieferung und Abfuhr des ErdmaterialS,
sowie die Vergebung der Hand- und Maschinistenarbeiten für die
Bewässerungsanlage haben im Wege einer öffentlichen Offei«Verhandlung
zu erfolgen.

3. Die gärtnerischen Arbeiten sind vom Stadtgarten-Jnspektorate
in eigener Regie, die technischen Herstellungen vom Stadtbauamte im
kurrenten Wege auSzusühren. Rohre und Maschinenbestandteile sind
dem städtischen Vorräte zu entnehmen. Die übrigen Materialien sind
im Handeinkaufe, beziehungsweisebei den hiefür bestellten Kontrahenten
zu beschaffen.

4. Die Spritzhydranten werden für die Bewässerung der gesamten
Gartenanlage während der Sommermonate mit einer täglichen Wasier-
menge von zusammen 2000 dl aus der Hochquellenleitung dotiert.

5. Mit sämtlichen Arbeiten ist sofort zu beginnen. Für daS
Glashaus ist das Detailprojekt ehestens vorzulegen.

St .-R. Schreiner  beantragt , daß die in der Baumschule
zu Albern vorhandenen Obstbäume in diese Gartenanlage verpflanzt
werden und daß auch buntblätterige und buntholzige Gewächse zur
Verwendung kommen.

Referenten-Antrag mit dem Zusatz-Anträge des St .-R. Schreiner
angenommen;  Punkt 1 an den Gemeinderat.

(9286.) St -Hl. Mekohtawek referiert über das Ansuchen der
RebekkaG. Roggers  um Genehmigung der Übertragung des Be¬
nützungsrechtes an der Mittelarkadengruft Nr. 3 im Wiener Zentral-
Friedhofe an Alexander Seidl  und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem MagistratS-Antrage. (Angenommen .)

(4806.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Bestimmung
der Mietzinse für die Wohnungen im Verwaltungsgebäude der„Gemeinde
Wien — städiische Elektrizitätswerke", VI., Rahlgasse3, und beantragt,
für die in dem bezeichneten Gebäude befindlichen zwei Wohnungen
folgende Mietzinse zu bestimmen, und zwar für die kleinere, aus zwei
Gaffenzimmern, Hofzimmer, Küche, Vorzimmer, Speisekammer und
Abort bestehende Wohnung einen JahreSmietzins von 1000 L, für
die größere, aus drei Gaffenzimmern, einem Hoskabinett, Küche, Diener¬
zimmer, Badezimmer, Garderobe, Vorzimmer, Speisekammer und Abort
bestehende Wohnung einen JahreSmietzins von 1500 L festzusetzen.

(Angenommen .)
(9265.) St .-R . Bielohlawek  referiert über den Magistrats¬

bericht, betreffend das Mehrausmaß des bei der Restaurierung der
Minoritenkirchein die Verbauung einzubeziehenden Straßengrundes,
und beantragt, das Mehrausmaß obigen Straßengrundes per 6 03 m^
mit Rücksicht auf die Wichtigkeit des Ausbaues der Minoritenkirche
ebenfalls unentgeltlich dem Bau-Komikee zu überlasten.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9405.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen

der Paula Re ich Wald  um Übernahme der Spitalverpfegskosten für
Theresia Wülfel  im Betrage von 12 L durch die Wiener Dienst-
boten-Krankenkaffa und beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(9329.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
des Jakob und Hermann KamSler  um Bewilligung zur Planaus¬
wechslung, I ., Biber- und Wieningerstraße, und beantragt, die Bau¬
bewilligung unter der Bedingung zu bestätigen, daß:

1. der für die Risalitanlage erforderliche Grund per 6'06 m'̂
um den Einheitspreis von 510 L per Quadratmeter, somit um den
Betrag von 3090 L eingelöst und daß

2. für die projektierten Lichteinsallsöffnungen mit einem Gesamt¬
ausmaße von 10 78 m ,̂ ein der dreiprozenligen Verzinsung des Grund¬
wertes von 510 L per Quadratmeter entsprechender Platzzins von
jährlich 274 L 89 d vom Tage des ersten Benützungskonsenscs an
immer im vorhinein entrichtet und der übliche Revers ausgestellt werde.

Von der Leistung einer Vergütung für die anzubringenden
Vt Säulen wird nach der bisherigen Gepflogenheit abgesehen.

(Angenommen .)
(9259.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Schluß¬

rechnung, betreffend den Umbau und die Rekonstruktion des Haupt-
unratskanaleS in der Naglergaffe im I . Bezirke, und beantragt, die
eingetretene(bedeckte) Kostenüberschreitung von 883 L 57 Ir nach¬
träglich zu genehmigen. (Angenommen .)

(9481.) St .-R . Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
des Thomas Kirisitz  um Verleihung der Losy v. Losenau 'schen
Handwerkerstiftung und beantragt die Abweisung. «Angenommen .)

(9283.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
deS Heinz Gerl  um mietweise Überlastung der Wohnungen Nr. 7
und 8 des Hauses I ., Wipplingerstraße 24, und beantragt, dem Gesuch¬
steller die bezeichneten Wohnungen als Baukanzlei und Wächterwohnung
für die Zeit vom 14. Juli bis 1. Dezember 1903 um den Pauschal¬
zins von 300 L bestandweise zu überlasten, wobei die Gemeinde keine
Haftung bezüglich des Bauzustandes übernimmt. (Angenommen .)

(̂ .ck 7572.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Zuschrift
des k. k. Eisenbahnministeriums, betreffend die leihweise Überlastung
des vom Maler Heilmann  für die Londoner kunstgewerbliche
Ausstellung gemalten Bildes der Stabt Wien für die Weltausstellung
St . Louis 1904 und beantragt, die leihweise Überlastung des bezeichneten
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Bildes unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zu ge¬
nehmigen. (Angenommen .)

(9466.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Detailprofekt
für die Gartenanlage auf dem Franz Josesskai zwischen der Stadt¬
bahnhaltestelle„Schottenring" und der Augartenbrücke im I. Bezirke
und beantragt:

1. Das Detailprojekt für die Herstellung einer Gartenanlage auf
dem Franz Josefskai im I. Bezirke zwischen der Stadtbahnhaltestelle
„Schottenring" und der Augartenbrücke, wird mit einem bedeckten
Kostenbeträge von 23.125 L 3 b, wovon 13.763 L 78 b auf die
gärtnerischen Herstellungen, 8107 L II k auf die Einfriedung und
Entwässerungsanlagen und 1254 L 14 a auf die Bewässerungsanlage
entfallen, genehmigt.

2. Die gärtnerischen Arbeiten sind vom Stadtgarten-Jnspektorate
in eigener Regie, die technischen Herstellungen vom Stadtbauamte im
kurrenten Wege, beziehungsweise durch die mit Stadtrats-Beschluß vom
12. März 1903, Z. 3087, für die Anlagen am Franz Josefskai in
der Strecke zwischen der Stadtbahnhaltestelle„Schottenring" und der
Stephaniebrücke bestellten Unternehmer auszuführen.

3. Die Umstellung der Bedürfnisanstalt auf die von der Lokal-
augcnsch-.ins-Kommission vom 18. April 1903 ermittelte Stelle hat
Wilhelm Beetz , III ., Erdbergstraße 17, gemäß der abgegebenen
Erklärung und vertragsmäßigenVerpflichtungauf seine Kosten sofort
vorzunehmen.

4. Für die neue Bedürfnisanstalt und das hohe Einfriedungs¬
gitter wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau-Kom¬
mission der Baukonsens erteilt.

5. Die Spritzhydranten werden während der Sommermonate
zusammen mit einer täglichen Wassermenge von 13 aus der Wien¬
talwasserleitung dotiert. Rohre und Maschinenbestandteile sind dem
städtischen Vorräte zu entnehmen.

6. Bei Ausführung und Instandhaltung der Gartenanlage über
und längs der Stadtbahneindeckungist den vom k. k. Eisenbahn¬
ministerium in den Erlässen vom 25. Oktober 1902, Z . 42814,
und vom 23. März 1903, Z. 11456, sowie von der Kommission
für Verkehrsanlagen in der Note vom 22. November 1902, Z. 619,
gestellten Bedingungen vollinhaltlich Rechnung zu tragen.

7. Mit allen Arbeiten ist nach Verlegung des Schanzelmarktes
auf das linke Donaukanalufer sofort zu beginnen.

8. Es wird mit Befriedigung zur Kenntnis genommen, daß die
beiden Polizeiwachstuben auf dem Franz Josefskai noch im Monate
August 1903 geräumt werden; zugleich wird die sichere Erwartung
ausgesprochen, daß die Demolierung dieser beiden Objekte mit der
allergrößten Beschleunigungdurchgeführt werden wird.

(Angenommen .)
(9391.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Umlegung

des HauptspeiserohreS der Hochquellenleitung in der Wipplingerstraße
im I. Bezirke anläßlich des Umbaues der Hohen Brücke und beantragt,
die erwähnte Rohrumlegung mit dem bedeckten Kostenbeträge von
4700 L zu bewilligen. (Angenommen .)

(9360.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Herein¬
bringung einer rückständigen Platzzinsgebühr per 452 L 10 b nebst
8 L 49 d Gerichtskosten nach Heinrich Beer  und beantragt die
Abschreibung des Rückstandes aus dem Titel der Uneinbringlichkeit.

(Angenommen .)
(9483.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen

des Dr. August Schimak  um AdaptierungsbewilligungI., Opern-
ring 13, und beantragt, der Abänderungdes Balkons in einen Erker

unter der Bedingung zuzustimmen, daß für die Ausladefläche des
Erkers per 1 99 ein Betrag von 1990 X vor Ausfertigung des
Baukonsenses zu den eigenen Geldern der Gemeinde entrichtet werde.

(Angenommen .)
(7795.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen

der Italienischen Kongregation in Wien um Baubewilligung für
mehrere Zubauten bei der Minoritenkirche im I. Bezirke und be¬
antragt:

1. Die Baubewilligung für dos vorliegende Objekt wird be¬
stätigt.

2. Eine Entschädigung anläßlich der Herstellung erkerartiger
Vorsprünge, sowie für die projektierten EingangSstusen samt Licht¬
einfallsöffnung entfällt.

3. Die mit 1266 L 12 d vorgeschriebene Kanaleinmündungs¬
gebühr wird nachgesehen. (Angenommen .)

(9328.) St .-R. Bielohlawek  referiert über Ansuchen des
Italienischen Kongregation in Wien um unentgeltlicheÜberlassung
eines Materiallagerplatzesanläßlich der Restaurierungder Minoriten¬
kirche im I. Bezirke und beantragt, der unentgeltlichen Überlastung eines
Materiallagerplatzes in der Ausdehnung von 833 für die Zeit
vom 15. Juli 1903 bis 15. November 1905 zuzustimmen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9511.) St .-U . Z>r. Kremt referiert über die Wahl des Jagdaus-

schustes für Klein- und Groß-Aue, Hirschwang, Hirschwangforstund
Haaderg, Kub, Schmitzdorf, Pettenbach, Reichenau und Payerbach und
beantragt, die Beteiligung der Gemeinde an dieser Wahl zu genehmigen.

Als Vertreter der Gemeinde Wien wird der Forstverwalter Karl
Prohaska  delegiert. (Angenommen .)

(9428.) St .-M. Gsottbauer referiert über die Abänderung der
öffentlichen Beleuchtung in der Alserstraße im VIII. und IX. Bezirke
anläßlich der Straßenregulierung und beantragt, die im vorliegenden
Plane verkörperte Flammenversetzung in der Alserstraße zwischen Skoda-
und Feldgaffe zu genehmigen(Kosten 800 X). (Angenommen .)

(9430.) St .-R. Gsottbauer  referiert über daS Ansuchen der
Maschinenbau-Aktiengesellschaft, vormals Breitfeld , Danek
L Komp ., früher Fürst Salm 'sche  Blanskoer Eisenniederlage
in Wien um Überlastung der Zeichnungen der kleinen Gaskandelaber
samt Erdkorb und beantragt, die Überlastung der Zeichnungenzum
Preise von 3 X per Stück zu genehmigen. (Angenommen .)

(9282.) St .-R. Gsottbauer  referirt über die Herstellung
einer Anpflanzung im städtischen Hause IX., Liechtensteinstraße 135,
und beantragt, die vom Stadtbauamteempfohlene Anpflanzung im
Hofe des bezeichneten Hauses mit dem bedeckten Kostenbeträge von
120 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(9174.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des
Otto Rejmann  um Bewilligung zur unentgeltlichen Benützung der
Baustelle III an der Canisiusgaste im IX. Bezirke und beantragt,
dem Gesuchsteller die unentgeltliche Benützung der bezeichneten Baustelle
im Ausmaße von zirka 200 m? bis Ende Juli 1903 zu gestatten.

(Angenommen .)
(9339.) St .-U . Straßer referiert über das Ansuchen des Groß-

fuhrmanneS Karl Brauer  um Verlängerung des Vertrages, betreffend
die Verfrachtung von Steinkohle und Koks für städtische Heizzwecke,
und beantragt, den Vertrag bezüglich Verfrachtung von ungefähr
240.000 g Steinkohle loko Nordbahnhof und von ungefähr 30.000 y
Koke loko städtische Gaswerke in Simmering an die Bedarfsorte in
Wien unter den bisherigen Bedingungen bis 31. Mai zu verlängern.

(Angenommen .)
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(9266 .) St .-R . Straß er  referiert über das Ansuchen des
Johaun uud der Cäcilie Lahner  um Bewilligung zur Abteilung der
Realität Einl .-Z . 1907 II . Bezirk und beantragt , die Abteilung der
bezeichneten Realität auf zwei Baustellen (provisorisch mit Nr . 234/2
und 234/1 bezeichnet) und auf eine Straßenparzelle (Nr . 234/3)
unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zu bewilligen und
diese Abteilung als Unterabteilung anzusehen . ^Angenommen .)

(9406 .) St .-R . Straß er  referiert über den Rekurs des Georg
Baumann  wegen verweigerter Bewilligung zum Verkauf von Würsteln
und Brot auf dem Platz rechts von der Franzensbrücke im II . Bezirke
und beantragt die Abweisung des Rekurses . (Angenommen .)

(9471 .) St .-R . Straßer  referiert über die Schlußrechnung,
betreffend die Erbauung eines Glashauses im Vorgarten des städtischen
Strombades II ., Erzherzog Karlplatz 4 , und beantragt , zur Bedeckung
der Mehrkosten per 350 X einen Zuschußkredit in gleicher Höhe zur
Rubrik XXXIV 1 d zu bewilligen . (Angenommen .)

(9284 .) St .-R . Straßer  referiert über das Ansuchen des
Robert Herzog  mos . Firma A. HerzogLSöhne)  und des Heinrich
Lanzer  um pachtweise Überlassung der Abteilung IXd 1 der Kat .-
Parz . 1623/1 und 1623/2 , II . Bezirk , Kronprinz Rudolfstraße , und
beantragt , den vorliegenden Ansuchen um Bestandnahme einer Teilfläche
per 300 lü ", beziehungsweise 360 lH" des oberwähnten Grundes um
den jährlichen Bestandzins von 460 X, beziehungsweise 800 X als
Lagerplatz auf unbestimmte Zeit und gegen jederzeitige , beiden Teilen
zustehende vierteljährige Kündigungsfrist unter den allgemeinen Bestand¬
bedingungen ab 1 . August 1903 Folge zu geben. (Angenommen .)

(9476 .) St . -R . Straßer  referiert über das Projekt , betreffend
den Neubau eines Hauptunratskanales in der Schüttau - und Schiff¬
mühlenstraße im II . Bezirke und beantragt , das vorliegende Projekt
mit dem bedeckten Kostenerfordernifse von 11 .000 X zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9371 .) St .-R . Straßer  referiert überdaS Projekt , betreffend

die Makadamisierung und Pflasterung von Rinnsalen des Jlgplatzes
und der benachbarten Strecke der Obermüllnerstraße , der Stuwerstraße
und der Sebastian Kneippgasse im II . Bezirke und beantragt , das vor¬
liegende Projekt mit dem Kostenerfordernisse von 26 . 119 X 70 Ir samt
dem normalmäßigen Zehrungsbeitrag von täglich 4 X für den technischen
Bau -Inspizienten zu genehmigen und zur Rubrik XXII 1 ä einen
Zuschußkredit per 26 .120 X zu bewilligen.

Die mit 8342 X 70 Ir und 600 X Pauschale veranschlagten
Erd - und Pflasterungsarbeiten sind im Offertwcge zu vergeben.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9426 .) St .-R . Straßer  referiert über die Abänderung der

öffentlichen Beleuchtung am Wallensteinplatz im XX. Bezirke und be¬
antragt , anläßlich der Regulierung des Wallensteinplatzes die Auf¬
stellung einer neuen halbnächtigen Flamme , die Umwandlung einer der
beiden halbnächtigen Flammen der Doppelflamme Nr . 584 in eine ganz¬
nächtige Flamme , sowie die Versetzung der Flammen Nr . 583 , 584,
585 und 588 nach dem Plane des Stadtbauamtes zu genehmigen.

(Angenommen .)
(8819 .) St .-R . Straßer  referiert über das Ansuchen des

Stadtbaumeisters Kajetan Miserowsky  um Ablösung von Wohnungs¬
einrichtungen in der von ihm gekündigten Wohnung Nr . 3 im
Schre y' schen Stiftungshause II ., Untere Augartenstraße 3 , sowie über
die Neubestimmung des Mietzinses für diese Wohnung für den Fall
der Wiedervermietung und beantragt:

1 . Es sei dem Gesuchsteller im Vergleichswege eine Ablösungs¬
summe von 500 X für die sämtlichen in seiner Eingabe näher an¬

geführten Wohnungseinrichtungen einschließlich der Fensterjalousien zu
bewilligen.

2 . Es sei der jährliche Mietzins für die in Rede stehende Wohnung
mit 2000 X , beziehungsweise für den Fall , als bei einer Wiederver¬
mietung die Herstellung der elektrischen Beleuchtungsanlage oder die
Abänderung der vorhandenen Wohnungsinstallation auf Kosten der
städtischen Elektrizitätswerk ; zu veranlassen sein wird , mit 2200 X
sestzusetzen.

3 . Es sei jedenfalls einem neuen Mieter der Strombezug von
einer privaten Elektrizitäts - Gesellschaft nach Maßgabe des von der
Gemeinde Wien mit den privaten Elektrizitäts - Gesellschaften abge¬
schloffenen Übereinkommens vertragsmäßig zu untersagen.

(Angenommen .)
(8348 .) St .-R . Straßer  referiert über die Verpachtung des

Bürgerspitalfondsgrundes Abt . V, Kat .-Parz . 1684/1 und 2 , 1684/3
und 4 im II . Bezirke, Kronprinz Rudolfstraße , und beantragt:

1 . Dem Ansuchen des Wiener Hausfrauenvereines , der Josesine
Rauch , und des Ludwig Sleiak,  Julius Horowitz,Leopold W il-
part,  Simon Kis ch und Eduard Pfundner  um bestandweise Über¬
lastung von Teilen der Abt . V, Kat .-Parz . 1684/1 und 2 , 1684/3 und 4
(Bürgerspitalfond ) im II . Bezirke an der Kronprinz Rudolsstraße 36,
nach dem mit Augenscheinsprotokoll vom 21 . April 1903 , Z . 363,
festgestellten Ausmaßen und zu den angebotenen Pachtzinsen (Protokoll
vom 29 . April 1903 ) auf unbestimmte Zeit gegen beiderseits jederzeit
zustehende vierteljährige Kündigung und zu den allgemeinen Bestand¬
bedingungen wird Folge gegeben.

2 . Die Belastung der auf den bezüglichen Pachtflächen schon
stehenden alten provisorischen Bestände (Schuppen , Hütten rc.) wird
für die Dauer der neuen Bestandverhältniste genehmigt.

3 . Der Hofraum steht nur jenen Pächtern zur gemeinschaftlichen
Benützung offen , die keinen direkten Zugang von der Kronprinz Rudolf¬
straße aus besitzen, und ist dieser Hosraum stets frei zu halten , d . h.
jede Lagerung von Materialien und sonstigen Gegenständen , durch
welche die Zufahrt und Passage gehemmt wird , ist untersagt.

4 . Der im Hofraume befindliche Ziehbrunnen kann jedoch von
allen Pächtern benützt werden.

Die Pächter haften aber solidarisch für Schäden , die dem Brunnen
zugefügt werden.

5 . Josesine Rauch und Julius Horowitz,  Ludwig Slerak
und Leopold Wilpart  haben eine Abgrenzung ihrer Bestandflächen
gegen die Kronprinz Rudolfstraße in einfacher aber gefälliger Form
herzustellen . (Angenommen .)

(8976 .) St . -A . Körmaun referiert über das Offeclverhand-
lungs - Ergebnis , betreffend die Herstellung des Gehsteges im Zuge der
Kleistgaste im III . Bezirke, und beantragt:

1. Die Lieferung und Montierung der Eisenkonstruktion wird
mit 11 Prozent Nachlaß und die Zimmermannsarbeiten (Post 3 , 4,
5 , 6 des Kostenanschlages ) mit 68 Prozent Aufzahlung an die Firma
Albert Milde L Komp,  übertragen.

2. Die Ausführung der Steinmetzarbeiten wird dem Kontrahenten
für den III . Bezirk Leopold Schäftner  zu dem Kostenanschlags¬
preise , die der restlichen Zimmermannsarbeiten , sowie der Erd - und
Baumeisterarbeiten dem betreffenden Kontrahenten für den III . Bezirk
zu den für sie allgemein geltenden Preisen überlasten.

3 . Zur Bedeckung des im Präliminare pro 1903 nur bis zum
Betrage von 28 .000 X sichergestellten Erfordernisse « wird ein Zuschuß¬
kredit von 3480 X zur Position der Rubrik XXIII 7 bewilligt.

(Angenomme n .)
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(9370 .) St .-R.  Hörmann  referiert über das Projekt für die
Neupflasterung der verlängerten Kopalgasse und von Teilen der Dorf¬
gaffe und Meichlstraße im XI . Bezirke und beantragt , das vorliegende
Projekt mit dem bedeckten Kostenerforderniffe von 34 .889 X 21 Ir
samt dem normalmäßigen Zehrungsbeitrag von täglich 3 X für den
technischen Bauinspizienten zu genehmigen.

Die mit 10 .375 X 7 Ir und 400 X Pauschale veranschlagten
Erd - und Pflasterungsarbeiten sind im Wege einer öffentlichen schrift¬
lichen Offertverhandlung zu vergeben . (Angenommen .)

(9348 .) St .-R . Hörmann  referiert über die Renovierung der
Dreifaltigkeitssäule vor dem Gebäude der Wiener Freiwilligen Rettungs-
Gesellschaft im III . Bezirke und beantragt , hiefür den Betrag von
700 X zu bewilligen . Die Arbeiten sind vom Stadtbauamte im kurrenten
Wege sofort vorzunehmen . (Angenommen .)

(9416 .) St . -R . Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Edmund Kalu  sch um Baubewilligung für ein Wohn - und Geschäfts¬
haus III ., Gärtnergaffe 5 , und beantragt , die Baubewilligung unter
der Bedingung zu bestätigen , daß für die Zustimmung der Gemeinde
zur Erkeranlage ein Betrag von 170 X per Quadratmeter der Aus¬
ladefläche von 2 79 m ?, daher zusammen 474 X 30 Ir, vor Ausfertigung
der Baubewilligung zu den eigenen Geldern der Gemeinde Wien er¬
legt werde . (Angenommen .)

(8980 .) St .-R . Hör mann  referiert über das Ansuchen der
Kongregation der Dienerinnen des heil . Herzens Jesu um Bewilligung
zur Grundabteilung Einl .-Z . 985 Landstraße , III . Bezirk , und be¬
antragt , die Bewilligung zur Abtrennung des in den vorliegenden
Plänen mit IA ll 11 umschriebenen Teiles von der militär -ärarischen
Liegenschaft Einl .-Z . 985 des Grundbuches Landstraße , sowie die
Übertragung der von dieser Liegenschaft und der Liegenschaft Einl .-
Z . 2829 des Grundbuches Landstraße zur Eröffnung der Rüdengaffe
in halber Breite und zur Verbreiterung der Hauptstraße und Baum¬
gaffe erforderlichen Grundteile in das Verzeichnis für öffentliches Gut
unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zu erteilen.

(Angenommen .)
(8917 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der

Marie Gräfin Razumovsky  um Bewilligung zur Planauswechslung
III ., Jacquingaffe , Landstraßergürtel , und beantragt , die Baubewilligung
unter der Bedingung zu bestätigen , daß für den Bestand des Wetter¬
schutzdaches ein jährlicher Platzzins von 50 X vom Tage der Bau¬
bewilligung angefangen stets im vorhinein bei der städtischen Haupt-
kaffa entrichtet werde . (Angenommen .)

(8583 .) St .-R . H ör mann  referiert über den Erlaß der k. k.
n.-ö. Statthalterei vom 4 . Juni 1903 , Z . 57293 , betreffend die
Herstellung von neuen Zwischendecken im Gebäude der k. k. Staats¬
realschule III . , Radetzkystraße 2 , und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9247 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der

Eheleute Thomas und Marie Babak  um Baubewilligung zur Adap¬
tierung des linksseitigen HoftrakteS und Aufführung eines rechtsseitigen
Hoftraktes auf der Realität Einl .-Z . 842 Simmering , Kat .-Parz . 700
und 1179/1 , Konskr .-Nr . 188 Hütte , Or .-Nr . 6 in der 5 . Landen¬

gaffe im XI . Bezirke, und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung
gemäß dem Bezirksamts -Antrage . (Angenommen .)

(9112 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Anton Tauber  um Baubewilligung für eine auf dem Bürgerspital¬
fondsgrunde , III ., Grasbergergaffe , Einl .-Z . 1967 , zu errichtende
Wächter - und Kanzleihütte und beantragt die Bestätigung der Bau¬
bewilligung gemäß dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(9333 .) St . -R . Hör mann  referiert über das Ansuchen der
Cäcilie Müllerum  Adaptierungsbewilligung III ., Salesianergaffe 17,
und beantragt die Bestätigung der Adaptierungsbewilligung gemäß dem
Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(8885 . ) St .-R . Hörmann  referiert über die Einführung der
Schlauchtrommelwagenbespritzung in der Schlachthausgaffe , sowie in
dem Teile der Erdbergflraße zwischen Schlachthausgaffe und Rundweg
im III . Bezirke und beantragt , zu genehmigen , daß die bezeichneten
Straßenzüge aus der Faßwagenbespritzung ausgeschieden und in die
Schlauchtrommelwagenbespritzung einbezogen werden.

Der Durchführungswert des aus der Praterschöpswerksleitung in
Zuwachs gelangenden Wafferquantums von 101 dl täglich beträgt
118 X pro Saison.

Das Wasser ist aus den zur Bewässerung der Baumpflanzungen
aufgestellten Hydranten zu entnehmen , die Bespritzung durch das für
den III . Bezirk bereits systemisterte Personale und mit den vorhandenen
Gerätschaften durchzuführen . (Angenommen .)

(8764 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der
k. k. Dikasterialgebäude -Direktion um Ermäßigung der für das Haus
III ., Vordere Zollamtsstraße 7 , pro II . Quartal 1901 bis ein¬
schließlich I . Quartal 1903 vorgeschriebenen Waffermehrverbrauchs-
gebühr Per 2065 X 73 Ir und beantragt die Ermäßigung der Gebühren
auf 1291 X 10 Ir. (Angenommen .)

(9510 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Offert des
Georg Zeininger  auf Verkauf der Kat . -Parz . 2395 und 2559
im III . Bezirke an die Gemeinde und beantragt , das Offert mit
Rücksicht auf die zu hohe Preisforderung abzulehnen.

(Angenommen .)
(9104 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Projekt für die

Rekonstruktion des ersten Teiles der Sallaschengruppe II im Zentral-
Viehmarkt , und zwar von Stand Nr . 33 bis 38 und von Stand
Nr . 59 bis 63 und beantragt:

1 . Das vorliegende Projekt mit dem Kostenerforderniffe von
19 .965 X 23 Ir wird genehmigt.

2 . Die mit 6800 X veranschlagten Betonarbeiten sind im Wege
einer beschränkten Offertverhandlung zu vergeben , zu welcher die
Firmen G . A. Wayß L Komp ., Heinrich Sikora , N . Rella L
Neffe und H . Rella L Komp,  einzuladen sind.

3 . Für den mit der permanenten Überwachung dieser Arbeiten
zu betrauenden Bauamtsbeamien wird der normalmäßige Zehrungs¬
beitrag von täglich 3 X genehmigt (bedeckt). (Angenommen .)

(9422 .) St .-R . Hörmann  referiert über die Bewilligung eines
Kredites für Uminstallierungen und beantragt , der Direktion der „ Ge¬
meinde Wien — städtisches Elektrizitätswerk " einen weiteren Kredit
von 50 .000 X gegen nachträgliche Detailverrechnung für Uminstallierungen
zur Verfügung zu stellen. (Angenommen .)

(9431 .) St .-R . Hörmann  referiert über die Versetzung der
in der Schlachthausgaffe , Ecke der Erdbergerlände befindlichen Gas¬
flammen Nr . 1062 und beantragt , die Versetzung der in der Schlacht¬
hausgaffe an der Ecke der Erdbergerlände befindlichen ganznächtigen
Flamme Nr . 1062 auf den neuen Rettungsplatz in der Schlachthaus¬
gaffe sowie die Errichtung einer neuen halbnächtigen Flamme an Stelle
der zu versetzenden Flamme zu genehmigen (Kosten 170 X ).

(Angenommen . )
(9432 .) St .-R . Hörmann  referiert über die Abänderung der

Beleuchtung am Platze vor der Kirche zu St . Peter und Paul im
III . Bezirke und beantragt , die Errichtung einer neuen ganznächtigen
und einer neuen halbnächtigen Flamme an den im vorliegenden Plane
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bezeichneten Punkten sowie die Versetzung der Flammen 800 , 801,
7SS , 8SS und 8S4 zu genehmigen (Kosten zirka 800 X ).

(Angenommen .)

(9314 .) St .-R.  Hörmann referiert über den Rekurs des
Hermann Bohrn  gegen sanitätspolizeiliche Aufträge bezüglich des
Hauses III ., Krummgaffe 17 , und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

(8874 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Anbot des Groß-
suhrmannes Alois Manko,  mit welchem derselbe sich bereit erklärt,
der Gemeinde Wien die unentgeltliche Ablagerung des vom städtischen
Regiefuhrwerke zugeführten Markt - und Straßenkehrichts , sowie Straßen-
kotcs auf dem von ihm gepachteten Bügerspitalfondsgrunde hinter dem
Arsenal und dem St . Marxer Friedhof (sogenannten Raingrubenacker)
zu gestatten , und beantragt , das Anbot anzunehmen.

Diese Erlaubnis hätte vom 1. Juli 1903 angefangen in Wirk¬
samkeit zu treten und bis zum Ablauf des Vertrages , beziehungsweise
bis zur Erreichung des festgesetzten Niveaus zu dauern.

Die Planierung des vom städtischen Regiefuhrwerke abgelagerten
Materials , sowie die ordnungsmäßige Bedeckung desselben mit gutem
Erd - und Schuttmateriale hat A. Manko  aus seine Kosten zu
besorgen.

Durch diese Vereinbarung erleiden die mit A. Manko  rück¬
sichtlich des Raingrubenackers stipulierten Vertragsbedingniffe keine
Abänderung . (Angenommen .)

(9493 .) St .-R . Hörmann  referiert über die Vergebung der
Lieferungen und Arbeiten für das Drehstromnetz in Floridsdorf und
beantragt , die Direktion der „ Gemeinde Wien — städtisches Elektrizitäts¬
werk " zu ermächtigen , die Arbeiten in folgender Weise zu übertragen

Die Kabellieferungs - und Montagearbeiten für die Strecke
zwischen der Unterstation Leopoldstadt und dem Kaiserplatz im Betrage
von 70 .000 X und für die HauSanschlüffe im Betrage von
24 .000 X ; ferner für das Netz in Floridsdorf im Betrage
30 . 000 X der Firma Siemens Ä Halske  Aktiengesellschaft ; die
Kabellieferungs - und Montagearbeiten für die Strecke zwischen Kaiser-
Platz und dem Rathause in Floridsdorf im Betrage von 46 .000 X
der Firma Felten L Guilleaume,  die Herstellung der Schalt-
und Transformatorenstationen samt Einrichtung im Betrage von
46 .000 X den Österreichischen Schuckertwcrken und die Erdarbeiten
im Betrage von 41 .000 X dem Pflasterermeister Franz Kraft,  und
zwar unter der Bedingung , daß diese Firmen auch für diese Bau¬
ausführungen die in der Sitzung des Gemeinderats -AuSschuffes für
den Bau und Betrieb der städtischen Elektrizitätswerke vom 22 . April
1903 genehmigten allgemeinen und speziellen Bedingnisie anerkennen.

(Angen  o mm  en .)

(9372 .) S1 . -M . Kökzk referiert über die Herstellung gepflasterter
Rinnsale und stehender Säume in der Langackergaffe , Himmelstraße

und Sandgaffe in Grinzing und beantragt , diese Herstellungen mit
dem Kostenbeträge von 4871 X 1 b zu genehmigen und zur Ausgabs-
Rubrik XXII 1 ä einen Zuschußkredit per 2800 X zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9500 .) St .-R . Hölzl  referiert über den Bericht der Direktion

der „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " , betreffend das Abmähen
des Grases auf den Gasbehälterkegeln des städtischen Gaswerkes , und
beantragt , die Grasernte an die Freiwillige Turnerfeuerwehr in Sim¬
mering zu überlaffen . (Angenommen .)

(9474 .) St .-Hl . Dr . Pettlschmau « referiert aber die Ver¬
tretung der Gemeinde Wien bei der Verhandlung vor dem k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofe über die Beschwerde der Gemeinde Wien namens

der Sophienbad -Aktiengesellschaft gegen die Entscheidung des k. k.
Finanzministeriums vom 7. Oktober 1902 , Z . 44029 , betreffend die
Gebühr von einem Kaufvertrag und beantragt , von der Bestellung
eines Advokaten abzusehen . (Angenommen .)

(9409 .) St .-R . Dr ^ Deutschmann  referiert über das Ansuchen
der k. und k. Schloßverwaltung im Belvedere um unentgeltliche Füllung
des oberen Teiches im Belvedere mit Hochquellenwaffer und beantragt
die Genehmigung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen ; an den Gemeinderat . )
(9399 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Auf¬

bewahrung der sichergestellten Effekten im X. Bezirke und beantragt:
1 . Die bisher zur Aufbewahrung der sichergestellten Effekten im

X. Bezirke dienenden Räume des Gemeindehauses werden zu diesem
Zwecke nicht mehr verwendet.

2 . Zur Unterbringung derselben werden die im Parterre des
Hauses Nr . 14 Hasengaffe im X. Bezirke gelegenen , von der Gemeinde
Wien bereits gemieteten , sowie drei an dieselben angrenzenden Räum¬
lichkeiten verwendet , welche von dem Hausbesitzer Adolf Ts ch epp er
vom August -Termin 1903 auf unbestimmte Zeit gegen beiderseitige
vierteljährige Kündigung und gegen einen im vorhinein zahlbaren
Mietzins von 140 X vierteljährig und Reinigungsgebühr von 5 X
gemietet werden.

3 . Die vom Stadtbauamte vorgcschlagenen Adaptierungen werden
genehmigt und zur Deckung der hiesür entfallenden Kosten per 250 X
und des im Jahre 1903 fälligen Mietzinses samt Reinigungsgebühr
Per 290 X , zusammen per 540 X ein Zuschußkredit in dieser Höhe
zu der AuSgads -Rubrik XXXVII 17 a bewilligt . (Angenommen .)

(9131 .) St . -R . Dr . Deutschmann  referiert über die Aus¬
setzung eines dritten Stockwerkes aus die beiden Seitentrakte und den

rückwärtigen Trakt des Verwaltungsgebäudes der städtischen Straßen¬
bahnen im IV . Bezirke , Favoritenstraße 9 , und beantragt , die Stock¬

werksaussetzung mit dem beiläufigen Kostenbeträge von 100 .000 X zu
bewilligen . (Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9469 .) St . -R . Dr . Deutschmann  referiert über das Über¬

einkommen zwischen der „ Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
und der Zwangsverwaltung des Bahnunternehmens „ Praterstern—
Kagran " , betreffend die gemeinschaftliche Benützung der Geleise der
städtischen Straßenbahnen in der Strecke von der Vorgartenstraße bis
zum Praterstern , und beantragt , das vorliegende Übereinkommen zu
genehmigen . «Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9248 .) St .-R . Dr . D eutschm  a nn  referiert über den Bericht
des Dr . Robert Swoboda  über die Entscheidung des Verwaltungs¬
gerichtshofes , betreffend die Beschwerde der Barbara Brunner  gegen
die Entscheidung der Baudeputation in Angelegenheit der Kanalisierung
der Realität im XIX . Bezirke , Greinergaffe 35 , und beantragt die
Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9276 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über das Aus¬
gleichsanbot des Dr . Ignatz Altschul  als Maffaverwalter im
Konkurse des Karl Gustav Pollmann  bezüglich einer Forderung
der „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " per 11 X 30 Ii und be¬
antragt , die angebotene lOprozentige Ausgleichsquote anzunehmen.

(An g en o mmen . )
(9345 .) St . -R . Dr . Deutschmann  referiert über das An¬

suchen der Marie Paschanda,  Gattin des gewesenen Kanzleioffizials
Franz Paschanda,  um Gewährung einer Gnadengabe für sich und
ihre Kinder und beantragt , der Gesuchsstellerin eine Gnadengabe von
jährlich 240 X und ihren Kindern Franz Viktor (geb. am 12 . Juni
1892 ), Theresia Franziska (geb. am 12 . Oktober 1893 ) und Adele
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(geb. 2b. Juli 189b) eine solche von jährlich je 72 X vom I . Mai
1903 bis Ende des Jahres 1905, evemuell bis zu einer etwa früher
eintretenden anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9238.) St .-W. Wessely referiert über das neuerliche Ansuchen

des Franz Schuster um teilweise Überkragung der Kat.-Parz. 404/3,
Einl.-Z . 115 VIII . Bezirk, in das Verzeichnis für das öffentliche
Gut und beantragt die Wahl eines stadträtlichenVerhandlungs-
Komitees. (Ab gelehnt .)

(9408.) St .-R . Wess ely  referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Lieferung von 26 Stück Kehrmaschinen für
die Stadtfäuberung.

Es wird beschlossen,  die Lieferung von je 13 Stück
Kehrmaschinen der Firma E. F. Teich und der Simmeringer Maschinen-
und Waggonbau-Aktiengesellschaft, letzterer unter der im Magistrats-
Antrage festgesetzten Bedingung zu übertragen.

(9257.) St .-R . Wessely  referiert über die Pachtung des
Bürgerspitalfondsgruudes Abt. VII 6, Parzelle 1582/5 und eines Teiles
der Kat.-Parz. 1682/2 an der Kronprinz Rudolsstraße im II . Bezirke sür
Zwecke des neuen Depots für den Fuhrwerksbetried der Straßenpflege
und beantragt:

Die Gemeinde Wien pachtet den oben bezeichneten Bürgerspiial-
fondsgrund im Ausmaße von 7148 52 m^ vom 20. Mai 1903 an¬
gefangen für den städtischen Fuhrwerksbetriebder Straßenpflegeum
den Zins von 50 ö der Quadratmeter pro Jahr und zu den sonst
bei derlei Verträgen üblichen Bedingungen. (Angenommen .)

(9470.) St .-N. Wessely  referiert über das Ansuchen des
Stadtbaumeisters Ed. Rzehaczek  um Nachsicht der über ihn ver¬
hängten Konventionalstrafe anläßlich der Terminüberschreitung beim
Kanalbau in der Moritzgafse im VI. Bezirke und beantragt, von der
Verhängung einer Konventionalstrafe Umgang zu nehmen.

(Angenommen .)
(9415.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchendes

Ferdinand Meixner  um Bewilligung zur Planauswechslung bezüglich
der Einl -Z . 1272, Kasernengasse, VI. Bezirk, und beantragt, den Antrag
des Bezirksamtes aus Bestätigung der Baubewilligung zu vcrw-rfen.

(Angenommen .)
(9260.) St .-N. Wessely  referiert über den Magistratsbericht,

betreffend die im II . Quartal 1903 durch den Kanal-Obcrausseher un¬
vermutet vorgenommeneUntersuchung der Kanalräumung in sämtlichen
Bezirken, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9261.) St .-R. Wessely  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die im II . Quartal 1903 vorgenommenen Euperrevisioncn
der turnusmäßigen Kanalräumung in sämtlichen Bezirken, und be¬
antragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9489.) St .-W. Wüstst referiert über das Ansuchen des Karl
Pleyer  um Baubewilligung für ein Wohnhaus auf der Kat.-
Parz. 31/4, Einl.-Z . 126 Ober-Meidling, XII., Zenogaste, uud be¬
antragt, die Baubewilligung unter der Bedingung zu bestätigen, daß
für die Ausladefläche der projektierten Erkeranlage eine Entschädigung
von 297 X (55 X per Quadratmeter) vor Ausfertigung des Bau¬
konsenses an die Haupikasta-Abteilung sür den XII . Bezirk entrichtet
werde.

Die Herstellung der zwei Wohnungen im Souterrain wird aus'
nahmsweise gestattet. (Aug enommen .)

(9513.) St .-N. Büsch  referiert über den Rekurs der Karoline
Nittmann  wegen verweigerter Aufstellung eines Verkaufsstandes für
Zuckerwaren gegenüber dem Drehecpark im XII. Bezirke und beantragt,
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dem Rekurse Folge zu geben, sohin der Rekurrentin die Aufstellung ihres
Verkaufsstandcs zu den Osterfeiertagen, vom Pfingstsonntag bis zum
Fronleichnamssonntag und zum Kirchweihfest am 10. August an drei
Tagen (Samstag, Sonntag und Montag) zu gestatten.

Gleichzeitig ist für die anderen Verkaufsstandbesitzer die Erlaubnis
zur Aufstellung ihrer Verkaufsstände auf dieselbe Zeit zu beschränken.

(Angenommen .)
(Schluß der Sitzung .)

Bnirlrsvertretunge».
(VI. Gemeindebezirk, Mariahilf.)

Urolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Mariahilf vom S. Juli tSvli.
Vorsitzender: Bezirksvorsteher Isranz Josef Schadest.
Der Worsihende begrüßt die neu gewählte Bezirksvertretung,

welche heute zur ersten Sitzung erschienen ist, und gibt seiner Hoffnung
Ausdruck, daß es derselben durch einmütiges Zusammengehen und rege
Bedachlnahme auf die Interessen des VI. Gemeindebezirkes gelingen
werde, den mannigfachen Aufgaben mit Erfolg gerecht zu werden.

Das Protokoll über die letzte Sitzung wird verlesen und
verifiziert, sodann wird zur Verlesung des Einlaufes geschritten.

Einlauf.

(l806 .) Beschluß der Bezirksvertrctnng des X. Gemeindebezirkes
auf Anbringung von Trinkgefäßen bei Auslaufbrunnen.

Wird nach kurzer Debatte, an welcher sich besonders die
W.-W. Schekz, Kokzivartst, Aowak und Jettek beteilige», aus
den von letztere» geltend gemachten hygienischen Gründen nur zur
Kenntnis  genommen.

(1741.) Beschluß der Bezirksvertretung des IX. Gemeindebezirkes,
betreffend die notwendige Einführung besserer Schutzvorrichtungen bei
den Tramwaywaggonsund eine eventuelle Preisausschreibung hiefür.

Der Worsthende bemerkt hiezu, daß die Gemeinde Wien gewiß
keine Kosten scheuen werde, wenn eine zweckmäßige Erfindung vor¬
liegen werde.

W.-W. Kokzwarlst spricht sich dahin aus, daß es sich im
Verfolge der sich ereignenden Unfälle gezeigt habe, daß dieselben in
nicht geringen, Maße auf die Unvoisichtigkeit der Betroffenen zurück¬
zuführen seien.

W.-W. Schekz beantragt unter Hinweis auf den über seine
Anregung in der Sitzung vom 7. Mai 1901 gefaßten analogen
Beschluß, sich anzuschließen.

Angenommen.
(1653.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XV vom 5. Juni

1903, Z > 2754 ox 1902, betreffend den Gemeinderats-Beschluß vom
26. Mai 1903, Z . 6324, hinsichtlich der Schaffung einer zweiten
Handelsakademie in Wien.

W.-M. Woivak bemerkt, daß er als Anreger dieser Idee den
von der Gemeinde Wien angenommenen Standpunkt als berechtigt
erachte, jedoch mit Rücksicht auf die eminente Wichtigkeit dieser An¬
gelegenheit die Realisierung dieses in weiten Kreisen gefühlten Wunsches
durch ein diesfälliges Zusammengehen aller jener im Bezirke Wohn¬
haften erreichbar finde, welche diesem Gegenstände Interesse entgegen-

2
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bringen In diesem Sinne könnte durch verständnisvolle und eifrige
Einflußnahme der Miiglieder der Bezirksvertretung auf die Bezirks¬
bevölkerung rin aktionsfähiger Kreis von Interessenten geschaffen
werden , der sich die Errichtung eines zweiten Institutes zur Ausgabe
machen sollte.

Diese Ausführungen werden mit allseitigcr Befriedigung zur
Kenntnis  genommen.

<1626 .) Beschluß der Bezirksvertretung des XV. Gemeindebezirkes,
betreffend die Verlegung deS Bretz ' schen Pavillons von der Kreuzung
der verlängerten Bürgerspitalgaste und Mariahilferstraße in die Nähe
der Wartehalle der städtischen Straßenbahnen.

Nach kurzer Debatte wird diesfalls beschlossen,  daß dieser
Pavillon an der gegenwärtigen Stelle zu verbleiben habe.

(1432 .) Beschluß der Bezirksvertretung des VIII . Gemeindebczirkes
auf Verstaatlichung der Zuckerfabrik «»!»« , eventuell Errichtung einer
städtischen Zuckerfabrik.

Wird über Antrag deS W. -V . - St . Dirnbacher z » r
Kenntnis  genommen.

(1748 .) Beschluß der Bezirksvertrctuug des XVIll . Gemcinde-
bezirkes, betreffend die Untersagung des AnShängcnS und AusstelleuS
von Waren außerhalb de? Geschäftsportales.

Angeschlossen  mit dem Zusatz -Antragc des HK.-Hk. Schelz,
gleichzeiiig auch Revisionen bei den vorhandene » Stcckschildern hin¬
sichtlich des Einhaltens der vorgcschriebcnen Maße zu veranlassen.

ZZ . 1453 und 1542 werden zur Kenntnis  genommen.

(1421 .) Zuschrift der Magistrats - Abteilung VI vom 15 . Mai
1903 , Z . 1749 , betreffend die durch den Stadlrat erfolgte Genehmi¬
gung deS KostcnvoranschlageS sür die Umpflastcrung der Trottoire in
der Bürgcrspitalgaste zwischen Mittelgasse und Mariahilferstraße per
1782 X 90 b.

Angenommen.

(1728 .) Beschluß der Bczirksvertretung des VIII . Gemeindebczirkes,
beliiffend die Beschränkung des Ubcrfüllungsvcrbotes in den Straßen¬
bahnwagen auf das zu den Pfingstscicrtagen übliche Maß.

Nach kurzer Debatte spricht sich die Bezirksvcrirclnng für die
Belassung  der jetzt geltenden Ordnung aus.

B .-V .- St . Dirnbacher  übernimmt den Vorsitz.

Referate.

HK.-W. Schadek referiert hierauf zur Zahl 1534, Zuschrift der
Magistrats -Abteilung XVI vom 28 . Mai 1903 , betreffend di- Be¬
nennung neuer Straßen und Plätze auf den Gründen der bestandenen

Gumpcndorfcr Kaserne , und formuliert seine dieSfälligen Anträge an
der Hand des beiliegenden Vcrbauungsplanes in nachfolgender Weise:

a ) die von der Schmalzhofgaffe abzweigende im Plane mit a d e ä
bezeichnet? Gaffe wäre mit „ Worellgaffe " ,

b ) der im Plane mit -r d ä v ^ i I n o bezeichnete Platz wäre
„Lvquaiplatz " ,

o) die im Plane mit i k l m bezeichnete Gaffe wäre „Hugo Wolf¬
gaffe ' und

lli die derzeit noch nicht eröffnet -, von der Hirschengasse in der
Verlängerung der Liniengasse abzweigende Gaffe wäre gleichfalls
„Liniengaffe " zu benennen.

A .-Hi. Schelz tritt insbesondere sür die Ehrung Loquai 's
ein, um derentwillen er bald nach dem Hinscheiden desselben einen

analogen Antrag gestellt habe ; er unterstütze daher den heutigen
Antrag nach dieser Richtung auf daö wärmste.

An der Debatte beteiligen sich auch B .-V .-St . Dirnbacher,

sowie die B .-R . Neumann und Nowak.
Der Referenten -Antrag wird angenommen.

W.-Hk. Worvak tritt für eine Verbreiterung des Trottoirs in
der Schmalzhofgasie , und zwar zwischen der Hirschengaffe und Kasernen-
gaffe auf der Seite der ehemaligen Kasernengründe ein.

Angenommen.

Derselbe beantragt weiters die Verbr -iterung des Trottoirs bei
den Parkanlagen am Mariahilfergürtel

Angenommen.

W.-M. Aerslner beantragt die Verbreiterung des Trottoirs in
der Webgasie von Nr . 41 bis 45.

Angenommen.

W.-Hk. Kokzivarth bringt die Folgen des doppelten Trottoirs
in der Mariahilferstraße 23/25 zur Sprache.

Der Aorsihende macht diesfalls geltend , daß die dort wünschens¬
werte Niveauregulierung erst nach Lösung der durch die in der Nähe
befindliche Kirche geschaffenen technischen Schwierigkeiten wird durch¬
geführt werden können.

Nach Beantwortung einiger Anfragen durch den Vorsitzenden
wird die Sitzung , nachdem sich niemand mehr zum Worte meldet,
für geschloffen erklärt.

Allgrmkine Unchrichlk».
Wiener Koiiiniunal -Sparkassa im Bezirke Hernals.

Stand der Einlagen am 30 . Jnni 1903 . 30,707 .011 X 91 ii
Einlagen im Monat Juli von 5209 Par¬

teien . 1,786 .785 „ 78 „
Rückzahlungen an 4036 Parteien . . . . 1,506 .983 „ 32 „
Stand der Einlagen am 31 . Juli 1903 in

31 .001 Konti . 30,986 .814 ,. 37 „
Stand der Hypothekardarlehen am 31 . Juli

1903 . . 21,148 .864 „ 90 .
hievon entfallen auf Hernals 337 Posten

mit . 8,219 .901 „ — „
und auf Ottakring 314 Posten mit . . . 7,300 .267 „ — „

» *
*

Wiener Komminial -Sparkassa im Bezirke Döbling.

Juli  1903.

Eingelegt von 810 Parteien . . 219 .548 X 23 ii
Behoben von 626 Parteien . 240 .987 „ 61 „
Es ergibt sich daher ein Minus von . . . 21 .439 X 38 1,
Dieses abgerechnet vom Stande mit Ende

Juni 1903 per . . 5,373 .544 „ 02 „

gibt mit Ende Juli 1903 bei 6750 offenen
Konti einen Einlagenstand von . . . . 5,352 .104 X 64 li

Der Stand der Hypothekar -Darlehen be¬
trägt mit Ende Juli 1903 . 3,335 .232 X 98 b
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D >tnilprcise für Lrbcnsiuittcl.
Ausweis über die Preise uachbenannter Artikel in

der Woche vom 26 . Juli bis 1. August 1903.

Artikel Menge
P r

von
I( I I>

>i s e
bis

K j >.
Weizengrieß. 1 kg 28 40
Auszugmehl. 26 36
Mundmchl. 24 34
Semmelmehl. „ 22 30
Pohlmehl. „ 16 24
KaisersemmelL 4 l> 1 St . . i littt'!>«Ilcx .
Mundsemmcl„ 4 „ „ ü'1Iil>lll'! '

2 btt illcs! '
Weißes Brot. i kg -
Weißgemischtes Brot . . . „ 198 36'7
Schwarzgemischtes Brot . . 174 34 5
Schwarzes Brot. ee 18 3 27 1

Erbsen, ganz. 1 kg 24 50
„ gespalten. „ 28 60

Linsen. 32 70
Bohnen. 20 48
Hirse. 24 40
Rollqerste. 28 80
Reis. 32 80
Kaffee, roh. „ 1 80 4j40

„ gebrannt. 220 520
Kakao . 520 1040
Schokolade . 2 80 10 '
Tee. 5 20
Zucker. 86 96
Honig. „ IchO 3

Bohnen, grün. 1 kg 20 30
Erbsen, grün, in Schoten . . „ 20 30
Paradiesäpfel. 16 M
Kohl, grün. 30 St. 40 1!20„ „ . 1 4 6
Kohlrüben. 30 ,. 20 8V„ . 1 2 6
Kraut, weißes. 30 ,. 1 4

1 6 20
Salat , in Häupteln . . . . 30 .. 40 1 20

„ tt „ . . . . 1 .. 2 8
Spinat. 1 kg 30 . >60
Rüben, weiß. 1 St. 4 12

.. gelb. „ 2 4
„ rot. „ 4 8

Sauerkraut. 28 32
Sauere Rüben. . .20 24
Knoblauch. . 24 48
Zwiebel. „ 8 16
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100

1
„ heurige, italienische 100 „ 5 7

1 „ 6 . 10
„ Kipfel, vorjährige. 100 „

1
- ' -

„ ,. heurige . . 100 „ ' 8 12 ,
- 1 „ 12 . >16

Rindsfilz. 1 kg 70 130
Rindschmalz. „ 1 90 2>80
Schwemfilz. „ 1 56 1 76
Schwemschmalz. „ 144 1j76
Schweinspeck. 1 28 1 76

P r i s c
Artikel Menge von Vr

>i
Unschlitt, geschmolzen. . . 1 kg 90 1 20
Milch . 11 12 32
Rahm. „ 40 96
Topfen. 1 kg . 36 64
Butter. 160 3 60
Margarine. „ 1 40 2
Eier, frische um 2 L . . . 30—15 ZI. . . .

„ eingelegte um 2 lv . . -

Barben. 1 Kg .
Brachsen. „ 1 20 1>60
Forellen. „ 9 . 10 -
Hechte, lebend.

„ tot.
"

1 20
. l

240
Karpfen, lebend. „ 1>80 2 20

„ tot. „ . .
Lachse . „ ' - !

Schaiden. „ 3
40

360
Schille. „ 2 3i60 .
Sterlete. 3 20 3 60 >
Stockfische. „

50 1
. !

Schellfische. „
60Weißfische. „ 40 1

Krebse. 1 St. 10 80

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 1 1 80
Masthuhn, geputzt. „ 140 2 80
Poulard. „ 220 4

steir. „ 3 8
Kapaun . „

steir. „ . .
Ente. 240 5
Gans. 5 8
Indian. „
Taube . . 30 1

Fasan. 1 St. . - . !
Rebhuhn . „
Wildente. „ -

Wildgans . . „
80

.
Hase. „ 2 3 20
Hirschfleisch. 1 kg 60 2
Rehfleisch. „ 1 30 1^0
Schwarzwild. " ' - i>

Detailpreise (mil Zuwage)

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei den
Ständen mit

Prcis-
beschränkuiig

beim
Ochsenfleischi

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fieisch-
Verschleißer

Flnschgattungen von bis von >' is von bis

l vorderes . . 88 140 100 150! 80 160
! hi».. « . 120 170 120 190 100 190

Kalbfleisch. 80 180 100 200! 80 220
Schaf- und Lammfleisch . 60 140 80 160! 60 200
Schweinfleisch . 112 190 112 200 112 200

l vorderes . 48 72

P, . . d°fl. i,ch, j ^ , - ' ' 60 80

2*
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Approvifionierung.
»Vorstenviehlnärkte vom 4 . und 6 . August >804.

1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine) . . . . 4700 Stück
Fettschweine . 6543 „

Summe . 11243 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 160 Stück.

Angekauft wurden:

für Wien . 10425 Stück
für das Land . 406 „
unverkauft blieben . . . . 412

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 ir^ Lebendgewicht .)

Jungschweine (Fleischschweine) :
I . Qualität . von 94 bis 100 b (extrem bis 108 b)

II . ,, . 86 93
III . .. . 76 .. 85 ..

Fettschweine:
I . Qualität . von 92 vis 96 b (extrem bis 99 b)

II . ,, . >, 88 „ 92 „
III . 80 „ 86

Auf den dieswöchentlichcn Borstenviehmärkten wurden im
Vergleich zur Vorwoche um 739 Stück Fett - und 83 Stück
Jungschweine mehr aufgetrieben . Im Fettschweingeschäfte herrschte
infolge des größeren Auftriebes anfangs flaue , später jedoch
etwas lebhaftere Tendenz und waren im allgemeinen um 3 bis
4 b per Kilogramm niedrigere Preise zu verzeichnen. Jungschweine,
abermals in verhältnismäßig geringer Menge zugeführt , fanden
lebhaften Absatz und erzielten zumeist um 2 k per Kilogramm
höhere Preise.

* *
*

Pferdemarkt vom 4 . August LSVS.

Zu m Verkaufe wurden gebracht : 388 Pferde.

Preis : für Gebrauchspferde . . . . 100 — 1040 X per Stück
„ Schlachtpferde . 58 — 142 .

Der Markt war flau.
* »

*

Zung und Stechviehmarkt vom 6 . August 1NVS.

1. Auftrieb bezw. Zufuhr.
Kälber lebend . . . . 1521
Kälber ausgeweidet . . 1585
Lämmer lebend . . . 36
Lämmer ausgeweidet . 21

Schafe lebend . . . . 747
Schafe ausgeweidet . . 314
Schweine ausgeweidet . 776

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 kss) :

I . Qualität . von 98 bis 110 k (extrem bis 116 b)
II- . 88 „ 96 „

III. . 78 .. 86 ..
Kälber ausgeweidet (per 1 X̂ ) :

I . Qualität . von 110 bis 124 b (extrem bis 136 k)
II . „ . . 100 .. 108 ,.
III. 88 .. 98

Lämmer lebend (per Paar ) :
I . Qualität . von 28 bis 30 X (extrem bis — X)

Lämmer ausgeweidet (per Paar ) :
I . Qualität . . . . von - - bis 20 X (extrem bis — X)

Schafe ausgeweidet (per 1 X̂ ) :
I . Qualität . von 88 bis 100 !> (extrem bis 110 k)

II.  80 ,. 86 „
III. 72 .. 78 ..

Schweine ausgeweidct (per 1 X̂ ) -
I . Qualität . von 110 bis 120 b (extrem bis 124 b)

II . 100 .. 108 ..
HI - 94 .. 98,.

Schafe lebend (per Paar ) :
II . Qualität . . . . von — bis 32 X (extrem bis — X)

Schafe lebend (per 1 X̂ ) :
I . Qualität . von 56 bis 59 b (extrem bis 68 k)
I>. 52 .. 55 ..

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 207 Stück Kälber
mehr zugeführt . Trotz der vermehrten Zufuhr war das Geschäft
auf dem Külbermarkte lebhafter und sind die Preise von Prima¬
sorten die vorwöchentlichen geblieben , während mittlere und
mindere Sorten eine Steigerung von 2 bis 4 b per Kilogramm
erzielten . In Lämmern war das Geschäft belanglos . Weidner¬
schafe waren um 2 bis 4 ll per Kilogramm billiger . Schwere
Weidnerschweine erzielten die vorwöchentlichen Preise , während
leichtere Weidnerschweine um 2 bis 4 l> per Kilogramm höher
bezahlt wurden.

Auf dem Schafmarkte wurden um 669 Stück Schafe weniger
aufgetriebeu . Bei lebhaftem Geschäft gingen die Preise um
1 bis 2 ll per Kilogramm höher.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 6. August 1903
76 Stück Mast - , 18 Stück Weide - und 102 Stück Beinlvieh
aufgetrieben.

»Vierpreise in den Monaten Jnni »nd Juli 180 » .

kn xr «8.
Abzug, Wiener 1. . . .10 bis 115' X 18.— bis X 19.40

„ mährisches 11. . . - . . 9 ,. 10" .. 17.40 „ 18.—
Lager, Wiener. . . . 12 13° .. 26.- „ 28.-
Märzen, Wiener(Export) . . . . 13 .. 14° „ 28.- ,. .. 80.-
Böhmisches nach Pilsner Art . . . 11 12° 28.— .. 30.80
Pilsner. . - . 11 „ 12° .. 33.- „ „ 33.20
Bayrisches(importier!) . . 12 14° 42.- .. 48.-
«Diese Preile verstehe» sich sranko Zustellung, iukl. Verzehrungssteuer, per Kassa,

ohne Skonto.s

kn ckötsil.
Abzug . . 24 bis 28 d per Liter über die Gaste

„ . . 24 ,. 32 „ „ „ im Lokale.
Lager und Märzen . . . 36 48 ,. „ « über die Gaste.

. 40 „ 60 .. „ „ im Lokale.
Böhmisches(Pilsner) . 72 ., „ „
Bayrisches(importiert) . . 60 ., 68 „ " »

Flaschenbier-Preise.
Abzug in Flaschen zu »/r Liter . . per Liter 22 bis 28 t>
Lager „ „ „ „ ° . . .. 34 ., 48 „
Pilsner. .. 48 ., 60
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Städtisches Lagerhaus.
Vom 1. bis 31. Juli 1903.

Waren eingelagert. 225.895 Meterzentner
„ ausgelagert . 228.087 „

Der Lagerstand betrug am 31. Juli 1903:
121.894 Meterzentner im Assekuranzwertevon 2,555.840 X

gegen 144.902 „ 2,210.770 „
in der gleichen Zeit des Vorjahres. Darunter waren:

8.098 Meterzentner Weizen. gegen 3.844
8.040 Roggen. „ 439
2.998 Gerste. „ 7.564

36.813 Hafer. 6.25S
16.344 Mais. 90.559
3.554 Linsen. —
1.502 Ölsaaten . . . . „ 616

13.177 Mehl und Kleie . . 2.609
2.445 Wein. 2.269

— „ Zucker. 3.299 und
4400 Hektoliterr 100 Spiritus . . . 4.728 im Vorjahre.

Die durchschnittlicheTagesbewegung während des Monates
Juli 1903 bezifferte sich auf 16.814 g ; cs wurden drei Lager¬
scheine ausgegeben.

Sanitäts -Angelegenheiten.
Besuch der städtischen Bäder im Monate Juli lSVL.

Volksbäder . Männliche Weibliche
Personen

III. Bez., Apostelgasse 18 . .
(Eröffnet August 1891.)

IV. Bez., Klagbaumgasse 4 .

14470, davon 10945 3525

13367, 9309 4058
(Eröffnet Juni 1893.)

V. Bez., Einsiedlerplatz 18 . 19191, 13768 5423
(Eröffnet August 1890.)

VI. Bez., Eßterhazygasse 2 ., 16754, 12295 4459
(Eröffnet August 1892.)

VII. Bez., Mondscheingasse9 . 11420, 8657 2763
(Eröffnet Dezember 1887.)

VIII. Bez., Florianigasse 30 . 16362, 11725 4637
(Eröffnet August 1892.)

IX. Bez., Wiesengasse 17 . .> 12831, 9172 3659
(Eröffnet August 1892.)

X. Bez., Gudrunstraße 163u . 20680, 15676 5004
(Eröffnet August 1890.)

XI. Bez., Geiselbergstraße . 5070, 3501 1569
(Eröffnet August 1900.)

XIV. Bez., Heinickegasse 3 . 15747, 10816 4931
(Eröffnet Dezember 1894.)

XV. Bez., Reithofferplatz 4 ., 16137, 11243 4894
(Eröffnet Juli 1900.)

XVI. Bez., Fried. Kaiserg. 11 . 18453, 12967 5486
(Eröffnet März 1897.)

XVII. Bez., Gschwandner-
gasse 62. , 13416, 9161 4255
(Eröffnet Juli 1901.)

XVIII. Bez., Klosterqassc 27 ., 13249, 8750 4499
(Eröffnet Mai 1899.)

XX. Bez., Treustraße 60 . ., 15042, 10360 4682
(Eröffnet August 1892.)

Zusammen . 222189, davon 158345 63844

Mnbewegung
vom 4. bis 6. August 1903.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschäftSnummern der
Aktenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I. bis IX. und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerlen
Zahlen die GeschäftSnummern der betrestenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um Wauöewikkigrmge«.
Neubauten.

III . Bezirk : HauS, Erdbergstraße, Würzlergasse, Einl.-Z. 1971, von
Franz Vogl , X., Laaerstraße 12, Bauführer Franz Ober¬
häuser (5077).

V. Bezirk : Haus, Flurschützstraße, Einl.-Z. 1436 und 1437, von Jenny
Ehrlich (5057).

VI. Bezirk : : HauS, Fillgradcrgasse6, von Olga Szilva de SzilvaS,
durch Dr. August Egger , Bauführer die Allgemeine öster¬
reichische Baugesellschaft(5082).

VII . Bezirk : Haus, Neustiftgasse, Peyerlgasse, Einl.-Z. 768, von Maltin
Berg , I., SalzgrieS 21, noo. I . GlaS und R. Schle¬
singer (5006).

IX. Bezirk : Haus, Rägergafse, Georg Siglgasse, Einl.-Z. 1635, von
Friedrich Haas , Baumeister(5083).

X. Bezirk : Van der NUllgaste, Einl.-Z. 1673, von Georg und Anna
Neilinger , Bauführer Johann Schweitzer (46039).

„ „ Jnzersdorf-Stadt.BrrnhardStalstraße, Einl.-Z. 1209 bis 1215,
von I . Falter (44989).

„ „ Hardtmuthgasse 52, von Albert Brosch, Bauführer Auiou
Schwertmann (46487).

XII. Bezirk : Wohnhaus, Unter-Meidling, Gerichtsweg, Einl.-Z. 1452,
von Heinrich Stagl , XV., Haidmanngasse4 (25655).

XVII. Bezirk : Wohnhaus, Hernals, verlängerte Rötzergafse, Einl.-Z. 1007
und 1008, von Paula Weiser , X., Gcllertgastc 20, Bau¬
führer Leopold Popp (34221).

XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Hasenauerstraße, Einl.-Z. 1245, von Gasten
v. Türk , I ., Johannesgasse 16, Bauführer Moritz Ritter v.
Stummer (16941).

„ „ Ober-Döbling, Lannerstraße15, Einl.-Z. 821, vonA.De »Isch
Prinz Eugenstraße 19, Bauführer Viktor Postelb erg
(16944).

Zubauten.
III . Bezirk : Hoftrakt, Mechelgasse7, von derKongregation der Dienerinnen

vom hl. Herzen Jesu , Bauführer Kajetan Miserowsky
(5007).

IV. Bezirk : Therestanumgafse9, von Don Alfonso , Jnsant von
Spanien. Bauführer L. Zatzka (5008).

. „ Hoftrakt, Alleegasse 37, von der Nathanielv. Rothschild 'schcn
Zentral-Direktion, Bauführer H. und F. Glaser (5036).

X. Bezirk : Laaerstraße 155, von der Kinderschntzstation„St . Leopold",
Bauführer Josef Schmalzhofer (46034).

„ „ Patrubangasse, Himbergerstraße, Einl.-Z. 1989, von Johann
Bresofsky , Bauführer Hubert Schwach (45462).

„ „ Muhrengaffe 17, von Georg Tomann , Bauführer Franz
Summerauer (45285).

XII . Bezirk : Schupfen, Unter-Meidling, Gerichtsweg, von Johann Meer-
katz (24501).

„ „ Seitenlrakt, Unter-Meidling, Tanbruckgasse5, von HassekL
Hoffman » (25627).

„ „ Dachstuhl,Altmaunsdorf,Biedermanngass-, vonOckermüller
L Komp. (25780).

Adaptierungen.
I . Bezirk : Ballhansgafse6, von Th. I . Luchesi, Maurermeister(5046).
„ „ Wallnerstraße 17, von Alb. Müller , Bauführer Th. Baue r

(5073).
„ „ Am Hof 7, von der Kreditanstalt(5087).
„ „ Börseplatz6, von Joh . Fe sein ah er, Maurermeister(5090).

II . Bezirk : Zirkusgaste 26, von Ant. Rothvöck,  Bauführer Karl
Wickenburg (5009).

III . Bezirk : Ungargaste 25, von Friedrich Schumann , Bauführer F.
Gutmann (5015).

IV. Bezirk : Gußhausstraße 30, von L. und N. Höfler , Mödling, Bau¬
führer I . Medingcr L Söhne (5055).

V. Bezirk : Schönbrunnerstraße 66, von Friedr. Schumann , Bauführer
F . Gutmann (5016).

„ „ Margaretenstraße 149, von Anna Winkler , Bauführer
Seit ! L Klee (5043).

,, ,, Sonnenhosgaste4, von Joses Nemetz, Bauführer Franz
Doleyschka (5076).

VII. Bezirk : Mariahilferstraße 128, von I . E. Zacharias , Bauführer
Barak L Ezada (5068).
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VIII . Bezirk : Wickenburggaffe 10 , von Sophie Kreuzer , ebenda , Bau¬
führer Josef Scholz (5061 ) .

IX . Bezirk : Lnstkandlgasse (Kirche ), vom Canisius -Kirchenbauverein (5056 ) .
X . Bezirk : Quellengaffe 50 , von Johann Natich , Bauführer Franz

Nowotny (44988 ).
,, „ Herzgafse 38 , von Franz Brie dl , Bauführer Anton Schwert¬

mann (15886 ).
„ „ Seiiefeldergosse 22 , von Peter Mikyska , Bauführer W.

Stadler (46275 ) .
„ „ Quellengasse 74 , von Wilhelm Hauck , Bauführer W . Stadler

(46274 ).
„ Hausergaffe 18 , von Eduard Lutz L Komp ., Bauführer

Anton Schwertmann (46489 ) .
XII . Bezirk : Unter -Meidling , Natschkygaffe 27 , von August Altmann,

XII , Ruckergafse 6 (24270 ).
„ „ Uuler -Meidling , Ruckergafse 22 , von Franz Reif , Bau¬

führer Joh . Kloiber (24502 ) .
« „ Unler -Meibling , Arndtstraße 78 , von Dr . I . Radinger,

Bauführer Josef Giller (25018 ) .
„ „ Unter -Meidling , Reschgasse 5, von G . Kuffner 's Erben,

Bauführer Eduard Schwarzer (25033 ).
„ „ Unter -Meidling , Breitenfurterstraße 3, von Dr . Halpern,

Bauführer Joh . Kloiber (25035 ) .
„ „ Unter -Meidling , Murlingengasse 42 , von Karl Eberhardt,

Bauführer Johann Kloiber (25447 ) .
XVII . Bezirk : Hernals , Ecke Rotzer - und Schadinagasse , von Wilhelm

Simerl , Rötzergasse , Bauführer Johann Haubenhofer
(34499 ).

„ „ Hernals , Vcronikagasse 30 , von Anna Karst , ebenda , Bau¬
führer Karl Kraus (34541 ).

XIX . Bezirk : Grinzing , Sandgafsc 16, Einl .-Z . 291 , Konskr .-Nr . 154 , von
Konrad und Leopoldinc Jaxt , ebenda (17109 ).

Diverse (geringere ) Baute «.
II . Bezirk : Riegelwandbau , Freudenau , Hafenstraße , von Hermann

Grünanger , Bauführer Panisch (5062 ).
„ „ Dippelbaumausmechsluiig , Blumenstockgasse 5 , von Ferdinand

Wichtl , Bauführer I . Frosch (5066 ).
III . Bezirk : Schupfe , Viehmarkt St . Marx , von der Wiener Fleischhauer-

Vereinigung , Bauführer Martin Neubauer (5011 ) .
„ „ Backofen , Salesianergasse 25 , von Ed . Mang , Bauführer

C. Palisa (5021X
VII . Bezirk : Nohrkanal , Mentergasse II , von Karl Stigler , Baumeister

(5063 ).
IX . Bezirk : Rohrkanal , Marktgasse 12 . von Franz Führer , Bauführer

Brüder Schwadron (5072 ) .
XIX . Bezirk : Grinzing , Einl .-Z . 291 , Konskr .-Nr . 154 , Sandgasse 16 , von

Konrad und Leopoldine Jaxt , ebenda (17109 ).

Renovierungen mittels Leiter «, Hängegerüsten re.
XVII . Bezirk : Tanbergasse 3 ^, vo » Josef Bittner (39369 ).

Bekanntgabe der Wanlinie « nd Waulinienaussteckung.
II . Bezirk : Baleriestraße , Einl .-Z . 2227 , von Kupka L Orglmeister,

Baumeister (5098 ) .
X . Bezirk : Ban der Nüllgafse , Einl . -Z . 1673 , von Georg und Anna

Neilinger (46037 ) .
„ Hardtmuthgasse 52 , von Albert Brosch (46488 ).

XII . Bezirk : Ober -Meidlinq , Einl .-Z . 30 , Zenogasse , von Josef Johann
Krätzer (24865 ) .

„ „ Unter -Meidling , Vivenotgasse , von Josef Johann Krätze
(24866 ).

„ „ Unler -Meidling , Ruckergafse , von Eduard Loidolt (24902 ) .
„ „ Hctzeudorf , Eglseegasse 8 , von Magdalena Gärtner (24931 ) .
„ ,. Allmaunsdorf , Einl .-Z . 537 , von Adolf Langer (25628 ).
„ „ Altmannsdorf , Einl .-Z . 536 , von Adolf Langer (25629 ) .
„ „ Altmaunsdorf , Einl .-Z . 535 , von Adolf Langer (25630 ) .

„ Unter -Meidling , Kat .-Parz . 225 , Einl .-Z . 1177 , von Joses
Johann Krätzer (25742 ) .

XIX . Bezirk : Oder -Döbling , Einl .-Z . 67 , 535 , von Wilhelm und Marie
Ackerl , Antonia und Karoline Wehrmuth (16858 ).

„ „ Unter -Sieveriug , Einl .-Z . 540 , Konskr .-Nr . 185 , Medlergasse,
vo» Katharina Schebesta (16894 ) .

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
Offertvertiandlungs -Ergebnisse.

Lieferung von 12 Stück Hauskehrichtwagen a, 4 Laderaum und von
19 Stück in Deckelwägen unigestaltbarcn Truhenwägeu für den städtischen

Fuhrwerksbetrieb der Straßenpflege , V. , Siebenbrunnenfeld 3.

Meznii Anton
Stöger Josef

6 Hauskehrichtwägen L 850 X.
6 Truhenwägen ä 840 X oder
4 Kehrichtwägen a 900 X.

2 Hauskehlichtwägen n 860 X.
5 Truhenwägcn g. 850 X.
3 Hauskchrichtwägen ä 880 X.
3 Hauskehrichtwägen L 880 X
5 Hauskchrichtwägen ü 855 X.
5 Haust , bruchtwägen ^ 855  X
2 Truheuwägen ü 880 X.

und Rohstoffgenossenschafl in Wien
— 8 Kehrichlwägen ä 920 X.

15 Truhenwägeu ä 885 X.
6 Truhenwägen ä 800 X.
2 Hauskehrichtwägen ä 950 X.
2 Hauskehlichtwägen 0. 910 X.
2 Truhenwägeu ö. 890 X.
3 Truheuwägen ü 850 X.
2 Truhenwägeu L 880 X.
2 Kehrichlwägen L 880 X.
2 Truhenwägeu L 850 X.
2 Truhenwägeu u 860 X oder
2 Hauskehrichtwäqen ä 860 X.
2 Truheuwägen ä 900 X.
3 Truhenwägeu L 850 X.
3 Truhenwägeu ä 850 X.
5 Truhenwägeu ä 880 X oder
5 Kehrichtwägen ä 980 X.
3 Truhemvägen s. 865 X oder
2 Kehrichlwägen s, 950 X.
3 Truhenwägcn ü 850 X.
2 Kehrichlwägen L 920 oder
2 Truhenwägen L 880 X.

Fröhlich Franz — 2 Truhenwägcn L 920 X.

Großkopf Alois
Blecha Matthias
C-ruy Josef
Benirske Antonia
Zettel Ferdinand
Zettel Josef zun.
Farkas Martin
Werl

Budin Franz —
Nowak Alexander —
Fiedler Johann —
Zlokliklowitz Paul —
Kautny Alois —
Schießl August —

Gruber Josef —
Florian Leopold —

Dundler Josef —
Bichler Anton
Ecker Josef —
Kaiser Josef —

Pelzer Ludwig —

Silberbauer Engelbert —
Metzker Johann —

Mag .-Abt . IV . Z . 2086 er 1903.
5 . August 1903.

Erd - und Pflasterungsarbeitcn für die Regulierung am Laudstraßergürtcl,
III . und X . Bezirk , zwischen Heu - und Fasaugasse . — Ausrusssunime 18 .801 X

6 ü und 1000 X Pauschale.

Schutzmann Johann — Auszahlung 17 7 - 5-
Böck Franz — Aufzahlung 4X-
Filistein Leopold — Aufzahlung 14 - 5-
Pittel L Brausewetter — Auszahlung 4X-

-1- *
->>

Mag .-Abt . VIII , Z . 1619 er 1903.
4 . August 1903.

Vergebung der Lieferung von 19 Stück Wintergchäuscn für die Auslaus-
brnnnen der Hochguellenlcitung im veranschlagten Kostenbeträge von 1500 X.

Staugl Stevhan — Nachlaß 4 - 5.
Mayer Joses — Aufzahlung IX-
Neubauer Marlin — Nachlaß 5 - 5 vo » den Kostenanschlagspreisen.

Aufzahlung 8 - 5 zum städtischen Preistarife für
Regiearbeiten oder Arbeiten , die in dem Kosten-
anschlage nicht enthalten sind.

* *
-t°

Mag .-Abt . VII , Z . 773 or 1903.
6 . August 1903.

Um - beziehungsweise Neubau von Hauptunratskanälcn in der Hcrbcckstraße,
Eckpergasfe und Wallrtßstraßc im XVIII . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  einschließlich der Lieseruug
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 25 .860 X 70 k

Sikora Heinrich

Mögle Flitz

Richter Josef

— Aufzahlung 2 -5 - 5 gegen Verwendung vo » Roman¬
zement der Marte Steinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 lex per Hekto¬
liter und von Schlackeuzement der Marke Königs¬
hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte
von 90 üx per Hektoliter.

— Aufzahlung 9 8 - 5 gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke Waldmühle in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 74 Ix per Hekto¬
liter und von Schlackeuzement der Marke König - Hof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 lex per Hektoliter.

— Aufzahlung 4 - 5 gegen Verwendung von Noman-
zement der Marke Steinschall in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 78 lex per
Hektoliter und von Schlackenzement der Marke
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Witkowitz in Fässern mit dem spezifischen Ge¬
wichte von 90 kx Per Hektoliter und Portland-
zement der Marke Kurowitz in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 120 kx per Hektoliter.

Spitzer C. — Aufzahlung 8X gegen Verwendung von Roman-
zeinenl der Marke Walkmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 Irx per Hektoliter
und von Schlackcnzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx Per Hektoliter.

Gißhammer L Komp — Auszahlung 8 5X gegen Verwendung vonRoman-
zement der Marke Sleinschall in Fässer » mit
dem spezifischen Gewichte von 78 KZ Per Hekto¬
liter , von Schlackcnzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter und Portlandzement der
Marke Kurowitz in Fässern mit dem spezifischen
Gewichte von 120 ir^ per Hektoliter.

Mayer Leopold — Auszahlung 4X gegen Verwendung von Noman-
zement der Mark - Sleinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mir dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Eintragungen in den Krwerlisteuer-Kalaller.
30 . Juli ISO»

(Fortsetzung .)

Scheuringer Wilhelmine , geb. Oral — Gemischtwaren -Verschleiß — VI .,
Kornelinsgasse 9.

Schmidt Otto (Alleininhaber Eduard Büchler ) — Photographie — VI .,
Münzwardeingaffe II.

Schneider Alois — Milch - und Gebäck-Verschleiß — XII ., Natschkhg . 27.
Schneider Franz — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — XII .,

Krichbaumgasse 17.
Schuster Karoline — Marktfierantie — X , Eugengasse 84.
Singer Siegmund — Handel mit landwirtschaftlichen Produkten — III .,

Bechardgasse 19.
Steiniuger Anton — Zeitungsagentie — XIX ., Pautzcrgasse 16.
Sticfelinoyer Paul — Gemischtwaren -Verschleiß — III ., Hauptstraße 21.
Tbou Cäcilie — Holz - und Koblen -Verschleiß — X ., Schröltergasse 17.
Zippcrer Franz — Verschleiß von Gift für technische Zwecke — III .,

Hauptstraße 130.
* *

31 . Juli ISO » .
Bako Josef — Eierhandel — XIV ., Markt in der Schweudergafsc.
Denker Joscfine — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XX .,

Pappenheimgaffe 47.
Dumiircscu Dumitru — Schuhoberteil -Erzeugnug — XVII , Lobenhaueru-

gasse 5.
Felix Lotti — Gemischtwaren -Verschleiß mit Petroleum — XVII ., Haupt¬

straße 147.
Felja Stephan — Privatlehranstalt für Tanznuterricht — XIII ., Lainzer-

straße 133.
Gersey Michael — Eierhandel — XIV . , Markt in der Schwendergassc
Glauber Josef — Lederzurichter — XX . Leipzigerstraße 58.
Hoftrauer Jobaun — Marktvillualien - Verschleiß — IV ., Kärntnertormarkt.
Horvath Alexander — Eicrhaudel — XI V., Markt in der Schwendei gasse.
Kues Werner , Dr . — Herstellung und Verkauf von chemischen Artikeln —

I V ., Heugasse 52.
Krtsmary Marie — Fiaker -Lizenz Nr . 107 — XVII ., Kalvarienberg-

gasse 72.
Mayerhoker Anna — Makulaturpapierbandel — XIV ., Prevsiiiggasse 28.
Midova Marie — Gemischtwaren -Verschleiß — XIX ., Bindergasse 5.
Moser Jobaun — Gastwirtsgewerbe — XVII ., Sckiriuranngasse 88.
Mukstadl Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Kanditen —

XVII . Taubergasse 37.
Neineslal Ferdinand — Gastwirtsgewerbe — XVII ., Hernalser Haupt¬

straße 43.
Opitz Leovold — Friseurgewsrbe — XIII ., Anschützgasse 34.
Pekarek Emil — Tischlcrgewerbe — XIV ., Selzergasse 40.
Pelersilka Johanna — Verschleiß von Papier , Schreib - und Zeichen-

regnisiten — XVII ., Nömergasse 81.
Porgaj Kaspar — Husschiniedgewerbe — XX ., Otmargaffe 22.
Prokesch Franz — Tischlei gewerbe - XIV ., Kröllgasie 18.
Roller Amatia — Dainenkleiderinachergewerbe — XIV ., Wiciiinger-

platz 6.
Schnirer Moritz , Dr . — Herausgeber der periodischen Druckschrift „Nene

Therapie " , Moualsschrist für praktische Ärzte — XIX ., Döblinger Haupt-
straße 36.

Sedlaeek Anton — Schuhmacherqewerbe — XIV ., Märzstraßc 102.
Silier Elisabeth — Hafuergcwcrbc (Witwenforlbctrieb ) — XX , Bri-

gittenauerlände 36.
Sobotka Marie — Hcrrenkleidermachergewerbe — XVII . , Geblergaffc 101.
Stepauck Heinrich — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XIX .,

Gymnasiumstraße 64.
Snchmann Ignatz — Gas - und Wasserleilnngsinstallatenr — XV .,

Kleinentinengasse 26
Svejda Josef — Verabreichung von Kaffee, Tee , Schokolade und anderen

warmen Getränken und von Erfrischungen — XIV ., Felberstraße 38.
Szalay Josef — Eierhandel — XIV ., Markt in der Schwendergassc.
Tüchlcr Eleonore — Gast - und Schankgewerbe ( Branutweinschank ) —

XVII ., Klopstockgasse 29.
Twrdik Anna — Wäschep »tzer>i — X VII ., Tanberqasse 35.
Wecker Anton — Herrenkleidermachergewerbe — XX ., Dammstraße 6.
Wawl 'inovsly Karl — Slukkaturergewerbe — XVII , Lacknergasse 40.
Wiener Ferdinand — Betrieb des Gast - und Schankgewerbes mit der

Berechtigung zum Ausschanke von gebrannte » geistigen Getränken und Verab¬
reichung von Tee — XX ., Klosterneuburgerstraße 69.

Wurm Vinzenz — Gastwirlsgewerbe — XII ., Weißgasse 21.
Zeit Theresia — Selchwareu -Verschleiß — XIII ., Auhofstraße 191.
Ziusler Franziska — Chemische Putzern und Vorhänge -Apprelur —

XVIl ., Hernalser Hauptstraße 24.
* *

1 . August ISVS.
Bergauer Eduard — Friseur — II ., Franzensbrückenstraße 11.
Blaschek Joses — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VII .,

Spittelberggaffe 24.
Brenner Anton — Konzession zur Verabreichung von Speisen , zum Aus¬

schank von Bier , Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele mit
Ausnahme des Billardspieles — VII ., Kaiserstraße 81.

Erwertb Wilhelmine — Soun - und Regenschirmmachergewerbe — VII . ,
Apollogasse 11.

Fichtinger Franz — Gast - und Schankgewerbe — II ., Kagraner Reichs-
straße 172.

Friedman » I . (Inhaber : Emil Hoffmann ) — Knopf - und Galanterie¬
warenhandlung — II , Obere Douaustraße 107.

Guggenberger Karl — Gemischtwaren -Verschleiß — V ., Siebende,innen-
gaffe 72.

Herzog Moritz — Pachtweise ! Betrieb des der Rosalia Handel gehörigen
Schankgewerbes mit der Berechtigung zum Ausschanke von gebrannten geistigen
Getränken und zur Verabreichung von Tee — VII ., Burggaffe 20.

Juva Anna — Feilbiete » von Obst , Gemüse , Eiern » n Umherzieben mit
Marke Nr . 5865 im Gemeindegebiete von Wien — V ., Nikolsdorsergasse 5.

Kammer Adolf — Handelsgewerbe — IX ., Meynertgafse 4.
Lewin Marie — Verabreichung von Speisen — II . , Nembrandtgasse 30.
Longin Anton — Kürschner — V ., Rüdigergasse 7.
Koch rekte Kallek Moses — Feilbieteu von Obst im Umherziehen im

Gemeindegebiete von Wien — IX .. Salzergasse 30.
Nowotny Wenzel — Herrenkleiocrmachergewerbe — II . , Pazmaniten-

gasse 28.
Ott Eduard — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — V., Ein¬

siedlergasse 42.
Otllik Joses — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VII .,

Schollenseldgasse 78.
Pollak Julius — Handel mit artistischen , auf chemischem oder mechanischem

Wege vervielfältigten Erzeugnissen ins Ausland mit Ausschluß des Detail-
nud Ladenverkaufes — IX, , Frankgasse 5.

Neiszmann Lina — Pfeidlergewerbe — II . Große Mohreugasse 44,
Reiterer Katharina — Wäschepntzerei — IX, , Kapellengasse 3.
Roslifka Johann — Gemischtwaren -Verschleiß mit Ausschluß des Flaschen¬

bier -Verschleißes — VII , Seidengasse 41.
Schack Johann — Fransenknüpsergewerbe — IX , Glasergasse 5.
Schmidt Joses — Vertilgung von Ratten , Mäusen und schädlichen In¬

sekten unter Anwendung gifthaltiger Mittel — VII , Neustiftgasse 87.
Schön S . (Inhaber : Samuel Schön , vertreten durch den Gewerbe¬

inhaber ) — Koinmissionswarenhaudel — VII , Burggasse 58.
Sorger Alexander — Gast - und Schankgewerbe — II , Rotenstern-

gasse 26.
Spieß Georg (Spies ) — Konzession nach 8 16 , lit , b , o und x G .-O.

mit Ausnahme des Billardspieles — IX, , Elisabethpromenade (früher Roßauer-
läude ) 35 a.

Starec Anna — Wäscheputzergewerbe — VII , Bandgasse II.
Stcinböck Leopold — Kl -insuhrwerksgewerbe — IX ., Rögergasse 10.
Slöchsellner Katharina — Witwenforlbctrieb der Wirtskonzession nach

Thomas Slöchsellner (Stöckfellner ) nach 8 56 G .-O - — IX ., Währinger-
slraße 47.

Szapak Johann — Heirenkleidermachergewerbe — II , Schreigaffe 4.
Taschner Agnes — Papier , Schreib - » nd Zeichnenreqnisiten -Verschleiß,

Ansichtspostkarten - und Kurzwarcn -Verschleiß — VII , Kaiserstraße 117.
Baclavek Franziska — Gemischtwaren -Verschleiß — IX ., Hahngasse 34.
Wach Marie , geb Straschak — Dainenkleiderinachergewerbe — VII,

Lerchenfelderstraße 65.
*

*
*
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s August LS« » .
Bartl Franz — Vertrieb deS Fleckputzmittels „ Fleckol " — XVIII , Dittes-

gafse II.
Beitl Julie — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Himbergerstraße 72.
Belghofer Joses — Pachtweiser Betrieb der Karl Grün ' schen Brannt-

weinschank -Konzesfion — XII , Brcitcnfurterstraße 93.
Binder Josefa — Gemischtwaren Verschleiß — XIII ., Vierthalergaffe 14.
Böhm Ferdinand jun . — Fleischhauer (Filiale ) — XII ., Schönbrnnner-

straße 200 .
Bouda Adalbert — Verschleiß von Brennmaterialien — XVIII ., Plener-

gasse I I.
Braunstein L Komp , Lnoionne maison Lrauusteiu krsrss , verantwort¬

licher Leiter : Jacques Braunstein — Verschleiß von Zigarettenpapier eigener
Erzeugung — IX ., Maria Theresienstraße 5.

Cejka Karl — Tischler — XII ., Smgrienergassc 25.
Deim Katharina — Damensriseurgewerbe — IX ., Berggasse 37.
Drechsler Anion Josef — Fleischhauergewerbe — X ., Gellertgaffe 63.
Dwoiak Franz — Beherbergung von Fremden , Verabreichung von Bier,

Wein und Obstwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme deS Billard»
spieleS — XVIII . , Schnlgasje 26.

Eder Marie — Ziegel - und Schieferdeckergewerbe — XVIII ., Antoni-
gasse 19.

Fried L Komp , (öffentliche Gesellschafter : Ignatz Fried , Moritz Fleisch¬
mann ) — Papierhandel — IX ., Liechtensteinstraße 8 .

Gloggnitzer Fanni — Ein - und Verkauf von altem Eisen und Metall«
absällen — X ., Neisingergaffe 6 .

Paul Halbhuber (öffentliche Gesellschafter : Emilie , Paul , Karoline , Louise,
Karl und Emil Halbhuber ) — Handel mit Schneider - nnd Modistenzugehör-
artikeln - - XVIII ., Wahringerstraße 91.

Hawliöek Josef Franz — Verabreichung von Kaffee , Tee , Schokolade,
anderen warmen Getränken und von Ersnschungen , sowie Haltung erlaubter
Spiele — XVIII ., MartinSstraße 1.

Hajder Johann — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier,
Wein und Obstwein , sowie Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme
des Billardspieles — XVIII ., Staudgafse 72.

Holzbechcr Anion — Handel mit Reib - und Vogelsand und Wascheln
im Umherzichen im Gemcindegebikte von Wien — XII ., Gaudenzdorferglirtel 22.

Hospely Anna — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XII .,
Arndtstraße 56.

Jaksch Theresia — Handel mit Reib - nnd Vogelsand nnd Wascheln im
Umherzichen im Gemeindegebiete von Wien — XII ., Rosaliagasse 17.

Kammler Josef — Verkanssstclle von Kehlleistcn und Fonrnierhölzern
— XII . . Schöiibrunnerstraßc 154.

Kraus Hugo — Gewührnng von Darlehen mit Ausschluß jedweder Ver¬
mittlung — IX ., Althanplatz 2.

Klmalil Anglist — Drechslcrgcwerbe — XII ., Prcmlechnergasse 26.
Kuronda Arinr Wilhelm Franz — Lylo - und Zinkographie — X VIII,

MartinSstraße 5.
Kurz Johann — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier , Wein

und Obstwein , Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles —
XVIII ., Geisthoseistraße 40.

Kntal Ludmilla — Weißnäherin — IX ., Severingasse 15.
Letsch Franz — Zlmmetmalergewe . be — XII ., Senmegasse 6 .
LöwySalomon — Gemischtwaren -Verschleiß (temp ) — XVIII , Währinger-

gürtel 22 .
Madllr Emanuel — KUrschnergewerbe — XV ., Herklotzgasse 24.
Mayer Charles — Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Währinger-

straße 145.
Nedbalek Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVIII ., Krenz-

gasse 15.
Neustadt ! Julius - Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Hofmann¬

gaffe 3.
Neuwirth Viktor — Gemischtwaren -Verschleiß — XII . , Arndtstraße 76.
Nußbaumcr Leopold — Erzeugung von Glühkörpern — IX ., Liechten¬

steinstraße 92.
Palisa Alois — Ausfertigung von versicherungstechnischen Arbeiten —

XVIII ., Währingergürlel 104.
Penkava Elisabeth — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVIII .,

Mitterberggafse 4.
Plaminger Katharina — Marktviktualien -Verschleiß — X ., Eugenplatz,

Stand Nr . 35.
Pöltl Karl — Gemischtwaren -Verschleiß — XVIII ., Antonigafse 41.
Reichmann Alois — Fleischergewerbe — XVIII ., Staudgasse 58.
Saurer Franziska — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier,

Wein nnd Obstwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard-
spicles — XVIII ., Pötzlcinsdorserstraße 19.

Saurer Samuel — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier,
Wein und Obstwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard-
spieler — XVIII , Schopenhauerstraße 55.

Schmidt Franz — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — X .,
Brnnnwegstraße 564.

Skutan Emilie — Gemischtwaren - und Petroleum -Verschleiß — XII .,
Schönbrunnerstraße 259.

Sonnenschein L Sohn — Gemischtwaren -Velschleiß (Filiale ) — XVIII,
Schopenhauerstraße 28.

Straßer Josef — Gast - und Schankgewerbe mit der Berechtigung zur
Verabreichung von Speisen , zum Ausschank von Bier , Wein und Obstwein und
zur Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme des Billardspieles — XVIII -,
Witthauergaffe 5.

Susanka Anna — Pfeidlerei — X ., Schrankenberggaffe 3.
Sußmaiin Theodor Friedrich — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschen¬

bier — XII ., Aßmayergaffe 20.
Swoboda Theresia — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier,

Wein nnd Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles —
XVIII ., Semperstraße 4.

Syrowalka Josef — Sattlerg werbe — XVIII ., Alseggerstraße 21.
Vogler Franz — Leihweise Überlassung von Theaterdekorationen sür

Vereine und Dilettantengesellschaften — XII , Aßmayergaffe 20.
Wachata Karl — Zimmer - nnd Fensterputzer — XV ., Geyschläger-

gaffe 15.
Wittmann Flora — Viktualien - und Kanditen -Verschleiß — XVIII .,

Gentzgaffe 33.
xWiedermann Marie — Tamburierereiund Krawatten -Erzeugung — XVIII .,

Theresien gaffe 28.
Zajcek Karl — Gast - und Schankgewerbe mit der Berechtigung der Ver¬

abreichung von Speisen , z»m Ansschank von Bier , Wein und Obstwein nnd
zur Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles — XVIII,
Schumanligaffe 9.

Zeisel Chaje Udel — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IX .,
Ncwaldgasse 3.

Zwilling Ferdinand — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier nnd
Petroleum — XVIII , Karl Beckgaffe 37.

* *
*

4 . August »SO» .
Braumsky Marie — Gemischtwaren - und Flaschenbier - Verschleiß — XV .,

Beingasse 3.
Geansgruber Johann — Gastwirtsgewerbe — XVII , Comeniusgasse 8 .
Halbi ' iner Andreas — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier und

Petroleum — XVII , Palffygasse 6 .
Jörg Ludwig — Flaschenbiersüller — XIII ., Lainzcrstraße 54.
Kellner Katharina — Kleinverschleiß von Brennmaterialien — XV.

Dingelstedtgasse 10 .
Klausner Sophie — Milchmeiergewcrbe — XVII , Gschwandnergassc 23.
Lachowitz Wladimir , Ritter v . — Mnsikunterricht — XVII , Haupt¬

straße 78.
List Ferdinand — Gemischlwareu -Verschleiß mit Petroleum — XVII,

Lautergasse 5.
Meier Leopoldine — Gemischtwaren -Verschleiß — XVII , Nokilansky-

gasie 4.
(Das Weitere folgt .)
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Hffevt-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibnngen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse u. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbanamtc während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

LAOS

Tag
und

Stunde
Hrt

(Wnreau) M .-Z. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

10. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag . - Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

2505 XIX., Vormosergasse 9. Hausdemolieruug.
Bedingnifse erliegen zur
Einsicht in derM.»Abt. III.

3 - 3

18. August
12 Uhr

detto 3759 Versorgungshausgarten in Lainz
im XIII . Bezirke.

1. Baumeister- und Maschiuistcn-
arbciten für Rohrlcgnngcn und
Spritzhydrantenaufstellungen.

2. Lieferung von 34.500
Ackererde.

Lieferung von 652 >»' Garten¬
erde . . .

Verführung von 1485m' Aus-
hnbmateriale.

' 1- 3

10.151 X 18 I,

103.500 X

2.608 X

2.970 X

13. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag . - Rat
Vilimck,

V. Stiege,
Mezzanin)

j , l. .
2319 Nenpflasterung in der verlängerten

Kopalgasse und in Teilen der
Dorfgasse und Meichelstraße im

XI. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 10.375 X 7 b und
400 X Pauschale.

2- 3

17. August
10 Uhr

detto 2321 Makadamisierung von Straßen
auf den vormals Roth 'schen

Gründen im II . Bezirke.

Erd- und Pflasternngsarbeiteu. 8342 X 70 b und
600 X Pauschale.

2- 3

10. August
10 Uhr

detto 2341 Regulierung und Pflasterung der
Erlachgasse zwischen der Him-
bcrger- und Laxenburgerstraße

im X. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeitcu .

Asphalticrerarbeiten.

8959 X 96 I> und
400 X Pauschale.

11.800 X
1- 3



Amtsblatt her k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien . — Nr . 63 , 7 . August 1803.

Hag
und

Stunde

Hrt
(HLnreau) W .-Z- H v j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

20. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag . - Rat
Bilimck,

VI. Stiege,
Mezzanin)

2037 Neupflasterung am Handelskai
zwischen Or .-Nr . 300 und der

Militär -Schwimmschule.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 11.920 X und
250 X Pauschale

1— 3

21. August
10 Uhr

detto 2552 Vergebung der dritten Teilliefe¬
rung der pro 1903 erforder¬
lichen Pflastersteine, und zwar:

420.000 Stück Würfel von je
0' 184 m Kantenlänge (7/7"
Würfel),

15.000 Stück Zwickelsteine mit
0'184 m Länge der kurzen
Kanten, und

30.000 Stück parallelopipedische
Steine mit 0 132 m breiten
und je 0 184 m Länge und
Höhe (5/7/7 " Steine .) 1 - 3

10. August
10 Uhr

Ableitung
VH

Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

885 Neubau eines Hauptunratskanales
in der ersten unbenannten Quer¬
gasse zwischen dem Penzinger
Bade und der Zehetnergasse (in
der Strecke von der Hadikgasse
bis zur Penzingerstraße) im

XIII . Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeitcn
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

4239 X 51 b

3 - 3

11. August
10 Uhr

detto 935 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Bonygasse von Or .-Nr . 54
bis Aichholzgasse im XIII . Bezirke.

Erd- und Banmeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

1212 X 15 b

2 - 2

13. August
10 Uhr

detto 883 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Schüttau - und Schiff¬
mühlenstraße im II . Bezirke

(Kaisermnhlen).

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

7798 X 30 b

1- 2

17. August
10 Uhr

detto 264 Umbau der Hauptunratskanäle
in der Veronikagasse (zwischen
Schellhammer- und Friedmann¬
gasse), in der Friedmann gaffe
(zw. Or .-Nr . 14 und Veronika¬
gasse) und in der Schellhammer-
gasse (zwischen Or .-Nr . 5 und
Veronikagaffe) im XVI. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

10.416 X 36 b

1- 3
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Tag
und

Stunde

der Offertv

Hrt
(Htureau)

erhandlung

M .-Z. H v j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

25 . Augnst
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hnlka,

Stiege III,
Hochparterre)

2558 Friedhöfe der Stadt Wien. Lieferung der gußeisernen Gräber¬
pflöcke, Gruppen- und Reihen¬
ständer ans ein oder drei Jahre,
das ist für die Zeit vom 1. Jänner
1904 bis 31. Dezember 1904

oder bis 31. Dezember 1906.

Vorbemerkung : Die Vor¬
schrift und die Musterstücke
können in der Verwaltungs¬
kanzlei deS Zentral - Fried.
hoseS während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden einge-
sehen und die Vorschrift
dortselbst behoben werden.

2 - 3

28 . August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hnlka,

Stiege III,
Hochparterre)

3387 Wiener Zentral - Friedhof im
XI . Bezirke.

Lieferung und Versetzung von
Grustgewänden und Grustdeckeln
ans Granit zur Herstellung von
einfachen und Doppelgrüften für

die Jahre 1904 dis 1906.

Vorbemerkung : Der Nor-
malplan und die Vorschrift
können in der Verwaltungs-
kanzlei des Zentral -Fried-
hofeS während der gewöhn¬
lichen Amtsstnnden einge¬
sehen und die Vorschrift dort¬
selbst behoben werden.

2 - 3

21 . Augnst
10 Uhr

Abteilung
XI

(Mag . - Rat
Asperger,
Parterre,

LichtenfelSg .)

34147 Neues Versvrgungshaus der
Stadt Wien im XIII . Bezirke.

Elektrische Beleuchtungskörper:
ans Eisen.
ans Messing.

17 .545 L

6 .935 L

1- 3

Z . 2542 sx 1903.
V.

Kundmachung.
(Offertailsschreibung.)

Wegen Verkaufes von ungefähr 13 .000 g Schienen , und zwar:
nj Haarmanndoppelschienen Profil Nr . 5 und 6 zirka 8600 g;
b) Hartwichschienen ohne Spurwinkel Profil Nr . 7 g, zirka 2800 g;
o) Hartwichschienen mit Spurwinkel Profil Nr . 7 b zirka 1800 g;
6 ) Flachschienen Profil Nr . 4 zirka 120 q und ungefähr 1200 g

Kleinmaterialien , welche anläßlich der Umwandlung des
Straßenbahnnetzes der Neuen Wiener Tramway gewonnen
werden,

wird von der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
zufolge Stadtrats -Beschlusses vom 22 . Juli 1903 , Z . 7860 , am
20. August 1003, präzise 10 Uhr vormittags, im Bureau des
Herrn Magistratsrates Dr . Max Weiß im Neuen Rathause
(4 . Stiege , Mezzanin ) , eine neuerliche öffentliche schriftliche Offert¬
verhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die Bedingnisse im Stadtbau¬
amte Fach -Abt . XII (Neues Rathaus , Mezzanin ), während der
gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " gerichteten
stempelfreien Geschäftsbriefes zu stellen . Derselbe hat zu lauten:

„Stempelfrei nach den Tarifposten 44 au und 60 , Punkt 4
des Gebührengesetzes.

An die löbliche
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " !

Ich (wir ) habe (n) die im Stadtbauamte für die Offertver¬
handlung am . zur M .-Z . ,
betreffend den Verkauf von Schienen und Kleinmaterialien,
aufgelegenen Bedingnisse genau eingesehen und offeriere (n) der
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " den Ankauf des
gesamten zur Veräußerung gelangenden Quantums , wobei ich mich
(wir uns ) den von der „Gemeinde Wien — städtische Straßen¬
bahnen " gestellten Bedingungen vollinhaltlich unterwerfe (n), und
zwar gegen einen Einheitspreis von . per Meter¬
zentner Schienen , sowie einen Einheitspreis von.
per Meterzentner Kleinmateriale.

Hochachtungsvoll
(Unterschrift ) ."

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hanptkassa erfolgten Erlag des vorgtschiicbcncn Vadinms per
.5000 li beizuschließen. Der Anschluß des Vadiums selbst an das
Offert ist unzulässig und übernimmt die „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen " in einem solchen Falle keine Haftung.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ansgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " bleibt
die Ratifikation des Ergebnisses der Offertverhandlung , sowie
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die uneingeschränkte Wahl unter den sämtlichen Offerenten Vor¬
behalten.

„Gemeinde Wien — städtische Straßendahnen " .
Dr . Weiß,
Magistratsrat . 1—Z

Z . 2661 ex 1903.

Kundmachung.
lOffertausschreibnng .)

Wegen Vergebung der sämtlichen Arbeiten und Lieferungen
zur Erbauung eines Rechens zur Rückhaltung des Holzes in der
Mauerbach -Verteilungshaltung in Weidlingau mit einer Ausrufs¬
summe von 70 .090 L 90 Ir wird vom Magistrate der k. k. Reichs¬
haupt - und Residenzstadt Wien am Dienstag den 15 . September
1903 , um 10 Uhr vormittags , im Bureau des Herrn Magistrats¬
rates Dr . Max Weißim Neuen Rathause , Abteilung V (4 . Stiege,
Mezzanin ) , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Unternehmungslustige können die Pläne , den Kostenanschlag
und die allgemeinen und besonderen Bedinguisse im Stadtbau¬
amte , Bureau für Wienflußregulierung (Neues Rathaus , 2 . Stock)
während der gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
den Magistrat gerichteten stempelfreien Geschäftsbriefes zu stellen.
Derselbe hat zu lauten:

„Stempelfrei nach den Tarifposten 44 na und 60 , Punkt 4
des Gebührengesetzes , beziehungsweise Artikel II des Gesetzes vom
9. April 1894 , R .-G .-Bl . Nr . 73.

An den löblichen
Magistrat der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien/

Abteilung V.
Ich (wir ) habe (n) die im Stadtbauamte für die Offertver - >

Handlung am 15 . September zur M .-Z . 2661 ex 1903 , betreffend
die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen zur Erbauung eines,
Rechens in der Mauerbach -Verteiluugshaltung in Weidlingau
aufgelegenen Behelfe , als : Pläne , Kostenanschlag , allgemeine und
besondere Bedingnisse genau eingesehen und offeriere (n) der Ge¬
meinde Wien die Ausführung der ausgeschriebenen
. . wobei ich mich (wir uns ) den von
der Gemeinde Wien gestellten Bedingungen vollinhaltlich unter¬
werfen ), und zwar gegen eine Aufzahlung (einen Nachlaß ) von
. zu (von) den Kostenanschlagspreisen.

Hochachtungsvoll
(Unterschrift ) ."

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hauptkassa erfolgten Erlag des vorgeschriebenen Vadiums in der
Höhe von <>000 X auzuschließen oder es ist die Bestätigung über
den erfolgten Erlag der Offertverhandlungs -Kommission vor¬
zuweisen.

Dem Anbote dürfen keine Vadien angeschlossen werden und
übernimmt die Gemeinde für derartige Vadien keinerlei Haftung.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Die Vergebung erfolgt nur mit Vorbehalt der wasserrecht¬
lichen Genehmigung des Projektes.

Der Gemeinde bleibt die Ratifikation des Ergebnisses der
Offcrtverhandlung , sowie die uneingeschränkte Wahl unter den
sämtlichen Offerenten Vorbehalten.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshanpt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise.
Dr . Weiß,

Magistratsrat . 1—3

M .-Abt . V, ack 3104 6X 1903.

Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 30 . Juli
1903 , Z . 77630 , findet über das Projekt der Gemeinde Wien
für die Anlage eines zweiten Geleises in der Teilstrecke km 1 640
bis 1 530 und einer Geleiseschleife in . km tO/z der städtischen
Straßenbahnlinie Nr . 61 „vom Zentral -Friedhofe nach Schwechat"
die Stations -Kommission , politische Begehung und Enteignungs¬
verhandlung am Montag den 17 . August 1903 unter der Leitung
des Herrn k. k. Bezirkskommissärs Dr . Ludwig v. Schneller  statt.

Die Kvmmissionsmitgliedcr versammeln sich am obbezeichneteu
Tage um 10 Uhr Vormittags beim dritten Tore des Zentral-
Friedhofes , der gegenwärtigen Endstation der Straßenbahnen.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht , daß die bezüglichen Projektsbehelfe vom 3. August 1903
bis znm Kommissionstagc im Stadtbauamte (Neues Rathaus,
Mezzanin , Bureau des Baurates Wilhelm)  während der ge¬
wöhnlichen Amtsstunden zur Einsichtnahine aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Projekt oder etwaige Bemerkungen
können während der vvrbezeichneten Zeit im Bureau des Magi¬
stratsrates Dr . Weiß (Neues Rathaus , Mezzanin , Stiege IV) oder
bei der Lokalverhaudlung schriftlich oder mündlich eingebracht
werden.

Einwendungen , welche nach Abschluß der Lokatverhandluug
vvrgebracht werden , bleiben unberücksichtigt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung V,

als politischer Behörde I . In stauz,
am 1. August 1903 . i —i

Statth .-Z . 75042 ex 1903.
" M .-Abt . XIII , 3860/03.

Koilkursuusschreibtmg.
(Tierärztliche Staatsstipendien .)

Von den mit Erlaß des Ministeriums des Innern vom
30 . Juni 1881 , Z . 4597 , für Zivilhörer des vierjährigen
tierärztlichen Kurses am k. und k. Militär -Tierarznei -Jnstitute und
der tierärztlichen Hochschule in Wien kreierten zehn Staats¬
stipendien im Jahresbetrage von je sechshundert (600 ) Kronen,
deren Genuß bei gutem Fortgange und sonstigem Wohlverhalten
bis zur Vollendung der Studien dauert und nach Absolvierung
des IV . Jahrganges für weitere drei Monate , behufs Ablegung
der strengen Prüfungen , verlängert werden kann, gelangen mit
1. Jänner 1904 drei in Erledigung und erfolgt die Wieder-
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Verleihung derselben durch das k. k. Ministerium für Kultus und
Unterricht im Einvernehmen mit dem k. k. Ministerium des
Innern.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-
(Geburts -) und Jmpfungsscheine , dem Nachweis der österreichischen
Staatsbürgerschaft , dem Mittellosigkeits - und einem amtsärzt¬
lichen Zeugnisse über ihre Tauglichkeit zum Militärdienste , ferner
mit dem Zeugnisse der Reife zum Besuche von Hochschulen oder
mit jenem über die von ihnen mit gutem Erfolge schon zurück-
gclcgtcn Jahrgänge der tierärztlichen Studien ordnungsmäßig
belegten Gesuche längstens bis znm 15 . Anglist 1903 beim Rektorate
des k. und k. Militär -Tierarznei -Justitutes und der tierärztlichen
Hochschule in Wien einzureichen.

Vom k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht.
Wien , am 12 . Juni 1903 . 3- 3

Z . 3586 ex 1903.
xüb

Kurrende.
lN . KapamadLija ' s Handelsschule .)

Laut Zuschrift von N . KapamadLija vormals I . Engler 's
Privat -Handelsschulc in Wien , VI ., Millergassc 43 , erklärt sich
die genannte Schulinhabung bereit , um den städtischen Beamten
und Dienern die Gelegenheit zur Ausbildung ihrer Kinder in
den Handelsfächern zu erleichtern:

a) allen Beamten eine lOprozentige,
b) allen Dienern eine 20prozentige Ermäßigung des Schul¬

geldes für die obligaten Gegenstände der Tageskurse zu
gewähren.

Ferner bietet sie für die obligaten Gegenstände aller Tages¬
kurse in jeder Klasse zwei halbe Freiplätze für Kinder der städtischen
Beamten und Diener an.

Dies wird mit dem Bemerken Verlautbart , daß eventueell
Ansuchen um diese halben Freiplätze bis längstens 10. September
1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII
zu überreichen sind , während behufs Erlangung bloßer Schulgeld-
crmäßigung in der genannten Handelsschule direkt an die Leitung
der letzteren sich zu wenden ist.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 22 . Juli 1903 . 3 - 3

G .-Z . 6387.
Wr . B .-Sch .-R.

Kundmachung.
lVolksschnIlehrerinnenstelle an der k. und k. Militär -Volksschule

in Zara .)

Laut Mitteilung des k. und k. Reichs -Kriegsministeriums vom
11 . Juli 1903 , Z . 2121/Abt . 6, kommt an der k. und k. Militär-
Volksschule in Zara die Stelle einer Volksschullehrerin mit
1. September 1903 zur Besetzung.

Bewerberinnen um diese Stelle müssen die Lehrbefähigung
für allgemeine Volksschulen mit deutscher Unterrichtssprache besitzen,

ledig und in jeder Beziehung für eine solche Verwendung
geeignet sein.

In Ermanglung von Bewerberinnen mit einem Lehr¬
befähigungszeugnisse können auch solche mit einem Reifezeugnisse
einer Lehrerinnenbildungsanstalt mit deutscher Unterrichtssprache
angestellt werden.

Für diese Lehrstelle werden in erster Linie ehemalige Zöglinge
des k. und k. Offizierstöchter -Erziehungsinstitutes in Hernals
berücksichtigt.

Die Anstellung erfolgt zunächst in der Eigenschaft als provi¬
sorische Volksschullehrerin und wird definitiv , wenn nach Ablauf
eines Probejahres die Eignung zum Lehrfachc erwiesen, beziehungs¬
weise sobald das Lehrbefähigungszeugnis erworben wurde.

Die an der Militär -Volksschule angestellte Lehrerin erhält
an Gebühren : Jahresgehalt 1680 L , in Zara Quartiergeld
668 L jährlich , insolange keine Wohnung in natura zugcwiescn
werden kann.

Außerdem wird eine Remuneration von 120 Ui für die
eventuelle Erteilung des Handarbeitsunterrichtes ausgefolgt.

Überdies gebührt den Lehrpersonen nach je fünf zurückgelegten
Dienstjahren die Quinqennalzulage von 300 U.

Die definitiv angestellten Lehrkräfte der Militär -Volksschulen
haben Anspruch auf Altersversorgung.

Die einmaligen Reiseauslagen vom gegenwärtigen An¬
stellungsorte nach Zara werden der angenommenen Bewerberin
nach den für Übersiedlungsreisen der ledigen Militärbeamten der
XI . Rangklasse maßgebenden Bestimmungen vergütet.

Bewerberinnen um diese Lehrstelle haben ihre Gesuche an
das k. und k. Militärkommando in Zara im Dienstwege (durch
den Vorgesetzten Bezirksschulrat ) bis 28 . August 1903 einzureichen.

Vom Bezirksschulräte der Stadt Wien,
am 29 . Juli 1903.

Für den Vorsitzenden:
Artzt,

MagistratS -Sekretär . 1— 1

Z . 3149.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekanntgegeben , daß gemäß der Bestimmung

des 8 217 des Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220,
je ein Auszug aus den Hieramts ausgefertigten Zahlungsaufträgen
über die den Personaleinkommensteuerpflichtigen des XIV . und
XV . Gemeindebezirkes (Schätzungsbezirk Nr . 16 und 17) für das
Jahr 1903 vorgeschriebene Personaleinkommensteuer im Rechnungs-
Departement dieser Steueradministration (XIV . Bezirk , Kelling-
gasse Nr . 2 , I. Stock , Tür 11) von Samstag den 1. August
1903 angefangen durch 14 Tage während der Amtsstunden von
8 bis 2 Uhr zur Einsicht der sich legitimierenden Personalcinkommeu-
steuerpflichtigen des betreffenden Bezirkes aufliegen wird.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet.

Ein etwaiger Mißbrauch dieser Auszüge wird nach Z 246
des zitierten Gesetzes geahndet.

K. k. Steueradministration für den XIV . und XV . Bezirk.
Wien,  am 24 . Juli 1903 . 3—3
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Xä Statth .-Z . 74679 sx 1903.

Kundmuchnng.
«Schiffsverkehr bei Klosterneuburg .)

Am 12., 13 . und 14 . August 1903 werden von den Pionuier-
Bataillonen Nr . 6 und 15 in der Donaustrecke bei Klosterneuburg
zwischen km 11 und 12 große Übungen ini Baue von Kriegs¬
brücken stnttsinden , welche die ganze Strombreite beanspruchen.

An den genannten Tagen wird somit von 6 Uhr früh bis
12 Uhr mittags in der Strecke von km 21 bei Greiscnstein bis
km 10 bei Klosterneuburg jeder Stromvcrkehr eingestellt und
haben alle talfahrendcn von stromauswärts kommenden Fahrzeuge
am rechten Ufer bei km 21 , die bergfahrcnden Schiffe und
Schiffszüge nanwürts 10 km zuzufahren.

Die den Hufschlag benützenden Gegenzüge haben die Brücken¬
schlagstelle vor Beginn der Übung zu passieren , sonst sind sie
verpflichtet , nauwärts km 10 so lange zu halten , bis die Brücke
abgebrochen ist, falls nicht der Brückenkommandant früher die
Bewilligung zum Passieren erteilt.

Als Zeichen des Beginnes der Übungen wird bei km 21
und bei km 10 in einer Höhe von 4 m eine rote Fahne aus-
gestcckt. Bei km 21 wird überdies ein Wachpvnton aufgestellt
sein. Dem von diesem ausgegebcncn Hornsignale zum Zufuhren
— drei mal : „Habt Acht !" — ist unbedingt Folge zu leisten.

Die Beendigung der Übung , somit die freie Fahrt , wird
durch das Hornsignal : drei mal „Abblasen " und Einziehcn der
roten Fahne angezcigt werden.

Von der k. k. n .-ö . Statthaltcrei.

Wien,  am 27 . Juli 1903 . i —i

Mag .-Abt.  IV , Z . 423 ox 1903.

Kundmachung.
«Effektbogenlampen . )

Auf Grund des 8 100 des Gemeindestatntes für Wien vom
12 . März 1900 , L.-G .- und V .-Bl . Nr . 17 , wird verordnet:

Effektbogenlampen müssen entweder 5 m über dem Straßen¬
niveau angebracht werden oder dieselben sind gegen die Straße
derart abzublenden , daß deren direktes Licht den Passanten nicht
in die Augen geworfen werden kann.

Diese Kundmachung tritt mit 15 . September 1903 in Kraft
und müssen bis zu diesem Termine alle auf öffentlichen Straßen,
Gassen und Plätzen , insbesondere vor Schaufenstern , bereits ange¬
brachten Effektbogenlampen vorstehender Vorschrift entsprechend
abgeändcrt sein.

Übertretungen dieser Anordnung werden nach 8 100 und
Z 101 des zitierten Statutes mit Geldstrafen bis zum Betrage
von 400 I< oder mit Arrest bis zu 14 Tagen geahndet.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wie »,

i m s el b st ä n d i gen Wirk u n g s t r c i se,
am 25 . Juli 1903 . , - Z

M .-Abt . IV , 1706 ex 1902.

Kundmachung.
«Fahrordnuug für die Leidesdorfgaffe im XIX . Bezirke .)

Auf Grund des § 100 des Gemeindestatutes für Wien
vom 12 . Mürz l900 , L.-G .- und V .-Bl . Nr . 17 , werden die
Durchfahrt von Schwerfuhrwerk durch die Leidesdorfgasse im
XIX . Bezirke , sowie das schnelle Fahren in dieser Gasse verboten.

Übertretungen dieser Anordnung werden nach 8 100 und
8 101 des zitierten Statutes mit Geldstrafen bis zum Betrage
von 400 L oder mit Arrest bis zu 14 Tagen geahndet.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise.
am 26 . Juli 1903 . i —3

Z . 3341 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
«Frciplätze an der Privathandelsschule Porges .)

An der Privathandelsschule des Herrn Karl Porges  in
Wien , 1., Neutorgasse 15 , kommen im Schuljahre 1903/1904
zwei Freiplätze , welche vom Inhaber der genannten Lehranstalt
der Gemeinde Wien für unbemittelte junge Leure , welche die
Volksschule absolviert haben , eingeräumt wurden , zur Besetzung.

Die Gewährung eines solchen Freiplatzes enthebt den be¬
treffenden Schüler im Falle eines zufriedenstellenden Studien¬
erfolges von der Zahlung des Schulgeldes während der Dauer
seiner Studien an dieser Anstalt.

Die mit dein Tauf (Geburt )scheine, dem Heimatschcine , einem
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse und dem letzten Schul¬
zeugnisse belegten Gesuche sind bis längstens 31 . August 1903
im Einreichungs - Protokolle der Magistrats - Abteilung XIII zu
überreichen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen
Gesuche sind stcmpelfrci.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 23 . Juli 1903 . 2- 3

Z . 3833 ex 1903.
xiii.

Kundmachung.
«Freiplätze an der Musikschule Liebing .)

An der Musik - und Opcrnschule in Wien , IX ., Währinger-
straße 46 , kommen für das Schuljahr 1903/04 sechs halbe Frei¬
plätze für Söhne und Töchter von Wiener Magistrats -Beamten
und -Dienern zur Neubesetzung.

Bewerber um diese Frciplätze haben ihre Gesuche unter
genauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15. Sep¬
tember 1903 au die Schulleitung IX . , Wühringcrstraßc 46 , ein¬
zusenden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 29 . Juli 1903 . 2—3
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Z. 2926 s: 1903.
XIII.

Kundmachung.
lJosef und Emilie Stnlebner'sche Stiftung.)

Am 2. Oktober 1903 gelangen die Interessen der Josef und
Emilie Stulebner 'schen Stiftung per 72 I< 40 li zur Ver¬
teilung.

Anspruch auf obige Stiftung, welche immer auf die Dauer >
von drei Jahren an einen Bewerber verliehen wird, hat eine ^
bedürftige katholische Familie des Diurnistenstandes in Wien,
welche für einen unheilbar kranken Angehörigen, der in keiner
anderen Pflege untergebracht ist, sorgen muß.

Hiebei sind Familienväter, welche bei einemk. k. Bezirks¬
gerichte in Wien angestellt sind oder waren, in erster Linie zu
berücksichtigen.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Taufschein, den Trauschein, den Heimatschein, die Taufscheine der
Gattin und der Kinder, ein legales Armutszeugnis, ein armen-
ürztliches Zeugnis über den unheilbar kranken Familienangehörigen, !
endlich einen Nachweis, daß sie dem Diurnistenstande angehören, j
anzuschließen. !

mrn»
/vlspis IkSk'esjensti ' sssS S

M«

LE

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15. August I!M im Einreichungs-Protokolle der M.-Abt. XIII
zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 26. Juni 1903.
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AmIMM
derk. k.

Mshrlllpt- und
Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

Nr. Dienstag den II. August 1903. Jahrgang XII.

Für die Provinz: ganzjährig 16 L, halbjährig8 X.Mrännn, »^ atiananre »r » ' Wien: Zustellung ganzjährig 14 L, halbjährig7 X.
PUMUttUrt lttUIUrijUr . k» . ,. „ ohne Zustellung ganzjährig 12 L, halbjährig6 L.

Das ganzjährige Abonncincnt beginnt niit 1. Jänner , das halbjährige mit l . Jänner beziehungsweise1. Juli jedes Jahres.
Einzel -Exemplare » SO Heller im Redaktionslokale im Rathanse.

SIMM.
Bericht

über die Stadtrats -Sitzung vom 2S . Juli lNVS
(vormittags).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Josef Strvbach.
Anwesende: Bielohlawek , Hraba,

Brauneiß , Oppenberger,
Büsch , Rauer,
Dr. Deutschmann , Schreiner,
Graf Ferdinand,  Straß er,
Grünbeck Sebastian,  Tomola,
Gsottbauer , Weitmann,
Hölzl , Wessely,
Hör mann , Zatzka.

Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl  Lueger , Vize-Bürgcr-
meister Dr. Josef  Neumayer , St .-R.  Braun , Dr. Krenn,
Nissaweg , Dr. Wesselsky.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Hans  Böttger.

Kize-Aürgermeister StroVach eröffnet die Sitzung.
(9567.) St .-Hl. Mraimeiß referiert über das Offertverhand¬

lungsergebnis, betreffend die Herstellung und Installation einer Pumpen-
anlagc im V. städtischen Waisenhause zu Klosterneuburg, und beantragt:

1. Die Installation der Wasserleitung im V. städtischen Waisen¬
haus in Klosterneuburg im veranschlagten Kostenbeträge von 7443 L
20 b wird der Firma Maluschck K Komp.  zum angcbotenen
Nachlaß von 23 1 Prozent von den Kostenanschlagspreisenübertragen.

2. Die Herstellung der Pumprnanlage im veranschlagten Kosten¬
beträge von 3200 L wird dem Anton Rabl, XVIII., Theresien-
gasse 42/44, gegen die angebotene Pauschalsumme von 2690 L bei

Ausführung der Anlage nach der seinem Offerte angeschloffenen Plan¬
skizze übertragen. (Angenommen .)

(9570.) St .-R . Braune iß  referiert über Ferialherstellungcn
im Schulgebäude XIV., Rauchfangkehrergasse15, und beantragt, die
Verlegung der Schuldienerwohnung in dem bezeichnten Schulgebäude
in einen ebenerdigen, derzeit als Lehrzimmer verwendeten Raum, die
Umgestaltungder bisherigen Schuldienerwohnung in ein Konferenz¬
zimmer und ein Lehrmittelkabinett, ferner die Versetzung einer Ab¬
teilungswand im III . Stocke gemäß den vorliegenden Plänen L und 0,
schließlich die durch die erwähnten Adaptierungen nötig werdenden
Veränderungen der Beleuchtungs- und Beheizungseinrichtungen mit
einem Gesamtkostenerfordernis von 950 L zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9636 .) St .-R . Brauneiß  referiert über das Ansuchen mehrerer

Hauseigentümer in der Sechshauserstraße im XIV. und XV. Bezirke
um Abstellung der durch das ungenügende Abfuhrvermögen des Haupt¬
unratskanales dieser Straße für ihre Realitäten sich ergebenden Nach¬
teile und beantragt, es seien die Gesuchsteller dahin zu verbeschciden,
daß die zur endgültigen Sanierung der bestehenden Unzukömmlichkeiten
erforderliche Entlastung des Kanales der Sechshauserstraße durch den
Umbau der Kanäle am äußeren Mariahilfer- und Sechshausergürtel,
sowie in der Kellinggasse zwischen dem Wienflußsammelkanale und der
Grimmgasse bei Ausstellung des Voranschlages Pro 1904 in Erwägung
gezogen werden wird. (Angenommen .)

(9443.) Sl .-Hl. Hsottöailer referieit über das Detailprojekt
für die Herstellung eines Kinderspielplatzes und für die Ausgestaltung
der Baumpflanzung in der Jörgerstraße zwischen Zimmermannplatz
und Gürtelstraße im XVII. Bezirke und beantragt:

1. Das Detailprojekt für die Herstellung eines Kinderspielplatzes
auf dem Zimmermannplatz und für die Ausgestaltungder Baum¬
pflanzung in der Jörgerstraße zwischen Zimmerwannplatz und Gürtel¬
straße im XVII. Bezirke wird gemäß den Anträgen der Lokalaugen-
scheins-Kommission vom 1. Juli 1903 mit einem Gesamtkostenbetrage
von 14.297 L 8 b, wovon 9997 L 8 Ir auf die gärtnerischen Her-
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stcllungen, 3000 X auf die Einfriedung, 900 X auf die Aufstellung
von drei Spritzhydranten und 400 X auf die Aufstellung eines Aus¬
lausbrunnens entfallen, genehmigt.

2. Die gärtnerischen Arbeiten einschließlich der Beschaffung des
Erdmateriales sind vom Stadtgarten-Jnspektorate in eigener Regie,
die technischen He>stcllungen vom Stadlbauamte im kurrenten Wege
vorzunehmen. Rohre und Maschinenbestandteile sind dem städtischen
Vorräte zu entnehmen.

3. Die Spritzhydranten werden zusammen mit einer täglichen
Wasseimenge von 30 bl, der Auslausbrunnenmit einer solche» von
60 bl, und zwar sämtlich aus der Hochquellenleitung während der
Sommermonate dotiert.

4. Mit den Arbeite» ist nach Durchführung der Straßenregu¬
lierungsarbeiten sofort zu beginnen. Die fertiggestcllte Anlage und die
Baumpflanzung in der Jörgerstraße sind vom Stndtgarten-Jnspektor
instandzuhaltcn.

5. Zur Deckung der in das Jahr 1903 fallenden Auslagen
wird zur Rubrik XXIV 21 pro 1903 ein Zuschußkredit von 7000 X
bewilligt. Für Restzahlungen ist im Präliminare pro 1904 voizusorgen.

(Angenommc  n.)
(9644.) St .-Hi. Kraöll referiert über Nemunerierungen und

Anerkennungenfür Beamte und sonstige Bedienstete anläßlich der
vom November 1902 bis Juli 1903 dnrchgeführten Wahle», und
beantragt:

1. Es wird für die verdienstvolle Mitwirkung bei der Durch¬
führung der Wahlen in der Zeit vom November 1902 bis Juli 1903
dem Ober-MagistratSrate Posselt  die vollste Anerkennung, dem
Magistrals-Sekretär Heinrich Demel,  dem Magistrats-Kommissär
Josef Gr äs, dem Direktor des Zintral -Wahl- und SteuerkatasterS
Ferdinand Adam - Wessely  und dem Vize-Direktor des Zentral-
Wahl- und Ctercrkaiasters Karl Bader  die volle Anerkennung,
endlich dem Magisirats-Konzeptspraklikanten Rudolf Gschladt  und
dem Kanzlei-Ossizial Richard Markut  die Anerkennung ausgesprochen.

2. Dem Personale der lithographischen Presse wird aus dem
gleichen Anlasse eine Remuneration von zusammen 200 X gemäß dem
Magistrats-Antrage bewilligt. (Angeno  mm cn.)

(9598.) St .-Hl. Körmarm referiert über das Ansuchen der
Nachtwächterswitme Anna Bretterbauer  um eine Gnadengabe
und beantragt, der Genannten eine Gnadengabe von jährlich 360 X
und ihren Kindern Josef. Hermine, Anna und Franz eine solche von
je 72 X jährlich vom 1. Mai 1903 bis Ende des Jahres 1905,
eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen Ver¬
sorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9562.) S1 .-W. Kraöa referiert über die Vergebung der

Tischlerarbeiten im städtischen Bürgerversorgungshaus zu Wien und
beantragt, von der Ausschreibung einer schriftlichen Offertvcrhandlung
ubzusehen und die Bautischlerarbeiten in Genehmigung des vorliegenden
Geschäftsbriefes dem städtischen Kontrahenten Franz Mazuch  gegen
einen Nachlaß von 8 Prozent zu übertragen. (Angenommen .)

(9561.) St .-N. Hra ba referiert über das Ansuchen des Johann
Schmidl,  Kanzlei -Akzessist der Verwaltung des Wiener Zentral-
Friedhoses, um Anweisung einer Dienstwohnung im linksseitigen
Administrationsgebäude und beantragt:

1. Dem bei der Verwaltung des Zentral-Friedhofes in Ver¬
wendung stehenden Akzessisten Johann Schmidl  wird die aus den
top. Nr. 26, 27, 28, 29 und 30 bestehende Wohnung im 1. Stock
des linksseitigen Administrationsgebäude mit dem Rechte des Bezuges

der für diese Wohnung notwendigen Brennmaterialien, letzteres gegen
jeweiligen Widerruf vom 1. August 1903 als Dienstwohnung gegen
gleichzeitige Einstellung des bisherigen Quartiergeldeszugewiesen.

2. Die Verwaltung des Zentral-Friedhofes wird ermächtigt, dem
Friedhofsaufseher Heberth  statt der bisherigen Wohnung im 1. Stocke
des linksseitigen Admiuistrationsgebäudesdie ebenerdige Wohnung
daselbst, bestehend aus den top. Nr. 11, 12, 12a und 13, zuzuweisen.

(Angenommen .)
(9559.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des städtischen

Sanitätskulschers Josef Aichmann  um Belassung der Bezüge während
der Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewähruug gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenomme  n.)

(9597.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Diurnistens-
gattin Marie Fischer  um eine Gnadengabe und beantragt, der Ge¬
nannten eine Gnadengabe von jährlich 480 X vom 1. April 1903
bis Ende des Jahres 1905, eventuell bis zu einer etwa früher ein-
tretenden anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an de » Gemeinde  rat .)
(9590.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des Rudolf

Franzke,  Aushilfstechnikers, um Belassung der Bezüge während der
Waffenübung(10. Juli einschließlich6. August 1903; und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem Anträge der Magistrats-Direktion.

(Angenommen .)
(9603.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des Johann

Kriz,  Gärtnergehilfe im Wiener Zentral-Friedhof, um Fortbezug
des Lohnes während der Waffenübung(vom 4. bis 16. Mai 1903)
und beantragt:

Es sei dem Genannten der Betrag von 40 X 86 Ir an der
Kassa der Zentral-Friedhossvelwaltuug gegen Empfangsbestätigung
auszubezahle». (An gen ommen .)

(9602.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Ignatz
Wöpperer,  Taglöhner im Wiener Zentral-Friedhofe, um Fort¬
bezug des halben Taglohnes während der Waffenübung(vom 8. Juni
bis 4. Juli 1903) und beantragt, die Ausbezahlungdes Betrages
von 33 X 60 Ir zu bewilligen. (Angenommen .)

(9626.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Waffer-
lcitungsaussehersgattin Anna Hainzl  um eine Gnadengabe und be¬
antragt, der Gesuchsstellerineine Gnadengabe von jährlich 240 X und
ihrer Tochter Paula (geb. am 16. Juni 1895) eine solche von 72 X
jährlich vom 1. Mai 1903 bis Ende dcS Jahres 1904, eventuell bis
zu einer früher eintretendcn anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9625 .) St .-N. H r a b a referiert über das Ansuchen des Johann

Schindler,  provisorischer Maschinenwärterin der Kühlanlage der
Großmarklhalle, um Belastung der Bezüge während seines achttägigen
Urlaubes und beantragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(9639.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des provi¬
sorischen Marktamts-Akzcssisten Karl Spilhaczek  um definitive Er¬
nennung und beantragt, das Ansuchen abzulehnen; jedoch die dem
Gesuchssteller gesetzte Frist zur Ablegung der Prüfung über die Vieh-
und Fleischbeschauauf ein weiteres Jahr , d. i. bis 30. Juli 1904
zu verlängern. (Angenommen .)

(9595.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Ma-
gistratsratswiiwe Kunigunde K op p en stei n er um Anweisung der
Witwenpension und beantragt, die Anweisung der normalmäßigen
Witwenpension per 1800 X vom 1. August 1903 an zu genehmigen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)
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(9656.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Kanzlei-
direknons-Adjunkten Josef Stampfe!  um Versetzung in den
bleibenden Ruhestand sowie um Bewilligung einer höheren Pension
und beantragt, den Genannten unter Anweisung der normalmäßigen
Pensionsbezüge per zusammen 5116 L 80 b gemäß dem Magistrats-
Antrage in den bleibenden Ruhestand zu versetzen. Das Ansuchen um
Zuerkennung einer höheren Pension wird abgewiesen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)
(9658.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des städtischen

RatSdienerS Johann Domes  8en . um Pensionierung und beantragt,
den Genannten in den bleibenden Ruhestand zu versetzen, die normal¬
mäßigen Ruhebezllge per 1520 L anzuweisen und ihm gnadenweise
eine Zulage von jährlich 200 L zu bewilligen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende; an den Ge¬
rn ein berat .)

(9661.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Kanzlisten II . Klaffe MaxKlinger  um Beförderung zum Kanzlisten
I . Klaffe und beantragt, den Genannten zum KanzlistenI . Klaffe mit
einem Monalsbezuge von 130 L und einem jährlichen Mielzins¬
beitrag von 300 L zu ernennen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)
(9657.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des Kanzlei-

Direktions-Adjunkten Rudolf Sturm  um Pensionierung und bean¬
tragt, den Genannten unter Anweisung der normalmäßigen Ruhe-
bezäge per 4600 L in den bleibenden Ruhestand zu versetzen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)
(9659.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des

Magistrats-Konzcptsprakiikanten Dr . Rudolf Hinter mayer  um
Ernennung zum definitiven Konzipisten und beantragt, den Gesuchstcller
zum definitiven Konzipisten mit dem Range nach Rudolf Han reich
zu befördern. (Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)

(9660.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des provi¬
sorischen MagistratS-Konzipisten Rudolf Han reich um definitive
Anstellung und beantragt, den Genannten mit den systemisierten Be¬
zügen zum definitiven Konzipisten mit dem Range nach dem derzeit
letzten definitiven Konzipisten Dr . Hans Melzer  zu ernennen.

^Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)
(9643.) St .-R . Hraba  referiert über die Besetzung von Stellen

im Status des KonskciptionSamteS.
Es werden ernannt:
1. zu Direktions-Adjunkten die Kommissäre:
Ferdinand Edler v. Triulzi,  Albert Wopaken sky  und

Adolf v. Kl im ent;
2. zu Kommissären die Offiziale:
Gustav Parzer,  Ludwig Doppler,  Franz Lichte neck er,

Max Reinhold,  Josef Grundwald und Gustav Henel;
3. zu Offizialen die Akzessistcn:
Wilhelm Dworak,  Alfred Höpfner,  August Wehrmann,

Ignatz Österreicher,  Ludwig Vogl  und Ludwig Plank;
4. zu Akzessisten die Praktikanten:
Alois Kricz,  Rudolf Dumbacher,  Josef Gärtner,  Georg

Hanke,  Friedrich Kreuzberger  und Ludwig Kinschner.
(Mehr als 16 Anwesende.)

(9252.) St .-W. Uaner referiert über das Offert des Hermann
Janetschek  auf Ankauf der Baustelle Nr. 28 in Ober-Baumgarten
und beantragt die Ablehnung des Offertes wegen des zu geringen
Anbotes. (Angenommen .)

(9556.) St .-R. Rauer  referiert über die Legung eines 130 mm-
Rohrstranges der Wientalwafferleitung in der Hütteldorferstraße zwischen
Leiser- und Lützowstraße im XIII . Bezirke und beantragt, die Legung
des erwähnten Nohrstranges, sowie jdie Aufstellung eines Feuerhydranten,
endlich die Versetzung und Umhängung eines solchen von der Hoch¬
quellen- an die Wientalwafferleitung zu genehmigen.

Die auf 8133 L 50 Ir veranschlagten Gesamlkosten sind auf
Ausgabs-Rubrik XXVI 11 d zu überweisen und finden ihre materielle
Deckung in den Geldern des JnvestitionSanlehens.

Rohre und Maschinenbestandteilc sind dem Vorräte zu entnehmen,
die Arbeiten durch die ständigen Kontrahenten auszuführen.

(Angenommen .)
(9555 .) St .-R . Rauer  referiert über die Zuschrift der 6om-

xagnie äes Daux äs Visnns, betreffend die Aushebung der Zwangs¬
verwaltung, sowie die Bestellung des Ingenieurs I . W. Swaters
zum Leiter des Betriebes der Wientalwasserlcitnng, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9557.) St .-R . Rauer  referiert über das Offert des Leonhard
Voelkl  auf Verkauf seiner durch die Traee der zweiten Hochqucllen-
leitung berührten Besitzungen Großenberg Nr. 4 und Altlengbach
Nr. 25 „Totzenhof", Gemeinde Altlengbach, an die Gemeinde Wien
und beantragt, von einer weiteren gütliche» Verhandlung mit dem
Offerenten mit Rücksicht auf die exorbitante Preisforderung abzusehe».

(Angenommen .)
(9494.) St .-K . Niekoyrawek referiert über die Sitzungs¬

protokolle der Bezirksvertretungen für die BezirkeI bis III , V bis XV,
XVII, XVIII und XX und beantragt die Kenntnisnahme.

(Ange » omme n.)
(9662.) St .-R . Bielohlawek  referiert über das Ansuchen

des akademischen Malers Karl Schuster um Bewilligung zum Malen
im Rathauspark und beantragt, das Ansuchen ausnahmsweise zu be¬
willigen. (Angenommen .)

(9645.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Errichtung
einer eigenen Telephonstelle im Bureau des Ober-Stadtbuchhaltecs
und beantragt die Genehmigung. (Angenommen .)

(9606.) St .-R . Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
der Ersten österreichischen allgemeinen Unfallversicherungs-Gesellschaft
um BaubewilligungI ., Bauernmarkt3, und beantragt die Bestätigung
der Baubewilligung im Sinne des § 97 der Bauordnung (Anrainer
des Bürgerspitalfondshauses Bauernmarkt 1). (Angenommen .)

(9547.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Mietoffert
des Adam Böhrsch  auf den Verkaufspavillonauf der Wienzeile
beim Gebäude der „Sezession" und beantragt:

Der Verkaufspavillon auf der Wienzeile beim Gebäude der
„Sezession" wird dem Gemischtwaren-Verschlcißer Adam Böhrsch
gegen Entrichtung eines jährlichen Betrages vom 200 L ab 1. August
1903 in Bestand gegeben und demselben die Ausräumung der Waren
unter den im Stadtrats -Beschluffe vom 19. Mai 1903, Z . 4679,
festgestellten Bedingungen gestattet. Der Bestandzins ist in vierteljährigen
voraus zu bezahlenden Raten ä 50 L bei der städtischen Hauptkaffa
zu erlegen; beiden Vertragsteilen steht eine vierteljährige Kündigung,
welche jedoch nur zu den quartalmäßigen Zinsterminen erfolgen kann,
zu. An dem Pavillon dürfen außer der äußeren Geschäftsbezeichnung
keine Reklametafeln und Steckschilder angebracht werden.

Das mit Stadtrats -Beschluß vom 11. September 1902, Z . 10973,
mit Katharina Kopp  vereinbarte Bestandverhältuis wird gleichzeitig
ab 1. August 1903 als ausgelöst erklärt. (Angenomme n.)

1*
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(9631.) St .-R . Bielohlawek  referiert über die Ausführung
der von Albert Böhler  gewidmeten zwei dekorativen Kandelaber vor
der k. k. Hofoper und beantragt:

1. Die Ausführung der von Friedrich Böhler  gewidmeten zwei
dekorativen Kandelaber vor der k. k. Hofoper nach den kommissionell
besichtigten Modellen, sowie die Anbringung einer 9 em hohen und
20 em langen Tafel aus Bronze mit der Inschrift „Albert Böhler-
Widmung, errichtet 1903 " auf dem Bande des Steinsockels unterhalb
des oberen Gesimses wird genehmigt.

2. In Abänderung des Stadtrats -Beschlusses vom II . Juli 1903,
Z . 9034 ei 1902, wird die Installation der vier seitlichen Lampen
der beiden Kandelaber für elektrisches Licht mit dem jährlichen Kosten-
ccfordernisse von 1219 X 68 d für Stromverbrauch und Bedienung
der Lampen bewilligt. (Angenommen .)

(9375.) S1 .-W. WÜsch referiert über den Kostenvoranschlag,
betreffend die Instandsetzung der Fahrbahn in der Blechturmgafse
zwischen Rainer- und Matzleinsdorferstraße im V. Bezirke, und be¬
antragt, den vorliegenden Kostenvoranschlag mit dem bedeckten Er¬
fordernisse von 4669 X 52 d zu genehmigen.

Die Arbeiten sind von den Erstehern für kurrente Pflasterungen
auszuführen. (Angenommen .)

(9419.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Christ¬
lichen Wiener Frauenbundes um Rückvergütung von Augenscheins¬
und Kanzleitaxen im Betrage von 13 X anläßlich eines Festes im
Dreherpark am 28. Juni 1903 und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)
(9449.) St .-R. Büsch referiert über Ferialherstellungenim

SchulgebäudeV., Am Hundsturm 14, und beantragt, die Auflassung
der Dienstwohnung des Oberlehrers der Knaben-VolksschulsV. Bezirk,
Am Hundsturm 14, sowie die Umgestaltung derselben zu zwei Lehr-
zimmern und einem Lehrmittelkabinett mit einem Kostenerfordernis
von 4110 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(9389.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Leitung
des k. k. Staatsbeamten-Kasinovereinesum Preisermäßigung für den
Besuch des Therestenbades für Mitglieder und deren Familien und
beantragt die Ablehnung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9640.) St .-R. Büsch referiert über daS Ansuchen der Erna

Fritsch  um Löschung des aus der Realität Einl.-Z . 127 Ober-
Meidling haftenden Bauverbotes und beantragt, diesem Ansuchen
zuzustimmen und die Ausstellung der Freilassungserklärung auf Kosten
der Partei zu genehmigen. (Angenommen .)

(9624.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Franz
Sill er  um Adaptierungsbewilligung XII., Hetzendorferstraße6, und
beantragt, die geplante Adaptierung ausnahmsweise gemäß dem Be-
zirksamts-Anlrage zu bewilligen, beziehungsweise die Baubewilligung
zu bestätigen. (Angenommen .)

(9629.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Fischerei¬
vereines in Schwechat um Benützung eines Teiles der zum Fondsgute
Kaiser-Ebersdorf gehörigen Kat.-Parz. 117 Zwergwörth am 15. und
16. August 1903 zur Veranstaltung eines Festes, dessen Erträgnis
für die Herstellung eines Gehsteges über die Schwechat unterhalb der
Hagenallee dienen soll und beantragt, die Gesuchsgewährung unter den
vom Magistrate festgesetzten Bedingungen. (Angenommen .)

(9376.) St .-N. Büsch referiert über das Ansuchen des Gärtners
Oswald Berger  um käufliche Überlastung de« Stalldüngers aus
dem Stadtsäuberungsdepot XII., Tivoligaste 8, und beantragt, dem

Gesuchsteller den Stalldünger zum Preise von 5 k per Pferd und
Tag gemäß dem Magistrats-Antrage zu überlasten.

(Angenommen .)
(8415.) St .-N. Bits ch referiert über das Projekt für die

Adaptierung des zur Unterbringung der Pferde und des Fuhrwerkparkes
der Straßenpflegc bestimmten Teiles der eh:maligen Tramwaycemise
in Meidling und beantragt die Genehmigung des vorliegenden Projektes
mit dem bedeckten Kostenerfordernis per 5192 X 15 k.

(Angenommen .)
(9553.) St .-Hs. Schreiner referiert über die Verwertung der

Grundparzellen 895, 898/3 und 898/4 in Naßwald und beantragt:
Es wird genehmigt, daß von der mit der Entschließung des k. k.

BetirkShauptmannesDr . v. Friebeis  vom 19. Juni 1895,
Z . 3987, als Depotplatz für Wasierleitungszweck bestimmten Teilfläche
von 1750 XI" der Katastralparzellen Nr. 898/3 , 398/4 und 895 in Naß¬
wald (Oberhof> die im Stadtbauamtsplame mit 1 bezeichnet- Fläche
von 577 n? — 160 X!" dem städtischen ForstadjunktenA. Soyka
als Ergänzung seines Deputatgrundes per 2 Joch zugewiesen, die
mit 2 bezeichnete Fläche per 604 -̂ 168 XI" als Depotplatz für
WasterleitungSzwecke verwendet, die Teilflächen3 per 312 87 HI"
und 5 per 1075 — 300 HI" der Verpachtung durch den Magistrat
zugesührt und der Gemüsegarten, Teilfläche 4, per 422 —
117 lü", sowie der Obstgarten der beiden Wastcrleitungsausseher M.
Scheiber  und Urban Huber  auch fernerhin unentgeltlich bis auf
Widerruf zur Benützung überlasten werden. (Angenommen .)

(9610.) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des
Männergesangvereines„Thalia" um Bewilligung zur Führung des
Wappens der Stadt Wien in der Vereinsfahne und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9620.) St .-R. Schreiner  referiert über die Bestellung von
1000 Stück Radreifen für die Motorwägen der städtischen Straßen¬
bahnen und beantragt:

I . Die Bestellung von 1000 Stück Radreifen wird genehmigt
und die Lieferung wie folgt vergeben:

1. 120 Stück Radreifen Type ^ aus Spezialstahl von 75 bis
85 Festigkeit zum Preise von 44 X 55 Ir per 100 kss;

2. 120 Stück Radreifen Type v aus Spezialstahl von 75 bis
85 kA Festigkeit zum Preise von 44 L 55 ii per 100

3. 100 Stück Radreifen Type v aus Tiegelstahl von 75 bis
85 Lx Festigkeit zum Preise von 49 X 50 Ir per 100 kx — an
die Stahl - und Eisenwerke in Ternitz. Sämtliche Preise verstehen
sich netto Kassa ab Waggon Ternitz.

4. 560 Stück Radreifen Type 0 aus Spezialstahl von 75 bis
85 Ic§ Festigkeir um 43 X 80 Ir per 100 ;

5. 100 Stück Radreifen Type v aus Martinspezialstahl von
75 bis 85 kA Festigkeit aus besonders ausgewähltem Rohmaterial
um 47 X 80 d per 100 — der Wickowitzer Bergbau- und
Eisenhütten-Gewerkschaft. Sämtliche Preise verstehen sich netto Kassa
ab Waggon Schönbrunn.

II . Die gesamte Kostensumme für diese Bestellung mit rund
40.000 X (einschließlich der Fracht, — zu verrechnen auf den Kosten¬
voranschlag der städtischen Straßenbahnen — wird genehmigt.

(Angenommen .)
S1 .-M. Aomoka referiert über die Besetzung von Schulleiter¬

stellen.
Es werden ernannt (präsentiert ) :
(8890.) Zum Direktor an der Knaben- Bürgerschule XIX.,

Pantzergasse 25, Wilhelm Werner.
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(8991, 8992, 8993.) Zu Oberlehrern, und zwar:
An der Knaben-Volksschnle III ., Slrohgaffe 15, Josef Böhm.
An der Mädchen-Volksschule IX., Hahngasse 15, Franz Meyer.
An der Knaben-Volksschnle XII., Nuckergasse 42, Karl Gärtner.
(8638 bi« 8653.) St .-R. Tomo la  referiert über die Besetzung

von Bürgerschullehrer- und Bürgerschallehrerinnenstellen.
ES werden ernannt  präsentiert) :
Knaben-Bürgerschule III ., Kleistgassc 12, Max Jungwirth.
Knaben-Bürgerschule IV., Schaumburgergasse7, Ludwig Merth.
Knaben-Bürgerschule IV., Preßgaffe 24, Rudolf Arnos  cht.
Knaben-BürgerschuleV., Herthergasse 28, Karl Gold mann.
Knaben-Bürgerschule XVI., Lorenz Mandlgasse 40, Franz

Schweighofer.
Knaben-Bürgerschule I ., Nenngafse 20, Johann Kerschagl.
Knaben-Bürgerschule IV., Schaumburgergasse7, Ignatz Hönig-

ma n n.
Knaben-BürgerschuleV., Herthergasse 28, Josef Diesner.
Mädchen-Bürgerschule VII ., Zieglergaffe 49, Franziska Wolf,

Anna Pospischil.
Mädchen-BürgerschuleX., Antonsplatz 11, Helene Höllncr.
Mädchen-Bürgerschule XI., Enkplatz4, Marie Hofmann.
Mädchen-BürgerschuleX., AnIonSplatz II , Josefine Hipfel.
Mädchen-Bürgerschule XII ., Hetzendorferstraße 66, Hedwig

Z i er er.
Mädchen- Bürgerschule XV., Friedrichsplatz 5, Leopoldine

Christian.
Mädchen-Bürgerschule III ., Hainburgecstcaße40, Viola Sch mit.
Mädchen-BürgerschuleX., Erlachgaffe 91, Amalia Bayer.
Mädchen-BürgerschuleX., Antonsplatz II , Paula Wehrlein.
(St .-N. Brauneiß  verläßt den Sitzungssaal.)
(8654 bis 8667.) St .-N. T om o l a referiert über die Besetzung

von Volksschullehrerstellen.
Es werden ernannt (präsentiert ) :
Knaben-Volksschule II , Wittelsbachstraße6, Daniel Brandner.
Knaben-Volksschule II ., Schüktaustraße 78, August Lech ner.
Knaben-Volksschule III ., Pfarrhofgaffe1, Alois Potschepitzky.
Knaben-Volksschule V., Matzleinsdorferstraße 23, Michael

Walter.

Knaben-Volksschule VII ., Zieglergaffe 21, WilhelmF a u l a n d.
Knaben-Volksschule VIII ., Josefstädterstraße93, Leopold Füleky.
Knaben-VolksschuleX., Leibnitzgaffe 33, Gustav Maschl.
Knaben-Volksschule XII., Bierthalergaffe II , Vinzenz Alfred

Deutsch.
Knaben-Volksschule XIII ., Diesterweggaffe 30, Josef Hutterer.
Knaben-Volksschule XIII ., Auhofstraße 49, Heinrich Sitte.
Knaben-Volksschule XIV , Goldschlagstraße 113, Franz Melzer.
Knaben-Volksschule XIV., Selzergaffe 19, Josef Braun ciß.
Knaben-Volksschule XV., Thalgaffe 2, Leopold Nipp st ein.
Knaben-Volksschule XVI., Mildeplatz 3, Kornelius Meier¬

hofer.
Knaben-Volksschule XVI., Oltakcingerstraße 150, Karl Bulwas.
Knaben-Volksschule XVII., Hernalser Hauptstraße 100, Franz

T ollich.
Knaben- und Mädchen-Volksschule XIX., Wigandgaffe 29, Franz

Kainz.
Knaben-Volksschule XX., Pöchlarnstraße 14, Rudolf Radler.
(8668 bis 8680.) St .-R. Tomola  referiert über die Besetzung

von Volksschullehrerinnenstellen.

Es werden ernannt (präsentiert ):
Mädchen-Volksschule III ., Eslacngaffe 23, Berta Mackensen.
Mädchen-Volksschule III ., Paulusgaffe 4, Püula Schütz.
Mädchen-VolksschuleV., Nikolsdorfergaffe 18, Anna Klinka.
Mädchen-VolksschuleV., Grüngaffe 14, Anna Endlicher.
Mädchen-VolksschuleV.,Schönbrunnerstraße 101, Natalie Burian.
Mädchen-VolksschuleV., Voglsanggaffe 36, Rosa Schram.
Mädchen-Volksschule VI., Sonnenuhrgaffe3, Marie Karg.
Mädchen-Volksschule VI., Stumpergaffe 10, Wilhelmine Moser.
Mädchen-Volksschule VIII ., Lerchengaffe 19, Johanna Nowotny.
Mädchen-VolksschuleX , L-idnitzzaffe 33, Marie Rietsch.
Mädchen-VolksschuleX., Herzgasse 87, Marie Weil.
Mädchen-Volksschule XII., Migazfiplatz9, Marie N auheimer.
Mädchen-Volksschule Xll ., Kobingergaffe 5/7 , Hecmine Zeidler.
Mädchen-Volksschule XIV., Stättermayergaffe 27, Jda Spiel¬

vogel.
Mädchen-Volksschule XIV., Lehnergaffe4, Joscsiae Stättner.
Mädchen-Volksschule XV., Zinckgaffe 12/14, Anna Waldmann.
Mädchen-Volksschule XVI., Lorenz Mandlgaffe 42, MarieM ülle  r.
Mädchen-Volksschule XVI., Stephanieplatz1, Katharina Nossal.
Mädchen- Volksschule XVII., Parhamerplatz 18, Franziska

Birkenschneid er  und Marie Kühnelt.
Mädchen-Volkschule XVII., Rupertusplatz 1, Rosalie Haas.
Mädchen-Volksschule XVII., Wich-elgasse 67, Marie Veitl.
Mädchen-Volksschule XVII., Hernalser Hauptstraße 100, Malvine

Pompe.
Mädchen-Volksschule XVIII., Antonigaffe4, Hermine Fleisch¬

mann.
Mädchen-Volksschule XIX., Vormosergaffe8, Anna Trefil.
Mädchen-Volksschule XIX., Windhabergaffe2, Pauline Ernst.
Mädchen-Volksschule XX., Treustraße 58, Josefine Getzlinger

und Berta Rummelhardt.

(8681 bis 8699.) St .-R. Tomola  referiert über die Besetzung
von definitiven Unterlehrerstellen.

Es werden ernannt (präsentiert ) :
Knaben-VolksschuleI ., Johannesgaffe 4 a, Ernst Schranz¬

hofer.
Knaben-Volksschule II ., Kleine Sperlgaffe 2 a, Josef Wagner.
Knaben-Volksschule II ., Blumauergaffe 21, Johann Lang.
Knaben- und Mädchen-Volksschule II ., Aspernallee,Ernst Ko lov s ky.
Knaben-Volksschule III ., Eslarngaffe 23, Emmerich Brunner.
Knaben-Volksschule III ., Kolonitzgaffe 15, Edmund Schiebel.
Knaben-Volksschule III ., Salmgaffe 19, Rudolf Matiegka.
Knaben-Volksschule III ., Kleistgaffe 12, Max Kojctinsky.
Knaben-Volksschule IV., Neumanngaffe6, Gustav Mallat.
Knaben-VolksschuleV., Einsiedlergaffe1, Albert Katschinka.
Knaben-Volksschule VI., Windmühlgaffe 45, Ludwig Gotthold

Rotier.

Knaben-Volksschule VII., Burggasse 16, FriedrichN a d l.
Knaben-Volksschule VII., Kandlgaffe 30, Johann Weiß.
Knaben-Volksschule VIII ., Albertgaffe 20, Ludwig Piller.
Knaben-Volksschule IX., Liechtensteinstcaße 137, Josef L e d l.
Knaben-VolksschuleX., Keplergaffe II , Franz Müllner.
Knaben-Volksschule XI., Enkplatz4, Karl Zöllner.
Knaben-Volksschule Xll ., Hetzendorferstraße 66, Eduard Tiechl.
Knaben-Volksschule XIII ., Hietzingec Hauptstraße 166, Josef

Simon.
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Knaben-Volksschule XIV., Selzergasse 19, Emil Emrich  und
Josef Wond ratsch.

Knaben-Volksschule XIV., Dadlergaffe9, Karl Hölzl.
Knaben-Volksschule XlV., Rauchfangkehrergasse 1b, Gustav

G r ü n ei S.
Knaben-Volksschule XV., Viktoriagasse2, Robert Langschwert.
Knaben-Volksschule XVI.,' Kirchstetterngaffe 38, Johann Cweller

und Anton Seßer.
Knaben-Volksschule XVI., Pnyergafse 18, Karl Höß.
Knaben-Volksschule, XVI., Mildeplatz3, Karl Janhuba.
Knaben-Volksschule XVI., Panikengaffe 3l , Hermann Riegl¬

hose  r.
Knaben-Volksschule XVII., Jörgerstraße 42, Josef Haydn

und Franz Urban.
Knaben-Volksschule XVII., Parhomerplatz 19, Josef Schiexl.
Knaben-Volksschule XVII., Geblergasse 31, Theodor Hofbau  er.
Knaben-Volksschule XVIII ., Alseggerstraße 12/16 , Franz Gö tzl.
Knaben-Volksschule XVIII., Leitcrmayergafse 45, Joses Kien»

b a cher.
Knaben-Volksschule XVIII., Kleltenhosergasse3, Heinrich Ara¬

ber  g er.
Knaben-Volksschule XVIII., Celtesgasse2, Richard Händler.
Knaben-Volksschule XX., Wintergasse 34, Karl Baum an ».
Knaben-Volksschule XX., Wintergaffe 14, Otto Förster.
Knaben-Volksschule XX., GcrharduSgaffe7, Josef Hans  y.
Knaben-Volksschule XX., Rafaelgaffe II , Rudolf Miedl.
<8700 bis 8715.) St .-N. Tom ola referiert über die Besetzung

von definitiven Unterlehrerinnenstellen.
Es werden ernannt (präsentiert ) :
Mädchen-Volksschule II ., Novaragaffe 30, Anna Radosav-

lj evits.
Mädchen-VolksschuleV., Grüngaffe 14, Friederike Bayer.
Mädchen-VolksschuleV., Malfattigaffe 1, Berta Merinsky.
Mädchen-Volksschule VI., Miitelgaffe 24, Laura Weiß.
Mädchen-Volksschule VII., Burggaffe 14, Johanna Fichtner.
Mädchen-Volksschule IX., Viriotgaffe8, Wilhelmine Zehent¬

hofer.
Mädchen-Volksschnle IX., Marktgaffe2, Melanie Popper.
Mädchen-VolksschuleX , Laaerstraße1, Josefa Pelz  und Therese

Schlemmer.

Mädchen-VolksschuleX., Quellengaffe 52, FriederikeH ö ch s-
m a n n.

Mädchen-VolksschuleX., Uhlandgaffe1, Jda G u m p es ber ger.
Mädchen-VolksschuleX., Knöllgaffe6 1, Helene Peschke.
Knaben- und Mädchen-VolksschuleX., Laaerstraße 274, Gisela

Frimberger . (Angenommen .)
Mädchen-VolkSschale XI., Enkplatz4, Marie Pfeiffer.
Mädchen-Volksschule XI., Münnichplatz6, Emilie K n o tz.
Mädchen-Volksschule XII., Rückergaffe 42, Wilhelmine Polzer.
Mädchen-Volksschule XIII ., Feldmühlgaffe 26, HeleneO sta t ek.
Mädchen-Volksschule XIII ., Diesterweggaffe30, Marie Schwarz.
Mädchen-Volksschule XIII ., Trogergaffe3, Marie D ost a ly.
Mädchen-VolksschuleXIII.,Siebeneichengaffe 17,Aloisia Bruhns.
Knaben- und Mädchen-Volksschule XIII ., Pfeiffenbergergaffe 4,

Flora Dintl.
Mädchen-Volksschule XIV., Dadlergaffe 16, Anna Fasching.
Mädchen-Volksschule XIV., Lehnergaffe4, Marie Ludwig.
Mädchen-Volksschule XIV., Stältermayergaffe 27, Karoline Röll.

Mädchen- Volksschule XIV., Goldschlagstraße 108, Leopoldine
Redl.

Mädchen-Volksschule XIV., Kellinggaffe7, Marie Noltsch.
Mädchen-Volksschule XV., Hackengaffe 13, Leopoldine Tehnik

und Hermine Prachner.
Mädchen-Volksschule XVI., Neumayrgaffe 25, DominikaP r eyß

V. Werthempreyß  und Marie Bayer.
Mädchen-Volksschule XVI.,Wurlitzergaffe59, Mathilde Holzinger.
Mädchen-Volksschule XVI., Krcitnergaffe 18, Marie Fißlthaler.
Mädchen-Volksschule XVI., Schinaglgaffe3, Hildegarde Sersavy.
Zweite Mädchen- Volksschule XVI., Stephanieplatz 1, Anna

Jelinek.
Kaiser Franz Josef-Volksschule für Mädchen XVI., Liebharts-

gaffe 19, Adele Wann  er.
Mädchen-Volksschule XVII., Leopold Ernstgaffe 37, Jsabella

F a u l h a b cr.
Mädchen-Volksschule XVII., Hernalser Hauptstraße 100, Irene

v. G ö tz.
Mädchen- Volksschule XVIII., Leitermayergaffe 47, Karoline

Lindner.
Mädchen-Volksschule XVIII., Antonigaffe4, Wilhelmine Pech.
Mädchen-Volksschule XIX., Heiligenstädlerstraße 129, Adrienne

Kämmerer.
Mädchen-Volksschule XX., Treustraße 58, Elsa Haas.
Mädchen-Volksschule XX., Wintergaffe 14, Gabriele Bauer.
(9757.) S1 .-M. Schreiner referiert über die Übernahme des

Bauamts-Assistenten Johann Pittioni  in den Dienst der „Gemeinde
Wien — städtische Straßenbahnen" und beantragt:

1. den bisherigen Assistenten des Stadtbauamtes Johann B.
Pittioni  vom 1. Juli 1903 in den Dienst der Firma „Gemeinde
Wien — städtische Straßenbahnen" unter den im Protokolle vom
24. Juli 1903 enthaltenen Bedingungen zu übernehmen;

2. die mit dem Gemeinderats-Beschluß vom 21. Dezember 1900,
Z . 13640, geschaffene provisorische Assistentenstelle für die Überwachung
der Einhaltung der genehmigten Stcaßenbahnfahrpläneaufzulaffen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende; Punkt 2 an den
G em ei n d er a t.)

(Schluß der Sitzung .)

Bnirksvertrrtungkn.
(XI . Gemeilldcbezirk , Simmering .)

Wrolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Simmering vom 2V. Juli tSVL.
Vorsitz: Bezirksvorsteher Albin Kirsch.

Einläufe.
(1898.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den VIII . Bezirk,

betreffend den Beschluß der Bezirksvertretung Josefstadt, daß das
Übcrfüllungsverbot bei den städtischen Straßenbahnen an Sonn - und
Feiertagen in dem Maße beschränkt werde, als dasselbe anläßlich der
letzten Pfingstfeiertagevon der hiezu berufenen Behörde verfügt
worden ist.

Zur Kenntnis.
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(1859.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den IX. Bezirk,
betreffend den Beschluß der Bezirksvertretung Alsergrund, daß die
jetzt bei den städtischen Straßenbahnen in Berwendung stehenden
Schutzvorrichtungen, die in keiner Weise dem Zw ck entsprechen, gegen
Keffer funktionierende ausgetauscht werden.

Z u gesti mm t.
(I960.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den X. Bezirk,

betreffend den Beschluß der Bezirksvertretung Favori en wegen An¬
bringung von Trinkbechern bei ollen öffentlichen Brunnen.

Zur Kenntnis.
(2038.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den XII. Bezirk,

betreffend den Beschluß der BezirksvertretungMeidling, daß die
Gewerbebehörden sich durch gewisse Zeitungsartikel wegen angeblicher
Vixationen der Gewerbetreibenden nicht beirren taffen und gegen die
unbefugten und dem Gesetze zuwider handelnde» Gewerbetreibenden mit
unnachsichtlicher Strenge Vorgehen mögen.

Zugestimmt.
(2055.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den XII . Bezirk,

betreffend den Beschluß der BezirkSvertretung Meidling, daß maß¬
gebenden Ortes der auf dem Grundsätze der allscitigen Vorsicht aufzu¬
bauenden Regelung des Straßenverkehres erneuerte und besondere
Aufmerksamkeit zugewendet werden wolle.

Zur Kenntnis.
(2117.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den XIII . Bezirk,

betreffend den Beschluß der Bezirksvertretung Hietzing wegen Regelung
des Automobilverkehres.

Zugestimmt.
(1893.) Zuschrift der Bezirksvorstehung für den XVIII. Bezirk,

betreffend den Beschluß der BezirkSvertretung Währing, es sei das
Aushängen und Ausstellen von Waren außerhalb deS Gcschästs-
portales zu untersagen.

Zur Kenntnis.

Anträge und Anfragen.
A.-A. Aigner stellt den Antrag, es sei in der Simmeringer

Hauptstraße bei der Fabrik von Friedrich L Haaga,  woselbst
die IV. Zone der städtischen Straßenbahnen endet, eine Wartehalle
zu errichten, da viele Besucher des Zentral-Friedhofes es vorziehcn,
die Strecke vom Zentral-Friedhofe bis z» der vorbezeichneten Stelle
zu Fuß zrirückzulegen statt 30 ir zu zahlen.

Angenommen.
A .-A . Kaupe beschwert sich darüber, daß trotz mehrfacher

Beschlüsse der Bezkirsvertretung die Schleuse im Seeschlachtgraben im
Zuge der Fuchsbodengaffe noch immer nicht neu hergestellt und aus-
gemauert wurde und verweist auf dos Hochwasser im heurigen Jahre,
das leicht wieder, wenn nicht Tag und Nacht gewacht und gearbeitet
worden wäre, wie im Jahre 1899 für die umliegenden Gärtner hätte
zur Katastrophe werden können, und beantragt einen neuerlichen Be¬
schluß, daß daselbst eine neue, gemauerte Schleuse gebaut werde, die
gegen das Stauwasser genügenden Schutz bietet.

Angenommen.

A .-Hi. Hokdll beschwert sich über die neue Fahrorduung der
städtischen Straßenbahnen, insbesondere über die Auslastung der Re¬
lation Simmering—Wollzeile, da die vom Rennweg kommenden Wägen
nicht genügen, die bei der St . Marxerlinie wartenden Paffagiere auf¬
zunehmen, und stellt den Antrag auf Wiedereinführung dieser aufge¬
lassenen Relation.

W.-Hl . Aeriesch stellt den Zusatz-Antrag auf Verdichtung des
Verkehres in der Relation Nennweg—Simmering.

Beide Anträge werden angenommen.
HZ.-W. Kaupc stellt an den Vorsitzenden die Anfrage, ob, be¬

ziehungsweise wann für die Freiwillige Feuerwehr in Kaiser-EbcrSdorf
eine eigene Bespannung beigestellt werde.

Der Vorsitzende erwidert, daß die Angelegenheit beim Stadtrat
der Erledigung harrt.

K. A. Lindlier ersucht den Vorsitzenden, daß die seinerzeitige
Eingabe wegen Errichtung eines Pissoirs im Zuge der Hauffgaffe und
Geiselbergstraße urgiert werden möge.

Den Vorsitz übernimmt der Bezirksvorsteher-Stellvertreter Weigl.
A.-K. Kirsch stellt den Antrag, cs sei in einer Eingabe an

das Gemeinderatspräsidiumdas Ersuchen zu stellen, daß der Ge-
meindcrat der Stadt Wien dem Simmeringer Kirchenbauvereinc den
zum Baue einer Kirche erforderlichen Baugrund am Enkplatze unent¬
geltlich oder doch um den geringen Betrag überlasten möge, um
welchen die Gemeinde Simmering seinerzeit diese Gründe gekauft hat,
und weist in längerer Rede nach, daß die Gemeinde Wie» als Nechts-
nachfolgerin der Gemeinde Simmering zur unentgeltlichenÜberlassung
des Bauplatzes an dieser Stelle moralisch verpflichtet wäre.

Einstimmig angenommen.
W.-H. Kirsch stellt den Antrag, es sei in einer Eingabe das

Ansuchen zu stellen, daß die Linie der städtischen Straßenbahnen nach
Kaiser-Ebersdorf noch iw heurigen Jahre gebaut werde, da Kaiser-
Ebersdorf ohne jede Verbindung mit Wien ist, und er verweist darauf,
daß die Linie nach Schwechat, die doch eigentlich Nichtwienern zugute
kommt, bereits gebaut wird, während die Kaiser-Ebersdorfer immer
vertröstet werden.

Einstimniig angenommen.

sin. Gkmcindebezirk, Landstraße.)
Wrolokoll

der öffentlichen Sitzung der Bezirksvertretung Land¬
straße vom SV. Juli IVVS.

Vorsitzender: Bezirksvvrsteher Wank Spitaler.
Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeiterklärt der Worlitzende

die Sitzung für eröffnet.
Das Protokoll der am 2. Juli 1903 abgehaltenen Sitzung wird

verlesen und genehmigt.
Der Geschäftsauswcis für den Monat Juli 1903 wird vo,

der Versammlung zur Kenntnis  genommen.

Mitteilungen.
Der Worfthende teilt mit, daß Magistrats-Obcr-Kommiffär Josef

Form anek  mit der Leitung des magistratischen Bezirksamtes für den
III . Bezirk betraut worden sei.

Bezüglich der Eingabe des Hauseigentümers Alfred Jirasek
wegen dem im Hause Erdbergstraße 93 etablierten Hundeasyl und den
damit verbundenen Unzukömmlichkeiten wird beschlossen,  diese
Eingabe dem magistratischenBezirksamte mit dem Ersuchen abzutreten,
einen Lokalaugenschein abzuhalten und die Unzukömmlichkeitenab-
zustellen.

Der Morsttzmde teilt mit, daß der Bau des Kleistgaffenstegcs
an die Firma Albert Milde L Komp,  vergeben wurde, und daß mit
dem Baue am 3. August begonnen werden wird.

Zur Kenntnis.
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Einlauf.

Die Zuschrift der Magistrats Abteilung VII , daß die k. k. n .-ö.
Statthalterei dem Franz Kr ei nar in Wien die Bewilligung zur

Errichtung einer Propellerübcrfuhr von der Hinteren Zollamtsstraße
zur Ulrichstraße erteilt hat , wird zur Kenntnis  genommen.

Bei Verlesung der Note der Magistrats -Abteilung III , betreffend
die Abänderung der Bedingnisse für die Verpachtung der Milchtrink¬

halle im Kinderparke , stellt W .-Hl . Kutscher « den Antrag , den
Herrn Bürgermeister zu ersuchen, dahin zu wirken , daß der Eintritt
zu den Konzerten unentgeltlich gestattet werde , und daß im Einver¬
nehmen mit den kompetenten Militärbehörden die Militärkonzerte ab¬

wechselnd das eincmal im Kinderparke , das anderemal im Rathaus¬
parke abgehalten werden.

Dieser Antrag wird ab gelehnt.

(3120 .) Betreffend die Note der Magistrats - Abteilung XVI

wegen Benennung der neu zu eröffnenden Straße bei Ungargafsc 47,

ersucht der Hlorsihcnde die Bezirksräte , in der nächsten Sitzung
entsprechende Vorschläge zu machen.

Zur Kenntnis.

Dem Anträge der Bezirksvertretung XIII auf Einführung von
Maßnahmen behufs Hintanhaltung der mit dem Automobilverkehre

verbundenen Gefahren und Unzukömmlichkeiten , sowie dem Anträge
der Bezirksvertretung XII , gegen unbefugte Gewerbetreibende mit aller
Strenge vorzugehen , wird zugestimmt.

Der Antrag der Bezirksvertretung XII auf Einführung von
Maßnahmen behufs Hintanhaltung von mit dem Straßenbahnverkehre
verbundenen Gefahren wird zur Kenntnis  genommen.

Zur Zahl 2889 , betreffend die Anbringung von Trinkgeschirren

an den öffentlichen Brunnen , bemerkt der Worsihende , daß er im
III . Bezirke mit dieser Einführung üble Erfahrungen gemacht habe;

auch aus sanitären Grünten könne er dem Anträge nicht beipflichten.
Der Antrag wird sodann ab gelehnt.
B . -V .- St . Wenzl  übernimmt den Vorsitz.

W .-Hk. Spitaker sagt , cs sei in der letzten Sitzung dem Anträge
der BczirkSvertretung Währing , betreffend die Erlassung eines Verbotes
der Warenaufstcllung außerhalb der Geschäftsportale , zugestimmt worden.

Da ein derartiges Verbot weder im Interesse der Gemeinde,

noch im Interesse der Gewerbetreibenden gelegen sei, beantrage er, den
obigen Beschluß zu reassumieren.

Die Reafsumicrung wird einstimmig beschlossen.

W .-M . Spitaker stellt weiters den Antrag , es solle das Verbot

der Warcnausstellung auf alte Kleider , alte Wäsche, Betten rc., und
zwar aus sanitären Gründen beschränkt werden.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Wahlen.

Bei der hierauf vorgenommenen Wahl von zwei Armenrätcn er¬
scheinen mit sämtlichen 21 Stimmen gewählt:

Nuppert Diedtel,  Architekt , Mefsenhausergasse 8;

Johann Stärk,  Gemischtwaren -Verschleißer , Steingasse 26.

Anträge.

HZ. -HI . Ooldestand stellt den Antrag , es sei das Geländer von

der Ungarbrllcke angefangen längs des ganzen Promenadewegcs mit

einem engmaschigen Schutzgitter zu versehen , da Kinder leicht durch
die großen Öffnungen des Geländ :rs in die Tiefe des Wienflußbeltes
stürzen können.

. — Allgemeine Nachrichten rc.

Weiters stellt A .-HI . Ooldköand den Antrag , es seien die

Benennungen der über den Wienfluß führenden Brücken an denselben
in geeigneter Weise ersichtlich zu machen.

Beide Anträge werden einstimmig angenommen.

W .-HI . Schkerka stellt den Antrag , es sei die Direktion der
städtischen Straßenbahnen auf die Fehler in den neuen Tarifsätzen

a usmcrlsam zu machen und zu ersuchen, eine Abänderung derselben
vorzunehmen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
W .-W . Spitaker sagt , obwohl in dem Hauptvoranschlag pro

1903 der Betrag von 400 .000 L für den Bau der Viktualienmarkt-

Halle eingestellt wurde , sei mit dem Baue bisher nicht begonnen
worden , ungeachtet der diesbezüglichen Anträge der Bezirksvertretung
Landstraße.

Redner stellt den Antrag , es wäre der Stadtrat zu ersuchen, zu

verfügen , daß der Bau der Biktualienmarkthalle noch im heurigen
Jahre in Angriff genommen werde.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

W .-W . Spitaler übernimmt wieder den Vorsitz und schließt die
Sitzung.

Allgemeine Nnchrichten.
Wiener Kommunal-Sparkassa im Bezirke Rudolfsheim.

Juli  1903.

Eingelegt von 5010 Parteien . 1,711 .679 X 56 i>
Rückgczahlt an 4222 Parteien . 1,554 .113 „ 73 „

Stand am 31 . Juli  1903.

Gesamteinlagen auf 39 .434 Konti . . . . 44,039 .627 X 01 k
Hypothekardarlehen . 33,075 .037 „ 48 „

* *
*

Wiener Kommunal-Sparkassa im Bezirke Währing.
Juli  1903.

Eingelegt von 2834 Parteien . . . . . . 1,071 .168 X 76 1,
Rückgezahlt an 2495 Parteien . 856 .812 „ 79 „

Mit 31 . Juli 1903 betrug der Stand:

Gcsamteinlagen auf 19.454 Konti . . . . 19,451 .822 X 64 b
Hypothekar-Darlehen . 12,171 .716 „ 52 „

Approvifionierungs-Angelegeicheilm.
Der tägliche Fleischmarkt.

In dcrGroß Markthalle eingelangte Fleisch waren
vom 2 . bis 8 . August  1903.

1. Fleischsendungen.
Für den tä -glichen Fl ei  sch mar kt.

Rindfleisch . . 263 .516 Icx Und zwar aus:
Wien . 234 .089 kx
dem sonst. Niederösterreich . . 13 .206 „
Mähren . 3 .770 ..
Böhmen . 200
Galizien . 12 026 „
Ungarn . 185 „
Kroatien . 40 „



IS65Nr. 64. — 11. August 1903. — Allgemeine Nachrichten rc.

Kalbfleisch. , . 19 .051 Lg . Und zwar aus:
Wik » . . 3.254 kg
dem sonst. Niederösterreich 343
Mähren. 85 .
Galizien . . 15 .348 ..
Ungarn. 21 ..

Schaffleisch. 2 .669 „ Und zwar auS:
Wien. 545 Lg
Galizien. . 2.124 ,.

Schweinfleisch. 83 .872 „ Und zwar aus:
Wien. . 61.549 kg
dem sonst. Niederösterreich. 881 „
Böhmen. 760 .
Mähren. 1.796 ..
Galizien. . 1.621 ..
Ungarn. . 15 .930 .
Kroatien. . 1.335

Kälber . . 2 .674 Stück lind zwar aur:
Wien. 873 Sl.
dem sonst . Niederösterreich 18 «
Mähren. 43 ..
Galizien. . 1.729

Ungarn. 11 ..
Schafe . . . 110 Und zwar and:

Wien . . 74 St.
dem sonst. Niederösterreich . 34 „
Galizien. 2 .,

Schweine. . 226 Und zwar auS:
Wien. 215 St.
dem sonst. Mederösterreich . l „
Mähren. 2
Galizien. 5 ..
Ungarn. 3 ,.

2. Preisbewegung.
Pinvss îses, f^ lEdfleisch . . . ion X — 80 bis 1 44 per Kg.

^ ^ (Rostbraten u. Rieden .. 118 „ 2 - ., ..
Kalbfleisch. —76 150 „ „
Schaffleisch. ,. - 80 128 „ ..
Schweinfleisch. „ ,, 1 — 160 .,
Kälber. „ „ —'88 140 ,. ..
Schafe. „ „ — 80
Schweine. .. 104 136 .. ..

Bei etwas stärkerer Zufuhr an Fleischwaren wie in der
Vorwoche war die Markttendenz eine feste und verstaute sich
erst gegen Wochenschluß bloß hinsichtlich der Kälber galizischer
Provenienz. Während Schweinsteisch und Schweine im allgemeinen
eine lebhaftere Nachfrage erzielten, notierten die übrigen Fleisch¬
gattungen vorwöchentliche Preise.

* *
*

Schlachtviehnrarkt vom LS. August ISO»
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 8. August 1903).

i. Gesamtauftrieb: 4840 Stück, und zwar:
Mastvieh. 3154  Stück
Weidevieh. 486
Beinlvieh . 1200 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . 9 „
Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:

Ochsen . 3635 Stück
Stiere. 637

Kühe
Büffel

271 Stück
297 .

Provenienz des Gesamtaustriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 4089 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 197 „
„ dem sonstigen Österreich . 554

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 Lg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I . Qualität . . . von 72 bis 84 X (extrem bis 86 X)

» H- . 62 ,. 71 ,.
» M . „ . . . .  56 .. 61 ..

Aus und über Galizien:
Ochsen I. Qualität . . . von 74 bis 78 X (extrem bis 80 X)

„ H. .. 68 „ 73 „
» HI. „ . 62 „ 66 ..

Aus anderen Ländern:
Ochsen I . Qualität . . . von 77 bis 84 X (extrem bis 86 X)

»II . . 70 „ 76 „
„ III . „ . . . „ 64 „ 68 ,.

Stiere . „ 58 „ 74 „ (extrem bis 78 X)
Kühe . „ 56 „ 70 „ (extrem bis — X)
Weidevieh aus und über

Ungarn . 52 „ 66 „
Büffel . „ 40 „ 50 „ (extrem bis 58 X)
Beinlvieh . „ 42 „ 56 „

b) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 61 bis 230 X

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angekaust wurden für Wien . 3255 Stück

„ „ „ auswärts . 1528 „
Unverkauft blieben . 57 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 2. bis 8. August
1903 für Wien angekauft . 869 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 670 Stück
weniger aufgetrieben.

In den ersten Marktstunden war der Geschäftsverkehr etwas
lebhafter, so daß prima Mastochsen in einzelnen Fällen um
1 bis 2 X per Meterzentner teuerer als in der Vorwoche ver¬
kauft wurden. Im weiteren Marktverkäufeverstaute der Geschäfts¬
verkehr und konnten für gute Mittelware wie für mindere Sorten
nur vorwöchentliche Preise erzielt werden.

Am Stiermarkte war feste Tendenz zu unverändert vor¬
wöchentlichen Preisen.

* -1°
*

Pferdemarkt vom V. August LAOS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 433 Pferde.

Preis: für Gebrauchspferde. . . . 110—1050X per Stück
„ Schlachtpferde . 54—180 „ „

Der Markt war flau.
* **

2
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in

der Woche vom 2 . bis 8 . August 1903.

Artikel Menge
Pr e

von
ise j

bis
L K L t>

Weizengrieß. 1 kg 28 40
Auszugmehl. 26 . ,36
Mundmehl. „ 24 34
Semmelmehl. ff 22 30
Pohlmehl. ff 16 24
Kaisersemmelä 4 k 1 St . . i di-7-!idl-r .
Mundsemmel„ 4 „ „ S-lbi. lv-jiibx . -

1-Sbi, 8-2llbj- . .

Weißes Brot. 1 kg .

Weißgemischtes Brot . . . . „ 19-8 36-7
Schwarzgemischtes Brot , . „ 17-4 . ,34 5
Schwarzes Brot. „ 18-3 . 27-1

Erbsen, ganz. 1 kg 24 50 ,
gespalten. „ 28 60

Linsen. 32 70
Bohnen. 20 48
Hirse. 24 40
Rollgerste. 28 . 80
Reis. 32 . 80
Kaffee, roh. 1 80 4,40

„ gebrannt. 2 20 520
Kakao . 5 20 1040
Schokolade . 2 80 10
Tee. 5 20
Zucker. 86 96
Honig. „ 1 60 3 .

Bohnen, grün. 1 kg 10 30
Erbsen, grün, in Schoten , . „ 16 30
Paradiesäpfel. „ 16 40
Kohl, grün. 30 St. 40 1 20

„ „ . 1 4 8
Kohlrüben. 30 ,. 30 80

„ . 1 2 6
Kraut, weißes. 30 ,. 80 3

f» . 1 6 20
Salat , in Häupteln . . . . 30 ., 60 1 40

„ „ „ . . . . 1 .. 3 8
Spinat. 1 kg 20 60
Rüben, weiß. 1 St. 4 10

gelb. „ 2 4
„ rot. 2 10

Sauerkraut. 1 kg 26 32
Sauere Rüben.
Knoblauch. „ 24 48
Zwiebel. „ 6 16
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100

1
-

„ heurige, italienische
^ f,

100 „ 5 8
,f ff 1 .. 6 10
„ Kipfel, vorjährige. 100 „

1
-

„ „ heurige . . 100 .. ' 8 12
f» " ,f ' 12 16

Rindsfilz. 1 kg 70 1130
Rindschmalz. „ 1 90 2 80
Schwemfilz. „ 1 56 1 76
Schwemschmalz. „ 1,44 1 76
Schweinspeck. ,, 1>28 1 76

Artikel Menge vl
br e
N

r,

i s e
bis

L > k
Unschlitt, geschmolzen . . . 1 kg 90 120
Milch . 11 12 32
Rahm. 40 96
Topfen. 1 kg 36 64
Butter . . 1 60 3 60
Margarine. ff 1 40 2
Eier, frische um 2 L . . . 80- 15 St. 30 . 43

„ eingelegte um 2 L . . -

Barben. 1 kg 140 1 60
Brachsen.
Forellen. 9 . 11
Hechte, lebend. - . .

„ tot. 1,60 2
Karpfen, lebend. 2 2 20

„ tot. 1,20 1 40
Lachse. .
Schaiden. 2 . 3 .
Schille. 2 80 3 20
Sterlete.
Stockfische.
Schellfische. „ 50 1
Weißfische. „ 40 1
Krebse. 1 St. - 8 - 70

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 1 1 80
Masthuhn, geputzt. „ 1 40 2 80
Poulard. „ 2 20 4

steir.
Kapaun .

» 3 8

„ steir. „ .
Ente. 2 40 5
Gans. 5 8
Indian.
Taube. - 30 1

Fasan. 1 St.
Rebhuhn. „ 80 2
Wildente. 1 20 2
Wildgans. „

40Hase. „ 2 60 3
Hirschfleisch. 1 kg 60 2

60Rehfleisch. „ 60 1
Schwarzwild. " '

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Details
Bei den

Ständen mit
Preis¬

beschränkung
beim

Ochsenfleischc

reise (mit Zl

In den
Markthallen

iwage)

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch¬
verschleißer

Fleischgattungen von bis von bis von bis

. „ s Vorderes . . 88 140 100 150 80 160

R,M ->!ch. j , 120 170 120 190 100 190

Kalbfleisch. 80 180 100 200 ! 80 220

Schaf- und Lammfleisch . 60 140 80 160 60 200

Schweinfleisch . 112 190 112 200 112 200

. l vorderes 48 72

PI°-d« ch. j . . - - 60 80
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom 8 . August lSV » .

») Getreide.
Weizen(Qnalitätsgewicht per 1 dl 75—82 irx) von 7 X 50 l» bis 8 d 75 k
Roggen( . I „ 72- 76,, ) „ 6, , 45 „ „ 6 .. 75
Gerste (Bremer-, Roll-, Futter) . . 5 . 70 ., „ s „ -
Mais. . 50 „ „ 8 „ —
Hafer. , „ ,, 6 ,. 60

(per 50 Kilogramm).

d) Mahlprodukte.
Grieß. — ü bis 14 X -
Weizenmehl, Wiener Type . 7„ 70, . ., 13 „ 70
Futtermehl. . » 6 „ 20 .. ,. 6 ,. 70
Roggenmehl. 10 ,. 12 „ -
Weizenkleie. 50 „ „ 4 .. 85
Roggenkleie. . . . . 4 .. 50 ., .. 4 „ 75

(per 50 Kilogramm).
» *

*

Kundmachungen, betreffend den Viehverkehr.
— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 27. Juli

1903, Z . 77265, betreffend den Verkehr mit Vieh aus dem
Okkupationsgebietenach Niederösterreich. (M .-Abt. IX, 4374/03 .)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung " vom 28. Juli
1903, Nr. 170.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 31. Juli 1903, Z . 78640, betreffend die Einfuhr von Vieh
und Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone nach Nieder¬
österreich. (M .-Abt. IX, 4635 03.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung " vom 1. August 1903, Nr. 174.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 4 August
1903, Z . 79693, betreffend die Einfuhr von Schweinen aus
Ungarn und Kroatien - Slavonien nach Niederösterreich. (M .-
Abt. IX, 4634/03 .) Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener
Zeitung " vom 5. August 1903, Nr. 177.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 3. August
1903, Z. 79320, betreffend den für das III . Quartal 1903 fest¬
gestellten Werttarif für lebende Nutzschweine und den für den
Monat August 1903 geltenden Entschädigungspreis für Schlacht¬
schweine. (M .-Abt. IX, 4579/03 .) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 4. August 1903, Nr . 176.

Städtisches Lagerhaus.
Vom 30. Juli bis 6. August  1903.

Waren eingelagert . 42.488 Nieterzentner
„ ausgelagert . 49.720 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
15.368 Meterzentner.

Lagerstand vom 6. August 1803: 118.881 Meterzentner, und zwar:
4.756 Meterzentner Weizen, 40.069 Meterzentner Hafer,
3.508 „ Gerste, 1.589 „ Olsaaten,

15.247 . Mais, 3.840 „ Linsen,
12.086 .. Mehl u. Kleie, 2.381 Wein,

6.973 ,. Roggen, 4.400 HektoliterL 100"/, Spiritus.
Der Astekuranzwert dieser Waren stellte sich auf 2,483.610 X.

Städtisches Aröeitsvermittlungsamt Wien
XV., Neubaugürtel 38 (Hotel Wimberger).

Vermittlungstätigkeit vom1. bis 7. August 1903.
Vorgemerkt wurden Arbeitsuchende. 1280 und 105 als Lehrlinge.
Angemeldet wurden freie Plätze . . 1002 „ 120 „ „
Vermittelt wurden freie Stellen . 949 „ 61 ,. „

Ausnahme von Aröeitskräften.
Männliche:  Kleinuhrmacher (auswärts ), Stanzengraveur,

Hohlschleifer für Rasiermesser (auswärts ), Pfeifenröhrldrechsler
(auswärts ), Bautischler (auswärts ), Uhrkastentischler(auswärts ),
Seidenzeugweber (Wien), Stricker (auswärts ), Tapezierer (aus¬
wärts ), Drahtweber „Raschelarbeiter",Hutmacher „Walker" (Wien),
56 Zimmermalergehilfen (Wien und auswärts ), Junger Kunst¬
glaser, 5 Glasschleifer, Junger Metallarbeiter , 4 Wagenlackierer,
2 Ziegeldeckersteiger(auswärts ), Galanteriespengler (auswärts ),
Spengler , der drucken kann, Agenten gegen Provision , Reisende
gegen Fixum und Provision.

Weibliche: Buchbindermädchen, Federnschmückerin, Waffel¬
bäckerin, Kuvertarbeiterin, Garn- und Seidenadjustiererin.

BimbewrMng
vom 7 . bis 10 . August 1903.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäft- nummern der
Aktenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I. bis IX. und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die Geschäftsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Heu- und Strohmarkt in Wien.
Vom 2. bis 8. August 1903.

Niederösterr. Bergheu . . von L 2-60 bis 6 70 per 100 kg
„ Wiesenheu ' „ ,k 3 60 „ 6 - .. ,t

Slovakisches Heu . . . „ „ 4-60 „ 5-20 ,. „
Ungarisches Heu . . . t, „ 4-20 ,. 5— „ „
Klee. . „ „ 2-80 ,. 6-40 ,. „ „
Schaubstroh . . . - „ ,, 2-60 „ 5-10 „ „ „

„ . . . . - ,, 14— „ 20 — per Schober.

Gesuche um AauöewiNguugeu.
Neubauten.

II . Bezirk : AnlageeineSFischmarktes,DonaukanalnfernächstderStephanie-
brücke, von der Stadt Wien (5106).

„ „ Haus, Valeriestraße 21. von Oskar Marmorek , IX., Maxi-
milianplatz 4/5 (5131).

„ „ Haus. Laufbergergaste, Einl.-Z. 5073, von Ernestine Gödrich,
VI., Mariahilferstraße 59, Bauführer C. Gödrich (5180).

IH . Bezirk : Bau einer Szallasengruppe, Zentral-Biehmarkt St . Marx,
von der Stadt Wien (5105).

„ „ Haus, Oberzellergaffe, Einl.-Z. 973, von Leop. Müller,
durch Arnold Hatschek, I ., Salvatorgaffe 6 (5168).

V. Bezirk : Haus, HauSlabgafse, Parz. 1516/15, von Ed. Popper , IX.,
Rotenlöwengaffe9, Bauführer I . Freitag (5148).

„ „ Haus, HauSlabgafse, Kriehubergaffe, Parz. 1516/14, von Ed.
Popper ; IX., Rotenlöwengaffe9, Bauführer I . Freitag
(5149).

VI. Bezirk : : Haus, Stumpergaffe 45, von Franz und Antonia Laubek,
VI., Millergaffe 24 (5152).

2*
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IX. Bezirk : Haus, Servitcngasse 14, Grüne Torgage 21, von Albert
Frankl , VI., Rahlgasse1, Bauführer Sch emfil L Jahn
(5146).

X. Bezirk : Siccardsburggasse, Einl.-Z. 2203, von Lorenz Waldmann
(47054).

XIII . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus, Penzing, Einl -Z. 1464. von
Wenzel Terny , Bauführer Jofes Wögler (26621).

XV. Bezirk : Turnergafse 29und 29 s, von Ludwig Wurm , I., Tegetthoff-
straße 1, und Buchroithner L Spilka . VII ., Neubau¬
gasse 51, Bauführer derselbe(16439, 16440).

XVIII. Bezirk : Haus, Währing, Anastasius Grüngaffe 38, von Fanni
Kramer , Bauführer Karl Mayer (28254).

XIX. Bezirk : Unter-Sievering, Brechergaffe7, Einl.-Z. 511, von Dr. Karl
Sperber , Brechergaffe5, Bauführer Adolf Micheroli
(17264).

Adaptierungen.
I. Bezirk : Thristinengaffe8, von Tb. I . Lucchesi, Baumeister(5096).
„ „ Griechengaffe9, von Leopold Sch mit und Franz Hauer,

Bauführer Jos. Wurts (5129).
„ „ Maria Theresienstraße5, von Joh . Helm reich, Maurer¬

meister(5135).
II . Bezirk : Kleine Schiffgaffe 16, von Dora Stein , Bauführer Michna L

Herzberg (5127).
IV. Bezirk : Paniglgaffe 1, von Andreas Helmreich , Maurermeister

(5099).
„ „ Brahmsplatz7, von Kupka L Orgl meister , Baumeister

(5134).
„ „ Wohllebengaffe6, von Robert Bloch, Administrator, Bau¬

führer Ein. Kamenicky (5182).
VI. Bezirk : Marchettigafle4, von Karl Scheibe , Bauführer F . Gut¬

mann (5104).
„ „ Gumpendorferstraße 62 und 79, von I . Giller , Maurer¬

meister(5120, 5159.)
VII. Bezirk : Mariahilferstraße 126, von Hugo Justus , Bauführer F.

Elsner (5157).
„ „ Zieglergaffe 18, von Dr. Franz Prantner , Bauführer C.

Hoppe (5183).
VIII. Bezirk : Langegaffe2, von Josef Winter , BauführerI . Bavra (5155).

IX. Bezirk : Liechtensteinstraße 103, von Karl HenneiS , Zwangsverwalter,
Bauführer Leopold Scherer (5154).

„ „ Pramergaffe 23, von Th. I . Lucch esi, Maurermeister(5156).
XIII. Bezirk : Baumgarten, Hütteldorfeistraße, Hernstorferstraße1, von

Schemfil L Jahn (26010,
„ „ Penzing, Linzerstraße55, Einl -Z.220, vonJohannGasteiger,

Baulührer derselbe(26141).
„ „ Ober-St . Veit, Auhofstraße 186o von Josef Zeilinger

(26144).
„ „ Hietzing, Wattmanngaffe 11, von Rudolf Schorstein , Bau¬

führer Adalbert Witasek (26283).
„ „ Breitensee, Hütteldorserstraße 225, von Dr. Ludwig Deutsch,

Bauführer Friedrich Blaukopf (26434).
„ „ Baumgarten, Baumgartenstraße 65, von Karl Schnabel,

Bauführer Arnold Frieß (26770).

Diverse (geringere , « ante».
II. Bezirk : Rohrkanal, Ferdinandsstraße 14, von Ed. Figdor , Bau¬

führer E. Frauenfeld (5109).
„ „ Schupfe, Kronprinz Rudolfstraße3, von Stephan Krebs

(5141).
III . Bezirk : Dippetbaumauswechslung, Progerstraße 1/3, von Josef

Renner , Zimmermeister(5111).
IV. Bezirk : Erker, Wiedener Hauptstraße 67, von Dietrich Skal l, Bau¬

führer Rudolf Jäger (5158).
VIII . Bezirk : Backofen, Lerchenfeiderstraße 16, von Jakob Karr , Bau¬

führer Brüder Drexler (5117).
XI. Bezirk : Hölzerne Verkaufshütte und hölzerne Schupfe, Kaiser-Ebers-

dors, gegenüber dem letzten Tore des Zentral-Friedhofes,
von Franz Klang , Simmeringer Hauptstraße 104, Bau¬
führer Franz Schmid , Zimmermeister(14856).

XIII. Bezirk : Steinzeugrohrkanal, St . Veit, Wittegaffe4, von Franz Klein,
Bauführer Franz Abel (26147).

„ „ Steinzeugrohrkanal, Hütteldorf, Bahnhofstraße7, von Michael
Herberth , Bauführer F . Müller (26623).

Renovierungen mittels Leitern , Hängegeritften rc.
XIII . Bezirk : Linzerstraße 75, von Heinrich Stand.

„ „ Breitenseerstraße 16, Fenzlgaffe 45, von Vinzenz Haschek
(4487).

„ „ Hüttelbergstraße 16/18, von Podlogar , Bauführer Ferd.
Kreuz (4670).

„ „ Kuesfteingaffe 38, von der Kommune Wien, Bauführer Karl
Mühlhofer (4708).

Gesuche um Parzellierungen.
XIII . Bezirk : Ober-Baumqarten, Einl.-Z . 160. von E. M. Lhwallas'

Söhne , VII., Apollogaffe4 (5114).

Gesuche um Waukiuienvestimmuug.
I. Bezirk : Dominikanerbastei, Baustelle2, Gruppe X I, von Donat

Zifferer , Baumeister(5102).
II . Bezirk : Baleriestraße 21, von Oskar Marmorek , IX., Maximilian¬

platz 4/5 (5110).
III . Bezirk : Lustengaffe, Einl.-Z . 3051, 3141, von W. Kühnel , ThomaS-

Platz7 (5122).
„ „ Lustengaffe, Einl.-Z. 3052, 3142, von W- Kühnel , ThomaS-

Platz7 (5123).
IV. Bezirk : Freundgaffe2, von Katharina Ambor , XVIII., Martins-

straße 78 (5181).
XIII . Bezirk : Breitensee, Einl.-Z. 437, 438, von Leopold Waller (26305).

„ ., Penzing, Einl.-Z. 254, von Julius Frankl (26771).
„ „ Penzing, Einl.-Z. 1464, von Wenzel Terny (26620).
„ „ Unter-St . Beit, Einl.-Z. 444, von Anton Waldvogel

(26772).
XV. Bezirk : Turnergaffe 29 und 29s, von Ludwig Wurm und Buch¬

roithner L Spilka (16437).
XIX. Bezirk : Heiligenstadt, Moslackengaffe, Ecke verlängerte Boschstraße,

Einl.-Z. 670, von der Direktion der Allgem. österr. Bau-
Gesellschaft(17246).

„ „ Unter-Döbling, Einl.-Z. 199, von Franz Bejöek (17402).

Jemolierungsanzeigen.
VI. Bezirk : Gumpendorferstraße125,MoritzgaffeA vonA. Z werinaznn .,

Baumeister(5128).
XIII . Bezirk : Breitensee, Einl.-Z. 171, von H. Bittermann (26415).

„ „ Hütteldorf (Lagerkeller), von der Hütteldorfer Brauerei
(26628).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
L. Offertverhaudlungs-Ergebuifse.

Mag.-Abt. XI, Z. 31968
31. Juli 1903.

Vergebung der fiir das Wild'sche Stiftungshaus XIII., Jagdschloßgaffe,
notwendigen Arbeiten und Lieferungen.
Erd - und Baumeisterarbeiten.

Nobel L Lorilsch — Aufzahlung 11L.
GießhamerL Komp. — Aufzahlung5'5)p'.
Löwitsch Georg — Auszahlung 12^ .
König W. — Aufzahlung8 6^ .

Hydraulische Bindemittel.
Lgger Michael — Romanzement der Maike Kufstein in Fässern mit

dem spezifischen Gewichte von 73 hx per Hekto¬
liter 2 X 52 d.

Portlandzement in Fässern mit dem spezifischen
Gewichte von 110 kg per Hektoliter5 X.

Scheid! L Komp. — Romanzement der Marke Waldmühle mit dem
spezifischen Gewichte von 74 kg per Hektoliter:

in Fässern 2 X 20 b,
in Säcken 2 X 10 d.

Portlandzementmit dem spezifischen Gewichte von
120 kg per Hektoliter:

in Fässern 4 X 80 d,
in Säcken 4 X 60 ü.

Sochor Alois — Romanzement der Marke Steinschall mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kg per Hektoliter:

in Fässern 2 X 60 ii,

Portlandzemeut der Marke Kurowitz mit dem
spezifischen Gewichte von 120 kg per Hektoliter:

in Fässern 5 X 20 k,
in Säcken 5 X.

KönigShofer Zemcntsabrik— Schlockenzement der Marke Königshof mit dem
spezifischen Gewichte von 90 kg per Hektoliter:

in Tonnen 4 X 60 Ir
in Säcken 4 X 40

Habenicht Karl — Portlandzement der Marke Kurowitz mit dem
spezifischen Gewichte von 120 kg per Hektoliter:

in Fässern 4 X 80 ü,
in Säcken 4 X 60 d.
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Kaltenleutgebmer Kalk-Zementgesellschaft
— Nachlaß 25L bei Verwendung von Romanzement

in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
76 hx per Hektoliter.

— Nachlaß 20L bei Verwendung von Portlandzement
mit dem spezifischen Gewichte von 115 kx per
Hektoliter.

Thromy Adalbert
Geiger Peter
Stangl Stephan
Bezchleba Franz juu.
Neubauer Martin

Lerch Karl
Schumann Karl
Horner Leopold

Krecy Franz
Schwarz Anton
Schönich Heinrich

Kriwanek Heinrich
Rella ck Komp.
Hainer Albert

Zimmermannsarbeiten.
— Nachlaß 10L.
— Nachlaß 5 5L , Regiearbeiten Aufzahlung 5L.
— Nachlaß 86L.
— Nachlaß 6L.
— Nachlaß 6 2)5 , für unvorhergesehene Arbeiten

Auszahlung 8L.
Spenglerarbeiten.

— Nachlaß 65L.
— Nachlaß 12 75L.
— Nachlaß 16 75L.

Bauschlosserarbeiten.
— Nachlaß 10L.
— Nachlaß 19 5L.
— Nachlaß 15L.
Terrazzopflasterung.
— KostenanschlagSpreise.
— Aufzahlung 13L.
— Nachlaß 6L.

* *

Mag -Abt. X, Z. 2765 er 1903.
5. August 1903.

Vergebung der zur Errichtung einer Gärtnerei im Wiener Zentral-Friedhofe
erforderlichen Arbeite».

Erd » und Baumeisterarbeiten.
SchimitzekL F . Änderte — Aufzahlung 12L.
Robl L Löwitsch — Aufzahlung I5L.
Gißhammer L Komp. — Aufzahlung 125L.
Sauer Felix — Aufzahlung 15 8L.

Stukkaturerarbeiten.
Rezabek Anton — Nachlaß 10L.
Wapenik Franz — Zu den Kostenanschlag- Preisen.
Hauschulz Ludwig — Aufzahlung 15L.

Steinmetzarbeiten.
Potz Wendelin — Zu den Kostenanschlag-Preisen.
Hauser Eduard — Aufzahlung 8L.
Aufkäufer Franz zun . — Aufzahlung 6L.
Schiistner Leopold — Aufzahlung HL bei Verwendung von ganz hartem

Kaisersteln (HauSbruch) und Konopischter Granit
bei Post 30 und 31.

Aufzahlung 6L bei Verwendung von Sommereiner
Kaiserstein und Braunbühler oder Mrakotiner
Granit.

Renner Josef
Stangl Stephan
Neubauer Marlin

Pollak Emil

Horner Leopold
Marwan Johann
Schuhmann Karl

Zimmermannsarbeiten.
— Aufzahlung 3L.
— Aufzahlung 11 6L.
— Nachlaß 1L für Regiearbeiten.

Aufzahlung 8L für Regiearbeite».
— Nachlaß 2L für Regiearbeiten, wenn die in Post 10

de- Kostenanschlages Nr . 4 und die in Post 6
des Kostenanschlages Nr . 8 angeführten Kant¬
hölzer zu den im städtischen PreiSlarif Nr . 5
or 1895 festgesetzten Einheitspreisen verrechnetwerden.

Aufzahlung 6L für Regiearbeiten.
Spenglerarbeiten.

— Aufzahlung 21L.
— Nachlaß 7L.
— Aufzahlung 8L.
Bautischlerarbeiten.

OltmannS Andreas — Nachlaß 12L.
Walter '- Karl Witwe — Nachlaß 10L.

Schlosserarbeiten.
Bidla Franz — Nachlaß 15L.
Sasse Heinrich — Nachlaß LOL.
Siroky Matthias — Nachlaß 12L.
Ionisch Johann — Nachlaß I5L.
Franz Gratzl'S Nachfolger

— Nachlaß 10L.

Anstreicherarbeiten.
Grün Ignatz L Wilhelm Widmann

Nachlaß 15L.
StrengSman » Georg
Weidel Karl
Meißl O . M.
Storch Johann
Sedlaczek Josef
Butschek Karl
Senft Johann
Peckary Franz zun.
Radda Josef

Nachlaß 27 5L.
Nachlaß 28 4L.
Nachlaß 17 L.
Nachlaß 28L.
Nachlaß 25L.
Nachlaß 28L.
Nachlaß 30L.
Nachlaß 27 L.
Nachlaß 20L.

Morlock I.
Aumeyer Heinrich
Dürr Ignatz
Brunner Hermann
Pschierer Franz
Elend Bernhard
Schnürer Karl

Walter Josef
Hirsch Josef
Soukup Josef

Glaserarbeiten.
— Offeriert Drahtglas 8 L per Quadratmeter.
— Nachlaß 10L.
— Nachlaß 5L.
— Zu den Kostenanschlag- Preisen.
— Nachlaß 10 5L.
— Nachlaß 12L.
— Nachlaß 12L.

Nachlaß 8L bei Verwendung des beiliegenden
Musters.

— Nachlaß 5L
— Nachlaß 8 5L.
— Nachlaß 5L.

Holzjalousien - und Schattendeckenlieferung.
Naßkau Ludwig — Nachlaß 25L.
Barta Ludwig — Nachlaß 30L.
Loquay, Ollert L Pfleger

— Nachlaß 10L für Jalousien.
Nachlaß 25 5L für Schattcndecken mit beweglichen

Gehäuserädern.
Nachlaß 32L für Schattendecken mit feststehenden

Gehäuserädern.
Gruber Johann — Nachlaß 25L.

Ton - Erzeugnisse.
Erste Schattauer TonwarenfabrikS -Aktiengesellschaft vormals T. Schlimp

— Nachlaß 7L
Nachlaß ItL bei Verwendung von Stahlpfiaster-

steinen 15 X 10 X 6 «m.
Bei Verlegung von nur 150 bei einer Lieferungs¬

quantität von 300 w *.
Nachlaß 10L für daS erster« Anbot.
Nachlaß 17L für das zweite Anbot.

Unter-Themenauer Tonwareufabrik Johann Fürst v. Liechtenstein
— Zu den Kostenanschlag- Preisen.

Hydraulische Bindemittel.
Habenicht Karl — Portlandzement:

4 L 60 k per 100 hx netto in Säcken.
4 L 80 k Per 100 kx netto in Fässern.

Direktion der KönigShofer ZementfabrikS-Aktiengesellschaft
— Schlackenzement:

4 L 60 k Per 100 hx in Tonnen.
4 L 40 ü per 100 hx in Säcken.

Aktiengesellschaftder Kaltenleutgebener Kalk- und Zementfabrik
— Romanzement Nachlaß 25L.

Portlandzement Nachlaß 20L in Fässern.
Bei Verpackung in Säcken eine Preisermäßigung

für Romanzcment um 10 d, für Portlandzemeutum 20 k.
Aktiengesellschaft der k. k. priv . hydraulischenKalk- und Zementfabrik „PerlmooS"

— Romanzement Nachlaß 26L in Fässern.
Portlandzement Nachlaß 20L in Fässern.
Bei Verpackung in Säcken eine Preisermäßigung

für Romanzement um 15k , für Portlandzement
um 20 k.

Scheid, Conrad L Komp., vormals Josef Tichy
— Romanzement:

2 L 15 k per 100 hx netto in Fässern.
2 L 5 k per 100 hx netto in Säcken.

Portlandzement:
4 L 80 k per 100 kx netto in Fässern.
4 L 60 k per 100 hx in Säcken.

Sochor Alois — Romanzcment:
2 L 50 k per 100 hx in Fässern.
Marke „Scheibmühl" 4 L 80 ü per 100 hx in

Fässern.
Golleschauer Portlandzementfabrik

— Portlandzement:
4 L 80 d per 100 hx netto in Fässern.
4 60 d per 100 hx netto in Säcken.

Romanzement:
2 L 40 k per 100 hx netto in Fässeru.
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Brunne n meisterarbciten.

Liegt lein Offert vor.

Unzeitig Franz
Novelly L Zelle

Bacon I . L.
Kastl L Wentzke

Herstellung der Heizanlage.
— 24 .337 X 80 Ii.
— 26 .520 X 29 d.

Bei Herstellung der Rohrkanalabdeckungen aus
Riffelblech stellen sich die Kosten auf:

56 na Riffelblechabdecknngen 500 mm breit , mit
Zarge und Mauerpratzen 20 X 45 X -- 1145 X
20 5.

38 m desgleichen von 300 mm Breite 13 X 20 X
--- 501 X 60 X.

Zusammen 1646 X 80 ii.
— 28 .900 X.
— 24 .135 X 11 X

Bei Anordnung von gußeisernen Gegenstrom-
Gliederkeffeln entfällt Post 1 deS vorgelegten
Anschlages , dafür kamen 3 Stück gußeiserne,
freistehende , keiner Einmauerung bedürfende
Gegenstrom -Gliederkessel von je 14 m ? Heiz¬
fläche mit sämtlicher grober und feiner Armatur
6960 X.

ZentralheizungSwerke -Aktiengesellschaft
- 39 .781 X 60 X.

Alternative 40 .771 X 60.
Haag Johannes — 31 .738 1! 44 X.

Alternative 81 .138 X 44 X.

Eise  nkonstruktion.

Maschinen » und Waggonfabriks -Aktiengesellschaft in Simmering
— Nachlaß 18 )5.

Sasse Heinrich — Nachlaß 20 ) 5.
Waaancr R . PH . Aktiengesellschaft

— Nachlaß 29 3 )5.
Gridl Jgn . — Nachlaß 12 )5 für 2 Warmhäuser.

Nachlaß 13 )5 für die Pelargonienhäuser.
Janisch Johann — Nachlaß 20F.
Gratzl 'sFranz Nachfolger — Nachlaß 30 5 ) 5
Wahlberg Max — 57 X 20 X per 100 KZ für die Warmhäuser.

47 X 60 X Per 100 kx für die Pelargoni enhänser.

*
*

*

Maa .-Abt . XI , Z . 20743 sr 1903.
5 . August 1903.

Lieferung von ungefähr 3000 Sommerdecken (Kotzen , Hallinen ) im veran¬
schlagten Kostenbeträge von 29 .600 Ii für das neue Bersorgungshaus in
^ Lainz , Wien , XIII.

Koch Josef , Ebreichsdorf — Winterdecken , blau gestreift 13 X 50 X.
Sommerdecken , grau gestreift 7 X 50 X
Winterdecken , gran gestreift 11 X 50 t>.
Sommerdecken , blau gestreift 6 X.
Winterdecken , blan 10 X 50 X
Sommerdecken , grau 5 X 50 X.

Schaumann L Komp ., Korneuburg
— Hallina , weiß 7 X 95 I>.

Militär -Sommerdecken 10 X 80 X.
Valencien 9 X 10 X.
Pariser mit roten Bordüren 9 X 45 X.
Pariser mit blauer Bordüre 10 X 20 X.
Jagddecken , braun 6 X 70 X.
Jagddecken , weiß 9 X 10 X.
Kamelhaardecken 9 X 10 X.
Hallina , glatt 5 X 65 X.

Franko Wien 10 )5 Rabatt.
Löw Adolf Sohn , Klein -Berenau bei Jglau

— Nachlaß 12 )5 . Doppelkotzen 16 X.
Nachlaß 15 )5 . Hallinadecken 7 X 50 !>.
Nachlaß 16 )5 - Hallinadecken 11 X.

Suchv L Diete — 8 Deckenmuster.
Größe 125/180 cm 5 X 90 X bis 12 X 85 ii.
Größe 140/190 cm 6 X 90 X bis 15 X 10 I>.
Größe 150/200 cm 7 X 85 X bi« 17 X.

4 )5 Kaffaskonto.
Gebrüder Sannwald , Bregenz am Bodensee.

— I . Qualität Kamelhaar 5 X 40 X per Kilogramm
II . Qualität Kamelhaar 4 X 80 X per Kilo¬

gramm.
III . Qualität Kamelhaar 4 X per Kilogramm.
IV . Qualität Kamelhaar (Naturfarbe ) 5 X per

Kilogramm.
V . Qualität Kamelhaar , melliert , 3 X 80 i> Per

Kilogramm.

Kren Enoch, Allenberg , Post Jglau
— Muster I , Minimalgewicht 2 -5 IiK 9 X 95 X.

Muster II , Größe 190/125 cm, Minimalgewicht
2 25 kx 8 X 79 X.

Muster III , Größe 190/125 cm , Gewicht 2 kg 7 X
97 X.

Produktivgenossenschast der vereinigten Waldviertler Weber
— Muster a , grau , Größe 125/130 cm , Gewicht

200 - 210 kx 12 X.
Muster b , weiß , Größe 125/130 cm , Gewicht

225 — 230 kx 11 X 50 X.
Muster o, Winterkotzen , weiß , Größe 125/130 cm

15 X 50 X.
Elsinger 's M . I . Söhne — Größe 125/190 cm , Gewicht 2 XZ 8 X 30 X.

* *

Mag .-Abt . III.
10 . August 1903

Demolierung des Hauses XIX . , Bormosergaffe 9.

Klammer Hermann — Aufzahlung 200 X von der Gemeinde.

*
*

*

Mag .-Abt . VII , Z . 885 er 1903.
10 . August 1903.

Neubau eines Hauptunratskanales in der ersten imbenannten Quergaffe
zwischen dem Penzinger Bade und der Zehetneraasse (in der Strecke von der

Hadikgasse bis zur Penzingerstraße ) rm XIII . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbelten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen B ndemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 4239 X 51 ii.
Mögle Fritz

Richter Josef

Mayer Leopold

Spitzer T.

Rzehaczek E.

— Aufzahlung 14 )5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Waldmühle in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 74 kx per Hekto¬
liter und von Schlackenzement der Marke KönigS-
hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

— Aufzahlung 2 )5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 78 ÜK per
Hektoliter und von Schlackenzement der Marke
Witkowitz in Fässern mit dem spezifischen Ge¬
wichte von 90 Xx Per Hektoliter.

— Aufzahlung 3 )5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fäffern -mit dem
spezifischen Gewichte von 78 Xx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 Xx per Hektoliter.

— Aufzahlung 8 5 )5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 Xx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 Xx per Hektoliter.

— Aufzahlung ',6 '5 )5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke M . Egger in Kufstein in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 73 Xß
per Hektoliter und von Schlackenzement der Marke
Königshof in Fässern mit dem spezifischen Ge¬
wichte von 90 Xx Per Hektoliter.

* *

II . Vergebung der städtische» Arbeite » und
Lieferungen.

Neu - beziehungsweise Umbau des Hauptunratskanales in der Höfer - und
Nadlergafle im IX . Bezirke.

Erd - und Baumeiste rarbeiten einschließlichderLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 2466 X 64 X.

Richter Josef — Aufzahlung 7 )5 gegen Verwendung von Roman.
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 Xx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 Xx per Hektoliter.
* *

*
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Regulierung der Alserstraße zwischen Skoda - und Feldgasse , IX . Bezirk.
Berger Eduard — Aufzahlung 4 5F.

* *
*

NeuMasterlmg der Huttengasse , XIII . Bezirk.

Kreitner Franz L Josef Demel
— Aufzahlung 8L.

* *
*

Vergebung der Lieferung der Lehrmittel für die im Herbste 1903 zur Er¬
öffnung kommenden Volks - beziehungsweise Bürgerschulen.

Müller -Fröbelhaus A . — I . Gruppe 529 L 72 ü.
V . Gruppe 263 L 52 t>.
VI . Gruppe 2709 L 83 ü.

Diry ' s Witwe Karl — II . Gruppe 300 L.
IV . Gruppe 2760 L.

Lenoir L Förster — III . Gruppe 1262 X 80 I>.

Eintragungen in dm Grwervsteuer-Kalaster.
4 . August ISO » .

(Fortsetzung .)

Neustifter Anua — Gasthauspächterin — XVII ., Herualser Haupt¬
straße 217.

Paschke Franz — Gemischtwaren -Berschleiß — XVII ., Steinergaffe 9.
Pokorny Anna Josefa — Gemischlwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —

XIII -, Breilenseerstraße 88.
Rainoha Karoline — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Kanditen —

XVII ., Hernalscrgürtel 39.
Ulner Therese — Gemischtwaren -Berschleiß — XVII ., Weidmanngaffe 17.
Vogelfang Karoline — Gemischtwaren -Berschleiß — XVII ., Hormayr-

gasse 57.
* *

*

s . August LAOS.
Arnolds BartolomäuS — Zuckerbäckergewerbe (Filiale ) — XVII ., Rosen-

steingaffe 44.
Barton Anna — Wein - Verschleiß — XVI ., Brnnnengaffe 77.
Benedikt Hermine — Damenkleidermachergewerbe — III ., Rennweg 90.
Cousal Franz — Schuhmachergewerbe — XVI ., Koppstraße 59.
Dostal Alois — Feilbieten von Artikeln deS täglichen Gebrauches im

Umherziehen — XVI ., Payergaffe 6.
Eibensteiner Ferdinand — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Gablenz-

gasse 32.
Eichler Leopold — Schuhmacher — XVI ., Hasnerstraße 147.
Eigner Elisabeth — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Reinharts,

gaffe 27.
Eilenberger Johann — Flaschenbier -Berschleiß — XVI ., Ottakringer-

straße 57.
Endreffer Konrad — Taschnergewerbe — XVI ., Richard Wagnerplatz 3.
Fiedler Leopoldine — Wäscheputzerei — X ., Bürgerplatz 5.
Foit Antonie — Fleisch - und Selchwaren -Berschleiß — III ., Haidinger-

gaffe 23.
Frojda Karl — Schuhmachergewerbe — XVI ., Koflerpark 3.
Fuöik Adolf — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XVI .,

Thaliastraße 110.
Gerstner Barbara — Pfeidlerei — X ., Senefeldergaffe 57/59.
Gumhalter Johann — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Ottakrinaer-

straße 65.
Haus Joses — Trödlergewerbc — III ., Barichgaffe 6 a.
Heinrich Gustav — Viehhändler — XVII . , Leitermayergaffc 24.
Hellmuth Josef — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Koppstraße 74.
Hißberger Richard — Strohhut -Erzeugung — XVII ., Hauptstraße 60.
Hofmann Walpurga , geb . Kaltschitzky — Gemischtwaren -Berschleiß mit

Flaschenbier — XVI ., Schellhammergasse 22.
Hosp Karl — Gemischtwaren -Berschleiß — X ., Laxenburgerstraße 13.
Hrozek Karl — Photographengewerbe — XVI ., Gaullachergaffe 28.
Januschka Josefine — Biktualien -Verschleiß — III ., Hainburgerstraße 30.
Jedlicka Karl — Kleidermachergewerbe — XVI ., Wilhelmineustraße 3.
Jelinek Martin — Bäckergewerbe — XVI ., Neulercheufelderstraße 18.
Kesbauer Karl — Flaschenbier -Verschleiß — XVI ., Lerchenfeldergürtel 26.
Kobermann Karl — Maurermcistergewerbe — XVI ., Koppstraße 78.
Kock Leon — Fleischkommissionshandel — III . , Großmarkthalle.
Kock Leon — Viehhändler — III . Zentral -Viehmarkt St . Marx.

^ Koczurik Julie — Wäscher - und Wäsch -putzergewerbe — XVI . Hipp,
gaffe 11.

Kodat Wilhelmine — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — III .,
Fasangaffe 5.

Kojan Rudolf — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XVI .,
Panikengaffe 24.

Konrad Matthias — Faßbindergewerbe — XVI ., Kulmgaffe 4.
Kral Adolf — Naturblumenbindergewerbe — III ., Ungargaffe 20.
Lachner Anton — Einspänner -Lizenz Nr . 249 — III ., 'Dietrichgaffe 31.
Lauer v . Schmittenfels Johann — Ausführung von technischen und

literarischen Arbeiten , Plänen rc . — III ., Jacquingaffe 2.
Mader Leopold — Kleidermachergewerbe — XVI ., Brunnengaffe 42.
Mazda Karl — Gemischtwaren -Berschleiß — X ., Bürgerplatz 12.
Maier Josef — Kleidermachergewerbe — XVI ., Payergaffe 4.
Mantel Lea — Gemischtwaren - Berschleiß — XVI ., Neulerchenfelder¬

straße 42.
MikeS Alois — Schuhmachergewerbe — X . , Waldgaffe 15.
Mliöko Franz — Schuhmachergewerbe — XVI ., Herhststraße 19.
Müller Barbara — Biktualien -Verschleiß — III ., Erdbergstraße 132.
Müller Marie — Wiederbetrieb der Fiaker -Lizenz Nr . 499 — III .,

Dittrichgaffe 14 a.
Nietsche Marie Friederike — Papier -, Schreib - und Zeichnenrequisiten -

und Kurzwaren - Verschleiß — XVI ., Kirchstetterngaffe 54.
Pachhofer Ferdinand — Erzeugung von Luftzugverschließern — III . ,

Landstraße Hauptstraße 36.
Penizek Salomon — Agent (mit Drucksachen und Papierwaren ) — XVII .,

Herualser Hauptstraße 57.
Polaäek Wenzel — Kleidermachergewerbe — XVI ., Arnethgaffe 72.
Rath Berta — Zuckerwaren - und Kanditen -Verschleiß — XVI ., Thalia¬

straße 139.
Redl Johann — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XVI .,

Grundsteingaffe 7.
Reischle geb . Schuh Therese — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier

— XVI ., Ganglbauergasse 26.
Ripard Katharina — Gemischtwaren - Berschleiß mit Flaschenbier —

X ., Buchengaffe 43.
Rosenauer Marie — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Roseggergaffe 29.
Sazel Josefine — Gemischtwaren -Berschleiß — III ., Landstraßergürtel 21.
Schlosser Marie — Einspänner - Lizenz Nr . 290 — III ., Erdberger-

mais 2024.
Schneider Johann — Branntwein - und Teeschank (unter Einziehung

der Konzession vom 21 . November 1890 , G . 47030 , Aff.-Z . 117368 ) — III .,
Schlachthausgaffe 12.

Schwarzer Karl — Holz - und Kohlenhandel — XVI ., Fräbelgaffe 1.
Spsvak Wenzel — Tischlergewerbe — XVI ., Ottakringerstraße 135.
Staribacher Anna — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Kreitnergaffe 21.
Steitz Eduard — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XVI .,

Brunnengaffe 5.
Sternberg Leiser — Gemischtwaren -Berschleiß — XVI ., Deinhartstein-

gaffe 9.
Szalay Ludwig — Tischlergewerbe — XVI ., Hasnerstraße 90.
Troindl Johann — Wildbret - und Geflügelhandel — XVI ., Brunnen¬

gaffe, Markt.
Vilern Eva — Handel mit Obst und Grünwaren im Umherziehen im

Gemeindegebiete von Wien ohne k. k. Prater — XVI ., Herbststraße 46.
Weiß L Kohn — Herren - und Knabenkleider - Erzeugung — III ., Land¬

straße Hauptstraße 66.
Werner Franziska — Gemischtwarenhandel — III ., Keinergafle 21.
Wladarsch Andreas — Gemischtwaren - Berschleiß — XVI ., Brunnen¬

gaffe 70.
Wurm Berta — Selchwaren -Berschleiß — XVI ., Brunnengaffe , Markt.
Zciler Anna — Fragnergewerbe — III ., Hohlweggaffe 18.
Zoubek Wenzeslawa — Gemischtwaren - Berschleiß mit Flaschenbier —

X ., Bürgergaffe 18.
* *

*

« . August ISO » .
Hajek Anna — Schweinfleisch -Verschleiß — XIII ., Jheringgaffe 13.
Jautschge Georg — Vermittlung zwischen dramatischen Schriftstellern

und Theaterunternehmern in Angelegenheit der Aufführung von Bühnen¬
werken — III ., Bechardgasse 23.

Kaufmann Louise Johanna — Kleinfuhrwerk — III ., Untere Weiß-
gärberstraße 5.

Knderna Agnes — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — V .,
Embelgassc 26.

Oborny Josef — Tischler — XIII ., Kumberlandstraße 20.
Schinogl Leopold — Schuhmachergewerbe — XIII . , ZSchbauerstraße 4.
Schmidt Josef — Gemischtwarcn - und Flaschenbier -Verschleiß — XIII .,

Auhofstraße 171.
Stanek Peter — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Berschleiß — V .,

Steinbauergaffe 25.
Weidel Karl — Anstreicher — III ., Rennweg 56.
Weiffenböck Anna — Kleinfuhrwerk — III ., Stubentorbrücke.
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Bauer Ferdinand — Gemischtwaren-Berschleiß— VIII., Laudongaffe 45.
Bauer Susanne — Schloffergewerbe(Witwensortbetrieb) — III ., Land-

straße Hauptstraße 56.
Bergmaier Marie — Kleinfuhrwerkmit Lizenz Nr. 194 bis 196 —

X., Triesterstraße 69.
Brunner Ferdinand — Gemischtwaren-Berschleiß— XII., Gatterhölzl,

Kasernenbau.
Brunner Franz — Gemischtwaren-Berschleiß—VI., Mariahilferstraße 49.
Bürger Antonia Berta Jolefa — Damenkleidermachergewerbe— VI.,

Mollardgaffe 48.
Thlubna Pius Alois — Erzeugung mineralischerReinigung?-, Putz-

Polier- und Schleifpräparate und Vertrieb einschlägiger Artikel— III ., Stein¬
gaffe 9.

EypriS Karl — Kürschnergewerbe— VI., Brauergaffe 6.
DomSki Hugo — Verschleiß von Passepartouts und Rahmen — VII.,

Mariahilferstraße76.
Elis Karl — Maschinenbauergewerbe— VI., Haydngaffe, Ecke Schmalz-

hofgafle 17.
Fabian Josef — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— VII-,

Burggaffe 98.
Fenuer Froim Elische(vulxo Friedrich) — Gemischtwaren-Berschleiß—

VI., Kasernengaffe 24.
Freudenschlag Johann — Gastwirtsgewerbe, und zwar Konzession zur

Verabreichungvon Speisen, zum Ausschank von Bier, Wein und Obstwein
und zur Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles— III .,
Apostelgaffe29/31.

Fritsch Franziska Josefa — Gemischtwaren-Berschleiß— X., Eugen¬
gaffe 92.

Grünwald geb. Grünwald Amalie— Kleinfuhrwerk mit Lizenz Nr. 192
— XII., Diefenbachgaffe 45.

Hanusch Katharina — Selchwaren-Verschleiß— VIII., Blindengaffe 17.
Heller Josef — Trödlerkonzesston— VI., Gumpendorferstraße 155.
Hock Magdalena — Damenkleidermachergewerbe— VI., Engelgaffe 7.
Holub geb. Schuster Franziska — Tischlergewerbe-- XII., Spittel¬

breitengasse 2.
Jakobi Alexander lSalomon) — Erzeugung chemischer Artikel— VIII .,

Piaristengaffe 17.
Jaksch Marie — Einspänner-Lizenz Nr. 285 — X., Alxingergaffc 26.
Julinek Karl — Drechslergewerbe— XII., Pohlgaffe 25.
Karger Anna — Spenglergewerbe(Witwenfortbetrieb) — VIII., Strozzi-

gaffe 33.
Kasafirek Franziska — Gemischtwaren-Berschleiß— VI., Magdalenen-

straße 61.
Kirchner Gustav Adolf — Handelsagentur— VI., EorneliuSgaffe 3.
Knotz Franz — Schloffergewerbe— VIII., Wickenburggaffe 3.
Kogler Leopold— Gastwirtsgewerbe, und zwar Konzession zur Ver¬

abreichung von Speisen, zum Ausschank von Bier, Wein und Obstwein und
zur Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles — III .,
Reisnerstraße 46.

Kraczl Marie — Verschleiß von Wein in verschlossenen Flaschen—
III ., WUrtzlergaffe 12.

Kuiera Otto — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— VII.,
Neubaugaffe 75.

Kachmann Rudolf— Gemischtwaren-Berschleiß— VHI., Blindengaffe 17.
Lang Karoline — Posamentierergewerbe(Witwenfortbetrieb) — VII.,

Kandlgaffe 13.
Manaszil Anna — Kaffeesiedergewerbe(Witwenfortbetrieb) ß 56 der

Gewerbeordnung— III ., Rennweg 18.
Mantler Rosalia — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— VI.,

Schmalzhofgaffe 26.
Martin Karl— Pferdefleisch- und Selchwaren-Verschleiß—VI.,Stumper-

gasse 39.
Mattis Karoline — Damenkleidermachergewerbe im Nichtbetriebe—

VII., Breiregaffe 6.
Meixner Karl — Einspännergewerbe-Lizenz Nr. 440 — X., Dampf¬

gaffe 23.
Milleck Rosa — Viktualien-Verschleiß— VII., Kaiserstraße 100.
Nemeth Klara — Geflügel- und Wildbrethandel— VI., Markthalle,

Zelle Nr. 10/11.
Neugebauer Ludwig— Schloffergewerbe— VI., Mariahilferstraße 51.
Neumann Heinrich Leopold— Gemischtwaren-Berschleiß— VII., Kandl¬

gaffe 16.
Oefelein Joses Adam — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier—

VI., Matrosengaffe 8.
Ott Karl — Berabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen

Getränken und von Ersrischungen, sowie von Likören aller Art und Haltung
erlaubter Spiele — VI., Marchettigaffe 1.

Panajot geb. Kröpfet Irene — Gemischtwaren-Berschleiß(Filiale) —
VIII., Alserstraße 35.

Patsch Marie — Viktualien-Berschleiß— VI., Stiegengaffe 15.

Polak Wenzel— Kürschner— VIII., Lerchenfelderstraße106.
Postier Andreas — Verabreichungvon Speisen, Ausschank geistiger

Getränke mit Ausnahme des Branntweines, Haltung erlaubter Spiele mit
Ausnahme des Billardspieles— VI., Magdalenenstraße 90.

Präcser Franz — Kaffeeschank— X., Eugengaff« 44.
Pretsch Rudolf— Bau- und Maschinenschlosser— VI., Haydngaffe, Ecke

Schmalzhofgasse 17.
Roth Gisela — Gemischtwaren-Berschleiß— VI., Mariahilferstraße1 a.
Schild Antonia— Gemischtwaren-Berschleiß mit Ausschluß des Flaschen¬

bier-Verschleißes— VII., Halbgaffe 3.
Schöbe! Anna — Kaffeestedergewerbe, und zwar Konzession zur Ver¬

abreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Getränken und von
Erfrischungen, sowie von Likören aller Art und zur Haltung erlaubter Spiele
— III ., Pragerstraße 2.

Schwab Josef — Gastwirtsgewerbe, und zwar Konzession zur Ver¬
abreichung von Speisen, zum AuSlchank von Bier, Wein und Obstwein und
zur Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles— III .,
Bechardgasse 2.

Skriwanek Franz — Gemischtwaren-Berschleiß und Flaschenbierhandel
— VI., Gumpendorferstraße 22.

Stangl Matthias — Fleisch.Verschleiß— III ., SchlachthauSgaffe 46.
Steiner Leib — Sodawasser-Verschleiß— VIII., Lcrchenfelderstraße146.
Stigler Rudolf — Tischlergewerbe— VIII., Florianigasse 33.
Stöckler geb. Braun Katharina — Modistengewerbe— VI., Maria¬

hilferstraße 79.
Tamer Emanuel Johann — Pfeidlerei— VI., Millergaffe 12.
Tautzig Edmund — Einspänner-Lizenz Nr. 368 — VI., Webgasse 24.
Vondäk Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien— VIII., Daun¬

gasse 6.
Wessely Johanna — Übernahme von Wäsche und Kleidern zum chemischen

Putzen und Reinigen — VII., Stiftgaffe 17.
Wondraiek Rosa — Damenkleidermachergewerbe— VI., Münzwardein-

g°ff° 3-
*

8 . August ISO».
Arway Mathilde — Gemischtwaren Verschleiß— I ., Tuchlauben 21.
Atzler Johann — Jnseratenagent — XVII., Steinergaffe 7.
Baar Barbara — Fiakerlizenz Nr. 246 — Kagran 208.
Bauer Julie — Obst, Grünwaren und Naturblumen im Umherziehen

— XVI., Rückertgaffe 43.
Berg Marie — Damenkleidermachergewerbe— XIII ., Ameisgaffe 27.
Bicenc Jakob — Schneidergewerbe— IV., Belvederegafle 31.
Blumenthal Marie — Übernahme zum Wäscheputzen— IX., Garnison¬

gaffe 7.
Brandl Anton — Kleinhändler mit Brennholz, Kohlen und Koks— I.,

Kumpfgafle 2.
(Das Weitere folgt.)
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Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSOS.

Tag
und

Stunde
Hrt

(HLnrean) W.-Z. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

18. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag.- Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

3759 Versorgungshausgarten in Lainz
im Xlll . Bezirke.

1. Baumeister- und Maschinisten¬
arbeiten für Rohrlegungen und
Spritzhydrantenaufstellungen.

2. Lieferung von 34.500
Ackererde.

Lieferung von 652 Garten¬
erde.

Verführung von 1485 Aus-
hnlnnateriale.

10.151 X 18 b

103.500 X

2.608 X

2.970 X
2—3

13. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Vilimek,

V. Stiege,
Mezzanin)

2319 Neupflasterung in der verlängerten
Kopalgasse und in Teilen der
Dorfgaffe und Meichelstraße im

XI. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 10.375 X 7 k und
400 X Pauschale.

3- 3

17. August
10 Uhr

detto 2321 Makadamisierung von Straßen
auf den vormals Roth'schen

Gründen im 11. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.8342 X 70 b und
600 X Pauschale.

3- 3

19. August
10 Uhr

detto 2341 Regulierung und Pflasterung der
Erlachgasse zwischen der Him-
berger- und Laxenburgerstraße

im X. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Asphaltiererarbeiten.

8959 X 96 b und
400 X Pauschale.

11.800 X
2- 3

20. August
10 Uhr

detto 2037 Neupslasterung am Handelskai
zwischen Or.-Nr. 300 und der

Militär-Schwimmschule.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 11.920 X und
250 X Pauschale

2- 3



Amtsblatt der k. k. ReichShaupl- und Residenzstadt Wien. — Rr. 64 , H . August 1903.

Tag
und

Stunde

Hrt
(Aurea «) W .-Z. H v j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Kosten
der Offertverhandlung

21. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Vilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

2552 Vergebung der dritten Teilliefe¬
rung der pro 1903 erforder¬
lichen Pflastersteine, und zwar:

420.000 Stück Würfel von je
0' 184 m Kantcnlänge (7/7"
Würfel),

15.000 Stück Zwickelsteine mit
0184 m Länge der kurzen
Kanten, und

30.000 Stück parallelopipedische
Steine mit 0' 132 m breiten
und je 0 184 m Länge und
Höhe (5/7/7" Steine.) 2- 3

7. Sept.
10 Uhr

detto 1460 Neupflasterung der Avedikstraße
im XIV . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 3282 X 26 Ii und
400 X Pauschale.

1- 3

13. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

883 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Schüttau - und Schiff¬
mühlenstraße im II . Bezirke

(Kaisermühlen).

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

7798 X 30 b

2- 2

17. August
10 Uhr

detto 264 Umbau der Hauptunratskanäle
in der Veronikagasse (zwischen
Schellhammer - und Friedmann¬
gasse) , in der Friedmann gaffe
(zw. Or .-Nr . 14 und Veronika¬
gasse) und in der Schellhammer-
gasse (zwischen Or.-Nr . 5 und
Veronikagasse) im XVI . Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

10 .416 X 36 ii

2- 3

25. August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hulka,

Stiege III,
Hochparterre)

2558 Friedhöfe der Stadt Wien. Lieferung der gußeisernen Gräber-
Pflöcke, Gruppen- und Reihcn-
ständer aus ein oder drei Jahre,
das ist für die Zeit vom1. Jänner
1904 bis 31. Dezember 1904

oder bis 31. Dezember 1906.

Vorbemerkung : Die Vor-
schrifl und die Musterststcke
können in der Verwallungs-
kanzlei der Zentral - Fried-
hoseS während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden eilige-
sehen und die Vorschrift
dortselbst behoben werde».

3- 3

28. August
10 Uhr

detto 3387 Wiener Zentral - Friedhof im
XI . Bezirke.

Lieferung und Versetzung von
Gruftgewänden und Gruftdeckeln
aus Granit zur Herstellung von
einfachen und Doppelgrüften für

die Jahre 1904 bis 1906.

Vorbemerkung : Der Nor¬
malplan und die Vorschrift
können in der Berwaltungs-
kanzlei des Zentral -Fried-
hofes während der gewöhn¬
lichen Amtsstunden einge¬
sehen und die Vorschrift dort¬
selbst behoben werden.

3- 3
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Aureau) M .-Z. H ö j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Kosten
der Offertverhandlung

21. August
10 Uhr

Abteilung
XI

(Mag . - Rat
Asperger,
Parterre,

LichtenfelSg.)

34147 Neues Versorgungshaus der
Stadt Wien im XIII . Bezirke.

Elektrische Beleuchtungskörper:
ans Eisen.
aus Messing.

17 .545 X
6.935 X

2 — 3

Z . 2542 ex 1903.
V.

Kunbnmchung.
(Offertausschreibung.)

Wegen Verkaufes von ungefähr 13 .000 g Schienen , und zwar:
u) Haarmanndoppelschienen Profil Nr . 5 und 6 zirka 8600 g;
d) Hartwichschiencn ohne Spurwinkel Profil Nr . 7 a zirka 2800 g;
e > Hartwichschiencn mit Spurwinkel Profil Nr . 7 d zirka 1800 g;
ä ) Flachschienen Profil Nr . 4 zirka 120 g und ungefähr 1200 g

Kleinmaterialien , welche anläßlich der Umwandlung des
Straßenbahnnetzes der Neuen Wiener Tramway gewonnen
werden,

wird von der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
zufolge Stadtrats -Beschlusses vom 22 . Juli 1903 , Z . 7860 , am
20. August 1903, Präzise 10 Uhr vormittags, im Bureau des
Herrn Magistratsrates Dr . Max Weiß im Neuen Rathause
(4 . Stiege , Mezzanin ), eine neuerliche öffentliche schriftliche Offert-
Verhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die Bedingnisse im Stadtbau¬
amte Fach-Abt . XII (Neues Rathaus , Mezzanin ) , während der
gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Anbote sind auf einem Briefpapierbvgen in Form eines an
die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " gerichteten
stempelsreien Geschäftsbriefes zu stellen . Derselbe hat zu lauten:

„Stempelfrei nach den Tarifposten 44 an und 60 , Punkt 4
des Gebührengesetzes.

An die löbliche
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " !

Ich (wir) habe (n) die im Stadtbauamte für die Offertver¬
handlung am . zur M .-Z . ,
betreffend den Verkauf von Schienen und Kleinmaterialien,
aufgelegenen Bedingnisse genau eingcsehen und offeriere (n) der
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " den Ankauf des
gesamten zur Veräußerung gelangenden Quantums , wobei ich mich
(wir uns ) den von der „Gemeinde Wien — städtische Straßen¬
bahnen " gestellten Bedingungen vollinhaltlich unterwerfe (n), und
zwar gegen einen Einheitspreis von . per Meter-
zrntner Schienen , sowie einen Einheitspreis von
per Meterzentner Kleinmateriale.

Hochachtungsvoll

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hauptkassa erfolgten Erlag des vorgeschricbenen Badiums per
5000 X beizuschließen . Der Anschluß des Vadiums selbst an das
Offert ist unzulässig und übernimmt die „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen " in einem solchen Falle keine Haftung.

Ans verspätet cinlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " bleibt
die Ratifikation des Ergebnisses der Offertverhandlung , sowie
die uneingeschränkte Wahl unter den sämtlichen Offerenten Vor¬
behalten.

„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen ".
Dr . Weiß,
Magistratsrak . 2—3

Z . 2661 ex 1903.
V.

Kundmachung.
(Offertausschrcibiing.)

Wegen Vergebung der sämtlichen Arbeiten und Lieferungen
zur Erbauung eines Rechens zur Rückhaltung des Holzes in der
Mauerbach -Verteilungshaltung in Weidlingau mit einer Ausrufs¬
summe von 70 .090 X 90 b wird vom Magistrate der k. k. Reichs¬
haupt - und Residenzstadt Wien am Dienstag den 15. September
1903, um 10 Uhr vormittags , im Bureau des Herrn Magistrats¬
rates Dr . Max Weiß im Neuen Rathause, Abteilung V (4. Stiege,
Mezzanin ) , eine öffentliche schriftliche Offertvcrhandlung abgehalten
werden.

Unternehmungslustige können die Pläne , den Kostenanschlag
und die allgemeinen und besonderen Bedingnisse im Stadtbau¬
amte , Bureau für Wicnflußregulierung (Neues Rathaus , 2 . Stock)
während der gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
den Magistrat gerichteten stempelfreien Geschäftsbriefes zu stellen.
Derselbe hat zu lauten:

„Stempclfrei nach den Tarifposten 44 an und 60 , Punkt 4
des Gcbührengesetzes , beziehungsweise Artikel II des Gesetzes vom
9. April 1894 , R .-G .-Bl . Nr . 73.(Unterschrift ).
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An den löblichen
Magistrat der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,

Abteilung V.

Ich (wir ) habe (n) die im Stadtbauamte sür die Offertver¬
handlung am 15 . September zur M .-Z . 2661 ex 1903 , betreffend
die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen zur Erbauung eines
Rechens in der Mauerbach -Verteilungshaltung in Weidlingau
aufgelegenen Behelfe , als : Pläne , Kostenanschlag , allgemeine und
besondere Bedingnisse genau eingesehen und offeriere (n) der Ge¬
meinde Wien die Ausführung der ausgeschriebenen .
. . , wobei ich mich (wir uns ) den von
der Gemeinde Wien gestellten Bedingungen vollinhaltlich unter¬
werfest!) , und zwar gegen eine Aufzahlung (einen Nachlaß ) von
. . zu (von ) den Kostenanschlagspreisen.

Hochachtungsvoll
(Unterschrift ) ."

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hauptkassa erfolgten Erlag des vorgcschriebencn Vadiums in der

Höhe von 6000 X anzuschließen oder es ist die Bestätigung über
den erfolgten Erlag der Offertverhandlungs -Kommission vor¬
zuweisen.

Dem Anbote dürfen keine Vadien angeschlossen werden und
übernimmt die Gemeinde für derartige Vadien keinerlei Haftung.

Auf verspätet cinlangcnde oder nicht in der vorgeschriebcnen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Die Vergebung erfolgt nur mit Vorbehalt der wasserrecht¬
lichen Genehmigung des Projektes.

Der Gemeinde bleibt die Ratifikation des Ergebnisses der

Offertverhandlung , sowie die uneingeschränkte Wahl unter den
sämtlichen Offerenten Vorbehalten.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise.
Dr . Weiß,

Magistralsrar . 2 —3

Z . 3486 ex 1903.

Kundmachung.
(Offertausschreibung .)

Wegen Veräußerung der im laufenden Jahre und in den
ersten Monaten des Jahres 1904 nach und nach sich ergebenden
gebrauchten Gasreinigungsmasse aus dem städtischen Gaswerke in
Simmering im beiläufigen Ausmaße von 80 bis 90 Waggons wird
von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " am Dienstag
den 1. September 1903 , präzise 10 Uhr vormittags , im Bureau
der Verwaltungs -Direktion der städtischen Gaswerke , I ., Doblhoff-
gasse 6 , 1. Stock , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die bezügliche Vorschrift an
Wochentagen zwischen 8 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags
im Bureau der Verwaltungs -Direktion der „Gemeinde Wien —

städtische Gaswerke ", I ., Doblhoffgasse 6 , 1. Stock , einsehen und
diesen Offertbehelf , insoweit der Vorrat reicht , bei der Haupt¬
kassa der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke ", I ., Doblhoff¬
gasse 6 , 4 . Stock , gegen Erlag von 20 b per ein Exemplar
beziehen.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die „Ge¬
meinde Wien — städtische Gaswerke " gerichteten, laut Tarif¬
posten 44 ag. und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes in einem Kuvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzten Stunde zu überreichen.

Jeder Bewerber hat spätestens einen Tag vor der Ab¬
haltung der Offertverhandlung das vorgeschriebene Vadium von
2000 X bei der städtischen Hauptkassa , I ., Neues Rathaus,
Hochparterre , zu erlegen und die Bestätigung über den Erlag
entweder der Offertverhandlungs -Kommission vorzuweisen oder
dem Anbote anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien selbst an das Anbot ist unzulässig
und übernimmt die „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bei

Außerachtlassung dieses Verbotes keinerlei Haftung sür derartig
erlegte Vadien.

Auf verspätet cinlangendc oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bleibt die

freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke ."

Wien,  am 5. August 1903.

In Vertretung:
Kirst,

DircktioiiSrat. I —3

-D .-Z^ 2419.
17 . 1.

Kundmachung.
(Offertonsschreibung .)

Über Genehmigung des Stadtrates vom 29 . Juli 1903,
Pr .-Z . 9740 ex 1903 , gelangt die Lieferung von 50 .000 Stück
elektrischen Glühlampen zur Waggonbeleuchtung der Wiener
städtischen Straßenbahnen im Offertwege zur Vergebung.

Wegen Erlangung von Anboten findet am Montag den
17 . August 1903 , 10 Uhr vormittags , im Sitzungssaale der
Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favoritenstraße 9,

IV . Stiege , 1. Stock , eine öffentliche schriftliche Offertverhand¬
lung statt.

Bewerber können die Lieferungsbedingnisse an Werktagen

zwischen 8 Nhr vormittags und 3 Uhr nachmittags im Kanzlei-
Sekretariate der Straßenbahn -Direktion , IV ., Favoritenstraße 9,

IV . Stiege , 1. Stock , einsehen.
Bedingnisexemplare werden auch um den Preis von 20 b

per Stück bei der Hauptkassa der Straßenbahn -Direktion , IV .,

Favoritenstraße 9 , IV . Stiege , Erdgeschoß , abgegeben.
Die Offerte sind in versiegeltem Briefumschläge mit einer

entsprechenden Aufschrift versehen bis längstens 10 Uhr Vor¬
mittags des Offertverhandlungstages beim Kanzlei -Sekretariate der
Straßenbahn -Direktion zu überreichen oder der Offertverhandlungs-
Kommission zu übergeben.

Dem Offerte ist die Bestätigung über den Erlag des Vadiums
bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen anzuschließen.

Das Vadium , welches 5 Prozent der bezüglichen Offert¬
summe beträgt , ist bis spätestens 9V - Uhr vormittags des Offert¬
verhandlungstages bei der genannten Hauptkassa zu erlegen.
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Falls das Vadium an das Anbot angeschlvssen wird, über¬
nimmt die Straßenbahn-Direktion keinerlei Haftung für dasselbe.

Wegen des Inhaltes der Offerte wird auf die Lieferungs-
bedingnissc verwiesen, welche genau einzuhalte» sind.

Offerte, welche nach Eröffnung der öffentlichen Offert-
verhandlung überreicht werden, bleiben unberücksichtigt.

Der (Gemeinde Wien bleibt die Ratifikation des Ergebnisses
der Offertverhandlnng, sowie die uneingeschränkte Wahl unter
allen Bewerbern Vorbehalten.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 6. August 1903.

Der Direktor:
Spängler . 1- 2

M.-Abt. IV, Z. 423 ox 1903.

Kundmachung.
(Effektbogcnlampcn.)

Auf Grund des Z 100 des Gemeindestatntes für Wien vom
12. März 1900, L.-G.- und V.-Bl . Nr. 17, wird verordnet:

Effektbogcnlampcnmüssen entweder5 m über dem Straßen¬
niveau angebracht werden oder dieselben sind gegen die Straße
derart abzublenden, daß deren direktes Licht den Passanten nicht
in die Angen geworfen werden kann.

Diese Kundmachung tritt mit 15. September 1903 in Kraft
und müssen bis zu diesem Termine alle ans öffentlichen Straßen,
Gassen und Plätzen, insbesondere vor Schaufenstern, bereits ange¬
brachten Effcktbogenlampen vorstehender Vorschrift entsprechend
abgeändert sein.

Übertretungen dieser Anordnung werden nach§ 100 und
F 101 des zitierten Statutes mit Geldstrafen bis zum Betrage
von 400 l< oder mit Arrest bis zu 14 Tagen geahndet.
Vom Magistrate derk k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wie»,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 25. Juli 1903. 2- g

M.-Abt. l V, 1706 ex 1902.

Kundmachung.
(Fahrordnung für die Leidesdorfgassc im XIX. Bezirk-.)
Auf Grund des 8 100 des Gemeindestatntes für Wien

vom 12. März 1900, L.-G.- und V.-Bl. Nr. 17, werden die
Durchfahrt von Schwcrfuhrwerk durch die Leidesdorfgassc im
XIX. Bezirke, sowie das schnelle Fahren in dieser Gasse verboten.

Übertretungen dieser Anordnung werden nach K 100 und
8 101 des zitierten Statutes mit Geldstrafen bis zum Betrage
von 400 li oder mit Arrest bis zu 14 Tagen geahndet.
Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 26. Juli 1903. 2_ 3

M.-Abt. XIII, Z. 2141 er 1903.

Kniidmnchnng
Im Eleonore Schrey 'schen Stiftungshanse, Wien, II.,

Untere Angartcnstraße3, nächst dem Schottenring, ist eine im
1. Stocke gelegene Wohnung (Nr. 4), bestehend aus 5 Zimmern,
1 Kabinett, 1 Vorzimmer, 1 Vorraum, 1 Speis , 1 Badezimmer,
1 Dienerzimmer, 2 Aborten, 1 Gang, Keller und Boden, vom
August-Termine 1903 an gegen einen jährlichen Mietzins von
2000 X (für den Fall der Installation der elektrischen Beleuchtung
im ersten Jahre von 2200 I<) zu vermieten.

Anbote sind bis auf weiteres an die Magistrats-AbteilungXIII
zu richten.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien,
im übertragenen Wirkungskreise,

am 5. August 1903. 1—3

Z. 3341 er 1903.
Xl 'lch

Kundmachung.
(Freiplätze an der Privathandelsschnle Porges.)

An der Privathandelsschule des Herrn Karl Porges  in
Wien, I., Neutorgasse 15, kommen im Schuljahre 1903/1904
zwei Freiplätze, welche vom Inhaber der genannten Lehranstalt
der Gemeinde Wien für unbemittelte junge Leute, welche die
Volksschule absolviert haben, eingeräumt wurden, zur Besetzung.

Die Gewährung eines solchen Freiplatzes enthebt den be¬
treffenden Schüler im Falle eines zufriedenstellenden Studicn-
crfolges von der Zahlung des Schulgeldes während der Dauer
seiner Studien an dieser Anstalt.

Die mit dem Tauf(Geburt)scheinc, dem Heimatscheine, einem
Armuts- oder Mittellosigkcitszengnissc und dem letzten Schul¬
zeugnisse belegten Gesuche sind bis längstens 31. August 1903
im Einreichungs- Protokolle der Magistrats- Abteilung XIIl zu
überreichen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen
Gesuche sind stempelfrci.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 23. Juli 1903. 3 3

Z. 3833 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Freiplätzc an der Musikschule Liebing)

An der Musik- und Opernschule in Wien, IX., Wühringer-
straße 46, kommen für das Schuljahr 1903/04 sechs halbe Frei¬
plätzc für Söhne und Töchter von Wiener Magistrats-Beamten
und -Dienern zur Neubesetzung.

Bewerber um diese Freiplätzc haben ihre Gesuche unter
genauer Angabe des gewühlten Lehrfaches bis längstens 15. Sep¬
tember 1903 an die Schulleitung IX., Wühringerstraße 46, ein-
zusenden.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien, am 29. Juli 1903. 3- 3
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Z . 3255 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(David Schwarzmann'sche Stiftung.)

Am 8 . Dezember 1903 gelangen die Interessen der David
Schwarz man  n 'schen Stiftung pro 1903 im Betrage von
75 X 20 I» an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,
welcher im Laufe des Jahres ein Unglücksfall widerfahren ist,
zur Vergebung.

Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbetrag ist der Tauf-
(Geburt )schein , der Trauschein und der Hcimatschein des Bitt¬
stellers , die Taus (Geburt )scheine der Kinder , endlich ein legales
Armutszeugnis beizulcgen , und ist jener Unglücksfall , der der
Familie des Bewerbers seit 3 . Juli 1902 widerfahren ist,
dokumentarisch zu erweisen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshanpt und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1903.

Z . 3264 ox 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Anna Holzinger'sche Stiftung.)

Am 12 . Februar 1904 gelangen die Interessen der Anna
Holzi» ge  r 'schcn Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
mit fünf Stistplützcn zu je 200 X zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , uutcrstützungs-
würdigc , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizeirayon Wien , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jcdlersdorf , ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tanf (Gcburt )schcin, die Tauf (Gebnrt )scheinc des anderen Gatten¬
teiles und der Kinder , den Hcimatschein , ein legales Armuts¬
zeugnis und den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
4. November 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshanpt- nnd Residenzstadt
Wien,  am 18 . Juli 1903.

Z . 3210 «x 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik'sche Stiftung.)

Zu Weihnachten 1903 gelangen die Interessen der Josef
Stastni  k'schen Stiftung im Betrage von 320 X an drei Herren-
schneidcrmeistcr in Wien zur Verteilung.

Anspruch ans eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in unverschuldetes Elend geratene Herrenschneidcrmeister , welche
in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , daß sic einst bei
dem Stifter , dem im XVI . Bezirke , Neulerchcnfeldcrstraße 9 , ver¬
storbenen Herrenschneidcrmeister und Gemeinderat der Stadt Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen
das Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein , den Trauschein , den Heimatschein und die
Tauf (Geburt )zettel der Kinder , ferner den Gewerbeschein , den
letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbstcuer und
ein legales Armutszeugnis beizulcgen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
19 . September 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats
Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1903.

Z . 2075 ox 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Elise Gadner'schc Bürger-Stiftung.!

Am 7 . November 1903 gelangen die Interessen der Elise
G ad n cr ' schcn Bürger -Stiftung in Teilbeträgen von acht Gulden
in Gold an arme Bürgerinnen zur Verteilung.

Bewerberinnen um obige Stiftung haben ihren Gesuchen
den Tauf - respektive Gcburtschcin , den Trauungschciu eventuell
den Totenschein des Gatten , ein legales Armutszeugnis und
endlich ein die bürgerliche Eigenschaft nachweisendcs Dokument
beizuschlicßcn.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
24. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 14 . Mai 1903.
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StMrilt.

Sitzungell des Sladtrates.
Mittwoch den 19 . August 1903 , vormittags 10 Uhr und

nachmittags 4 Uhr.
Freitag den 21 . August 1903 , nachmittags 4 Uhr.

Bericht
über die Stadtrats - Sitzung vom SN . Juli LSNS

(nachmittags ) .

Vorsitzender : Vize -Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende : Bielohlawek , Hraba,

Brauneiß , Oppenberger,
Büsch , Rauer,
Dr . Deutsch mann , Schreiner,
Graf  Ferdinand , Straß er,
Grünbeck  Sebastian , Tomola,
Gsottbaucr , Weitmann,
Hölzl , Wessely,
Hörmann , Zatzka.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl Lueger,  Vize -Bürger¬
meister Dr . Josef Neumayer , St .-R . Braun , Dr . Krenn,
Nissaweg,  Dr . Wesselsky.

Schriftführer : Magistrats -Kommissär Künzl.

Wze -Aürgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung
und macht folgende  Mitteilungen:

1. Nachweisung über die Belastung des ReservefondeS mit
25 . Juli 1903:

Neservefond . 1,000 .000 L — b
Effektive Belastung . . . 324 .6V1 L 24 b
Belastung durch in Aussicht

stehende, bereits ge¬
nehmigte , jedoch noch
nicht effektuierte Aus¬
lagen . 688 .891 „ 89 „

zusammen 1,013 . 493 „ 13 „

daher um . 13 .493 L 13 k
und nach Abzug der für unvorhergesehene Aus¬

lagen bei den Bezirken I bis XX L 1000 L
zu reservierenden . 20 .000 „ — ,

eigentlich um . 33 .493 L 13 b
überschritten.

Außerdem stehen für Rechnung des ReservefondeS Antrüge im
Gesamtbeträge von 880 .944 L 56 b in Vormerkung , bezüglich deren
die Genehmigung noch aussteht . (Zur Kenntnis .)

2 . Der Gemeinderat hat mit dem Beschlüße vom 12 . Mai 1903,
Z . 5445 , die Einsetzung einer aus drei Mitgliedern des StadtratcS
und vier Mitgliedern des Gemeinderates bestehenden Kommission
genehmigt , welche hinsichtlich der Errichtung eines Archivs für Wiener
Musik Vorschläge zu erstatten hat.

Von Seite des Gemeinderates wurden in diese Kommission
gewählt die Herren Gem .-Räte Schwer , Stangelberger,  Doktor
Spannagel und Poyer.  Es obliegt nunmehr dem Stadtrate,
die Wahl von drei Vertretern in diese Kommission vorzunehmen.

. (Zur Kenntnis .)
Die Wahl wird vor genommen.
(9740 .) S1 .-W . Schreiner referiert über die Sicherstellung der

Lieferung von Glühlampen für die Beleuchtung der städtischen Straßen¬
bahnwägen und beantragt , die beiliegenden Lieferungsbedingungen zu
genehmigen und auf Grund derselben eine öffentliche Offertverhandlung
auszuschreiben . (Angenommen .)
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(9707.) St .-R. Schreiner  referiert über das Ansuchen des
Gastwirtes „zur Singerin" Franz Hellmer  in Schwarzan um
käufliche Überlastung von 19 der städtischen Waldparzelle 873/2
in Schwarzau und beantragt die käufliche Überlastung von 19 »?
der Waldparzelle 873/2 in Schwarzau an Franz und Lucie Hellmer
um 4 X per Quadratmeter gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9761 .) St .-R . Schreiner  referiert über den Magistrats-

Antrag wegen Aufnahme eines Aussichtsorganes für den Forstaufsichts-
dicnst in Naßwald und beantragt:

Der im Preintale befindliche städtische Forstwart Rudolf
Nowotny  wird unter Belastung seiner bisherigen Bezüge nach
Naßwald versetzt. Für die dadurch im Preintale frei werdende Stelle
eines Foistwartes mit den laut Gemeinderats-Bcschluß vom 17. März
1903, Z . 2848, systcmisierten Bezügen ist sofort ein Konkurs aus¬
zuschreiben. (Angenommen .)

(9546.) St .-U . Hppenberger referiert über das Ansuchen
des Kaffeesieders Isaak Müller  um Auflösung seines Mietvertrages,
betreffend Parterrelokalitäten im städtischen Hause Or .-Nr. 2 Lilien¬
brunngaste, II . Bezirk, und beantragt, das Ansuchen gemäß dem
Magistrats-Antrage abzulehnen. (Angenomme  n.)

(9551.) St .-R. Oppcnberger  referiert über das neuerliche
Ansuchen des Heinrich und Fritz Men dl um Verlängerung des
Hauptunratskanalesin der Feuchterslebengaffe, X. Bezirk, zum Hause
Or .-Nr. 50 und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Magistrats-
Antrage obzulehnen. (Angenommen .)

(9439.) St .-R . Oppenberger  referiert über den Rekurs der
Sarah Rappaport (richtig Rosa Seif)  wider die abweisliche
Erledigung ihres Ansuchens um Bewilligung zur Errichtung eines
Verkaufs stand es am Markte „Im Werd", II . Bezirk, und beantragt
die Ablehnung gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9552.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Neupflasterung
der Erlachgaste, X. Bezirk, und beantragt:

Der Stadtrat wolle das vorliegende Projekt für die Regulierung
und Pflasterung der Erlachgaste zwischen der Himberger- und Laxen-
burgcrstraße im X. Bezirke mit dem veranschlagten Erforderniste von
54.514 X 24 d samt dem normalmäßigen Zehrungsbeitrage von
täglich 3 X für den technischen Bauinspizienten genehmigen.

Die mit der Projektsausführung verbundenen Erd- und Pflasterungs¬
arbeiten sowie die Asphaltiererarbeiten werden im Wege einer öffent¬
lichen schriftlichen Offertverhandlung vergeben. (Angenommen .)

(9267 .) St .-N. O p Penb er ger referiert über die Bestimmung
der Schadloshaltungfür den von der Realität Or .-Nr. 46/48 Zirkus¬
gaste, II . Bezirk (k. k. Sophiengymnasium), zur Straßenverbreiterung
abgetretenen Grund per 175'80 und beantragt die Bestimmung
der Schadloshaltung mit 40 X per Quadratmeter gemäß dem Magi¬
strats-Antrage. (Angenomme n.)

(9330 .) St .-R . Oppcnberger  referiert über das Ansuchen
des Rudolf Wittmann  um Bewilligung zur Abteilung der Realität
Einl.-Z . 3457 Grundbuch des II . Bezirkes(Pasettistraße, Ecke der
Pöchlarnstraße) und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats-Antrage. ' (Angenommen .)

(8209.) St .-R . Oppenberger  referiert über die Neu¬
pflasterung des Handelskais, II . Bezirk, und beantragt:

Der Stadtrat wolle das vorliegende Präliminarprojekt für die
Neupflasterung am Handelskai von Or .-Nr. 300 bis zur Militär-
Cchwimmschulc im II . Bezirke mit dem Erforderniste von 20.873 X

samt dem normalmäßigen Zehrungsbeitrage von täglich 4 X für
den technischen Inspizienten genehmigen.

Die mit 11.920 X und 250 X Pauschale veranschlagten Erd-
und Pflasterungsarbeitenwerden im Wege einer öffentlichen schrift¬
lichen Offertverhandlung vergeben. (Angenommen .)

(8077.) St .-R . Oppcnberger  referiert über das Ansuchen
des Fortbildungsvereinesder Gärtnergehilfen Wiens um Nachsicht
der Kosten für die Beheizung und Beleuchtung des Lehrzimmers der
städtischen Volksschule II ., Kleine Sperlgaffe 2, im Betrage von 46 X
14 Ir und beantragt die Gesuchsgewährung aus Billigkeitsgründen.

(Angenommen; an den  G em  ei n d er a t.)
(9691 .) St .-R. Oppcnberger  referiert über das Anerbieten

der Firma A. Vogel  zur käuflichen Überlastung des Hauses Or .-
Nr. 36 Obere Augartenstraße, II . Bezirk, und beantragt die Ab¬
lehnung des Offertes gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(8142.) St .-N. Oppenberger  referiert über das Ansuchen

der Eigentümer des Hauses II ., Leopoldsgaste 36, um Auszahlung
der Schadloshaltung für den von der Realität zur Leopoldsgaste und
zum Marktplatz abzutretendcn Grund per 232 und beantragt, die
Gesuchstellcr zu verständigen, daß die Auszahlung der Schadloshaltung
im Sinne des tz 12 der Bauordnung nach erfolgtem Umbau des
Hauses und lastenfreier Abschreibungdes Straßengrundcseifolgen wird.

(Angenommen .)
(7432.) St .-N. Opp enb erger  referiert über den Rekurs

des Eduard Ritter v. Löhr  gegen einen feuerpolizeilichen Auftrag,
betreffend das Haus II ., Taborstraße 22, und beantragt die Ab¬
weisung. (An gen omm en.)

(9373.) St .-R. Oppcnberger  referiert über die Herstellung
einer Makadamstraße an Stelle des demolierten Hauses II ., Tabor¬
straße 42, und beantragt:

1. Der Stadtrat wolle den vorliegenden Kostenanschlag für die
Herstellung einer Makadamstraße an Stelle des demolierten Hauses
II ., Taborstraße 42 (in der Verlängerung der Blumauergaste), mit
dem Erforderniste von 4516 X 41 lr genehmigen. Die not¬
wendigen Deichgräberarbeitensind durch die Bezirksvorstehung im
Einvernehmen mit dem Stadtbauamte auszusühren.

2. Behufs Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehenen
Betrages wird ein Zuschußkredit per rund 4520 X zur Rubrik XXII
1 ä bewilligt.

(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat . )
(8151.) St .-N. Oppenberger  referiert über das Ansuchen

des städtischen Kontrahenten für die kurrenten Zimmermannsarbeiten
im II . Gemeindebezirkc Martin Neubauer  um Pastierung des
unter Post Nr. 263 des städtischen Preistarises für die Zimmcr-
mannsarbeiten für die Beistellung eines Gerüstschiffes pro Tag ein¬
gesetzten Betrages von 20 X ohne Rücksicht auf die Zeitdauer der
Beistellung, ferner um Ausbezahlung der bei Adjustierung der dies-
fälligen Rechnungen infolge einer kürzeren als der ganztägigen Ver¬
wendungszeit der beigestellten Gerüstschiffe bisher gemachten Abstriche
und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage ab¬
zulehnen. (Angenommen .)

(8910.) St .-R . Oppenberger  referiert über die Verlegung
des SchanzelmarkteS, I . Bezirk, und beantragt:

1. Der gesamte Schanzelmarkt wird in den II . Bezirk auf die
zwischen der Augartenbrücke und dem Stationsgebäude der Dampf-
tramway gelegene Fläche unter teilweiser Einbeziehung der dort be¬
findlichen Gartenanlage gemäß dem bauämtlichcn Projekte verlegt.
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2 . Dem Ansuchen der Geflügelhiindler des Schanzelmarktes um
Versetzung auf den Markt im II . Bezirke „ Im Wert »" (Karmeliter-

Markt ) wird keine Folge gegeben.
3 . Die in der Markthalle Michelbeuern in Verwendung gewesenen

hölzernen Berkaufsstände sind für den Gebrauch auf dem offenen

Markte gemäß dem bauämtlichen Projekte zu adaptieren und den

Marktparteien des Schanzelmarktes gegen Entrichtung der entfallenden

Marktgebühren und der unten festgesetzten Leihgebühr zu überlasten.
4 . Für die Herrichtung des Marktplatzes wird ein Betrag von

3004 L 94 d und für die Adaptierung und Aufstellung der hölzernen

Verkaufsstände ein Betrag von 5575 X 17 d nach den bezüglichen

bauämtlichen Kostenanschlägen und zur Deckung deS Erfordernisses
zur Ausgabs -Rubrik XXVIII 6 ein Zuschußkredit in der Höhe von

8580 L 11 Ir als erster im laufenden Jahre bewilligt.

5 . Für die Benützung der hölzernen Berkaufsstände haben die

Marktparteien an Leihgebühren zu entrichten:
a) bei einer überdachten Fläche bis 5 täglich 12 ü oder monatlich

im vorhinein 3 X 60 k;
l>) bei einer überdachten Fläche über 5 bis 7 täglich 16 d

oder monatlich im vorhinein 4 X 80 li;

e) bei einer überdachten Fläche über 7 n? täglich 18 d oder monatlich
im vorhinein 5 X 40 k.

Für diese Leihgebühren ist gemäß Z 70 der Gewerbeordnung die

Genehmigung der k. k. n .- ö. Statthalterei einzuholen.
6 . Von der Erweiterung der durch die Marktvcrlegung ge¬

schmälerten Gartenanlagc gegen das Stationsgebäude der Dampf¬

tramway zu ist vorläufig , bis Erfahrungen hinsichtlich der Entwicklungs¬
fähigkeit und des PlatzbedürfnifseS des Marktes auf dem neuen Orte

vorliegcn , Umgang zu nehmen . (Angenommen .)

(5914 .) St . -Hi . Aahka referiert über den Regulierung - plan
für das Gebiet des Xtll . und XVI . Bezirkes zwischen dem Flötzersteig,
dem Baumgartener Friedhöfe , der Hütteldorferstraße und dem Ameis¬

bache und beantragt:
Für das Gebiet des XIII . und XVI . Bezirkes zwischen dem

Flötzersteig , dem Baumgartener Friedhofe , der Hütteldorferstraße und

dem Ameisbache beziehungsweise der neuen Kavallerickascrne in Breitensee

und dem neuen Wasserbehälter am Flötzersteig wird der mit der

St .-B .-A.-Z 119/XIII sx 1903 bezeichnete und aus den Plänen 1 bis 5

bestehende Regulierungsplan genehmigt.

1 . Als neue Baulinien beziehungsweise als Abänderung der derzeit
genehmigten Baulinien für den Flötzersteig , die verlängerte Breitenseer-

straße , für die Ameisbachzeile , die verlängerte Seckendorsstraße , für die

Straßen I bis XV und die Verbindungsgasten 1 bis 4 , dann für die

Plätze L , L , 6 , v , X und X, schließlich für die Ergänzung der Heinrich

Collinstraßc haben die im Plane 1 rot gezogenen und schraffierten

Linien und als Straßenbreiten die in diesem Plane rot eingeschriebenen
Koten zu gelten.

2 . Die im Lageplan 1 und in den Längenprofilen auf den

Plänen 2 bis 4 in den Straßen und Straßenkreuzungen rot ein¬

geschriebenen Koten haben als künftige Straßenhöhcn zu gelten ; diese

Koten geben die Höhenlage in Metern über dem Nullpunkte des Pegels
an der Ferdinandsbrücke an.

3 . Längs sämtlicher neuen Straßenzüge und Platzfronten mit

Ausnahme der Heinrich Collinstraßc , des östlichen Teiles der Straßen

VII , XIV und XV sind Vorgärten anzulegen und dauernd zu erhalten.
Als Mindestbreiten dieser Vorgärten haben die im Plane 1 eingetragenen

Maße zu galten. Dieselben sind so ausgemittelt , daß die Baufluchten

der Häuser in allen Siraßenzügen mindestens 26 m voneinander

abstehen . Der Abschluß dieser Vorgärten gegen die Straße und unter¬

einander hat mit eisernen , die Durchsicht nicht behindernden Gittern auf

Ziegel - oder Steinsockel von höchstens 15 m Höhe zu erfolgen . Größere
Niveauunterschiede zwischen dem Bauplatze und der Straße sind durch

Böschen des Vorgartens zu überwinden.
4 . Die Grenze der Verbauung nach Z 42 der Bauordnung (drei

Stockwerke ) gegen das nach H 82 der Bauordnung verbaubare Gebiet

wird aus der Straße VII in die Straße XXI verlegt , so daß diese

Grenze nunmehr vom Flötzersteig durch die verlängerte Schanzstraße,

durch die Straße XXI , durch die Breitenseerstraße führt und bei der

Altebergenstraße an die derzeit gültige Verbauungszone anschließt.
Die Baublöcke zwischen der Straße XXI und der Straße VII

nördlich der Breitenseerstraße können mit Ausnahme der gegen die

Straße VII gerichteten Fronten mit geschlossenen, zwei Stock hohen

Wohnhäusern verbaut werde » ; gegen die Straße VII sind Seiten¬
abstände einzuhalten.

In dem ganzen , westlich der Straße VII , der Breitenseerstraße
und der Straße XXI gelegenen Gebiete mit Ausnahme der Heinrich

Collinstraße , für welche die früheren Bestimmungen gelten , daß an
der nördlichen Baulinie auf 15m,  an der südlichen Baulinie auf

35 m geschloffen, mit maximal zwei Stockwerken , wobei ein Mezzanin

als Stockwerk gilt , verbaut werden darf , hat die Verbauung mit

einzeln stehenden oder höchstens zu zweien gekuppelten Wohnhäusern

zu erfolgen , welche in dem Gebiete östlich von der verlängerten Secken¬

dorfstraße außer dem Parterre oder Tiefparterre nur noch zwei Ober¬

geschosse, westlich von der verlängerten Seckendorsstraße außer dem

Parterre oder Ticsparterre nur noch ein Obergeschoß enthalten dürfen.

Ein Mezzanin gilt als Obergeschoß ; höher ragende Türme,

Giebel rc. sind gestattet . Die Größe der zwischen den einzelnen Häusern
einzuhaltenden Seitenabständc ist durch den Gemeinderats - Beschluß

vom 11 . Juni 1901 , M .-Z . 164766 ox 1899 , festgesetzt. Gekuppelte

Häuser müssen zur Vermeidung des unschönen Anblickes ungedeckter
Feuermauern in einheitlicher Fluche hergestellt werden.

5 . Die Ausgestaltung der Straßen hat nach den auf Plan 5

dargestellten Querprofilen zu erfolgen.
6 . Dieser Regulierungsplan ist in seinen Hauptpunkeen in natura

durch Steine festzulegen.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(8194 vx 1902 .) St .-N . Zatzka referiert über den Antrag der

Bezirksvertretung des XIII . Bezirkes wegen Abänderung der für das

Gebiet zwischen der Breitenseerstraße , Leysec- und Hütteldorferstraße
und dem Ameisbache festgesetzten Grenze der offenen zwei Stock hohen

und der geschloffenen drei Stock hohen Bauweise und beantragt die

Ablehnung . (Angenommen . )

(9703 .) St .-R . Zatzka referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis , betreffend die Vergebung der Arbeiten für die Nikolaibrücke

nächst dem Hütteldorfer Bade , und beantragt:
Es werden vergeben:
1. die Erd - , Baumeister - und Steinmetzarbeiten an die Firma

F . Marin elli L L. Faccanoni  mit dem offerierten Nachlasse

von 5 Prozent gegen Verwendung von Portlandzement der Marke
„Golleschau " ;

2 . die EffenkonstruktionS - , Zimmermanns - und Anstreicherarbeiten

an die Firma Anton Biro  auf Grund ihres Offertes gemäß dem

Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(9756 .) St .-R . Zatzka referiert über das Projekt für eine

Rechenanlage in der Mauerbach -Verteilungshaltung der Wienfluß¬
regulierung und beantragt:

1*
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1. Das generelle Projekt für eine Rcchenanlage in der Mauerbach-
VerteilungShaltung der Wienflußregulierung mit dem Kestenerfordernisse
von 88.000 L wird genehmigt.

2. Für dieses Projekt ist um die wasserrechtliche Genehmigung
einzuschreiten.

3. Die Vergebung der Arbeiten hat auf Grund der beiliegenden
Behelfe im Wege einer allgemeinen öffentlichen Offertoerhandlung zu
erfolgen. (Angenommen .)

(9763.) St .-R. Zatzka referiert über daS Ansuchen des Gustav
Chwalla  um Bewilligung zur Abteilung der Realitäten Einl.-
Z . 139, 141, 142 und 485 Grundbuch Unter-St . Veit und Einl.-
Z . 243 und 245 Grundbuch Unter-Baumgarten und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Anträge.

(Angenommen .)
(9765.) St .-N. Zatzka referiert über das Ansuchen des Karl

und der Antonia Staudigl,  sowie der Eleonora Reif  um Be¬
willigung zur Abteilung der Realität Kat.-Parz. 400/l , Einl.-Z 548
Grundbuch Hütteldorf(Hütteldorferstraße und Utendorfgaffe), XIII . Be¬
zirk, und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistcals-
Anlrage. (Angenommen .)

(9722.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Anton
und der Magdalena Trillsam  sowie der Katharina H or stm a n n
um Bewilligung zur Abteilung der Realitäten Einl.-Z . 376, 380
Grundbuch Ober-St . Veit, Kat.-Parz. 490 bis 494 (Adolfstorgaffe),
XIII . Bezirk, und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magi-
strats-Antrage. (Angenommen .)

(9770.) St .-R . Zatzka referiert über das Offertverhandlungs¬
ergebnis, betreffend die Lieferung der Steinkohlen zur Beheizung der
städtischen Amts- und Anstaltsgeväude in der Heizperiode 1903/04,
und beantragt:

Die Lieferung von ungefähr 240.000 q preußisch-schlesischer
Steinkohle aus der Eugenie-Glück-Grube (Richter-Schacht) in der
Heizperiode 1903/04, das ist bis 31. Mai 1904, wird der Firma
Karl Königer L Sohn,  IV ., Rainerplatz 3, und zwar die
Lieferung von prima Würfel I und II und NußkohleI zum Preise
von 125 75 Ir im Sommer und 13175 k im Winter per 100 Kilo¬
gramm übertragen. (Angenommen .)

(9039.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Bezirks-
straßen-Ausschuffes Gloggnitz um Bewilligung zur Überquerungder
Hochquellenwafferleitung in der Gemeinde Schmidsdorf mit einer
Rohrleitung zur Ableitung von Niederschlagswäffecn und beantragt,
dem Bezirksstraßen- Ausschüsse Gloggnitz die Überführung eines
Rohrkanales über den Servitulsgrund Parz. Nr. 62 in Schmids¬
dorf zur Ableitung der Niederschlagswäffer gemäß dem Magistrats-
antrage zu bewilligen. (Angenommen .)

(9633.) St .-N. Zatzka referiert über die Benützung der Linzer
Reichsstraße für die städtische Telegraphen- und Telephonleitung Wien—
Tullnerbach und beantragt, die vom k. k. Baubezirke gestellten Bedin¬
gungen für die Benützung der Linzer Reichsstraße zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9637.) St .-N. Zatzka referiert über das Offertverhandlungs¬

ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflasterungsarbeitcn
für die Neupflasterung der Huttengaffe, XIII . Bezirk, und beantragt
die Übertragung der Arbeiten an die Bestbieter Franz Kr eitner
und Josef Demel  mit 8 Prozent Aufzahlung. (Angenommen .)

(9611.) St .-R. Zatzka referiert über die Erbauung einer
Schaltstation der städtischen Elektrizitätswerke auf der städtischen Realität
Kat.-Parz. 298, Einl.-Z . 235 in Unter-Baumgarten (Zehetnergaffe),

XIII . Bezirk, und beantragt die Erteilung der Baubewilligung gemäß
dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9591.) St .-R. Z a tz ka referiert über die Erhöhung des Wochen¬
lohnes für die Schaltwandwärter der „Gemeinde Wien — städtische
Elektrizitätswerke" Oskar Mick und Adalbert Raab  und beantragt
die Erhöhung des Wochenlohnes von 30 X auf 32 X ab 1. Juli 1903.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9583.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Fritz

Knopf  um Zulassung als Volontär in das chemische Laboratorium
der städtischen Gaswerke und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß
dem Anträge der Verwaltungs-Direktion der städtischen Gaswerke.

(Angenommen .)
(7474 ex 1899, 5406 ex 1901 .) St .-R. Zatzka referiert

über das Ansuchen des Ferdinand Hajek  um Übernahme seines
Projektes für eine Rollüberfuhr über den Donaustrom und beantragt
die Ablehnung. (Angenommen .)

(6521 ex 1899, 4171, 8164, 10089 ex 1901, 480 ex 1902.)
St .-R. Zatzka referiert über den Antrag der Bezirksvertretung des
III . Bezirkes, betreffend die Erbauung einer neuen Brücke über den
Donaukanal und Donaustror», sowie die Verlängerung der Kaimauern
des Donaukanales bis zur Kaiser Josefs-Brücke und beantragt die
dermalige Ablehnung. (Angenommen .)

(9478.) St .-N. Zatzka referiert über die Fortsetzung des
rechtsseitigen Hauptsammelkanales an der Simmeringerlände, XI. Bezirk,
und beantragt:

Der Stadtrat wolle das vom Stadtbauamte vorgelegte Detail¬
projekt, betreffend die Fortsetzung des rechtsseitigen Hauptsammel¬
kanales an der Limmeringerlände im XI. Bezirke, Baulvse XI und XII,
mit dem Kostenerforderniffe von 649.217 X 34 b für das Baulos XI
und von 973.801 X 4 Ir für das Baulos XII genehmigen.

(Angenommen ; an den Gemein de rat .)
(8205.) St .-R. Zatzka referiert über die Verlängerung deS

linksseitigen SammelkanaleS vom Halterbache bis Weidlingau und
beantragt:

1. Das vom Stadtbauamte vorgelegte abgeänderte Projekt für
die Verlängerung des Sammelkanalesam linken Wienflußuser vom
Halterbache bis einschließlich der Bahnunterfahrung beim Wolfen in
der Au mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 130.000 X wird
namens der Kommission für Verkehrsanlagen genehmigt.

2. Die Erd- und Baumeisterarbeiten, die Lieferung der hydrau¬
lischen Bindemittel und die Lieferung der Tonwaren werden auf Grund
der vorliegenden Behelfe im Wege einer öffentlichen Offertvechandlung
vergeben; die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind durch die stän¬
digen Unternehmer des XIII . Bezirkes auszuführen.

3. Wegen Bedeckung des Erfordernisses hat der Magistrat bei
Vorlage des Ergebnisses der Offertvcrhandlung die nötigen Anträge
zu stellen.

4. Die Punkte3 und 4 des Stadtrats -BeschluffeS vom2. Jänner
1902, Z . 15076, haben aufrecht zu bleiben. (Angenommen .)

(7886.) St .-R . Zatzka referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Belastung, beziehungsweise Einführung von GaSöfen in
städtischen Schulen, und beantragt, den Magistratsbericht zur Kenntnis
zu nehmen.

Wegen Herstellung von Heizanlagen in den n û zu erbauenden
Schulen und städtischen Häusern wird der Stadtrat von Fall zu Fall
entscheiden. (Angenommen .)

(9246.) S1 .-W. Kökjk referiert über daS Ansuchen des Doktor
Rudolf Frank  um Herstellung eines Rohrstranges der Hochquellen-
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lcitung zu seiner Realität Ko »skr.-Nr . 235 Schreiberweg , XIX . Bezirk,
und beantragt:

Dem Gesuchsteller wird die Herstellung eines Bleirohrstranges
der Hochquellenleitung von der Langackergasse im XIX . Bezirke durch
den Promenadeweg und den anschließenden unbenannten Weg zur
Katastralparzelle Nr . 611/612 Grinzing gegen Entrichtung eines ent¬
sprechenden Anerkennungszinses bewilligt.

Die Leitung ist auf Verlangen der Gemeinde jederzeit zu ent¬
fernen.

Der Gesuchsteller hat sich weiters zu verpflichten , die Gemeinde
für alle Ansprüche schadlos zu halten , welche wegen etwaiger Be¬
schädigung der Gartenmauer bei Or . -Nr . 1 Langackergafse infolge der
Nohrlegung gestellt werden sollten.

Diese Verpflichtungen sind entsprechend sicherzustellen.
(Angenommen .)

(9539 .) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Friedrich
Zuliany  um Abänderung des Baukonsenses für die Realität Einl .-
Z . 482 und 229 Nußdors (in der Heiligenstädter - und verlängerten
Kahlenbergerstraße ) und beantragt , von der Erfüllung der beiden Be¬
dingungen , betreffend die Vereinigung der beiden Einlagen sowie die
Übergabe von Straßengrund , gegen Erlag einer Kaution von 1000 L
vorläufig abzusehen. (Angenommen .)

(9545 .) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Franz
Mayer  um Adaptierungsbewilligung für das Haus Oc .-Nc . 19
Kaasgrabengafse , XIX . Bezirk , und beantragt:

Der Baukonsens für die Erteilung der Bewilligung zur Stock¬
werksaussetzung wird bestätigt ; bedungen wird jedoch:

1 . Der außerhalb der Baulinie längs der Realität liegende
Grundteil ist unentgeltlich zu Straßenzwecken an die Gemeinde Wien
abzutreten , wobei die grundbücherliche Durchführung durch die Gemeinde
auf ihre Kosten besorgt werden wird (und zwar vor Erteilung des
Benützungskonsenses für die Stockwerksaussetzung ).

2 . Die Verpflichtung zur Trottoirherstellung samt Rinnsal , er¬
weitert durch die Verpflichtung zur Vornahme der entsprechenden
Adaptierungen infolge eventueller Niveauänderungen ist auf Kosten des
Bauwerbers grundbücherlich auf der Realität vor Erteilung des Be¬
nützungskonsenses für die Stockwerksaufsetzung cinverleiben zu lassen.

(Angenommen .)
(9036 .) St . °N . Hölzl  referiert über das Ansuchen der Eigen¬

tümer de« Hauses Or .-Nr . 3 Hammerschmidtgafse , XIX . Bezirk , um
Verlängerung deS Hauptunratskanales dieser Gaste bis zu dem ge¬
nannte » Hause und beantragt die Gesuchsgewährung . (Ab geleh  nt . )

(9560 .) St .-N . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Viktor
Mrazek  Edlen v . Wehrbord  um Rückvergütung von 1400 L
für die am Döblinger Friedhose erworbene einfache Gruft und be¬
antragt , von der eingezahlten Gebühr per 2800 L gemäß dem Magi-
strats -Antrage 1400 L rückzuvergüten . (Angenommen .)

(9594 .) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Andreas
Gratzl um Baubewilligung für eine Trafikhütte in der Feistmantel¬
gaste nächst dem Eingänge in den Türkenschanzpark , XIX . Bezirk , und
beantragt , den Bezirksamts -Antrag auf Bestätigung der Baubewilligung
zu verwerfen . (Angenommen)

(9753 .) St .-R . Hölzl  referiert über die Abschreibung der nach
Magdalena Stic dry  aushaftenden Lizenzgebühr per 40 L 32 Ii
pro 1902 und beantragt die Abschreibung nach dem Bezirksamts-
Anträge . (Angenommen .)

(9790 .) St .-Hi . Fornoka referiert über das Offertverhandlungs¬
ergebnis , betreffend die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für

die Einrichtung der elektrischen diffusen Beleuchtung , sowie für die
Herstellung der Skioptikonanschlüstc in der Schule XVI ., Lorenz
Mandlgaste 42 und beantragt , die Arbeiten und Lieferungen der
Firma Sturm L Komp ., IX ., Liechtensteinstraße 12 , als Best¬
bieterin zum offerierten Preise von 2808 L 30 Ir zu übertragen.

<Angeno  m m e n .)
(9572 .) St .-N . Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬

schulrates der Stadt Wien , betreffend die Zustimmung zur beabsichiigten
definitiven Versetzung des Bürgerschullehrers Josef Feder  von der
Mädchen -Bürgerschule II ., Czerninplatz 3 , an die Knaben -Bürger-
schule II ., Schwarzingergaste 4, und beantragt , die Zustimmung zu
verweigern . (Angenommen .)

(9767 .) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Lcitung der Privat -Mädchen -Volksschule der Barmherzigen Schwestern
in Wien , XVIII . , Antonigastc 72 , um unentgcliliche Überlastung von
Schreib - und Zeichenrequisiten und beantragt die unentgeltliche
Überlastung von Schreib - und Zeichenrequisiten im Werte von rund
120 L gemäß dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(9698 .) St . -N . Tomola  referiert über die Beleuchtung der
Haizinger - , Hofstatt - und Spöttelgaste im XVIII . Bezirke und bean¬
tragt , in der Haizinger «, Spöttel - und Hofstattgaste im XVIII . Be¬
zirke die Ausstellung von neun neuen halbnächtigen und zwei neuen
ganznächligcn Flammen in den im Plane des Bauamtes bezeichnetcn
Punkten mit dem jährlichen Kostenerforderniste von 510 L für GaS-
konsuni mit dem Beifügen zu genehmigen , daß die Inbetriebsetzung
der neuen Flammen nach Bedarf und der fortschreitenden Verbauung
entsprechend zu erfolgen hat . (Angenommen .)

(9729 .) St .-N . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Kongregation der Töchter des göttlichen Heilandes um unentgeltliche
Überlastung von Schuldrucksorten für die Privat -Mädchen -VolkS - und
Bürgerschule VII ., Kenyongasse 6 und 8 , und beantragt die unent¬
geltliche Üverlastung von Schuldrucksorten im Werte von 19 L 8 Ir
gemäß dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(» 716 .) St .-N . Tomola  referiert über das Ansuchen des
Friedrich Bormann  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovalionsgebühr für das Einzelgrab Nr . 21 im Gersthofer
Friedhofe und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-
Antrage . (Angenomme  n .)

(9755 .) St .-N . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Firma Herb L Schwab,  XVIII . , Währingerstcaße 160 und 162,
um Überlastung der hölzernen Schupfe auf der städtischen Realität
Or .-Nr . 162 a Währingelstraße im XVIII . Bezirke und beantragt
die käufliche Überlastung der Schupfe um 200 L gemäß dem Magistrats-
Antrage . (Angenommen .)

(9730 .) St .-N . Tomola  referiert über die Vergebung der
Traversenlieferung für die im Jahre 1903 noch zur Ausführung
gelangenden Schulbauten und beantragt:

Der Magistrat wird ermächtigt , für die im Jahre 1903 noch
zur Erbauung gelangenden Schulbauten , insbesondere für die Schul¬
bauten II ., Obere Augartenstraße 38 und Kaisermühlen , die Lieferung
der Traversen im Sinne des Stadtrats -Beschlustes vom 7 . Mai 1903,
Z . 4981 , zu bewerkstelligen . (Angenommen .)

(9728 .) St .-N . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Ernestine Pastucha , Witwe des Volksschullehrers Johann Pastucha,
um Anweisung der Witwenpension und beantragt , der Gesuchstellcrin
die normalmäßige Witwenpension im Betrage von 880 L jährlich,
einen Erziehungsbeitrag von jährlich je 176 L für ihre Kinder
Ernestine , Emilie und Johann Pastucha , das Sterbcquartal per
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550 X und das Quartiergeld per 200 X gemäß dem Magistrats-
Antrage zuzuerkennen. (Angenommen .)

(9727.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen der
Emilie Hacker,  Witwe des Volksschullehrcrs Otto Hacker,  um
Anweisung der Witwcnpension und beantragt, der Gesuchstellerin die
normalmäßige Witwenpension im Betrage von 720 X jährlich, einen
Erziehungsbeitragvon 144 L für ihr Kind Walter, das Stcrbe-
quartal per 450 X und das Quartiergeld per 150 X gemäß dem
Magistrats-Antrage zuzuerkennen. (Angenomme  n.)

(9726.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen der
Hermine Langer,  Witwe des Volksschullehrers Franz Langer,  um
Anweisung der Witwenpension und beantragt, der Gesuchstellerin die
normalmäßige Witwenpension im Betrage von 640 X jährlich, einen
Erziehungsbeitrag von je 128 X jährlich für die Kinder Franz und
Anna Langer,  das Sterbequartal per 400 X und das Quartiergeld
im Betrage von 150 L gemäß dem MagistratS-Anirage zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9725.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen der

Anna Ni ha, Witwe des Bürgerschullehrersi. N. Ernst Riha,  um
Anweisung der Witwenpension und beantragt, der Gesuchstellerin die
normalmäßige Witwenpension im Betrage von 1360 X jährlich und
das Sterbequartal per 765 X gemäß dem Magistrats-Antrage zuzu¬
erkennen. eAngen ommen .)

(9642 .) Ct .-N. Tomola  referiert über den Schlußbericht des
Alois Kunzfeld,  betreffend das erste Schuljahr des Fortbildungs¬
kurses für den Zeichen- und Kunstunierricht, XlV., Sechshauserstraße 1,
und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9568.) St .-R. Tomola  referiert über die Abänderung der
Baulinie für die Schopenhauerstraßc zwischen der Theresien- und
Karl Beckgafsc, XVIII. Bezirk, und beantragt:

1. Die derzeit genehmigten Baulinien für die Schopenhauerstraße
im XVIII. Bezirke in dem Teile zwischen der Theresiengasse und der
Karl Beckgafsc werden unter Festsetzung einer Straßenbreite von 15m
nach den im Plane 2, Z . 807/XIII ei 1903, blau eingczeichneten
Linien abgeändert.

2. Die derzeit genehmigten Baulinien in dieser Gaste von der
Karl Beckgaste bis zur Lazaristengaste, in welchem Teile säst alle Häuser
dreistöckig sind, werden belasten.

(Angenommen ; an den Gemcinderat .)
(9607.) St .-R . Tomola  referiert über den Erlaß des k. k.

n.-ö. Landesschulrates, betreffend die Auslastung der Knaben-Volks-
schuleV., Wienstraße 34, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9573.) St .-N. Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬

schulrates, betreffend die Zustimmung zum Diensttausche des Bolks-
schullehrers der Knaben-Bolksschule XX., Gerhardusgaste7, Daniel
Ballezo  und des Volksschullehrcrs der Knaben-Bolksschule IX., La¬
zarettgaste 27, Theodor W eippl,  und beantragt die Zustimmung.

(Angenommen .)
(9609.) St .-N. Tomola  referiert über das Ansuchen der Ober¬

lehrerswitwe Emilie Mras  um Bewilligung zur Weiterbenützung der
Oberlehrerwohnung im SchulgebäudeV., Grüngaste 14, und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9608.) St .-R . Tomola  referiert über den Schlußbericht der

provisorischen Leitung des städtischen Pädagogiums für das Schuljahr
1902/03 und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9708.) St .-R . Tomola  referiert über die Beschwerde des
Fleischhauers Mendel Pordes  wider die abweisliche Erledigung seines
Ansuchens um Bewilligung zur Aufstellung eines Fleischverkaufsstandes
am Gersthofer Markte, XVIll . Bezirk, und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)
(9509.) St .-R. Tomola  referiert über die der Firma A.

Höl der zu leistende Entschädigung für die gelieferten Exemplare des
Hickmann ' schen  Werkes „Wien im 19. Jahrhundert" und beantragt:

Dem Verleger des Werkes „Wien im 19. Jahrhundert" Alfred
R . v. Hölder  wird für seine bei der Ausstattung des Werkes
bekundete Uneigennlltzigkeit der Dank und die Anerkennung des Stadt¬
rates ausgesprochen.

Für die Lieferung von 900 gebundenen Exemplaren wird ihm
außer dem für ungebundene Exemplare vertragsmäßig ausgemachten
Preise von je 2 X ein weiterer Betrag von je 2 X aus Billigkcits-
gründen zugestanden.

Von der Anfertigung und Überreichung von Prachtexemplaren
des Werkes wird Umgang genommen.

Die vorhandenen Exemplare sind an die Gemeinderäte, Ämter
und Schulbibliotheken zu verteilen. (Angenommen .)

(9695.) St .-W. Weitmann referiert über die Errichtung einer
Gedenktafel an dem Hause VII ., Kandlgaste 32, für den Prälaten
Dr . Sebastian Brunner  und beantragt:

Die Errichtung einer Gedenktafel für den Prälaten Dr . Sebastian
Brunner  am Hause VII ., Kandlgaste 32, wird gemäß den
Anträgen der Lokalaugenscheins-Kommission vom 21. Juli 1903 um
den Kostenbetrag von zirka 200 X genehmigt und wird dieser Betrag
zur Deckung auf den Neservefond verwiesen. Die Inschrift ist gemäß
dem Vorschläge der Direktion der städtischen Sammlungen auszuführen.
Die Anschaffung und Aufstellung der Tafel ist sofort vom Ltadtbau-
amte im kurrenten Wege vorzunehmen. (Angenommen .)

(9766.) St .-N. Weitmann  referiert über daS Ansuchen des
Viktor Tischler  um Bewilligung zur Herstellung eines Wetterschutz¬
daches über dem Tor des Hauses Or .-Nr. 39 Siebensterngaste,
VII . Bezirk, und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magi-
strats-Antrage. (Angenommen .)

(9600.) St .-R. Weit mann  referiert über das Ansuchen der
Produktiv-Genostenschaft der vereinigten Weber im nieder-österreichischen
Waldvie'rtel um Erhöhung des vereinbarten Preises von 80 Ir per
Meter auf 85 Ir per Meter für die im Jahre 1903 gelieferte be¬
ziehungsweise zu liefernde blaue Leinwand und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9548.) St .-N. Weitmann  referiert über Herstellungen in
dem der k. k. graphischen Lehr- und Versuchsanstalt unentgeltlich
überlassenen städtischen Hause VII ., Westbahnstcaße25, und beantragt,
nur die Ausgaben für die äußere Fassade zu bewilligen.

(Angenommen  )
(9768.) St .-M . Zserdinand Graf referiert über Herstellungen

im Schulhause XVI., Abelcgasse 29, beziehungsweise Friedrich Kaiser¬
gaste 32, und beantragt, die im Lokalaugenscheins-Protokolle vom
27. Juli 1903 beantragten Herstellungen mit dem Kostenbeträge von
zirka 6000 X zu genehmigen und zur AuSgabs-Nubrik XII 4 o
einen Zuschußkredit im Betrage von 5860 X zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9719.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Moritz Edlen v. Kuffner  um Bewilligung zur Abteilung der
Realität Einl.-Z . 1314 Grundbuch Ottakring, Kat.-Parz. 2440 , 2441
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im XVI. Bezirke(an der Thaliastraße und Kreitnergasse) und bean¬
tragt die Gesuchsgcwährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenomm  en.)
(9687.) St .-R . Ferdinand Graf  referiert über den Rekurs

des Ludwig Popovchich  wider den feuerpolizeilichenAuftrag vom
12. Jänner 1903, betreffend das Haus XVI., Gaullachergaffe4, und
beantragt die Abweisung des Rekurses nach dem Bezirksamls-Antrage.

(Angenommen .)
(9538.) St .-U . Sebastian Hriinöeck referiert über das

Ansuchen des Jakob und der Karoline Kohn  um Bestimmung der
Schadloshaltung für den von der Realität Or .-Nr . 84 Ottakringer-
straße im XVII. Bezirke zur Straßcnverbrciterung abzutrctenden
Grund und beantragt, die Schadloshaltung für den zur Ottakringer-
straße abzutretenden Grund mit 36 X per Quadratmeter und für
den zur Frauengaffe abzulretenden Grund mit 24 X per Quadrat¬
meter zu bestimmen. (Angenommen .)

(9762.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen der Mieter der Stadtbahnviaduktbogcn am Hernalsergürtel
um Errichtung eines Auslaufbrunnens und beantragt, die Errichtung
eines AuSlausbrunncns der Hochquellenleitung am Hernalsergürtel
im XVII. Bezirke an der im Augenscheinsprotokolle vom 23. Juli
1903 bezeichnetcn Stelle zu genehmigen und zur Bestreitung der
budgetmäßig nicht bedeckten Kosten per 500 X einen «zweiten) Zuschuß¬
kredit in gleicher Höhe zur Ausg.-Rubr. XXVI 1 1 „Errichtung von
Auslaufbrunnen" zu bewilligen

Zugleich wird das erforderliche Wafferquantum per 100 dl
täglich aus der Hochqucllenleitung genehmigt.

Der Auslaufbrunnen ist dem Vorräte zu entnehmen.
(Angenommen .)

St .-N. Sebastian Grünbeck  referiert über Gesuche um Be¬
willigung zur nachträglichen Entrichtung der Nenovationsgebühr für
eigene Gräber im Hernalser Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage für:

(9709.) Filomene Serp;
(9710.) August Thor;
(9711.) Henriette Ulrich;
(9712.) Vinzenz Bielohlawek;
(9713.) Franziska Groy;
(9714.) Alice Würth;
(9715.) Raimund Jttner . (Angenommen .)
(9605.) St .-W. Wefseky referiert über das Ansuchen des

Ferdinand Lichtblau  um Bestimmung der Schadloshaltung für den
von der Realität Or .-Nr. 23 Düreigafse, VI. Bezirk, abzutretenden
Grund und beantragt:

Die Schadloshaltung für den in der Dürergaffe vom Hause
Einl.-Z . 37, Or .-Nr. 23, abzutretenden Grund wird mit 50 X per
Quadratmeter bemessen und als Einlösungspreis für den in die Ver¬
bauung einzubeziehenden Teil des öffentlichen Gutes im Ausmaße von
57 14 und 13'56 m ,̂ zusammen 70 70 m ,̂ der Betrag von
150 X Per Quadratmeter bestimmt, wobei der Gesuchsteller die Kosten
der Planansertigung und der Durchführung des Rechtsgeschäftes zu
tragen hat.

Diese Preisbestimmungenhaben nur auf die Dauer von zwei
Jahren Gültigkeit zu erhalten.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9627.) St .-R . Wessely  referiert über die Bestellung eines

Vertreters der Gemeinde Wien zur gerichtlichen Eintreibung der
Forderung per 37.528 L 43 d für die mit Gcmeinderats-Beschluß

vom 6. Mai 1902, Z . 5825 , verkaufte Baustelle Einl.-Z . 849
VI. Bezirk, und beantragt, mit der Vertretung der Gemeinde Wien
den Hof- und Gerichtsadvokaten Dr . Ferdinand Czelechowsky  zu
betrauen. (Angenommen .)

(9758.) St .-R . Wessely  referiert über die Anschaffung von
Vorspritzwägen zur Straßenpflege und beantragt, die Lieferung von
9 Stück AutowatspritzwägenL 20 bis 22 dl Inhalt der Firma
Felsenstein L Pars  che in Liesing zum Preise von 2590 X per
Stück und gegen Übernahme einer einjährigen Haftzeit zu übertragen.

(Angenommen .)
(9599.) St .-N. Wessely  referiert über die Schlußrechnung,

betreffend NäumungSarbeitenin der ehemaligen Markthalle Michel¬
beuern, und beantragt, die vorgenommenen Näumungsarbeiten nach¬
träglich zu genehmigen, auf die Behebung der beanständeten Mängel
und auf die Wiederherstellung des Flcischzerteilraumes in den vorigen
Stand durch die Staatsbahn-Direktion gegen Zahlung eines Pauschal¬
betrages von 950 X nach geschehener Ausführung einzugehen und zur
Deckung der Auslagen per 2610 X 8 Ir und 950 X einen Zuschuß¬
kredit zur Rubrik XXIX8 von 3560 X 8 Ir zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9397.) St .-R . Wessely  referiert über die Verleihung von

Unterstützungen aus den Geldern der Stiftung eines ungenannten
Menschenfreundes und beantragt, den für das Jahr 1903 verfügbare»
Betrag von 18.812 X 87 d in Teilbeträgen von 100 und 200 X
an die vom Magistrate in Vorschlag gebrachten Bewerber zu verteilen.

(Angenommen .)
(9759.) St .-R. Wessely  referiert über das Projekt der

Kehrichtverfrachtuug nach Trumau und beantragt:
1. Das vom Stadtbauamte mit dem Berichte vom 27. No¬

vember 1902, Z . 1479/XI, vorgclegtc Projekt für die Verfrachtung
des gesamten aus den Bezirken IV, V, VI. X, XII, XIII , XIV und
XV zur Abfuhr gebrachten Kehrichts nach Trumau wird abgelehnt.

2. Das Stadtbauamt ist anzuweisen, ein neues Projekt für die
Verfrachtung des Straßen- und Marktkehrichts der obgenannten Be¬
zirke, eventuell auch der Bezirke III , VII , VIII und IX nach Trumau
auszuarbeiten.

3. Der Magistrat wird angewiesen, die mit der Gemeinde
Trumau und den übrigen beteiligten Gemeinden und landwirtschaft¬
lichen Kasinos, sowie mit der k. k. priv. Südbahngesellschast einge¬
leiteten Verhandlungen betreffs Abnahme beziehungsweise Verfrachtung
des im Punkte2 der Anträge erwähnten Straßen- und Markikehrichts
fortzusetzen.

4. Die im Protokolle vom 25. Mai 1903 enthaltene Mitteilung
des Bürgermeisters von Trumau wird zur Kenntnis genommen.

(Angenommen .)
(9699.) St .-W. Mekoljkawek referiert über das Offert der

Österreichischen Manncsmannröhrenwerkc vom 20. Juli 1903 auf
Lieferung der Bogcnlampenmaste für die elektrische Beleuchtung der
Ringstraße, des Grabens, des Karls- und Schwarzenbcrgplatzes und
beantragt, das Offert anzunchmen und den Offerenten die Lieferung
der Bogenlampenmaste zu übertragen. (Angenommen .)

(9779.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Offert-
verhandlungS-Ergebnis, betreffend die Lieferung von Pferdegeschirren
und Stallrequisiten für 32 Paar Pferde des FuhrwerkSbetricbes für
die Straßenpflege, und beantragt, die Lieferung der Pferdegeschirreund
Stallrequisiten für 20 Paar Pferde dem Josef Stary  und für
12 Paar Pferde der Ersten Lederwaren-Produktivgenoffenschaft der
Riemer Wiens nach ihren Offerten zu übertragen. (Angenommen .)
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(9721 .) St .-N. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
des Architekten Ernst v. Gotthilf  um Bekanntgabe der Baulinie
für die Realität Or .-Nr. 3 Krugersiroße im I . Bezirke und beantragt
die Hirausgabe des beiliegenden Spezialbaulinienplancs.

(Angenommen .)
(9685.) S1 .-M. Mauer referiert über das Ansuchen des Alois

Wild  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und Geschäfts¬
hauses auf der Baustelle Kat.-Parz. 555/24 , Einl.-Z . 1568 Penzing
(Penzingerstraße) und beantragt, die Errichtung der Wohnräume im
Dachboden, sowie die Nichteinhaltung drs I5prozentigen Hofausmaßcs
mit Rücksicht auf die Dimensionen der Eckbaustelle in Gemäßheit der
ZK 87, 43 und 105 der Bauordnung für die Stadt Wien zuzu¬
gestehen.

Die Baubewilligung wird unter der Bedingung bestätigt, daß
der Bauwerbcr für den zur Erker- und Risalitanlage erforderlichen
Grund per 2 514 30 L für 1 m ,̂ das ist zusammen 75 L 42 Ir
an die Gemeinde Wien als Entschädigung noch vor Ausfertigung dcS
Baukonsenscs entrichtet. (Angenommen .)

(9686.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen des Alois
und August Wild  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn¬
hauses auf der Realität Kat.-Parz. 552/17 . Einl.-Z . 398 Penzing
(Penzingerstraße), und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung
unter der Bedingung, daß die Bauwerbcr für den der Erkerausladung
entsprechenden Grund per 2 35 n? den Betrag von 30 L per
Quadratmeter, das ist zusammen 70 X 50 Ir vor Ausfolgung der Bau-
bcwilligung bei der Houptkafsenabtcilung des XIII . Bezirkes bezahlen.

Weiter« wird beantragt, die projektierte Bauerleichterunghin¬
sichtlich zweier bewohnbarer Dachbodenräume im Grunde der ZK 87
und 105 der Bauordnung zu bestätigen. (Angenommen .)

(9792.) St .-N. Rauer  referiert über das Ansuchen der Firma
F. K. Ströbel  um Bewilligung zur Herstellung eines Dampf-
rauchfangeS auf der Realität Or .-Nr. 421 Linzerstraße im XIII . Be¬
zirke und beantragt die Bestätigung des Baukonsenses.

(Angenommen .)
(9706.) St .-R. Rauer  referiert über die rückständige Kanal-

räumungsgcbühr für das Haus Or .-Nr. 55 Rcinlgasse(Kongregation
der frommen Arbeiter) im XIII . Bezirke und beantragt:

Die KanalräumungSgebühr für das Kongregationshaus der
frommen Arbeiter vom heiligen Josef Calasanz von der Mutter
Gottes (Calasantiner) im XIII . Bezirk-, Rcinlgasse 55, wird mit
1. Jänner 1903 aus 5 L 70 Ir herabgesetzt und ist bei der städtischen
Hauprkassa in halbjährigen Raten im vorhinein zu entrichten; vom
gleichen Zeitpunkte ist die bisherige Jahresgebühr von 14 L 25 d
zu löschen. (Angenomm  e n.)

(Der Vorsitzende  konstatiert die Anwesenheit von mehr als
17 Stadträten.)

(9769.) S1 .-M. Kraba referiert über die Versetzung des
Exckuiionsamts-OsfizialS Robert Hollub  in den bleibenden Ruhe¬
stand und beantragt die Versetzung in den bleibenden Ruhestand von
amtswegen und die Bemessung dcS Ruhegehaltes mit zusammen 1740 L
jährlich gemäß dem Magistrats-Antrage.

Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten angenommen.
(9717.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz

Faß,  Offizials der städtischen Versorgungsanstalt in Wien, um Be¬
willigung eines einjährigen Urlaubes vom 1. August 1903 an gegen
Einstellung sämtlicher Bezüge und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)

(9749.) St .-R. Hraba  referiert über den Antrag der Direktion
der städtischen Straßenbahnen wegen Bewilligung eines Kurkosten-
beitrages für den Ober-Inspektor Eugen v. Dauber  und beantragt
die Bewilligung eines Kurkostenbeitrages von 500 L, welcher auf
Rechnung des Voranschlages zu stellen ist. (Angenommen .)

(9791.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Beamten
der städtischen Straßenbahnen Josef No bausch  um Verlängerung
seines Krankheitsurlaubes, beziehungsweiseum Belastung seiner aktiven
Bezüge und beantragt, gemäß dem Anträge der Direktion der städtischen
Straßenbahnen dem Gesuchsteller die volle Besoldung noch für die
Monate August und September 1903 zu belasten.

(Angenommen .)
(9788.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Katharina

Koch , Witwe des provisorischen Beamten des Bezirkswahlkatasters für
den XI. Bezirk Moritz Koch, um eine Gnadengabe und beantragt,
der Katharina Koch, BezirkswahlkatasterS-Beamtcnswitwe, eine Gnaden¬
gabe von jährlich 240 X und für ihren am 10. Februar 1898 ge¬
borenen Sohn Josef eine solche von jährlich 72 X, beide vom 1. Mai
1903 bis Ende des Jahres 1905, eventuell bis zu einer etwa früher
eintretenden anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9787.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Sanitäls-

dienerswitwe Marie Jarosch  um Bewilligung einer Gnadengabe
und beantragt:

1. Der Marie Jarosch,  städtischen SanitätsdiencrSwitwe, sei eine
Gnadengabe von jährlich 240 L vom 1. Juni 1903 bis Ende des
Jahres 1905 und ihrem am 29. Jänner 1892 geborenen Sohn
Johann Ferdinand aus der ersten Ehe des Verstorbenen eine solche
von jährlich 72 X vom 1. Juni 1903 bis zum vollendeten 14. Lebens¬
jahre, d. i. bis zum 28. Jänner 1906, eventuell bis zu einer etwa
früher eintretenden anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

2. DaS weitere Ansuchen um Bewilligung deS Krankengeldes für
die Zeit vom 9. Mai bis zum Tode des Gatten, sowie eines Leichen¬
kostenbeitrages wird abgelehnt.

(Angenommen;  Punkt 1 an den G em ein d er ât .)
(9773.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen derMdtischcn

Telegraphisten um Bewilligung einer Remuneration für außerordentliche
Dienste und beantragt:

Den städtischen Telegraphisten Anton Kölbig  uon ., Rudolf
Friedle,  Roman Naher,  Georg Glück und Anton Kölbig Mi.
wird anläßlich des Permanenzdienstes für die Überwachung der Arbeiten
der privaten Elektrizitäts-Gesellschaften in der Zeit vom 24. April bis
25. Mai 1903 eine Remunerationvon je 25 X bewilligt.

Die Remunerationen sind auf Rechnung der „Gemeinde Wien —
städtische Elektrizitäswerke" zu stellen. (Angenommen .)

(9737.) St .-R. Hraba  referiert über den Betriebsbericht der
Direktion der städtischen Elektrizitätswerke für die Monate April
bis Ende Juni 1903 und beantragt, den Quartalsbericht zur Kenntnis
zu nehmen und in Hinkunft die Vorlage von Monatsberichten zu
genehmigen.

Die Monatsberichte sind den Mitgliedern des Stadtrates zu
übermitteln. (Angenommen .)

(9622.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen deS Magistrats-
Ober-Kommifsärs Dr. Franz Jamöck  um nachträgliche Erhöhung
der für die Zeit vom 18. Juni 1897 bis 30. April 1901 be¬
zogenen Bauzulage und beantragt die Bewilligung eines Pauschales
von 2000 X gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)
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(9697 .) St .-R . Hraba res riert über Gesuche von freiwilligen
Feuerwehren um Bewilligung von Subventionen und beantragt:

1. Die Gebarungsausweise der f>eiwilligen Feuerwehren Kaiser-
Ebersdorf , Epeising , Lainz , Neustist am Walde und Unter - Sievering
über die im Jahre 1902 bewilligten Subventionen werden mit dem
Bemerken genehmigend zur Kenntnis genommen , daß der mit Ende
Dezember 1902 verbliebene Kafsarest als Saldo auf Rechnung des
Jahres 1903 vorzutragen ist.

2 . Die Gebarungsausweise der freiwilligen Feuerwehren Neu-
lerchenfeld , Hernals und PötzleinSdorf über die im Jahre 1902 be¬
willigten Subventionen werden genehmigend zur Kenntnis genommen

3 . Die Gebarungsausweise der freiwilligen Feuerwehren
Rudolfshügel und Hctzendorf über die im Jahre 1902 erhaltenen
Subventionen werden mit dem Beifügen zur Kenntnis genommen,
daß die Kosten für die Instandsetzung und Umgestaltung von Helmen
künftig aus Subventionsmitteln nicht mehr bestritten werden dürfen,
und daß in Hinkunft um die Genehmigung zu solche» Arbeiten,

deren Autführang nur durch das städtische Feuerwehr -Kommando zu
veranlassen ist, im Wege des Verbandes beim Magistrate einzu-
schrciten ist.

4 . Der Gcbarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Hietzing
über die Subvention für 1902 wird mit dem Beifügen zur Kenntnis
genommen , daß die Beistellung von Einrichtungsgegenstände » im Wege
des Verbandes beim Magistrate anzusprechen ist und der mit Ende
Dezember 1902 verbleibende Kafsarest als Saldo auf Rechnung des
Jahres 1903 vorzutragen ist.

5 . Der Gebarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
St . Veit über die Subvention für das Jahr 1902 wird mit dem
Beifügen zur Kenntnis genommen , daß die darin »errechne»:
Remuneration für den Schriftführer per 32 L aus Vereinsmitieln
zu bestreiten und der nach Ausscheidung dieses Betrages mit Ende
des Jahres 1902 verbleib -nde Kassarest per 23 L 84 b als Saldo
für das Jahr 1903 vorzutragen ist.

6 . Der Gebaiungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Hütteldorf
über die Subvention des Jahres 1902 wird mit dem Bemerken zur
Kenntnis genommen , daß die in Rechnung gestellten Kosten für di-
Instandsetzung eigener Moninrstücke per 46 L aus Subventionsmitteln

nicht bcstriiten werden dürfen und daß sich somit der im Gebarungs¬
ausweise ausgewiesene Abgang von 72 L 95 Ir auf 26 L 95 b
reduziert.

7 . Der Gebarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Breitensce
über die Subvention des Jahres r 902 wird mit dem Bemerken zur
Kenntnis genommen , daß Verbandzeug für den Medikamcntenkasten

in Hinkunft beim städtische» Feuerwehr -Kommando anzusprechen , für
größere Reparaturen an Ausrüstungsgegcnständen im Wege des Verbandes
beim Magistrate die Genehmigung einzuholen , der für das Austragen
von Einladungskarten zu Vereinsversammlungen verrechnete Betrag
von 8 L 80 b aus eigenen Geldern zu bestreiten ist und nach Aus¬
scheidung dieser Post statt des ausgewiesenen Abganges von 109 L
71 b nur ein solcher von 100 L 91 b verbleibt.

8 . Der GebarungSauSweis der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
Döbling über die im Jahre 1902 bewilligte Subvention wird mir
dem Beifügen zur Kenntnis genommen , daß die Kosten für die An¬

schaffung eines Kopierbuche ?, einer Kopierschale , von Rahmen samt
Verglasung rnd von Shauonmappen per 55 L 62 b aus Vereins¬

mitteln zu bestreiten sind und daß nach Ausscheidung dieses Betrages
statt des ausgewiesenen Abganges von 261 L 7 b nur ein solcher
von 205 L 45 b verbleibt.

9 . Der Gebarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
Döbling über die Subvention des Jahres 1902 wird mit dem Be¬
merken zur Kenntnis genommen , daß die Kosten für die Anschaffung
von Bilderrahmen samt Verglasung und von Legitimationskarten im
Gesamtbeträge von 25 L 70 b aus Vereinsmitteln zu bestreiten sind
und der nach Ausscheidung dieser Posten verbleibende Kafsarest per
98 L 38 b als Saldo auf Rechnung des Jahres 1903 vorzutragen ist.

10 . Der Gebarungsauswcis der Freiwilligen Feuerwehr Heiligen¬
stadt über die Subvention des Jahres 1902 wird mit dem Bemerken
zur Kenntnis genommen , daß die Kosten für die Instandsetzung von
eigenen Paraschwertern per 26 L ous Vereinsmitteln zu bestreiten
sind , und der nach Ausscheidung dieser Post verbleibende Kassarest per
<2 L 64 b als Saldo auf Rechnung des Jahres 1903 vorzutragen ist.

11 . Der Gebarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
Sievering über die für das 1902 bewilligte Subvention wird mit
dem Beifügen zur Kenntnis genommen , daß der darin verrechnete
Jahresbeitrag zum Verbände der freiwilligen Feuerwehren und der
dem Hauptmanne gewährte Sitzungsbeitrag aus eigenen Vereinsmitteln
zu bestreiten sind und der nach Ausscheidung dieser Posten im Gesamt¬
beträge von 14 L verbleibende Kassarest per 173 L als Saldo auf
Rechnung des Jahres 1903 vorzutragen ist.

12 . Der GeLarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Grinzing
über die Lubvcnlion des Jahres 1902 wird mit dem Beifügen zur

Kenntnis genommen , daß die Kosten für die Instandsetzung von
eigenen Tuchmonturen und die Portospesen im Gesamtbeträge von
40 L 39 b aus Vereinsmitteln zu bestreiten sind und der nach Aus¬
scheidung dieser Posten verbleibende Kafsarest per 149 L 89 b als
Saldo auf Rechnung des Jahres 1903 vorzutragen ist.

13 . Der Gebarungsausweis der Freiwilligen Feuerwehr Nuß¬
dorf über die Subventionen der Jahre 1901 und 1902 wird mit

dem Beifügen zur Kenntnis genommen , daß der darin verrechnete
Jahresbeitrag zum Verbände der freiwilligen Feuerwehren per 10 L
aus Vereinsmuteln zu bestreiten , der nach Ausscheidung dieses Be¬
trages verbleibende Kassarest per 12 L 68b als Saldo auf Rechnung
des Jahres 1903 vorzutragen ist, Brennmaterialien in Hinkunft nicht
mehr aus Subventionsmitteln bestritten werden dürfen , sondern beim
Bezirksvorsteher anzusprechen sind und Jnstandsetzungsarbeiten an den
Fernsprechanlagen durch die hiezu berufene Mannschaft dce städtischen
Feuerwehr zu veranlassen sind.

14 . Für das Jahr 1903 wird den Freiwilligen Feuerwehren
Rudolfshügel und Breitensee eine Subvention von je 400 L , den
Freiwilligen Feuerwehren Hetzendorf und Hütteldorf eine solche von

je 300 und Ober -Döbling von 500 L zur Deckung des Abganges
aus dem Jahre 19 02 und Bestreitung der Auslagen für kleinere
Reparaturen und Erfordernisse gegen seinerzeitigc Verrechnung be¬
willigt.

15 . Der Freiwilligen Feuerwehr Kaiser - EberSdorf wird für
das Jahr 1903 gegen seineizeitige Ve >rechnung eine Subvention von
200 L zur Bestreitung der Auslagen für Gerätereinigung , kleinere
Reparaturen und Erfordernisse bewilligt.

16 . Für das Jahr 1903 wird der Freiwilligen Feuerwehr:
Speising eine Subvention von . 200 L
Hietzing eine Subvention von . 300 „
Ober -St . Veit eine Subvention von . 200 „
PötzleinSdorf eine Subvention von . 240 „
Unter -Döbling eine Subvention von . 200 „
Heiligenstadt eine Subvention von . 250 „
und Grinzing eine Subvention von . 100 „
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gegen seinerzeitige Verrechnung zur Bestreitung der Auslagen für
Heinere Reparaturen und Erfordernisse bewilligt.

17 . Der Freiwilligen Feuerwehr Neulerchenfeld wird für das
Jahr 1903 gegen seinerzeitige Verrechnung eine Subvention vo»
300 X zur Deckung des Abganges aus dem Jahre 1902 und Be¬
streitung der Auslage » für die Reinigung der Wachräume und kleinere
Erfordernisse mit dem Beifügen bewilligt , daß die Kosten der beab¬
sichtigten Umgestaltung der Helme aus dieser Subvention nicht be-
stritten werden dürfen , und daß um die Genehmigung für diese
Arbeiten im Wege des Verbandes beim Magistrate einzuschreiten ist.

18 . Der Foiwilligen Feuerwehr Hernals wird für das Jahr
1903 gegen seinerzeitigc Verrechnung zur Deckung des Abganges des
Jahres 1902 und Bestreitung der Auslagen für Reinigung der Bett¬
wäsche, für kleinere Reparaturen und Erfordernisse eine Subvention
von 350 X bewilligt.

19 . Der Freiwilligen Feuerwehr Nußdoef wird für das Jahr
1903 gegen scinerzcitige Verrechnung eine Subvention von 600 X
bewilligt , wovon der Teilbetrag von 176 X an den die Reinigung
der Wachräume und den Telcphondienst besorgenden Feuerwehrdicner,
welchem statt des ihm nach dem Gcmeinderats -Bcschlnfse vom 12 . Sep¬
tember 1902 , Pr .-Z . 8773 ex 1902 , für das Jahr 1902 ge
bührenden Lohnes von 360 X noch dem vorgelegten Ausweise nur
ei» solcher von 184 X flüssig gemacht worden ist, nachträglich aus¬
zubezahlen und der Rest zur Bestreitung der Auslagen für kleinere
Reparaturen und Erfordernisse zu verwenden ist.

(Angenommen;  Punkte 14 bis 19 an den Ge¬
rn c i n de r a t.)

(9780 .) St . -M . Hsotlöauer referiert über das Ansuchen der
Kommandit -Gesellschaft R o t h L K o m p . um Ratenbewilligung für die
Zahlung der rückständige » Zins - und Schulheller vom Hause Einl .-
Z . 574 per 2101 X pro 1901 und beantragt , das Ansuchen gemäß
dem Bezirksamts -Antragc abzuweisen . (Angenommen .)

(9738 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Vergebung der
Lieferung eines Transformatorenhäuschens für das Drehstromnctz nach
Floridsdorf und beantragt:

Der Stadtrat wolle die Lieferung des Kioskes für den Kaiser¬
platz im XX. Bezirke in derselben Größe und Ausführung wie jene
am Naschmarktc und am Kolumbusplatze , jedoch statt der Verglasung
mir Tafelglas mit Drahtglas der Firma R . PH . Wa eigner  auf
Grund des angeschlossenen Offertes vom 15 . Juli 1903 zum Preise
von 4715 X gegen dem übertragen , daß das Objekt bis auf die
Bollendungsarbcitcn in fünf Wochen , gerechnet vom Tage der Bestellung,
so weit fertiggestellt wird , daß mit der Montierung der Apparate be¬
gonnen werden kann und im übrigen dieselben Bedingungen wie für
die Ausführung der bereits gelieferten Schalthäuschen eingehalten
werden . (Angenommen .)

(9684 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über Gesuche um Ab¬
schreibung , beziehungsweise Reduzierung der Gebühren für den Waffer-
mehrverbrauch in Häusern des lX . Bezirkes und beantragt die Ge¬
le chmigung der Bezirksamts -Anträge (Angenommen .)

(9723 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchendes

Ot .o Kadletz - Reymann  um Bewilligung zur Planauswechslung,
betreffend den Bau eines Wohnhauses auf der Realität Or .-Nr . 21
CanisiuSgasse , IX . Bezirk , und beantragt , die Baubewilligung unter der
Bedingung zu bestätigen , daß für die Zustimmung der Gemeinde zu
einer Erkeranlage mit einer Ausladefläche von 2 86 m ^ ein Beteag
von 70 X per Quadratmeter vor Ausfertigung der Baubewilligung
zu d n eigenen Geldern der Gemeinde erlegt wird . (Angenommen .)

(9772 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Anerbieten
des Wenzel Spittler  zur Herstellung von Leinwand - Eckenschutz für
den Neubau des städtischen Polizeigefangenhauses IX ., Hahngaffe 8/10,
und beantragt die Genehmigung des Offertes gemäß dem Magistrats-
Antrag ?. (Angenommen .)

(9718 .) St .-N . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des
Karl Schneid  um Bestimmung der Schadloshaltung für den von der

Realität Or . -Nr . 144/146 Lerchenfeldeistraße im VIII . Bezirke zur
Straßenverbreiterung abgetretenen Gnrnd im Ausmaße von 142 03 m^

und beantragt , das Ansuchen gemäß dem Magistrats -Antrage abzu-
lehnen . (Angenommen .)

(9692 .) St .-A . Arisch referiert über das Ansuchen der Pächter
von Bürgerspitals ondsgiünden in, XI . Bezirke um Verlängerung der
Frist zur Räumung ihrer Gründe und beantragt:

Den zufolge Stadtrats -Beschluffes vom 28 . Jänner 1903 , Pr .-
Z . 841 , gekündigten Pächtern der Kat .-Parz . 1797 , 1799/3 und 1560/17
im XI . Bezirke „Obere Leiten " wird die Näumungssrist für die in
die projektierte Gartcuanlage zwischen Zipperergaffe und Ninnböck-
straße im XI . Bezirke fallenden Bestandflächen vom August -Termine
1903 bis 15 . September 1903 in Abänderung des zitierten Stadt-
ratS - Bcschlusses verlängert.

Der Magistrat wird beauftragt , wegen Neuverpachlung der zu
Gartcnzwccken nicht benötigten Ncstflächen das Nötige zu veranlassen.

(Ange » omm e n )

(9739 . ) St .-R . Büsch referiert über de» Entwurf des der k. k.
priv . Südbahn - Gesellschafr auszustcllenden Reverses für die Inanspruch¬
nahme von Südbahngrund in der Hetzendorserstraße zur Verlegung
von Drehstromkabelu und beantragt , den vorliegenden Entwurf zu
genehmigen und die städtische Hauptkassa zu beauftragen , den geforderten
AnerkcnnungszinS von 1 X jährlich am 2 . Jänner eines jeden Jahres,
beziehungsweise nach der erfolgten Ausführung der Arbeiten sogleich der
Bnhnerhaltungs - Seltion Wien der k. k. priv . Südbahn -Gesellschast zu
Lasten des Betriebes anzuweisen . (Angenommen .)

(9752 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Wenzel
König,  und Cesare Pagotti  um Abänderung der Fahrroute zur
Verführung des Erdaushubes vom Kasernenbau auf den Gründen der

Gatterholz -Remise , XII . Bezirk , und beantragt die Genehmigung der
angesuchten Fahrroute gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)
(9720 .) St .-M . Araimeiß referiert über das Ansuchen des

Josef und der Marie Koöi  um Bewilligung zur Abteilung der Realität
Ei »l .-Z . 155 Rudolssheim (an der DreihauS - und Schwendergasse)
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)

(9574 .) St . -M . I >r . Deutschrnann referiert über die Bestellung
eines Substituten des Sekretärs Dr . Knall  zur Verteidigung von
Bediensteten der städtischen Straßenbahnen aus Anlaß von Straßen-
bahvunsällen und beantragt:

Die Direktion hat bekanntzugeben , wie früher , während der Ab¬
wesenheit des Dr . Knall,  vorgegangen wurde . (Angenommen .)

(9641 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referieet über das Ansuchen
des Anton Schelle  um Bestimmung der Schadloshaltung für den
von den Realitäten Einl .-Z . 321 und 328 Grundbuch Wieden,

IV . Bezirk , Or .-Nr . 2/4 Karlsgaffe , zur Straßenvcrbreiterung ab-
zutectcndcn Grund und beantragt:

Die Schadloshaltung sei entsprechend dem Anträge des Stadt¬
bauamtes mit dem Pauschalbeträge von 69 000 X festzusetzen, wobei
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die Kosten der Plananfertigung , des Rechtsgeschäftes und seiner Durch¬
führung die Partei zu tragen hat.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9554 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Ab¬
änderung des Servitutsvertrages , betreffend die SchNeebergbahn im
Gemeindegebieie Fischau und beantragt:

Der Stadtrat genehmigt den von Dr . Sch ruf nos . der Aktien¬
gesellschaft der Scheebergbahn vorgelegten Entwurf einer nachträglichen
Vereinbarung , laut welcher die im Scrvitutsvertrage vom 15 . und
28 . Dezember 1897 bezüglich der Herstellung von Rampen zur Bahn-
ttbersetzung auf Kat .-Parz . 1305/2 in Fischau getroffenen Verein¬
barungen als gegenstandslos aufgehoben und die bücherliche Löschung
derselbe » bewilligt wird , die übrigen Bestimmungen des gedachten
Vertrages aber aufrecht erhalten bleiben . (Angenommen .)

(9760 .) St .-N . Dr . Deutsch mann  referiert über die Ent¬
scheidung der k. k. jn .-ö. Statthalterei , betreffend die dem Schiffs¬
kapitän Franz Kkemar  erteilte Bewilligung zur Errichtung einer
Propellerübcrfuhr von der Hinteren Zollamtsstraße am rechten Donau¬
kanalufer zur Ulrichsgafse am linken Ufer und beantragt , von einer
Berufung an das k. k. Ackerbauministerium abzusehen.

(Angenommen .)
(9754 .) St .-N . Dr . D e u t s ch m a n n referiert über die Anzeige

des Stadtbauamtes von der durch Johann H int erb er ger erfolgten
Aufstellung einer Tafel „Freiwillig gestatteter Weg " auf dem von der
Weinberggaffe nächst Or .-Nr . 64 über die Kat .-Parz . 523 Unter-
Sievering zur Sieveringerstraße führenden Fußwege und beantragt,
das BezirkSamt zu ermächtigen , gegen Karl und Johann Hinter¬
berger  die Besitzstörungsklage durch den Hof - und Gerichtsadvokaten
Dr . Robert Swoboda  einbringen zu lassen. (Angenommen .)

(9694 .) Si .-R . Dr . Deuts chmann  referiert über die Er¬
richtung einer Gedenktafel am Hause IV ., Fleischmanngaffe 1 , für
den Tondichter Albert L o rtzin g und beantragt:

Die Errichtung einer Gedenktafel an dem Hause IV . , Fleisch¬
manngaffe I , für den Tondichter Albert Lortzing  wird gemäß den
Anträgen der LokalaugenscheinS -Kommission vom 22 . Juli 1903 mit

einem Kostenbeträge von 250 L , welcher Betrag zur Deckung auf den
Reservesond verwiesen wird , genehmigt . Die Anschaffung und Auf¬
stellung der Tafel ist vom Stadtbauamte sofort im kurrenten Wege
vorzunehmen . (Angenommen .)

(9704 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Aus¬
fertigung von Servitutsbestellungsurkunden , betreffend die für die
Überbrückung der Vororte -, Gürtel - und Donaukanallinie , sowie der
verlegten Kaiser Franz Joscfsbahn in Anspruch genommenen Gründe,
und beantragt die Zustimmung zur Ausfertigung der vom Magistrate
vorgelegten Servitutsbestellnngsurkunden . (Angenommen .)

(9663 .) St .-U . Körmann referiert über den Magistralsbericht,
betreffend den am 14 . Juli 1903 stattgehabtcn Brand im Schlacht¬
hause St . Marx , und beantragt:

1 . Der vorliegende Bericht über den am 14 . Juli 1903 im
Schlachthause St . Maix stattgefnndenen Brand wird zur Kenntnis
genommen.

2 . Der sofortige Beginn der Wiederherstellungsarbeitcn wird
genehmigt.

3 . Die Herstellung und Instandsetzung der durch den Brand
beschädigten Objekt : des Schlachthauses St . Marx beziehungsweise
des Köntnma ^marktes wird nach dem banämtlichen Kostenanschläge
mit dem Erfordernisse von 22 .178 L genehmigt.
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4 . Die Vergebung der Zimmermanns - und Schieferdeckerarbeiten
an die Ersteher der bezüglichen kurrenten Arbeiten und Lieferungen
auf Grund der Kostenanschlagspreise wird genehmigt.

5 . Das Anbot der n.-ö. Landes -Brandschaden Versicherungsanstalt
auf Zahlung einer pauschalen Entschädigungssumme von 20 .000 L
aus dem obigen Anlaß wird genehmigt.

6 . Für den mit der permanenten Überwachung der Arbeiten zu
betrauenden Bauamtsbeamten wird ein Zehrungsbeitrag von 3 L
täglich bewilligt.

St .-R . Hraba  beantragt : Der Magistrat wird beauftragt , zu
berichten , warum die Berufsfeuerwehr zu spät am Brandplatze
erschienen ist.

Es wird der Referenten -Antrag mit dem Zusatz -Antrage deS
St .-R . Hraba zum Beschlüsse  erhoben.

(9569 .) St .-R . Hörmann  referiert über daS Ansuchen des
Josef und der Anna Bellella »m Bestimmung der Schadloshaltung
für den von der Realität Or . -Nr . 6 Laimgrubengaffe , VI . Bezirk,
zur Straßenvcrbreiterung abzurretende » Grund und beantragt:

1. die Schadloshaltung für den abzutretenden Grund per
44 74 m - mit 50 L per Quadratmeter zu bemessen, wobei die Partei
die Kosten der Plananfertigung und der Durchführung des Rechts¬
geschäftes zu tragen hat;

2 . den Baukonsens hinsichtlich der Erker und deS Balkons zu
bestätigen , ohne für die Zulassung derselben ein besonderes Entgelt zu
beanspruchen . (Angenommen .)

(9564 .) St .-Hk. Weitminm referiert über die Verwendung von
Matratzengradel zur Anfertigung von Matratzendritteln für die städti¬
schen Versorgungshäuser und beantragt , die Bewilligung zu erteilen,
daß zur Anfertigung von Matratzendritteln an Stelle des ungebleichten
Zwilches Matratzengradel verwendet werde ; mit der Lieferung von
15 .000 m Matratzcngradl zum Preise von 85 ll per Meter (80 em
breit ) nach dem vorliegenden Muster wird die Firma RicklerLKomp.
und mit der Lieferung von 5000 m zu den gleichen Bedingungen die
Produktivgenoffenschast der vereinigten Weber im niederösterreichischen
Waldviertel betraut . (Angenommen .)

(9563 .) St .-R . Weltmann  referiert über das Ansuchen der
Produktiv -Genoffenschaft der vereinigten Weber des niederösterreichischeu
Waldviertels um Auswechslung des Zwilchmusters für die städtische
Versorgungsanstalt und beantragt:

1 . Das als Ersatz für daS bisherige Muster angeboiene Zwilch -
Muster für die städtische Bersorgungsanstalt am Alserbache wird zu
dem gleichen Preise von 67 Ir per Meter angenommen ; der Zwilch
ist „eingelassen " zu liefern , widrigens der Genossenschaft 5 Prozent
des Ausmaßes in Abzug gebracht werden.

2 . Für den Fall , als die Produktiv -Genoffenschaft der vereinigten
Weber des niederösterreichischen Waldviertels die Lieferungsfrist nicht
genau einhalien oder nicht mustergemäß liefern würde , ist der Magistrat
ohneweiters ermächtigt , die Lieferung des Zwilchs auf Gefahr und
Kosten der Genossenschaft durch einen anderen Unternehmer bewerk¬
stelligen zu lassen. (Angenommen .)

Der Aorstheitde macht folgende Mitteilung:
In den Ausschuß zur Errichtung eines Archivs für W .ener

Musik wurden gewählt die St .-N . Dr . Deutschmann,  Sebastian
Grünbeck und Dr . Krcnn . (Zur Kenntnis .)

(Schluß der Sitzung .)

2*



1584 Nr . 65 — 14 . August 1903 . — Bezirksvertretungen.

Msirksvertretungen.
(VIII. Gemeindebezirk, Josefstadt.)

Wrolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bczirksvertretung

Josefstadt vom 8 V Jnli 1808

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Kranz Antensteiner.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit eröffnet der Worsthende
die Sitzung und wird das Protokoll der letzten Sitzung verlesen und
ohne Änderung angenommen.

Einläufe.

Unter denselben befindet sich die Anordnung einer Ergänzungs¬
wahl für die seitens des Herrn Armenrates Vinzenz Westens  ch er
erfolgte Zurücklegung der Armenratsstelle.

Bei dieser Gelegenheit stellt W .-M . Mergauer den Antrag,
demselben ein Dankschreiben für seine ersprießliche Tätigkeit zu über¬
mitteln.

Der WorstHende verweist darauf , daß dies bereits seitens der
Armeninstilutsvorstehnng geschehen ist, und beantragt zugleich , diese
Wahl für die nächste Sitzung anzuberaumen.

Angenommen.

Der Aorsthende verliest hierauf mehrere Zuschriften von Be¬
wohnern des VIII . Bezirkes , in welchen der lebhafte Wunsch geäußert
wird , die Bezirksvertretung möge beim Magistrate die endliche Er¬
richtung eines Kinderspielplatzes im VIII . Bezirke in Antrag bringen
und hiezu den in der Josefstädterstraße 53 gelegenen Garten Vor¬
schlägen.

Nach längerer Debatte wird über Antrag des A .-W .-S1.
Schneeweiß der Beschluß gefaßt, neuerlich an den Stadtrat in
dieser Angelegenheit heranzutreten.

Der Antrag des XVIII . Bezirkes auf Erlassung eines Verbotes
des Ausräumens von Waren vor den Geschäftsportalen wird zur

Kenntnis  genommen.

Dem Anträge des IX . Bezirkes auf Verbesserung der Schutz¬
vorrichtung bei der elektrischen Straßenbahn , sowie dem Zusatz -Antrage
des XII . Bezirkes auf Regelung des Fuhrwerks - und Paffanten¬
verkehres wird zuge stimmt.

Über den Antrag des X. Bezirkes auf Anbringung von Trink¬

gesäßen bei den öffentlichen Auslaufbrunnen wird zur Tages¬
ordnung  übergegangen.

Dem Anträge des XII . Bezirkes gegen die mißbräuchlichen
Klagen über angebliche Bexationen von Gewerbetreibenden schließt
sich die Bczirksvertretung an.

Die Bezirksvertretung des XII . Bezirkes bringt in Antrag , an
die Direktion der Südbahn hcranzutreten , dieselbe möge die Fern-
schnellzüge in der Station Meidling halten lassen.

Diesem Anträge wird zu gestimmt.

Die W .-K . Iekk und Mergauer besprechen verschiedene Mängel
der gegenwärtigen Fahrordnung der elektrischen Straßenbahn und be¬
antragen deren Abstellung.

W.-A .-S1. Schneeweiß bespricht den an Sonn- und Feier¬
tagen zwischen 7 bis 9 Uhr abends bei der Station Meidling herr¬

schenden Andrang bei der elektrischen Straßenbahn und beantragt , eS
mögen durch die Stadt und über die Gürtellinie zu jener Zeit mehr
Wägen instradiert werden.

Angenommen.

A .-Hk. Makler stattet im Namen der Bewohner des VIII . Be¬
zirkes der Bezirksvorstehung den Dank für die Ausschmückung des
Schönbornparkes ab.

HA.-W. Wierölkt berichtet, daß die durch die Demolierung der
Reiterkaserne herausbeschworene Rattenplage beseitigt sei.

Wird mit Beifall zur Kenntnis  genommen.

(V. Gemeindebezirk, Margareten.)

Urotokoss
über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung

Margareten vom 3 . August 1808 .

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Josef Schwarz.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit eröffnet der Worstßende
die Sitzung und verliest den

Einlauf.

W.-W. Schwarz stellt den Antrag, dem bisherigen Kanzleileiter
Dr . Leopold Groll,  der durch 4V- Jahre in der Bezirkskanzlei in
der anerkennenswertesten Weise tätig war , den Dank auszusprechen
und ein diesbezügliches Schreiben an ihn gelangen zu lassen.

Einstimmig angenommen.
Über einstimmigen Beschluß  wird dem B .-V . Schwarz

die Ermächtigung erteilt , die nötigen Schritte wegen Abhaltung eines
Balles im Jahre 1904 einzuleiten.

(2657.) W.-W. Schwarz stellt den Antrag, mit Rücksicht darauf,
daß die innere und äußere Renovierung der Kirche St . Josef im
V. Bezirke im Zuge ist, kompetenten Ortes dahin zu wirken , daß dem
Turme eine unpassende Erhöhung aufgesetzt werde , wodurch dem an
Baudenkmälern ohnehin so armen V . Bezirke ein Schmuck in dieser
Hinsicht verliehen würde.

Einstimmig angenommen.

Über Antrag des W .-W . Schwarz wird folgende Petition an
den Magistrat beschlossen:

Ein stadtbekanntes Übel , das bei jedem Vorübergehenden Ärgernis
erregt , ist das Haus Or .-Nr . 81 Schönbrunnerstraße . Der vordere
Trakt dieses Hauses ragt über die Baulinie derart in die Straße
hinein , daß in dem dadurch entstandenen Engpaß für die Fußgeher ein
1 4 m breites Trottoir , für die Wägen eine 5 25 m breite Fahrbahn
bleibt . Bedenkt man , daß durch diesen Paß die elektrische Straßen¬
bahn fährt und das gesamte leichte und schwere Fuhrwerk seinen Weg
nehmen muß - - denn die Schönbrunnerstraße ist die Hauptverkehrs¬
ader durch den V. und XII . Bezirk — so wird jedermann sofort klar,

daß dieser einer Großstadt unwürdige Zustand der der körperlichen
Sicherheit der Paffanten und einem geregelten Wagenverkehr in jeder
Weise hohnspricht , nicht länger haltbar ist. Andererseits verunstaltet
dieses kleine, ein Stock hohe Haus mit seinen buntbemalten und
beklebten Feuermauern das Straßenbild in der unangenehmsten Weise;

sind doch gerade in diesem Teile der Schönbrunnerstraße dank der
regen Bautätigkeit der letzten Jahre die herrlichsten palastartigen
Neubauten entstanden.
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Daß die Empörung und Entrüstung der Bevölkerung des
V. Bezirkes über dieses Verkehrshindernis eine tiefgehende ist, beweist
der Umstand , daß ein vom Hausherrenverein des V . Bezirkes an die
Einwohner von Margareten ergangener Aufruf eine Petition mit
570 Bogen und 4472 Unterschriften ergab.

Da nun von der Hausinhabung die gewiß annehmbaren Angebote
der Gemeinde Wien wiederholt zurückgewiesen wurden , bleibt nur der
Weg der Enteignung gegen den Willen des Eigentümers im Sinne
des § 365 a. b. G . -B.

In Erfüllung ihrer ersten Pflicht , unentwegt und energisch die
öffcnilichen Interessen des V. Bezirkes zu vertreten , sieht sich die
Bezirksvertretung Margareten veranlaßt , an den Wiener Magistrat
mit dem Ersuchen heranzutreten , in Anbetracht deS geschilderten,
unhaltbaren Zustandes mit aller Tatkraft und aller Beschleunigung
die gesetzlich notwendigen Schritte zur Enteignung der Realität Or .«
Nr . 81 Schönbrunuerstraße einzuleiten , um dadurch den V. Bezirk
möglichst bald von diesem Ärgernis erregenden Übel zu befreien.

(2455 .) Über Antrag des W .-W .-St . Worzer wird einstimmig
beschlossen,  sich dem Anträge der Bezirksvertretung Meidling
auzuschließen , dahin zu wirken , daß die Fernschnellzüge der Südbahn
im Interesse der Bevölkerung der westlichen Wiener Bezirke nunmehr
auch in der Station „Meidling " halten.

(2309 .) Über Antrag des W .-U . Kakous wird einstimmig der
Anschluß an den Antrag der Bezirksvertretung Hietzing vom 17 . Juli
1903 , betreffend Maßregeln gegen die mit dem Automobilverkehr
verbundenen Unzukömmlichkeiten , beschlossen.

Bei der hierauf stattgefundenen Wahl eines Mitgliedes in den
Armenrat des V. Bezirkes wird Josef Lawory,  Bürger und Vereins¬
kassier, V. , Margaretenstraße 101 , einstimmig gewählt.

Hierauf wird vom Worstheudkll die öffentliche Sitzung
geschlossen.

Allgemeine Nachrichten.
Nachweis

-er Ste «ereiugä, «ge im II . Quartale LSOS

bei den städtischen Steueramts - Abteilungen
für die Bezirke I bis XX.

Landesfürstliche Steuern . 25,212 .084 X 59 I>
Landesumlagen . 5,536 .609 „ 82 „
Städtische Umlagen . 11,842 .249 „ 67 „
Gewölbwache -Beitrüge . 29 .858 „ 97 „
Handelskammer -Beiträge . 143 .471 „ 07 „
Gewerbeschul -Beitrüge . . 95 .895 „ 62 „
Kontokorrent - und Interims -Verrechnung . 3,331 .574 „ 13 „

Summe der Brntto -Empfänge . 46,191 .743 X 87 I>

Davon nach Gattungen:

Grundsteuer samt Zuschlägen . . 48 .028 L 63 Ii
HauSzinssteuer samt Zuschlägen . 22,008 .763 .. 50 „
Erwerbsteuer samt Zuschlägen . 32.699 „ 86 „
Einkommensteuer samt Zuschlägen . 50 .048 „ 05 „
Allgemeine Erwerbsteuer samt Zuschlägen . 4,554 .367 „ 46 „
Erwerbsteuer von den der öffentlichen RechnnngSlegnug

unterworfenen Unternehmungen samt Zuschlägen . 7,755 .243 „ 16

Renteusteuer samt Zuschlägen . 823 .100 L >85 I,
Personal -Einkommensteuer . 7,052475 „ 61 „
Besoldungssteuer samt Zuschlägen . 254 .069 „ 45 „
Strafen für das Ärar . 48183 „ 77 „
Strafen für die Kommune . 3 .543 „ — „
Zinsen für das Ärar . 124 .917 „ 40 „
Zinsen für die Kommune . 27 .518 „ 12 „
Exekutionsgebühren für die Kommune . 77 .210 „ 88 „
Kontokorrent - und Interims -Verrechnung . - 3,331 .574 „ 13 „

Summe . 46,191 .743 L 87 ü

Hievon ab den Betrag von . 5,306 .436 X 93 ü
(Dieser Betrag besteht aus Über¬
tragungen von Zahlungen eines
Stcuerjahres auf ein anderes , ans
baren , an Steuerträger geleisteten
Ersätzen von zu viel bezahlten
Stcuerbeträgen und aus den
Kontokorrent - und Interims -Aus¬

gaben .)
Somit verbleibt ein reiner  Empfang

an direkten Staatssteuern samt
Umlagen und Nebengebühren per . . 40,885 .306 „ 94 „

Diese Summe der reinen  Empfänge
im II . Quartale 1903 per . . . . . 40,885 .306 X 94 b

ergibt gegenüber der der reinen
Empfänge in der gleichen Periode
des Vorjahres Per . 39,885 .803 „ 41 „

eine Zunahme von . 999 .503 X 53 I>

während die Summe der reinen  Em¬
pfänge im I . und II . Quartale 1903
per . 77,638 .173 X 52 ll

gegenüber der gleichen Periode des Vor¬
jahres per . 72,942 .578 „ 47 I,

eine Zunahme  von . 4,695. 595 X 05 b
aufweist.

Verzeichnis
der der k. k. Finanz -Bezirks -Direktion Wien bekannten ausländischen
slosratenfirinen , Serienlos Unternehmuugen und Losgcsellschaftcn,

welche in Österreich verbotswidrige Geschäfte machen.

Nach dem Stande vom 1. Juli  1903.

Kategorie L . Ratenweiser Verkauf von (ganzen ) Losen , und
zwar sowohl österreichischen als auch solchen ausländischen , respektive
ungarischen Losen , deren Abstempelung und sohin Verkehrsfühigkeit
nicht erweislich ist:

1. Maximilian Fisch erLKomp.  Bankhaus in München,
Arnulfstraße 26 ; Generalvertreter in Budapest (Deutschegasse 8)
ist Ludwig Oesterreicher.

2 . Bank -Kommanditgesellschaft A. Balog L Komp,  in
München , Barerstraße 61 ; Zahlstelle derselben in Budapest ist
die Ungarische Eskompte - und Wechslerbank , Jnnerstädter Filiale
in Budapest.

Neuestcus besteht eine „Loscffekten-Depotbauk A. Balog"
in Budapest , IV ., Franziskanerplatz 2 , die sich mit Belehnung
von Losen und Wertpapieren und mit einschlägigen Ratengeschäften
befaßt.
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Z. ' August Vajda  in München.
4 . Hauptstädtische Wechselstubengesellschaft Adler L Komp,

in Budapest , V., Große Kronengasse 13 ; Alleininhabcr Julius
Adler.

5 . Elfer und Adler,  Bank - und Wechslergcschäft in
Budapest , VI, Josefsplatz 13.

6. Merknrbank in Budapest , IV ., Vaczi -utcza 37.
7. „Hermes ", nng . allg . Wechsclstuben-Akticngesellschaft in

Budapest , V., Dorothya -utcza 8.

7m Fleißig  Sandor , Bank - und Wechslergcschäft „Hermes"
in Budapest , VII ., Erzsöbet -korut 2 (siehe Post 7) .

8 . H . Fuchs , Wechselhaus in Budapest , Kecskemetergasse 1.
Kategorie L . Serienlos -Unternchmuugen , respektive Los¬

gesellschaften zur Verwertung solcher Lose, die in der Serie ge¬
zogen sind und noch der Nummernziehung unterliegen ; auch hier
handelt es sich meist um bedingt (im Falle der Abstempelung)
verkehrsfähige und nur ausnahmsweise und in Österreich unbe¬
dingt verbotene Lose.

9. Bankeffekten- und Kommissionshaus „Merkur " in Nürn¬
berg , Glockendonstraße 8 ; Inhaber ist Adam Heil  m a n n (Nach¬
folger des K. Franz Wojtan ), Prokurist Karl Würfel.

10 .Bankeffekten - und Kommissionshaus „Merkur " des K. Franz
Wojtan  in Stuttgart , Schickstraße 6 ; Karl Franz Wojtan
soll derzeit auch in Frankfurt a . M ., Rödelheim , ein ähnliches
Geschäft betreiben.

11 . Steinhausen L Komp,  in Stuttgart , Alexandcr-
straße ; Kompagnon S tc in h a usen 's ist der obige Karl Franz
Wojtan.

12 . „Merkur ", deutsch - österreichisches Bankeffekten - und
Kommerzhaus in Mannheim , Meerfeldstraße 44.

13 . Bankeffekten- und Kommissioushans „Union " in Straß¬
burg i. E . ; offenbar auch eine Wvjta  n 'sche Gründung . Auf den
Mitgliedsurkunden ist ein gewisser Kristoffik  unterzeichnet.

14 . Bankeffekten - und Kvmmissionshaus „Union " in Stutt¬
gart , Danneckcrstraße ; Inhaber ist Konstantin Eisele.

15 . F . Würfel L Komp,  in München , Mittererstraße 6.

16 . Julius Weil,  Bankgeschäft in München , I., Frauen¬
platz 5.

17 . Kommissions - und Effektenhäus „Austria " in Duisbcrg
(preuß . Nhcinprovinz ).

Dieses Geschäft dürfte nicht mehr bestehen, da der Inhaber-
Wegen, Betruges verhaftet worden sein soll.

18 . Bankhaus „Danmerk " in Kopenhagen ; Inhaber Karl
Gabs.  Spezialität dieses Unternehmens sind Scrienlvsnrkunden
in böhmischer Sprache ; Agenten , welche diese Sprache verstehen,
werden bevorzugt.

19 . Bankesfektcn- uud Kommissionshaus „Union " in Zürich,
Gotthardstraße . Die Vertragsurkunden sind von K. Franz Woj-
Wojtan  unterzeichnet.

20 . Johann Pilz - Wojtan (Geschäftsname : „Fortuna ")
in Arnheim lNiederlande ), auch in anderen Orten , wie Dresden,
Amsterdam , Basel . Der Genannte scheint jetzt kein derartiges
Geschäft mehr zu führen.

21 . Holländische Kommcrz - und Kreditbank in Amsterdam
(Johann Leid  ekc ), Generalagent H . Sonncnrein  in Potsdam
bei Berlin , Kronprinzenstraße 40 . Ein Mr . I . Leudeke —

vielleicht mit Joh . Leideke  identisch ? — angeblich Bankier in
Berlin , soll derzeit von dort Losanteilscheine versenden.

22 . Internationale Wechsel- und Esfektenbänk in Amsterdam
(A. Steenken ).

23 . Bankinstitut „Niederlande " in Amsterdam.
24 . Aktiengesellschaft „Foudsenbank " im Haag , Prinzen-

straat 24.
Der Direktor A. E . Haantjes  ist verstorben und das

Fortbestehen der Gesellschaft zweifelhaft.
25 . Bankinstitut „Union " im Haag . Ein gewisser Artur

Löscher,  Buchhalter imHaag , soll dieses schwindelhafte „Geschäft"
führen.

Kategorie 6 . Sonstige Losgesellschaften:
26 . Wechselstuben -Aktiengesellschaft „Merkur " in Budapest,

V., Aränh -Janos -uteza 31 . Dieselbe bildet verschiedenartige Los-
gesellschäften (z. B . „Aurora " für 100 Stück 3prozentige ungarische
Hypothekenlose ) und gibt sogenannte „Staatspapierbücher " ans,
welche auf Anteile an Staatsrenten und diversen Losen lauten.
Die Lose sind die in der Kategorie -1 gekennzeichneten ; keine
Serienlose.

27 . Bankinstitut „Skandia " (Aktiengesellschaft) in Kopen¬
hagen . Dasselbe leitet die sogenannte „Losgelegenheits -Gesellschaft
Germania ", welche verschiedene, zum Teile unbedingt verbotene
Lose zum Gegenstände hat . Vertreter in Berlin ist ein gewisser
F . Mecklenburg,  der in einigen österreichischen Zeitungen
annonzierte.

Das Publikum wird vor der Eingehung von Ratengeschäften
mit den genannten Firmen und vor der Übernahme der Agcntic
für dieselben eindringlichst gewarnt . (K. k. Fin .-Bez .-Dir . in
Wien , Z . Il/1909 .) _

Bmllikwkftung
vom 10 . bis 13 . August 1903

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Gefchäfisnuminerii der
Aktenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I. bis IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingenommene»
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um Aauvewilkigunge«.
Neubauten.

IX . Bezirk : Haus , Rögergasse , Georg Siglgaffe , Einl .-Z . 1635 , von F.
Haas , Baumeister (5226 ).

X . Bezirk : Jnzersdorf -Stadt , Buchengaffe , Einl . - Z . 343 , von Karl
Weber , Bauführer Johann Schweitzer (46593 ).

„ „ Jnzersdorf -Stadt , Rorenhofgaffe , Einl . - Z . 346 , von Karl
Weber , Bauführer Johann Schweitzer (46591 ) .

„ „ Jnzersdorf - Stadt , Rotenhofgaffe , Einl .-Z . 345 , von Karl
Weber , Bauführer Johann Schweitzer (46588 ).

„ „ Jnzersdorf -Stadt , Buchengaffe , Einl - Z . 344 , von Karl
Weber , Bauführer Johann Schweitzer (46583 ) .

„ „ Siccardsburggaffe , Einl .-Z . 2203 , von Lorenz Walkmann
(47054 ) .

.. „ Windtenstraße 4 , von Karl Rieß (47564 ).
XI . Bezirk : Wohnhaus , Simmering , Dorsgaffe 82 , von Franz und

Theresia Schmid , ebenda, Bauführer Anton Heindl,
Stadtbaumeistcr (15059 ).

XIX . Bezirk : Ober - Döbling , Hauptstraße , Ecke Währingergürtel , Einl .-
Z . 1300 , vou Kupka L Orglmeister , III , Stroh¬
gaffe 43 , Bauführer derselbe (17584 ).

Adavtieruuge «.
I . Bezirk : Schottenring 14 , von Josef Fiedler , Maurermeister (5196 ) .
„ „ Bauernmarkt 10 , von M . Löw , Kärntiierrinq 3 , Bauführer

Michna L Herzberg (5207 ).
„ „ Wollzeile 9 , von Ed. Frauenfeld , Baumeister (5211 ).
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II. Bezirk : Obere Donaustraße 37, von Anton Fritz , Maurermeister
(5228).

» ,, Kaisermühlendamm 93, von der Aktiengesellschaft siir Dampf-
wäscherei und Appretur, IV., Wohllcbengaffe6, Bansührcr
E. Kamenicky (5233).

III . Bezirk : Marxergaffe 28, von der Maschinenbau- Aktiengesellschaft
vormals Breitfeld , Danek L Komp. (5234).

IV. Bezirk : Ketlenbrückengaffe20, von W. PH. Hanck, Bauführer W.
Stadler (5187).

,, Große Neugasse 35, von Karl Jähnl , Bauführer Anton
Hein (5203).

,, „ Mühlgosse 28, von Ferd. Berehinak noe. F . Ehrbar,
Bauführer A. Schumacher (5227).

,, „ Wiedener Hauptstraße 61, von Heinz Gerl , k. k. Baurat,
uos. Erzherzogin Maria Theresia (5243).

V. Bezirk : MatzleinSdoiferstraße II , von Georg Strobmayer (5214).
„ „ Margaretenstraße 123, von der Brauerei Schctlcnhof, Bau¬

führer F . Schindler (5350).
VI. Bezirkt Hirschengaste 10, von Joh . Garber , Stumpergasse 15,

Bauführer A. Zwerina (5190).
,, „ Wallgasse 21, von Joh. Klinglhuber ' s Söhne , Bau¬

führer Franz Weiß ' Witwe (5240).
VII. Bezirk : Zieglergaste 80, von Jos. Größt , Bauführer I . Proksch

(5228).
VIII . Bezirk : Piaristengasse 23, von Ed. Schwehla , Bauführer M.

Draxelmayer (5216).
IX. Bezirk : Porzellangaste 19, von A. Weiser L Sohn , Bauführer

Joh . Stadler (1259).
X. Bezirk : Gudrunstraße 180, von Barbara Tö gl , Bauführer Andreas

Donner (47621).
„ Eltenreichgastc 10, von Franz Lodensack, Bauführer Joh.

Schweitzer (46774).
,, „ Eugengaste 16, von Philipp Miku lasch, Bauführer Franz

Summerauer (47839).
,, „ Himbergerstraße 10, von Christian Molitor , Bauführer W.

Stadler (47827).
„ „ Kolumbusgaste9, von Ignatz Bauer , Bauführer W- Laitl

(47825).
,, „ Senefeldergasse 17, von Herminc Hartmann , und Berta

Sadjina , Bauführer Franz Summcrauer (47699).
XV. Bezirk : Zwölfergaste 21, von Franz Wolfram , ebenda, Bauführer

Andreas Do n.ner (16694).
,, » Grangaste 2, von E. S . Nosenthal 's Erben, ebenda, Bau¬

führer Heinrich Stagl (16762).
,. ., Mariahilferstraße 173, von Adolf Slaby , XIII ., Hüttel-

dorferstraße 143 (16614).
XVII. Bezirk : Hernals, Ottakringerstraße 13, von Gustav und Wilhelmine

Frjmmel , ebenda, Bauführer Karl Haas (35752).
Diverse (geringere » Baute «.

VI. Bezirk : Dippelbaumauswechslung, KettenbrUckeugasse 18, von Karl
Stigler , Maurermeister(5193).

. „ Tramauswechslung, Seisgassc7, von Karl Wichna, Maurer¬
meister (5202).

VII Bezirk : Bedürfnisanstalt, Kaiserstraße 104 (Kinderspielplatz) , von der
Stadt Wien (5199).

., „ Rohrkanal, Richtergasse.3, von I . Windberger , Bauführer
M. und I . Sturany (5238).

VIII . Bezirk : Aufstellung von Gipswänden, Fuhrmannsgaste6, von Adalber
Jezl , Maurermeister(5200).

XI. Bezirk : : Hölzerner Schupfen, Simmering, Simmeringer Haupt¬
straße 10, von Michael Manko , ebenda, Bauführer Joses
Renner , Stadtzimmermeistcr(15082).

XIX. Bezirk : Hciligenstadt, Barawitzkagaste7, von Karl Hasclsteiner.
Hciligenstädterstraße 72 (17583).

Renovierungen mittels Leitern , Hängegerüsten re.
VI. Bezirk : Mollardgafle. 62, von Johann Kloiber , Maurermeister

(5191).
XVII. Bezirk : Lacknergasse 25, von Johann Schimek (2903).

,, „ Geblergasse 32, von Hans Kazda (2927).
,. „ Wichtelgaffe 80, von Matthias Kreuzer (2949).
,, „ Hauptstraße 52, von Johann Stadler (2962).
,, „ Wcidmanngasse 29, von Johann Rudolf (2903).
» Franz Glasergaste8, von Kupka L Orqlmeister (2986).
» ,, Rötzergasse 39, von Josef Fichtinger (3009).
.. „ Jörgerstraße 47/49, von Josef Grün deck(3010).

„ Tanbergaffe 33. von Josef Bittner (3023).
» „ Kalvarienberggaste 68, von Joses Fichtinger (3036).
,, ,, Klemens Hofbauerplatz8, von Franz Haslinger (3057).

„ ParhamerplatzII , von ÄloiS Pfalz (35516).
,, ,, Jörgerstraße 14, von Robl L Lö witsch (35560).

Gesuche um Aaulinienöestimmung.
VIII. Bezirk : Florianigaste, Einl.-Z. 167, von Ella v. Lang und Kon¬

sorten durch Dr. Friedrich Ritter v. Jaksch (5201).

X. Bezirk : Jnzersdorf-Sladt , Buchcngaste, Einl.-Z. 343 und 344, von
Karl Weber (46594, 46589).

„ „ Jnzersdorf-Stadt , Rotenhofgaste, Einl.-Z. 345 und 336, von
Karl Weber (46586, 46591).

XV. Bezirk : Neubaugürtel, Einl.-Z. 848, von Wilhelm Burkhardt
(16635).

.. „ HackcngasteI , von Karl Churawy (16692).
XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Einl.-Z. 1153, Dittesgaste, von Albert Paar,

I., Volksgartcnstraße3 (17582).

Demolieruugsauzeigen.
III . Bezirk : Gäitnergaste5, »ou Seit ! L Klee , Baumeister(5231).

V. Bezirk : Schloßgaste 16, von Karl v. AbrahamSberg (5212).

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Offertverhaudlungs Ergebnisse.

Mag.-Abt. VII, Z . 935 sr 1903.
11. August 1903.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Bonygasse vou Or.-Nr. 54 bis
zur Aichholzgasse in, XII. Bezirke.

Erd - undBaumeestcrarbeiten einschließlichderLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagte» Kosteudelragc

von 1212 L 15 Ir.
Mögle Fritz — Auszahlung 8X gegen Verwendung von Roman-

zement der Marke Walkmühle in Fästern mit
dem spezifische» Gewichte von 74 bx per Hekto¬
liter und von Schlackenzemcntder Marko KönigS-
hos in Fästern mit dem spezifische» Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Spitzer C. — Aufzahlung 20X gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke Walkmühle in Fästern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 kx per Hektoliter
und von Schlackenzemeut der Marke Wilkowitz
in Fästern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kj- per Hektoliter.

* *
*

II . Vergebung der städtische» Arbeiten und
Lieferungen.

Installation siir die elektrische Beleuchtung und siir zwei Skioptikonanschliissc
im Schulgebäude XVI., Lorenz Mandlgasse 42.

Sturm L Komp. - 2808 L 30 I>.

Eintragungen in den Erwervsteuer-Kataster.
8 . August i »« » .

(Fortsetzung.)
Brkljaöiö Josef — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— III.

Wällischgaste 15.
Esrem Oskar — Fabriksmäßige Erzeugung von elektrischen Bogen¬

lampen — XX., Bänerlegaste 18.
Ellingrr Josef — Gast- und Schankgewerbe— I , Hofgartenstraße l.
Feisl Emil — Gemischtwarenhandel— l., Bauernmarkt13.
Felder Johanna — Friseur- und Raseurgewerbe(Witwenfortbetricb) —

IX., Licchtcnsteinstraße9.
Fcrcuczsy Julius - - Herdschlosterei— IV., Waltergasse8 und 10.
Feßler Maximilian — Erzeugung kosmetischer Präparate — III ., Obere

Weißgärberstraße 20.
Fischer Barbara — Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen

warmen Getränken und von Erfrischungen und von Rum als Beigabe zum
Kaffee und Tee — I ., Schottcnring 9.

Fischer Emannel — Friseurgewerbe(Filiale) — XIII ., Jheringstraße 20.
Fryda Theresia— Gemischtwarcn-Verschleiß— XIII ., Kienmaycrgaste 36.
Gerstl Jakobine — Wäschewaren-Erzeugung— XX., Wallenstcinstr. 16.
Godina Bernhard — Gemischtwareu-Verschleiß(Filiale) — I., Fleisch¬

markt 14.
Göbel Emilie — Damenfriseurin— XIII., Linzerstraße 404.
Gottfticd Johann — Bäcker— XVII., Ottakringerstraße 74.
Gulden Karl — Gastwirt — XIII ., Friedhosstraße 20.
Hable August— Holz- und Kohlenhandel— XVI., Menzlgaste 17.
Hack Josef zun. — Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Koks — XIII .,

Jeuullgasse 17.
Hammeter Johann — Gast- und Schankgewerbe— I., Seilerstätte 14.
Heimerl Johann — Gemischtwareu-Verschleiß— I .. Neutorgasse 20.
Herz Max, Dr. — Mechanische Werlstätle— XVII., Hauptstraße 111.
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Hirsch Bcla — Gemischtwaren Verschleiß— IV., Wiedener Hauptstr. 16.
Hirsch Bela — Thcaterkarten-Vorverkanf— IV., Wiedener Hauptstr. 16.
Homberger Max — Handel mit Seidenbenteltuch sür Mühlen eigener

Erzeugung — 1, Nudolssplatz 5.
Inster Marie — Damenfriseurgewerbe— IX., Clnsiurgasse 4.
KcllermaunL Heumann (verlreten durch Salomo» Hcumann) —Optiker

geiverbe— I ., Wipplingerstraße 12. .
Kiisch Adolf— Veimiltlnng des Kaufe-, Tausche« und Verkaufe« van

N>aliläteu und Gewerbeunternehmungen, Vermiltlung von Hypolhekardarlchcu
— I ., Schottenring 4.

Knaus Antonie — Erzeugung von Gasglühkörpern— I., Rauhensteiu-
gasse 3.

Koberitz Georg — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— IX.,
Löblichgaffe 12.

Kölbl Johann — Pachtweiser Betrieb des Wirtsgewerbes—XX.,Mathilden¬
platz 13.

König Josef L Sohn (vertreten durch Adolf Leonhard) — Gemischtwaren¬
handel mit Melallwarenbeschlägen und Werkzeugen— I., Siugerstraßc 14.

Korn Johann — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— I.,
Landskrongaffe 10.

Kroc Franziska — Gemischtwaren-Verschleiß— XV., Karmeliterhof-
gafse 10.

Kubela Vaclav — Schneider— XVII., Ottakringerstraße 18.
Knchar Franz — Gcmischlwaren-Verschleiß— I., Plankengaflc 4.
Kylian Katharina — Zuckerware».Verschleiß— XVII., Gschwandner-

gasse 21.
Lanfranchi Judith — Sprachlehrerin — IV., Raincrplatz 10.
Lorenz Franz Eduard — Tapezierergewerbe— I ., Karlsplatz 3.
Mara Otto — Tischlergewerbe— V., Siebenbrunnengaffe 17.
Mattiasch Ludwig— Pfeidlerei— I., Herrengaffe 5.
Maurer Pauline — Marktfierantengewerbe— XV., Herklotzgaffe 25.
May JnlinS — Handelsagentur— I., Nentorgaffe 12.
Miller Josef — Friseur- und Raseurgewerbe— IX., Marianneng. 23.
Moßler Felix — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIII ., Hüttel-

dorfcrstraße 235.
Nemiha Alois — Erzeugung und Imprägnierung von Glühkörpern—

IX., Liechlcnsteinstraße 92.
Platenik Wenzel— Marktviktnalien-Verschleiß— I., Freyung (Nacht¬

markt).
Pleiner Karl — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Vcrschleiß— IX.,

SobicSkigaffe 2.
Polacek Ferdinand— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— X,

Gvethegaffe 7.
Popelka Alois — Tischler— XVII., Gilmgasse 6.
Richter Eduard A. L Söhne Nachfolger— Gemischtwarenhandel— I.,

Bauernmarkt13.
Roman» Michael— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— X.,

Hasengasse 5.
Rosenzweig Nathan — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Kalvaricn-

berggaffe 54.
Roubiöek Leopold— Gemischtwaren- und Flaschenbier-Vcrschleiß— III .,

Hegcrgaffe 17.
Ruziika Agathe— Marklviktnalien.Verschleiß— I., Freyung (Stacht

markt).
Scherzer Anna — Kaffeeschank(temp.) — X., Engengaffe 42.
Schubert Karl — Schuhmachergcwerbe— IX , Marian: engaffe 9.
Schückher Wilhelm— Handel mit Gipsschlackensteinen— III ., Arscual-

>veg 5.
Schuster Johanna — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— I,

Freyung 8.
Sohay Franziska — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — IV., Schleif¬

mühlgasse 6.
Späth Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— XVII., Geblergaffe 8.
Spira Joses — Verschleiß von rohem Tee, Sodawasser, Fruchtsäften,

Verabreichung von Sodawasser mit und ohne Fruchtsäftcn, Essig-Verschleiß,
sowie Verschleiß von Wein in handelsüblich verschlossenen Gefäßen— XX.,
Wallcnstemstraße 36.

Slanowsky Emma — Fragnergewerbe— III ., Löwengaffe 33.
Stelzig Anna — Wäschewaren-Erzeugung— XVI., Bnrggaffe 128.
Slengl Joses — Schlossergewerbe— IV., Weyriugergaffe 39.
Stern Artur — Gemischtwarenhandlung— I , Wollzeile 25.
Szokol Joses — Haltung eines Grammophons— XX., Wallenstcin-

st aße 30.
Trömel Paul — Handel mit den im Verlage der ..Universaledition-

Altiengesellschaft" erscheinende» Musikverlagswerken— I., Börsegaffe I.
Weier Paul — Marklviktualienhandlung— I., Freyung, Naschmarkl.
Wiederhold Jakob — Erzeugung von Nachtlichtern, Lederschmicre und

Lack, Lederappretnr, Waschblau, Wagcusclt, Fliegenleim, Tinte und Fliegen-
sängern — XVII., Mayßengassc II.

Wilhelm Ludwig— Kleinsuhrwerk— III -, Dietrichgaffe 19 b.
Winlernitz Selma — Wirkwaren- Erzeugung — IV., Kettenbrllcken-

gaffc 12.

Zabransky Josefine — Tischlergewerbe— IX., Liechtensteinstraße 61.
Zehelmayer Alois — Spiritnoscn-Kleinveischleiß— IV., MUHlgasse 23.
Zimel Franz — Glasschleifereinnd Glaswarenhandel— XVII., Gebler-

gaffe 84.
Zisarsky Emanncl — Gemischtwaren-Verschleiß— XV., Sechshauser-

straße 4.
Ziwny Apollonia — Tabaktrafik und Zeitungs-Verschleiß— XVI.,

Redtenbachergaffe 16.
Verein der österreichischenk. k Vermeffungsbeamte», Obmann: Max

Reinisch—Herausgabe der periodische» Druckschrist„Zeitschrift sür Vermessnngs-
wesen" — XX., Wasnergaffe 17.

* *
»

10 . August ISO ».
Berger Anna — Obstweinschank(Witwenfortbetricb) — XVI., Reinharts-

gassc 31.
Bloch Markus — Mieder-Verschleiß(Filiale) — VII., Lerchenfeldcr-

straße 141.
Böhm Franz — Tabak-Trafik — II ., Schüttauplatz 17.
Bohatsch Josef — Pachtbetrieb der Einspänner-Lizenz 822 — XVI.,

Nömcrgassc 25.
Firma Brüder Diamant (Gesellschafter: Jakob Diamant, Samuel Leopold

Diamant, der Gewerbebehörde gegenüber durch Jakob Diamant vertreten) —
Kunstblninen-Erzeugung— VII., Lindengasse 11.

Firma Brüder Diamant (Gesellschafter: Jakob Diamant, Samuel Leopold
Diamant, gegenüber der Gewerbebehörde durch Jakob Diamant vertreten) —
Fcdcrnschmückergewerbe— VII., Lindengaffe 11.

Fall Albert — Herrenkleidermachergewerbe— II., Praterstraße 16.
Goldenberg Richard— Fabriksmäßige Erzeugung von Herrenkleidern

und Damenmänteln — II ., Untere Augartenstraße 38.
Hammerschmidt Johann — Handel mit Reib- und Bogelsand und Wasche!»

im Umherziehen im Gemeindegebiete von Wien — XII., Bwenotgaffe 50.
Honig Franz — Pachtweiser Betrieb des Gast- und Schankgewerbes

(H 16, lit . b, c, ä G.-O.) der Marie Schuster— XII., Meidlinger Haupt¬
straße 46.

Kollmann Ruth Beatrix — Einspänner-Lizenz Nr. 983 — XVI., Seiten¬
berggasse 21.

Ärikava Anton — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VII,
Zieglcrgasse 13.

Malenicza Paul — Verschleiß von Gold- und Silberwaren — VII.,
Mariabilserstraße 48.

Nickel Hedwig— Milch- und Gebäck-Verschleiß— VII., Siebenstern-
gaffe 21.

Opawsky Josef — Marktfierantie— XVI., Ottakringerstraße 128.
Pfeffer Joses — Siechviehschlächterei— XII., Schönbrunnerstraße 258
Plakowitz Karl — Kleinsnhrwerksgewerbe— VII., Bnrggaffe 122.
Rausch Josef — Thristbaum-Verschleiß— II ., Malhildenplatz(Wohnort:

XI., Hauffgaffe 16).
RuriLka geb. Krysl Philippine— Viktualien-Berschleiß— XII ., Ranch¬

gaffe 9.
Rybnicek Marie (Geschäftsführer: Johann Voitauer) — Schuhmacher-

gewerbe(Witwenfortbetrieb) — II ., Malzgaffe 5.
Schisböck Barbara - Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

XVI., Liebhartsgasse 3.
Schmidt geb. Vortrefflich Esther — Sodawasser- Erzeugung — II .,

Herminengaffe 13.
(Das Weitere folgt.)
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Gffsrl-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anznschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

ISO » .

Tag
und

Stunde
Hrt

(Aurea«) W.-Z. H ö j e k 1 Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

18. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag . - Rat
Groll,

V. Stiege,
2 . Stock)

3759 Versorgungshausgarten in Lainz
im XIII . Bezirke.

1. Baumeister- und Maschinisten¬
arbeiten für Rohrlegungen und
Spritzhydrantenausstellungen.

2. Lieferung von 34.500 m°
Ackererde.

Lieferung von 652n? Garten¬
erde.

Verführung von 1485 Aus-
hnbmateriale.

3- 3

10 .151 X 18 Ii

103 .500 X

2 .608 X

2.970 X

19. August
10 Uhr

Abteilung
VI

«Mag . - Rat
Bilimek,

VI . Stiege,
Mezzanin)

2341 Regulierung und Pflasterung der
Erlachgasse zwischen der Him-
berger - und Laxenburgerstraße

im X. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Asphaltiererarbeiten.

8959 X 96 b und
400 X Pauschale.

11 .800 X

3- 3

20 . August
10 Uhr

dettv 2037 Neupflasterung am Handelskai
zwischen Or .-Nr . 300 und der

Militär -Schwimmschule.

Erd- und Pflasternngsarbeiten. 11 .920 X und
250 X Pauschale

3- 3

21. August
10 Uhr

detto 2552 Vergebung der dritten Teilliefe¬
rung der pro 1903 erforder¬
lichen Pflastersteine, und zwar:

420.000 Stück Würfel von je
0 184 m Kantenlänge(7/7"
Würfel),

15.000 Stück Zwickelsteine mit
0 184 m Länge der kurzen
Kanten, und

30.000 Stück parallelopipedische
Steine mit 0 132 m breiten
und je 0 184 m Länge und
Höhe(5/7/7" Steine.) 3- 3
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Bureau) W .-Z. H v j e k 1

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

7 . Scpt.
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag . - Rat
Bilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

l460 Nenpflasterung der Avedikstraße
im XIV . Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten. 3282 X 26 1> und
400 X Pauschale.

2 - 3

17 . August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

264 Umbau der Hauptunratskanäle
in der Veronikagasse (zwischen
Schellhammer - und Friedmann¬
gasse), in der Friedmann gaffe
(zw. Or .-Nr . 14 und Veronika¬
gasse) und in der Schellhammer-
gasse (zwischen Or.-Nr . 5 und
Veronikagaffe) im XVI . Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

10 .416 X 36 b

3 - 3

21. August
10 Uhr

Abteilung
XI

(Mag . - Rat
Asperger,
Parterre,

LichtenfelSg .)

34147 Neues Versorgungshaus der
Stadt Wien in: XIII . Bezirke.

Elektrische Beleuchtungskörper:
ans Eisen.
aus Messing.

17 .545 X
6.935 X

3- 3

Z . 2542 sx 1903.

Kundmachung.
(Offertausschreibung.)

Wegen Berkauscs von ungefähr 13.000 g Schienen , und zwar:
ii) Haarmanndoppelschienen Profil Nr . 5 und 6 zirka 8600 g;
b) Hartwichschiencnohne Spurwinkel Profil Nr . 7 a zirka 2800 g;
o) Hartwichschiencnmit Spurwinkel Profil Nr . 7 d zirka 1800 g;
ä) Flachschienen Profil Nr . 4 zirka 120 g und ungefähr 1200 g

Kleinmaterialien , welche anläßlich der Umwandlung des
Straßenbahnnetzes der Neuen Wiener Tramway gewonnen
werden,

wird von der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
zufolge Stadtrats -Beschlusses vom 22 . Juli 1903 , Z . 7860 , am
20. August 1903, präzise 10 Uhr vormittags, im Bureau des
Herrn Magistratsrates Dr . Max Weiß im Neuen Rathause
(4 . Stiege , Mezzanin ) , eine neuerliche öffentliche schriftliche Offert-
vcrhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die Bedingnisse im Stadtbau¬
amte Fach -Abt . XII (Neues Rathaus , Mezzanin ) , während der
gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " gerichteten
stempelfreien Geschäftsbriefes zu stellen. Derselbe hat zu lauten:

„Stempelfrei nach den Tarifposten 44 an und 60 , Punkt 4
des Gebührengesetzes.

An die löbliche
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen "!

Ich (wir) habe(n) die im Stadtbauamte für die Offertver-
händlung am . zur M .-Z . ,
betreffend den Verkauf von Schienen und Kleinmaterialien,
aufgelegenen Bedingnisse genau eingesehen und offeriere(n) der
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " den Ankauf des
gesamten zur Veräußerung gelangenden Quantums , wobei ich mich
(wir uns ) den von der „Gemeinde Wien — städtische Straßen¬
bahnen" gestellten Bedingungen vollinhaltlich unterwerfe(n), und
zwar gegen einen Einheitspreis von . per Meter¬
zentner Schienen , sowie einen Einheitspreis von.
per Meterzentner Kleinmateriale.

Hochachtungsvoll
(Unterschrift) ."

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den bei der städtischen
Hauptkassa erfolgten Erlag des vorgeschriebenen Vadimns per
5000 Ii beizuschließen. Der Anschluß des Vadiums selbst an das
Offert ist unzulässig und übernimmt die „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen " in einem solchen Falle keine Haftung.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.
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Der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" bleibt
die Ratifikation des Ergebnisses der Offertverhandlung, sowie
die uneingeschränkte Wahl unter den sämtlichen Offerenten Vor¬
behalten.

„Gemeinde Wien— städtische Straßenbahnen."
Dr . Weiß,

Magistratsrat . 3 - 3

Z. 2661 «X 1903.
V.

Kundmachung.
(Offertausschreibnng.)

Wegen Vergebung der sämtlichen Arbeiten und Lieferungen
zur Erbauung eines Rechens zur Rückhaltung des Holzes in der
Mauerbach-Verteilungshaltung in Weidlingau mit einer Ausrufs¬
summe von 70.090 L 90 i>wird vom Magistrate der k. k. Reichs¬
haupt- und Residenzstadt Wien am Dienstag den 15. September
1903, um 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn Magistrats¬
rates Dr. MaxWeißim  Neuen Rathause,AbteilungV(4.Stiege,
Mezzanin), eine öffentliche schriftliche Offertverhandluug abgehalten
werden.

Unternehmungslustige können die Pläne, den Kostenanschlag
und die allgemeinen und besonderen Bedingnisse im Stadtbau¬
amte, Bureau für Wienflußregulierung(Neues Rathaus, 2. Stock)
während der gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Anbote sind auf einem Briefpapierbogen in Form eines an
den Magistrat gerichteten stempelfreien Geschäftsbriefes zu stellen.
Derselbe hat zu lauten:

„Stempelfrei nach den Tarifposten 44 aa und 60, Punkt4
des Gebührengesetzes, beziehungsweise Artikel II des Gesetzes vom
9. April 1894, R.-G.-Bl . Nr. 73.

An den löblichen
Magistrat der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien,

Abteilung V.
Ich (wir) habe(n) die im Stadtbauamte für die Offertver¬

handlung am 15. September zurM.-Z. 2661 ex 1903, betreffend
die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen zur Erbauung eines
Rechens in der Mauerbach-Verteilungshaltung in Weidlingau
aufgelegenen Behelfe, als : Pläne, Kostenanschlag, allgemeine und
besondere Bedingnisse genau eingesehen und offeriere(n) der Ge¬
meinde Wien die Ausführung der ausgeschriebenen

, wobei ich mich(wir uns) den von
der Gemeinde Wien gestellten Bedingungen vollinhaltlich unter¬
werfen), und zwar gegen eine Aufzahlung(einen Nachlaß) von

zu (von) den Kostenanschlagspreisen.
Hochachtungsvoll

(Unterschrift)."
Jedem Anbote ist die Bestätigung über den bei der städtischen

Hauptkassa erfolgten Erlag des vorgeschriebeucu Badiums in der
Höhe von 6000k anzuschließen oder es ist die Bestätigung über
den erfolgten Erlag der Offertverhandlungs-Kommission vor¬
zuweisen.

Dem Anbote dürfen keine Vadien angcschlossen werden und
übernimmt die Gemeinde für derartige Vadien keinerlei Haftung.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Die Vergebung erfolgt nur mit Vorbehalt der wasserrecht¬
lichen Genehmigung des Projektes.

Der Gemeinde bleibt die Ratifikation des Ergebnisses der
Offertverhandlung, sowie die uneingeschränkte Wahl unter den
sämtlichen Offerenten Vorbehalten.
Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise.
Dr . Weiß,

MagistratSrat . 3 - 3

Z. 3486 ex 1903.

Kundmachung.
(Offertausschreibung.)

Wegen Veräußerung der im laufenden Jahre und in den
ersten Monaten des Jahres 1904 nach und nach sich ergebenden
gebrauchten Gasreinigungsmasseaus dem städtischen Gaswerke in
Simmering im beiläufigen Ausmaße von 80 bis 90 Waggons wird
von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" am Dienstag
den1. September 1903, präzise 10 Uhr vormittags, im Bureau
der Verwaltungs-Direktion der städtischen Gaswerke, I., Doblhoff-
gasse 6, 1. Stock, eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Unternehmungslustigekönnen die bezügliche Vorschrift an
Wochentagen zwischen8 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags
im Bureau der Verwaltungs-Direktion der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke", I., Doblhoffgasse6, 1. Stock, einsehen und
diesen Offertbehelf, insoweit der Vorrat reicht, bei der Haupt¬
kassa der „Gemeinde Wien— städtische Gaswerke", I., Doblhoff¬
gasse6, 4. Stock, gegen Erlag von 20 d per ein Exemplar
beziehen.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die„Ge¬
meinde Wien — städtische Gaswerke" gerichteten, laut Tarif¬
posten 44 aa und 60, Punkt4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes in einem Kuvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzten Stunde zu überreichen.

Jeder Bewerber hat spätestens einen Tag vor der Ab¬
haltung der Offertverhandlung das vorgeschnebene Vadium von
2000 L bei der städtischen Hauptkassa, I., Neues Rathaus,
Hochparterre, zu erlegen und die Bestätigung über den Erlag
entweder der Offertverhandlungs-Kommission vorzuweisen oder
dem Anbote anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien selbst an das Anbot ist unzulässig
und übernimmt die „Gemeinde Wien— städtische Gaswerke"bei
Außerachtlassung dieses Verbotes keinerlei Haftung für derartig
erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke" bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke."
Wien,  am 5. August 1903.

In Vertretung:
Kirst,

DirektionSrat. 2—4
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D .-Z . 2419.
17 . 1.

Kundmachung.
(Offertousschreibung .)

Über Genehmigung des Stadtrates vom 29 . Juli 1903,
Pr .-Z . 9740 ex 1903 , gelangt die Lieferung von 50 .000 Stück
elektrischen Glühlampen zur Waggonbeleuchtung der Wiener
städtischen Straßenbahnen im Offertwege zur Vergebung.

Wegen Erlangung von Anboten findet am Montag den
17. August 1903, 10 Uhr vormittags , im Sitzungssaale der
Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV., Favoritenstraße 9,
IV . Stiege , 1. Stock , eine öffentliche schriftliche Offertverhand¬
lung statt.

Bewerber können die Lieferungsbedingnisse an Werktagen
zwischen 8 Uhr vormittags und 3 Uhr nachmittags im Kanzlei-
Sekretariate der Straßenbahn -Direktion , IV ., Favoritenstraße 9,
IV . Stiege , 1. Stock , einsehen.

Bedingnisexemplare werden auch um den Preis von 20 !>
per Stück bei der Hauptkassa der Straßenbahn -Direktion , IV.
Favoritenstraße 9 , IV . Stiege , Erdgeschoß , abgegeben.

Die Offerte sind in versiegeltem Briefumschläge mit einer
entsprechenden Aufschrift versehen bis längstens 10 Uhr vor¬
mittags des Offertverhandlungstages beim Kanzlei -Sekretariate der
Straßenbahn -Direktion zu überreichen oder der Offertverhaudlungs-
Kommission zu übergeben.

Dem Offerte ist die Bestätigung über den Erlag des Vadiums
bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen anzuschließen.

Das Vadium , welches 5 Prozent der bezüglichen Offert¬
summe beträgt , ist bis spätestens st' /r Uhr vormittags des Offert¬
verhandlungstages bei der genannten Hauptkassa zu erlegen.

Falls das Vadium an das Anbot angeschlossen wird , über
nimmt die Straßenbahn -Direktion keinerlei Haftung für dasselbe.

Wegen des Inhaltes der Offerte wird auf die Lieferungs¬
bedingnisse verwiesen , welche genau einzuhalten sind.

Offene , welche nach Eröffnung der öffentlichen Offert-
Verhandlung überreicht werden , bleiben unberücksichtigt.

Der Gemeinde Wien bleibt die Ratifikation des Ergebnisses
der Offertverhandlung , sowie die uneingeschränkte Wahl unter
allen Bewerbern Vorbehalten.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  am 6. August 1903.
Der Direktor:

Gpängler . 2 - 2

Z . 9148.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht , daß der im

Grunde des 8 217 , Absatz 3 des Gesetzes vom 25 . Oktober
1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220 , verfaßte Auszug aus den ausge¬
fertigten Zahlungsaufträgen über die Personaleinkommensteuer
für das Jahr 1903 der Schätzungsbezirke Nr . 8 und 9 (Maria¬
hilf und Neubau ) vom 13 . August 1903 angefangen , durch
14 Tage Hieramts (VII . Bezirk , Neubaugasse Nr . 21 , I . Stiege,

3 . Stock , Zimmer Nr . 16) während der Amtsstunden zur Ein¬
sicht der Personaleinkommensteuerpflichtigen des betreffenden Be¬
zirkes aufliegt.

Die Einsicht nehmenden Personen haben ihre Legitimationen
vorzuweisen.

Die Anfertigung vvn Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet . Mißbräuche mit den aus diesen Auszügen zu ent¬
nehmenden Umständen sind nach 8 246 , Absatz 2 des zitierten
Gesetzes strafbar.

K. k. Stencradministration sür den VI . und VII . Bezirk.

Wien,  am 8. August 1903 . 1^ 1

M .-A bt . IV , 1706 sx 1902.

Kundmachung.
(Fahrordnung für die Leidesdorfgasse im XIX . Bezirke.)

Auf Grund des 8 100 des Gemeindestatutes für Wien
vom 12 . März 1900 , L.-G .- und V .-Bl . Nr . 17, werden die
Durchfahrt von Schwerfuhrwerk durch die Leidesdorfgasse im
XIX.  Bezirke , sowie das schnelle Fahren in dieser Gasse verboten.

Übertretungen dieser Anordnung werden nach H 100 und
8 101 des zitierten Statutes mit Geldstrafen bis zum Betrage
von 400 L oder mit Arrest bis zu 14 Tagen geahndet.

Vom Magistrale der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 26 . Juli 1903 . 3- 3

M .-Abt . IV , Z . 423 sx 1903 .

Kundmachung.
(Effektbogenlampen .)

Auf Grund des 8 100 des Gemeindestatutes für Wien vom
12. März 1900 , L.-G .- und V .-Bl . Nr . 17 , wird verordnet:

Effektbogenlampen müssen entweder 5 i» über dem Straßen¬
niveau angebracht werden oder dieselben sind gegen die Straße
derart abzublenden , daß deren direktes Licht den Passanten nicht
in die Augen geworfen werden kann.

Diese Kundmachung tritt mit 15 . September 1903 in Kraft
und müssen bis zu diesem Termine alle auf öffentlichen Straßen,
Gassen und Plätzen , insbesondere vor Schaufenstern , bereits ange¬
brachten Effektbogenlampen vorstehender Vorschrift entsprechend
abgeändert sein.

Übertretungen dieser Anordnung werden nach 8 100 und
8 101 des zitierten Statutes mit Geldstrafen bis zum Betrage
vvn 400 X oder mit Arrest bis zu 14 Tagen geahndet.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 25 . Juli 1903 . 3—3
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M .-Abt . XIII , Z . 2141 ex 1903.

Kundmachung
Im Eleonore Schrey 'schen Stiftungshause , Wien , II .,

Untere Augartenstraße 3 , nächst dem Schottenring , ist eine im
1. Stocke gelegene Wohnung (Nr . 4), bestehend aus 5 Zimmern,
I Kabinett , 1 Vorzimmer , 1 Vorraum , 1 Speis , 1 Badezimmer,
1 Dienerzimmer , 2 Aborten , 1 Gang , Keller und Boden , vom
August -Termine 1903 an gegen einen jährlichen Mietzins von
2000 X (für den Fall der Installation der elektrischen Beleuchtung
im ersten Jahre von 2200 X) zu vermieten.

Anbote sind bis auf weiteres an die Magistrats -Abteilung XI >l
zu richten.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,
im übertragenen Wirkungskreise,

am 5. August 1903 . 3—3

Z . 3341 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Freiplätze an der Privathandelsschule Porges .)

An der Privathandelsschule des Herrn Karl Porges  in
Wien , I ., Neutorgasse 15 , kommen im Schuljahre 1903/1904
zwei Freiplätze , welche vom Inhaber der genannten Lehranstalt
der Gemeinde Wien für unbemittelte junge Leure , welche die
Volksschule absolviert haben , eingeräumt wurden , zur Besetzung.

Die Gewährung eines solchen Freiplatzes enthebt den be¬
treffenden Schüler im Falle eines zufriedenstellenden Studien¬
erfolges von der Zahlung des Schulgeldes während der Dauer
seiner Studien an dieser Anstalt.

Die mit dem Tauf (Geburt )scheine, dem Heimatscheine , einem
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse und dem letzten Schul¬
zeugnisse belegten Gesuche sind bis längstens 31 . August 1903
im Einreichungs - Protokolle der Magistrats - Abteilung XIII zu
überreichen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen
Gesuche sind stempelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 23 . Juli 1903.

Z . 3833 l-x 1903 . '
XIII.

Kundmachung.
(Freiplätze an der Musikschule Liebing .)

An der Musik - und Opernschule in Wien , IX ., Währinger-
straße 46 , kommen für das Schuljahr 1903/04 sechs halbe Frei¬
plätze für Söhne und Töchter von Wiener Magistrats -Beamten
und -Dienern zur Neubesetzung.

Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Gesuche unter
genauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis liiiigstcns 15. Sep¬
tember 1903 an die Schulleitung IX ., Währingerstraße 46 , ein-
zuseuden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 29 . Juli 1903.

Z . 3250 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Maria Josefa Löwenfeld ' sche Stiftung .)

Im Jahre 1904 gelangen die Interessen der Maria Josefa
Löwenfeld 'schen  Stiftung aus dem Jahre 1904 , die nach
Abzug der Jusertionskosten 170 X betragen , in zwei gleichen, am
2 . Jänner und am 1. Juli 1904 fälligen Raten an einen armen
würdigen Wiener Fuhrmann ohne Rücksicht auf Konfession und
Nationalität zur Verleihung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
Personen , welche das Fuhrmannsgewerbe in Wien selbständig
betreiben und werden auch Frauenspersonen zur Bewerbung um
eine Beteilung aus diesen Stiftungsinteressen zugelassen.

Der Stiftungsgenuß darf an einen und denselben Bewerber
nur einmal verliehen werden.

Bewerber um obigen Stiftungsbetrag haben ihren Gesuchen
ihren Tauf (Geburt )schein, den Trauschein eventuell Totenschein
des verstorbenen Gattenteiles , die Tauf (Geburt )scheine der
Gattin und der Kinder , den Gewerbe - und Erwerbsteuerschein,
den Heimatschcin , ein legales Armutszeugnis und endlich ein
Sittenzcugnis der k. k. Polizei -Direktion beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien , am 5. August 1903 . i - 3

Z . 3255 «x 1903.
XIII.

Kundmachung.
(David Schwarzmann ' sche Stiftung .)

Am 8. Dezember 1903 gelangen die Interessen der David
Schwarzmann 'schen  Stiftung Pro 1903 im Betrage von
75 I< 20 b an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,
welcher im Laufe des Jahres ein Unglücksfall widerfahren ist,
zur Vergebung.

Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbetrag ist der Tauf-
(Geburt )schein, der Trauschein und der Heimatschein des Bitt¬
stellers , die Tauf (Gebnrt )scheine der Kinder , endlich ein legales
Armutszeugnis beizulegen , und ist jener Unglücksfall , der der
Familie des Bewerbers seit 3 . Juli 1902 widerfahren ist,
dokumentarisch zu erweisen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15. September 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Bom Magistrate der k. l . Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3. Juli 1903.

i
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Z. 3210 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik'sche Stiftung.)

Z. 3262 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Theobald Ufsenheimer'sche Gewerbe-Stiftung.!

Zu Weihnachten 1903 gelangen die Interessen der Josef
S t a stn i k'schen Stiftung im Betrage von 320 L an drei Herren¬
schneidermeister in Wien zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in unverschuldetes Elend geratene Herrenschneidermeister, welche
in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber, welche Nachweisen können, daß sie einst bei
dem Stifter, dem im XVI. Bezirke, Neulerchenfelderstraße9, ver¬
storbenen Herrenschneidermeisterund Gemeinderat der Stadt Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen, genießen
das Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf(Geburt)schein, den Trauschein, den Heimatschein und die
Tauf(Geburt)zettel der Kinder, ferner den Gewerbeschein, den
letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbstener und
ein legales Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
19. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 16. Juli 1903.

Z. 2075 sx 1903.
XIII.

Kundmachung.
lElise Gadner'sche Bürger-Stiftung.)

Am 7. November 1903 gelangen die Interessen der Elise
G ad ner'schen Bürger-Stiftung in Teilbeträgen von acht Gulden
in Gold an arme Bürgerinnen zur Verteilung.

Bewerberinnen um obige Stiftung haben ihren Gesuchen
den Tauf- respektive Geburtschein, den Trauungschein eventuell
den Totenschein des Gatten, ein legales Armutszeugnis und
endlich ein die bürgerliche Eigenschaft nachweisendes Dokument
beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
24. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 14. Mai 1903.

Am 28. November 1903 gelangen aus dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige wohlverhaltene Gewerbsleute vier
Stiftplätze, und zwar zwei für Gewerbsleute christlicher Konfession
und zwei für Gewerbsleute israelitischer Konfession mit dem Be¬
züge von je 200 X zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:
1. Verwandte des Stifters,
2. nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt oder

Brigittenau in Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 25. September

1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-Abteilung XII
oder bei den Bezirksvorstehern des II. und XX. Wiener Gemeinde¬
bezirkes, beziehungsweise bei der Vorstehung der israelitischen
Kultusgemeinde Wien zu überreichen und denselben die Tauf-
(Geburts)scheine, der Ausweis über die Zuständigkeit, ein Armuts¬
oder Mittellosigkeitszeugnis, ferner der Ausweis über die Mit¬
gliedschaft einer Genossenschaft, eventuell die Bestätigung der
Genossenschaft, daß Bewerber sein Gewerbe wegen Arbeits¬
unfähigkeit zurücklegen mußte, sowie Ausweise über die Verwandt¬
schaft mit dem Stifter beizulegen.

Auf nicht gehörig belegte oder verspätet eingelaugte Gesuche
kann keine Rücksicht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stempelfrei.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 10. Juli 1903.
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AnttMstt
derk. k.

Rkichshglipi- uud
Erscheint jeden Dienstag «nd Freitag abends.

Nr. 66. Dienstag den t8. August t903. Jahrgang XII.

Mmmnati-n-Pleise: LÄ 'L LU !-LLU -L>---- -°^
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner, das halbjährige mit l . Jänner beziehungsweise1. Juli jedes Jahres.

Einzel -Exemplare L 2V Heller im Redaktionslokale im Ratbause.

Stadtmt.
Werichl

über die Stadtrats - Sitzung vom S . August tSOL
(vormittags ).

Vorsitzender: Vize -Bürgermeister Josef Strobach.

Anwesende: Bielohlawek,
Brauneiß,
Büsch,
Gr äs  Ferdinand,
Grünbeck  Sebastian,
Gsottbauer,
Hölzl.
H ö r m a n n,
H r a b a,

Oppenberger,
Rauer,
R i s s a w e g,
Schreiner,
T o m o l a,
Weitmann,
Wessely,
Z a tzka.

Beurlaubt : Bürgermeister Dr . Karl  Lueger,  Vize -Bürger-
meister Dr . Josef Neumayer,  St .-R . Braun , Dr . Deutsch¬
mann , Dr . Krenn , Straßer , Dr . Wesselsky.

Schriftführer : Magistrats -Kommissär Künzl.

Wize-Mrgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung.
(9955.) St .-Hl. Arauneifi referiert über das Offertverhand-

lungs-ErgebniS, betreffend die Veräußerung deS Gasmotors samt
Zubehör im Volksbade XIV., Heinickegafse3, und beantragt, sämt¬
liche Anbote abzulehnen und von der Ausschreibung einer neuerlichen
Offertverhandlung derzeit abzusehen.

Das Stadtbauamt wird angewiesen, wegen anderweitiger Ver¬
wendung dieser Gegenstände Anträge zu stellen.

St .-R. Sebastian Grünbeck  beantragt die Ausschreibung einer
neuerlichen Offertverhandlung.

ES wird der Antrag des St .-R. Sebastian Grün Heck zum
Beschlüsse  erhoben.

(9897.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Einlösung eines
Teiles der Realität XIV., Ullmannstraße 40, und beantragt, die
Schadloshaltung für den von der Realität XIV., Ullmannstraße 40,
zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund Per 88 39 m? mit
46 L per Quadratmeter, d. i. zusammen mit 4065 L 94 k zu be¬
stimmen.

Die Kosten der Plananfertigung und der grundbücherlichen
Durchführung werden ausnahmsweise von der Gemeinde getragen.

(Angenommen .)
(9975.) St .-R. Brauneiß  referiert über den Kostenanschlag

für die Umpflasterung der Ullmannstraße, XIV. Bezirk, und beantragt,
den vorliegenden Kostenanschlag mit dem Erfordernisse von 4774 L
zu genehmigen. (Angenommen .)

(9972.) St .-A . Arisch referiert über Mehrkosten für die Her¬
stellung des Pavillons des Vereines„Kinderschutzstationen" im Theresten-
bad, XII . Bezirk, und beantragt, das Mehrerfordernis per 146 L
34 b nachträglich zu genehmigen. (Angenommen .)

(9883.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Marie
Rudnay,  Tabaktrafikantin, um Weitervermietung des im V. Be¬
zirke an der ehemaligen Hundsturmerlinie neben der Linienkapelle
befindlichen städtischen Häuschens und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistrals-Antrage. (Angenommen .)

(9979.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des städti¬
schen Diurnisten Karl Groß um Preisermäßigung für das Voll- und
Schwimmbad im XII. Bezirke(Theresienbad) und beantragt, das An¬
suchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)
(9973.) St .-R . Büsch referiert über die Entscheidung der

k. k. Finanz-Landes-Direktion, betreffend die erfolgte Abweisung des
Ansuchens der Gemeinde Wien um Bewilligung der permanenten
Steuerfreiheit für die Bogenöffnung Nr. 13 der Gürtellinie der
Wiener Stadtbahn, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
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(9867.) St .-R. Büsch referiert über die Protokollarerklärung
des Ludwig Geist , betreffend die Verzichtleistung auf die weitere
Miete des städtischen Grundes am Margaretengürtel, und beantragt
die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9834.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen der Veronika
Schuster um Bewilligung zum Bezüge von täglich7 dl Hochquellen¬
wasser für den Betrieb des Wäschergewerbes im Hause Or .-Nr. 35
Bivenotgaffe, XU. Bezirk, und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß
dem Bezirksamts-Antrage. (Angen ommen .)

(9845.) St .-R. Büsch referiert über das Projekt für die Neu¬
pflasterung der Wolfganggasse im V. Bezirke von Or .-Nr. 28 bis
zur Koflergasse und beantragt, das vom Magistrate vorgelegte Projekt
mit dem Kostenerfordernifsevon 28.647 L 8 lr samt dem Zehrungs¬
beitrage von täglich3 X für den Bauinspizienten zu genehmigen.

Die Erd- und Pflasterungsarbeiten werden im Wege einer allge¬
meinen Offertverhandlung vergeben. (Angenommen .)

(9816 .) St .-R. Büsch referiert über den Kostenanschlag für
die Regulierung der Aichholzgafse zwischen der Ratschky- und Spittel-
breitengasfe und beantragt, den vorliegenden Kostenanschlag mit dem
Erfordernisse von 7114 X 27 Ii zu genehmigen.

Das Projekt ist sofort im kurrenten Wege auszuführen.
(Angenommen .)

(9833.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Elias
Soltokovich  um Verpachtung eines Teiles der Kat.-Parz. 142/4
in Hetzendorf vor seinem Hause XII., Pronaygafle 5, und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(9825.) St .-R . Büsch referiert über den Magistratsbericht,

betreffend die erfolgte Vergebung der Lieferung von Wafsermefsern
des Systems „Empire" an Heinrich Brix,  und beantragt:

Der Magistratsbericht wird zur Kenntnis genommen.
(Angenommen .)

(9445.) St .-K . Hliflaweg referiert aber die Zuschrift der
k. k. Bezirkshauptmannschaft Bruck an der Leitha, betreffend den von
der Gemeinde Ober-Laa beschlossenen General-Regulierungsplan, und
beantragt die Kenntnisnahme sowie die Genehmigung der von den
Vertretern des Magistrates am 3. Juli 1903 abgegebenen Äußerung.

(Angenommen .)
(9764.) St .-R. Rissaweg  referiert über das Ansuchen des

Gustav und der Zdenka Glossy  um Bewilligung zur Abtrennung
eines Teiles von der Realität Einl.-Z . 828, Kat.-Parz. 410 (Or .-
Nr . 2 Viktorgaffe) und Zuschreibung zur Kat.-Parz. 408, Einl.-
Z . 817 (Theresianumgaffe), und beantragt die Gesuchsgcwährung
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9705.) St .-R. Rissaweg  referiert über Mehrkosten für
die Herstellung des Entlastungskanales in der Quellengaffe und des
Überfallkanales in der Hausergaffe, X. Bezirk, und beantragt, die
Kostenüberschreitung per 42.000 X zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9999.) St .-A . Mekohkarvek referiert über die Ausschmückung

der Straßen anläßlich der Ankunft Seiner Majestät des Königs von
England sowie Seiner Majestät des Deutschen Kaisers und beantragt:

1. Das vom Stadtbauamte vorgelegte Generalprojekt zur Straßen¬
ausschmückung anläßlich des Besuches Seiner Majestät des Königs
von England am 31. August und des Besuches Seiner Majestät des
Kaisers von Deutschland am 15. eventuell am 18. September wird
genehmigt und wird der für die Durchführung der Ausschmückungs¬
arbeiten veranschlagte Kostenanschlag bewilligt.

2. Das Stadtbauamt wird beauftragt, im Nahmen des genehmigten
Projektes die erforderlichen Details, als Zeichnungen, Skizzen, Lieferungs-
bedingniffe und Kostenanschläge schleunigst zu versoffen und rechtzeitig
zur Genehmigung vorzulegen.

3. Zu diesem Behufe wird das Stadtbauamt ermächtigt, als
Hilfskraft einen Architekten für die Dauer der Dekorationsarbeiten zu
Lasten des obigen Kostenbetrages aufnehmen zu dürfen.

4. Wegen Mangel der Bedeckung wird der obige Kostenbetrag
auf den Reservefond verwiesen.

(Angenommen ; an den Gemeinde rat .)

(8 923.) St .-Hl. Wissaiveg referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates vom 2. Juli 1903, Z . 1820, betreffend die Systemifierung
der Lehrstellen der Knaben-Volksschule in der Sonnleitnergaffe, X. Bezirk,
und beantragt, den in Aussicht genommenen schulbehördlichen Ver¬
fügungen zuzustimmen. (Angenommen .)

(9930.) St .-R. Rissaweg  referiert über den Umbau des Pissoirs
in der Theresianumgaffe an der Ecke der Favoritenstraße, IV. Bezirk,
und beantragt:

1. Die Errichtung eines neuen sechsstündigenWandpiffoirs in
der Theresianumgaffe an der Ecke der Favoritenstraße im IV. Bezirke
an Stelle des dort bestehenden alten Pissoirs wird genehmigt.

2 . Die Herstellung desselben nach dem beiliegenden Plane um
den Pauschalbetrag von 2850 X, sowie die tägliche Reinigung, Des¬
infizierung mit geruchlos machendem Öl und die gänzliche Instand¬
haltung gegen eine jährliche Entschädigung von 900 X wird dem
Wilhelm Beetz auf Grund des mit dem Gemeinderats-Beschluffe
vom 14. Juli 1903, Pr .-Z 8513 vr 1903, genehmigten Überein¬
kommens und seines Anbotes übertragen.

3. Die Ausfertigung des von der Direktion derk. k. Therestanischen
Akademie verlangten Reverses wird genehmigt. (Angenommen .)

(9849.) St .-R. Rissaweg  referiert über die Verlegung von
Nohrsträngen der Wientalwasierleitungam Wiedenergürtel und be¬
antragt :

Anläßlich der Regulierung des Wiedenergürtels und der Errichtung
einer Gartenanlage auf dem Platze zwischen dem Gürtel, dem Süd-
und dem Staatsbahnhofe wird bewilligt:

1. Die Verlegung des 315 mm-Rohrstrangesder Wientalwaffer-
leitung am Wiedenergürtel in der Strecke zwischen der Heugaffe und
der Hausgrenze von Or .-Nr. 18 und 20 Wiedenergürtel auf die
gegenüberliegendeStraßenseite.

2. Die Aufstellung von Spritzhydranten im Anschluffe an diesen
Rohrstrang zur Bespritzung der projektierten Gartenanlage.

3. Die Kassierung der derzeit bestehenden 80 mm- und 50 mm-
Zuleitungsrohre der Hochquellenleitung zum Staatsbahnhofe, insoweit
sie in der künftigen Gartenanlage liegen, und die Anbindung derselben
an den in der verlängerten Heugasie neu zur Herstellung gelangenden
210 mm-Rohrstrang nach dem vorliegenden Plane und Kostenanschläge
mit dem für alle diese Arbeiten veranschlagten Kostenbeträge von
12.400 X einschließlich des Wertes der Rohre und Maschinen¬
bestandteile.

Für die Kosten der Aufstellung von zehn Spritzhydranten per
1750 X (im obigen Gesamtbeträge inbegriffen) wird ein weiterer
Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

Die übrigen effektiven Auslagen von 2067 X 80 Ir und 4821 X
75 tr finden auf Ausgabs-Rubrik XXVI 6 a, beziehungsweisebei den
Geldern des JnvestitionSanlehens Deckung.

Sämtliche Arbeiten sind im kurrenten Wege auszuführen.
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Dagegen ist der 315 mm-Rohrstrang der Hochquellenleitung am
Wiedenergürtel gemäß dem Bauamts-Antrage zu belasten.

Bezüglich der in Frage kommenden Teilstrecke des Rohrstranges
der Wientalwasterleitung(Punkt 1) wird diese Unternehmung von der
ihr nach dem Vertrage mit der Gemeinde noch bis 7. September 1903
obliegenden Haftung für Gebrechen und Schäden vom Zeitpunkte der
erfolgten Übernahme dieses Rohres durch die Gemeinde angefangen,
welche noch vor Beginn der Bauarbeiten zu geschehen hat, enthoben.

(Angenommen .)
(9928.) St .-R . Rissaweg  referiert über die Aufstellung von

Spritzhydranten zur Bewässerung der Baumpflanzungen am Wiedener¬
gürtel und beantragt:

Das Projekt für die Aufstellung von neun Stück Spritzhydranten
zur Bewässerung der Baumpflanzungenauf dem Wiedenergürtel im
IV. Bezirke zwischen Favoritenplatz und Alleegaste wird mit dem be¬
deckten Kostenbeträge von 2500 X genehmigt.

Die Arbeiten sind vom Stadtbauamte im kurrenten Wege sofort
vorzunehmen; Rohre und Maschinenbestandteile sind dem städtischen
Vorräte zu entnehmen.

Die Hydranten werden während der Sommermonate mit einer
täglichen Wastermenge von zusammen 30 dl aus der Wientalwaster-
leitung dotiert. (Angenommen .)

(9872.) St .-R . Rissaweg  referiert über die Zwangsver¬
steigerung der in die Verlassenschaftnach Adalmar Breden  gehörigen
Realität Einl.-Z . 666 Jnzersdorf-Stadt , X. Bezirk („Einsamhof")
und beantragt, von der Erwerbung der Realität abzusehen.

(Angenommen .)
(9959.) St .-R. Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Firma Eibuschitz Söhne  um Erhöhung der Wasterabgabe aus
der Hochquellenleitung für den industriellen Bedarf im Hause Or .-
Nr. 54 Muhrengaste, X. Bezirk, und beantragt die Erhöhung der
Wasterabgabe von täglich 15 dl für das Jahr 1903 auf täglich
295 dl gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9981.) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen des
Jakob Jezek  um Ersatz von 62 X Verdienstentgang und 300 X
Schmerzensgeld anläßlich eines Unfalles im städtischen Bolksbade im
X. Bezirke und beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(9315.) St .-R. Rissaweg  referiert über die Abschreibungder
nach Max Berger  rückständigen Gebühr per 127 L 50 d für den
Bezug von Hochquellenwaster zum industriellen Bedarf im Hause
Or .-Nr. 29 Schröttergafle, X. Bezirk, und beantragt die Abschreibung
wegen Uneinbringlichkeit. (Angenommen .)

(9983.t St .-W. Aomota referiert über das Ansuchen des Karl
L iebis ch um Bewilligung zur Abteilung der Realitäten Einl.-Z . 288
und 946 Grundbuch Währing (Gentzgaste), XVIII. Bezirk, und
beantragt:

1. Die Unterabteilung der Realitäten Einl.-Z . 288 und 946
Währing unter gleichzeitiger Abschreibung der zur Verbreiterung der
Gentzgaste entfallenden, mit a b i L (g.) und l> n i (b) umschriebenen
13 07 großen Grundfläche nach der LinieA k l auf zwei Bau¬
stellen wird bewilligt.

2. Die Schadloshaltung für die abzutretende Grundfläche per
13 07 wird mit 14 X per Quadratmeter bestimmt, jedoch mit der
Bedingung, daß diese Grundfläche gleichzeitig mit der grundbücher¬
lichen Durchführung der Grundabteilunggebühren- und lastenfrei als
Straßengrund abgeschrieben und in das öffentliche Gut übertragen und
sodann der Gemeinde Wien im richtigen Niveau in den physischen
Besitz übergeben wird.

3. Die Gültigkeitsdauer dieser Schadloshaltungsbemeffung wird
auf die Dauer von zwei Jahren beschränkt. (Angenommen .)

(9982.) St .-R . Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates, betreffend die Zustimmung zur definitiven Versetzung der
Volksschullehrerin Anna Frank  von der ausgelassenen Mädchen-
Volksschule XII., Ruckergaste 40, an die Mädchen-Volksschule XII.,
Vierthalergaste 13, und beantragt die Zustimmung.

(Angenommen .)
(9987.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des

Johann Riemüllner  um pachtweise Übertragung der der Gemeinde
Wien verkäuflichen Schankgerechtigkeit XVIII., Gentzgaste 54, und
beantragt die pachtweise Übertragung der Konzession um den Jahres¬
pachtzins von 1000 X gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(9891.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der

Leopoldine Kolowrat,  Witwe des Volksschullehrers Eduard Kolowrat
um Anweisung der Witwenpension und beantragt, der Gesuchstellerin
die normalmäßige Wilwenpension im Betrage von 880 X jährlich,
einen Erziehungsbeitragvon jährlich je 176 X, das Sterbequartal
per 550 X und das Quartiergeld von 200 X gemäß dem Magistrats-
Antrage zuzuerkennen. (Angenommen .)

(9937.) St .-R. Tomola  referiert über die Herstellung von
Plattentrottoirs in der Währingerstraße und beantragt:

1. Der vorliegende Kostenanschlag für die Herstellung von Platten¬
trottoirs in der Währingerstraße, XVIII. Bezirk, mit dem teilweise
bedeckten Erforderniste von 9200 X wird genehmigt. Die Anbote des
Gerhard Fuchs und der Berta Baronin v. Gagern,  wonach die¬
selben anstatt der geforderten Herstellung eines baukonsensmäßigen
Granitwürfelpflasters vor den Häusern Nr. 98, 100, 102 der Gemeinde
Pauschalbeträgevon 200 beziehungsweise 528 X 86 d zu leisten
bereit sind, werden angenommen.

2. Zur Bedeckung des im Präliminare nicht mehr vorgesehenen
Erfordernisses wird ein Zuschußkredit per 3200 X zu Rubrik XXII 1 o
bewilligt.

(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)
(9854.) St .-R. Tomola  referiert über das Offertverhandlungs¬

ergebnis, betreffend die Vergebung der Lieferung von Lehrmitteln für
drei Knaben-, vier Mädchen-Bürgerschulen und zehn allgemeine Volks¬
schulen, und beantragt, zu übertragen:

Gruppe I , V und VI an A. M ül l er - Fr öb elh a u s, IX.,
Müllnergaffe14;

Gruppe II und IV an Karl Diry  IV ., Margaretenstraße27;
Gruppe III an Lenoir L Förster,  IV ., Waaggaffe 5.
Behufs zweckentsprechender Verteilung der verschiedenen Gruppen

an die Erzeuger wird der Magistrat beauftragt, binnen kürzester Zeit
neue Vorschläge zu erstatten und sich zu diesem Zwecke mit den Ge-
nossenschaftsvorstehungenins Einvernehmen zu setzen.

(Angenommen .)
(9836.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des

Michael Neumüller,  XVIII . Bezirk, um Nachsicht der Hundesteuer
Per 8 X pro 1903 und beantragt die Gesuchsgewährung nach dem
Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9839.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen des
n.-ö. Landesausschuffes um Überführung von in der Tageserholungs-
stätte in Pötzleinsdorf etwa erkrankten Kindern und beantragt, die vom
Magistrate getroffene Verfügung zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
1*
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(9835 .) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen des Karl
Schimek,  XVIII . Bezirk , um Nachsicht der Hundesteuer per 8 L
pro 1803 und beantragt , das Ansuchen nach dem Bezirksamts -Antrage
abzulehnen . (Angenommen .)

(9868 .) St . -R . Tomola  referiert über die Entscheidung des
Bezirksschulrates , betreffend die Zuerkennung einer Überklassen -Remu-
neration an den provisorischen Leiter der Knaben -Volksschule Karl
Weidschacher,  und beantragt , den Rekurs an den k. k. n .-ö.
Landesschulrat zu ergreifen . (Angenommen .)

(9746 .) St .-R . To m o la referiert über das Ansuchen des Doktor
Gustav Strakosch - Graßmann,  Professors am Realgymnasium
in Korneuburg , um Bewilligung zur Benützung des städtischen Archivs
zu historischen Studien über das österreichische Unterrichtswesen und
beantragt die Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(9890 .) St .- R . Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates , betreffend die Anschaffung von Unterlagen zum Zeichnen
von Kartenskizzen , und beantragt , den Ankauf je eines Exemplares der
Unterlagen zum Zeichnen von Kartenskizzen der einzelnen Kronländer
der österreichisch-ungarischen Monarchie für jede Abteilung der drei
Bürgerschulklafsen abzulehnen . (Angenommen .)

(9851 .) St .-R . Tomola  referiert über die Ausschreibung er¬
ledigter Freiplätze am Konservatorium und beantragt:

1. Es seien die im Genüsse eines städtischen Freiplatzes stehenden
Schüler des Konservatoriums:

Leopold Bla ha (Oboe ),
Rudolf Frank (Posaune ),
Joses Kollenberger (Kontrapunkt ),
Hilda Resnitschek (Klavier ),
Otto Stiglitz (Violoncell ),
Anton v. Zanetti (Oboe ,̂
Norbert Kah rer (Klavier ),
Kart Fischl (Cello ),

Fanny Wein wurm (Klavier ) und
Berta Kiurina (Gesang)

mit Rücksicht auf ihren teils vorzüglichen , teils lobenswerten Studien¬
fortgang für das Schuljahr 1903/4 im Genüsse der städtischen
Freiplätze zu belassen , Friedrich Ruprecht (Violoncell ) und Johann
Reichel (Oboe ) dagegen nur unter der Bedingung , daß sie den
Nachweis der im September 1903 mit vorzüglichem oder lobens¬
wertem Erfolge abzulegenden Nachprüfung erbringen.

2 . Es seien die Freiplätze der Schüler:
Max Bergmann (Kontrapunkt ),
Valerie Diemar (Harfe ),
Karl Halsbrunner (Kontrapunkt ),
Adolf Borschke (Orgel ) und
Max Merz (Musiktheorie)

auf Grund des § 8 des Regulativs für die Besetzung städtischer
Freiplätze am Konservatorium als erledigt zu erklären.

3 . Es seien diese letzteren fünf sowie die nach den absolvierten
Schülern Otto Rippl,  Franz Scheib er und Helene Fichna in
Erledigung gekommenen städtischen Freiplätze , zusammen acht, für das
kommende Schuljahr auszuschreiben . (Angenommen .)

(9893 .) St .-Hs . Schreiner referiert über das Ansuchen des
Unterbeamten der Neuen Wiener Tramway -Gesellschaft i. L. Eduard
Schüller  um Aufnahme in den Dienst der städtischen Straßen¬
bahnen und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Anträge der
Direktion der städtischen Straßenbahnen . (Angenommen .)

(9809 .) St .-R . Schreiner  referiert über die Aufnahme von
fünf Hilfsbeamtinnen und beantragt:

Die Aufnahme der im Dienste der städtischen Straßenbahnen
bereits in Verwendung stehenden Klaudia Kapuscha,  Emilie Kratky,
Anna Forstner,  Anna Kulhanek  und Paula Hickl als Hülfs-
beamtinnen ab 1 . Juli 1903 mit einem Jahresgehalte von 600 L
und einem 30prozentigen Quartiergelde wird genehmigt.

Für Klaudia Kapuscha  und Anna Kulhanek  wird gemäß
dem Anträge der Direktion der städtischen Straßenbahnen die Alters¬
nachsicht erteilt . (Angenommen .)

(9803 .) St .-R . Schreiner  referiert über Herstellungen im
Gemeindehause des XV . Bezirkes und beantrag ! :

1 . Die Renovierung des Festsaales und der Feststiege nebst
Stiegenhaus in dem Gemeindehause des XV. Bezirkes , ferner die
Installierung der elektrischen Beleuchtung in diesen Objekten werden
nach den Projekten des Stadtbauamtes mit dem veranschlagten Kosten¬

beträge per 6744 L genehmigt.
2 . Zur Vergebung der Malerarbeiten im Festsaale und auf der

Feststiege (inklusive Deckengemälde ) und der Installierung der elektrischen
Beleuchtung sind auf Grund der vom Stadtbauamte aufgestellten
Bedingnisse Offertverhandlungen auszuschreiben.

Die Ausführung der übrigen Arbeiten erfolgt im kurrenten Wege.
(Angenommen .)

(9934 .) St .-R . Schreiner  referiert über den Magistrats¬
bericht , betreffend den bei der Untersuchung der Motorwägen der
städtischen Straßenbahnen einzuhaltenden Vorgang , und beantragt die
Kenntnisnahme.

St .-R . Weitmann  beantragt : Der Untersuchung der Motor¬
wägen sind außer den bereits namhaft gemachten Stadträten noch drei
Mitglieder des Stadtrates , ein Beamter des Magistrates und ein
Fachorgan beizuziehen.

Es wird der Refcrenten -Antrag mit dem Zusatz -Antrage des
St .-R . Weitmann angenommen.

(9908 .) St .-R . Schreiner  referiert über Ergänzungsbehelfe
zur Fahrordnung für die städtischen Straßenbahnen und beantragt
die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

<14239 si 1902 .) St .-R . Schreiner  referiert über den
Antrag des Gem .-Rates Oppenberger  wegen Herstellung der
Straßenbahnlinie Engerthstraße — Freudenau und beantragt , von dem
Ausbau der städtischen Straßenbahnlinien Engerthstraße und Kaiser
Josefsbrücke — Freudenau , sowie von einer Verlängerung der Straßen¬
bahnlinie Ausstellungsstraße bis zur Stadtbahnhaltestelle „ Ausstellungs¬
straße " gemäß dem Magistrats -Antrage dermalen abzusehen.

(Angenommen .)

(9935 .) St . -Hs . Hppmsterger referiert über die Adaptierung
des neuen Depots für den städtischen Fuhrwerksbetrieb der Straßen¬
pflege II ., Kronprinz Rudolfsstraße 40 , und beantragt:

Der Stadtrat wolle das vom Stadtbauamte vorgelegte Projekt
für die Adaptierung des neu erworbenen Depots für den städtische»
Fuhrwerksbetrieb der Straßenpflege , II . , Kronprinz Rudolfstraße 40,
mit dem bedeckten Gesamterfordernisse von 7561 L 62 d , sowie den
»ormalmäßigen Zehrungsbeitrag von täglich 4 L für den Bau¬
inspizienten genehmigen.

Ferner wolle der Stadtrat vorbehaltlich des anstandslosen
Ergebnisses des nach § 98 der Wiener Bauordnung abzuhaltenden
Lokalaugenscheines den Baukonsens für diese Adaptierungen im Sinne
des H 105 dieser Bauordnung erteilen . Die Arbeiten sind im kurrenten
Wege auszuführen . (Angenommen .)
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(8327.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der k. k. priv. Kaiser Ferdinands-Nordbahn um Bewilligung zur
Abteilung des Grundkomplexes Einl.-Z . 3867 Grundbuch des
II . Bezirkes(an der Kronprinz Rudolsstraße und am Sterneckplatz)
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

Das weitere Ansuchen, daß bei allen dem Sterneckplatz zuge¬
wendeten Baustellen dem jeweiligen Eigentümer die Herstellung eines
über die Baulinie hinausragendenErkers oder Balkons bis zu 6
Ausladefläche unentgeltlich gestattet werde, wird abgelehnt.

(Angenommen .)
(9549.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Parzellierung

der Bürgerspitalfondsgründe in der Kronprinz Rudolf- und Vorgarten¬
straße, II . Bezirk, und beantragt die Genehmigung der in, vorliegenden
Plane ersichtlich gemachten Parzellierung in prinzipieller und bau¬
polizeilicher Beziehung. (Angenommen .)

(9853.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Vergebung
der Lieferung von elektrischen Bogenlampen für den Schulbau am
Sterneckplatz, II . Bezirk, und beantragt, die Beistellung der elektrischen
Bogenlampen der Firma Siemens Ä Halske  und den Öster¬
reichischen Schuckertwerken gemäß dem Magistrats-Antrage zu über¬
tragen. (Angenommen .)

(9972.) St .-R. Oppenberger  referiert über Grund¬
erwerbungen für den Bau der Straßenbahnlinie Brigittenauerlände
und beantragt:

Der Stadtrat wolle das Offert der Allgemeinen österreichischen
Baugesellschaft auf unentgeltliche Abtretung der zum Baue der
städtischen Straßenbahnlinie Klosterneuburgerstraße— Brigittenauer¬
lände erforderlichen Teile der Kat.-Parz. 3770/t und 3772, Einl.-
Z . 2193 , ferner der Kat.-Parz. 3645/4 und 4238/1 , soweit letztere
sich vor den Realitäten der genannten Gesellschaft und der Firma
C. M . Chwalla 's Söhne befinden, sowie das Offert der Firma
C. M. Chwalla 's Söhne auf unentgeltliche Abtretung der im
Protokolle vom 20. Juli 1903 angeführten Grundteile gemäß dem
Magistrats-Antrage genehmigen. (Angenommen .)

(9881.) St .-R. Oppenbergcr  referiert über die Zuschrift
der k. k. priv. Kaiser Ferdinands-Nordbahn, betreffend die Ab¬
lehnung des Ansuchens der Gemeinde um Erneuerung der Fracht¬
begünstigungen für oberschlesische Kohle für städtische Ämter, An¬
stalten und Schulen, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9940.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Ver¬

mehrung der Straßenbespritzung im k. k. Prater und beantragt, die
im Kommissions-Protokolle vom 11. Juli 1903, Z . 1812, im Ein¬
vernehmen mit der Bezirksvorstehung und der k. und k. Inspektion
des k. k. Praters als notwendig bezeichnete Vermehrung der Prater¬
bespritzung mit dem Jahreserfordernifse von 1400 L zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9842.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Ausschmückung

des Praierstern für das Kaiscrfest am 18. August 1903 und be¬
antragt :

1. Anläßlich des am 18. August 1903 statlfindenden, von dem
Festkomitee der Praterhüttenbesitzer veranstalteten Kaiserfestes im k. k.
Prater ist der Proterstern zu dekorieren und wird zu diesem Zwecke
das vom Stadtbouamte verfaßte Dekorationsprojekt mit den ver¬
anschlagten Kosten von 1793 L 60 Ir genehmigt.

Die betreffenden Arbeiten und Lieferungen sind im kurrenten
Wege und im Handeinkaufe durchzuführen.

2. Zur Präliminar-Ausgabs-Rubrik IUI 14 „Öffentliche Feier¬
lichkeiten" wird ein Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses
bewilligt. (Angenommen .)

(7966.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Josef Sonnenschein  um Bestimmung der Schadloshaltung
für den von den Häusern Or .-Nr. 22 und 24 Große Pfarrgasse
und Or .-Nr. 9 Rotekreuzgafse im II . Bezirke zur Straßenverbreiterung
abzutretenden Grund und beantragt, die Erhebung und Verhandlung
über die Schadloshaltung gemäß § 12 der Wiener Bauordnung noch
vor der Bauausführung auf Kosten der Partei zu bewilligen und die
Gültigkeit der Schadloshaltungsbestimmung aus die Dauer von zwei
Jahren einzuschränken. (Angenommen .)

(7832.) St .-R. Oppen berger  rescrirt über den Rekurs des
Alexander Kalmar  gegen die Ablehnung seines Ansuchens um Be¬
willigung zur Einlagerung von Spiritus am Nordbahnhofe und be¬
antragt die Abweisung. (Angenommen .)

(7967.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen des
Vereines zur Errichtung von Volksküchen nach israelitischem Ritus
um Bewilligung zu Adaptierungen im Hause Or .-Nr . 7 Kluckygasse,
II . Bezirk, und beantragt, die Baubewilligung unter Genehmigung
der projektierten vier Lichteinfallsvffnungen im Trottoir gegen Ent¬
richtung eines jährlichen Platzzinses von 25 L 2 Ir, sowie gegen grund¬
bücherliche Einverleibungdes üblichen Reverses nach dem Magistrats-
Antrage zu bestätigen. (Angenommen .)

(9932 .) St .-R . O p P en b er g er referiert über den Antrag des
Gem.-Rates Jung  wegen Errichtung einer Beetz 'schen Bedürfnis¬
anstalt vor dem Nordwestbahnhofe und beantragt:

Die Aufstellung der von Wilhelm Beetz nach dem mit dem
Gemeinderats-Beschluffe vom 14. Juli 1903, Z . 8513, genehmigten
Übereinkommen auf seine Kosten zu errichtenden vollständigen Bedürfnis¬
anstalt mit acht Klosetts und sechs Pißständen auf dem Vorplatze vor
dem Gebäude des Nordwestbahnhoses zwischen dem Rinnsale und der
Baumreihe in der Taborstraße nächst der Nordwestbahnstraße auf der
im Plane bezeichnete» Stelle wird genehmigt und vorbehaltlich des
anstandslosen Ergebnisses der Bau-Kommission der Baukonsens für
diese bauliche Herstellung erteilt. (Angenommen .)

(9571.) Si .-R . Oppen berger  referiert über das Ansuchen
des Bezirksvorstehers des II . Bezirkes um Errichtung einer selb-
ständigen Telephonstation und beantragt die Gesuchsgewährung nach
dem Magistrats-Anirage. (Angenommen .)

(9584.) St .-R . Oppenberger  referiert über die öffentliche
Beleuchtung des neu eröffnten Teiles der Blumauergasse zwischen der
Glockengüsse und Taborstraße, II . Bezirk, und beantragt, die Auf¬
stellung einer neuen ganznächtigen und einer neuen halbnächtigen
Flamme, sowie die plangemäße Versetzung der Doppelflamme Nr. 570
und der einfachen Flamme Nr. 572 in der Taborstraße in das künftige
Trottoir zu genehmigen. (Angenommen .)

(9941.) St .-R. Oppenberger  referiert über den Rekurs des
Josef Andrö,  städtischen Kontrahenten für die Praterbespritzung,
gegen die mit dem Magistratsdekrete vom 15. Mai 1903, Z . 1409,
wegen verspäteter Bespritzung des Praters verhängte Konventionalstrafe
und beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(9943.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Internationalen Elektrizitäts- Gesellschaft um Bewilligung zur
Herstellung einer Wasserrohrleitung samt drei Unterflurhydranten im
Trottoir der Zentralstation II ., Engerthstraße 199, und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats- Antrage.

(Angenommen .)



1594 Nr . 66 . — 18 . August 1903 . — StadtratS -Sitzung vom 5 . August 1903 (vormittags ).

(9045 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Zuschriften
der k. k. Familiensondsgüter -Direktion , sowie der Donauregulierungs-

Kommission , betreffend die Baulinienbestimmung für Donauregulierungs¬

gründe in der Borgartenstraße , II . Bezirk , und beantragt:

Es sei von dem gegenüber der Donauregulierungs -Kommission
ausgesprochenen Wunsche wegen Erwerbung der Gruppe XXIV des

Baublockes 6 und Widmung dieses Grundes zu Gartenzwecken , sowie
von der Erwerbung dieses Baublockes durch die Gemeinde selbst abzu¬
sehen und sei die Erklärung der k. und k. Privat - und Familienfonds-

güter -Direktion , nach welcher das ganze Gebiet des Allerhöchsten
Privatbesitzes Krieau von der Verbauung ausgeschloffen bleibt , mit
Befriedigung zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9824 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Bespritzung
der Ausstellungsstraße und beantragt:

Die Ausstellungsstraße im Prater ist nunmehr auch in der Strecke

zwischen der Borgarten - und Engerthstraße mit Schlauchtrommelwäge»

zu bespritzen. Hiesür wird ein tägliches Wafferquantum von 76 bl
aus der Schöpfwerksleitung im Prater bewilligt.

(Angenommen .)

(9604 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Entscheidung
der Baudeputation , betreffend die Erteilung des Benützungskonsenses

für das Haus XX ., Klosterneuburgerstraße 40 , und beantragt die
Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9841 .) St . -Hf . Hfaiter referiert über die Zuschrift der k. k.
n .-ö. Statthalter « , betreffend die Änderung der Baulinien nächst dem

RochuSspital , XIII . Bezirk , und beantragt:

Die projektierte Verbindung der Einwanggaffe mit der Cumber-

landstraße über den ausgelassenen Friedhof bei der St . Jakobskirche

im XIII . Bezirke , beziehungsweise die Baulinien für diese Verbindung
s, L e sind aufzulaffen.

Bei Bauführungen aus den an diesen alten Friedhof angrenzenden
Realitäten sind bis auf eine Tiefe von 20 m hinter den Baulinien

der Cumberlandstraße beziehungsweise Einwanggaffe aus Schönheits¬

rücksichten gegen den Friedhof zu faffadierte Fronten herzustellen , welche
von der Fciedhosgrenze mindestens 3 m entfernt sind.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9958 .) St .-R . Rauer  referiert über die Umlegung des Haupt-

rohrstrangeS der Wientalwafferleitung in der Linzerstraße , XIII . Bezirk,
und beantragt:

Für die Umlegung des Hauptrohrstranges der Wientalleitung in
der Strecke Deutschorden - bis Hütteldorferstraße wird ein auf Aus¬
gabs -Rubrik XXVI 11 a und d zu überweisendes und in den Geldern
des Jnvestitionsanlehens bedecktes Kostenerfordernis per 12 .500 L,

dem ein Wert der gewonnenen Rohre per 4500 X gegenübersteht,
bewilligt.

Da - Anbot der Kompagnie auf Leistung eines Betrages von

2000 X zu obigen Arbeiten , sowie die für die Durchführung der
Arbeiten laut Protokoll vom 28 . Juli 1903 vereinbarten Modalitäten

werden genehmigt.

Die Erklärung der Kompagnie , daß ihre im ß IV des Wasser»

lieferungsvertrages bedungene Haftung für diesen Rohrstrang (Haftzeit

auf Vertragsdauer ) durch die Umlegung nicht berührt wird , wird zur

Kenntnis genommen . (Angenommen .)

(9798 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Leopold

Roth  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn - und Geschäfts¬

hauses aus der Realität Einl .-Z . 402 Hütteldorferstraße , Ecke der

Zehetnergaffe , XIII . Bezirk , und beantragt die Bestätigung der Bau¬
bewilligung.

Bedungen wird , daß für die der Ausladung des projektierten
Erkers entsprechende und für die zur Herstellung der drei Risalite be¬

nötigte Grundfläche per zusammen 2 33 der Betrag von 35 X
per Quadratmeter , zusammen der Betrag von 81 X 55 Ir vor AuS-
folgung der Baubewilligung bei der Hauptkasia -Abteilung des XIII . Be¬

zirkes erlegt wird . (Angenommen .)

(9488 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Ge¬

mischtwarenhändlers Joses Hubek  um Bewilligung zur Warenaus¬

räumung vor dem Geschäftslokale , XIII . , Breitenseerstraße 22 , und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angenommen .)

(9947 .) St .-R . Rauer  referiert über das Offertverhandlungs¬

ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Baumeisterarbeiten
für Kanäle im XIII . Bezirke und beantragt:

1 . Die Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung

der hydraulischen Bindemittel für den Neubau vou Hauptunrats-
kanälen in der Lainzerstraße von der Chrudner - bis zur Biraghygaffe

im XIII . Bezirke im veranschlagten Kostenbeträge von 13 .855 X 6 Ir
und in der Biraghygaffe und Zufahrtsstraße zum neuen Versorgungs¬

hause in Lainz , XIII . Bezirk , im veranschlagten Kostenbeträge von
36 .452 X 60 b werden dem Stadtbaumeister E . Rzehaczek  mit

der Aufzahlung von 12 2 Prozent zu den Kostenanschlagspreisen unter
Verwendung von Portlandzement der Marke Kurowitz mit dem

spezifischen Gewichte von 120 Lx per Hektoliter für den Kanalbau
in der Lainzerstraße und Schlackenzement der Marke Königshof mit dem
spezifischen Gewichte von 90 kA per Hektoliter für die Kanalbauten in
der Biraghygaffe und Zufahrtsstraße zum neuen Versorgungshause in

Lainz übertragen.
2 . Die Lieferung der Tonwaren für diese Kanalbauten wird dem

Karl H ab enicht , Vertreter der Westböhmischen Kaolin - und Schamotte¬
werke in Oberbries , nach seinem diesbezüglichen Offerte vom 17 . Juli

1903 , jedoch mit Ausschluß der offerierten 689 m Sohlenschalen und
Wandplatten zugeschlagen.

St .-R . Bielohlawek  beantragt die Vergebung der Erd-

und Baumeisterarbeiten an die Firma Gißhammer Ä Komp,

gegen 5 ^ Prozent Auszahlung.
Der Antrag des St .-R . Bielohlawek  wird ab gelehnt.
Der Referenten -Antrag wird zum Beschlüsse  erhoben.

(9628 .) St .-R . Rauer  referiert über das Offert des Julius

Vogt  und Michael Grell  auf einen Teil der Baustellen Einl .-

Z . 28 und 395 Unter -Baumgartcn , beziehungsweise auf die Baustelle
Einl .-Z . 28 Unter -Baumgarten und beantragt die Ablehnung der
Offerte wegen zu geringen Anbotes . (Angenommen .)

(9934 .) Es folgt die Wahl  von drei Mitgliedern in die Kom¬

mission zur Untersuchung der von der Gemeinde zu übernehmenden
Motorwägen.

Der Aorsthmde gibt das Resultat der Wahl bekannt:
Es wurden gewählt die St .-R . Bielohlawek , Gsottbauer

und Oppenberger . (Zur Kenntnis .)

(Schluß der Sitzung .)
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Bnirksverlrelungen.
(XVIII. Gemeindebezirk, Währing.)

HrolokoL
der öffentlichen Sitzung der Bezirksvertretung

Währing vom 8 . August 1TV3.
Vorsitzender: Bezirksvorsteher Auto« Wauwau«.

Anträge.

W.-U . Schießer beantragt die Aufstellung eines Auslauf¬
brunnens mit Sperrvorrichtung in der Pötzleinsdorferstraßebeim
Hause Nr. 176 oder zwischen diesem und der Erholungsstätte und
dessen Versorgung mit Wasser aus der Pötzleinsdorfer Wasserleitung.

Angenommen.
W.-W. Iriukl beantragt die Herstellung von Straßenüber¬

gängen über die Witthauergasse im Zuge der Ferrogasse und Wallrieß¬
straße.

Angenommen.
W.-Ht. Schießer beantragt, daß die Marktstände in der

Kutschkergasse, die infolge Umbaues des Hauses Nr. 22 der Kutschker-
gasse verlegt werden müssen, nicht, wie beabsichtigt, in den oberhalb
der Staudgasse gelegenen Teil der Kutschkergasse, sondern für die
Dauer des Umbaues provisorisch in die Schulgasse verlegt werden.

Angenommen.
Referate.

W.-Hi. Ar. Kofer referiert aber das Ansuchen des Ursuline-
rinnen-Konventes um Bewilligung einer Subvention im Betrage von
2000 L pro 1903 für die von ihm erhaltenen Anstalten im I. und
XVIII. Bezirke und beantragt die Gewährung der angesuchten Sub¬
vention.

W.-W. Ar. Jauisty « weist darauf hin, daß in der dem
Gesuche beiliegenden Tabelle ausdrücklich ein Betrag von 1000 L
für die Schulen im I . Bezirke und ein gleicher Betrag für die Schulen
im XVIII. Bezirke angesprochen werde. Da nun die Bezirksvertretung
ohne Überschreitung ihrer Komperenz die Berückstchtigungswürdigkeit
des gesuchstellerischen Konventes in Ansehung der im I . Bezirke ge¬
legenen Schulen nicht ihrer Begutachtung unterziehen könne, so stelle
er den Antrag:

Die Gewährung einer Subvention im Betrage vün 1000 L
für die von dem Konvente im XVIII . Bezirke erhaltenen Schulen
sei vorbehaltlich einer weiteren Prüfung der Subventionswürdigkeit in
Ansehung der im I . Bezirke erhaltenen Anstalt durch die Bezirksver¬
tretung für den I . Bezirk zu befürworten.

Dieser Antrag wird zum Beschlüsse  erhoben.
W.-Hl. Ar. Kofer referiert über den Antrag der Bezirksver¬

tretung Favoriten, betreffend Verwendung von nur männlichen Lehr¬
personen als Leiter von Volks- und Bürgerschulen, und beantragt
Anschluß.

Angenommen.
W.-W. Wildfeuer referiert über den Antrag der Bezirksver¬

tretung Meidling, betreffend Anhalten der Fernschnellzüge in der
Station Meidling, und beantragt Anschluß.

Angenommen.
W.-Hl. Kukßauek referiert über den Antrag des Stadtbauamtes,

betreffend Baulinienbestimmung für die Schulgasse in der Strecke von
der Theresiengassebis zur Abt Karlgasse und beantragt, den Stadtrat
zu ersuchen, die vom Stadtbauamte vorgeschlagenen, im beiliegenden

Plane L rot ausgezogenen Linien a b — o ä als neue Baulinien
zu genehmigen.

W.-Hl. Ar . Jauistyu spricht sich gegen diesen eine Verbreiterung
der Schulgasse bezweckenden Antrag aus und tritt für die Beibehaltung
der ministeriell genehmigten Baulinien ein.

Bei der Abstimmung wird der Referenten-Antrag mit allen gegen
zwei Stimmen zum Beschlüsse  erboben.

W.-Hl. Scheidk referiert über das Ansuchen des Vereines
zur Errichtung eines Kindergartens im Bezirksteile Gersthof des
XVIII. Bezirkes um unentgeltliche Überlastung von Lokalitäten in der
Bürgerschule XVIII ., Ferrogasse 30, für Kindergartenzweckeund be¬
antragt, dieses Ansuchen, da die Errichtung eines Kindergartens in
Gersthof ein dringendes Bedürfnis ist, bestens zu befürworten, ins¬
besondere da ja in der gedachten Schule einige Lokalitäten derzeit
leer stehen.

Angenommen.

Allgemeine Nachrichten.
Approvistonierungs-Angekegenheilen.

Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren

vom 9. bis 14. August  1903.
1. Fleischsendnngen.

Für den täglichen Fleifchmarkt.
Rindfleisch . . 254.697 irA Und zwar aus:

Wien . 224.530 1-8
dem sonst. Niederösterreich. . 12.062 „
Mähren . 3.188 „
Galizien . 13.820 „

Kalbfleisch. 9.914

Schaffleisch. . . 2.974

Schweinfleisch. 97.919

Kälber . . . 1.940 Stück

Schafe . . 90

Ungarn. 957 ,.
Bukowina. 140 ,.

Und zwar auS:
Wien. . 1.312 I-A
Mähren. 13 .
Galizien. . 8.559 „
Bukowina. 30 „

Und zwar aus:
Galizien. . 2.904 kss
Bukowina. 70 ,.

Und zwar aus:
Wien. . 55.518 kg
dem sonst. Niederösterreich.. 1.026 ..
Böhmen. 661 „
Mähren. . 2.385 ..
Galizien. . 2.347 ..
Ungarn. . 33.996 .
Kroatien . . . 1.986 ..

A Und zwar aus:
Wien. 717 St.
dem sonst. Niederösterreich 5 ..
Mähren. 59 „
Galizien. . 1.111 ,.
Ungarn. 25
Bukowina . . . . .. . 23 ...

Und zwar aus:
Wien . . . . . 70 S >.
dem sonst. Niederösterreich. 17
Galizien. 3 „
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246 Stück Und zwar aus:
Wien . 210 St.
dem sonst. Niederösterreich. . 22 „
Möhren . . . . . . . 5 ..

2. Preisbewegung.
sSiedfleisch . . . von X — 74 bis 1 48 per Kg.

Rindfleiscĥ gstbraten u. Rieden „ „ 120 „ 2 - ,.
Kalbfleisch . . „ — 80 „ 160 ..
Schaffleisch . „ — 90 „ 112
Schweinfleisch . „ „ 112 „ 160 „
Kälber . „ „ — 88 1 32
Schafe . „ — 84 „ 1-04
Schweine . . „ 112 ., 140 ..

Bei ziemlich gleicher Zufuhr an Fleischwaren wie in der
Vorwoche gestaltete sich der Marktverkehr des auf den Samstag
fallenden Feiertages halber recht lebhaft und erzielten Kälber und
Kalbfleisch um 4 bis 8 b, Schweinfleisch, Rindfleisch und Schafe
um 4 ü bessere Preise. Die Preise der übrigen Fleischwaren blieben
konstant.

Borstenviehmärkte vom 11 . und 13 . August 1SV3.
1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine) . . . . 5354 Stück
Fettschweine. . 5974 „

Summe . 11328 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 412 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 10672 Stück
für das Land . 470 „
unverkauft blieben . , . 186

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 KZ Lebendgewicht.)

Jungschweine (Fleischschweine) :
I. Qualität . von 95 bis 100 b (extrem bis 104 k)

II . „ ,, 88 „ 94 „
III . . 80 .. 87 ..

Fettschweine:
I. Qualität . von 96 bis 99 b (extrem bis 102 k)

II . „ „ 93 „ 95 „
III . . 88 .. 92 ..

Auf den dieswöchentlichen Schweinemärkten wurden im
Vergleiche zur Vorwoche um 569 Stück Fettschweine weniger
und um 654 Stück Fleischschweine mehr aufgetrieben. Im Fett¬
schweingeschäfte herrschte zu Beginn des Marktes seitens der
Käufer flaue Nachfrage, die sich später jedoch ziemlich lebhaft
gestaltete. Prima Fettschweine waren um 3 Ii, mittlere Fettschweine
um 4 bis 5 k per Kilogramm teuerer. Fleischschweine fanden zu
gut behaupteten vorwöchentlichen Preisen raschen Absatz. In
zahlreichen Fällen war sogar eine Preisaufbesserung von 2 ü
per Kilogramm zu verzeichnen. Am Donnerstag wurde auf dem
Fleischschweinemarktezu Dienstagpreisen gehandelt, während
Fettschweine infolge des erhöhten Feiertagsbedarfes bis zu 3 ii
per Kilogramm höhere Preise erzielten.

Jung und Stechviehmarkt vom L3 . August 1SV3.
1. Auftrieb bezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1714
Kälber ausgeweidet . . 1756
Lämmer lebend . . . 84
Lämmer ausgeweidet . 4

Schafe lebend . . . . 2072
Schafe ausgeweidet . . 256
Schweine ausgeweidet . 805

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1

I . Qualität . von 100 bis 112 b (extrem bis 116 I>)
II . „ . „ 90 ,. 98 „

III . .. . 80 .. 88 ..

Kälber ausgeweidet (per 1 LZ) :
I. Qualität . von 114 bis 128 l> (extrem bis 140 ö)

II . 102 ,. 112 ,.
III . 94 .. 100 ..

Lämmer lebend (per Paar ) :
I . Qualität . von — bis 30 X (extrem bis — X)

II . 20 ., 24 „

Lämmer ausgeweidet (per Paar ) :
III . Qualität . . . . von — bis 12 X (extrem bis — X)

Schafe ausgeweidet (per 1 :
I. Qualität . von 88 bis 100 k (extrem bis 110 >>)

II . . 80 „ 86,.
III . .. 72 „ 78 „

Schweine ausgeweidet (per 1 kg) :
I . Qualität . von 110 bis 120 b (extrem bis 128 b)

II . . 100 .. 108 ..

Schafe lebend (per 1 KZ) :
I . Qualität . von 54 bis 64 b (extrem bis — b)

H. „ . . 50 „ 53 „
HI. „ 46 .. 48 ..

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 164 Stück Kälber
mehr zugeführt. Der Geschäftsverkehrwar infolge des erhöhten
Feiertagsbedarfes lebhaft und sind die Preise für sämtliche Sorten
um 2 bis 4 b per Kilogramm gestiegen. Lämmer, Weidnerschafe
sowie Weidnerschweine waren ebenfalls besser begehrt und konnten
die vorwöchentlichenPreise gut behaupten.

Auf dem Schafmarkte wurden um 1325 Stück Schafe mehr
aufgetrieben. Der Geschäftsverkehrwar lebhaft, doch wurden die
Preise infolge des erhöhten Einfuhrzolles für Schafe nach Frank¬
reich um 2 bis 3 b per Kilogramm gedrückt.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 13. August 1903
91 Stück Mast -, 6 Stück Weide- und 37 Stück Beinlvieh auf-
getrieben.^ -k- -i-

*

Pferdemarkt vom LI . August »SV3.

Zum Verkaufe wurden gebracht : 392 Pferde,
Preis : für Gebrauchspferde . . . . 120 —1070 X per Stück

„ Schlachtpferde . 46—190 „ „
Der Markt war flau.
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Pferdemarkt vom 14 . August INV» .

Z » m Verkaufe wurden gebracht : 408 Pferde,
4 Esel.

Preis : für Gebrauchspferde . . . . 110 — 1100 II per Stück
.. Schlachtpferde . 60 — 170 „ ..
„ Esel . 70

Der Markt war lebhaft.

* *
*

Schlachtviehmarkt vom 17 . August INVS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 14 . August 1903 ).

1. Gesamtauftrieb : 5222 Stück , und zwar:
Mastvieh . 3032 Stück
Wcidevieh . 566
Beinlvieh . 1624
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . 28

Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:
Ochsen . 3818 Stück
Stiere . 609

Kühe . 361 Stück
Büffel . 434 ..

Provenienz des Gesamtauftriebcs:
aus Ländern der ungarischen Krone . 4643 Stück

„ Galizien lind der Bukowina . 134 „
,. dem sonstigen Österreich . 445 „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . . von 72 bis 84 II (extrem bis 88 X)

.. n. „ . . . „ 62 „ 71 ..

.. III. „ . . . „ 56 „ 61 „
Aus i

Ochsen I.
und über Galizien:
Qualität . . . von 74 bis 78 II (extrem bis 79 II)

,. II. „ . . . „ 68 73 „
Aus anderen Ländern

Ochsen I . Qualität . . . von 77 bis 84 L (extrem bis — L)
., II. „ . . . „ 70 „ 76 ..

Stiere . „ 58 „ 74 „ (extrem bis 79 U)
Kühe . . „ 56 „ 70 ,. (extrem bis 77 L)
Wcidevieh

Ungarn

aus und über
52 66 ..

Büffel . „ 40 „ 50 ,. (extrem bis 56 II)
Beinlvieh „ 40 „ 56 .,

b) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 60 bis 220 L

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . 3539 Stück

„ „ „ auswärts . 1662 „
Unverkauft blieben . 21 „

Außer dem Markte , jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 9. bis 15 . August
1903 für Wien angekauft . 480 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 382 Stück weniger
aufgetrieben . Bei ziemlich lebhafter Kauflust sind die Preise für
sämtliche Sorten Mastochsen im allgemeinen die vorwöchentlichen
geblieben . Nur Hochprima und gute Mittelsorten erzielten bei
Marktbcginn in einzelnen Füllen um 1 L per Meterzentner
höhere Preise . Auch Stiere und Beinlvieh fanden zu unverändert
vorwöchentlichen Preisen leicht Käufer.

* *
*

Bericht des Marktamtes
über die im Monate Juni 1903 von den Beamten des Markt-
amtcs bei der Untersuchung der Lebensmittel vorgeuommencn

Konfiskationen nachstehender Artikel.
Konfisziert wurden:

NachStücken:  196 Hausgeflügel , 25 Würste , 3568 Krebse,
1547 Eier , 25 Käse, 130 Zuckerwaren , 3649 Südfrüchte , 2 Flaschen
Sodawasser , 31 Wagen , Maße und Gewichte , 99 Gläser und
Flaschen , 13 Geschüftsutensilien.

Nach Kilogrammen:  20 Rindfleisch , 167 Kalbfleisch,
13 Schaf - und Lammfleisch, 25 Schweinfleisch , 49 geräuchertes
Schweinfleisch , 4 Pferdefleisch , 16 diverse Organteile , 34 Zuwag¬
teile , 4 Flecksieder-, 15 Fett - und Wurstwaren , 21 Geflügel,
402 Fische, 5 marinierte Fische, 50 Topfen , 9 Käse, 72 Preßhefe,
23 Mehl und Grieß , 6 Brot und Gebäck, 20 Zuckerbäcker- und
11 Zuckerwaren , 6 Hülsenfrüchte , 0 5 Mohn , 6724 Obst , 3 Obst¬
konserven, 3 Pflaumenmus , 864 Südfrüchte , 2092 Grünwaren,
142 Zwiebel , 1836 Kartoffel , 142 Pilze , 27 Salzgurken,
12 Sauerkraut , 47 Medizinalkrüuter , 125 Bleischrvt.

Nach Litern:  57 Milch und Rahm , 91 Bier , 4 Wein,
13 Essig , 2 Spirituosen , 6 Mineralwasser und 4 Öl.

* -t-
*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom 14 . August INVL.

Getreide.
Weizen (QualitätSgewichtper 1 dl 75—82 kx) von 7 L 50 d bis 8 65 k
Roggen ( „ „ 1 .. 72- 76 ., ) „ 6 .. 40 .. .. 6 ., 70 ..
Gerste (Bremer-, Roll-, Futter) . . 5 . 70 „ „ 9 „ — „
Mais . „ 6 „ 55 „ „ 8 „ — „
Hafer . „ 5 „ 75 „ 6 „ 65 ..

(per 50 Kilogramm).

b) Mahlprodukte.
Grieß . von 13 L — d bis 14 L — d
Weizenmehl, Wiener Type . „ 7 „ 70 „ „ 13 „ 70 „
Futtermehl . 6 „ 20 „ „ 6 „ 70 „
Roggenmehl . „ 7 10 „ „ 12 „ —
Weizenkleie . „ 4 „ 40 „ „ 4 „ 85
Roggenklcie . „ 4 „ 40 „ „ 4 „ 85 „

(per 50 Kilogramm).

Heu - und Strohmarkt in Wien.
Vom 9.

Niederösterr . Bergheu .
bis 14 . August 1903.

. von X 2 '60 bis 6 '40 per 100
„ Wiesenheu „ 3 60 „ 5-80 „

Slovakisches Heu . . „ 4-20 „ 5- „ „
Ungarisches Heu . . . „ 3 -60 „ 5—
Klee. „ 2-80 „ 6-40 ., „ -n
Schaubstroh . . . . „ 2 -60 „ 3-40 „ „ „

,. . . . . " 14 — " 20 — per Schober.

2
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise »achbenanntcr Artikel in

der Woche vom 9. bis 14 . August 1903.

Artikel Menge vl
L

jZr e
N

ll

i s e
bis

L I,
Weizengrieß. 1 ks 28 40
Auszugmehl . . . „ 26 36
Mundmchl. „ 24 34
Semmelmehl. „ 22 30
Pohlmehl. „ 16 24
KaisersemmelL 4 l> 1 St . . i di, 7-8ödx .
Muudsemmel„ 4 „ „ 8-tbi.U!-!(Idk . .

o r-sdi, e-r >idx . .
Weißes Brot. 1 Kg
Weißgemischtes Brot . . . 198 36'7
Schwarzgemischtes Brot , . 174 34 5
Schwarzes Brot. 18 3 27-1
Erbsen, ganz. 1 ><!< 24 50

„ gespalten. „ 28 60
Linsen . 32 70
Bohnen. 20 48
Hirse. 24 40
Rollgerste. 28 80
Reis. 32 80
Kaffee, roh. 1 80 4 40

„ gebrannt . 2 20 5 20
Kakao . 5 20 10 40

, Schokolade . 2 80 10
Tee. 5 20
Zucker. 86 96
Honig. „ 1 60 3

Bohnen, grün. 1 kA 10 20
Erbsen, grün, in Schoten . . „ 16 22
Paradiesäpfel. 16 30
Kohl, grün. 30 St. 40 1

„ „ . 1 .. 4 8
Kohlrüben. 30 ., 30 80

„ . 1 2 6
Kraut, weißes. 30 .. 80 2

„ „ . 1 „ 6 18
Salat , in Häupteln . . . . 30 „ 60 1 60

„ „ „ . . . . 1 .. 4 12
Spinat . . 1 kx 20 40
Rüben, weiß . . 1 St. 4 6

gelb. „ 2 4
„ rot. 4 8

Sauerkraut. 1 26 30
Sauere Rüben.
Knoblauch. 24 36
Zwiebel. 6 16
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100

1 -

„ heurige, italienische 100 „ 4 7
„ ti „ i » 6 10
„ Kipfel, vorjährige. 100 „1

-
k' " ,k
„ „ heurige . . 100 „ 6 'io

' 1 „ 10 16

! Rindsfilz. 1 k8 70 1 30
Nindschmalz. „ 1 90 2 80
Schwemfilz. „ 144 1 76
Schweinschmalz. 144 1 76

! Schweinspeck. „ 1>22 1 76

P r e i s
Artikel Menge vc

L
ll

K
bis

>i
Unschlitt, geschmolzen. . . 1 kx 90 Z20
Milch . 11 12 32
Nahm. 40 96
Topfen. 1 Irx 36 64
Butter. i 60 3 60
Margarine. i 40 2
Eier, frische um 2 X . . . 30- 45 Sl. 30 . 43

„ eingelegte um 2 X . . - -
Barben. 1 >L8 i 20 160
Brachsen. i 20 160
Forellen. 9 11
Hechte, lebend. .

„ tot. 1 60 2
Karpfen, lebend. 2 2 20

„ tot.
Lachse.
Schaiden. „ 3 3 20
Schille. 2 40 4
Sterlete. 2 80
Stockfische.
Schellfische. 50 1
Weißfische. 40 1
Krebse. 1 St. 8 80

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 90 1 60
Masthuhn, geputzt. „ 1 40 2 80
Poulard. „ 2 4

„ steir.
Kapaun .

" 2 80 6

,, steir. „ .
Ente. 2 20 4
Gans. 4 8
Indian.
Taube. 30 1

Fasan. 1 St.
Rebhuhn . „ 80 2
Wildente. 120 2
Wildgans. „
Hase . ' . „
Hirschfleisch. 1 Irx 60 2
Rehfleisch. „ 60 1 80
Schwarzwild. '' - -

Fleischpreisc in Wien per
Kilogramm in Hellern

Detail»
Bei den

Ständen mit
Preis«

beschräukung
beim

Ochsenfleischr

»reise<mit Zi

In den
Markthallen

»vages

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch¬
verschleißer

Fleischgattungen von bis von 'ir von bis

l vorderes . . 88 140 100 150 80 160
! hi,. 120 170 120 190 100 190

Kalbfleisch. 80 180 100 200 80 220
Schaf- und Lammfleisch . 60 140 80 160 60 200
Schweinfleisch . 112 190 112 200 112 200

^ l vorderes . 48 72
- - 60 80
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Städtisches Lagerhaus.
Vom 6 . bis 12 . August 1903.

Waren eingelagert . 45 .886 Meterzentner
„ ausgelagert . 38 .354 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
16 .848 Meterzentner.

Lagerstand vom 12 . August 1903 : »26 .423 Meterzentner , und zwar:
3 .757 Meterzentner Weizen , 37 .797 Meterzentner Hafer,
3 .357 „ Gerste , 1.886 „ Olsaaten,

23 .791 „ Mais , 4 .669 „ Linsen,
10 .015 „ Mehl » . Kleie , 2 .365 ., Wein,

9 .930 „ Roggen , 4 .400 Hektoliter L 100 "/ , Spiritus.
Der Astekuranzwert dieser Waren stellte sich auf 2,514 .850 L.

Aröeits- und Aieastvernnttlungsamt
der Stadt Wien.

XV ., Nenbaugürtel 38 (Hotel Wimberger ).

Übersicht über die Vermittlungstätigkeit des Amtes vom 8 . bis
14. August 1903.

Borgemerkt wurden:
Arbeitsuchende . 1313
Dienstsuchende . . 339
Lchrstellensuchcndc . 76

Zusammen . 1728
Angemeldct wurden:

Arbcitsposten . 1143
Dienstplätze . - . 263
Lehrstellen . 109

Zusammen . 1515
Vermittelt wurden:

Arbeitsuchende . 1050
Dienstsuchendc . 88
Lehrstellenbewerber . 57

Zusammen . 1195

Gejucht werden im städtischen Arbeits - und Dienswermittlungs-
amte XV ., Neubaugürtel 38 , Arbeiter und Arbeiterinnen in
nachfolgenden Berufsarten:

Stanzengrabenr , Metallgraveur für Gold und Silber (aus¬
wärts ) , junger Mechaniker für physikalische Instrumente , Feilen¬
hauer für Hand - und Vvrfeilcn , Hohlschlcifer für Rasiermesser,
2 selbständige Ofenschlosser , Maschinenschlosser für Dreschmaschinen
(auswärts ) , Gelbgießer , welcher drehen und einschleifen kann
(auswärts ) , Stockdrechsler -Werkführer (auswärts ) , mehrere Tischler
für Bau - und verschiedene Arbeiten (auswärts ) , mehrere Sesscl-
und Sitzmöbeltischler , Seidenzengmacher , Drahtweber (Krain ) ,
„Naschelarbeiter " (Wien ) , Hntmacher „ Walker " , Handschuhmacher
(auswärts ) , Posamentierer , Ledersesselmontiererin , Hafner , Ofen¬
setzer für Schlesien , Junger Hafner , mehrere Kunst - und Blei¬
gläser , 84 Zimmermaler für Wien und auswärts , 20 Anstreicher,
12 Zimmergehilfen , 10 Wagenlackierer , 1 Spengler (auswärts ) ,
1 Spengler , der drucken kann , 1 Lackierer für Eisenmöbel (aus¬
wärts ) , 6 Glasschleifer , 3 Monteure für Gas und Wasser (aus¬
wärts ) , Agenten gegen Provision , Militärschneidcr , ungarisch,
nach Pest , kinderloses Ehepaar , der Mann zu Pferden , muß
Landwirtschaft verstehen , die Frau muß Kühe melken können.

Buchbindermädchen , Waffelbäckerin , Kuvertarbeitcrin , 1 Email¬
leurin,Garn - und Seideuadjustiererin,Posamentiererin,iSchweiferin,
Wvllspulerinnen.

In den Dienstvermittlungsstellen:
II ., Kleine Sperlgasse 2 : 1 Erzieherin über 20 Jahre alt,

musikalisch (Provinz ) , Köchinnen und Mädchen für alles.
In den übrigen städtischen Dienstvermittlungsstcllcn : Köchinnen

und Mädchen für alles.

Mubeuiegmig
vom 14 . bis 17 . August 1903.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäfi - numinern der
Aktenstücke im Baudepartement dcS Magistrates für den I . bis IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.

Hesuche um AauöewiMgunge«.
Neubauten.

II . Bezirk : HauS , Valeriestraße 10 , Kiirzbanergasse 8 , von Josef Schal¬
berger , Bauführer Krombholz L Schalberger (5270 ).

IV . Bezirk : Hans , Belvederegaffe 37 , von Wenzel Blnma , Maurer¬
meister (5342 ).

VI . Bezirk : Haus , Dürergaffe 15 , von Richard StranSky , Baumeister
(5275 ).

„ „ Haus , Magdalenenüraße 62 , von Wilhelm Jelinek , III .,
Lagergaffe 3 . Bauführer Ed . Frauenfeld (5302 ) .

IX . Bezirk : Haus , Liechtensteinstraße 20 , von Ed . Schreiber , Liechten¬
steinstraße 22 , Bauführer A. Hein (5305 ).

XIII . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus , Penzing , Einl .-Z . 1042 , von Leopold
Majer , Bauführer Ferd . Meißner (27043 ).

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus , Penzing , Einl .-Z . 277 , von Kath.
Leimer , Bauführer Heinrich Stand (27545 ).

„ „ Hochparterre -Wohnhaus . Obcr - St . Veit . Einl .-Z . 1269 , von
Marie Tobisch , Bauführer Wenz L Leyker (27409 ).

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus , Unter - At . Beit , Einl .-Z . 416 , von
Franz Krasny , Bauführer derselbe (27730 ) .

XVI . Bezirk : Hans , Ottakring , Einl .-Z . 2812 , Hernals , Einl .-Z . 1720,
Wattgaffe , Ecke Zeillergaffe , von Franz Kornherr , Bau¬
führer Josef Alex . Graf (49423 ) .

XVII . Bezirk : Wohnhaus , Dornbach , Einl .-Z . 988 , »004 , P . 1113/49,
1113/37 , von Josef Fichtinger , XIII , Kendlerstraße 14,
Bauführer derselbe (35924 , 35925 ) .

XIX . Bezirk : Hans , Heiligenstadt , Ecke Mooslacken - und verlängerte
Boschstraße , Einl . - Z . 670 , von Ignatz Weber , II . ,
Novaragaffe 30 , Bauführer Ottokar Stern (17662 ).

„ „ Unter -Döbling , Silbergasse 1, Einl .-Z . 277 , von Rudolf und
Helene Albrechr , XIX ., Hofzeile 20 (17777 ).

Zubauten.
V. Bezirk : Hoftrakt , Margaretenstraße 134 , von Josef W y t r li k,

Margaretenstraße 93 (5308 ) .
XIII . Bezirk : Einstöckiger Znbau , Hacking , Einl .-Z . 85 , von Zeilinqer,

Bauführer Joses Walek (27253 ) .
„ „ Einstöckige Veranda , Hietzing , Maxingstraße 30 , von Lcopoldine

Hutterstraßer , Bauführer Franz Weiß (27316 ).
XVI Bezirk : Otiakringerstraße 128 , von Franz und Marie Wagner,

Bauführer Franz Bock (49644 ).

Adaptierungen.
I . Bezirk : Liebenberggaffe 7 , von Lorenz Clauser , Bauführer M.

Altmann (5267 ) .
,. „ Mölkerbastei 5 , von Josef Helmreich , Maurermeister (5279 ) .
„ „ Bauernmarkt 10 , von M . L ö w, Kärntnerring 3 , Bauführer

C . Mich na (5238 ) .
„ „ Hohenstaufengasse 6 , von Al . Sallatmayer , Banmeister

(5340 ).
„ „ Herrengaffc 14 , von Gebrüder Pach , Bauführer H . Schätz

(5346 ).
II . Bezirk : Wolfgang Schmälzlgaffe I , von Rudolf Höllerl , Banmeister

(5285 ).
III . Bezirk : Hörnesgaffe 3 , von Siegmnnd Müller für Sabine Brüll,

Bauführer I . Wögler (5352 ) .
„ „ Rndolssgaffe 26 , von Apollonia Fischer (5355 ).
„ „ Fasangaffe 25 , von Karl Kantz . Rennweg 76 (5356 ) .
V . Bezirk : Sonnenhofgasse 4 , von Schreiber und Kwayßer , Wicn-

straße 91 (5262 ).
„ Wolfganggaffe 32 , von Franz Herodek , Bauführer Ja.

Klupp (5277 ).
2 *
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VI. Bezirk : Schmalzbofgasse 22, von Marie Schumann , Bauführer
F . Neu mann (5339).

VII. Bezirk : Mariahilferstraße126, von Adalbert Jezl , Maurermeister
(5282).

„ « Westbahnstraße25. von Ed. Kamenicky , Baumeister(5312).
„ „ Dreilaufergasse 15, von Karl Ritter v. Thill , Bauführer

F. Henneberg (5280).
IX. Bezirk : Alserbachstraße4, von Heinrich Stand , Baumeister(5265).

XIII . Bezirk : Wambachergaffe 12, von Al. Vesque Freiherrn v. Pütt¬
lingen , Bauführer Franz Peydl (27251).

„ ,, Penzing, Penzingerstraße 53, von Therese Neßler , Bau¬
führer Karl Freytag (27255).

,, „ Ober-St . Veit, Einfiedeleigasse 13, von Adolf Hoffmann
(27431).

„ „ Hietzing, Trauttmansdorfsgasse 46, von Olga Doctor , Bau¬
führer Schnatter L Mühlhofer (27432).

„ „ Hietzing, Gloriettegaffe6, von Josef Binder , Bauführer
Martin Leopold (27680).

„ „ Hietzing, Einl.-Z. 64, von Klara Handtuck (27711).
XV. Bezirk : Herklotzgaffe9, von Josef und Sophie Ploil , Bauführer

Matth. Kreuzer (16976).
XVI. Bezirk : Neulerchenseld, Koppstraße 45, von S . ClauS , Bauführer

Heinrich Schwindsbachl (48722).
„ „ Neulerchenfeld, Koppstraße 45, von Marie Gaberle , Bau¬

führer Engelbert Schrammel (48925).
„ „ Ottakring, Wilhelminenstraße 90, von Wenzel Pauer , Bau¬

führer Josef Schwarz (49041).

Diverse (geringere» Bauten.
III . Bezirk : Rohrkanal, Landstraße Hauptstraße 73, vvn Gebrüder

Andreae für Ed. Mayer , Bauführer Ed. Melcher
(5280).

„ „ Rohrkanal, Seidlgaffe 26, von Adolf Weinmann , Bau¬
führer Ed. Melcher (5281).

IV. Bezirk : Vordach, Paniglgafse 17, von Anton KroneS , Baumeister
(5292).

VII. Bezirk : Rohrkanal, Zieglergasse 96, von Karl Hulanicky , Maria¬
hilferstraße 88 4., Bauführer I . Schober (5263).

VIII. Bezirk : Balkonvergrößerung, Florianigaffe 45, Albertgaffe 11, von
Alois Wurm , k. k. Baurat, durch Donat Zifferer , Bau¬
meister(5260).

XIII. Bezirk : Steinzeugrohrkanal, Breitensee, Kienmayergaffe 17, von Josef
Fugger , Bauführer Ludwig Zatzka (27252).

XVI. Bezirk : Haus, Ottakring, Sulmgaffe 7, von Josef Hofmeister,
Bauführer Franz v. Schönfeld (48543).

„ Haus, Ottakring, Buchgaffe6. von Josef Gallus , Bau¬
führer Josef Drbal (48582).

„ „ Haus, Neulerchenfeld, Brunnengaffe4, von Christian Schroll,
Bauführer Josef Drbal (48583).

„ „ Haus, Ottakring, Ottakringerstraße 141, von Johann Stier¬
hof , Bauführer Otmar Nowak (48924).

XX. Bezirk : Wöchterhaus, GießmannSstraße 15, von Franz Krasny , Bau¬
meister(5299).

Renovierungen mittels Leiter«, Hängegerüftenrc.
XIII . Bezirk : Breitenseerstraße 13, von Ludwig Zatzka (4601).

„ „ Jenullgasie4, von Franz Wagestian (4602).
XV. Bezirk : Märzstraße7, von F. Brantner (16962).

XVI. Bezirk : Brunnengaffe19, von Josef Wihadt (49101).
„ „ Weidmanngaffe 25, von Karl Kraus (35923).
„ „ Pezzlgaffe9, von Ignatz HraniSka (36234).

Bekanntgabe der Baulinie und Waulinienansstecknng.
XIII. Bezirk : Breitensee, Einl.-Z. 171, von Heinrich Bittermann (26939).

„ „ Ober-St . Veit, Einl.-Z. 1269, von Wenz L Leykcr (27038).
„ „ Penzing, Einl.-Z. 1042, von Leopold Mayer (27042).
,. „ Hacking, Einl.-Z. 85, von Josef Zeilinger (27253).
„ „ Ober-St . Veit, Einl.-Z. 96, von Emilie Krasser (27679).

XVI. Bezirk : Ottakring, Panikengaffe 43, von Marie Bink (48581).
„ „ Neulerchenfeld, Menzlgaffe3, von Josef Blasic (48721).
„ „ Ottakring, Hasnerstraße, Ecke Lorenz Mandlgaffe, von Josef

Schwarz (48921).
„ „ Ottakring, Einl.-Z. 2812, Wattgaffe 65, Ecke Zeillergafse,

von Franz Kornherr (49422).
„ „ Ottakring, Einl.-Z. 2962, Seeböckgaffe 54, von Franz

Wasgestian (49648).
XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Einl.-Z. 232, Heiligenstädterstraße 30, von

Heinrich Weiner , XX., Wintergaffe 29 (18137).
„ „ Ober-Döbling, Hauptstraße, von Kupka L Orqlmeister,

III ., Strohgaffe 43 (18218).
XX. Bezirk : Klosterneuburgerstraße, Einl.-Z. 4815, von Ernst Humbert

durch Salomon Spenadel , XIX., Bindergaffe5 (5301).

Pemokernngsanzeigen.
IV. Bezirk : Starhemberggaffe 32, von Schemfik L Jahn , Baumeister

(5288).

IX. Bezirk : Sevitengaffe, Grünetorgaffe, Einl.-Z, 926 von SchemfilL
Iah 6 (5289).

XVI. Bezirk : Ottakring, Savoyenstraße 79, vom Erzherzog Rainer , Bau¬
führer Eduard Frauenfeld L Bergseld (48586).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
>. Offertverhandlnngs -Ergebnisse.

Mag.-Abt. XV, Z. 5202 er 1903.
11. August 1903.

Bau und Einrichtung einer Mädchen-Bürgerschule II., Obere Angartcn-
straßeM; Zuba» eines zweiten Turnsaales und eines zweiten Stiegenhauscs

zum Volksschulgebäude II., Leopoldsgassc 3.
Erd- und  B a u m ei ster a r b ei t cn.

Löwitsch Georg — Nachlaß2)^.
Für die Demolierung: 2600 X.

Kamenitzky Emanuel — Aufzahlung4'8X-
Sauer Felix — Aufzahlung2'8F-
SchimitzckW. L Anderste F.

— Aufzahlung 8X-
Für die Demolierung: 4000 X.

Langer Adolf — Kostenanschlagspreise.
Für die Demolierung: 3600 X.

Laste O. L V. Fiala — Aufzahlung3'5X>
Bei Regiearbeit Auszahlung 15X-
Für die Demolierung: 2000 X.

GißhammerL Komp — Aufzahlung 2X-
Für die Demolierung: 3000 X.

Robl L Löwitsch — Aufzahlung 15X-
Für die Demolierung: 1000 X.

Lieferung der hydraulischen Bindemittel.
Egger Michael — Romanzement:

2 X 52 X in Fässern.
Portlandzement:

4 X 80 X in Fässern.
Tichy Emanuel — Romanzement:

2 X 10 X in Fässern.
2 X in Säcken.

Köniashofer Zementfabrik— Portlandzement:
4 X 60 Ir in Fässern.
4 X 40 X in Säcken.

Scheidt, Conrad LKomp — Nomanzement:
2 X 10 Ir in Fässern.
2 X in Säcken.

GolleschauerZemeutfabrik— Portlandzement:
4 X 80 Ii in Fässern.
4 X 60 X in Säcken.

Nomanzement:
2 X 40 X in Fässern.

Sochor Alois — Romanzement:
2 X 50 ti in Fässern.

Portlandzement:
4 X 80 X in Fässern.

Pcrlmooser Aktiengesellschaft
— Romanzement:

Nachlaß 26X in Fässern.
Portlandzement:

Nachlaß 20X in Fässern.
Romanzement:

Nachlaß 15 X per 100 XZ in Säcken.
Portlandzement:

Nachlaß 20 X per 100 Xx in Säcken.
Kaltcnlentgcbcner Zemenlfabriks-Aktiengesellschaft

Nomanzement:
Nachlaß 25in  Fässern.

Portlandzement:
Nachlaß 20-^ in Fässern.

Romanzement:
Nachlaß 10 X in Säcke».

Portlandzement:
Nachlaß 20 X in Säcken.

Herstellung der Flachziegelgewölbe.
Ludwig Fr — Nachlaß3 5X-
Schneider Ed. — Nachlaß 3X-

Kostenanschlagspreisebei Post 2.

Wilfinger Felix
Hausschulz Ludwig
Probst Jakob Witwe
Wapenik Fr.
Osusky Josef
Rezabek Ant.

S t ukk a tu r er a r b e it en.
— Nachlaß 24L.
— Nachlaß 20X-
— Nachlaß 25)xl.
— Nachlaß 23)^ .
— Nachlaß 25X
— Nachlaß 25^(.
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Schiiftner Leopold

Lichtenecker Johann

Steinmetzarbeiten.
— Mrakotiner Granit zu den KostenanschlagSpreisen.

Ganz harter Kaiserstein Aufzahlung 1l>X.
Konopister Granit Aufzahlnng 38Hl.

— Harter Kaiseistein Aufzahlung 5X
Granit Brannpichl bei Post 4 d , 5b , sonst harter

Mannersdorfer Stein zu den Kostenanschlags-
Preisen.

— Aufzahlung 15X-
— Harter Kaiserstein Aufzahlung 8X-

Auszahlung 773X-

Aufhauser son . —
Konheiser I . —
Hauser Eduard —
Franke Hermann , Frirdberg

— Heller schlesischer Granit Kostenaiischlagspreise.

Stangl Stephan
Dezort Franz
Neubauer Martin
Bezchleba Fr . snn.

Niedl Fr.

Stepanek Karl
Mittag Joh.
Steinhäuser W.
Oltmanns Andrea«

Barnert Alb.
Kosak Heinr . St.
Ionisch Johann
Bidla Franz

Lang Fr . Witwe
Jaschke Ernst
Zeiler Ludwig
Storch Johann
Weidl Karl
Senft Josef
Radda Josef
Panitzkh Leopold
Peckary Franz fiin.
Bulschek Karl

Zimmermannsarbeiten.
— Nachlaß 6'2X-
— Nachlaß 3 IX-
— Nachlaß 9X-
— Nachlaß 6X-
Bautischlerarbeiten.
— Nachlaß 14'5X bei Post 1 bis 62.

Kostenanschlagspreisebei Post 63.
— Nachlaß 16X - Ncgiearbeiten nach Tarif.
— Nachlaß 15 7L.
— Nachlaß I8 75X-
— Nachlaß 16X>

Schlosserarbeitcn.
— Nachlaß 10X-
— Nachlaß 15 5X-
— Nachlaß 18X-
— Nachlaß 18X-
Anstreichcrarbeiten.
— Nachlaß 29X-
— Nachlaß 26X-
— Nachlaß 26X-
— Nachlaß 28X-
— Nachlaß 29'5X-
— Nachlaß 24X-
— Nachlaß 30X-
— Nachlaß 29X-
— Nachlag 29X-
— Nachlaß 28 5X-

Asphaltiererarbeiten.
Österreichische Asphalt -Aktiengesellschaft

Nachlaß 22X.
Coopcr L Komp. — Nachlaß 22X-
Günther Karl — Nachlaß 25 '5X-

Rella R . L Komp.
Hammer Alb.
Kriwanek Heinrich

Terrazzopflastcrung.
— Nachlaß 8 7L.
— Nachlaß 7X-
— Nachlaß 3X.

Lieferung der Stcinzeug waren.
Wienerberger Ziegelfabrik

— Nachlaß 14X-
Liechtenstein' sche Tonwaren - und Ziegelfabrik

— Nachlaß 20 6X-
Lederer L Nessenyi Aktiengesellschafr

— Nachlaß 11X-

Oltmanns Andreas
Ranftl Karl
Ketzlik Ad.
Scheiber Robert

Möbeltischlerarbeiten.
— Nachlaß 15L.
— Nachlaß I8Hl.
- Nachlaß I5X-
— Nachlaß 17L.

Oltmanns Andreas
Schneider Robert
Schlimp Brüder

Plaschkowitz I.

S ch u l b ä n k c l i e f e r » n g.
— Nachlaß 10X>
— Nachlaß 13X-
— Nachlaß 105X-

Tnrnsaaleinrichtung.
— Nachlaß I7 75X , ausgenominen Arbeitslöhne.

Installation der elektrischen Beleuchtung.
Behrend R . L Komp . — Nachlaß 22X-
Bostelmann Nikola — 3883 L 30 k.
Salzer L Thie — Preis der Kupferleitung nach dem Kurse für Kupfer :

Nachlaß 7 7X für Post 1.
Nachlaß 30X für Post 2.
Nachlaß 25 7 für Post 3.
Nachlaß 15 -2X für Post 4.

Kl-iLek Franz L Komp . — 3339 L laut eigenem Kostenanschlag.

Siemens L Halske Aktiengesellschaft
— Laut eigenem Kostenanschlag 3838 k 70 b.

Adler H . W . L Komp . — Laut eigenem Kostenanschlag 4078 ü 10 b.
Österreichische Schnckeriwerke

— Laut eigenem Kostenanschlag 3874 L 55 k.
Dannbia — Beleuchtungskörper 461 L 90 Ii.
Reisinger Rudolf — Nachlaß 5 -5X-
Knrmayer Karl — Nachlaß 19X-
Sturm L Komp . — 2446 L.

Installation der Wasserleitung und Klosettliefernng
Horner Leopold — Nachlaß 18X-
Arocker Fr . — Nachlaß 2lX-
Schollt ) A . L Stahl — Nachlaß I0X>
Malluschek L Komp. — Nachlaß 21X-
Hradezny Friedrich — Nachlaß 17 8X-
Eigner 's Franz . Witwe — Nachlaß 20X-
Fröhlich H. St . — Nachlaß 2L-5X-
Mörzinger 's Adolf Witwe

— Nachlaß 212X-
Hokicky Josef — Nachlaß 21 5X-

Herstellung einer Niederdruckdampfheizung.
Haag Johann — 10 .546 X 80 k zu den Kostenanschlagspreisen.

Dampfkessel ohne Dom um 90 L billiger.
Körting B . und E . - 11 .411 L 25 b.
Ostrauer Zentralheizungs - und Gnßwerke

— 11 .288 L 5 b.
Falls statt der schmiedeeisernen Kessel gußeiserne

Kessel eigenen Systems : 11 .918 L 18 b.
Prögschl Franz — Regulierfüllöfen:

Luftraum 90 bis 130 70 bis 90 L per Stück.
Luftraum 70 54 bis 62 L per Stück
Kohlenschaufel 70 b.
Schürhaken 50 b.
Kohlcneimer 2 L 40 b.
* *

Mag .-Abt . XV , Z . 5314.  *
12 . August 1903.

Ban und Einrichtung einer Knaben -Volks - und Bürgerschule im II . Bezirke,
Kaisecmiihlen.

Erd- und  B a u m e i st e r a r b e i t e n.
KamenitzkyEmanuel — Aufzahlnng 17X-
Sauer Felix — Aufzahlung 8 8X-
Löwitsch Georg — Aufzahlung 4X-
Laske Ö . L B . Fiala — Aufzahlung 7 5X , bei Negicarbeiten Aufzahlung

20X-
Robl L Löwitsch — Aufzahlung 3 -3X-
Schimitzek L Anderle — Aufzahlung 2X-
Gicßhammer L Komp . — Aufzahlung 8X-
Langer Adolf — Aufzahlung 35X-

Hydraulische Bindemittel.
Perlmooser Aktiengesellschaft

— Nachlaß 25X für Romanzement in Fässern.
Nachlaß 165X für Portlandzement in Fässern.
Nachlaß 15 b für Romanzement in Säcken.
Nachlaß 20 Ir für Portlandzement in Säcken.

Königshofer Z ementfabriks-Aktiengesellschaft
— Portlandzement:

4 L 60 b in Fässern.
4 L 40 b in Säcken.

Scheidt , Conrad L Komp . — 2 L 5 b für Romanzement in Fässern.
5 L für Portlandzement in Fässern.
1 L 95 ii für Romanzement in Säcken.
4 L 80 b für Portlandzement in Säcken.

Kaltenleutgebener Kalk- und Zementfabrik
— Nachlaß 27X für Romanzement in Fäsiern.

Nachlaß 16 '6X für Portlandzement in Fässern.
Nachlaß 10 ii für Nomanzement in Säcken.
Nachlaß 20 k für Portlandzement in Säcken.

Egger Michael — 2 L 52 ii für Romanzement in Fäsiern.
4 L 80 k für Portlandzement in Fässern.

Golleschauer Portlandzementfabrik
— 5 X für Portlandzement in Fäsiern.

2 L 40 k für Romanzement in Fässern.
4 L 80 b für Portlandzement in Säcken.

Tichy Emanuel — Romanzement:
2 L 10 b in Fäsiern.
2 L in Säcken.

Sochor Alois — 2 X 50 b für Romanzement in Fäsiern.
4 L 80 b für Portlandzement in Fäsiern.

Herstellung der Flachziegelgewölbc.
Ludwig Franz — Nachlaß 3-6X>
Schneider Eduard — Zn den Kostcnauschlagspreiscn.
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Vapenik Franz
Chwatal Franz
Hauschnlz Ludwig
Wilfinger Felix
Rezabek Anton
Probst Jakob Witwe

St ukkaturerarbeiten.

— Nachlaß 10X-
— Nachlaß 15X , bei Negiearbeiten Aufzahlung 20X-
— Nachlaß 18X-
— Nachlaß 18X-
— Nachlaß 10L.
— Nachlaß 10X.

Steinmetzarbeiten.
Lichtenecker Johann
Konheiser Johann
Aufhanscr Franz ssn.
Schästner Leopold

— Aufzahlung 12X für harten Mannersdorfer Sinn.
— Aufzahlung 9X für ganz harten Kaiserstein.
— Aufzahlung 4X.
— Zu den Kostenanschlagspreisen.

Aufzahlung 16X für ganz harten Kaiserstein.
Aufzahlung 38X für Konopister Granit.

Francke Hermann , Friedberg
— Lichter schlesischer Granit zu den Kostenanschlags¬

preisen.
Hauser Eduard — Aufzahlung 45X-

Zimmermannsarbeiten.
Tröster Johann — Aufzahlung 4X-
Stangl Stephan — Nachlaß 8 3X-

Schumann Karl
Kokesch Franz
Hausmann Karl
Marvan Johann

Stepanek Karl
Kültag Johann
Oltmanns Andreas

Heger Karl
Kosak Heinrich St.
Janisch Johann
Bidla Franz
Barnert Albert

Muhr Johann
Panitzky Leopold
Storch Johann
Jaschke Ernst
Senst Johann
Bekary Franz zu » .
Weidel Karl
Radda Josef
Lang Franz Witwe

Rainer Michael
Adam Adolf
Franck Bernhard
Eilend Bernhard
Souknp Josef

Spenglerarbeiten.
— Nachlaß 74 X-
— Nachlaß 10X-
— Zu den Kostenanschlagspreisen.

— Nachlaß 8X-

Bantischlerarbeilen.
— Nachlaß 15X-
— Nachlaß 15 7X-
— Nachlaß I6X-

Schlosserarbeiten.
— Nachlaß 17X-
— Nachlaß 14 5X-
— Nachlaß 10X-
— Nachlaß 12 5X
— Nachlaß 9X-

A n st r e i ch e r a r b e i t e n.
— Nachlaß 30X-
— Nachlaß 28X-
— Nachlaß 24X-
— Nachlaß 25X-
— Nachlaß 24X.
— Nachlaß 28X-
— Nachlaß 28X>
— Nachlaß 24X -!
— Nachlaß 26X-

Glaserarbciten.
— Nachlaß 10X>
— Nachlaß 12X.
— Nachlaß 10X-
— Nachlaß 5X.
— Nachlaß 10X-

Asphaltiererarbeiten.
Cooper L Komp . — Nachlaß 25X-
Haumann 's Witwe und Söhne

— Nachlaß 40X bei Trottoirasphaltierung und den
Asphaltiererarbeiten.

Nachlaß 20X für Jsolierplatten.
Nachlaß 5X für Holzzementdach.

Günther Karl — Nachlaß 36X>
Österreichische Asphalt -Aktiengesellschaft

— Nachlaß 25X.
Schneider Franz — Nachlaß 355X-

Terrazzopflaster nng.
Hammer Albert — Nachlaß 6X-
Kriwanek Heinrich — Nachlaß 3X-
Rella H . L Komp . — Nachlaß 5X-

S t e i n z e u g w a r e n.
Liechtenstein ' sche Tonwarenfabrik

— Nachlaß IOX-
Lederer L Neffenyi — Nachlaß 9X-
Andreae Gebrüder — Nachlaß 14 6X-
Wienerberger Ziegelfabril

- Nachlaß 13 5X-

Möbeltischlerarbeiten.
OltmannS Andr . — Nachlaß 16X-
Scheiber Robert — Nachlaß 18X-

Schulbankliefernng.
Oltmanns Andr . — Nachlaß 15X-
Scheiber Robert — Nachlaß 13X.
Schlimp Brüder — Nachlaß 10 5X-

Wasserleitungsinstallation.
Malluschek L Komp . - Nachlaß 23X-

Nachlaß 25X , wenn die Gasinstallation gleichzeitig
übertragen wird.

Installation der Wasserleitung und  K l o s e t t l i e f e r n n g.
Horicky Josef — Nachlaß 23 5X - wenn auch Gasinstallation über-

tragen wird.
Fröhlich F . Stephan — Nachlaß 22 5X-
Hradezny Friedrich — Nachlaß 23X-
Mörzinger Adolf Witwe — Nachlaß 23 2X-
Arocker Friedrich — Nachlaß 19X , wenn auch Gasinstallation über¬

tragen wird.
Eigner Franz Witwe — Nachlaß 19X-

G asiustallation.
Eigner Franz Witwe — Nachlaß 20X-
Hottcky Josef — Nachlaß 23 5X , wenn auch Wasserinstallation über¬

tragen wird.
Malluschek L Komp . — Nachlaß 25X-
Fröhlich F . Stephan — Nachlaß 225X-
Mörzinger 's Witwe — Nachlaß 20X-

Herstellung einer Niederdruckdampfheizung mit Koks¬
feuerung.

Haag Johann — 11 .509 L 96 d laut eigenem Kostenanschlag.
Alternative 1. Flammenrohrkessel mit FUllschacht

12 .319 L 96 k.

Alternative 2 . Flammenrohrkessel mit Borfeuernng
12 .169 L 96 ü.

Alternative 3 . Siederohrkessel ohne Dom 11 .419 L
96 ti.

Körting B . L E . — 12 .675 L 60 ü.
Zentralheizungswerkc -Aktiengesellschaft

— 12 .661 L 48 ü.

Lieferung von Regulier ? üllöfen.
Heine Leopold — Nachlaß 35X sür Dauerbrandöfen.
Prögschl Franz — Transportable Tonkachelöfen:

53 bis 65 mV Luftraum 54 bis 62 ü.
73 bis 97 m ' Luftraum 62 bis 75 L.
124 bis 148 mv Luftraum 75 bis 85 L.
Bis 180 mV Luftraum 86 bis 90 li.

Bode Max L Komp . — Nachlaß 36X-
Grohmann Ad . L Sohn — 616 L für System Meidinger.

Gerätschaften 46 L 20 d.
Leschetitzky Josef — Nachlaß 12X-

Turnsaal - Einrichtung.

Plaschkowitz I . — Nachlaß 18X - Arbeitslöhne nach Tarif.

Ziegeldeckung.
Keine Offerte.

-I- *
*

Mag .-Abt . VII , Z . 883 er 1903.
13 . August 1903.

Neubau von Hauptunrathskaniilcn in der Schüttau - und Schiffmühlenstraße
im II . Bezirke (Kaisermiihlen ).

Erd- und  B a u m e i st e r a r b e i te  n einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 7798 L 30 d.

Mögl - Fritz

Mehrwald Leopold

Rzehaczck E.

— Aufzahlung 9 '5X gellen Verwendung von Noman-
zement der Marte Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 ÜA per Hektoliter und
von Schlackenzement der Marke Königshof in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 90 KZ
per Hektoliter.

— Aufzahlung 4 '5X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 Irx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

— Aufzahlung 1 ' /zX  gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke M . Egger in Kufstein in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 73 kss
per Hektoliter und von Schlackenzement der
Marke Königshof in Fässern mit eem spezi¬
fischen Gewichte von 90 KZ per Hektoliter.
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Nella N. L Neffe — Aufzahlung4)^ gegen Berwendung von Roman¬
zement der Marke Lilienfeld in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 hx per Hektoliter!
und von Schlackenzement der Marke Königshof i
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Mayer Leopold — Auszahlung 2X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steiuschall in Fäffernimit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Spitzer C. — Aufzahlung1'5)tz gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Wittowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.
* *

*

Mag.-Abt. VI, Z. 2319 er 1903
13. August 1903^

Erd- und Pflasterungsarbeitcn für die Neupflasteriing der verlängerten Kopal-
gassc, sowie von Teilen der Torfgaffe und Mcichelstraße im XI. Bezirke mit

der Aiisrnfssuinme von 10.375X 7 Ii»ud 400X Pauschale.
Pittel L Brausewetter — Zu den Kostenanschlagspreisen.
Kratochwil Richard — Aufzahlung8^ .
Filistein Leopold — Auszahlung I2X-
Schußmann Joh . — AufzahlungL'ü-li'.

* *
*

II . Bergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Neubau von Hauptunratskanälen in der Lainzerstraßc von der Chrudner- dis
zur Biraghygasse und in der Biraghygasse und Zufahrtsstraße zu», neuen

Bersorgungshause in Lainz, XIII. Bezirk.
Erd - und Banmeisterarbeiten  einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 50.307 X 66 ii.
RzehaczekE. — Aufzahlung 12 2^ gegen Verwendung von Roman-

zement der Marke M. Egger in Kufstein in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 73 Ir-:
Per Hektoliter, von Portlandzement der Marke
Kurowitz in Fässern mit dem spezifischen Gewichte
von 120 ir§ Per Hektoliter für die Lainzerstraße
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 Lx Per Hektoliter für die Biraqhyqase und
Zufahrtsstraße.

Lieferung der Ton waren.
Habenicht Karl — Steinzeugröhren:

Nachlaß 12X-
Drainageröhren:

Nachlaß 20-5.
Pseilerklinker:

Nachlaß 13-5.
* *

Neubau eines Hauptunratskanales in der ersten nnbenannten Quergasse
zwischen dem Penzingcr Bade und der Zehetnergasse sin der Strecke von

der Hadikgasse bis zur Penzingerstraße) im XIII. Bezirke.
Erd - undBau meisterarbeiten einschließlichderLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 4239 X 51 X.

Lieferung der zur Gräberansschmiickungim Wiener Zentral-Friedhosc im
Jahre 1903 erforderlichenChrysanthemen(beiläufig 70.000 Stück).

Schcdlbauer Franz — 10.000 Stück ä 11 5.
Diertl Johann — 10.000 Stück ä II ii.
Safer Jakob — 3 750 Stück st 12 5.
Lettner Jakob — 7 500 Stück L 12 I>.
Baumgartner Rudolf — 7.500 Stück L 12 X.
Fraberger Josef — 4.500 Stück ä 12 l>.
Fraberger Ferdinand — 4.500 Stück a 12 Ii.
Baumgai tner Franz Mi . — 7.500 Stück ä 12
Diertl Leopold — 3.750 Stück ä 12 ii.
Ramharter Simon — 3.750 Stück g. 12 ii.
Ncuschill Wilhelm — 11.250 Stück ü 12 Ii.
Dwolak Theodor — 6.000 Stück ä 12 >,.
Matznetter Johann — 5.250 Stück ä 12 Ii.
Berger Johann — 3.000 Stück st 12 X.
Preis Ludwig — 3.750 Stück st 12 >i.
Bacher Hans — 3.750 Stück st >15 Ii.

Eisernes Ziergcländer für die Wienflußmauer im VI. Bezirke.
Maschinenbau-Aktiengesellschaft vormals Breitfeld, Danek L Komp.

— 21 X 70 >> per Meter.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Bonygasse von Or.-Nr. 54 bis
zur Aichholzgasse im XII. Bezirke.

Erd - u n dB a u m ei ster a r b ei t en einschließlich d er Li e fe r n n g
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbetiage

von 1212 X 15 li.
Mögle Fiitz — Aufzahlung8-5 gegen Verwendung von Roman-

zemcnt der Marke Waldmühle in Fässern „ul
dem spezifischen Gewichte von 74 kx per Hekto¬
liter und von Schlackeuzeinentder Marke Königs-
Hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte van
90 hx per Hektoliter.
* *

Bau einer sechsten Szallascngruppc am Zentral-Bichmarkte zu St. Marx.
Z i m m e r m a n n s a r b ei t cn.

Renner Josef — Aufzahlung 28-5-

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kataster.
10 . August ISO ».

(Fortsetzung.)
Schmöger Johann — Holz-, Kohlen- und Kokshandel— XVI., Mcnzcl-

gasse 17.
Schober Hedwig — Geinischtwaren-Verschleiß— XVI., Ottakringer-

stcaße 25.
Stärk Max — Geinischtwaren-Verschleiß— XVI., Ottakringerstraße 75.
Teufl Augusta— Übernahme von Kleidern und Wäsche zum chemischen

Putzen und Reinigen — VII., Zieglergaffe 64.
Teufl Augusta— Pfeidlergewerbe— VII., Zieglergaffe 64.
Weiß Johann — Geinischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XII .,

Bierthalergasse 5.
Zapletal Franz — Herausgeber der „NiederösterreichischenFuhrwerker-

Zeitung" — XVI., Neumayrgasse 19.
Zentralverband österreichischer Stomatologen (vertreten durch Dr . Hugo

Trebillch) — Herausgabe der periodischen Druckschrift„Österreichische Zeitschrift
für Stomatologie" — VI., Gumpendorferstraße 22.

* *
*

Richter Josef — Aufzahlung2-5 gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke Steinschall in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 78 hx per
Hektoliter und von Schlackenzement der Marke
Witkowitz in Fässern mit dem spezifischen Ge¬
wichte von 90 hx Per Hektoliter.
* **

Regulierung des Fleischmarktes vor Nr. 14 bis 20 und des Platzes an
der Kreuzung der Post- und Schönlaterngasse, I. Bezirk.

Kreitner L Demel — Aufzahlung 12-5.
* *

I I . August I1»« S.
Aderer Barbara — Geinischtwaren-Verschleiß— XVIl., Kalvarienberq-

gaffe 58.
Aittermoser Marie — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

XIV., Sclzergasse 7.
Biber Theodor — Optikergewerbe— XVIII., Kreuzgaffc 32.
Blaschke Katharina — Geinischtwaren-Verschleiß mit Ausschluß des

Flaschenbieres— XI., Kaiser-LberSdorferstraße 299.
Bleyer Marie — Pfeidlergewerbe— XIV.. Felberstraße 116.
Bognar Emmerich—Eierhandel— XIV., Markt in der Schwendergafsc.
Lhrnmak Anna — Papier-Verschleiß— XVIII., Anastasius Grüng. 9.
Czepl Olga — Pfridlergewerbe— XIV-, Schweglerstraße 11/13.
Dabsch Viktor — Kleinfuhrwerk ohne das Recht der Benützung eines

öffentlichen Standplatzes— XI., Zinnergaffe 4.
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Deabis Alois — Trödlergewerbe mit der Beschränkung auf den Handel
mit Eisentrödlerwaren— III ., Nochusgaffe 23.

Dworak Sophie — Marktviktuakienhaudel— XIV., Braunhirschcnqafse
(Markt).

Eidelpeß Marie — Marktviktnaliciihandel— XI., Markt auf dem
Enkplatze.

Fehr Hildegarde Friederike- -Gemischtwaren-Verschleiß mitFlaschcnbier und
Petroleum — XVII., Lacknergasse 24.

Fiala Therese— Gemilchtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XIV.,
Geibelgasse 10.

Fostel Michael— Makulaturpapierhandel— XVII., Beheimgafse 11.
Freymann Franz — Papier-, Schreib- und Zeichenrequisitenhandel—

XVII., Nettenbachgasse86.
Gottesmann Filipp — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Lebensmittel

(Filiale) — XIV., Mariahilferstraße 223.
Gradinger Leopold— Gcmischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß—

XIV., Goldschlagstraße 96.
Grasel Leopold— Verschleiß von Spirituosen in handelsüblich ver¬

schlossenen Gefäßen — XI., Sedlitzkygafse45.
Gröpel Albert — Verabreichung von Tee, Schokolade und anderen

warmen Getränken und von Erfrischungen— XVIII., Währingerstraße 128.
Hartmann Peter — Schlossergewcrbe— XVIII., Sternwartestraße8.
Herold Franz — Bürstenmacher— V.. Matzleinsdorscrstraße 56.
Horvath Andreas — Eierhandel — XIV., Markt in der Schwcnder-

gasse.
Hrdlizka Rosalia — Wäschewaren-Erzeugung— XIV., Pereiragasse 17.
Hudcc Franz — Tischlergewerbe— XIV., Pfeiffergasse 3.
Kauz Franziska Rosalia— Papier-, Schreib- und Zeichenreqnisiten-

Verschleiß— XVIII ., Kreuzgasse 23.
Kolar Thomas — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Koks—

XVII., Mariengaffe 4s
Korzer Ignatz — Friseur — V., Spengergaffe 1.
Kraus geb. Komarek Sophie— Gemischtwareu-Verschleiß mit Flaschenbier

— XVIII., Plenergasse 18.
Kromrisch Adolf— Kommissionswaren-Berschleiß— II ., Praterstraße 11.
Kutscher« Waller— Fiaker-Lizenz Nr. 85 — XVII., Sandleitengasse 376.
Lazniöek Vinzenz— Gemischtwaren-Verschleiß— V., Fockygaffe 27.
Magenschab Christian— Bäckergewerbe— XI., Dopplergasse 7.
Mikulka Anna — Gemischtwaren- Verschleiß mit Flaschenbier und

Petroleum — XVII., Mariengasse 40.
Musil Wenzel— Drechslergewerbe— XIV., Stätterinayergasse 32.
Navoy Karoline — Gemischtwaren-Verschleiß— XVIII., Währinger-

gürtel 136.
Panesch Karl, Dr. — Zahntechnikergewerbe— XVIII , Herbeckstraße 19.
Perl Adolf — Herstellung von elektrischen Anlagen im Anschlüsse an

bestehende Zentralen, Herstellung und Betrieb von Anlagen zur Erzeugung
von elektrischem Strom für Zwecke der elektrischen Beleuchtung und Kraftüber¬
tragung — XVIII., Mitterberggaffe II.

Ploner Franz — Fragnergewerbe— XVIII , Diltesgasse 14.
Polt Gabriele — Chemische Putzern — XIV., Meiselstraße 4.
Powieschil Magdalena — Branntwein- und Spirituosen-Verschleiß in

verschlossenen Gefäßen — III . Banmgasse 39.
Prinz Amalia — Gemischtwaren-Verschleiß— XIV., Storchengaffe 19.
Raacz Andreas — Drechslergewerbe— XIV., Lortzinggafle 3.
Riegel Fanni — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVIII.,

Schopenhauerstraße 77.
Noseuauer Alfred — Kleidermachergewerbe— XVIII ., Währinger-

gürtel 31.
Rossi geb. Hosmanu Albertinc Louise— Pfeidlergcwerbe— XVIII.,

Währingerstraße 156.
Nnschka Martin — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVIII.,

Leopold Ernstgaffe 4.
Nuzsicka Paul — Markiviktnalienhandel— XVIII., Johann Nepomuk

Voglplatz, Markt.
Samal Anna — Wäschergewerbe— XVIII., Johann Nepomuk Vogl¬

platz 5
Schatz Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVIII.

Dcinpschergasse 20.
Scholz Anlonia — Pfeidlergewerbe— V., Schönbrunnerstraße 95.
Schrey Michael— Kleidermachergewerbe— V., Wehrgasse 27.
Scnger Anton — Marktviktualienhandel— XVIII., Kutschkergaffe

(Wohnort: XVIII., Hofsmanngaffe7).
Setzinger Anna — Kleidermachergewerbe(Witwenfortbetrieb) — XIV.,

Griiningasse II.
Siegel Marie — Wäscheputzcrgewerbe— V., Arbeitergaffe 37.
Silber Marie — Verschleiß von Hans- und Küchengeräten(Filiale) —

XVIII., Martinsstraße 97.
Silber Johann Andreas — Faßbinderei (Filiale) — XVIII., Martins-

straße 97.
Staudegger Franz — Gemischtwaren- Verschleiß mit Flaschenbier—

XI., Simmeringer Hauptstraße 124.
Straka Josefine — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Preysinggaffe 16.

Strafsky Anna — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,
Felberstraße, beim Rustensteig, Verkaufshütte.

Stuchly Johanna — Gemischlwaren-Verschleiß mit Flaschenbier und
Petroleum — XVII , Weißgaffe 17.

Szabo Peter — Eierhandel — XIV , Markt in der Schwendcrgaffe.
Topf Franz — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Lebensmittel— XIV.,

Schwendergaffe 12.
Tolh Josef — Eierhandel — XI V., Markt in der Schwendcrgaffe.
Traub Julius — Handel mit Wein und gebrannten aeistige» Getränken

in handelsüblich verschlossenen Flaschen und Gebinden— XVIII , Gersthofer-
straße 144.

Wagraudl Adolf — Glaser — V , Matzleinsdorferstraße 4.
Wagrandl Adolf — Gemischtwaren-Verschleiß— V., MatzleinSdorfer-

straße 4.
Wawra Martin — Kleinsuhrwerksgewcrbe— XVIII., Sternwarte¬

straße 13.
Weidinger Leopold— Handelsagentie— V . Schönbrunnerstraße 27.
Welat Karoline— Viktualienhandlung— XIV., Sechshauserstraße 57.
Weltuer Nalban — Eierhandel— XIV.. Markt in der Schwendergaffe.
Witlniann Julie — Reinigungsanstalt für Fenster, Türen und Glas¬

dächer— XIV., Ullmannstraßc 35.
Zeugswetter Franz — Wäscherei und chemische Picherei von Kleidern—

XVIII., Martinsstraße 77.
Zevmk Anna — Gemischtwaren-Verschleiß— XIV., Griiningasse 16.

* *
*

IS . August 180 » .
Beer Josef — Architekt— IV., Hechtengaffe 17.

' Bensch Elise — Marktvitualienhandel— IV., Kärntnertormarkt.
Cordonc Franzesko— Übersetzungen in die italienische und französische

Sprache — IV., Phorusgasse 5.
Dintl Karl — Gast- und Schankgewerbe— I ., Tiefer Graben 13.
Falk Ignatz — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— III .,

Ilngargaffe 16.
Ferenczfy Julius — Öfen- und Herdniederlage(Filiale) — IV., Walter¬

gasse 8.
Glößmann Josef — Gemischlwarenhandel— IV., Alleegasse 1.
Gmeiner Emilie— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIII,

Linzerstraße 48.
Götz Johann — Pachtweiser Gast- und Schankgewerbebetrieb— I.,Köllner-

hofgaffe 3.
Gruber Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— III .,

Kleistgasse 11.
Heinrich Max — Gemischtwaren-Verschleiß— XIII ., Hietzinger Haupt¬

straße 151.
(Das Weitere folgt.)
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Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse u. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Ans verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

IS « »

Tag
und

Stunde
Hrt

(Bureau) W -Z. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

1. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag . - Rat
Vilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

2128 Straßenherstellung in der Arndt¬
straße zwischen Meidlinger Haupt¬
straße und Grieshofgasse im

XII . Bezirke.

Erd- und Pflastenmgsarbeiten. 6076 X und 300 X
Pauschale.

1- 3

1. Scpt.
11 Uhr

detto 2051 Regulierung der Lerchenfelder¬
straße zwischen Tiger -und Blinden¬

gasse im VIII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 9153 X 91 b und
500 X Pauschale.

1—3

2. Sept.
10 Uhr

dctto 1901 Neupflasterung der Wolfgang¬
gasse zwischen Or .-Nr . 28 und

Koflergasse im V. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 3852 X 53 b und
300 X Pauschale.

1- 3

7. Sept.
10 Uhr

detto 1460 Neupflasterung der Avedikstraße
im XIV. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 3282 X 26 b und
400 X Pauschale.

3- 3

25. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

669 Kanalneubauten auf dem Land-
straßer- und am Wiedenergürtel
(zwischen Louisen- und Jacquin-
gasse) und für die Verlängerung
des Hauptunratskanales in der
Louisengasse und in der neuen
Straße X 1 (zwischen Marx-
Meidlingerstraße undLandstraßer-
gürtel) im III ., IV. beziehungs¬

weise X. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

21.864 X 94 b

1- 2
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Fag
und

Stunde

Hrt
(Bureau) W .-Z. « H , 0 j e, k 1 . -

Hegenstand
/ der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

26 . August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

950 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Ameisgasse zwischen der
Linzer - und Goldschlagstraße und
Goldschlagstraßezwischender Rott¬
straße und Amcisgasse , sowie Ein-
wang - und Matzncrgassc im XIII.

Bezirke.

Erd- und Baumeistcrarbeiten
-̂einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

10 .596 X 51 b

1- 3

27. August
10 Uhr

detto 222 Neubau eines Hauptunratskanalcs
in der Brigittenauerlände (zwischen
Klosterneuburgerstr . u . Schwedcn-

gaffe im XX . Bezirke) .

Erd - und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

21 .358 X 60 b

1- 3

24. August
10 Uhr

Abteilung
VIII

I ., Wipp-
lingerstr . 8,
II . Stiege,
2 . Stock

1034 Hochquellenleitung. Bau eines Wasscrleituugs-Auf-
seherhauses in Gumpoldskirchen,

sämtliche Arbeiten.

13 .300 X , und zwar:
11 .495 X 35 b nach
Einheitspreisen und
1804 X 65 b im

Pauschale.
Borbemerkung : Pläne , Be¬
dingnisse und Kostenan¬
schlag im Stadtbauamte,
Abteilung VI (I., Wipp-
lingcrstraße 8 , II . Stiege,

3 . Stock .)
1 - 2

28 . August
10 Uhr

Abteilung
IX

(Mag . - Rat
Dr . Konst.

Mayer,
V. Stiege

2 . Stock)

4457 Steinzeugrohrkanal im Schlacht¬
hause St . Marx.

Lieferung der Steinzeugrohre. 2398 X

1- 3

Z . 3486 ex 1903.

Kundmachung.
(Offertausschreibung.)

Wegen Veräußerung der im laufenden Jahre und in den
ersten Monaten des Jahres 1904 nach und nach sich ergebenden
gebrauchten Gasreinigungsmasse aus dem städtischen Gaswerke in
Simmering im beiläufigen Ausmaße von 80 bis 90 Waggons wird
von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " am Dienstag
den 1. September 1903, präzise 10 Uhr vormittags , im Bureau
der Verwaltungs -Direktion der städtischen Gaswerke, I ., Doblhoff-
gasse 6, 1. Stock , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die bezügliche Vorschrift an
Wochentagen zwischen 8 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags
im Bureau der Verwaltungs -Direktion der „Gemeinde Wien —

städtische Gaswerke " , I ., Doblhoffgasse 6 , 1. Stock , einsehen und
diesen Offertbehels , insoweit der Vorrat reicht, bei der Haupt¬
kassa der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke ", I ., Doblhoff¬
gasse 6 , 4 . Stock , gegen Erlag von 20 b per ein Exemplar
beziehen.

Die einzubringendcn Anbote sind in Form eines an die „Ge¬
meinde Wien — städtische Gaswerke " gerichteten , laut Tarif¬
posten 44 aa und 60 , Punkt 4 des Gebührcngesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes in einem Kuvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzten Stunde zu überreichen.

Jeder Bewerber hat spätestens einen Tag vor der Ab¬
haltung der Offertverhandlung das vorgcschriebenc Vadium von
2000 X bei der städtischen Hauptkassa , l ., Neues Rathaus
Hochparterre , zu erlegen und die Bestätigung über den Erlag
entweder der Offertverhandlungs -Kommission vorzuweisen oder
dem Anbote anzuschließen.
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Der Anschluß dcr Badicn selbst an das Anbot ist unzulässig
und übernimmt die „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bei
Außerachtlassung dieses Verbotes keinerlei Haftung für derartig
erlegte Vadien.

Auf verspätet cinlangcndc oder nicht in dcr vorgcschricbenen
Form ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke ."
Wien,  am 5. August 1903.

In Vertretung:
Kirft,

Direktionsrat. 3 —4

M .-Abt . VII , Z . 874 ox 1903 .

Kundmachung.
(Offertausschreibung .)

Wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die
von der Gemeinde Wien im Vollmachtsnamen der Kommission
für Verkchrsanlagcn in Wien auszuführende Fortsetzung des rechts¬
seitigen Hauptsammelkanales an der Simmeringerlände , XI . Bezirk,
Baulose XI und XII , und zwar:

1. Baulvs  XI.

u) der Erd - und Baumeisterarbeiten im Kostenbeträge von
260 .198 X 47 I. ;

d ) dcr Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge
von 185 .131 X 80 b;

e) der Stcinmetzarbciten im Kostenbeträge von 14 .452 X;
ä ) der Lieferung dcr Tonwaren im Kostenbeträge von 23 .958 X

76 I>;
2 . Baulos  XII.

a) der Erd - und Baumeisterarbeitcn im Kostenbeträge von
420 .029 X 86 Ii;

b) der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge
von 310 .386 X 72 Ii;

e) der Steinmetzarbciten im Kostenbeträge von 12 .600 X;
ck) der Lieferung der Tonwaren im Kostenbeträge von 46 .917 X

50 Ii;
wird vom Magistrate dcr k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien am 7. September 1903 , präzise um 10 Uhr vormittags,
in dcr Magistrats -Abteilung VII (im Bureau des Magistratsrates
Dr . Nüchtern ), im Neuen Rathause (VII . Stiege , 2 . Stock ), eine
öffentliche schriftliche Offcrtverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , die Profile , die Ausmaße , die Kostenanschläge,
die Arbeitsordnung und die dem Projekte beigeschlossenen Bcding-
nisse können im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amts¬
stunden eingesehcn werden.

Die Anbote (stempelfrei nach Artikel II des Gesetzes vom
9 . April 1894 , R .-G .-Bl . Nr . 73 ) sind in der in den Beding¬
nissen vorgeschriebcnen Form zu überreichen.

Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der
städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig , und
übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet cinlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gestattcte Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in der er¬
wähnten Magistrats -Abteilung erteilt.
Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 17 . August 1903 . i —g

M .-Abt . V , .ick 3164 ex 1903.

Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Laut Erlasses der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 6 . August
1903 , Z . 78997 , findet über das Projekt dcr Gemeinde Wien
für die zweigeleisigc Berbindungskurvc zwischen der bestehenden
städtischen Straßenbahnlinie in dcr Thaliastraße (Linie Nr . 35
der Konzessions -Kundmachung vom 24 . März 1899 , R .-G .-Bl.
Nr . 58 ) und jener in der Ottakringcrstraße (Linie Nr . 4 der Kon¬
zessions-Kundmachung vom 25 . Juli 1902 , R .-G .-Bl . Nr . 150)
durch die Montleartstraßc die politische Begehung am Donnerstag
den 20 . August 1903 unter der Leitung des Herrn k. k. Bezirks-
kommissürs Dr . Ludwig v. Schneller statt.

Die Kommisstonsmitglieder versammeln sich am obbczcichneten
Tage um 10 Uhr vormittags bei der Einmündung der Erdbrust¬
gasse in die Ottakringerstraße im XVI . Bezirke.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht , daß die bezüglichen Projektsbehclfe vom 10 . August 1903
bis zum Kommissionstage im Stadtbauamte (Neues Rathaus,
Mezzanin , Bureau des Bauratcs Wilhelm)  während der ge¬
wöhnlichen Amtsstunden zur Einsichtnahme aufliegen.

Einwendungen gegen dieses Projekt oder etwaige Bemerkungen
können während dcr vorbezcichneten Zeit im Bureau des Magi¬
stratsrates Dr . Weiß (Neues Rathaus , Mezzanin , Stiege IV) oder
bei der Lokalverhandlung schriftlich oder mündlich Angebracht
werden.

Einwendungen , welche nach Abschluß dcr Lokalvcrhandlung
vorgebracht werden , bleiben unberücksichtigt.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung V,
als politischer Behörde 1. Instanz,

am 10 . August 1903 . i —i

Z . 3250 ex 1903.
Ml)

Kundmachung.
(Maria Josefa Löwcnfcld ' schc Stiftung .)

Im Jahre 1904 gelangen die Interessen dcr Maria Josefa
Löwenfcld ' schen  Stiftung aus dem Jahre 1904 , die nach
Abzug der Jnsertionskosten 170 X betragen , in zwei gleichen, am
2. Jänner und am 1. Juli 1904 fülligen Raten an einen armen
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würdigen Wiener Fuhrmann ohne Rücksicht auf Konfession und
Nationalität zur Verleihung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
Personen, welche das FuhrmannSgewerbein Wien selbständig
betreiben und werden auch Frauenspersonen zur Bewerbung um
eine Beteilung aus diesen Stiftnngsinteressen zugelassen.

Der Stiftungsgenuß darf an einen und denselben Bewerber
nur einmal verliehen werden.

Bewerber um obigen Stiftungsbetrag haben ihren Gesuchen
ihren Tauf(Geburt)schein, den Trauschein eventuell Totenschein
des verstorbenen Gattentciles, die Tauf(Geburt)scheine der
Gattin und der Kinder, den Gewerbe- und Erwerbsteuerschein,
den Heimatschein, ein legales Armutszeugnis und endlich ein
Sittenzeugnis der k. k. Polizei-Direktion beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1903. s- 3

M.-Abt. Xlll , 3708 ex  1903.

Kundmachung.
(Gräflich Lchrbach'sche Stiftung.)

Aus der gräflich Lehrbach 'schen  Stiftung sind zwei
Stiftplätze für Knaben zu vergeben, wozu nach dem Willen des
Stifters dürftige Beamtenssöhne berufen erscheinen und nur
in dem Falle, als solche sich nicht melden sollten, auch dürftige
Bürgerssöhne bedacht werden können.

Die Knaben müssen sich entweder der Erlernung eines
Handwerkes, der Handlung oder eines Kunstfaches, nämlich der
Kupferstechern oder Bildhauerei widmen.

Der Stiftungsgenuß besteht in dem Betrage von jährlich
200 X, und zwar durch die ganze Lehrzeit hindurch und in
einer Abfertigung im gleichen Betrage nach Beendigung der
Lehrzeit.

Diejenigen, welche auf diese Stiftplätze Anspruch erheben
wollen, haben ihre mit dem Tauf<Geburtsscheine, demHeimat-
fcheine, dem letzten Schulzeugnisse, dem Nachweise über das
Lehrverhültnis(Lehrvertrag) und endlich mit dem legalen
Mittellosigkeitszeugnisse belegten Gesuche bis längstens 15. Oktober
1903 im Einreichungs-Protokolle der Mag.-Abt. XIII zu über¬
reichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 13. August 1903. i- s

Z. 3210 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik'sche Stiftung.)

Zu Weihnachten 1903 gelangen die Interessen der Josef
Stastni  k'schen Stiftung im Betrage von 320 X an drei Herren¬
schneidermeister in Wien zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in unverschuldetes Elend geratene Herrenschneidermeister, welche
in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber, welche Nachweisen können, daß sie einst bei
dem Stifter, dem im XVI. Bezirke, Neulerchenfeldcrstraße9, ver¬
storbenen Herrenschneidermeisterund Gemeinderat der Stadt Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen, genießen
das Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf(Geburt)schein, den Trauschein, den Heimatschein und die
Tauf(Geburt)zettel der Kinder, ferner den Gewerbeschein, den
letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbsteuer und
ein legales Armutszeugnis bcizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
19. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 16. Juli 1903.

Z. 2075 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Elise Gadner'sche Bürger-Stistung.I

Am 7. November 1903 gelangen die Interessen der Elise
G ad ner'schen Bürger-Stiftung in Teilbeträgen von acht Gulden
in Gold an arme Bürgerinnen zur Verteilung.

Bewerberinnen um obige Stiftung haben ihren Gesuchen
den Tauf- respektive Geburtschein, den Trauungschein eventuell
den Totenschein des Gatten, ein legales Armutszeugnis und
endlich ein die bürgerliche Eigenschaft nachweisendes Dokument
beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
! 24. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-

Abteilung XIII zu überreichen.
Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche

wird keine Rücksicht genommen werden.
Vom Magistrate derk. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 14. Mai 1903.
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Einzel exemplare » SV Heller im Redaktionslokale im Rathause.

SIMM.
Sitzungen des Sladlrates.

Mittwoch de» 26 . August 1903 , vormittags 10 Uhr und
nachmittags 4 Uhr.

Freitag den 28 . August 1903 , nachmittags 4 Uhr.

Bericht
über die Stadtrats -Sitzung vom 8 . August LSVS

(nachmittags).
Vorsitzender: Vize-BürgermeisterJosef Strobach.
Anwesende: Bielohlawek,

Brauneiß,
Büsch,
Graf Ferdinand,
Grünbeck Sebastian, Straßer,
Gsottbauer, Tomola,
Hölzl,
Hörmann,
Hr aba,

Oppenberger,
Rauer,

Rissaweg,
Schreiner,

Weitmann,
Wessely,
Zatzka.

Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl Lueger,  Vize-Bürger-
meister Dr. Josef Neumayer,  St .-R. Braun , Dr. Deutsch¬
mann, Dr. Krenn , Dr. Wesselsky.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Hans Böttger.

Kize-Aürgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung.
(9989.1 St .-Hs. Köljk referiert über das Ansuchen der Stadt-

gemeinde Klosterneuburgum Überlastung von Nutzwaster aus dem
V. städtischen Waisenhaus und beantragt:

DaS Ansuchen der Stadtgemeinde Klosterneuburg um Bewilligung
zur Herstellung einer Zweigleitung von der im V. städtischen Waisen¬

haus in Klosterneuburg herzustellendenNutzwasterleitung und Abgabe
des für die Straßenbespritzung erforderlichen NutzwasterS im täglichen
Maximalbedarf von 30 bl während der Sommermonate wird unter
den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen Folge gegeben.

(Angenommen .)
(9993.) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Eduard

Hauser  um Baubewilligung für die Herstellung von Werkstätten auf
den Realitäten Einl.-Z . 566 und 652 Ober-Döbling, XIX. Bezirk,
Heiligenstädterlände, und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung
gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen.

(St .-R. Sebastian Grünbeck  entfernt sich aus dem Saale.)
(9964.) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen des Sebastian

Grünbeck  um Erneuerung des Benützungsrechtes für das eigene
Grab Nr. 66 im Hernalser Friedhof und beantragt die Gesuchs-
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9888.) St .-R. Hölzl  referiert über die Errichtung von Grüften
im Sieveringer Friedhof und beantragt, die Errichtung von zwei ein¬
fachen Grüften im Sieveringer Friedhofe mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 1200 L zu bewilligen. (Angenommen .)

(9939.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Öster¬
reichischen Touristenklubs um Bewilligung einer Subvention zur Er¬
haltung des sogenannten Nasenweges auf den Leopoldsberg und be¬
antragt, den Gegenstand an den Magistrat mit dem Aufträge zurück¬
zuleiten, dieses Gesuch mit den übrigen Subventionsgesuchen gleich¬
zeitig vorzulegen. (Angenommen .)

(9970.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Rudolf
Hinterberger  um Emäßigung der Kanaleinmündungsgebühr für
die Realität XIX., Jglaseegafse 40, und beantragt, im Sinne des
Gesetzes vom 9. August 1894, L.-G.-Bl . Nr. 14, die Kanalein¬
mündungsgebühr im normalen Betrage von 310 X 20 k vorläufig
mit 206 L 80 d zu bemessen. (Angenommen .)

(9974.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Karl
Weinzinger  um Ermäßigung der für den Wassermehrverbrauch
im Hause Or .-Nr. 5 Nußdorferlände, XIX. Bezirk, im IV. Quartal



1606 Nr. 67. — 21. August ISO». — Stadtrats -Sitzung vom 5. August 1903 (nachmittags).

1902 vorgeschriebenenGebühr per 81 X 32 Ii und beantragt, die
Ermäßigung der Gebühr auf den Betrag von 50 X 83 k gemäß dem
Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9878.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen der AgneS
Burg hart  um Bewilligung zur Abteilung der Realität Einl.-
Z . 251 und 140 Unter-Döbling, XIX. Bezirk, auf sechs Baustellen
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem MagistratS-Antrage.

(Angenommen .)
(10002.) S1.-U . Mekosttamek referiert über die Festsetzung

der Kosten für die elektrische Beleuchtung des großen Sitzungssaales
im Alten Rathause für die denselben benützenden Privatparteien und
beantragt, die Kosten der Beleuchtung mit 6 p pro Lampenbrennstunde
zu berechnen, wobei die Zeitangabe über die Dauer der Benützung
der elektrischen Beleuchtung und die Anzahl der verwendeten Lampen
durch den Hausdiener in der für die Gasbeleuchtung üblichen Weise
zu erfolgen hat. (Angenommen .)

(9912.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Herstellung
eines Staatstelephonanschlusscs für die Schalt- und Transformatoren¬
stationI ., Zedlitzgaffe(Markthalle), und beantragt, die Herstellung des
TelephonanschluffeSzu Lasten' des Betriebes zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9927.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen

der Pächter in der Gartenanlage auf dem Franz Josefskai, I . Bezirk,
und beantragt:

1. Die erfolgte Umstellung der den privaten Pächtern gehörigen
Objekte in der Gartenanlage auf dem Franz JosesSkai wird zur Kenntnis
genommen.

2. Die Ansuchen des Kaffeesieders Karl Obermayer  um
Herabsetzung des jährlichen Pachtzinses von 800 X auf 500 X jährlich
und des Johann Reisenleitner  um Herabsetzung deS jährlichen
Pachtzinses von 650 X auf 480 X jährlich, sowie das Ansuchen des
Milchtrinkhallenbesitzers Johann Wen da um Nachsicht des Pacht¬
zinses von 337 X 20 für das Jahr 1903 werden genehmigt.

3. Hinsichtlich der Weiterverpachtung haben noch folgende Grund¬
sätze und Bedingungen zu gelten:

a) An sämtlichen Objekten der privaten Pächter dürfen außer der
äußeren Geschäftsbezeichnungkeinerlei Reklamentafeln, Annonzen¬
oder Steckschilder angebracht werden. Sämtliche Pächter sind
verpflichtet, ihre Objekte stets in tadellosem Zustande zu erhalten.
Sie dürfen an den Gartenbeständen keinerlei Veränderungen vor¬
nehmen und darf insbesondere durch ihre aufgestellten Objekte die
Einheitlichkeit der beiden Alleen in keiner Weise gestört oder die
Entwicklung der einzelnen Bäume gehindert werden,

d) Für sämtliche Pächter gilt eine beiderseits zustehende 14tägige
Kündigungsfrist, welche jederzeit ohne Angabe von Gründen er¬
folgen kann. Im Falle jedoch öffentliche Rücksichten es erfordern,
kann von Seite der Gemeinde Wien auch eine zweitägige Kündigung
erfolgen. Die Beurteilung der Frage, ob öffentliche Rücksichten
vorliegen, steht einzig und allein der Gemeinde Wien zu.
4. Sollte einer der Pächter mit den vorstehenden Bedingungen sich

nicht einverstanden erklären, so wird der Magistrat beauftragt, dem¬
selben unverzüglich zu kündigen.

Es wird Punkt 2 abgelehnt;  im übrigen der Referenten-
Antrag angenommen.

(9818.) St .-R . Bielohlawek  referiert über daS Ansuchen
des Edmund Kratochwila,  Straßensäuberungs-Jnspektors für den
I . Bezirk, um Beistellung eines Dienstwagens und beantragt die Ab¬
weisung des Ansuchens. (Angenommen .)

(9855.) St .-R . Bielo  h l aw ek  referiert über die Auflegung
deS statistischen Jahrbuches der Stadt Wien, des Bilderalbums und
der Beilage 1898 von „Über Land und Meer" und „Wien" in den
Lesezimmern der Wiener Hotels und beantragt:

An die von dem Gremium der Hoteliers in Wien bekannt¬
gegebenen Hotels wird die jährlich erscheinende Ausgabe des statistischen
Jahrbuches der Stadt Wien, ferner je ein Exemplar des BilderalbumS
von Wien und je ein Exemplar der englischen und deutschen Ausgabe
der im Jahre 1898 erschienenen Beilage zu „Über Land und Meer",
betitelt „Wien", zur Auflage in den Lesezimmern abgegeben.

St . R. Tomola  beantragt, daß das Album der Stadt Wien
auch an die Hotels in den größeren österreichischen Kur- und Bade¬
orten unentgeltlich abgegeben werde, und zwar sollen diese Albums
alljährlich im Monat April verabfolgt werden.

Referent schließt sich dem Zusatz-Antrage des St .-R. Tomola  an.
Referenten-Antrag mit dem Zusatz-Antrage des St .-R. Tomola

angenommen.
(9817.) St .-R. Bielohlawek  referiert über den Kostenanschlag

für die Herstellung eines gepflasterten Fußweges am Stubenring im
I. Bezirke zwischen der verlängerten Marxergaffe und dem Platze bei der
Aspernbrückeund beantragt, den vorliegenden Kostenanschlagmit dem
Gesamterfordernis von 1574 X 33 p zu genehmigen und zur
Ausgabs-Rubrik XXII 1 d einen Zuschußkredit von rund 1575 X zu
bewilligen.

(Angenommen;  punkto Zuschußkcedit an den Gemeinde¬
rat .)

(9771.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
der Pauline Schober  um Enthebung vom Betriebe deS Buffets im
1. Stock des Rathauses, sowie über das Ansuchen der Johanna
Ganser  um Überlastung dieses Buffetbetriebes und beantragt:

1. Dem Ansuchen der Pauline Schober  um Enthebung vom
Betriebe des Buffets im 1. Stock des Rathauses ohne vorhergegangene
Kündigung wird Folge gegeben.

2. Der Betrieb dieses Buffets wird unter den hiefür geltenden
Bedingniffen und gegen einen Jahrespachtbetragvon 200 X und eine
beiden Vertragsteilen jederzeit zustehendc einmonatliche Kündigung der
Johanna Ganser,  XX ., Brigittaplatz 20, übertragen.

(Angenomm  en.)
(9938.) St .-R. B i el o hl a wek referiert über das Offertver-

Handlungs-Ergebnis, betreffend die Regulierung und Pflasterung am
Fleischmarkt, I . Bezirk, und beantragt die Genehmigung des Offertes
der Pflasterermeister Kreitner L Demel  mit der begehrten Auf¬
zahlung von 12 Prozent zu den Kostenanschlagspreisen.

(Angenommen .)
(9852.t St .-R. Bielohlawek  referiert über die Besetzung von

zwei Monika Zelinka ' schen Stiftplätzen und beantragt, dem Bürger Josef
Speil  und der BürgerSwitwe Franziska Gärtner  je einen Monika
Zelinka 'schen  Stiftplatz monatlicher 26 X 25 d vom 1. Juli
1903 angefangen auf Lebensdauer zu verleihen. (Angenommen .)

(9844.) St .-W. Wessely referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Aufstellung eines Ziergeländers auf einzelnen
Teilstrecken der Wienflußmauer im VI. Bezirke, und beantragt die
Genehmigung des Offertes der Firma Maschinenbau-Aktiengesellschaft
vormals Breitfeld , DanekLKomp.  mit dem angebotenen
Preise von 21 X 70 L per laufenden Meter Gitters.

(Angenommen .)
(9946.) St .-R. Wessely  referiert über die Schlußrechnung,

betreffend die Kanalbauten in der Gumpendorserstraße, Kasernen-,
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Hofmühl- und der neuen Gasse auf den Gründen der ehemaligen
Gumpendorfer Kaserne, VI. Bezirk, und beantragt, die cingetretenê
Kostenüberschreitungvon 3000 X nachträglich zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9814.) St .-R. Wessely  referiert über die Abgabe von

Pferden der städtischen Feuerwehr an den Fuhrwerksbetrieb der städti¬
schen Straßenpflege und beantragt, in Abänderung des Stadtrats-
Beschlufses vom 16. Juni 1903, P .-Z . 7603, an Stelle der an
den Fuhrwerksbetrieb der städtischen Straßenpflege abzugebendenPferde
der städtischen Feuerwehr mit den Grundb.-Nrn. 152 und 268 die
Abgabe des ursprünglich zum Verkaufe bestimmten Pferdes Nr. 196
und des Pferdes mit der Grundb.-Nr. 223 zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9976.) St .-R. Wessely  referiet über den Verkauf des

leichten Zugpferdes Grundb.-Nr. 183 des städtischen Fuhrwerks¬
betriebes für die Straßenpflege und beantragt, den Verkauf des Pferdes
um 134 X nachträglich zu genehmigen. (Angenommen .)

(9840.) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
A. Gerngroß  um Bewilligung zur Planauswechslung VI., Maria-
hilferstraße 42/44 , und beantragt, die Bewilligung zur Planaus¬
wechslung unter der Bedingung zu bestätigen, daß für die projektierten
Lichteinfallsöffnungen der übliche intabulationSsähigeRevers aus¬
gestellt und ein jährlicher PlatzzinS von rund 1277 X vom Tage des
ersten Benützungskonsensesan entrichtet werde. (Angenommen .)

(10003.) St .-R. Wessely  referiert über das Offert des
Ludwig Eßler  auf Kauf der BaustelleV, Einl.-Z . 1252 VI. Be¬
zirk, und beantragt die Ablehnung des Offertes (20.000 X).

(Angenommen .)
(9887.) St .-W. Sebastian Erünöeck referiert über das

Offertverhandlungsergebnis, betreffend die Errichtung einer Sanitäts¬
station im XVII. Bezirke, Gilmgasse 18, und beantragt:

1. Das Anbot der Firma W. Schimitzek L F. Änderte,
womit dieselbe die Erd- und Baumeisterarbeiten für die Errichtung
einer Sanitätsstation im XVII. Bezirke, Gilmgasse 18, mit einem
Nachlaß von 2 Prozent von den Kostenanschlagspreisen und einer
Aufzahlung von 25 Prozent auf die Regiearbeiten übernimmt, wird
genehmigt.

2. Die Lieferung der hydraulischen Bindemittel für die Errichtung
der Sanitätsstation wird der Aktiengesellschaftder Kaltenleutgebener
Kalk- und Zemcntfabrik in Annahme des von derselben gestellten An¬
botes, und zwar die Lieferung von Romanzement mit einem Nachlaße
von 25 Prozent von den Kostenanschlagspreisen und die Lieferung
des Portlandzemems mit einem Nachlaß von 20 Prozent von den
Kostenanschlagspreisen bei Lieferung in Fässern übertragen.

(Angenommen .)
(9799.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Matthias Seidl  um Ermäßigung der für den Wasser¬
mehrverbrauch im Hause Or .-Nr. 109 Rötzergasse, XVII. Bezirk, im
I. Quartal 1903 vorgeschriebenen Gebühr per 32 X 68 d und
beantragt die Ermäßigung der Gebühr auf den Betrag von 30 X
43 d gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9864.) St .-N. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Johann Dexingcr  um Ermäßigung der für den Wasser¬
mehrverbrauch im Hause Or .-Nr. 2 Beronikagafse, XVII Bezirk, im
I . Quartal 1903 vorgeschriebenen Gebühr per 19 X 4 Ii und
beantragt die Ermäßigung der Gebühr auf den Betrag von 11 X
90 d gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)
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(9863.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Heinrich Flatter um Ermäßigung der für den Waffer-
mehrverbrauchim Hause Or .-Nr. 168 Hernalser Hauptstraße,
XVII. Bezirk, im III . Quartal 1901 vorgeschriebenen Gebühr per
26 X 72 d und beantragt die Ermäßigung der Gebühr auf den
Betrag von 16 X 70 k gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(9865 .) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬

suchen des Rudolf Pollatschek  um Ermäßigung der für den
Wafsermehrverbrauch im Hause Or .-Nr. 11 Hormayrgasse, XVII. Bezirk,
im I. Quartal 1903 vorgeschriebenenGebühr per 14 X 84 d und
beantragt die Ermäßigung der Gebühr auf den Betrag von 9 X 28 d
gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9866.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Bertold Kramer  um Ermäßigung der für den Wasser¬
mehrverbrauch im Hause Or .-Nr . 4 Hernalser Hauptstraße, XVII. Bezirk,
im I. Quartal 1903 vorgeschriebenenGebühr per 24 X 96 Ir und
beantragt die Ermäßigung der Gebühr aus den Betrag von 15 X
60 Ir gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

<10016, 10017, 9800, 9962, 9961, 9960, 9907, 9906,
9905 , 9963.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Adolf Tauer,  Gustav Ritter v. Henriquez,  Johann
Herzog,  Alois Mayer  und Josef Krista,  der Marie S chwa r ;,
Marie Köstler,  Marie Rabatin,  Karoline Hirsch  und Antonia
Köpf  um Erneuerung des Benützungsrechtes für eigene Gräber im
Hernalser Friedhofe und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistcats-Antrage. (Angenommen .)

(9815 .) St .-A . Weitmau « referiert über das Ansuchen des
Anton Kienzl,  Werkleiters des städtischen Steinbruches in Ober¬
österreich, um Weiterbelafsung auf seinem Dienstposten, beziehungsweise
um Genehmigung der Zurückziehung seiner Kündigung und beantragt:

1. Die Zurückziehung der Kündigung des Anton Kienzl,
betreffend seinen Dienstposten als Werkleiter der städtischen Steinbrüche
in Oberösterreich, wird genehmigend zur Kenntnis genommen und
derselbe auf diesem Posten weiter belasten, aber mit dem im Protokolle
vom 21. Juli 1902 angeführten Beifügen.

2. Dem Werkmeister dieser SteinbrücheH. K. Putz wird das
provisorische Dienstverhältnis gekündigt, doch hat derselbe vier Wochen
nach Kündigung den Dienst zu verkästen. Demselben wird eine mit
dem Austritte aus dem Dienste fällige Abfertigung in der Höhe seines
Jahresgehaltes von 2000 X gewährt.

3. Für die Besetzung der Werkmeisterstelle ist ein allgemeiner
Konkurs auszuschreiben.

4. Bis zur Besetzung dieser Stelle hat der Aufseher Schönfeld
die Geschäfte des Werkmeisters im städtischen Steinbruche in Windegg
zu versehen. (Angenommen .)

(9848.) St .-R. Weit mann  referiert über das neuerliche
Offert des Matthias Dany  auf Ankauf von WasterleitungSgründen
in Baden und beantragt die Ablehnung gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

(9819.) St .-R. Weitmann  referiert über das Ansuchen der
Bezirkskrankenkasta in Mauthausen um Bewilligung eines ständigen
Vorschusses von 300 X zur Begleichung der der Gemeinde Wien zur
Last fallenden Auszahlungen zu den statutarischen Krankengeldern für
die Arbeiter in den städtischen Stcinbrüchen in Oberösterreich und
beantragt die Gesuchsgewährung.

Die Verrechnung des Vorschusses hat in der von der Stadt¬
buchhaltung vorgeschlagenen Weise zu erfolgen. (Angenommen .)

1*
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(9566 .) St .-R . Weit mann  referiert über die Vergebung der
Verfrachtung der Kohle für das V. städtische Waisenhaus in Kloster¬
neuburg und beantragt:

Von der Ausschreibung einer allgemeinen Offertverhandlung wegen
Sicherstellung der Kohlenvetfrachtung für das V. städtische Waisen¬
haus in Klosterneuburg wird abgesehen und wird diese Verfrachtung
vom Bahnhofe Klosterneuburg -Weidling bis ins Waisenhaus samt
Auf - und Abladen der Kohle dem Franz K o nr a d t, Bauunternehmer
in Klosterneuburg , gegen die angebotene Entlohnung von 28 Ir per
Meterzentner vom I . Juli 1903 auf ein weiteres Jahr , d. i . bis
30 . Juni 1904 übertragen . (Angenommen .)

(9945 .' St .-R . Weitmann  referiert über das Offertverhand -

lungsergebniS für die Regulierung der Alserstraße zwischen Skoda¬
gaste und Feldgaffe im VIII . Bezirke und beantragt die Genehmigung
des Offertes des Eduard Berger  mit der begehrten Auszahlung
von 4 5 Prozent . (Angenommen .)

(9880 .) St . R . Weitmann  referiert über das Ansuchen des

Stephan Nu d o lp h um Bewilligung zur Herstellung eines Tor¬
portales bei dem Hause VII ., Schottenfeldgaste 3 , beziehungsweise um
Rückvergütung von zu viel gezahlter Erkerentschädigung bei diesem
Hause und beantragt:

In Abänderung des Stadtrats -Beschlusies vom 27 . Juni 1903,
Z . 8273 , wird der Konsens , betreffend die Herstellung eines Tor¬
portales beim Hause VII ., Schottenfeldgaste 3 , nur unter der Be¬
dingung bestätigt , daß für die in Anspruch genommene Grundfläche
per 0 49 m^ der Betrag von 300 X per Quadratmeter , d. i . der
Betrag von 147 X einbczahlt , beziehungsweise der mit Rücksicht auf
die verminderte Ausladefläche der Erker seinerzeit zu viel gezahlte
Betrog nur abzüglich obiger 147 X , d. i . im Betrage von 511 X
20 Ir an die Partei zurückerstattet werde . (Angenommen .)

(9820 .) St . -R . W e i t m a n n referiert über das Projekt für die

Regulierung der Lerchenfelderstraße zwischen Tiger - und Blindengaste
im VIII . Bezirke und beantragt:

1 . Das vorliegende Projekt mit dem Kostenerforderniste von
56 .268 X 85 Ir wird genehmigt.

2 . Dem bauämtlichen Inspizienten wird der normalmäßige
Zehrungsbeitrag von 4 X täglich angewiesen.

3 . Die erforderlichen Arbeiten sind im Offertverhandlungswege
sicherzustellen.

4 . Die Ausführung des Projektes ist sofort in Angriff zu nehmen.
5 . Zur Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehenen Kosten¬

betrages wird ein Zuschußkredit zur Ausgabs -Rubrik XXII 1 o von
rund 58 .000 X bewilligt.

St .-R . Wessely  beantragt , die Arbeiten bis zum Frühjahr
1904 zu verschieben und hiefür im nächstjährigen Pflasterpräliminare
den Betrag von 58 .000 X sichcrzustellen.

Antrag Wessely abgelehnt,  Referenten -Antrag ange¬
nommen. (Punkt 5 an den Gemeinderat .)

(10006 .) St . -Hl . Osotlbauer reseriert über das Ansuchen
des Jakob und der Anna Bärnklauv . Schönreuth  um Be¬

willigung zur Herstellung von Lichteinfallsöffnungen bei dem Hause
VIII . Bezirk , Ecke der Koch- und Haspingergaste , und beantragt , unter
der Bedingung die Genehmigung zu erteilen , daß für die Fläche
dieser Lichteinsallsöffnungen per 2 -28 ein den 5perzentigen Zinsen
des Grundwertes von 200 X per Quadratmeter entsprechender

Platzzins von 22 X 80 Ir vom Tage des ersten Benützungskonsenses
an an die Gemeinde Wien entrichtet und der übliche Revers grund-
bücherlich einverleibt wird . (Angenommen .)

(10008 .) St . -R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen

des Kaiserjubiläums -Sladltheatervereines um Baubewilligung zur Ver¬
größerung des Orchesterraumes im Kaiserjubiläums -Siadttheater und
beantragt , zur beabsichtigten Vergrößerung des Orchesterraumes die
Zustimmung vom Standpunkte des Grundeigentümers zu erteilen und

die Baubewilligung gemäß Z 97 der Bauordnung zu bestätigen.
lA n g en o m m e n .)

(9895 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Bergleichs¬
anbot des Alexander Hartwich  bezüglich Wastergebührenrückstände
des Hauses IX ., Althanplatz 2 , und beantragt , das Bergleichsanbot
abzuweisen ; jedoch die Ermäßigung der für das III . Quartal 1903,
für das I ., II . und III . Quai tat 1902 vorgeschriebenen Master-

mehrverbrauchsgebühren per zusammen 163 X 6 Ir auf den Betrag
von 101 X 92 Ir >u genehmigen . (Angenommen .)

>9956 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Bau -Augen¬
scheinsprotokoll der Gemeinde Perchtolsdorf , betreffend das Ansuchen
des Grundbesitzers Karl Schmadera  um Baubewilligung für ein
Wohn - und Wirtschaftsgebäude auf der Grundparzelle 678 im
Riede „ Krautstoffe » " in Perchtolsdorf , und beantragt , die seitens
der Vertreter der Gemeinde Wien bei der Bau -Kommission am

29 . Juli 1903 abgegebene Erklärung genehmigend zur Kenntnis zu
nehmen . (Angenommen .)

(9830 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des

Josef und der Elisabeth Jahn  um Baubewilligung für einen Pferde¬
stall und einen offenen Schupfen auf der Realität Einl -Z . 857,
Kat .-Parz . 1216 , XI . Bezirk , 6 . Landengaste 32 , und beantragt
die Bestätigung der Baubewilligung gemäß dem Bezirksamts -Anirage.

(Angenommen .)
(9894 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über den Bericht des

Bezirksamtes für den IX . Bezirk , betreffend Rechtfertigung bezüglich
unterlassener Einhebung von Wafsergebührenrückständen , und beantragt
die Kenntnisnahme , sowie die Abschreibung der im Verzeichnisse vom
26 . Juni 1903 sud Post Nr . 19 , 20 und 21 angeführten Wasser¬

gebührenrückstände . (Angenommen .)
(9957 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Erbauung

eines Wächterhauses auf der der Gemeinde Wien gehörigen Grund -
Parzelle Nr . 2333/2 in Gumpoldskirchen für den städtischen Wasser¬
leitungs - Aufseher der Strecke Gumpoldskirchen — Mödling und beantragt,
das vorliegende Projekt mit dem Kostenerforderniste per 13 .300 X
zu genehmigen . Behufs Vergebung der Arbeiten und Lieferungen an einen
hiezu gewerbeberechtigten Gewerbetreibenden gegen schriftlichen Vertrag
ist auf Grund der vom Stadlbauamte vorgelegten speziellen Beding -
niste und der noch auszuarbeitendcn allgemeinen Bedingniste eine
öffentliche schriftliche Offertverhandlung sofort auszuschreiben.

(Angenommen .)

(9936 .) St .-R . Gsottbauerreferiert  über die Pflasterung der
Aufsahrtsrampe beim Kaiserjubiläumstheater im IX . Bezirke und bean¬
tragt , die Pflasterung der erwähnten Auffahrtsrampe mit geritzten
Steinen mit dem bedeckten Kostenerforderniste von 1284 X 5 Ir zu

genehmigen.
Die Pflasterung ist im kurrenten Wege durcbzuführen.

(Angenommen .)
(9879 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen des

Ludwig Richter  namens der Barbara Reichsgräfin d'Orsay  um
Baubewilligung , VIII ., Langegaste 49 , und beantragt:

1 . Der Baukonsens wird unter der Bedingung bestätigt , daß
seitens der Bauwerberin für den zur Straße abzutretenden Grund
per 36 14 ur^ keine Schadloshaltung beansprucht wird.
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2. Die Kosten der Plananfertigung und der grundbücherlichen
Durchführung der Grundabtretung werden von der Gemeinde getragen.
Der Partei wird die Zusicherung gegeben, daß anläßlich des Bestandes
der genehmigten Erker in Hinkunft weder gegen sie, noch gegen ihre
Rechtsnachfolger seitens der Gemeinde irgendwelche Ansprüche aus
was immer für welchem Titel erhoben werden. (Angenommen .)

(9826.) St .-R . Gsottbauer  referiert über den Bericht der
Direktion der städtischen Elektrizitätswerke, betreffend die Verwendung
von Koks in den städtischen Elektrizitätswerken, und beantragt, den vor¬
liegenden Bericht dem Gemeinderats-Ausschuß für städtische Gasbe¬
leuchtung zur Begutachtung zuzumitteln. (Angenommen .)

(9874.) St .-Hl. Körmarm referiert über das Ansuchen des
Emil Jellinek - Mercedes  um käufliche Überlassung der Baustelle 2,
Gruppe II , Einl.-Z . 1270 im IV. Bezirke, Karlsplatz, und be¬
antragt, das Offert mit Rücksicht auf den zu niedrigen Preis (450 X
per Quadratmeter) abzulehnen. <A n gen omm e n.)

(9635.) St .-R. Hörmann  referiert über das Projekt für die
Kanalbauten auf dem Landstraßer- und Wiedenergürtel (zwischen
Louisen- und Jacquingaffe), sowie für die Verlängerung des Hauptun¬
ratskanales in der Louisengasie und in der neuen Straße ^ I (zwischen
Marx - Meidlingerstraße und Landstraßcrgürtel und beantragt, das
vorgelegte Projekt mit den bedeckten Gesamtkosten von 32.100 X zu
genehmigen und behufs Dotierung der gleichzeitig mit diesen Kanal¬
bauten am Wiedenergürtel herzustellenden Kanalspülkammer die Ent¬
nahme eines monatlichen Wasserquantums von 14 6 aus der Wien¬
talwasserleitung zu bewilligen. (Angenommen .)

(9875.) St .-R. Hörmann  referiert über die Bewilligung zur
Vornahme von Adaptierungen in den Postamtsräumen am Zentral-
Viehmarkt im III . Bezirke und beantragt, die Baubewilligung zu
bestätigen. (Angenommen .)

(9876.) St .-R . Hörmann  referiert über die Baubewilligung
zur Vornahme von Adaptierungen im Schulgebäude III ., Hainburger¬
straße 40, und beantragt die Baubewilligung gemäß dem Magistrats-
Antrage zu bestätigen. (Angenommen .)

(9683.) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Oswald Pönisch  um Abschreibung der für sein ehemaliges Haus
Einl. -Z . 2797/III Erdbergermais im III . Bezirke rückständigen
Wasserleitungsabzweigungskosten per 185 X 98 d nebst 5 Prozent
Zinsen vom 20. Oktober 1897 an und beantragt die Gcsuchsgewährung
gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9885.) St .-R. Hörmann  referiert über die Note des k. k.
Polizeikommissariates Landstraße, betreffend das Ergebnis der Unter¬
suchung über die Ursache des Brandes im St . Marxer Schlachthause
am 14. Juli 1903, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(9812.) St .-R . Hörmann  referiert über die Kassierung des

hölzernen Wandpissoirs in der Petrusgasse im III . Bezirke und be¬
antragt, die vom Bezirksvorsteher veranlaßte gänzliche Abräumung des
bezeichneten Pissoirs nachträglich zu genehmigen. (Angenommen .)

(8474.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen der
Architekten Franz Ohmann und I . Hackhofer  um Bewilligung
eines Honorars für die Lieferung der Detailpläne für die Milchtrink¬
halle im Kinderparke, sowie für ihre Mitwirkung beim Bau derselben
und beantragt, den Gesuchstellern ein Honorar von 4041 X zu be¬
willigen und zur Rubrik XII 16 einen Zuschußkredit in dieser Höhe
pro 1903 zu genehmigen. (Angenommen .)

(10021.) St .-R . Hörmann  referiert über die Herstellung der
öffentlichen Beleuchtung am Landstraßer- und Wiedenergürtelin der

Strecke von der Fasangaffe bis zur Alleegaffe im III . und IV. Bezirke
und beantragt, die Errichtung von acht neuen halbnächtigen und einer-
neuen ganznächtigen Flamme in den im vorliegenden Plane bezeichneten
Punkten, sowie die planmäßige Versetzung mehrerer bereits bestehender
Flammen zu genehmigen. Die Errichtung der in die Strecke von der
Heugaffe bis zur Alleegaffe fallenden Flammen hat erst nach Ge¬
nehmigung des Detailprojektes für die Regulierung dieser Straßen¬
strecke zu erfolgen. (Kosten zirka 3000 X.) (Angenommen .)

<10020.) St .-R. Hörmann  referiert über die Errichtung einer
ganznächtigen Flamme in der Fried Hofstraße an der Ecke des See¬
schlachtweges im XI. Bezirke, und beantragt die Genehmigung.

(Angenommen .)
(9797.) St .-R . Hörmann  referiert über den Rekurs des

Alfred Berger  gegen die Einstellung der Warenausräumung vor
seinem Geschäftslokale III ., Löwengaffe 20, und beantragt die Ab¬
weisung des Rekurses. (Angenommen .)

(9789.) St .-R . Hör mann  referiert über die Behebung der
Mißstände im St . Marxer Friedhof und beantragt:

Die im St . Marxer Friedhof befindlichen Gesträucher sind
sowohl bei den Schacht- wie bei den eigenen Gräbern insoweit aus¬
zurotten beziehungsweiseauszuschneiden, daß die Durchsicht bis an die
Friedhofgrenze überallhin möglich ist. Die betreffenden Arbeiten, welche
im Herbste 1903 vorzunehmen sind, werden dem Totengräber Alexander
Kugler  gegen eine Pauschalvergütung von 300 X übertragen.

(Angenommen .)
<9682.) St .-R. Hörmann  referiert über die Hereinbringung

von rückständigen Lizenzgebühren per zusammen 126 X nach Franziska
Frühwirth  und beantragt die Abschreibung der Gebühren aus
dem Titel der Uneinbringlichkeit. (Angenommen .)

<10014.) St .-R. Hörmann  referiert über das Offert des
Großfuhrmannes Michael Manko,  betreffend die Abfuhr des Haus¬
kehrichts aus der Krimsky-Kaserne im III . Bezirke, uud beantragt:

Die Hauskehrichtabfuhr aus der Krimsky-Kaserne in der Zeit
vom 1. Juli 1903 bis 30. Juni 1904 wird dem Ersteher der
Hauskehrichtabfuhr aus dem III . Bezirke, Michael Manko,  um
den Pauschalbetrag von 740 X übertragen und für das sich hiefür
pro 1903 ergebende Erfordernis zur Rubrik XII 10 ein Zuschuß¬
kredit von 550 X bewilligt. (Angenommen .)

(9838.) St .-R. Hörmau  n referiert über den Magistrats¬
bericht, betreffend sie Erstreckung der Kündigungsfrist für die Parteien
des zur Demolierung bestimmten Hauses III . Wällischgaffe4, und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9465.) St .-R. Hörmann  referiert über das Offertver-
Handlungs-Ergebnis, betreffend die Demolierung der städtischen Realität
III ., Wällischgaffe4, und beantragt, die Demolierung dieser Realität
dem Franz Dan gl und Martin Träger  gegen eine Aufzahlung
von 410 X auf Grund ihres Offertes zu übertragen.

(Angenommen .)
(9244.) St .-R . Hör mann  referiert über das Ansuchen des

Vereines „Kindesliebe" zur Bekleidung armer Schulkinder im III . Be¬
zirke um Überlassung des Konferenzzimmers der Knaben-Volksschule
III ., Kleistgaffe 14, zur Abhaltung der monatlichen Ausschuß-Sitzungen,
sowie um unentgeltliche Beleuchtung und Beheizung und beantragt
die Gesuchsgewährung.

Es wird beschlossen,  die unentgeltliche Überlassung des
Konferenzzimmers zu bewilligen, dagegen das Ansuchen um unentgelt¬
liche Beleuchtung und Beheizung abzulehnen. r.
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(9652 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Anstreichermeisters August Schöpflin  um Fristverlängerung be¬
züglich der Anstreicherarbeiten für die Beleuchtungskörper und Rad¬
abweiser im III . und X. Bezirke und beantragt , dem Gesuchsteller
den Vollendungstermin bis 22 . August 1903 mit dem Bedeuten zu
erstrecken, daß bei etwaiger Überschreitung der erstreckten Frist — sei es
aus was immer für welchen Gründen — die Bestimmungen des tz 10
der diesen Arbeiten zugrunde liegenden Bedingniffe zur Anwendung
kommen würden . (Angenommen .)

(9822 .) St .-Hs . Straßer referiert über die Ausstellung eines
neuen AuslausbrunnenS der Hochquellenleitung im XX . Bezirke, Kloster¬
neuburgerstraße , und beantragt:

1. Die Aufstellung eines neuen Auslaufbrunnens in der
Klosterneuburgerstraße an der Spitze gegen die Brigittenauerlände
bei der dortselbst projektierten Gartenanlage wird genehmigt.

2 . Für die nicht bedeckten Kosten der Aufstellung des Brunnens
per 155 X wird ein Zuschußkredit zur Rubrik XXVI 1 s in der
Höhe des Erfordernisses bewilligt.

3 . Aufzustellen ist ein eiserner frostfreier Ventilbrunnen mit
Ejektorentleerung , welcher von der Firma Teudloff L Dittrich
zum Preise von 145 X zu kaufen , von dieser Firma jedoch vorerst
auf ein Jahr Probeweise unentgeltlich beizustellen ist. Der Kaufpreis
ist im Voranschlag für das Jahr 1904 sicherzustellen.

4 . Für diesen Auslaufbrunnen wird ein tägliches Wafflr-
quantum von 50 KI aus der Hochquellenleitung bewilligt.

(Angenommen .)
(9873 .) St .-W . Aerdmand Oräf referiert über das An¬

suchen des Michael und der Auguste Linninger  um grund¬
bücherliche Löschung der auf der Realität Einl .-Z . 3227  Ottakring,
XVI . Bezirk , zugunsten der Gemeinde Wien haftenden Verbindlich¬
keiten und beantragt , die Ausstellung der Löschungserklärung über die
auf der Einl .-Z . 3227 Grundbuch Ottakring sud Post 1, a , d , e,
haftenden Verbindlichkeiten , und zwar:

a ) der im Punkt 2 des Magistrats -Dekretes vom 4 . Oktober 1901,
Z . 68195 , und im Punkte I der Erklärung vom 28 . November
1901 beschriebenen Verbindlichkeit zur Grundablretung;

d ) zur Duldung des öffentlichen Weges in einer Breite von 1 30 m
bis 31 . August 1902 und

e) das snd 3 des obigen Dekretes und »ad II der bezüglichen
Erklärung bezeichneten Bauverbotes gegen Kostenersatz zu be¬

willigen . (Angenommen .)
(9898 .) St .- R . Ferdinand Gräf  referiert über den Rekurs

des Moritz Brodheim  wegen verweigerter Warenausräumung vor
seinem Geschäftslokale XVI ., Brunnengasse 62 , und beantragt die
Abweisung des Rekurses . (Angenommen .)

(9904 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
der Marie Urbanska  um Erneuerung des Benützungsrechtes für
das eigene Grab Gruppe I , Reihe 12 , Nr . 7 im Ottakringer Friedhof
und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats -Antrage.

(Angenommen .)
(9985 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchender

Anna Schmidt  und Konsorten um Bewilligung zur Abteilung der
Realität Einl .-Z . 795 in Ottakring , XVI . Bezirk , und beantragt , die
Abtrennung des im vorliegenden Plane mit mnIm  umschriebenen
Grundteiles von der Liegenschaft Einl .-Z . 795 des Grundbuches
Ottakring behufs Vereinigung dieses Grundteiles mit der Liegenschaft
Einl .-Z . 1433 desselben Grundbuches unter den vom Magistrate
festgesetzten Bedingungen zu bewilligen . (Angenommen .)

(9942 .) St . -Hl . AÜsch referiert über das Projekt , betreffend
die Neupflasterung der Arndtstraße zwischen Meidlinger Hauptstraße
und Grieshofgaffe im XII . Bezirke, und beantragt , das vorliegende
Projekt mit dem Erfordernisse von 37 .453 X 65 d zu genehmigen,
dem mit der Permanenten Beaufsichtigung der Arbeiten zu betrauenden
Bauamtsbeamten den normalmäßigen Zehrungsbeitrag von täglich 3 X
anzuweisen und die Erd - und Pflasterungsarbeiten im Wege einer
öffentlichen Offertverhandlung sicherzustellen. (Angenommen .)

(9952 .) St .-N . Büsch referiert über die Auflassung des Aus¬
laufbrunnens V., Reinprechtsdorferstraße , Ecke der Margaretenstraße,
sowie über die Versetzung des Auslaufbrunnens von der Gartenanlage
bei der Brandmayergaffe in diese Gaffe selbst mit einem täglichen
Wasserquantum von 115 dl für das ganze Jahr und beantragt die
Genehmigung . (Angenommen .)

(9954 .) St . -R . Büsch referiert über die Einlegung eines Rohr¬
stranges der Wientalwafferleitung in die Eindeckung der Wientallinie
der Stadtbahn am Margaretengürtel und beantragt , zu genehmigen,
daß anläßlich dieser Rohrstrangeinlegung die Mehrkosten für die
Herstellung der Kastenöffnung in der Bahneindeckung per 204 X 25 ll
(bedeckt), an die Kommission für Verkehrsanlagen vergütet werden.

Weiters wird der Magistrat ermächtigt , die übliche Haflungs-
erklärung auSzustellen . tA n g e n o m m e n .)

(9984 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Agnes
Kästner  durch Dr . AlfonS Mayer  um Bewilligung zur Abteilung
der Realität Einl .-Z . 116 V. Bezirk , Castelligaffe , und beantragt,
die Abtrennung des in den Plänen mit a I x a umschriebenen Grund¬
teiles von der Liegenschaft Einl .-Z . 116 des Grundbuches Margareten
behufs Bereinigung dieses Grundteiles mit der Liegenschaft Einl -
Z . 2177 desselben Grundbuches zu bewilligen . (Angenommen . )

(9896 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Leopold
und der Negine Land eis  um Bewilligung zur Planauswechslung
Einl . -Z . 51 Gaudenzdors , XII ., Schönbrunnerstraße 179 , und be¬
antragt , der Anbringung des Erkers unier der Bedingung zuzustimmen,
daß von dem zur Straße emfallenden Grund im Ausmaße von 116 30 w?
das dreifache Ausmaß der für die Erkeranlage erforderlichen Grund¬
fläche, d. i . 18 15 in Abzug gebracht werde . Die Schadloshaltung
für die Grundfläche von 116 30 m? weniger 18 15 m^, somit für
98 15 wird mit 26 X per Quadratmeter , somit für die ganze
schadlos zu haltende Grundfläche mit 2551 X 90 Ir festgesetzt.

(Angenommen .)
(9847 .) St . - R . Büsch referiert über die Besetzung der

Maschinistenstelle im Theresienbad im XII . Bezirke.
Es wird zum Maschinisten im städtischen Theresienbad , XII . Bezirk,

Georg Ludwig  mit den normierten Bezügen , d. i. einem Monatslohn
von 116 X , Naturalwohnung und einer Heizermontur (Kittel und
Hose aus grünem Gradel und Uniformkappe mit einjähriger Tragdauer)
und mit einmonatlicher , beiden Teilen zustehender Dienst - und WohnungS-
kündigung vom 1 . September 1903 bestellt.

(Mehr als 16 Anwesende .)
(10004 .) St .-R . Büsch referiert über die Rohrlegung durch die

Deckenkonstruktion der Stadtbahn bei der Stephaniebrücke behufs Ver¬
sorgung des Fischmarktes mit Hochquellenwaffer und beantragt , die Aus¬
stellung des vorliegenden Reverses zu genehmigen . (Angenommen . )

(10013 .) St .-Hs . Kraba referiert über das Ansuchen der
Rechnungsosfizialswitwc Pauline Eisenmann  um Anweisung der
Witwenpension und beantragt , der Genannten die normalmäßige
Witwenpension von jährlich 1000 X vom 1 . August 1903 anzuweisen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende .)
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(9924.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Bau¬
ratswaise Friederike Thalhammer  um Erhöhung der Gnadengabe
und beantragt, der Genannten den Fortbezug der Gnadengabe im
erhöhten Betrage von jährlich 400 X vom 1. August 1903 bis Ende
des Jahres 1905, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden ander¬
weitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9818.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Frei¬

willigen Feuerwehr in Schönfeld, Bezirk Marchegg, um Bewilligung
einer Subvention und beantragt die Ablehnung gemäß dem Magi-
strats-Antrage. (Angenommen .)

(9892.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der städtischen
TaglöhnerS Karl Baminger  um Fortbezug des Lohnes während
der 13tägigen Waffenübung und beantragt, dem Genannten während
der Waffenübung vom 10. August bis einschließlich7. September
1903 den Fortbezug des halben Taglohnes zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9913.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Kanzlisten

Leopold Kugler  um Belastung seiner Bezüge während der 13tägigen
Waffenübung(vom 1. August bis 2. September 1903) und beantragt
die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(9886.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des städtischen
Sanitätsdieners Gustav Matzka um Fortbezug des Lohnes während
der 13tägigen Waffenübungund beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)
(9931.1 St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz

TönieS,  Heizer der städtischen Feuerwehr, um Anrechnung seiner
als Druckmann vollstreckten Dienstzeit und beantragt, dem Gesuch¬
steller die vor und nach seiner achtwöchentlichenmilitärischen Aus¬
bildung als Druckmann bei der städtischen Feuerwehr vollstreckte
Dienstzeit von 7 Jahren 4 Monaten und 10 Tagen gnadenweise,
jedoch nur in Ansehung des Anfallstermines des Quartiergeldes in
seine Gesamtdienstzeit bei der städtischen Feuerwehr einzurechnen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9811.) St .-R. Hraba  referiert über den Magistratsbericht,

betreffend die Rückwirkung der Erhöhung der Spitalverpflegskosten
auf die Wiener Dicnstbotenkrankenkaffa, und beantragt die Kenntnis¬
nahme. (Angenommen .)

(9801.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Eduard
Kaufmann,  Hilfsarbeiter im Wiener Zentral-Friedhof, um Fort¬
bezug des Lohnes während der 13tägigen Waffenübung und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem MagistratS-Antrage.

(Angenommen .)
(9980.) St .-R . H r a b a referiert über den Magistratsbericht,

betreffend den Antrag der Gem.-Räte Eigner  und Franz Gr äs
wegen Haftpflichtversicherung für Beschädigung durch reparatursbedürftige
Aquäduktfastaden, und beantragt, den vorliegenden Bericht zur Kenntnis
zu nehmen, beziehungsweise die angeregte Haftpflichtversicherung abzu¬
lehnen. (Angenommen .)

(9977.) St .-R . H r a ba referiert über das Ansuchen des Kanal¬
aufsehergehilfenFranz Henschel  um Fortbezug des Lohnes während
der vierwöchentlichen Waffenübung, und beantragt die Abweisung
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9990.) St .-R. Hraba  referiert über die Auswechslung der
Deckenkonstruktionim Schulhause XIII ., Pfeiffenbergergaffe4, und
beantragt, zu dieser Herstellung mit dem Kostenerfordecniste per 7757 X
57 k nachträglich die Zustimmung zu erteilen und zur Ausgabs-

Rubrik XII 4 e einen Zuschußkredit in der Höhe dieses Betrages zu
bewilligen.
(Angenommen;  Punkto Zuschußkredil an den Gemeinderat .)

(9396.) St .-R. Hraba  referiert über die Sicherstellung der
Verpflichtungen der Gemeinde Wien aus dem Testamente der Frau
Gräfin Dionysius And rassy  gegenüber dem Sublegatar Fritz
Hablawetz  und beantragt:

Der Magistrat wird beauftragt, mit der städtischen Kaiser Franz
Josef-Jubiläums-Lebens- und Rentenversicherungsanstalt zur Sicher¬
stellung der Verpflichtungen der Gemeinde Wien aus dem Testamente
der Frau Gräfin Dionysius Andrassy  gegenüber dem Sublegatar
Fritz Hablawetz  einen Rentenversicherungsvertrag einzugehen.

Hinsichtlich der Modalitäten dieses Vertrages bleibt Punkta, o undä
des Stadtrats -Beschlusses vom 19. Juni 1903, Z . 7793 vx 1903
unverändert aufrecht.

An Stelle des Punktes d dieses Beschlusses hat folgende Be¬
stimmung zu treten:

„l>) Gegen diesen Erlag übernimmt die Anstalt die Verpflichtung,
die monatlichen Raten der Rente gegen Einsendung der Lebens-
bestätigung durch den Magistrat termingemäß an die städtische Haupt¬
kassa abzufahren." (Angenommen .)

(9367.) St .-R . Hraba  referiert über den Prüfungsbefund
rücksichtlich des Rechnungsabschlusses der Kommission für Verkehrs¬
anlagen in Wien für das Jahr 1901 und beantragt die Kenntnis¬
nahme. (Angenommen .)

(10011.) S1 .-W. Schreiner referiert über das Ansuchen der
Firma Siemens L Halske,  Aktiengesellschaft, Betriebsabteilung
für städtische Straßenbahnen, um Beitragsleistung für die erfolgte
Auswechslung des Oberbaues der Straßenbahnlinie in der Löwengasse
nächst dem Kolonitzplatz, III . Bezirk, und beantragt, zu genehmige»,
daß der Siemens L Halske  Aktiengesellschaft, Betriebsabteilung
für städtische Straßenbahnen in Wien, für die anläßlich der Straßen¬
regulierung in der Löwengasse auf die Länge von 79 m erfolgte Her¬
stellung eines neuen Oberbaues mit 175 mm hohen Schienen ein Betrag
von 1254 X ausbezahlt werde. Die Kosten sind auf das 285 Millionen
Kronen-Anlehen zu überweisen und im Wege des Revirements zu be¬
decken. (Angenommen .)

(10010.) St .-R . Schreiner  referiert über die Anlage einer
Geleiseschleife im BetriebsbahnhöfeHernals der städtischen Straßen¬
bahnen und beantragt, das Projekt der Siemens L Halske
Aktiengesellschaft, betreffend die Anlage einer Geleiseschleife im Be¬
triebsbahnhöfe Hernals samt den hiedurch notwendigen Um- und Neu¬
bauten der Geleise mit dem Kostenbeträge von 17.300 X zu ge¬
nehmigen. Die Baukosten sind durch Minderleistungen der Siemens
ä Halske  Aktiengesellschaftzu kompensieren. (Angenommen .)

(10009.) St .-R . Schreiner  referiert über den Vertrag mit
Fürsten Adolf Josef zu Schwarzenberg,  betreffend die Grund¬
einlösung am Schwarzenbergplatz anläßlich der Herstellung der Ver¬
bindungsgeleise zwischen Rennweg und Heugaffe, und beantragt:

Vorbehaltlich der nachträglichen Zustimmung seitens des Ge-
meinderates wird der auf Grund der Stadtrats -Beschlüffe vom
13. August 1902, P .-Z . 10148, und vom 6. März 1903, P .-Z . 2625,
ausgearbeitete Vertrag mit dem Fürsten Adolf Josef zu Schwarzen¬
berg,  betreffend die Grundeinlösung für die mit dem Erlaffe des
k. k. Eisenbahnministeriums vom 5. Februar 1903, Z . 47106/3 sr
1902, konsentierten Berbindungsgeleise zwischen den Linien Nr. 11 und
36 der Konzessions-Kundmachung vom 24. März 1899, R .-G.-Bl.
Nr. 58, genehmigt.
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Der vom Fürsten  Schwarzenberg  an die Gemeinde Wien
zu entrichtende Beitrag zu den von der Gemeinde auf Grund dieses
Vertrages übernommenen Erhaltungskosten des Vorparkes vor dem
Schwarzenberg-Palais wird wit 600 L pro Jahr festgesetzt.

(Angenommen .)

(6167.) St .-H . Hppertöerger referiert über den Rekurs des
Rudolf Reichelt,  Eigentümer deS Hauses II ., Vorgartenstraße 189,
gegen das Verbot des Bezirksamtes für den II . Bezirk vom 25. Juni
1902, betreffend das Ausklopfen von Teppichen und Matratzen in
seinem Hause während der Zeit von 8 bis 11 Uhr vormittags und
von 1 bis 4 Uhr nachmittags, und beantragt die Abweisung des
Rekurses. (Angenommen .)

(9823.) St .-R . Oppenberger  referiert über die Entfernung
des schadhaften Auslaufbrunnens II ., Obere Augartenstraße 40, und
beantragt, diesen Auslaufbrunnenzu beseitigen und an dessen Stelle
bei dem Schöpfbrunnen II ., Obere Augartenstraße 44, einen Auslauf
für Hochguellenleitung mit dem Kostenerfordernifse von 100 L anzu¬
bringen.

Der Auslauf wird mit dem täglichen Wasserquantum von 114 KI
dotiert. «Angenommen .)

(10018.) St .-HI. Walter referiert über das Projekt, betreffend
den Neubau von Hauptunratskanälenin der Ameisgaffe zwischen der
Linzer- und Goldschlagstraße und in der Goldschlagstraßc zwischen der
Roltstraße und Ameisgaffe, sowie zwischen der Einwang- und Matzner-
gaffe im XIII . Bezirke und beantragt, das vorgelegte Projekt mit dem
bedeckten Kostenbeträge von 14.300 L zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9400.) St .-N. Rauer  referiert über die Hereinbringung von

rückständigen Zins - und Schulhellern per zusammen 246 L 45 k
nach Leopold Höser  und beantragt die Evidenzhaltung des Rück¬
standes. (Angenommen .)

(10015.) St .-Hl. Zahka referiert über die Anbringung der
Bezirkswappen in GlaSmosaik an der Fassade der Kirche der neuen
Bersorgungsanstalt in Lainz und beantragt, die heraldische Zusammen¬
stellung der 20 Bezirkswappen Wiens aus den vorhandenen Wappen
der ehemaligen Vororte, Gründe und Vorstädte dem Heraldiker Hugo
Ströhl  um den Preis von 30 L per Wappenschild zu übertragen.

(Angenommen .)
(9974.) St .-R . Zatzka referiert über die Herstellung von

Straßen bei der neuen k. und k. Kavalleriekaserne in Breitensee,
XIII . Bezirk, und beantragt:

1. Der vorliegende Nachtragskostenanschlag für die Herstellung
weiterer Straßenteile bei der neuen k. und k. Kavallerie-Kaserne in
Breitensee mit dem Gesamtkostenerforderniffe per 39.067 L 19 k
wird genehmigt.

Die erforderlichen, mit dem Kostenerfordernifse von 11.634 L
19 k veranschlagten Erd- und Pflasterungsarbeiten werden der Firma
Pittel L Brausewetter  zu dem im Kostenanschläge schon berück¬
sichtigten Preise (d. i. 8 Prozent Nachlaß von den Tarispreisen) über¬
tragen und weiters der genannten Firma auch die Lieferung des
erforderlichen Rundschotterszum Preise von 3 L 20 k per Kubik¬
meter überlaffen.

2. Zur Deckung deS nur bis zu 6400 L bedeckten Erfordernisses
von 39.067 L 19 k wird ein Zuschußkredit von rund 32.670 L
zur Rubrik XXI11 ä bewilligt.

(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(10005.) St .-R. Zatzka referiert über die Baulinienänderung
und Gewährung von Bauerleichterungen für die dem Ersten Wiener
Beamten- Bauverein gehörigen Gründe in Lainz im XIII . Bezirke
zwischen der Veitinger- und Gobergaffe und beantragt:

I . Für den dem Ersten Wiener Beamten-Bauverein gehörigen Grund
ini XIII . Bezirke in Lainz zwischen der Veitinger- und Gobergaffe
wird die Anlage eines 10m breiten an den Ecken mit einem Radius
von 8 m abgerundeten, H-sörmigen Straßenhoses unter der Bedingung
gestattet:

1. daß längs dieses Straßenhofes, beziehungsweise dessen Be¬
grenzungslinien mindestens5 m tiefe Vorgärten angelegt und dauernd
erhalten, und daß diese ebenso wie die Vorgärten gegen die Beitinger¬
und Gobergaffe mit eisernen Gittern auf gemauertem Sockel ab¬
geschlossen werden;

2. daß die Herstellung dieses Straßenhofes mit einer maka-
damisierten Fahrbahn mit Unterbau und beiderseitigem je 2'50 m
breitem Trottoir erfolgt und

3. daß längs beider Begrenzungen dieses Straßenhofes Baum¬
reihen aus den Trottoirs gepflanzt werden.

II . Für die aus der bezeichneten Realität entstehenden Bau¬
stellen werden im Sinne der HZ 82 und 83 der Bauordnung auf
die Dauer von zehn Jahren die im VIII . Abschnitte der Bauordnung
vorgesehenen Bauerleichterungen mit Ausnahme gemeinschaftlicher
Feuermauern gewährt und insbesondere die Kuppelung von mehr als
zwei Häusern bis zu höchstens vier Häusern zugestanden, wobei jedoch
sonst mindestens3 m breite Seilenabstände von den Nachbargrenzen
einzuhalten sind.

(Angenommen;  Punkt II an den Gemeinderat .)
(9505.) S1 .-U . .Miffaiveg referiert über das Ansuchen des

Matthias und der Klara Mraz  um Bestimmung der Schadloshaltung
für den bei dem Hause Antonsplatz, Ecke der Gellertgaffe im X. Be¬
zirke zur Straßenverbreiterungabzutretenden Grund im Ausmaße von
160 69 und beantragt, die Schadloshaltung mit 53 L per Quadrat¬
meter, somit zusammen mit 8516 L 55 k zu bestimmen.

(Angenommen .)
(9884.) St .-U . Mekoylaivek referiert über den Magistrats¬

bericht, betreffend das Ansuchen des Johann Zimmermann  um
Bewilligung zur Einrichtung einer Kahnfahrt auf dem gestauten Teile
des Wienfluffes und beantragt, von der Einrichtung einer derartigen
Kahnfahrt abzusehen. (Angenommen .)

(10023.) St .-U . Aerdmand Graf referiert über die Bestellung
eines Werkleiter-Stellvertreters für die Zentralen der städtischen Elektrizi¬
tätswerke und beantragt, die Stelle des Werkleiter-Stellvertreters in
den Zentralen der städtischen Elektrizitätswerke mit den durch Ge-
meinderatS-Beschluß vom 10. Februar 1903, Z . 1593, festgesetzten
Bezügen (4200 L Gehalt, 300 L Wagenpauschale und Natural¬
wohnung nebst drei Quinquennien von je 400 L) unter den mit
demselben Beschluß genehmigten Anstellungsbedingungen dem Josef
Sasowsky  zu verleihen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)
Anfrage  des St .-R . Ferdinand Gräf,  betreffend die Ver¬

zögerung der Betriebseinführung über das Verbindungsgeleise„Josef¬
städterstraße—Neulerchenfelderstraße".

(Wird der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen zur Äußerung zugewiesen .)

(Schluß der  Sitzung .)
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Allgemeine Nnchrichten.
Approvistonierung.

Borstenviehmärkte vom 18 . und 20 . August LOOS.
1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine) . . . . 5358 Stück
Fettschweine. . 5619 „

Summe . 10977 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 186 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 10084 Stück
für das Land . 690 „
unverkauft blieben . - . 203 „

2. Preisbewegung.

(Preis per 1 k^ Lebendgewicht .)

Jungschweine (Fleischschweine) :
I . Qualität . von 95 bis 100 b (extrem bis 104 b)

H . „ . „ 88 „ 94 „
III . 80 87 ..

Fettschweine:
I . Qualität . von 101 bis 104 b (extrem bis — b)

II . 98 .. 100 ..
III. 94 97

Auf den dieswöchentlichen Schweinemärkten wurden gegen die
Vorwoche um 351 Stück weniger zugeführt . Die Tendenz war
lebhaft und erzielten Fettschweine um 5 b per lg höhere Preise.
Jungschweine behaupteten die vorwöchentliche Notierung.

Pserdemarkt vom 18 . August 1S0S.

Zum Verkaufe wurden gebracht : 515 Pferde,
Preis : für Gebrauchspferde . . . . 130 — 1200 L per Stück

„ Schlachtpferde . 50 — 170 „ „ „
Der Markt war lebhaft.

* -i-

Jung - und Stechviehmarkt vom 20 . August ISO » .
1. Auftrieb bezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1509
Kälber ausgeweidet . . 1458
Lämmer lebend . . . 66

Lämmer ausgeweidet . —

Schafe lebend . . . . 1801
Schafe ausgeweidet . . 301
Schweine ausgeweidet . 860

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 irg) :

I . Qualität . von 102 bis 112 b (extrem bis 120 b)
H . 90 „ 100 „

HI . 80 .. 88 ..

Kälber ausgeweidet (per 1 kg) :
I . Qualität . von 118 bis 132 b (extrem bis 140 b)

II - .. 102 ,. 116 ,.
HI - ,, . 94 100 ,.

Lämmer lebend (per Paar ) :
II . Qualität . von 23 bis 26 X (extrem bis — L)

Schafe ausgeweidet (per 1 kg ) :
I . Qualität . von 88 bis 100 b (extrem bis 110 b)

II . 80 ,. 86,.
HI . 76 „ 78,.

Schweine ausgeweidet (per 1 kg) :
I . Qualität . von 110 bis 120 b (extrem bis 128 k)

II . .. . 102 „ 108 ..
Schafe lebend (per Paar ) :

II . Qualität . . . . von 26 bis 37 L (extrem bis — L)
Schafe lebend (Per 1 kg ) :

I . Qualität . von 55 bis 57 b (extrem bis — b)
II . . 49 ., 52,.

III . .. 44 .. 48 ,.
Auf dem Jungviehmarkte wurden um 303 Stück Kälber

weniger zugeführt . In Kälbern herrschte zu Beginn des Marktes
infolge der geringeren Zufuhren feste Tendenz , so daß bessere
Sorten lebender Kälber um 2 b per Kilogramm , Weidnerkälber
bis zu 4 I> per Kilogramm höhere Preise erzielten . Im weiteren
Marktverlaufe verstaute der Verkehr jedoch derart , daß für sämtliche
Sorten knapp vorwöchentliche Preise erhalten werden konnten.
Weidnerschweine , sowie Weidnerschafe behaupteten mit Mühe vor¬
wöchentliche Preise.

Auf dem Schafmarkte wurden um 271 Stück Schafe weniger
aufgetrieben gegen letzten Donnerstagmarkt . Der Geschäftsverkehr
war flau ; es erlitten die Preise für sämtliche Sorten eine Ab¬
schwächung um 1 li per Kilogramm.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 20 . August 1903
56 Stück Mast - , 28 Weide - uud 95 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

Muiliewkftung
vom 18 . bis 20 . August 1903.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäftsnummern der
Aktenstücke im Baudepartement des Magistrates für den I . bis IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die Geschäftsnnmmern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.

Hesirche um Baubewilligungen.
Neubauten.

I . Bezirk : Haus , Biberstraße 10 , von L. A . Fnchsik , VIII ., Josef¬
städterstraße 64 , nos . Ernst Weiß . Bauführer E . Melcher
(5411 ) .

IV . Bezirk : Haus . Alleegasse 24 , Tanbstnmmengasse 2/4 , von Anna Gräfin
Vrints zu Falkenstein durch Ludwig Richter . Bau¬
führer Michna L Herzberg (5419 ) .

„ „ Haus , Theresiannmgasse 27 . von Karl König für Friedrich
Böhler , Baufübrer R . Breuer (5359 ).

V . Bezirk : Haus , Kriehubergasse , Parz . 1516/14 , von Ed . Popper,
IX ., Rotenlöwengasse 9, Bauführer I . Freitag (5376 ) .

„ „ Haus , Hauslabgaffe , Parz . 1516/15 , von Ed . Popper,
IX ., Rotenlöwengaffe 9, Bauführer I . Freitag (5377 ) .

„ „ Haus , Schloßgasse 16 , von Karl v. Abrahamsberg , Schloß¬
gaffe 18 , Bauführer E . Frauen feld (5393 ) .

VIII . Bezirk : Haus , Alserstraße 45 , von Josef Hörandner durch Doktor
Oskar Kolm , Bauführer Robl L Lö witsch (5432 ) .

XII . Bezirk : Wohnhaus , Gaudenzdorf , Niederhofstraße 30 , von Adele
Illlmann , Bauführer Franz Peydl (26889 ) .

„ „ Fabrik , Altmannsdorf , Ei » l.-Z . 206 , Oswaldgaffe , von der
Kabelfabriks -Aktiengesellschast , Bauführer Frauenfeld L
Berghof (27244 ).

„ „ Fabrik , Unter - Meidling , Gerichtsweg , von Gebrüder
Simon,  Bauführer Moritz und Josef Sturany
(27769 ).

XVI . Bezirk:  Haus , Ottakring , Einl .-Z . 1456 , Wattgaffe , Ecke Friedrich
Kaisergaffe , von Marie Weißhaar,  Bauführer Franz
Lehninger (49962 ).

„ „ Haus , Ottakring , Einl .-Z . 2425 , Panikengaffe 43 , von Marie
Bink,  Bauführer Thomas Hofer 's  Witwe (50403 ) .
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XIX. Bezirk : Hostrakt, Sievering, Kaasgrabengaffe 25, von Heinrich und
Anna Moosbauer , ebenda, Bauführer L. I . Wondrak
(17908).

„ „ Sievering, Einl.-Z. 657, Kat.-Parz. 707, 1, Arbesbachgasse,
von Dr. Karl Krippel,  I ., Tuchlauben4, nos. Gottfried
Malovan,  Bauführer Adolf Ambor (18133 ).

Umbaute«.
XIV. Bezirk:  Arnstein gaffe 6, von Ludwig Obermayer,  Bauführer

Eduard Schneider (31693 ).

Zubauten.
V. Bezirk:  Wolfganggasse 31, von Ed. Heppich,  XII ., Rosaliagasse 15

(5386).
XII. Bezirk:  Seitentrakt , Hetzendorf, Hetzendorferstraße8 , von Franz

Glaß,  Bauführer Weilguny 's Erben (26962 ).
„ „ Seltentrakt, Altmannsdorf, Biedermanngasse8, von Johann

Kohn,  Bauführer Weilguny 's Erben (27039 ).
XIV. Bezirk:  Geibelgasse 5. von Johann Schmied,  Bauführer Rudolf

Graf (31668 ).
XVI. Bezirk:  Haus , Ottakringerstraße 55, von Richard Dolenz,  Bauführer

Friedrich Nolhaft (50021 ).

Adaptierungen.
I . Bezirk:  Seilergaffe 14, von Gustav v. Baldaß,  Jofefsplatz 1, noe.

Markgraf Alexander Pallavicini,  Bauführer C. Wicker
(5360).

„ „ Tuchlauben 25, von Siegmnnd Pollak (5371 ).
II . Bezirk:  Dresdenerstraße 66, von Martin Janak,  Bauführer A. Fritz

(5365).
III . Bezirk:  Erdbergstraße 95, von Alfred Jira  sek, BauführerI . Seltner

(5440).
IV. Bezirk:  Wiedener Hauptstraße 39, von A. Biglbauer,  Bauführer

G. Roth (5436 ).
„ „ Karolinengaffe 32, von Johann Ev. Hattey,  Baumeister

(5361)/
„ „ Große Neugaffe 35, von Karl Jähnl,  Starhemberggaffe7,

„ Bauführer A. Hein (5374 ).
VI. Bezirk:  Ägidigaffe4, von Gregor Pfitzner,  Bauführer H. Weiß

(5380).
„ „ Liniengaffe16, von Franz Lindenthal,  BauführerC. Stöger

(5415).
„ „ Hirschcugaffe 10, von Leopold Ett mayer,  Baumeister

(5424).
VII . Bezirk:  Lerchenfelderstraße 57, von O. Laske L V. Fiala,  Bau¬

meister(5394).
„ „ Mondscheingaffe4, von Julius Thiel,  Westbahnstraße35,

Bauführer Seitl L Klee (5404 ).
VIII . Bezirk:  Lerchenfelderstraße 100/102, von M. Rodler,  Bauführer

Franz Bock (5423).
„ „ Strozzigaffe 13, von Alexander Schwarz,  Bauführer

B. Zahourek (5422 ).
IX. Bezirk:  Alserbachstraße6, von Franz Kratzig,  Bauführer M. Göd

(5373).
„ „ Roßaucrlände19, von Max Schiller,  Bauführer Ignatz

Hanf (5434 ).
X. Bezirk:  Kolumbusgaffe 20, von H. Nowak,  Bauführer W. Stadler

(48611).
„ „ Senefeldergaffe 52, von Jakob Schwarz,  Bauführer Andreas

Donner (48683 ).
,, „ Leibnitzgasse 61, von Engelbert Neubauer,  Bauführer Franz

Starliuger (48613 ).
„ „ Eckertgaffe 22, von Franz Anfreiter,  Bauführer Franz

Snmmerauer (49029 ).
,, „ Leibnitzgaffe3, von Ennlie Arminger,  Bauführer Franz

Filip (49028 ).
XI. Bezirk:  Simmering, Simmeringer Hauptstraße 123, von Leopold

Wiener,  ebenda, Bauführer Franz WaneLek,  Baumeister
(15439).

XII. Bezirk:  Gaudenzdorfergürtel 17. von Friedrich Stänker,  Bauführer
Johann Gill er (26332 ).

„ „ Unter-Meidling, Ruckergaffe 46, von Adolf Rücker,  Bau¬
führer Ferdinand Kellner (26445 ).

„ „ Unter-Meidling, Wilhelmstraße 50, von Martin Pfauser
Bauführer I . Gasteiger (26953 ).

„ „ Unter-Meidling,Breitenf»rterstraße72, vonAntoniaKowarik,
Bauführer Weilguny 's Erben (27038 ).

„ „ Gaudenzdorf, Stiegergasse2, von Aug. Alt mann (27051 ).
„ „ Unter-Meidling, Rauchgasse 42, von Franziska Nowotny,

Bauführer Arnold Frieß (27073 ).'
,, „ Unter-Meidling(Hauptstraße), Tivoligaffe8, von der Kommune

Wien, Bauführer das Stadtbauamt (27666).
XIV. Bezirk:  Kauergaffe8, von Anna Bachaneg,  Bauführer I . Kloiber

(31666).
,, », Arnsteingaffe6, von Ludwig Ob ermayer,  Bauführer Eduard

Schneider (31693 ).

XIV. Bezitk:  Mariahilferstraße 191, von Koloinan Ta fl er, Bauführer
Ludwig Müller (31871 ).

„ „ Sechshauserstraße 62/64, von Leopold Kantor (31925 ).
„ „ Ortnergafse9, von Bernhard Wiener,  Bauführer Lorenz

Wald mann (32041 ).
„ „ Hollergaffe14, von Wenzel Nowak und BarbaraPriborsky,

Bauführer Leop. Ettmayr (32887 ).
XVII. Bezirk:  Hernals, Hauptstraße 17, von Karl Bittmann,  ebenda,

Bauführer derselbe(36301).
XX. Bezirk:  Karajangaffe 17, von Josef Halbritter,  XVII ., Hernalser-

gürtel 130 (5408).
Diverse (geringere» Bauteu.

III . Bezirk:  Backofen, Petrusgaffe3, von Ferd. Erthal,  Bauführer C.
Hörmaun (5398 ).

VII. Bezirk:  Rohrkanal, Bandgaffe4. von Antonia Unger,  Bauführer
I . Schrepfer (5430 ).

VHI . Bezirk:  Rohrkanal, Albertgaffe 23, von Josef Sasak,  Bauführer G.
Köhler,  Floridsdorf (6864).

XII. Bezirk:  Platzmeisterwohnung, Werkstätte und Schupfe, Altmannsdorf,
Ei»l.-Z. 535, 537 rc., von Adolf Langer (27367 ).

XIV. Bezirk:  Marktverkaufshütte, Schwendergaffe, von F. Meilegg,
Nustengaffe 10, Bauführer St . Tann Hauser (31890 ).

„ „ Photographisches Atelier, Flach gaffe 27, von Josef Samek,
Bauführer F. L. Baldia 's Witwe (31924).

„ „ Schupfen, Sechshauserstraße 62, von Jakob und Theodor
Kantor,  ebenda (32858).

XVI. Bezirk:  Atelier, Ottakringerstraße 147, von Oskar Nowak (50147 ).
XX. Bezirk:  Schupfe, Wehlistraße 153, von der Seifen-Jndustrie„Komet",

Bauführer F . No watsch ek (5362 ).
Renovierung«« mittels Leiter«, Hängegerüsten rc.

XI. Bezirk:  Simmeringer Hauptstraße 114, von N. Gradinger (15466 ).
„ Geiselbergstraße4, von Barbara Schubert 's Erben (15476).

XIV. Bezirk:  Denglergasse2, von Magdalena Goebel (32759 ).

Bekanntgabe der Baukinie «nd Wankinienausstecknng.
XII. Bezirk:  Ober -Meidling, Zenogaffe, Einl.-Z. 126, von Karl Pleyer

(26561).
„ „ Unter-Meidling, Gerichtsweg, Einl.-Z. 1476, von I . See¬

mann (27086 ).
„ „ Altmannsdorf, Einl.-Z. 380, von Ferdinand und Katharina

Kellner (27161 ).
XIV. Bezirk:  Ullmannstraße40, von Dr . F . JeLek,  Sechshauserstraße 39

(32780).
XV. Bezirk:  HackengaffeI , von Karl Ehurawy (17236 ).

Demokierungsanzeigen.
IV. Bezirk:  Theresianumgaffe27, von Rudolf Breuer,  Baumeister

(5392).
VII. Bezirk:  Schotteufeldgaffe 21, von der Allgemeinen österr. Bangesell¬

schaft(5402).
VIII . Bezirk:  Langegasse 49, von Karl Michna L Hcrzberg (5375 ).

„ „ Alserstraße 45, von Robl L Lö witsch,  Baumeister (5414).

Städtische Aröetten und Lieferungen.
I . Offertverhandlungs -Ergebnisse.

Mag.-Abt. VIl , Z . 264 er 1903.
17. August 1903.

Umbau von Hauptunratskanälcn in der Veronikastasse(zwischen Schellhammcr-
und Friedmanngasse), in der Fricdmanngasse(von Or.-Nr. 14 bis Veronika¬
gasse) und in der Schellhammergasse(zwischen Or.-Nr. 5 »nd Beronikagasse)

ini XVI. Bezirke.
Erd - undBaumeisterarbeilen einschließlich derLieserung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 10.416 X 36 1>.
Mögle Fritz — Aufzahlung 6X gegen Verwendung von Roman¬

zement der Marke Waldmühle in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 74 per Hekto¬
liter und von Schlackenzemcntder Marke Königs-
Hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 IiA per Hektoliter.

Mehrwald Leopold — Aufzahlung 9X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 üss per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 üx per Hektoliter.

Gißhammer L Komp. — Auszahlung 5X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 ÜA per Hekto-
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liier, von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kss per Hektoliter und von Portlandzement der
Marke Knrowitz in Fässern mit dem spezifischen
Gewichte von 120 kx per Hektoliter.

Spitzer C. — Aufzahlung 3X gegen Verwendung von Noman-
zement der Marke Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 kg; per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kg per Hektoliter.

RzehaczekE. — Aufzahlung6 5X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke M. Egger in Kufstein in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 73 kg
per Hektoliter und von Schlackenzement der
Marke Königshos in Fässern mit oem spezi¬
fischen Gewichte von 90 kg per Hektoliter.
*

*
*

Mag.-Abt. III . Z. 3759 er 1903.
18. August 1903.

Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für den Versorgungshausgarten in
Lainz.

Wasserleitungsarbeiten.
Med Josef — Auszahlung 5X>

1000 Stück Mauerziegel 50 X.
Horicky Josef — Auszahlung 3X-

1000 Stück Mauerziegel 50 X.
Erdlieferun gen.

Märkl Franz — Ackererde3 X 90 Ii per 15 m-.
Gartenerde4 X 50 ü per 15
Aushubmateriale2 X 80 ü per 15 m .̂

König Wenzel — Ackererde3 X 40 ü per Kubikmeter.
Gartenerde4 X 40 li per Kubikmeter.
Aushubmateciale2 X per Kubikmeter.

* *

Erd- und Pflasterungsarbeiten für die Makadamisierung von Straßen auf
den vormals Roth'schen Gründen im II. Bezirke(und zwar der Obermllllner-
straße, des Jlgplatzes, der Stuwerstraße und der Sebastian Kneippgasse) mit

der Ausrufssumme von 8342X 70 i, und 600X Pauschale.
Piltel L Brausewetter — Aufzahlung 8F.
Calderato Pietro — Aufzahlung 15^ .

*
*

*

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

12 Stück Hauskehrichtwägen, 19 Stück Truhenwägen.

Meznik Anton
Hauskehricht wägen.
— 4 Stück.

Florian Leopold — I Stück.
Schießl August — 2 Stück.
Benirschke Antonia — 3 Stück.
Cerny Josef — 2 Stück.

Pelzer Ludwig
Truhenw ägeu.

— 4 Stück.
Budin Franz — 4 Stück.
Blccha Matthias — 2 Stück.
Ecker Josef — 2 Stück.
Bichler Anton — 2 Stück.
Kautny Alois — 3 Stück.
Stöger Josef — 2 Stück.

* *
*

Lieferung der Desinfektionsstoffe für 1904(B
Neuber Wilhelm — I. Lieferung der rohen s

beiläufigen Quantum
flüssigen Karbolsäure im

zwar:
11 X per 100 kg netto frei Barrels, frei aller Wiener

Gebrauchsstellen unter Vergütung von 1 X 60 ü
für zurllckgestellte Fässer (per Stück).

2. Lieferung der reinen kristallisierten Karbolsäure
im beiläufigen Quantum von zirka 3000 kg in
Zinkblechgefäße», und zwar:

186 X per 100 kg netto in Zinkblechen zu je
5 kg;

196 X per 100 kg netto in Zinkblechen zu je
2-5 kg;

206 X per 100 kg netto in Zinkblechen zu je
1 kg. EinschließlichBlech, ausschließlich Kisten,
frei aller Gebrauchsstellen.

20 d Vergütung per Stück leere Büchsen zu je
5 kg.

14 b Vergütung per Stück leere Büchsen zu je
2-5 kg.

10 l> Vergütung per Stück leere Büchsen zu je
1 kg.

3. Lieferung von flüssigem Formaldehyd(Formalin)
im beiläufigen Quantum von zirka 4000 kg in
Flaschen, und zwar:

159 X per 100 kg in Flaschen zu je 5 kg;
169 X per 100 kg in Flaschen zu je 1 kg. Ein-

schließlich Flaschen, frei aller Wiener Gebrauchs¬
stellen.

Schulte L Mayer Nachfolger Dr. Raupenstrauch
— Lieferung von beiläufig 3000 kg reinem Lysol, und

zwar:
200 X per 100 kg netto in Flaschen zu je 1 kg;
190 X per 100 kg netto in Flaschen zu je 5 kg;
180 X per 100 kg netto in Glasballons zu je

50 kg. Inklusive Packung.
12 Ir Vergütung für teere Flaschen zu je 1 kg.
50 ü Vergütung für Flaschen zu je 5 kg.
2 X für Glasballons zu je 50 kg.

Eintragungen in den Erwerbsteuer-Kataster.
IS . August ISO».

(Fortsetzung.)
Protokollierte Firma Siegmund Jaray (Gesellschafter: Siegmund Jaray,

Max Jaray und Karl Jaray ) — Tischlergewerbe für Kunstmöbel— IV., Heu¬
mühlgasse 13.

Jelinek geb. Stiaßny Anna — Marktfierantie— VIII ., Josefstädter¬
straße 81.

Kaindl Marie — Viktualien-Verschleiß— II ., Kleine Sperlgasse 10.
Kaufmann Heinrich— Handelsagentiemit Getreide— II ., Leopolds¬

gasse 26.
Kichaupt Mina — Schriftstellerische Tätigkeit— IV., Karlsgasse 11.
Kmelch Antonia — Wohnungsvermietung— IV., Freundgasse 7.
Krämpl Franz — Zinngießergewerbe— II ., Untere Augartcnstraße 15.
Kudelka Ferdinand — Brannnveinschank— VIII., Alserstraße 67.
Kugler Adolf — Gast- und Schankgewerbe— I ., Seilergasse 16.
Offene Handelsgesellschaft: Norbert Langer L Söhne (Stellvertreter:

Otto Langer) — Gemischtwarenhandel— I.. Salvatorgasse 6.
Lantner Aloisia— Gemischtwaren-Berschleiß— IV., Schönburgstraße 24.
Lasselsberger Franz — Gast- und Schankgewerbe— I., Bäcksrstraße 26.
Luka Theodor — Privatmusiklehrer— IV., Schaumburgergasse 4.
Masson Louise— Französische Sprachlehrerin— IV., Phorusgaffe 2.
Marik Franz — Fragnergewerbe— III ., Erdbergstraße 81.
Oliva Franz — Gast- und L-chankgewerbe— I ., Schottenring6.
Petrasch Maria Theresia — Gast- und Schankgewerbe— I., Marc

Aurelstraße 10.
Riener Anton — Gast- und Schankgewerbe— I., Parkring 10.
Salztiegel Markus — Trödlergeweibe— VIII. , Blindengasse 5.
Schandl Anton— Kaffeeschankgewerbe— VIII., Stadlbahnviadukl Nr. 68.
Firma H. und I . Schellbach— Buchhandlung— I ., Kärntnerstraße 24.
Schlesak Henriette— Gemischtwaren-Verschleiß— I., Kärntnerstraße 8.
Senft Barbara — Farben-Verschleiß— III ., Seidlgafse 12.
Stary Johann — Erzeugung von Wagen und Gewichten mit Ausschluß

von Präzisionswagen— II ., Obere Donaustraße 23.
Staudigl Rudolf — Handel mit Ölfarbendruckbildern— VIII ., Lerchen-

felderstraße 156.
Thanabarir Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII ., Tigergafse 22.
K. k. Theresianische Akademie— Betrieb eines Schwimmbades— IV.,

Favoritenstraße 15.
Theumann Alois — Fleischselchergewerbe— II ., Taborstraße 32.
Vacha Johann — Kleidermacher— III ., Hafengafse 13.
Vogl Antonia — Viktualien-Verschleiß— IV., Mozarlgasse6
Weidlich Thomas — Gast- und Schankgewerbe(Z16, lit . d, o, ä, t', ZG.-O .)

— XIII ., Winckelmannstraße 22.
Wessely Fanny — Geflügelhandel(Filiale) — IV., Phorushalle.

*

LA. August 1SVL.
Boschek Anna — Marktfahrergewerbe, alle Märkte und Kirchweihfeste in

den im Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern— XIV., Sechshauser¬
straße 63.

Carva Wenzel— Spirituosen-Verschleiß— X., Davidgasse 12.
Deutelnioser Anna — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Ungargaffe 24.
Ditte Mathilde — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Märzstraße 84.
DrobilitschL Slitz, vertreten durch Josef Drobilitsch— Fournier- und

Holzhandel— X., Quellengassc 139.
2*
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Endlich Wenzel — Maurermeister — XIV ., Pillergaste 20.
Fiala Emilie — Wiischeputzerei — X ., Schiöttergasse 28.
Jllichmann Karoline — Maschinstrickcrgewerbe — XV ., Marzstraße 34.
Gesellschaft vom göttlichen Worte St . Gabriel — Buchhandel mit der

Beschränkung auf BUcher und Druckschriften religiöser Richtung — XIV .,
Sechshauserstraße 44.

Haischtain Bernhard — Kleinfuhrwerksgewerbe — XIV ., Rauchfang¬
kehrergaste 23.

Kaiblinger Josef — Kunststickerei — XIV ., Hütteldorferstraße 109.
Kellner Franz — Flecksiedergewerbe — X ., Neilreichgasse 80.
Kohn Michael — Verschleiß von Uhren und Pretiosen (Filiale ) — III . ,

Hauptstraße 129.
Kovaiik Michael — Eisen - und Eisenwaren -Verschleiß — X ., Ettenreich-

gaste 13.
Kozeny Anton — Schuhoberteil -Erzeugung — XV ., Gasgasse 7.
Kraus Johann — Hafnergewerbe — X, , Knöllgaste 43.
Mrlvicka Josef — Herrenkleidermachergewerbe — XV ., Wiirffelgaffe 8.
Mittler Aloisia — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Lcibnitzgafse 2.
Nermuth Friedrich — Friseur - und Raseurgewerbe — XIV ., Sechs¬

hauserstraße 3.
Polka Juliana — Marktviktualien -Verschleiß — III ., Stand vor dem Hause

Wällischgaste 33.
Notier Anton — Gemischtwaren -Verschleiß — XV ., Palmgaste 6.
Seibcrl Anna — Fortbelrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 178 — XIV .,

Rauchfaugkehrergasse 22.
Winkler Josef — Sauerkraut - und Niiben -Verschleiß — X ., Kolum¬

busplatz.
Zwettler Friedrich — Pachtbetrieb der Einspänner -Lizenz Nr . 708 —

X ., Leibnitzgaste 39.
* *

*

14 . August ISO » .
Back Julius — Gemischtwaren -Verschleiß — VI ., Gumpendorferstr . 155.
Balhar Georg — Gemischtwaren -Verschleiß (Filiale ) — II , Engerth-

straße 200.
Banovics Franziska — Mackiviktualien - Verschleiß — XVI ., Markt

Ippenplatz.
Barwir Josef — Sandgewinnnng — II ., Bei der k. und k. Militär-

Schießstätte.
Bauer Katharina — Gemischtwaren - und Flaschenbier - Verschleiß —

XVII ., Nattergaste 10.
Bondy L Beck, offene Handelsgesellschaft , Gesellschafter : Alfred Bondy,

Joses Beck, vertreten durch Alfred Bondy — Handel mit Brennmaterialien —
XVI ., Ottakringer Frachtentransport der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn.

Borovicka Therese — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß —
XVI , Hasnerstraße 22.

Brstndl Ernestine , geb . Bräunlich — Tamenkleidermachergewerbe —
XVI ., Paltaufgaste 24.

Bntschek Karl — Anstreicher — XVI ., Grrindsteingasse 1,3.
Dustleß Orland Paint Co . G . Hartmann L Komp ., Alleininhaber:

Alois Sennär — Gemischtwarenhandel — VI .. Mariahilserstraße 9.
Edelmann Marie — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — XVI .,

Thaliastraße 136.
Engel Franziska — Pachtweiser Betrieb eines Kaffeehauses — II .,

Zirkusgasse 50.
Eppel Johann — Veranstaltung von Lustschiffahrten — II ., Prater,

Heustadelwasser.
Fick Stephanie Anna Rosa , geb. Ruß — Damenkleidermachergewerbe —

VI ., Hornbostelgaste 1.
Freund Max — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Fcrdinandstraße 4.
Futschik Johann — Damenkleidermachergewerbe — II , Pazmaniteng . 25.
Groltendorser Rosalia — Verabreichung von Kaffee , Tee , Schokolade,

anderen warmen Getränken und von Erfrischungen , von Likören aller Art und
von Flaschenbier , Haltung erlaubter Spiele — VI ., Mittelgaste 1.

Grünzweig Konrad — Schneider — XVII ., Syriuggasse II.
Haidvogel Marie , geb . Stöger — Verabreichung von Kaffee , Tee,

Schokolade , anderen warmen Getränken und von Erfrischungen — VI ., Getreide¬
markt 13.

Heck Franz — Schlosser — XVII ., Palfsygaste 14.
Herschau Hedwig — Gewerbsmäßige Vermietung von Zimmern — II .,

Harkorlstraße 4.
Herzog Georg — Zeitungsverschleiß — VI ., Wallgaste 17.
Hudecek Marianne — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß —

XVI ., Wichtelgaste 56.
Hüttl Anton — Mechanikergewerbe — VI ., Kaunitzgasse 4 » .
Kalmann Käthe — Pfeidlergewerbe — II ., Glockengaste 2.
Kapitanowicz Alexander — Friseurgewerbe — II ., Praterstraße 13.
Kießncr Johann — Marktviktualienhandel — XVI ., Markt , VMnplatz.
Knapp Leopold — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Taborstraße 49.
Korzer Josef — Pachlbetricb von vier Kegelbahnen — II ., Franz

JosefSland.

Kovacs Samuel — Provisionsagentie — II ., Taborstraße 12.
Kram Max — Gemischtwaren -Verschleiß — III ., Radetzkyplatz 2.
Kratky Franziska — Zaubertheater — II ., K . k. Prater 150.
Ländler Leopold — Schuhwarenhandel — VI ., Stumpergaffe 35.
Langhammer Josef — Likör-Erzeugung — II , Engerthstraße 177.
Ludwig Johann — Schuhmachergewerbe — XVI .. Hasnerstraße 146.
Mahler Friedrich — Architektur — II ., Scholzgasse 7.
Maimann Moritz — Architekt - II ., Taborstraße 76 » .
Matejka Anton — Schuhmacher — XVII ., Kapitelgaffc 2.
Mayer Hermann — Herausgabe der Zeitschrift „Österr . Konditoren-

Zeitung " — II , Praterstraße 33.
Meider Charlotte — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Lerchenselder-

giirtel 35.
Mihälovits Johann — Tischler — XVI ., Heigerleinstraße 1.
Neduck Anna — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Volkertplatz 12.
Plaino S . D . ck Söhne — Gedärmwäscherei — III ., Dietrichgaste 46.
Pruckner Adalbert — Tapezierer - und Tischlermöbel -Verschleiß — VI .,

Barnabitengasse 10.
Rührer Marie — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Koks — VI .,

Mollardgaste 81.
Sachs Simon — Agentur — II ., Große Mohrengaste 14.
Schweimler Heinrich — Betrieb einer lithographischen Presse — III .,

Rechte Bahngasse 8.
Setele Johann — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — XVI .,

Enenkelstraße 28.
Stanek Rosa — Marktviktualienhandel — XVI ., Johann Nep . Berger¬

platz (Markt ).
Starlinger Franz — Maschinenbauer - und Mechanikergewerbe — VI .,

Haydngaste , Ecke Schmalzhofgasse 17.
Brüder Stollwerck L Komp . — Handel mit Automaten -Apparaten —

VI ., Mariahilserstraße 1 b.
Strubecker L Holluber , Holuber Franz , Moritz Hawel — Betrieb eines

Magazins — II ., Schöllerhof (seit 1. Oktober 1902 : Dittrichgaffe 19 b) .
Washüttl Lambert — Konz . Husschmiedgewerbe — VI ., Mollardgaste 28.
Weidler Karoline — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier,

Wein und Obstwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard-
spielcs — VI ., Bürgerspitalgaste 3.

Weißenstei » Simon — Fabriksniederlage der in Zlabings in Mähren
erzeugten Web - und Wirkwaren — VI ., Schmalzhofgaffe 12.

Weps Helene — Pfeidlergewerbe — XVI ., Brunnengaste 42.
Wodak Julius — Provisionsagentie — II ., Taborstraße 96.
Zwieback Emanuel ; Gesellschafter Emanuel Zwieback — Fabriksmäßige

Erzeugung von Damenklcidungs -Artikelu — VI ., Mariahilserstraße 57.
Humanitärer Verein „Meichus Jeschnah " (Obmann Jakob Heber ) —

Bethaus — II ., Konradgaste 6.
* *

*

17 . August ISO » .
Baumgarth Karoline — Damenklecdermacherin — V., Zentagasse 50.
Bingo Josef — Kleidermacher — XIV ., Goldschlagstraß - 64.
Böhm Albert — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — V.,

Reinprechtsdorferstraße 46.
Burghardt Franz Josef — Handelsagentie — VII ., Westbahnstraße 31.
Czubor Alexander — Eierhanbel — XIV ., Markt in der Schwendergaste.
Draxler Karoline — Konzession zur Verabreichung von Kaffee, Tee,

Schokolade , anderen warmen Getränken und von Erfrischungen , sowie von
Likören aller Art und zur Haltung erlaubter Spiele — VII ., Kaiserstraße 30.

Erbler Karl — Dampfkraftvermietung — XIV ., Benedikt Schelliuger-
gaffe 6.

Forstner Barbara — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — V .,
Johannagasse 3.

(Das Weitere folgt .)
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Hffert -Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse n . s. w .) können , falls nicht speziell anderes angegeben
ist , im Stadtbanamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können , insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind , bei der städtischen Hanptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschlicßen.
Der Anschluß der Vadicu an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Ans verspätet einlangcnde oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahr !.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

LSO » .

Tag
und

Stunde

Hrt
(Aurea «) W .-Z. H ö j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Aeranschlagle

Kosten
der Offertverhandlung

29. Anglist
12 Uhr

Abtcilung
Hl

(Mag. - Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

3977 Teil des Reingrnbenackers im
>11. Bezirke bei der Marxerlinie

Verpachtung znm Zwecke der
Sand- und Schottcrgcwinnung.

I 3

28. Angl,st
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Vilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

1691
ex 1902

- ^

Asphalliercrarbeiten für die Er¬
weiterung des großen Reitungs-
playes samt Gartenanlage auf
dem Althanplatze im IX. Bezirke.

3360 I<

1- 2

1. Sept.
10 Uhr

dctto 2128 Straßenherstellung in der Arndt¬
straße zwischen Meidliuger Haupt¬
straße und Grieshofgasse im

XII. Bezirke.

Erd- und Pflastermigsarbeitcil. 6076 X und 300 X
Pauschale.

2 - 3

1. Sept.
11 Uhr

detto 2051 Regulierung der Lerchenfelder¬
straße zwischen Tiger-und Blindcu-

gasse im VIII. Bezirke.

Erd- nnd Pflasttrungsarbeite». 9153 I( 91 I>und
500 X Pauschale.

2 - 3

2. Sept.
10 Uhr

detto 1901 Neupflasterung der Wolfgaug-
gasse zwischen Or.-Nr. 28 und

Koflergasse im V. Bezirke.

Erd- nnd Pflasternngsarbeiten. 3852 I< 53 I>und
300 X Pauschale.

2 - 3

5. Sept.
10 Uhr

detto 2110 Lieferung des in den Bezirken
I bis XX erforderlichen Sandes
znm Bestreuen der Fahrbahnen
und Gehwege für die Zeit vom
l. Oktober 1903 bis 30. Sep¬

tember 1904. 1- 3

*
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Htnreau) M -Z. G v j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Kosten
der Offertverhandlung

25. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

669 Kanalneubauten auf dem Land-
straßer- und am Wiedenergürtel
(zwischen Louisen- und Jacquin-
gasse) und für die Verlängerung
des Hauptunratskanales in der
Louisengasse und in der neuen
Straße X 1 (zwischen Marx-
Meidlingerstraße und Landstraßer-
gürtel) im III ., IV. beziehungs¬

weise X. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

21.864 X 94 I,

2 - 2

26. August
10 Uhr

detto 950 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Ameisgasse zwischen der
Linzer- und Goldschlagstraßc und
Goldschlagstraßezwischender Rvtt-
straße und Ameisgasse, sowie Ein-
wang- und Matzuergasse im XIII.

Bezirke.

Erd- nnd Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

10.596 X 51 b

2— 3

27. August
10 Uhr

detto 222 Neubau eines HauptunratSkanales
in der Brigittenauerlände (zwischen
Klosterncuburgerstr. u. Schweden¬

gasse im XX. Bezirke).

Erd- und Baumristcrarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

21.358 X 60 I,

2 - 3

28 . August
10 Uhr

detto 956 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Nessel- und Clerfaytgasse
(zwischen Hernalser Hauptstraße
und Rötzergasse) im XVII. Be¬

zirke.

Erd- nnd Baumeisterarbeitc»
einschließlich der Lieferung der

hydraulische» Bindemittel.

7372 X 49 b

1- 2

24. August
10 Uhr

Abteilung
VIII

I., Wipp-
lingerstr. 8,
II. Stiege,
2. Stock

1034 Hochquellenleitung. Bau eines Wasscrlcitnngs-Anf-
seherhanscs in Gumpoldskirchen,

sämtliche Arbeiten.

13.300 X, und zwar:
11.495 X 35 I> nach
Einheitspreisen und
1804 X 65 b im

Pauschale.
Vorbemerkung : Pläne , Be-
dingnifse und Kostenan¬
schlag im Stadtbauamte,
Abteilung VI <1., Wipp-
lingerstraße 8 , II . Stiege,

3 . Stock .)
2 - 2

28. August
10 Uhr

Abteilung
IX

(Mag . - Rat
Dr. Konst.

Mayer,
V. Stiege,
2. Stoch

4457 Steinzeugrohrkaual im Schlacht¬
hause St . Marx.

Lieferung der Stcinzengrohre. 2398 X

2 - 3
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Nnrean) M -Z H » j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

2 . Skpt.
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hnlka,

Stiege III,
Hochparterre)

2766 Die städtischen Rettnngsanstalten
und Sanitätsftationen der Ge¬

meinde Wien.

Lieferung der Verbandstoffe und
sonstigen Requisiten für die städt.
Rettungsanstalten und Sanitäts-
statioucn der Gemeinde Wien.

1- 3

2 . Sept.
12 Uhr

Abteilung
XXII

(Mg .- Sekr.
Dr . Spacth,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-

felsgasse)

2121 Gemeindehaus des XV . Bezirkes,
Gasgasse Nr . 8.

Zimmermaleraibeiten zur Neuaus¬
stattung des Festsaales, der Fest¬
stiege inklusive Deckengemälde.

2944 X

Vorbemerkung- Pläne rc.
in der Bauanns-Ableilunq

Il/lll.

1- 3

4 . Sept.
12 Uhr

detto 2121 Gemeindehaus des XV . Bezirkes,
Gasgaffe Nr . 8.

Installierung der elektrischen Be¬
leuchtung im Festsaale und auf

der Feststiege.

2500 X

Vorbemerkung: Pläne rc.
in der BauamtS-Abteilunq

VIII.
1- 3

Kundmachung.
Die im Amtsblatte Nr . 59 ox 1903 für den 27 . August

1903 ausgeschriebene Offertverhandlung für Jnstallationsarbeitcn
für elektrische Beleuchtung und für zwei Skioptikon -Anschlüsse
im Schulgebäude XVI ., Lorenz Mandlgasse 42 , findet nicht statt.

Magistrats -Abteilung XV.
Für den Abteilungs -Vorstand:

Schaufler,
Sekretär. 1—1

Z 3486 >903.

Kundmachung.
lOffertausschreibung.)

Wegen Veräußerung der im laufenden Jahre und in den
ersten Monaten des Jahres 1904 nach und nach sich ergebenden
gebrauchten Gasreinigungsmasse aus dem städtischen Gaswerke in
Simmerina im beiläufigen Ausmaße von 80 bis 90 Waggons wird
von der „ tsiemeinde Wien — städtische Gaswerke " am Dienstag
den 1. September 1903, präzise 10 llhr vormittags, im Bureau
der Verwaltungs-Direktion der städtischen Gaswerke, I ., Doblhoff-

gasse 6 , 1. Stock , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die bezügliche Vorschrift an
Wochentagen zwischen 8 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags
im Bureau der Verwaltungs -Direktion der „ Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke " , I ., Doblhoffgasse 6 , 1 . Stock , Ansehen und
diesen Offertbehelf , insoweit der Vorrat reicht , bei der Haupt¬
kassa der „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " , I ., Doblhoff¬
gasse 6 , 4 . Stock , gegen Erlag von 20 b per ein Exemplar
beziehen.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die „ Ge¬
meinde Wien — städtische Gaswerke " gerichteten , laut Tarif-
Posten 44 aa und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes in einem Kuvert verschlossen vor der für den
Beginn der Offertverhandlung festgesetzten Stunde zu überreichen.

Jeder Bewerber hat spätestens einen Tag vor der Ab¬
haltung der Offertverhandlung das vorgcschnebene Vadium von
2000 L bei der städtischen Hauptkassa , I ., Neues Rathaus
Hochparterre , zu erlegen und die Bestätigung über den Erlag
entweder der Offertverhandlungs -Kommission vorzuweisen oder
dem Anbote anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien selbst an das Anbot ist unzulässig
und übernimmt die „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bei
Außerachtlassung dieses Verbotes keinerlei Haftung für derartig
erlegte Vadien.
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Nus vrrspötct einlaugende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ans gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Ter „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bleibt die
sreie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke."
Wien,  am 5. August 1903.

In Vertretung:
Kirst,

DirelttonSrat. 4 —4

M .-Abt . VII , Z . 874 sx  1903.

Kundmachung.
(Offertausschreiliung.I

Wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die
von der Gemeinde Wien im Vollmachtsnamen der Kommission

für Verkehrsanlagen in Wien ausznsührende Fortsetzung des rechts¬
seitigen Hanptsammelkanales an der Simmeringerländc, XI. Bezirk,
Banlose XI und XII , und zwar:

1. Baulos  XI.

u) der Erd - und Baumeisterarbeiten im Kostenbeträge von
260 .198 X 47 b;

b ) der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge
von 185 .131 li 80 I>;

v) der Steinmetzarbeiten im Kostenbeträge von 14 .452 X;
ä) der Lieferung der Tonwaren im Kostenbeträge von 23 .958 X

76 b;
2 . Baulos  XII.

u) der Erd - und Baumeisterarbeiten im Kostenbeträge von
420 .029 X 86 b;

b) der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge
von 310 .386 X 72 b;

e) der Steinmetzarbeiten im Kostenbeträge von 12 .600 X;
6 ) der Lieferung der Tonwaren im Kostenbeträge von 46 .917 X

50 b;
wird vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien am 7. September 1903 , präzise um 10 Uhr vormittags,
in der Magistrats -Abteilung VII (im Bureau des Magistratsrates
Dr. Nüchtern), im Neuen Nathause(VII. Stiege, 2. Stock), eine
öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , die Profile , die Ausmaße , die Kostenanschläge,
die Arbeitsordnung und die dem Projekte beigeschlossenen Beding-
nissc können im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amts-
stnnden eingesehen werden.

Die Anbote (stempelfrei nach Artikel II des Gesetzes vom
9 . April 1894 , N .-G .-Bl . Nr . 73 ) sind in der in den Beding¬
nissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der
städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig , und
übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gcstattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in der er¬
wähnten Magistrats -Abteilung erteilt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und ResidenzstadtWien,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 17 . August 1903 . 2—3

Z . 4767 ex 1903.

Kundmachung.
(Personaleinkommcnsteuer.)

Es wird hicmit bekanntgegeben , daß der im 8 217  des Gesetzes
vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220 , angeordnete Auszug
ans den Hieramts über die Personaleinkommcnsteuer für das
Jahr 1903 ausgefertigten Zahlungsaufträgen gesondert nach den
Schätzungsbezirken Nr . 3 a, 3 und 4 , im hieramtlichen Rechnungs-
Departement (Personaleinkommensteuer - Abteilung ), II ., Große
Pfarrgasse 28/30 , im 2. Stock , Zimmer Nr . 28 , vom 24 . August
1903 angefangen durch 14 Tage während der gewöhnlichen
Amtsstundcn zur Einsicht der sich legitimierenden Personalein¬
kommensteuerpflichtigen des betreffenden Schätzungsbezirkes auf¬
liegen wird.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet.

Ein etwaiger Mißbrauch dieser Auszüge wird nach 8 246
des zitierten Gesetzes geahndet.

K. k. Stklleradmiuistration für den II. und XX. Bezirk in Wie»,
am 13 . August 1903 . i—i

M .-B .-A.  XVIII , 15400/03.

Kundmachung.
Vom magistratischen Bezirksamts Währing wurden Herr

Anton Baum an  n , Bezirksvorstcher , XVIII ., Schulgasse 36,
zum Obmann , und Herr Hans Leon,  Forstingenieur , XVIII .,
Gentzgasse 90 , zum Obmann -Stellvertreter des Schiedsgerichtes
zur Entscheidung über Ansprüche auf Ersatz an Jagd - und
Wildschaden für das im XVIII . Bezirke gelegene Gemeinde¬
jagdgebiet für die Zeit bis 15 . April 1908 bestellt und beeidigt.

Magistratisches Bezirksamt für den XVIII. Bezirk,
als politischer Behörde I. Instanz,

Wien,  am 26 . Juli 1903 . >- >



Amtsblatt der k. k. RcichShaupt- und Residenzstadl Wien.

Z . 3597 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Freiplätze der Gemeinde Wien am Konservatorium.)

Am Konservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde in
Wien sind vom Schuljahre 1903/04 an acht von der Stadt
Wie » gewidmete Freiplätze auf die Dauer der Studien zu ver¬
leihen.

Nach dem hiefür bestehenden Regulativ sind in erster Linie
nur solche Bewerber zu berücksichtigen , die in Wien heimats¬
berechtigt sind ; nur bei Abgang derartiger Bewerber und unter
besonders berücksichtigungswürdigen Umständen können auch nicht
nach Wien zuständige Bewerber mit Kommnnal -Freiplätzen bedacht
werden.

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten Bewerber , die
sich dein Studium der höheren theoretischen Disziplinen oder-
seltener gepflegter Orchesterinstrumente widmen , in Ermanglung
solcher zunächst Schüler der übrigen Jnstrumentalklassen , endlich
jene der Gesangklassen den Vorzug.

Bewerbern , welche bereits im vorhergegangenen Schuljahre
Zöglinge des Konservatoriums waren , wird ein Freiplatz in der
Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahresprüfung
im Hauptsache die Vorzugsklasse erhalten haben.

Bewerber um diese Freiplätze haben unter Beibringung der
bezüglichen Nachweise in ihren Gesuchen genau anzugeben , ob
sie die Vorbildungs - oder die Ausbildungsschule besuchen , und in
beiden Fällen , welches Fach sie als Hauptfach gewählt haben.

Die mit dem Tauf / Geburt/scheine , dem Heimatscheine , einem
Armnts - oder Mittellosigkeitszeugnisse , einem Sittenzeugnisse,
sowie den oben bezeichneten Nachweisen belegten Gesuche sind
bis längstens 25. September 1903 im Einreichungs-Protokolle
der Magistrats -Abteilung XIII einzubringen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stcmpelfrei.

Auf verspätet überreichte, sowie auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien , am 10 . August 1903 . 1- 3

Z . 3250 ex 1903.
MÜ

Kundmachung.
iMaria Josefa Löwenfeld'sche Stiftung.)

Im Jahre 1904 gelangen die Interessen der Maria Josefa
Lö w cnfeld 'schen  Stiftung aus dem Jahre 1904 , die nach
Abzug der Jnsertionskosten 170 IX betragen , in zwei gleichen , am
2 . Jänner und am 1 . Juli 1904 fälligen Raten an einen armen

würdigen Wiener Fuhrmann ohne Rücksicht auf Konfession und
Nationalität zur Verleihung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser S 'tiftüüg haben

Personen , welche das Fuhrmannsgewerbe in Wien selbständig
betreiben und werden auch Frauenspersonen zur Bewerbung um
eine Beteilnng aus diesen Stiftnngsinteressen zugelassen.

Der Stiftungsgenuß darf an einen und denselben Bewerber
nur einmal verliehen werden.

- Nr . 67 , 21 . August 1803.

Bewerber um obigen Stiftungsbetrag haben ihren Gesuchen

ihren Tauf (Geburt ) schein , den Trauschein eventuell Totenschein
des verstorbenen Gattenteiles , die Tauf (Geburt ) scheine der
Gattin und der Kinder , den Gewerbe - und Erwerbsteuerschein,

den Heimatschein , ein legales Armutszeugnis und endlich ein
Sittenzeugnis der k. k. Polizei -Direktion beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
I. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werde».

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 5 . August 1903 . 3—3

Z . 2075 ox 1903.
XIII.

Kundmachung.
lEIisc Gadner'sche Bürger-Stiftung.>

Am 7. November 1903 gelangen die Interessen der Elise
G a d n c r 'schen Bürger -Stiftung in Teilbeträgen von acht Gulden
in Gold an arme Bürgerinnen zur Verteilung.

Bewerberinnen um obige Stiftung haben ihren Gesuchen
den Tauf - respektive Geburtschein , den Trauungschein eventuell
den Totenschein des Gatten , ein legales Armutszeugnis und
endlich ein die bürgerliche Eigenschaft uachweisendes Dokument
beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
24. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. RcichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 14 . Mai 1903.

Z . 3252 ex 1903.
XÜÜ

Kundmachung.
(Sebastian Neydhart'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1904 kommen ans den zur Unterstützung
von Wiener Bürgern bestimmten Interessen der Sebastian Neyd-
h a r t 'schen Stiftung 3840 Ix zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nur Wiener Bürger . Bewerber um diese Stiftung haben ihrem
Ansuchen das ihr Bürgerrecht nachweisende Dokument und ein
legales Armutszeugnis auzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
12. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Grsnchc
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 7. Juli 1903.
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Z . 4215 ex 1903.
XM.

Kundmachung.
(Jonas Freiherrv. Königswarter'sche Stipendien.)

Am 23 . Dezember 1903 gelangen zehn Jonas Freiherr

v . Königswarter ' sche  Stipendien von je 840 X auf ein

Jahr zur Verleihung.
Von diesen Stipendien sind drei für Hörer der Rechte und

zwei für Hörer der Medizin an der k. k. Universität in Wien,

drei für Hörer der k. k. Technischen Hochschule in Wien und

zwei für Schüler der k. k, Akademie der bildenden Künste oder

einer behördlich autorisierten Meisterschule bestimmt.

Anspruch auf ein solches Stipendium haben nur jene Bewerber,

welche in Wien geboren sind und dem Gemeindeverbande der

Stadt Wien angehvren , ohne Unterschied der Konfession.

Bewerber , welche im verflossenen Studienjahre im Genüsse

eines Jonas Freiherr v . König Zwarter ' schen  Stipendiums

gewesen sind , können ein solches wieder erlangen.
Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-

(Geburt ) scheine , dem Jmpfzeugnisse , dem Heimatscheine , einem

Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse , sowie den Studiennach¬

weisen belegten Gesuche bis läugstcns 20 . Oktober 1903 im

Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬

reichen.

Auf später eiugelangte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen

Gesuche sind stnnpelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- nnd Residenzstadt
Wien,  am 18 . August 1903 . i 3

Z . 3255 ex 1903.
XIII ."

Kundmachung.
(David Schwarzmann'sche Stiftung.)

Am 8 . Dezember 1903 gelangen die Interessen der David

Schwarzmann ' schen  Stiftung pro 1903 im Betrage von

75 X 20 >> an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,

welcher im Laufe des Jahres ein Unglücksfall widerfahren ist,

zur Vergebung.
Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbctrag ist der Tauf-

(Geburt )schcin , der Trauschein und der Heimatschein des Bitt¬

stellers , die Tauf (Geburt ) scheine der Kinder , endlich ein legales

Armutszeugnis beizulegen , und ist jener Unglücksfall , der der

Familie des Bewerbers seit 3 . Juli 1902 widerfahren ist,

dokumentarisch zu erweisen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

15. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1903.

Z . 4324 ex 1903.
Xlll.

(Graf Fries'sche HeiratSausstattniigsstistnng.)
Aus der Graf Frics ' schen  Heiratsansstattuugsstiftung ist

für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 X an

ein armes , fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Bewerberinnen um diesen Ausstattungsbetrag haben ihre

mit dem Tauf (Geburt )scheine , dem Nachweise der Zuständigkeit

und der etwaigen Verwaisung , sowie einem Armuts - und einem

Sittenzeugnisse belegten Gesuche bis 30 . September 1903 im

Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬

reichen.
Ans später einlangeude, sowie ans nicht gchöiig belegte

Gesuche wird keine Rücksicht genommen.
Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 19 . August 1903 . i - u

Z . 3259 ex 19 03 . '

^ Kundmachung.
(Dr. Johann Taubes v. Lebenswarth'sche Stislnug.)

Im Monate Dezember 1903 gelangen aus der Dr . Johann

Taubes v. Lebens wart  h 'schen Stiftung 890 X zu gleichen

Teilen an drei alte verarmte Wiener Bürger zur Verteilung.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tanf-

(Geburt ) schein , das Bürgerrcchtsdekrct und ein legales Armuts¬

zeugnis anzuschließen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

19 . September 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-

Abteilung XIII zu überreichen.
Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche

wird keine Rücksicht genommen werden.
Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 6 . Juli 1903.

Z . 262 8 ex 1902.

2"' Kundmachung.
lKatharina Biraghi'sche Stiftung.)

Am 12 . November 1903 gelangen die Interessen der Katharina

B iraghi 'schen  Stiftung im Betrage von 1080 X zur Verteilung.

Anspruch ans eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben

nach Wien zuständige , in der ehemaligen Gemeinde Lainz wohn¬

hafte arme Personen.
Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den

Tauf - respektive Geburtsschein , den Trauungsschein nnd die Tanf-

respeltive Geburtszettel der Kinder , ferner den Znständigkcits-

nachweis und ein legales Armutszeugnis , Witwen aber außerdem

noch den Totenschein des Gatten beizulegen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

5 . September 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-

Abteilung XIII zu überreichen.
Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche

wird keine Rücksicht genommen werden.
Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt

Wien,  am 8 . Juni 1903.
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Z. 3262 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
«Theobald Uffeuheimer'sche Gewerbe-Stiftung.)

Am 28. November 1903 gelangen ans dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige wohlverhaltene Gewerbsleutc vier
Stiftplätze, und zwar zwei für Gewerbsleutc christlicher Konfession
und zwei für Gewerbsleutc israelitischer Konfession mit dem Be¬
züge von je 200 X zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:
1. Verwandte des Stifters,
2. nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt oder

Brigittenau in Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.
Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 25. September

1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-Abteilung XII
oder bei den Bezirksvvrstehern des II. und XX. Wiener Gemeinde¬
bezirkes, beziehungsweise bei der Vorstehung der israelitischen
Kultusgemeinde Wien zu überreichen und denselben die Tauf-
(Geburts)scheine, der Ausweis über die Zuständigkeit, ein Armuts¬
oder Mittellosigkeitszeugnis, ferner der Ausweis über die Mit¬
gliedschaft einer Genossenschaft, eventuell die Bestätigung der
Genossenschaft, daß Bewerber sein Gewerbe wegen Arbeits-

/vfspis Ikei 'esiei -rsti'sssS 6
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Unfähigkeit zurücklegen mußte, sotvie Ausweise über die Vertvandt-
schaft mit dem Stifter beizulegen.

Auf nicht gehörig belegte oder verspätet eingclaugtc Gesuche
kann keine Rückficht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stcmpelfrei.

Vom Magistrate derk. k. NeichShanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 10. Juli 1903.
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Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

Nr. 68. Dienstag deit 25. Lugu6 1903. Jahrgang XII.
Für Wien: mit Zustellung ganzjährig 14 X, halbjährig7 X. I ^ ^
.. .. ohne Zustellung ganzjährig 12 X, halbjährig6 X. I b'° Pr°v.nz: ganziähng 16 X. halb.ähngö X.

DaS ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise1. Juli jedes Jahres.
Einzel Exemplare L SV Heller im Redaktionslokale im Ratbause.

Studtnit.
Bericht

Über die Stadtrats -Sitzung vom 18 . August ISOL
(vormittags).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Josef Strobach.
Anwesende: Bielvhlawek,

Braun eiß,
Büsch,
Graf  Ferdinand,
Grünbeck  Sebastian,
G so t t b a u er,
Hölzl,
Hörmann.

H r a b a,
Oppenberger,
Raue r,
R i ssa w eg,
S chreiner,
Straß er.
Wessely,
Zatzka.

Entschuldigt: St .-R. Tomola , Weitmann.
Beurlaubt: Bürgermeister Dr. Karl Lueger,  Vize-Bürger-

meister Dr. Josef Neumayer,  St .-R. Braun , Dr. Deutsch¬
mann , Dr. Krenn , Dr. Wesselsky.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Künzl.

Wize-Würgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung
und macht folgende Mitteilungen:

1. Franz Buchncd  er , Direktor der allgemeinen Volksschule
für Knaben IV., PhoruSgasse 10, spricht für die Verleihung eines
Reisestipendiums zum Besuche der Weltausstellung Paris 1900 den
Dank aus und bringt zur Kenntnis die ihm durch die französische
Unterrichtsverwaltung zuteil gewordene Auszeichnung für Berichte über
österreichische Lehr- und ErziehungSverhältnisse. (Zur Kenntnis .)

2. Nachweisung  über die Belastung des Reservefondes mit
8. August 1903:

Reservefond . 1,000.000 X Ir
Effektive Belastung . . . 353.547 X 28 l>
Belastung durch in Aussicht

stehende, bereits ge¬
nehmigte, jedoch noch
nicht effekmierte Aus¬
lagen . 880.613 „ 53 „

zusammen. 1,234.160 „ 81 „
daher um . 234.160 X 81 b
und nach Abzug der für unvorhergesehene Aus¬

lagen bei den Bezirke» I bis XXä 1000 X
zu reservierenden . 20.000 „ — ,

eigentlich um . . . . 254 160 X 81 b
überschritten.

Außerdem stehen für Rechnung des Reservefondes Anträge im
Gesamtbeträge von 866.047 X 25 d in Vormerkung, bezüglich deren
die Genehmigung noch ausstehl. (Zur Kenntnis .)

(10115.) St .-W. Wrauneiß referiert über Herstellungen an der
Niederdruckdampfheizungim Schulhause XIV., Heinickegasse5 (Sechs-
hauscrstraße 71, Heinickegasse7), und beantragt, die vom Stadtbau¬
amte angeregten Herstellungen mit dem Kostenbeträge von 1291 X
20 b zu genehmigen und die Ausführung derselben der Firma
Hannover'sche Zentralheizungs- und Apparate-Bauanstalt in Wien,
VIII ., Piaristengasse 38, zu übertragen. <A n gen om m en.)

(10058.) St . - R . Braune iß  referiert über das Offert¬
verhandlungsergebnis, betreffend die Vergebung der Lieferung von
19 Stück Wintergehäusenfür die Auslausbrunnen der Hochquellen¬
leitung mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 1500 X, und be¬
antragt, die Lieferung von 19 Wintergehäusen für Auslaufbrunnen
der Hochquellenleitung dem Stadt -Zimmermeister Stephan St an gl,
III ., Erdbergstraße 125, mit dem offerierten Nachlasse von 4 Prozent
zu übertragen. (Angenommen .)
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(10172.) St .-W. Krava referiert über das Ansuchen des
Hilfsarbeiters der Kühlanlage im Schlachthause St . Marx Rudolf
Pospischill  um Belastung des Taglohnes für die Dauer der
Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Ma-
gistrats-Antrage. (Angenommen .)

(1019S.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Bauschlosters Johann Ionisch  um Nachsicht der Konventionalstrafe
von 6S0 L für die Überschreitung des Termines zur Herstellung des
Degensteges, XVI. Bezirk, und beantragt, das Ansuchen gemäß dem
Magistrats-Anlrage abzulehnen.

St .-R . Ferdinand Gräf  beantragt die Gesuchsgewährung.
Es wird der Antrag des St .-R. Ferdinand Gräf ange¬

nommen.
(10215.) St .-R . Hraba  referiert über die Anschaffung eine«

Apparat- Schaltkastens für das Telegraphenzimmer der Freiwilligen
Feuerwehr Hietzing und beantragt, die Anschaffung des Schaltkastens
zu genehmigen und zur Ausg.-Rubr. XX 6 einen Zuschußkredit von
590 X zu bewilligen. (Angenommen .)

(10202.) St .-R . Hraba  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Auslastung von Hallendienerstellen, und beantragt, von
der Auslastung zweier Markthallendienerstellen anläßlich der Auslastung
der Markthalle Michelbeuern abzusehen. (Angenomme  n.)

(4731.) St .-R. Hraba  referiert über die Verrechnung des
Kredites per 10.000 X für die am 22. und 23. Juni 1903 statt¬
gehabten Verhandlungen des IV. österreichischen StädtetageS und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10062 .) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Bediensteten der städtischen Gaswerke Franz Bittner  um Bewilligung
einer Aushilfe und beantragt die Bewilligung einer Aushilfe von
30 X. (Angenommen .)

(10116.) St .-R. Hraba  referiert über die Bewilligung eines
Kostgeldes für den Heizausseher Franz Kl au da und beantragt die
Bewilligung eines Kostgeldes von täglich 1 X 60 d nach dem
Magistrats.Anträge. (Angenommen .)

(10180.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
Meßgehilfcn der städtischen Elektrizitätswerke Johann Wieninger
um Belastung des Lohnes sür die Dauer der Waffenübung und
beantragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(10154.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der
Witwe des im Jahre 1901 verstorbenen Kutschers der Neuen Wiener
Tramway-Gesellschaft Johann Wondra  um eine Unterstützung und
beantragt, daS Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehne».

(Angenommen .)
(10167 .) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des

Kanzlisten Bruno Skuhra - Friese  um Bewilligung eines vier¬
wöchentlichenKrankheitsurlaubes und beantragt die Gesuchsgewährung
nach dem Anträge der Magistrats-Direktion. (Angenommen .)

(9700.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der
Kommission für Verkehrsanlagen um Einzahlung des auf die Gemeinde
entfallenden Teiles des Betriebskostenabganges der Stadtbahn und
beantragt:

Der Magistrat wird angewiesen, vorerst eine genaue ziffermäßige
Nachweisung der Gesamtkosten der Wiener Stadtbahn, der Wien-
flußreguliernng, der Hauptsammelkanäle beiderseits des Donaukanales
und der Umwandlung des Donaukanales in einen Winterhafen bis
zu deren Vollendung einschließlich aller Rcstforderungen und des
Anteiles der Gemeinde Wien an diesen Gesamtkosten einzuholen.

(Angenommen.)

(10098.) St .-U . KsottVairer referiert über das Offertver-
Handlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Bau-
meisterarbeilen einschließlich der Lieferung der hydraulischen Binde¬
mittel für den Um- beziehungsweiseNeubau von Hauptunratskanälen
in der Herbeckstraße, Eckpergaste und Wallrießstraße im XVIII. Bezirke
mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 25.860 X 70 tr und
beantragt, das Bestbot des Heinrich Sikora  mit der begehrten
Aufzahlung von 2 5 Prozent zu den Einheitspreisen des Kosten¬
anschlages zu genehmigen. (Angenommen .)

(10175.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ergebnis
der von der Bezirksvertretung des IX. Bezirkes am 6. Mai 1903
vorgenommenen Wahl von Armenräten.

Es wurden gewählt:
Andreas Deutsch,  Photograph, Porzellangaffe 16.
Ferdinand Janauschek,  städtischer Exekutionsamts-Ober-

offizial, Mosergaste 6.
Franz Marconi,  Bürger und Erzeuger chirurgischer Instru¬

mente, Lackierergafse 8.
Rudolf Prokop,  Bürger und Tischlermeister, Pelikangaffe 14.
Andreas Rohr  er, Gastwirt, Pfluggaste 5.
Karl Stark,  Bürger und Buchhalter, Spittelauerlände 3 b.
Ferdinand Wenz,  Bürger und Friseur, Mariannengafse 3.
Referent beantragt, die Wahlen zu bestätigen.

(Angenommen .)

(10197.) St .°N. Gsottbauer  referiert über die Zuschrift
der Gemeinde Perchtoldsdorf, betreffend die dem Karl S chm ad ere r
erteilte Baubewilligung für ein Wohn- und Wirtschaftshaus nächst
der Hochquellenleitung, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)
(10201.) St .-R. Gsottbauer  referiert über die Reparatur

der Fischgeschirre am Zentral-Fischmarkt und beantragt, die Reparatur
und teilweise Ergänzung der Fischgeschirre mit dem Kostenbeträge von
1112 X zu genehmigen und zur AuSgabs-Rubrik XXVIII 6 einen
Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses zu bewilligen.

(Angenommen .)
(10096.) St .-R. Gsottbauer  referiert über die Sicher¬

stellung der Lieferung von Aufstreusand und beantragt:
Die Lieferung des zum Bestreuen der Fahrbahnen und Geh¬

wege für die Zeit vom 1. Oktober 1903 bis 30. September 1904
erforderlichen Aufstreusandes ist im Wege einer öffentlichen Offert-
Verhandlung sicherzustellen und werden die beiliegenden, bezüglich der
Höhe der Kautionen sowie hinsichtlich des Ausmaßes einer Doppel¬
truhe in den 88 5 und 9 abgeänderten Bedingniffe, sowie die richtig¬
gestellte Bedarsstabelle genehmigt. (Angenommen .)

(10196.) St .-R. Gsottbauer  referiert über die Regulierung
des Althanplatzes im IX. Bezirke und beantragt:

Das Projekt für die Erweiterung des großen Rettungsplatzes
samt Gartenanlage auf dem Althanplatze nächst der Allhangaste im
IX. Bezirke gemäß dem Kostenanschläge8, mit dem Erforderniste von
7952 L 60 d samt dem normalmäßigen Zehrungsbeitrage von
täglich 3 X für den technischen Bauinspizienten wird genehmigt. Die
erforderlichen Asphaltiererarbeiten, mit 3360 X veranschlagt, sind im
Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung zu vergeben.

(Angenommen)
(10093.) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Fortsetzung

der Abdeckungsarbeiten im städtischen Steinbruche z„ Marbach und
beantragt:
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1 . Die Fortsetzung der Abdeckungsarbeiten im städtischen Stein¬
bruche zu Marbach mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 20 .000 X
wird genehmigt.

2 . Die Ausführung dieser Arbeiten wird dem Bauunternehmer

Franz Schreiner  in Schwertberg unter Genehmigung seines An-

Kotes vom 13 . Mai 1903 übertragen und wird der unter Post Nr . 4

des Kostenanschlages angeführte Zuschlag von 20 d Per Kubik¬
meter für jene Teile des Aushubmateriales , bei welchen das Über¬

schaufeln zur Verladung auf die Rollwagen nach aufwärts statt¬

finden muß , bewilligt.
3 . Der genannte Unternehmer hat eine Kaution von 500 X

bei der städtischen Hauptkassa zu erlegen.
4 . Im übrigen haben auf diese Arbeiten die im Kosten¬

anschläge enthaltenen Vereinbarungen hinsichtlich der Benützung der

städtischen Rollbahngeleise und der Wägen , der Anstellung des Stahl¬

materiales zur Instandhaltung der Grab - und Bohrwerkzeuge durch

den Unternehmer , Haftung desselben für Schäden am Bahnmateriale,

Tragung der Kosten der zur Instandhaltung der obangesührten Werk¬
zeuge erforderlichen Schmiedarbeiten durch die Gemeinde , ferner die

Bestimmungen des Kommissions -Protokolles vom 27 . November 1900,

Z . 113922 , sinngemäß Anwendung zu finden.
Mit der Überwachung der Arbeiten ist der städtische Werksleiter

zu betrauen . (Angenommen .)

(10137 .) S1 . -W . Wüstst referiert über die Abänderung der
Bedingnisse für die Lieferung der Kanalgitter und Kanaldeckel und
beantragt:

1 . Die ZH 21 und 22 der mit dem Stadtrats -Beschlufse vom

6 . Dezember 1901 , Z . 12624 , genehmigten Bedingnisse für die Be¬

sorgung der Lieferung gußeiserner Kanalschacht - und Wasserlaufgitter
und Schachtdeckel für die Gemeinde Wien in den Jahren 1902 , 1903

und 1904 werden gemäß dem Magistrats -Antrage abgeändert.

2 . Diese Bestimmungen haben für die laufende Vertragsperiode
(welche mit 31 . Dezember 1904 endet ) mit 1. September 1903 in

Kraft zu treten und auch in Hinkunft bei Neuvergebungen der gegen¬

ständlichen Lieferung in die bezügliche» Vertragsbestimmungen Auf¬
nahme zu finden . (Angenommen .)

(10119 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Schul¬

dieners Johann Bikart  um Erhöhung des Pauschales für die

Reinigungsarbeiten in der Karl Diehl ' schen  Fortbildungsschule für

Mädchen und beantragt , das Ansuchen gemäß dem Bezirksamts -Antrags

abzulehnen . (Angenomme  n .)

(10111 .) St .- R . Büsch referiert über die Abgabe von Hoch¬

quellenwasser für die Schule V, , Bachergasse 14 , und beantragt , für
das Schulhaus V., Bachergafse 14 in der Zeit vom 1. Oktober bis

31 . März täglich 110 dl und vom 1 . April bis 30 . September

täglich 130 dl Hochquellenwafler zu bewilligen . (Angenommen .)

(10173 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Heinrich

Storek  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der Reno¬
vationsgebühr für das eigene Grab Gruppe 20 , Reihe l , Nr . 11 im

Meidlinger Friedhofe und beantragt die Gesuchsgcwährung gemäß
dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(10198 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Kranken-

und Leichenvereines Zum heiligeu Michael , V , Hundsturmerstraße 31,

um Preisermäßigung für das Theresienbad und beantragt , das An¬

suchen abzulehnen und den Magistrat zu ermächtigen , weitere analoge

Ansuchen im eigenen Wirkungskreise abzuweisen . (Angenommen .)

<10161 ., St .-R . Büsch referiert über den Rekurs des S.

Lemberger  wider den feuerpolizeilichen Auftrag vom 23 . Juli 1903,
betreffend die Fabrik XU ., Bonygaffe 7, und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

r10091 . ) S1 .-U . Httffaweg referiert über die gärtnerische

Ausgestaltung des Mozartplatzes im IV . Bezirke und beantragt:
1 . Das Projekt für die gärtnerische Ausgestaltung des Mozart¬

platzes im IV . Bezirke wird gemäß den Anträgen der Lokalaugen-
scheins -Kommission vom 18 . Mai 1903 mit einem Gesamtkostenbetrage

von 6500 X genehmigt.
2 . Wegen Vergebung der Gitterlieferung ist eine öffentliche Offert¬

verhandlung auszuschreiben . Die gärtnerischen Arbeiten find vom Stadt-

garten -Jnspekior in eigener Regie , die technischen Herstellungen vom
Stadtbauamte im kurrenten Wege vorzunehmen . Rohre und Maschinen¬

bestandteile sind dem städtischen Vorräte zu entnehmen . Die Spritz¬

hydranten werden während der Sommermonate mit einer täglichen

Wassermenge von zusammen 13 Irl aus der Wientalwasserlcitung dotiert.
3 . Die Arbeiten find im Frühjahre 1904 vorzunehmen und bis

zur Enthüllung des monumentalen Brunnens zu beenden ; der erforder¬

liche Betrag ist im Präliminare pro 1904 sicherzustellen.
(Angenommen .)

(10052 .) St .-N . Riss aweg  referiert über die Neupflasterung

der Gußhausstraße im IV . Bezirke und beantragt , für die Neu¬

pflasterung der Gußhausstroße , und zwar in der Strecke vor dem neuen
elektrotechnischen Institute mit australischen Holzstöckeln, im Budget

pro 1904 einen Betrag von 55 .000 X einzustellen.
(Angenommen .)

(10104 .) St .-R . Rissaweg  referiert über die Entscheidung
der k. k. n .- ö. Statthalterei , betreffend die Erteilung des Bewohnungs¬

und Benützungskonsenses für Dienerwohnungen im elektrotechnischen

Institute , IV ., Gußhausstraße 25 , und beantragt , von der Überreichung
eines Rekurses abzusehen . (Angenommen .)

(10053 .) St .-R . Rissaweg  referiert über die Instandsetzung
der Quellen - und Sonnleithnergasse im X. Bezirke und beantragt:

1 . Der vorliegende Kostenanschlag für die Herstellung der Quellen-

und Sonnleithnergasse im X. Bezirke beim neuen Schulgebäude Quellen¬

gaffe Nr . 142/144 mit dem Erfordernisse von 3971 X 2 d wird
genehmigt.

2 . Behufs Bedeckung des im Präliminare nicht voll bedeckten

Betrages wird ein Zuschußkredit Per rund 1170  X zur Rubrik XXI11 o

bewilligt.
3 . Die erforderlichen Deichgräberarbeiten sind durch die Bezirks¬

vorstehung in eigener Regie zur Ausführung bringen zu lassen und

die Pflasterungsarbeiten dem bestellten Kontrahenten für kurrente

Pflasterungen zu übertragen.
(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(10061 .) St .-N . Rissaweg  referiert über die Vermehrung
der öffentlichen Beleuchtung der Gudrunstraße im X. Bezirke an der

Kreuzung mit der Staatseisenbahn und beantragt , die Errichtung von
8 neuen halbnächtigen und 3 neuen ganznächtigen Flammen in der

Gudrunstraße im X. Bezirke bei der Unterfahrung der Geleise der

Priv . österr .-ungar . Staatseisenbahn -Gesellschaft in den im bauamt¬

lichen Plane mit 1 bis 8 beziehungsweise I bis III bezeichneten
Punkten , sowie die plangemäße Versetzung von Flammen zu genehmigen.

(Angenommen .)
(10138 .) St .-R . Rissaweg  referiert über die Auslastung des

Auslaufbrunnens in der Heugaffe nächst der Ausmündung der Schwind¬
gaffe und beantragt , die Auslastung des AuSlausbrunnens , sowie die

1*
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Errichtung eines neuen Au. lausbrunnens in der Gußhausstraßenächst
der Technikerstiaße mit dem Kostenbeträge von 450 X zu genehmigen
und zur Ausgabs-Rubrik XXVI1 6 einen Zuschußkredit von 400 X
zu bewilligen. (Angenommen .)

(10146.) St .-R. Riss aweg  referiert über das Ergebnis der
von der Bezirksvertretung des X Bezirkes am 26. Mai 1903 vor-
grnowmenen Wahl eines Aimenrates und beantragt, die Wahl des
Gastwirtes Franz Fall er,  X ., Humboldtgaffe 18, zum Armenrate zu
bestätigen. (Angenommen .)

(10106.) St .-R. Rissaweg  referiert über das Ansuchen des
Johann Czeloth  zun . um Bestin mung der Schadloshaltung für den
von den Häusern Or .-Nr. 24 Alleegaffe, Or .-Nr. 2 und 4 Taub-
stunimengoffe, IV. Bezirk, zur Taubstuwmengaffe abzutrctenden Grund
und beantragt:

1. Die Schadloshaliungfür den von der Liegenschaft Einl.-Z . 20
Grundbuch Wieden (Or.-Nr. 24 Alleegaffe und Nr. 2 Taubstummen-
gaffe) zu Stroßenzwcckcn abzutretenden Grund im Ausmaße von ziika
278 28 m^ wird entsprechend der Schätzung mit 85 X per Quadrat¬
meter (— 23 653 X 80 k) bestimmt.

2. Der in die Verbauung einzubeziehende Grund von zirka0 36
wird unter der Bedingung übe,lasten, daß er im dreifachen Ausmaße
von der schadlos zu haltenden Fläche abgezogen werde.

3. Tie Schadloshaltang für den von der Liegenschaft Einl.-Z . 783
Grundbuch Wieden(Or .-Nr. 4 Taubstummengvffe! abzutretendcn Grund
im Ausmaße von zirka 141 50 m? wird mit 45 X für den Quadrat¬
meter festgesetzt.

Die Kosten der Plananferiigung, des Rechtsgeschäftes und seiner
Durchführung hat die Partei zu tragen.

(Angenommen;  Punkie 1 und 3 an den Gemeinderat .)
(10150.) St .-R. Rissaweg  referiert über bas Ansuchen des

Josef I ur ko wi tsch, SchuldienerS der Kraben-BürgerschuleX., Herz-
goffe 27, um Einleitung des GaseS in seine Naturalwvhnung und bean¬
tragt, dem Ansuchen des städtischen Schuldieners Josef Jurkowilsch,
X-, Herzgaffe 27, um Einleitung des Gases in seine Naturalwohnung
Folge zu gebe». Die Koste» per 95 X für die Installation der
Gaseinrichtung bis zu den Gasausläffen und zu den Gasmefferauf-
stellungSplätzen sind von der Gemeinde Wien zu tragen, während die
Auslagen für di- Gasmefferausstellung, für den Gasveibrauch und für
die Lusterbeschoffung, sowie die Gasmefferrenle von dem Gesuchsteller
zu tragen sind. (Angenommen .)

(10162.) St .-W. Aerdinand Oräf referiert über das Ansuchen
des Katholischen JünglinusvereiueS Ottakring um Ermäßigung des Miet¬
zinses für das im städtischen Hause XVI., Arnelhgaffe 28; gemietele
Vereinslokal und beantragt die Zustimmung zur Ermäßigung des Miet¬
zinses per 480 X auf 300 X nach dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(10134.) St .-R. Ferdinand Gr äs referiert über die Verwendung

des im Ottakringer Walde in der Periode 1902/03 gewonnenen
Brennholzes und beantragt:

1. Die mit den, Berichte des k. k. ForstmeistersEmil Klier
vom 29. April 1903 vorgelegten Ausweise über die im Ottakringer
Walde pro 1903 gewonnenen Brennhölzer werden genehmigend zur
Kenntnis genommen.

2. Von dem gewonnenen Holze per 820 rm^ sind an die k. k.
Sicherheitswache im Steinbruche 14 rm ,̂ an die beiden Kleinkinder¬
bewahranstalten in Ottakring 40 rm^ abzugeben.

3. Die verbleibendenBrennholzquantitäten per 766 rn? sind den
Vorstehern des XVI. und XVII. Gemeindebezirkes zum Zwecke der

Armenbeteilung zur Verfügung zu stellen, und zwar dem Vorsteher des
XVI. Bezirkes zu zwei Drittel und dem Vorsteher des XVII. Bezirkes
zu einem Drittel.

4. An die Geistlichkeit des Pfarramtes Ottakring ist, statt des
derselben gebührenden Deputatholzes per 32 rm^ Buchenscheiter der
unter Zugrundelegung des Einheitspreises von 8 X 60 k entfallende
Geldbetrag von 275 X 20 Ir gegen Empfangsbestätigung und ent¬
sprechende Verrechnung abzufllhren. (Angenommen .)

(10036.) St .-R. Ferdinand Gr äs referiert über das Ansuchen
der Betiy Radio ojevic v. Dobrodol  um Bewilligung zur
Planauswechslung, betreffend den Bau eines Wohnhauses auf der
Realität Or .-Nr. 44 Grundsteingaffe, XVI. Bezirk, und beantragt,
die Schadloshaltung für den abzutretenden Straßengrund vor dem
Hause XVI., Grundsteingaffe 44, mit 50 X per Quadratmeter zu be¬
stimmen und ferner die Zustimmung zu einer Erkeranlage nach den
beiliegenden Plänen gegen Entrichtung einer Gebühr von 234 X
(berechnet nach dem dreifachen Ausmaße der Ausladungsfläche unter
Zugrundelegung des obige» Preises) beziehungsweise nach Abzug obiger
Schadloshaltung von 116 X gegen Entrichtung einer restlichen Gebühr
von II » X zu erteilen und sohin den Baukonsens zu bestätigen. Die
Kosten der grundbüchertichen Durchführunghat die Bauwerken» zu
tragen. «Angenommen .)

(10035.) St .-N. Feidinand Gr äs referiert über das Ansuchen
des Julius Dvorzak  und des Fiiedrich Karl Käst um Bestimmung des
Übernahmspreises für den in die Verbauung der Realität Einl.-Z . 170,
Neulerchenfelderstraße,XVI.Bezirk, einzubeziehenden Grund und beantragt,
den Übernahmspreis für die von den Bauwerbern einzulösende Grund¬
fläche im Gesamtausmaße von 0 93 m^ mit 140 X (d. i. mit 150 X
per Quadratmeter) zu bestimmen und sohin den Baukonsens zu be¬
stätigen. Die Kosten der grnndbücherlichen Durchführunghaben die
Bauwerbcr zu tragen. (Angenommen .)

(10089.) St .-R . Ferdinand Gr äs referiert über den Magistrats¬
bericht, betreffend die Einstellung der exekutiven Feilbietung der
Realität Parzelle 659, Einl.-Z . 142 Ottakring, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10168.) S1 .-HI. Westeky referiert über das Ansuchen deS
Leopold Adler »in Ausstellung einer Löschungserklärung, betreffend
die auf seiner Realität Einl.-Z . 609 Grundbuch Mariahilf (Ecke
der Wäschergaff: und Magdalenenstraße) haftende Verpflichtung zur
Niveauherstellung auf Straßengrundflächen, und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(10095 .) St .-R. W esse l y referiert über das Offertverhandlungs-
ergebnis, betreffend die Vergebung der Lieferung von Hauskehricht-
unv Truhenwägen für den städtischen Fuhrwerksbetrieb der Straßen¬
pflegeV., Siebenbrunnenfeld3, und beantragt:

Die Lieferung der für Zwecke der nächtlichen Straßensäuberung
erforderlichen 12 Stück Hauskehricht- und 19 Stück Truhenwägen
wird nachstehenden Offerenten übertragen:

Hauskehrichtwägen.
Anton Meznik  4 Stück ü 850 X;
Leopold Florian  1 Stück L 860 X;
Josef Cerny  2 Stück ä, 880 X;
August Schießl  2 Stück L 880 X;
Antonia Bennirschke  3 Stück ü 880 X.

Truhenwägcn.
Ludwig Pelzer  4 Stück ä 865 X;
Franz Budin 4 Stück L 800 X;
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Matthias Blecha 2 Siück ä 850 X;
Josef Ecker 2 Stück L 850 X;
Anton Bichler  2 Stück ä 850 X;
Alois Kautny  3 Stück ä, 850 X;
Josef Stöger 2 Stück ä 840 X . (Angenommen .)

(10030 .) St .-R . Wessely  referiert über das Offertverhand-
lungS -ErgebniS , betreffend die Sicherstellung des Bedarfes an Des-
infektionSstoffln für das Jahr 1904 , und beantragt:

1 . Dem Wilhelm Neuber,  VI ., Brückengaffe 1 , wird über¬
tragen:

die Lieferung der rohen flüssige» Karbolsäure noch vorgelegtem
Muster im Quantum von zirka 50 000 k ^ zum Preise von 11 X
per 100 kx netto , frei Barrels , frei aller Wiener Gebrauchsstellen unter
Vergütung von 1 X 60 Ir für zurückgesiellte Fässer (per Stück - ;

die Lieferung der reinen kristallisierten Karbolsäure per ziika
3000 kg; in Zinkblechgefäßeu zum Preise von 186 X per 100 k^ netto
in Zinkblechen zu je 5 kx , 196 X per 100 kg; netto in Zinkblechen
zu je 2 b kss, 206 X per 100 kg; netto zu je I kx einschließlich Blech
ausschließlich Kisten , frei aller Wiener Gebrauchsstellen ; 20 Ii Ver¬
gütung per Stück leere Büchsen zu je 5 k^ , 14 Ir Vergütung per
Stück leere Büchsen zu je 2 5 kx , 10 Ir Vergütung per Stück leere
Büchsen zu je 1 k ^ ;

die Lieferung von flüssigem Formaldehyd (Formalin ) nach dem
vorgelegten Muster im Quantum von zirka 4000 kx in Flaschen
zum Preise von 159 X per 100 k ^ flüssiges Formaldehyd in 5 kA
Flaschen , 169 X per 100 k^ flüssiges Formaldehyd in 1 kg; Flaschen,
einschließlich Flaschen , frei aller Wiener Gebrauchsstellen.

2 . Die Lieferung von beiläufig 3000 kx reinem Lysol nach dem
vorgelegte » Muster zum Preise von 200 X für 100 kg; netto reines
Lysol in Flaschen ä 1 kg; ; 190 X per 100 kg; in Flaschen L 5 k^ ,
180 X per 100 k^ netto in Glasballons 50 k ^ , inklusive Packung;
12k Vergütung für leere Flaschen L 1 kss, 50 Ir Vergütung für
Flaschen L 5 kx , 2 X für Glasballons ä 50 kg) wird der Firma
Schülke L Mayer  Nachfolger Dr . Raupenstrauch  übertragen.

lA n g e n o mm e n.)

(10028 .) St . -R . W ess e ly referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Bestellung von supplierenden städtischen Ärzten , und
beantragt die Kenntnisnahme . (Angenommen)

(10109 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Reinhold Baegcr »m Bewilligung zur Planauswechslung , betreffend
den Bau eines Hauses auf der Realität Einl . Z . 1261 VI . Bezirk
(ehemalige Guwpendorfer Kaserne ), und beantragt , den Baukonsens
unter der Bedingung zu bestätigen , daß für die Zustimmung zur Erker¬
anlage der Betrag von 465 X vor Ausfertigung des Baukonsenses
erlegt wird.

Für den Balkon wird ein Entgelt nicht gefordert.
(Angenommen .)

(10097 .) S1 . -M . Kökzt referiert über die Makadamisierung der
Friedlgaffe , XIX . Bezirk und beantragt:

1. Das vorliegende Projekt für die Makadamisierung der Friedl¬
gaffe zwischen der Arbesbach - und Sieveringerstraße im XIX . Bezirke
mit dem Erfordernisse von 9125 X 93 Ir samt dem normalmäßigen
Zehrnngsbeitrage von täglich 4 X für den technischen Bau - Inspizienten
wird genehmigt.

2 . Behufs Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehenen
Betrages wird ein Zuschußkredit per 9126 X zur Rubrik XXII 1 ä
bewilligt.

3 . Die erforderlichen Deichgräberarbeiten sind in eigener Regie
durch die Vorstehung des XIX . Bezirkes , die übrigen Arbeiten durch
die bestellten Unternehmer für kurrente Arbeiten auszuführen.

«Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(10211 .) St .-R . Hölzl  referiert über daS Offertverhandlungs-
ergebnis , betreffend die Demolierung des Hauses XIX ., Vormoser-
gaffe 9, und beantragt , das Offert des Hermann Klammer  zu
genehmigen . (Angenommen .)

>10056 .) St .-R . Hölzl  referiert über Mehrkosten für die Aus¬
führung des Spülbassins „Neffelbach " im XIX . Bezirke , sowie für
die gärtnerische Ausgestaltung der anstoßenden Grundfläche und be¬
antragt die Genehmigung des Mehrerfordernisses per 4332 X 50 d
gemäß dem Magistrats -Anlrage . (Angenommen . )

(10051 .) St .-R . Hölzl  referiert über die Beleuchtung der
Grinzinger Friedhosstraße im XIX . Bezirke und beantragt , die Er¬
richtung von fünf neuen ganznächlrgen Flammen in der Grinzinger
Friedhosstraße und die Errichtung je einer ganznächtigen Flamme in
der Straßergasie zwischen den bestehenden halbnächtigen Flammen Nr . 36
und 37 , beziehungsweise in der Himmelstraße nächst dem Hause Or .-
Nr . 53 mit den jährlichen Gesamtkosten für Gasverbrauch von 462 X
zu bewilligen . (Angenommen .)

(10171 .) St .-R . Hölzl  referiert über das Ansuchen deS Franz
Riedl  um Erhöhung der Remuneration für die Bedienung des
städtischen Schöpfwerkes in der Nußwaldgaffe , XIX . Bezirk , und be¬
antragt die Erhöhung der Remuneration von 180 X auf 200 X nach
dem Magistrats -Antrage . «Angenommen . )

(10057 .) St . -Hi . Sebastian Erünbelk referiert aber das
Projekt für den Neubau von Hanptumatskanälen in der Nessel - und
Clerfayigaffe (zwischenHernalserHaupistraßeundRötzergaffe ),XVII . Bezirk,
und beantragt , das vorliegende Projekt mit den veranschlagte » und
bedeckten Kosten von 10 .200 X zu genehmigen . (Angenommen . )

(10176 .) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das
Ergebnis der von der Bezirksvertretung des XVII . Bezirkes am
14 . Mai 1903 vorgenommenen Wahl von Armenräten . Es wurden
gewählt:

Johann Bauer,  Gastwirt , Lobenhauerngaffe 8;
Johann Flusek,  Tischlermeister , Kastnergaffe 23;
Michael Grub  er , Drechslermeister , Rosensteingasie 10;
Karl Herzog,  Hausbesitzer , Geblergaffe 101;
Johann St ein bock , Hausbesitzer , Hauptstraße 81.
Referent beantragt , die Wahlen zu bestätigen . (Angenommen .)

(8038 .) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen deS Wenzel Schulz um Bcseiiigung der Straßenbahnwarte¬
halle vor seinem Hause XVII ., Hernalser Hauptstraße 133 , und be¬
antragt die Zustimmung zur Beseitigung der Wartehalle gemäß dem
Magistrats -Antrage . «Ab gelehnt .)

(10220 .) St . -R . Sebastian Grün deck  referiert über das An¬
suchen des Franz Platzer,  XVII . Bezirk , um Verlängerung des
Benützung - rechtes an dem eigenen Grabe Gruppe VIII , Nr . 145 im
Hernalser Friedhofe und beantragt die Verlängerung des Benützungs¬
rechtes auf die Dauer deS FriedhosbestandeS nach dem Magistrats-
Antrage . (Angenommen .)

St . -R . Sebastian Grünbeck  referiert über Gesuche um Be¬
willigung zur nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für
eigene Gräber im Hernalser Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats -Antrage für:
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(10026.) Aloista Planer;
(10027.) Gustav Ritter v. Henriquez;
(10142.) Johann Koresch;
(10174.) Anna Rudolf . «Angenommen .)
(10223.) St .-U . Hppeitöerger referiert über die Abänderung

des Projektes für die Niederdruckdampfheizung im Schulbau XX.,
Leipzigerplatz, und beantragt, das Projekt dahin abzuändcrn, daß
Rippenheizkörper statt Radiatoren verwendet werden.

Die Mehrauslage per 2076 X 96 k wird genehmigt.
(Angenommen .)

(8926.) St .-R . Oppcnberger  referiert über die Einbringung
einer Petition, betreffend die Beseitigung der Übelstände im Auto¬
mobilverkehre, und beantragt, der Magistrat wird beauftragt, eine
Petition an daS Ministerium vorzulegen. «Angenommen .)

(10179.) St .-R. Oppenberger  referiert über das neuerliche
Ansuchen des S 'raßenaufsehers Jakob Mayer  um Nachsicht des Miet¬
zinses Per 39 X 46 k für die Wohnung Nr. VIII im städtischen
Hause II ., Kleine Sperlgasse 10, und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)
(10151.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen

des Schuldieners der Schule II ., Aspernallee, Josef Gründler  um
Bewilligung zur Entnahme von Brennmaterial aus den städtischen
Vorräten für seine Naturalwohnung und beantragt die Gesuchs-
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(9417.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Josef Klein  um Bestimmung der Schadloshaltung für den vom
Hause Or .-Nr. 22 Rotcnsterngasfe im II . Bezirke zur Straßenver¬
breiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von zirka 113 und
beantragt, die Schadloshaltung mit 70 X per Quadratmeter, zu¬
sammen daher mit 7910 X zu bestimmen. (Angenommen .)

(10158, 10159.) St .-Hl. Melohkaivek referiert über Gesuche
um Abschreibung, beziehungsweiseReduzierung der Gebühren für den
Wasfermehrverbrauch in Häusern des I . Bezirkes und beantragt die
Genehmigung der Bezirksamts-Anträge. (Angenommen .)

(10188.) St .-R. Bielohlawek  referiert über die Reparatur
der von Georg Gößner  gespendeten Thurmuhr von St . Stephan
und beantragt die Bewilligung eines Kostenbetrages von 260 X.

(Angenommen .)
(10087.) St .-R. Bielohlawek  referiert Uber die provisorische

Besämung der für den Bau des KricgSministeriums bestimmten Gründe
am Stubenring, I . Bezirk, und beantragt:

1. Das Ergebnis des am 31. Juli 1903 abgehaltenen Lokal¬
augenschein eS, betreffend die provisorische Instandsetzung der für den Bau
des neuen k. und k. Reichs-Kriegsministeriums reservierten Flächen
zwischen dem Slubenring, dem Wienflusfe, der Marxer- und Radetzky-
brücke, wird zur Kenntnis genommen.

2. Dem Stadterweiterungssonde und dem Konsortium für den
Verkauf der Wiener Kasernengründe ist bekanntzugeben, daß die von
Seite derselben geplanten Maßnahmen zur Beseitigung der dermaligen
Zustände dieser Flächen mit Rücksicht aus die voraussichtlich erst in
mehreren Jahren in Aussicht stehende Ausführung des Projektierten
Baues des k. und k. Reichs-Kriegsministeriums für völlig unzulänglich
gehalten werden. Es wird vielmehr die Erwartung ausgesprochen, daß
im Interesse des Wohles der Bevölkerung Wiens, insbesondere behufs
Beseitigung der daselbst herrschenden Staubplage eine provisorische Be¬
sämung der gesamten Flächen nach dem vom Stadtgarten-Jnspektor
verfaßten Kostenanschläge durchgeführt werden wird. Die Gemeinde
Wien erklärt ihre Bereitwilligkeit, zu den Kosten dieser provisorischen

Besämung den dritten Teil derselben beizutragen, die Arbeiten durch
ihre eigenen Organe durchführen zu lasten und für die Bewässerung
und Instandhaltung der besämten Flächen auf ihre Kosten Sorge
tragen zu wollen. (Angenommen .)

(10032.) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
des Cafetiers Josef Kleißl  um Ermäßigung des Platzzinses pro
1902 für die TischaufstellungI ., Wollzeile 36, und beantragt die
Herabsetzung des Platzzinses pro 1902 von 112 X auf 56 X nach
dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(10031.) St .-R. Bielohlawek  referiert über den Erlaß der
k. k. n.-ö. Statthaltcrei, betreffend die in den Männer-Strafanstalten
hergestellten ärarischen Bedarfsartikel, und beantragt, der k. k. n.-ö.
Statthaltcrei mitzuteilen:

Die Lage des Gewerbestandes ist keineswegs danach, daß die
Gemeindeverwaltung ihren Bedarf aus den Strafanstalten decken
könnte; die Gemeinde ist daher nicht in der Lage, von dem Anerbieten
Gebrauch zu machen. (Angenommen .)

(10141.) St .-R . Bielohlawek  referiert über die Instand¬
setzung des der Gemeinde Wien gehörigen Teiles der Kastenriegel¬
straße (vom Weichselbodenbis zur Kastenriegelhöhe) und beantragt die
Bewilligung eines Zuschnßkredites per 350 X zur Rubrik XXVI 7 a.

(Angenomme  n.)
(10049 .) St .-R . Bielohlawek  referirt über die Adaptierungs¬

kosten und den Zinsrückersatz für Räumlichkeiten im Bürgerspitalfonds¬
hauseI ., Schottenring 30, und beantragt:

1. Der Bürgerspitalfond rückvergütet dem Mieter Adolf
Mandl  jun . den für den abgetretenen Wohnungsteil für die Zeit
vom 1. November 1900 bis 1. Mai 1901 inäsdits bezahlten Miet¬
zins per 515 X und hat die städtische Kaiser Franz Josef-Jubiläums-
Lebens- und Rcntenversicherungsanstalt den aus die Monate März
und April entfallenden Mietzins per 171 X 67 Ir an den Bürger¬
spitalfond zu entrichten.

2. Der Bürgerspitalfond übernimmt die Hälfte der anläßlich der
Abtrennung dieser Wohnungsbestandteile aufgelaufenen Adapticrungs-
kosten, sowie die Hälfte der an Adolf Mandl  jun . rückzuvergütenden
Barauslagen im Gesamtbeträge von 316 X 82 Ir, während die Ver¬
sicherungsanstalt die andere Hälste dieser Kosten in gleichem Betrage,
sowie die Kosten der von ihr selbst angeschafften Herstellungen im
Betrage von 91 X 48k zu tragen hat. (Angenommen .)

(10226 .) St .-R. Bielohlawek  referiert über das Ansuchen
der Erben nach dem Maler Julius Berger  um Ankauf des Öl¬
gemäldes, ^.rt«s tavsntss" und beantragt, den Ankauf des Gemäldes
gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehncn. (Angenommen .)

(10050.) St .-R. Bielohlawek  referiert über daS Offert des
Philipp Adler  auf Lokalitäten im Alten Rathause, I., Wipplinger-
straße 8, und beantragt:

1. Das Offert des Philipp Adler,  I ., Fleischmarkt4, betreffend
die Bestandnahme der restlichen(ehemaligen Liebi  g'schen) Lokalitäten
Nr. I Parterre und Nr: IV bis XVI im 1. Stocke des Hauses I.,
Wipplingerstraße8 (Altes Rathaus) um den Jahreszins von 12.000 X
ab 1. November 1903 wird genehmigt.

2. Der Vertrag ist ein Jahr hindurch, d. i. ab 1. November
1903 bis 1. November 1904 unkündbar ; ab 1. November 1904
wird eine beiden Teilen am 1. November und 1. Mai jedes Lahres
zustchende halbjährige Kündigungsfrist festgesetzt.

3. Die Kosten der inneren Installation der Gas-, beziehungs¬
weise elektrischen Beleuchtung der Lokale einschließlich der Beleuchtungs-
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körper , ferner die Kosten der Ablösung für den Lastenaufzug (Eigentum

der Firma Liebigl  hat der Mieter zu tragen.
4 . Die inneren Beleuchtungsinstallationen (Leitungen ) verbleiben

Eigentum des Bürgerspitalfondes , die Beleuchtungskörper hingegen,

sowie der Lastenaufzug verbleiben Eigentum des Philipp Adler.
8 . Die erforderlichen Adaptierungen nach dem Kostenanschläge

des Stadtbauamtes vom 16 . Juli ISO » per 1486 L 14 Ir auf

Rechnung des Bürgerspitalfondes werden genehmigt.
(Angenommen ; an den Gemeindcrat .)

(4495 .) St .-A . Hlaittk referiert über den Regulierungsplan
für einen Teil von Ober -St . Veit , XIII . Bezirk , und beantragt:

1 . Die Baulinien für die Schweizertalstraße zwischen der Hentschel-

gasse und dem Mariensteige , ferner für die Einsiedeleigaffe zwischen

der Hietzinger Hauptstraße und der Ghelengaffe , für die Vitusgasse,
für eine neue Gaffe in der Fortsetzung der Veitliffengaffe und für die

Hentschelgaffe im XIII . Bezirke werden unter Annahme der in den
beiliegenden Plänen ^ und L eingetragenen Straßenbreiten nach den

rot schraffierten Linien abgeändert , beziehungsweise neu bestimmt.
2 . Als zukünftige Slraßenhöhen werden die im Detailplane

und im Längenprofil auf Plan 6 rot unterstrichenen Niveaukoten
genehmigt . Die in Metern ausgedrückten Höhen beziehen sich aus den

Nullpunkt des östlichen Pegels an der Ferdinandsbrücke.
3 . Die Verbauung in dem Gebiete von Ober -St . Veit zwischen

der Hietzinger Hauptstraße , der Einstedeleigaffe , der Ghelengaffe und
der Schwcizertalstraße hat mit Wohnhäusern zu erfolgen , welche außer
einem Parterre oder Tiefparterre bloß zwei Stockwerke erhalten dürfen,

wobei ein Mezzanin als Stockwerk zu zählen ist. Höher ragende Gebäude¬
teile , wie Türme , Giebel rc. sind gestattet . In der Vitusgasie und in
der Einsiedeleigaffe zwischen der Hietzinger Hauptstraße und der Ein¬

mündung der VituSgaffe zu beiden Seiten , von da aufwärts in der
Einsiedeleigaffe auf der Seite der ungeraden Nummern bis Or .-Nr . 29

können die Gebäude in geschloffenen Fronten errichtet werden.
In der Einsiedeleigaffe sind die geschloffenen Fronten jedoch nur

zulässig , soweit sie heute bereits bestehen ; dort , wo Seitenabstände
vorhanden sind , müssen dieselben im gleichen Ausmaße auch für die

Zukunft beibehalten werden . Im übrigen Teile dieses Gebietes haben

die Wohnhäuser einzeln stehend oder zu zweien gekuppelt aufgeführt

zu werden , wobei die im Plane ^ eingetragenen Vorgartentiefen als
Mindestmaße zu gelten , und bezüglich der Seitenabstände die Be¬

stimmungen des Gemeinderats -Beschluffes vom 11 . Juni 1901 zur
Anwendung zu kommen haben . Bei der Verbauung dürfen Feuer¬

mauern von der Straße aus nicht sichtbar bleiben . Der Abschluß der

Vorgärten gegen die Straße hat mit Gittern zu erfolgen , welche auf

höchstens 1 m hohen Stein - oder Eisensockeln stehen und die freie
Durchsicht nicht behindern.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10108 .) St .- R . Rauer  referiert über die Abänderung der

Baulinie für einen Teil der Firmiangafse , XIII . Bezirk , und beantragt:
1 . Die östliche Baulinie der Firmiangafse im XIII . Bezirke wird

unter Festhaltung der bestehenden Grundgrenze an dieser Seite , be¬

ziehungsweise unter Abänderung der Straßenbreite von 12 m auf
11 38 m nach der im Plane des Bauamtes Z . 486/XIII ox 1903 mit

L. L bezeichnten Linie abgeändert . Die für diese Seite festgesetzte
Tiefe der Vorgärten mit 5 m bleibt unverändert.

2 . Das Anerbieten des Dr . August Schimak  und der Marie

Schimak,  die auf der Kat .-Parz . 383/1 , Einl .-Z . 323 Ober-

St . Veit , stehende, in das Trottoir der Firmiangafse störend hinein¬

ragende Holzschupfe über jedesmaliges Verlangen der Gemeinde Wien
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binnen sechs Monaten zu demolieren , wird angenommen und ist hier¬
über ein intabulationsfähiger Revers auszustellen . Auch ist der von

der Realität Einl .-Z . 322 Ober -St . Veit zur Verbreiterung der

Firmiangaffe und der Auhofstraße entfallende Grund im Falle des
Umbaues des betreffenden Hauses , insbesondere im Falle der Aussetzung

eines zweiten Stockwerkes unentgeltlich , lastenfrei und im richtigen
Niveau ins öffentliche Gut zu übertragen und ist hierüber ebenfalls

ein intabulationsfähiger Revers auszustellen.
Die Kosten der Einverleibung der beiden Reverse haben die

Gesuchsteller zu tragen.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10124 .) St . -R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Johann

Schönaweck  zun . um Ratenbewilligung für die Kanaleinmündungs¬

gebühr vom Hause Or .-Nr . 5 Tuersgaffe , XIII . Bezirk , und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts -Antrage.

(Angenommen .)

(10135 .) St .-R . Rauer  referiert über daS Ansuchen des Stadt¬

baumeisters Anton Trills  am , XIII . Bezirk , um Überlastung des

vom Rotwafferbache angeschwemmten Sand - und Schottermateriales
um 60 Ir per Kubikmeter und beantragt die Genehmigung des Offertes

nach dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)
(10024 .) St .-R . Rauer  referiert über die Erhöhung des

FutterpauschaleS für die beiden Wachhunde im Maxingpark , XIII . Be-

zirk, und beantragt , die Erhöhung des Futterpauschales von 60 L
auf 144 L jährlich zu genehmigen und zu bewilligen , daß für diese

beiden Hunde jährlich zwei Hundefreimarken ausgefolgt werden.
(Angenommen .)

(10123 .) St .-R . Rauer  referiert über den Bezirksamts-

Antrag auf Abschreibung der nach Eduard H i e b e l aushaftenden
Gebühr per 181 L 18 k für den Bezug von Hochquellenwaffer zum

Bau des Hauses Einl .-Z . 1422 , Missindorfstraße , XIII . Bezirk , und

beantragt , die Gebühr in Evidenz zu halten . (Angenommen .)
(10199 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Fach -

Vereines der Eisen - und Metallsormer und deren Hilfsarbeiter in

Niederösterreich um Bewilligung zur Besichtigung des Schöpfwerkes

Breilensee der Hochquellenleitung und beantragt , das Ansuchen aus
den Gründen der Bauamtsäußerung abzulehneu . (Angenommen .)

(10112 .) St .-R . Rauer  referiert über Ferialherstellungen im

Schulhause XVIII . , Kottagegaffe 17 , und beantragt , die im Augen¬

scheinsprotokolle vom 6 . Juli 1903 angeregten Ferialherstellungen mit
dem Kostenbeträge von 2790 L zu genehmigen . (Angenommen .)

(10148 .) St .-R . Rauer  referiert über die Note des Bezirks¬

schulrates , betreffend di: Flüssigmachung der fünften Dienstalterszulage

für die Bolksschullehrcrin Antonia Lamprecht,  und beantragt die

Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Nnchrichten.
(Österreichischer Molkereitag .) Einer Anregung der Tierzucht-

Seknon der land - und forstwirtschaftlichen Woche 1903 Folge
gebend , veranstaltet die K. k. Landwirtschafts -Gesellschaft in Wien
in der zweiten Hälfte Jänner 1904 einen Österreichischen Molkerei¬
tag , auf welchem die akuten Fragen des Molkereiwesens in
Beratung gezogen werden sollen . So wird die Behandlung der
wichtigsten technischen Fortschritte auf dem Gebiete des Molkerei-



1624 Nr. 68 . — 2b. August 1903 . — Allgemeine Nachrichten rc.

Wesens insbesondere hinsichtlich der Fütterung und Haltung des
Melkviehes , der Verbesserungen in der Butterbereitung und Käse-
Erzeugung einen Teil des Programines ausfüllen . Im Anschlüsse
an diese Erörterungen ist eine Butter - und Käsekost geplant,
welche die Teilnehmer mit den wichtigsten Sorten , und deren
Qualitätsunterschiede bekannt machen soll. Ein Schwergewicht wird
im Programm des Molkereitages auf die wirtschaftliche Seite des
Molkereiwesens gelegt werden , indem die Frage des städtischen
Milchhandels , die Milchgesetzgebung , sowie die Maßnahmen zur
Hebung und Regelung des Butterabsatzes durch Burterabsatz-
Gcnossenschaften und durch Buttcrpreisnotierungen , ferner die
Erweiterung des Absatzes für Käse einer eingehenden Besprechung
unterzogen wird . Nicht unberührt läßt das Programm alle jene
Veranstaltungen , welche, wie die Stall - und Molkereikonkurrenzen,
Molkerei -Ausstellungen geeignet sind , diesen wichtigen Produktions¬
zweig zu fördern . Einen dritten Fragenkomplex im Programm des
Österreichischen Molkereitages bildet der Fachunterricht und werden
sich diese Beratungen auf die Organisation von Unterrichts¬
anstalten , des milchwirtschaftlichen Wanderuuterrichtcs , sowie auf
die Maßnahmen zur Heranbildung eines tüchtigen Molkereihilfs¬
personals erstrecken. Dieses vorläufige Programm , welches in
seinen Hauptpunkten gekennzeichnet wurde , wird zunächst durch
weitere Vorschläge , welche bis 20 . September 1903 der k. k. Land¬
wirtschafts -Gesellschaft vorzulegen sind , ergänzt und hierauf eine
engere Auswahl behufs Festsetzung des definitiven Programmes
getroffen . Bei der Reichhaltigkeit der in Aussicht genommenen
Verhandlungsgegenstäude dürfte sich diese Veranstaltung auf vier
Tage erstrecken. Als Bureau des Österreichischen Molkereitages
fungiert das Sekretariat der K. k. Landwirtschafts -Gesellschaft in
Wien , I ., Schauflergasse 6 , an welches alle Anfragen seitens der
Interessenten zu richten sind.

Approvistonierungs-Angetegenyetten.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleisch waren
vom 15 . bis 22 . August  1903.

1. Fleischsendungen.
Für den täglichen Fleischmarkt.

Rindfleisch . . 280 .542 KZ Und zwar auS:
Wien . 245 .645 lex
dem sonst. Niederösterreich. . 12.855 „
Oberösterreich. 116 „
Möhren . 3.018
Galizien . 18.544 „
Ungarn . 70 „
Bukowina . 264 „
Kroatien . 30 „

Kalbfleisch . . . 11 .413 „ Und zwar auS:
Wien . 1.887 1-8
dem sonst. Niederösterreich. . 66 „
Möhren . 54 „
Galizien . 9.348 „
Ungarn . 58 „

Schaffleisch . . . 5 .103 „ Und zwar aus:
Wien . 62 „
dem sonst. Niederösterreich. . 42 „
Galizien . 4.414 „
Bukowina . 585 „

Schweinfleisch . 93 .913 Und zwar aus:
. 58 .505 lexWien.

dem sonst. -Niederösterreich. . 1.482

Böhmen. 879 ..
Möhren. . 1.851 „
Galizien. . 3 .272 ..

Ungarn. . 25 .356 .
Kroatien. . 2 .568

Kälber . . . . 1 .973 Stück Und zwar anS:
Wien. 557 St.
dem sonst. Nieberösterreich 7 .
Oberösterreich. 2 „
Möhren. 43 „
Galizien. . 1.352 „

Ungarn. 12 ,.

Schafe . . . . 114 „ Und zwar aus:
Wien . 82 St.
dem sonst. Nieberösterreich . 21 ..
Galizien. 7 ,.

Schweine . . . 259 „ Und zwar auS:
Wien. 232 St.
dem sonst. Niederöfterreich . 13 ..
Möhren. 7 „
Galizien. 3 .,
Ungarn.

2. Preisbewegung.

4 ..

sSicdfleisch . . . von X —-76 bis 1-48
mmosielsll,^ stbratenu. Rieden 1-12 „ 2 -
Kalbfleisch. „ —-84 „ 1-60
Schaffleisch. „ „ — 80 „ 1-12
Schweinfleisch. 1-08 „ 1-56
Kälber. 1 — 1-36
Schafe. „ — 80 „ 1-04
Schweine. „ 1-04 „ 1-40

Bei verhältnismäßig gleicher Zufuhr wie in der Vorwoche
gestaltete sich der Marktverkehr infolge gesteigerter Nachfrage sehr-
lebhaft und konnten demnach fast sämtliche Fleischgattungen
bessere Preise erzielen . Es notierten : Kälber und Kalbfleisch um
10 l>, Schweine und Schweinfleisch um 6 bis 8 i> und Rindfleisch
um 4 ll per Kilogramm höher als in der Vorwoche.

* *
*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom SS . August tSVS.

Getreide.
Weizen (QualitütSgewichtper 11>I 75 —82 I-x) von 7 L 40 b bis 8 X 50 k
Roggen ( „ „ 1 „ 72—76 „ ) „ 6 „ 40 „ „ 6 „ 75 „
Berste (Bremer«, Roll-, Futter«) . . 5 . 70 „ „ 9 „ — „
AkaiS . . 0 „ 5o ,, ,, 8 ,, „
össer . „ 6 „ ^ „ 6 ,, 75 ^

(per 50 Kilogramm).

d) Mahlprodukte.
Grieß . von 13 L - d bis 14 L — d
Weizenmehl, Wiener Type . 7 „ 70 „ 13 ,. 70 „
Futtermehl . 6 „ 20 „ „ 6 „ 70 „
Roggenmehl . „ 7 „ 10 „ „ 12 „ — „
Weizenkleie . 4 „ 40 „ „ 4 ,. 85 „
Roggenkleie . 4 „ 40 „ „ 4 „ 75 ^

(per 50 Kilogramm).

* *
»
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbcnannter Artikel in

der Woche vom 15 . bis 22 . August 1903.

P r i s e
Artikel Menge von dis

t- L K
Weizengrieß. 1 Icg 28 40
Auszugmehl. 26 36
Mundmehl. 24 34
Semmelmehl. 22 30
Pohlmehl. 16 24
Kaisersemmelä 4 k 1 St . . ^bi»75>!Ilx
Mnndsemmcl „ 4 „ „ .

O 29di»6'2
Weißes Brot. 1 Icg .
Weißgemischtes Brot . . . 19-8 36-7
Schwarzgcmischtes Brot . . „ 17-4 34-5
Schwarzes Brot. „ 183 271

Erbsen, ganz. 1 ln 24 50
gespalten. „ 28 60

Linsen. 32 70
Bohnen. 20 48
Hirse. 24 40
Rollgcrste. 28 80
Reis. 32 80

! Kaffee, roh. 1 80 4 40
„ gebrannt. 2 20 5 20

Kakao . 5 20 10 40
Schokolade . 2 80 10
Tee. 5 20
Zucker. 86 96
Honig . „ 1 60 3

Bohnen, grün. 1 In >0 30
Erbsen, grün , in Scholen . . „ 12 24
Paradiesäpfel. 16 30
Kohl, grün. 30 St. 40 1 40

„ „ . 1 2 8
Kohlrüben. 30 „ 40 1

„ . 1 ,, 2 6
Kraut , weißes. 30 „ 1 4

„ „ . 1 „ 6 20
Salat , in Häupteln . . . . 30 „ 40 1 40

„ „ „ . . . . 1 ,, 2 12
Spinat. 1 ln 30 1 .
Rüben, weiß. 1 St. 4 10

„ gelb. 2 4
rot. 4 10

Sauerkraut. i in 20 30
Sauere Rüben.
Knoblauch. 24 48
Zwiebel. 8 16
Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 ^1

-

„ heurige, italienische 100 „ 4 6
„ „ „ 1 „ 7 . 10
„ Kipfel, vorjährige. 100 „

1
-

" " „
„ „ heurige . . 100 „ 7 'io

« 1 „ 10 - 16

Rindsfilz. 1 lcZ 70 1 30
Rindschmalz. 1 90 2 80
Schweinfilz. 1 44 1 76
Schweinschmalz. 1 44 1 76
Schwcinspcck. „ 1 22 1 76

Artikel
Preis e

Menge V
L

)N
k

bis
L I ü

Unschlitt, geschmolzen . . . 1 In 90 1 20
Milch . 11 12 32
Nahm. 40 96
Topfen. 1 ^ 36 64
Butter. i 60 3 60
Margarine. i 40 2
Eier, frische um 2 L . . . 30- 42 St.

„ eingelegte um 2 IL . . . - .

Barben. 1 In i 20 1 60
Brachsen.
Forellen. 9 10
Hechte, lebend. „

tot. 1 60 2 40
Karpfen, lebend . . . . . . 2 2 20

,, tot.
Lachse.
Schaiden. „ 3 3 20
Schillc. „ 3 4 40
Sterlete.
Stockfische.

» 2 80

Schellfische. 50 1
Weißfische. 60 1
Krebse. 1 St. 8 60

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 90 1 60
Masthnhn , geputzt. 1 40 2 80
Poulard. 2 4

„ stcir. 2 80 6
Kapaun .

„ flcir.
Ente. 2 20 4
Gans. 4 8
Indian.
Taube . - 80 1

Fasan . 1 St.
Rebhuhn . 80 2
Wildente. 1 20 1 80
Wildgans. .

Hase. 2 60 4
Hirschfleisch. 1 ln 80 1 80
Rehfleisch. 60 1 60
Schwarzwild. » 3 20 3 60

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Fleischgaltungeii

»r- vorderes .Nmdfleisch. j
^ s hinteres .

Kalbfleisch.
Schaf- und Lammfleisch
Schweinfleisch . . . .
cnc ^ cL s vorderes
Ps--d°sk,ch. j ^

Detailpreise (mit Zuwagej
Bei deu

Ständen »n>
Preis«

deschränkung
beim

Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fieisch-
verschleißer

uou dis vou VlS von bis

88 140 100 150 80 160

120 170 120 190 100 190

80 180 100 200 80 220

60 140 80 160 60 200
112 190 112 200 112 200

. 48 72

- 60 80

2
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Schlachtviehmarktvom 24 . August »SOS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 22. August 1903).

1. Gesamtauftrieb: 5026 Stück, und zwar:
Mastvieh. 3010 Stück
Weidevieh . 567
Bcinlvieh . 1449
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . —
Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in : «

Ochsen. . . . 3737 Stück
Stiere . 654 „

Kühe . 296 Stück
Büffel' . . . . 339 ..

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 4485 Stück
„ Galizien und der Bukowina . 28 „
„ dem sonstigen Österreich. 513

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 leg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . . von 72 bis 84 IX(extrem bis 88 X)

., II. „ . . . „ 62 „ 71 ..

.. HI- „ . . . „ 56 „ 61 ,.
Aus >

Ochsen I.
und über Galizien:
Qualität . . . von 75 bis 78 IX(extrem bis — X)

.. II. „ . . . „ 66 72 ,.
Aus anderen Ländern

Ochsen I. Qualität . . . von 78 bis 84 IX(extrem bis 86 X)
II- „ . . . 72 „ 77

Hl- „ . . . „ 66 „ 71 ..
Stiere . „ 58 „ 74 „ (extrem bis 76 IX)
Kühe. . „ 56 „ 72 „ (extrem bis — X)
Weidcvieh

Ungarn
aus und über

52 66 „
Weidcvieh

Galizien
aus und über

66 70 ,.
Büffel . „ 40 52 „ (extrem bis 57 X)
Bcinlvieh „ 40 „ 56 „

b) Preis per Stück.
Bcinlvieh. von 61 bis 210 X

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.
3. Verkauf.

Nugekauft wurden für Wien . . . . . . . . . . 3344 Stück
„ „ „ auswärts . 1637 „

Unverkauft blieben . 45 „
Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬

selben, wurden in der Woche vom 16. bis 23. August
1903 für Wien angekaust. 976

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 196 Stück
weniger aufgetrieben. Bei ziemlich lebhaftem Geschäftsvcrkehrc
wurden sämtliche Sorten Mastochsen zu unverändert vorwöchcnt-
lichen Preisen verkauft. Auf dem Stiermarkte war der Verkehr
lebhaft. Schwere Stiere erzielten um 1 I< per Meterzentner
höhere Preise, leichtere Stiere, sowie sonstiges Beinlvieh ginge»
zu vvrwöchcntlichen Preisen aus dem Markte.

* *
*

Pferdemarkt vom 21 . Angnst »SOS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 488 Pferde,

Preis : für Gcbrauchspferde . . . . 125 —1230 IX per Stück
„ Schlachtpferde . 50—160 „ „

Der Markt war lebhaft.
* *

Kundmachungen, betreffend den Vichbcrkchr.
— Kundmachung des Wiener Magistrates vom 14. August

1903, M.-Abt. IX, 4805/03:
Auf Grund des Punktes 6, Absatz2 der Kundmachung der

k. k. n.-ö. Statthalterei vom 13. August 1903, Z. 75511, betreffend
den Viehverkehr am Zentral-Viehmarkte zu St .Marx in Wien,
wird nachstehendes angeordnet:

1. Das auf dem Zentral-Viehmarkte zu St . Marx ver¬
wendete Helferpersonale muß mit reiner Dienstkleidung ver-
sehen sein.

2. Gebrauchte Stallrequisitcn, wie: Anhäugcstricke, Blenden,
Bürsten, Striegel und dergleichen müssen vor ihrer Wieder¬
verwendung gereinigt und desinfiziert werden.

3. Bezüglich der am Markte unverkauft gebliebenen Rinder
wird mit Rücksicht auf die zunehmende Verbreitung der Manl-
n»d Klauenseuche in Ungarn verfügt:

a) Die am Montagmarkte unverkauft gebliebenen Rinder sind
sofort nach Marktschluß in die hiezu bestimmten Stallungen
zu bringen, woselbst sie einer amtstierärztlicheu Überwachung'
unterworfen bleiben und von einem von amtswegeu zu be-
stellenden Personale zu betreuen sind.

Bei unbedenklichemGesundheitszustände können diese
Rinder am nächstfolgenden Donnerstagmarkte zum Verkaufe
ausgestellt werden.

Sollten sie auch auf diesem Markte unverkauft bleibe»,
so sind sie nach Marktschluß ans den Kontumazmarkt zu
überstellen und am nächstfolgenden Samstag zu vermarkten.

b) Die am Donnerstagmarktc neu zugeführten, jedoch unverkauft
bleibenden Rinder dürfen, den unbedenklichen Gesundheits¬
zustand vorausgesetzt, noch auf dem darauffolgenden Mvntag-
markte zum Verkaufe aufgestellt werden; dieselben dürfen
jedoch nur zur Schlachtung in einem Wiener Schlachthaus«:

' abverkauft werden.
Sollten diese Rinder auch an diesem Markttage un¬

verkauft bleiben, so sind sie ebenso wie am Samstagmarkte
(Kontumazmarkte) unverkauft gebliebene Rinder nach Be¬
endigung des Marktes behufs ehester Schlachtung in das
Schlachthaus St . Marx abzutreiben.
4. Seuchenkranke und verdächtige Tiere unterliegen der im

Tierseuchengesetze vom Jahre 1880, R.-G.-Bl. Nr. 35, und der
bezüglichen Durchführungsverordnung vorgesehenen Behandlung.

Übertretungen dieser Anordnungen werden nach den be¬
stehenden gesetzlichen Bestimmungen geahndet.

* *
*

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthaltcrei vom 13. August
1903, Z. 75511, betreffend den Viehverkehr vom Zentral-
Viehmarkte zu St . Marx in Wien. (M.-Abt. IX, 4805/03.) Ent¬
halten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 14. August
1903, Nr. 185.
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— Kundmachung der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 13 . August
1903 , Z . 81990 , betreffend die Ausfuhr von Klauentieren aus
Ungarn nach Niederösterreich . (M .-Abt . IX , 4817/03 .) Enthalten
im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung " vom 14 . August 1903,
Nr . 185.

— Kundmachung der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 14 . August
1903 , Z . 81959 , betreffend die Ausfuhr von Klauentieren (Rinder,
Schafe , Ziegen , Schweine ) aus Niederösterreich nach Ungarn.
(M .-Abt . IX , 4836/03 .) Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener
Zeitung " vom 15 . August 1903 , Nr . 186.

— Kundmachung der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 19 . August
1903 , Z . 82633 , betreffend die Einfuhr von Klauentieren aus
Galizien nach Niederösterreich . (M .-Abt . IX , 4922/03 .) Enthalten
im Amtsblatte zur, , Wiener Zeitung " vom 20 .August 1903 , Nr . 189.

— Kundmachung der k. k. Statthalterei für Niederösterreich
vom 20 . August 1903 , Z . 83420 , betreffend die Einfuhr von Vieh
und Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone nach Niedcr-
österreich. (M .-Abt . IX , 4950,03 .) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung " vom 21 . August 1903 , Nr . 190.

— Kundmachung der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 20 . August
1903 , Z . 83242 , betreffend den Verkehr mit Vieh ans dem
Okkupationsgebiete nach Niederösterreich . (M .-Abt . IX , 4949/03 .)
Enthalten im Amtsblattc zur „Wiener Zeitung " vom 21 . August
1903 , Nr . 190.

Hen - und Strohmarkt in Wien.
Vom 15.

Niedcrösterr . Bergheu . .
bis 22 . August 1903.
von X 2 40 bis 5 '80 per 100

„ Wiesenheu . 3 80 „ 5 —
Slovakischcs Heu . . . „ 480 „ 5 —
Ungarisches Heu . . . . „ 3-60 4 -60
Klee. „ 2-40 „ 6 — f» l»
Schaubstrvh . . . . „ 2-50 „ 5-—

,, . 14-- 20 -- Per Schober.

Städtisches Lagerhaus.
Vom 12 . bis 20 . August  1903.

Waren eingelagert . 39 .070 Meterzentner
„ ausgelagert . 43 .329 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
13 .733 Meterzentner.

Lagcrstand vom 20. August 1903 : 122.164 Meterzentner, und zwar:
4 .277 MeterzentnerWeizen, S1.0K9 Meterzentner Hafer,
5-087 „ Gerste, 1.849 „ Olsaaten,

25.782 . MaiS, 5.418 .. Linsen,
9.025 „ Mehl u. Klei-, 2.365 „ Wein,

10.267 „ Roggen, 4.400 HektoliterL 100°/, Spiritus.
Der Astekuranzwert dieser Waren stellte sich aus 2,442 900 L.

Militär -Angelegenheiten.
Kundmachung des Wiener Magistrates vom 1. September

1903 , Mag .-Abt . XVI , Z . 4432/03, ' betreffend die Meldepflicht
von Landsturmpflichtigen:

1. Auf Grund des Gesetzes vom 10 . Mai 1894 , betreffend
die Meldepflicht von Landsturmpslichtigen der im Rcichsrate
vertretenen Königreiche und Länder , mit Ausnahme von Tirol
und Vorarlberg , und des Gesetzes vom 10 . Mürz 1895 , be¬

treffend das Institut der Landesverteidigung für die gefürstete
Grafschaft Tirol und das Land Vorarlberg (K 27 ) haben sich
diejenigen Landsturmpflichtigen , welche Angehörige des Heeres,
der Kriegsmarine , Landwehr (einschließlich deren Ersatzreserven)

^oder der Gendarmerie waren , sowie sonstige Landsturmpflichtige,
welche für den Fall der Aufbietung des Landsturmes zu besonderen
Dienstleistungen designiert und zu solchen Zwecken mit Widmungs¬
karten beteilt wurden und sich im Bereiche des obigen politischen
Bezirkes aufhalten , mit ihrem Landsturmpasse beziehungsweise
militärischem Entlassungs -Dokumente bei dem magistratischen
Bezirksamte ihres Aufenthaltsortes persönlich vorzustellen be¬
ziehungsweise zu melden , und zwar die Landsturmpflichtigen:

der und des zwischen8 Uhr friih
Geburtsjahr- Anfangsbuchstabensihres und

ganges Familiennamens 12 Uhr mittags am

1861
4 bis IL 1. Oktober 1903
6 bis 2 2 . Oktober 1903

1862
4 bis L 3. Oktober 1903
1 bis « 5. Oktober 1903

1863
4 bis K 6. Oktober 1903
1, bis 2 7. Oktober 1903 ,.

1864
4 bis X 8. Oktober 1903
1 bis / 9. Oktober 1903

1865 -
4 bis X 10. Oktober 1903
4 bis 2 12. Oktober 1903

1866
4 bis K 13. Oktober 1903
1, bis I? 14. Oktober 1903

1867
4 bis li 15. Oktober 1903
4 bis 2 16. Oktober 1903

1868
4 bis li 17. Oktober 1903
4 bis 2 19. Oktober 1903

1869 4 bis li 20. Oktober 1903
4 bis 2 21. Oktober 1903

1870 4 bis li 22. Oktober 1903
4 bis I? 23 . Oktober 1903

1871
1872
1873
1874
1875
1876
1877
1878

1879

1880

1881

1882
1883

1884

4 bis L 24 Oktober 1903

Es haben sich sonach zu melden die Landsturmpflichtigen,
welche wohnen im Bezirke:

Innere Stadt , im Neuen Rathause (Volkshalle ), I ., Reichs¬
ratsstraße 17;

Josefstadt , im Neuen Rathause (Volkshalle ) , I ., Reichsrats¬
straße 17;

2*
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Leopoldstadt, bei dem magistratischen Bezirksamte II., Lilien¬
brunngasse 18;

Landstraße, bei dem magistratischen Bezirksamte III., Ge¬
meindeplatz 3;

Wieden, bei dem magistratischen Bezirksamte IV., Schäffer-
gasse 3;

Margareten, bei dem magistratischen BezirksamteV., Schön-
brnnnerstraße 54;

Mariahilf, bei dem magistratischen Bezirksamte VI., Amer¬
lingstraße 111

Neubau, bei dem magistratischen Bezirksamte VII., Ncubau-
gasse 25;

Alsergrund, bei dem magistratischen Bezirksamte IX., Wüh-
ringerstraße 39;

Favoriten, bei dem magistratischenBezirksamteX., Gudrnn-
straße 130;

Simmering, bei dem magistratischen Bezirksamte XI., Sim¬
mering, Enkplatz 2;

Meidling, bei dem magistratischen Bezirksamte XII., Meid¬
ling, Hufelandgasse 2;

Hietzing, bei dem magistratischen Bezirksamte XIII., Hietzing,
Wattmanngasse 12;

Rndolfsheim, bei dem magistratischen BezirksamteXV.,Fünf¬
haus, Gasgasse8 und 10 oder Friedrichsplatz 1;

Fünfhaus, bei dem magistratischen Bezirksamte XV., Fünf-
Hans, Gasgasse8 und 10 oder Friedrichsplatz1; -

Ottakring, bei dem magistratischen Bezirksamte XVI., Otta¬
kring, Richard Wagnerplatz 19;

Hernals, bei dem magistratischenBezirksamte XVII., Hernals,
Elterleinplatz 14;

Währing, bei dem magistratischen Bezirksamte XVIII., Wäh¬
ring, Währingerstraße 124;

Döbling, bei dem magistratischen Bezirksamte XIX., Döbling,
Gatterburggasse 14;

Brigittenau, bei dem magistratischen Bezirksamte XX., Bri¬
gittenau, Brigittaplatz 16.

Diejenigen Meldepflichtigen, welche wegen unüberwindlicher
Hindernisse oder glaubwürdig nachgewiesener, äußerst dringender
und unaufschiebbarer Familien- oder persönlicher Verhältnisse an
dem für sie bestimmten Tage sich nicht vvrstellen konnten, haben
die Vorstellung bei der obigen Meldestelle, und zwar die Land-
sturmpslichtigen der Geburtsjahrgänge 1861, 1862, 1863 und
1864 am 26. Oktober 1903, die Landstnrmpflichtigen der Geburts-
jahrgünge 1865, 1866, 1867 und 1868 am 27. Oktober 1902
und der anderen Gebnrtsjahrgänge am 28. Oktober 1903 nach¬
zutragen.

2. Meldepflichtige, welche ans irgend einer Ursache nicht im
Besitze ihres Landstnrmpasses, beziehungsweise ihres militärischen
Entlassungs-Dokumentes(Abschied, Zertifikat, Bescheinigung rc.)
sind, haben ein anderes, ihre Identität beglaubigendes Dokument,
als : Tanf-(Geburts-), Heimatschein, Arbeitsbuch rc. und die etwa
in Händen habende Widmnngskarte, das Landstnrm-Enthebungs-
Zertifikat, eventuell den Landsturm-Meldeblatt-Kupon (Melde¬
bestätigung) mitzubringen.

3. Die im Bereiche der obigen politischen Bezirksbehörde
heimatsberechtigten abwesenden Meldepflichtigen erstatten ihre
Meldung persönlich, wie folgt:

:>) in den im Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern:
bei der Gemeindevorstehung(Gemeindevorsteher), dem Melde¬
amts rc. des Aufenthaltsortes;

b) in den Ländern der ungarischen Krone: bei der hiezu be¬
stimmten politischen Behörde;

o) in Bosnien und der Herzegowina: beim nächsten dvrt-
ländigen Bezirksamte(Bezirks- Expositnr, Stadtmagistrat
Sarajewo) des Aufenthaltsortes;

ä) im Limgebiete: bei dem etwa im Aufenthaltsorte oder
diesem zunächst befindlichen Militür-Stations-Kommando;

o) im Auslande: die im Auslande befindlichen Landsturm¬
pflichtigen bewirken die gesetzliche Vorstellung(Meldung) in
der Zeit vom1. bis 31. Oktober ohne besondere Aufforderung
bei der im Aufenthaltsorte oder diesem zunächst gelegenen
k. undk. Vertretungsbehörde(Botschaft, Gesandtschaft, Kon¬
sulate rc.).
4. In den im Punkte3 e, ä und o angeführten Fällen

kann die bezügliche Meldung*) schriftlich oder mündlich bei der
betreffenden Meldestelle erfolgen.

5. Landsturmpflichtige, welche sich zum Waffendiensteoder
zu jedem Dienste im Landstürme ungeeignet halten, haben dies
gelegentlich der Vorstellung(Meldung) anzuzeigen.

6. Die mit Seereise-Bewilligungen versehenen mcldepflichtigcn
Landsturmmänner können die vorgeschriebene Meldung— zur
anberaumten Zeit — mündlich oder schriftlich auch durch Ver¬
wandte, Angehörige oder Bevollmächtigte bei der Gemeindevor¬
stehung der Heimatsgemeinde bewirken.

7. Kranke, deren Transportunfühigkeit glaubwürdig nach-
gcwiesen ist, können ihre Meldung unter Anschluß des Land-
sturmpasseS, beziehungsweise des militärischen Entlassungs-Doku¬
mentes(Legitimations-Dokumentes), bei der Meldestelle— zur
anberaumten Zeit — durch Angehörige oder Bevollmächtigte
mündlich oder schriftlich anbringen lassen.

8. Die schriftlichen Meldungen, welchen der Landsturmpaß,
beziehungsweise das militärische Entlassungs-Dokument oder—
nach den Bestimmungen des Punktes2 — ein anderes Ligitima-
tivns-Dokument und eventuell der etwa in Händen habende
Landsturm-Meldeblatt-Kupon beizuschließen ist, haben alle im
Landstnrm-Meldeblatte vorkommenden Daten zu enthalten. Zn
den schriftlichen Meldungen können auch„Landstnrm-Meldeblütter"
benützt werden, welche bei den magistratischen Bezirksämtern un
entgeltlich bezogen werden können. (§ 7 der Vorschrift, betreffend
die Meldepflicht von Landsturmpflichtigen.)

Landsturmpslichtige, welche mit Widmungskartcu, beziehungs¬
weise mit Landsturm-Enthebungs-Zertifikaten betcilt oder ohne
solche als Eisenbahn- oder Dampfschiffahrts-Bedienstete vom Land-
sturmdienste enthoben sind, haben dies in der schriftlichen Meldung
anzuführen.

9. Die nach den Ländern der ungarischen Krone heimats-
zustündigen Landsturmpflichtigen, welche der Meldepflicht gesetzlich
unterliegen und sich in den im Neichsrate vertretenen Königreichen
und Ländern aufhalten, haben sich analog den in diesem Staats¬
gebiete hcimatsberechtigten Landstnrmpflichtigen zu melden.

*) Meldungen samt deren Beilagen zu Eoidenzzwecken sind stempel-
und portofrei, wenn sie (aus der Adresse) die Bezeichnung Über amtliche Auf¬
forderung" enthalten.
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10 . Von der Vvrstelluugs (Melde )pflicht — noch dem
eingangs erwähnten Gesetze — sind nur die als „waffcnunfähig"
erkannten Laudsturmpflichtigeii enthoben , bei welchen die Nicht¬
eignung znm Waffendienste im Landstürme im Landstnrmpasse
oder anderweitig bestätigt erscheint (Z 9 der Landstnrm -Melde-
vorschrist).

11 . Meldepflichtigc Landsturmpersonen , welche die Vvr-
geschriebene Vorstellung (Meldung ) nach der obigen Einteilung
nicht zeitgerecht erstatten oder dieselbe ganz unterlassen , begehen
eine Übertretung und verfallen einer Geldstrafe von 4 bis zu
200 I( .

Hssenlliche Sicherheit.
Im Monate Juli  1903 betrug die Zahl der:

Abgeschobenen . 289
Zugeschobenen (Einheimischen ) . 85
Dnrchschüblinge . 252

Böhmen , 14 Glaser , 6 Glasschleifer , 8 Wagcnlackierer , Agenten
gegen Provision , Reisende mit Kaution , kinderloses Ehepaar,
der Mann zu Pferden , muß Landwirtschaft verstehen , die Frau
muß Kühe melken können , Militärschneidcr , ungarisch , nach Pest.

Löterin , Bankarbeiterin , Bnchbindermüdchcn , Numeriere-
rinnen , Magazincurin , Hvlzschlciferin ans Pfeifen , Silberpolie-
rerinncn , Hefterin , Glasschlcifcrin , Kunstblumenarbciterinncn , Ein¬
sassen » in Schuhfabrik , Schützenspulerin , Posamcntiereriunen ans
Möbel , Knvertarbciterin , Adjustiercrin , Maschinstrickerinnen.

Bimbewkgung
vom 21 . bis 24 . August 1903.

(Die iu Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäft - nummern der
Aktenstücke im Baudepartemcnt des Magistrates für den I . bis IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die Geschäftsnnmmern der betreffende » magistratischen Bezirksämter .)

Gesamtzahl . . 626

Aröeils - und Dienstvermitttungsamt
der Stadt Wien.

XV ., Nenbaugürtel 38 (Hotel Wimberger ) .

Übersicht über die Vermittlinigstiitigkeit des Amtes vom 15 . bis
2l . August 1903.

Vorgemerkt wurden:
Arbeitsuchende . 1310
Dienstsuchende . 313
Lehrstellensuchende . 67

Zusammen . 1690
Angemeldet wurden:

Arbeitsposten . . 996
Dienstplätze . 290
Lehrstellen . 91

Zusammen . 1377
Vermittelt wurden:

Arbeitsuchende . 939
Dienstsuchendc . 133
Lehrstellenbewerber . 57

Zusammen . 1129
Gesucht werden im städtischen Arbeits - und Dienstvermittlnngs-

amte XV ., Neubaugürtel 38 , Arbeiter und Arbeiterinnen in
nachfolgenden Berufsarten:

Tüchtige Gitterschlosser , Metallschleifer auf Chinasilber , Hohl¬
schleifer auf Rasiermesser , Zinngießer (auswärts ) , Sporer (aus¬
wärts ) , Kunstschlosser (auswärts ) , Gitterstricker (auswärts ) ,
Stanzengraveur , Gelbgießer , welche drehen und schleifen können
(auswärts ) , mehrere Pfeifenspitzendrechsler (auswärts ) , Stock¬
drechsler (Werkführer auswärts ) , mehrere Binder (auswärts ) ,
mehrere Sessel - und Sitzmöbeltischler , Bautischler (auswärts ) ,
mehrere Tischler für Verschiedenes (auswärts ) , mehrere Fraiser
(auswärts ) , mehrere Möbeltischler (auswärts ), Drahtweber (aus¬
wärts ) , Raschelarbcitcr , Handschuhmacher (Provinz », Lederscsscl-
montierer , Steinmetz (auswärts ) , Marmvrschleifer , Schriftenmaler,
junger Hafner (auswärts ) , 4 Maurer , 102 Zimmermaler , 22 An¬
streicher, 1 Spengler , der drucken kann (auswärts ) , Spengler für

Gesuche um Aaubeivilligungeu.
Neubauten.

I . Bezirk : Haus,Doniittikanerbastei , Baust . Eiul .-Z 2 , vonDonatZiffercr
(5170 ).

III . Bezirk : Haus , Fasangaffe , Einl -Z . 2359,von Ferdinand und Eleonore
Kern , VII ., Lindeugaffe 25 , Bauführer Johann Bisek
(5469 ).

XIII . Bezirk : Hochparterre -Wohnhaus , Ober - St . Beit , Einl .-Z . 1269 , von
Marie Tobisch , Bauführer Wenz L Leyker (28480 ).

XV . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus und Geschäftshaus , Kranzgaffe 5
und 7 , von Friedrich Gran man » 's Eidam L Komp .,
Sechshauserstraße 17 ( 17361 ).

XVI . Bezirk : Haus , Ottakring , Einl .-Z . 1811 , Hasnerstraße , Ecke der Lorenz
Mandlgaffe , von Joses Schwarz (50623)

Zubauten.
II . Bezirk : Prater Gürtelstraße , vom Wiener Bizykle -Klub , Bauführer

F . Wasgestian (5465 ).
XIII . Bezirk : Aichraum , Hütteldorf , Einl .-Z . 183 , von der Hütteldorser

Bierbrauerei , Bauführer Ludwig Zatzka (28016 ) .

Adaptierungen.
I . Bezirk : Lichtenfelsgaffe 3 , von Karl Stigler , Baumeister (5471 ).
„ „ Neuer Markt 11 , von Ernestine Kohn , Bauführer Johann

Witzmann (5477 ).
II . Bezirk : Große Schiffgasse 24 , von Josef Wögler , Maurermeister

(5479 ).
IV . Bezirk : Heugaffe 10, von Franz v. Galli (5478 ) .
VI . Bezirk : Mariahilferstraße 1 a , von Dr . Franz Pr au tue r , Bauführer

Franz Quiden ns (5455 ).
VII . Bezirk : Kaiserstraße 84 , ron Rudolf Hrb (5466 ).

. „ Mariahilferstraße 94 , von Franz Quiden ns , Baumeister
(5456 ) .

XIII . Bezirk : Penzing , Goldschlagstraße 155 , von Karl Blaimschcin,
Bauführer Adalbert Jezl (27889 ).

„ „ Penzing , Nobilegaffe 6, von Leopold Redlich (27970 ) .
„ „ Penzing , Penzingerstraße 53 , von Theresia Neßler , Bau¬

führer Karl Freitag (28138 ) .
„ „ Brcilensee , Sampogaffe 14 , von Adolf Slaby (282741.
,. „ Breitensee , Schanzstraße 57 , von Adolf Slaby (28275 ).
„ „ Hietzing , Lainzerstraße 9, von Louise Klein , Bauführer

Buchroithncr L Spelka (28405 ) .
„ „ Haus , Neulerchenfeld , Kirchstctterngaffe 40 , von den Antonia

Zag orsky 'schen Erben , Bauführer Thomas Mann
(50625 ).

„ ,. Haus , Ottakring , Brestelgaffe 16 , von W . Steiner , Bau¬
führer Joses Fichtinger (50624 ).

„ „ Haus , Neulerchenfeld , Habcrlgaffe 3 , von Josef Sommer,
Bauführer Josef Drbal (50622 ) .

XX . Bezirk : Wallensteinstraße 5 , von Karl Witeschka , Bauführer Johann
Wögler (5480 ).

Diverse (geringere » Baute « .
XIII . Bezirk : Hanskanal , Unter - St . Veit , St . Veitgaffe 3 , von Dr . I.

Lothar , Bauführer Franz Kraßny (28141 ).
„ „ Hanskanal , Unter -St . Veit , St . Vcitgaffe 7 , von Eduard

Klampfl,  Bauführer Franz Kraßny (28180 ).
,, ,, Hauskanal , Penzing , Einl .-Z . 1314 , Bauführer Franz Gras

(28421 ).
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Bekanntgabe der Aaulinie und Waulinienausstecknng.
XIII . Bezirk : Penzing, Einl.-Z. 1307, von Karl Hirsch (27872).

„ „ Hietzing, Einl.-Z. 200, von Leopold Raid (28022 ).
„ „ Penzing, Einl.-Z. 807. von Karl Suchy (28276).
„ „ Penzing, Einl.-Z. 577. von Berlhold Ausländer (28277 ).
„ „ Hacking, Einl.-Z . 64, von Klara Handtuch (28312 ).
„ „ Unter-Baumgarten, Einl.-Z. 169, von Karl und Viktoria

TrinkS (28402 ).
„ „ Uuter-Baumgarten, Einl.-Z. 184, von Karl und Viktoria

TrinkS (28403 ).
XVI. Bezirk:  Friedrich Kaisergafse 86, von Marie Weißhaar (50626 ).

Renovierungen mittels Leiter«, Hängegerüsten re.
XV. Bezirk:  Robert Hamerlinggasse1, von Ludwig Müller (17327 ).
„ „ Sperrgaffe 4, von Ludwig Müller (17328 ).

Pemokierungsanzeigm.
XIII . Bezirk:  Hacking, Auhofstraße 226, von Klara Handtuch (27857 ).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlungs Ergebnisse.

Mag.-Abt. VI, Z. 2341 oi 1903.
19. August 1903.

1. Erd- und Pflastcriingsarbeiten, Ausrilfssilinme 8959X 96 I>Illld 400X
Pauschale.

2. Asphaltiereralbciten>1.800X für die Rcgulicruug der Erlachgassc zwischen
Hiiuberger- und Laxenburgerstraße, X. Bezirk.

P f l a ste r n n g§ a r b e i t en.
Schußinann Johann — Aufzahlung 22-2)^ .
Filistein Leopold — Auszahlung5)^ .

A sp h a l t i c r e r a r b ei t en.
CooperL Komp. — Nachlaß 21X-
Günther Karl — Nachlaß 30'8X-
Osterreichische Asphalt-Aktiengesellschaft

— Nachlaß 33 3)tl.
Neuchatel Asphalt Komp. — Nachlaß 35'2-V-

Fugenverguß.
Bosch Johann — 1 X 70 d per Quadratmeter.

**
Mag.-Abt. V, Z. 2542 er 1903.

20. August 1903.
Verkauf von Schienen und Kleinmaterial anläßlich Umwandlung der Neuen

Wiener Tramway.
FischerA. L Sohn — 4 X 45 Ii für Haarmann-DoppelschienenProfil 6.

5 X 3 Ii für Hartwichschienen ohne Spurwinkel
Profil 7a.

6 L 52 Ir sür Hartwichschienen mit Spnrwinkel,
Profil 7 d.

6 X 62 Ii sür FlachschienenProfil 4.
5 X 92 Ir für Kleinmaterial.

Schrecken Theodor — 4 X 61 Ir per Meterzentner Schienen.
4 X 61 Ii per Meterzentner Kleinmaterial.

Weiniger Bernhard L Sohn
— 4 X 13 Ir per Meterzentner Schienen.

5 X 52 Ii per Meterzentner Kleinmaterial.
Bruckner Josef L Söhne — 5 X 13 k per MeterzentnerSchienen.

5 X 56 Ir per Meterzentner Kleinmaterial.
Frankel A. Herrn. L Söhne

— 4 X 63 Ii Per Meterzentner Schienen und Klein¬
material.

PollitzerL Wcrtheim — 4 X 18 Ii Per Meterzentner Schienen und Klein¬
material.
* *»

Erd- und Pflasternngsarbeitcu für die Nenpflasternng am Handelskai von
Or.-Nr. 300 bis zur Militärschwimmschnlc mit der Ausrilsssninme von

11.920X und 250X Pauschale.
Pittel L Brauseweller — Allszahlung 14)^.
Fehm Eduard — Aufzahlung 15X-
Schiißniann Johann — Aufzahlung5)^ .
Brendl Franz — Anszahluiig 4X-

* *
*

Mag..Abt. Vl. Z. 2552 er 1903.
21. August  1903.

Dritte Teillieferung für Pflastersteine.
Bayrische Granit A.-G. — 60.000 Stück 7" Würfel aus Vielzhofen und

Schärding 630 X pro Mille.
3.000 Stück Zwickelsteine 420 X pro Mille.

30.000 Stück 5,7/7" 430 X pro Mille.
25 000 Stück Schrrmser 7" 550 X pro Mille.
15.000 Slück Schremser 5/7/7" 380 X pro Mille.

— 21.000 Stück7" Würfel Schlesischer Granit 650 X
vro Mille.

— 100.000 Stück 7" Würfel aus Zuinberg 640 X
vro Mille.

50.000 Slück lange Würfel anS Zumbcrg 960 X
pro Mille.

15.000 Stück Zwickel aus Zuinberg 400 X pro
Mille.

80.000 Stück 5/7/7" aus Zumberg 460 X pro
Mille.

90.000 Stück 5/7/9" auS Zumberg 700 X pro
Mille.

3000 lange 5/7/9" aus Zumberg 1050X pro Mille.
— 100.000 Slück 7" Würfel: bei Lieferung von

60- bis 100.000 Stück 620 X pro Mille, von
30- bis 60.000 Stück 625 X pro Mille, von
10- bis 30.000 Stück 630 X pro Mille.

2000 Slück Zwickel aus Sknö 4l0 X pro Mille.
40.000 Stück Rechtecke aus Sknö 430 X pro Mille.
10.000 Stück Haldgulsteine aus Skui 350 X pro

Mille.
300 m gerade Randsteine 32/24" ä 7 X 90 Ii.

— 30.000 Stück 7" Würfel Mauthansener nach
Muster I 550 X pro Mille.

10.000 Stück 7" Würfel Mauthansener »ach
Muster II 540 X pro Mille.

30.000 Stück 7" Würfel Mauthansener nach
Muster III 530 X pro Mille.

30.000 Stück 7" Würfel Mauthansener nach
Muster IV 520 X pro Mille.

20 000 Stück Würfel aus Schärding und Thuru-
Hof 600 X pro Mille.

3000 Stück ZwickelsteineauS Mauthansen 390 X
pro Mille.

15.000 Stück 5/7/7" auS Mauthansen 390 X Pro
Mille.

300 m gerade Randsteine7 X 50 li per Meter.
100 m Bogensteiner — 4 11 X 25 Ii per Meter.
100 in? kleine ordinäre zu 25 X per Kubikmeter.

Thur» und Taxis'sche Granitwerke in Dörnach
50.000 Stück 7" Würfel aus Dörnach 620 X pro

Mille, darunter 20L lange.
5000 Stück Zwickel auS Dörnach 400 X pro Mille.
10.000 Stück 5/7/7" aus Dörnach 440 X pro

Mille, darunter 15X lange.
Poschachcr Anton — 200.000 Slück 7" Würfel aus Mauthansener

539 X pro Mille.
100.000 Stück 7" Würfel aus Skui, darunter

20.000 Stück lange, 585 X pro Mille loko Stein-
lagerplatz XX., Treustraße 35.

10.000 Stück Zwickel Mauthansen 400 X pro Mille.
Slraßer Leopold — 70 000 Stück 7" Würfel auS Sarmigstein 555 X

pro Mille.
30.000 Slück 7" Würfel aus Ottensheim 560 X

pro Mille.
5000 Stück Zwickel aus Sarningstein 405 X

pro Mille.
5000 Stück Zwickel aus Ottensheim 410 X Pro

Mille.
30.000 Stück 5/7/7" aus Sarmingstcin 405 X

pro Mille.
10.000 Stück 5/7/7" aus Ottensheim 410 X pro

Mille.
Konopischter Granit- und Syenitwerke

— 200.000 Stück 7" Würfel aus den PaLarer
Brüchen 610 X pro Mille.

Löwen selbI . C. Witwe — 5000 Stück Zwickel aus Sknö 410 X pro Mille.
5/7,7" Steine bei Lieferung von 10- bis 20.000 Ltück

435 X pro Mille.
5/7/7" Steine bei Lieferung von 20-bis30.000 Tlück

425 X pro Mille.
5/7/7" Steine bei Lieferung von30- bis 50 000 Slück

420 X pro Mille.
Gebrüder Kerber, Pflastersteinqeschäft in Paffau

— 30.000 Stück 7" Würfel, Sorte I ans Regen,
Fürstenberg und Jlztal 630 X pro Mille.

Franke Hermann

Böck Ludwig

Cihak's Franz Erben

Heindl Leopold



Nr . 68 . — 25 . August 1903 . — Allgemeine Nachrichten rc. 1631

15 .000 Stück 7" Sorte II , ans Regen , Fürsten-
berg und Jlztal 580 L pro Mille.

25 000 Glück aus Tiltlinge » 580 IL pro Mille.
5000 Zwickel , Sorte I ans Regen , FUrstenberg

' ' und Jlzlal 410 X pro Mille.
50 .000 Stück 5/7/7 " , Sorte II , auS Regen,

Fürstenberg » nd Jlztal 430 X pro Mille.
3000 5/7/9 " doppelt geritzte Steine ans Regen,

Fürstbcrg und Jlztal 660 X pro Mlle.
20 .000 Halbgutsteinc ans Büchlberg 350 I! pro

^ - Mille.

* »
*

Mag .-Att . VIII , Z . 1034 si 1903.
24 . August 1903.

Vergeltung der Arbeiten für den Bau eines Wasserleitnngsausseherliauses
in Gumpoldskirchen Kat .-Parz . 2323 2 im Kostenbeträge von 13.300 li.
Schrankell Josef , Stadtbannieister in Liesing , Mauergasse 5

— Nachlaß 5X-
Schmidt Franz T. Stadtbaumeister in Baden , Palfsqgaste 42

- -- Nachlaß 5X-
Löwilsch G . — Aufzahlung 18 -p-
Dunz Enge » , Architekt und Stadtbaumeister in Baden , Hauptplatz 5.

— Nachlaß 11 -p.
* *

*

II . Bergebung der städtische » Arbeite « und
Lieferungen.

Vergebung der Erd - und Baumeisterarbeiten und der Lieferung der hydrau¬
lischen Bindemittel siir den Bau der Knaben Volks - und Bürgerschule 1l. ,

Kaisermühlen.
Erd- und  B a u m e i st e r a r b e i t e n.

Schimitzek W . L F . Änderte
— Auszahlung 2F.

Hydraulische Bindemittel.
Scheidt , Conrad L Komp . — Romanzement 2 X 5 k per 100 kx in Fässern.

— Portlandzemeut 5 X Per 100 kx in Fässern.
* *

*

Vergebung der Erd - und Banmeisterarbeiten und der Lieferung der hydrau¬
lischen Bindemittel für den Bau der Mädchen-Bürgerschule II . , Obere
Angartenstraße 38, und den Zuba » zur Volksschule II., Leopoldsgasse 3.

Erd- und  B a u m e i st e r a r b e i t e n.
Gißhammer L Komp . — Aufzahlung 2 ^ .

Für Altmateriale 3000 X.

Hydraulische Bindemittel.
Tichy 'sche Em . Zementfabrik Ramsau

— Romanzement 2 X 10 >> per 100 lez in Fässern.
KönigShofer Zementfabrik A.-G.

— Portlandzement (Schlackenzement ) 4 X 60 ir Per
100 bx in Fässern.

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kalaster . l
17 . Angnst isvs.

(Fortsetzung .)

Goldreich Rosa — Gemischtwaren -Verschleiß — V. , Wimmergaste 31.
Großkopf Franz — Schuhmacher — V., Kettenbrückengaste 5.
Heinl Heinrich — Pferdehandel .— XIV ., Goldschlagstraße 118.
Hepner Friedrich — Ausführung von Laubsägearbeiten — XIV ., Pfeifser-

gaste 3.
Herschan Berta — Gemischtwaren -Verschleiß — XIV ., Ullmannste . 59 a.
Horodecky Adolf — Maschinenbauer — XIV ., Benedikt Schellinger-

gaste 6.
JSda Karl Johann — Buchdrucker — XIV ., Felberstraße 32.
KiS Julie — Marktviktualien -Verschlciß — VII ., Dctailmarkthalle , Zelle 157.
König Hermann — Erzeugung und Vertrieb einer kosmetischen Mittels

zur Haar - und Gesichtspflege unter dem Namen „ Refresher " (Erfrischer ) und
„Hair -Restorcr " (Haar -Erh 'oler ) — VII ., Seidengast - 28.

Kovorik Ottilie — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier — XIV .,
Nobilegaste 37.

Krivka Anton — Verschleiß von Znckerbäckerwaren , Kanditen und Frncht-
säften — VII ., Neubangaste 40.

Krnpitzer Karl — Pachtweiser Betrieb deS Kafseeschankgewerbes der
Paula Sommer — XIV ., Ullmannstraße 31.

Lehr Josef — Sammeln von Pränumerantcn anf Druckwerke im Kron-
lande Niederösterreich — VII ., Seidcngaste 35.

Markwarih Franz — Friseur — V., NeinprechtSdorferstraße 27.
Michacler Natalie — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier —

VII ., Kirchberggastc 26.
RefeleS Julie — Fleisch -Verschleiß — XIV ., Braunhirschcngaste 50.
Oberleitner Leopold — Marktsahrer — Märkte und Kirchweihfeste in

Österreich.
Pöchhacker Josef — Wiederbetrieb der Fiaker -Lizenz Nr . 335 — I.

Schtvarzenbergstraße (Wohnort : XIV ., Wurmsergaste 6).
NnSznak Johann — Tischler — XIV ., Goldschlagstraße 124.
Scharrach Johann — Holz - und Kohlen -Verschleiß — VII . , Neustist-

g- ste 133.
Schindler Josefine — Privatlehranstalt für Maßnehmen , Schnittzeichnen

und Kleidcrmachen — XIV ., Graumanngaste 41.
Schönccker Julie — Kunstblume » . Erzeugnng — VII ., Kirchengaste 5.
Schweiger Wolf — Sammeln von Prännmerante » auf Druckwerke —

VII ., Kaiserstraße 40.
Sedlak Anna — Übernahme von Kleidern zum chemischen Putzen » nd

Vorhänge -Appretnr — VII ., Ncustiftgaste 6/8.
VondraSek Martin — Verschleiß von Geschirr ( Filiale ) — VII ., Detail-

inarkthalle , Zellen Nr . 169 und 170.
Wanek Ignatz — Klcidermacher — XIV ., Reindorfgaste 35.

* »
*

18 . August LSVS.
Adler Ludwig — Handelsagentur — IX ., Liechtensteinstraße 81.
Auenhammer Theresia — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle » und Koks

— III ., Erdbergstraße 46.
Augustin Josef — Bäckergewerbe — IX , Liechtensteinstraße 26.
BarakovicS LajoS — Obsthandel — IV ., Kärntnertormarkt.
Bley Paul — Konzession zur gewerbsmäßigen Herstellung von Anlagen

für Leitung von Elektrizität zu Zwecken der Beleuchtung und Kraftübertragung
mit der Einschränkung zur Herstellung solcher Anlagen nur im Anschlüsse an
bereits bestehende Zentralen — IX ., Seegaste 10.

Bolzhuber Franz Josef — Musikergewerbe (Quartett ) — XV ., Kranz¬
gaste 1.

Bosfinsky -Valerio Mathilde — Privatunterricht in Gesang — IX .,
Liechtensteinstraße 65 a.

Braun Johann — Konzession nach Z 16 , lit . b , e, ^ G .-O . mit Aus¬
nahme des Billardspieles — IX ., Hahngaste 24.

Buchta Anton — Drechslergewerbe — IX ., Roßauerlände 25.
Burchard Bruno — Zahntechnikergewerbe — IX , Wasagaste 24.
Buchdrnckerei und Zeitungs -Verschleiß G . Davis L Komp . (Gesellschafter:

Gustav Davis , Anton Keiß) — Herausgabe der periodischen Druckschriften : „ Die
Reichswehr " , „ Die österreichische Armeezeitnng ", „ Weidwerk und Hnndesport"
— IX ., Pramergaste 28.

ChajeS Perez Hirsch, Dr . — Schriftsteller — IX ., Rotelöwen gaste 16.
Christiani Barbara — Gemischtwaren -Verschleiß — X , Antoniplatz 25.
Ferber Berta , geb . Kohn — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß

— IX ., Marktgaffe 51.
Feffelhofer Josef — Schildermalerei — III ., Erdbergstraße 110.
Friedmann Malvine — Unterricht in Volks - und Bürgerschul -Lehrgegeii-

ständen — IX ., Türkenstraße 12.
Führing Marie — Gcmischtwaren - »nd Flaschenbier -Verschleiß — I .,

Remigaste 4.
Gastelseder Mathilde — Gemischtwaren -Verschleiß mit Petroleum und

Flaschenbier — XVII . , Beheimgaste 40.
Hager Franz — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß (Filiale ) —

IX ., Sechsschimmelgaste 22.
Hochrainer Johann — Bettwaren -Erzeuger — IV ., Belvederegaffe 42.
HaaS Arnold , Dr . — Zahnärztliche Praxis — IX ., Liechtenstein-

straße 68/70.
Hermann Karl — Schneider — XV . , Herklotzgaste 24.
Hamacher Johann — Gemischtwaren - uud Flaschenbier -Verschleiß —

III ., Hörncsgaffe 3.
Heksch Eugenie , geb . Löwy — Gemischtwaren -Verschleiß , insbesondere

Verschleiß von kleinen Bestandteilen für Elektrotechniker — IX ., Währinger-
straße 33,35.

Janeöek Franziska — Miedcrmachergewerbe — IX ., Porzellangaste 49.
Jerk Alexander — Konzession nach Z 16, lit . b, o, g G .-O . mit Aus¬

schluß deS Billardspieles — IX ., Porzellangaste 11.
Kittel Karl — Architekt — XV ., Geyschlägergaste 17.
Knöpfelmacher Sophie — Verabreichung von Speisen — II ., En »S-

gaste 22.
Knotzer Franziska — MarktviktualievHandel — IV , Kärntnertormarkt.
Kober Anna — Marktviktualien -Verschleiß — IV ., Kärntnertormarkt.
Kranzthor Mendel (Emil ) — Herrenmodcwaren -Verschleiß — I ., Roten-

turmstraße 27.
KrauS Josef — Holz - und Kohlen -Verschleiß — X ., Landgutgaste 51.
Kubiöek Anton — Fleischselchergewerbe (Filiale ) — XIII ., Reinlgaste 13.
Kulhanek Leopold — Gemischtwaren -BersLlciß — XIII ., Reinlgaste 20.
LooS Katharina — Gemischtwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — XIII .,

Cumberlandstraße 29.
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Losonczy Barnabas — Obsthandel — IV ., Kärntnertormarkt.
Many Leontine — Familieiipeiisio » mit der Berechtigung zur Beher¬

bergung von Fremden mit mindestens 14 Tagen Mietsdauer , Verabreichung
von Speisen , Kaffee , Tee , Schokolade , anderen warmen Getränken »nd von
Erfrischungen nur an die Mieter — III ., Tongaffe 8.

Martschitsch Karl - - Bergoldergcwerbe — XV ., Rosinagassc 3.
Mayer Franz — Gast - und Schankgewerbe — II ., HolzhUtte . au der

NordwestbahnbrUcke im Jnundationsgebicte.
Müller Karoline — Viktualien -Verschlciß — X , Eltenreichgaffe 13.
Neuer Robert — Verschleiß von rohem Fleisch — IX ., Porzellang . 53.
Neumann Heinrich Eduard — Musiker — II ., Ausstcllungsftraße 17.
Österreichische Vcrlagsanstalt (r . G . m . b . H .) — Verlagsbuchhandlung

— I ., Seilergaffe 2.
Perschl Rupert — Fiakerlizenz Nr . 6 und 77 — IX ., Pulverturmgasse 9.
Pfalz Gustav — Verschleiß von Käse » nd Butter — I ., Wallnerstr . 3.
Pollak Anna — Privat -Kwvierunterricht — IX ., Hörlgafse 14.
Pollak Karl — Handel mit Schneiderzugehärariikelu — I , Fischhof 3.
Schamanek -Verlaffenschast , Barbara Schamanek — HalleutrödlereiZelle 161

— IX . . Pramergaffe 13.
Schick Friederike (Fritzi ) — Konzession Z 16 , lit . k und § G .-O . , Ver¬

abreichung von Likör — IX ., Lustkandlgafse 18.
Schweiler Anna — Fragnergewerbe — IX ., Löblichgaffe 12.
Schulverein , Jüdischer — Privat -Neligionsunrerricht — IX ., Seegaffe 7.
Schweiger Dominik — Obsthandel — IV ., Kärntnertormarkt.
Schwerp Andreas — Frisenr — XVII . , Hernatsergürtel 35.
Seidl Leonhard — Handelsagentie — II ., Kaiser Josesstraße 20.
Seywald Franz — Konzession Z 16 , lit . b, e , K G .-O . ohne Billard

— IX ., Eisengaffe 28.
Semmelmaher Karl — Pachtbetrieb der dem Lanrenz Eder zustehenden,

auf die Berechtigung des Z 16 , lit . b , e » nd x G .-O . ohne Billard lautenden
Konzession ckäto . 15 . Februar 1902, »Z . 5158 — IX ., Hahngaffe 8/10.

Singer Mechel (Michael ) — Konzession zur Verabreichung von Speisen
— IX ., Währingerstraße 61.

Öffenc Handelsgesellschaft Max Sobel L Komp , Stellvertreter Max
Sobel — Handel mit technischen , chemischen und pharmazeutischen Präparaten
e» gros , daher ohne jeden Kleinverkehr , sowie ohne Gifte und gifthältige
Drogen — I -, Salvatorgaffe 8.

Stern Katharina — Branntwein -, Tee - und Punschschank <Z 16 , lit . ä , k
G .-O .) — XIII .. Breitenseerstraße 66.

Styrsly Josef — Wäscheputzerei — IV .. Heumühlgafse 17.
Gebrüder Stollwcrck L Komp . — Aufstellung von Mutoskopen — IX ,

Franz Josefsbahnhof.
Steiner Richard — Kleidermacher — I ., Postgaffe 11.
Szeleszly Paul — Marktviktualieu -Verschleiß — I .. Freyung . Nachtmarkt.
Szivak Elisabeth — Marktviktualieu -Verschleiß — I , Am Hof , Tagmarkt.
Thalhammer Eduard — Optiker — IX ., Alierbachstraße 4.
Tieder Johann — Friseur und Raseur — IX ., Glasergaffe 18.
Toifl Franz — Gast - und Schankgewerbe — II ., Große Stadtgntgaffe 23.
Turner L Glanz (offene Handelsgesellschaft , Stellvertreter Emannel Glanz)

— Gemischtwaren -Verschl .iß — I -, Bognergasse 3.
Weber Ferdinand — Gürtler - und Bronzewarengewerbe — IX ., Spital-

gasse 5.
Weiß Alexander , Dr . — Zahnärztliche Praxis — IX ., Kolingaffe 17.
Wöß Max — Pachtbetrieb des sub Folio 54 im Protokolle ^ , der verkäuflichen

Gewerbe liegenden verkäuflichen Schankgewerbes — I., Ballgaffe 6.
Zehetmayer Franz — Fiaker -Lizenz Nr . 821 — IX , Säulengaffe 12.
Zclnicek Marie — Milch -Verschleiß — XVII ., Hornekgaffe 18.
Zika Simon — Gemischtwaren -Verschleiß — III ., Kölblgafse 22.
Zischka geb. Tomandl Emma — Pfeidlerei — II ., Valeriestraße 50.

* *
*

LS . August LSVS.
Adam Justine — Marklviktualienhandel — XX ., Jägerstraße 38 (unter

dem Haustor ) .
Balaslin Johanna — Obsthandel — IV ., Kärntne . tormarkt.
Berkovics Anna — Obsthandel — IV , Kärntnertormarkt.
Bitzan Rosa — Gemischtwaren -Verschleiß — XX .. Hirschvogelgaffe 12.
Csanits Marie — Galanterieivaren -Verschleiß — III, , Sechskrüg lg affe 8.
Czibera Ignatz — Wäfcheputzerei — XX ., Otmargaffe 14.
Dlabai Franz — Fleisch - und Selchwaren -Verschtciß — XX ., Kloster-

»eubnrgerstraße 73.
Duba Anton — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XX .,

Ranscherstraße 12.
Duntler (auch Dunkler ) Theresia — Wäschewaren Erzeugung — XVII . ,

Leopold Ernstgaffe 14.
Dworzak Franz — Musiker — XV ., Klementinengasse 15.
Faltus Adalbert — Mechaniker — XX ., Rauscherstraße 10.
Fellner Josef — Pachlbetrieb der Fiaker -Lizeuz Nr . 492 — XX ., Rasacl-

gasse 20.

Fischer Josef — Wildbret - »nd Geflügel -Verschleiß — XX ., Klosler-
neuburgerstraße 22.

Fucik Adolf — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVI .,
Thaliastraße 110.

Goldstein Leopold , Dr . — Zahnärztliches Atelier — XVI ., Brunnen¬
gaffe 52.

Hausknecht Irma — Marktviktualienhandel — IV ., Kärntnertormarkt.
Himmel Karl — Pretiosenhandel — XVI ., Hippgaffe 37.
Karasek Albine — Verschleiß von Spirituosen in handelsüblich ver¬

schlossene» Gefäßen ohne Ausschank — XX ., Borgartenstraße 103.
Klein Hermann — Gemischtwaren -Verschleiß — XV ., Schmelzbrücken¬

rampe 6.
Kozina Gabor — Obsthandel — IV ., Kärntnertormarkt.
Lechner Marie — Gemischtwaren -Verschleiß — III -, Kölblgaffe 31.
Leonardclli Ludwig — Zuckerbäcker (Filiale ) — XX ., Klosterneuburger¬

straße 30.
Loiskandl Karl — Holzhandel — XVI ., Stadtbahnhof Ottakring.
Lustig Wilhelm — Gemischtwaren -Verschleiß ohne Flaschenbier — XX .,

Jägerstraße 38.
Mann Riske , geb. Goldberg — Schuhmachergewerbe (Fortbetrieb durch

die Witwe ) — XVI, , Ottakringerstraße 69.
Mcudl Heinrich und Fritz — Brotfabrik (Filiale ) — XX , Salzachstr . 30.
Mögle Fritz , Inhaber : Virginie Mögle , Ullrich Siller — Betonbau-

Unternebmung — XX ., Kaiserplatz 6.
Müller Franz — Einspänner -Lizenz Nr . 228 — III , Dittrichgasse 149,
Otradovec Karl — Lebzelter — XVI ., Arnethgaffe 82.
Panäeek Johann — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Koks —

XVI ., Wurlitzergasse 25.
Pfregner Franziska — Marktviktualieu -Verschleiß — XVI ., Johann Nep.

Bergeiplatz (Markt ) .
Pinkas Rosa — Gemischtwaren -Verschleiß ohne Flaschenbier — XX .,

Wallensteinstraße 7.
Pokorny Johann — Herrenkleidermacher — XVII ., Parhamerplatz 17.
Prelecz Marie — Viktualien - Verschleiß — XVI ., Panikengasse 36.
Rosenberg Josefine — Pseidlergewerbe — XX ., Klosterneuburgerstraße II.
Schopp Marie — Milch - und Gebäck -Verschleiß (Wiederbetrieb ) — XVII .,

Rokitanskygaffe 16.
Singer Marie — Gemischtwaren -Verschleiß (Filiale ) — XVII ., Hernalser

Hauptstraße 156.
Socher Valentin — Fleischhauer — XVII . , Kainzgaffe 17.
Spitzer Bernhard — Bäcker — XVI , Ottakringerstraße 141.
Sties Emilie — Pfeidlergewerbe — XX , Brigittagaffe 9.
Straäil Franziska — Marktviktualieu -Verschleiß — XVI , Johann Nep,

Bergerplatz (Markt ).
Zeiper Peter — Gemischtwaren -Verschleiß — III ., Klimschgaffe 2.
Tomastik Alois — Herrenkleidermacher — XX . , Brigiltaplatz 22.
Tomec Franz — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Ganglbauergasse 33.
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Gffert-Ausfchreiöungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

ISO»

Tag
und

Stunde
Hrt

(HLureau) W.-Z. H v j e k 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste»

der Offertverhandlung

29. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag.- Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

3977 Teil des Reingrubenackers im
III . Bezirke bei der Marxerlinie

Verpachtung zum Zwecke der
Sand- und Schottergewinnung.

2- 3

28. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. -Rat
Bilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

1691
ex 1902

Asphaltiererarbeitenfür die Er¬
weiterung des großen Rettungs¬
platzes samt Gartenanlage auf
dem Althanplatze im IX. Bezirke.

3360 X

2—2

1. Sept.
10 Uhr

detto 2128 Straßenherstellung in der Arndt¬
straße zwischen Meidlinger Haupt¬
straße und Grieshofgasse im

XII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.6076 X und 300 X
Pauschale.

3- 3

1. Sept.
11 Uhr

detto 2051 Regulierung der Lerchenfelder¬
straße zwischen Tiger-und Blinden¬

gasse im VIII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 9153 X 91 b und
500 X Pauschale.

3- 3

2. Sept.
10 Uhr

detto 1901 Neupflasterung der Wolfgang¬
gasse zwischen Or .-Nr . 28 und

Koflergasse im V. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 3852 X 53 k und
300 X Pauschale.

3- 3

5. Sept.
10 Uhr

detto 2110 Lieferung des in den Bezirke»
I bis XX erforderlichen Sandes
zum Bestreuen der Fahrbahnen
und Gehwege für die Zeit vom
l. Oktober 1903 bis 30. Sep¬

tember 1904. 2—3
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Tag
und

Stunde

Ort
(Aurea«) W .-Z. Objekt

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

26. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
V. Stiege,
Mezzanin)

950 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Ameisgasse zwischen der
Linzer- und Goldschlagstraße und
Goldschlagstraßezwischender Rott¬
straße und Ameisgasse, sowie Ein-
wang- und Matznergasse im XIII.

Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

10.596 X 51 b

3 - 3

27. August
10 Uhr

detto 222 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Brigittenauerlände (zwischen
Klosterneuburgerstr. u. Schweden¬

gasse im XX. Bezirke).

Erd- und Baumeistcrarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

21.358 X 60 Ii

2- 3

28. August
10 Uhr

detto 956 Neubau von Hauptunratskanälen
in der Nessel- und Clerfaytgasse
(zwischen Hernalser Hauptstraße
und Rötzergasse) im XVII . Be¬

zirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

7372 X 49 ll

2 - 2

28. August
10 Uhr

Abteilung
IX

(Mag . - Rat
Dr. Konst.

Mayer,
V. Stiege,

2. Stoch

4457 Steinzeugrohrkanal im Schlacht¬
hause St . Marx.

Lieferung der Steinzeugrohre. 2398 X

3 - 3

14. Sept.
10 Uhr

detto 3480 Zubau zum Rinderstalle X am
Zentral -Viehmarkte zu St . Marx.

Erd- und Banmeisterarbeiten. .
Bctonarbeiten.

11.708 X 30 b
16.610 X

1 - 3

2. Sept.
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hulka,

Stiege III,
Hochparterre)

2766 Die städtischen Rettungsanstalten
und Sanitütsstationeu der Ge¬

meinde Wien.

Lieferung der Verbandstoffe und
sonstigen Requisiten für die städt.
Rettungsanstaltenund Sanitäts¬
stationen der Gemeinde Wien.

2 - 3

2. Sept.
12 Uhr

Abteilung
XXII

(Mg .- Sekr.
Dr. Spacth,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-
felsgasse)

2121 Gemeindehaus des XV. Bezirkes,
Gasgasse Nr . 8.

Aimmermalerarbeitenzur Neuaus¬
stattung des Festsaales, der Fest-

sticge inklusive Deckengemälde.

2944 X
Vorbemerkung : Pläne rc.
in der Bauamls -Ableiluna

Il/lll.

2 - 3

4. Sept.
12 Uhr

detto 2121 Gemeindehaus des XV. Bezirkes,
Gasgasse Nr . 8.

Installierung der elektrischen Be¬
leuchtung im Festsaale und auf

der Feststiege.

2500 X ^
Vorbemerkung : Pläne rc.
in der Bauamts -Abteilung

VIII.
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M .-Abt . VII , Z . 874 «x 1903 .

Kundmachung.
(Offertausschrcibung.)

Wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die
von der Gemeinde Wie « im Vollmachtsnamen der Kommission
für Verkehrsanlagen in Wien auszuführende Fortsetzung des rechts¬
seitigen Hauptsammclkanales an der Simmeringerlände, XI. Bezirk,
Baulose Xl und XIl , und zwar:

1. Baulos  XI.

a) der Erd - und Baumeisterarbeiten im Kostenbeträge von
260 .198 X 47 b;

b) der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge
von 185 .131 X 80 b;

e) der Steinmetzarbeiten im Kostenbeträge von 14 .452 X;
ä ) der Lieferung der Tonwaren im Kostenbeträge von 23 .958 X

76 b;
2 . Baulos  XIl.

a) der Erd - und Baumeisterarbeiten im Kostenbeträge von
420 .029 X 86 1. ;

b) der Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Kostenbeträge
von 310 .386 X 72 b;

o) her Steinmetzarbeiten im Kostenbeträge von 12 .600 X;
«l) der Lieferung der Tonwaren im Kostenbeträge von 46 .917 X

50 ll;
wird vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien am 7- September 1903 , präzise NM 10 Uhr vormittags,
in der Magistrats -Abteilung VII (im Bureau des Magistratsrates
Dr. Nüchtern), im Neuen Nathause(VII. Stiege, 2. Stock), eine
öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Pläne , die Profile , die Ausmaße , die Kostenanschläge,
die Arbeitsordnung und die dem Projekte beigeschlossenen Beding-
niffe können im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amts¬
stunden eingesehen werden.

Die Anbote (stempelfrei nach Artikel II des Gesetzes vom
9. April 1894 , N .-G .-Bl . Nr . 73 ) sind in der in den Beding-
niffen vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der
städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.

Der Anschluß der Badien an das Offert ist unzulässig , und
übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Aus verspätet einlaiigende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte oder in der er¬
wähnten Magistrats -Abteilung erteilt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 17 . August 1903 . 3- 3

M .-Abt . VIII , 1687 ex 1903.

Klmkursittlssllireibnng.
(Forstwartstelle.)

Im Forstdienste der Gemeinde Wien soll die Stelle eines
dritten Forstwartes für das Hochquellengebiet (Forstverwaltung
Kaiserbrunn ) unter Vorbehalt eventueller anderer Diensteszuteilung
geschaffen werden.

Mit dieser Stelle , welche zunächst auf ein Jahr provisorisch
verliehen wurde , sind ein Jahresgehalt von 1200 X mit zwei
Quinquennien ä 100 X , Naturalwohnung beziehungsweise 30pro-
zentiges Ouartiergeld , 30 Holzdeputat , 60 X Holzzufuhrpau¬
schale und 2 Joch Deputatgrund verbunden.

Die definitive Anstellung kann erst nach einjähriger , voll¬
kommen zufriedenstellender Dienstleistung , worüber die Beurteilung
ausschließlich dem Stadtrate zusteht , erfolgen.

Die Bewerber haben nachzuweisen : die österreichische Staats¬
bürgerschaft , deutsche Nationalität , Unbescholtenheit , ein Alter von
über 25 und unter 40 Jahren , körperliche Rüstigkeit und Ableistung
der Militär -Prüsenzdienstpflicht , Forst - und Jagdpraxis im Hoch-
gebirgsdienst , Ablegung der Staatsprüfung für das technische
Forstschutz- und Hilfspersonale (niedere Staatsprüfung ), Absol¬
vierung einer Förster - oder Waldbauschule.

Der Dienst wird voraussichtlich am 15 . September 1903
anzutreten sein.

Die eigenhändig geschriebenen und entsprechend belegten
Gesuche sind bis spätestens 8 . September 1903 bei der Magi¬
strats -Abteilung VIII , Wien , 1„ Wipplingerstraße 8, einzubringen.

Verspätet eingebrachlc oder nicht gehörig belegte Gesuche
können nicht berücksichtigt werden.
Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt Wien.

_ 1—3

Z . 1909 ei 1903.
XXII.

Kundmachung.
(Besetzung der Aufzugswärtcrgehilfenstelle für die Personenaufzüge

im Neuen Rathause.)
Im Status des Hilfspersonales des Stadtbauamtes für das

Neue Rathaus gelangt die Stelle eines Aufzugswärtergehilfen
zur Besetzung . Mit derselben ist der Bezug eines Taglohnes von
4 X und einer Arbeitsmontur verbunden . Bewerber um dieselbe
müssen das Schlosser - oder Maschinenschlosserhandwerk erlernt haben
und den Nachweis über die mit gutem Erfolge abgelegte Kessel-
Heizer- und Maschinenwärterprüfung erbringen . Dieselben dürfen
das 40 . Lebensjahr nicht überschritten haben und müssen nach Wien
zuständig sein. Bewerber , welche bereits bei Aufzügen in Ver¬
wendung gestanden sind , erhalten den Vorzug.

Die Besetzung erfolgt gegen eine beiderseits jederzeit zu¬
stehende vierzehntägige Kündigung.

Gesuche sind dis 30 . August 1903 in der Magistrats-
Abteilung XXII zu überreichen.

Vom Wiener Magistrate,
Der Abteilungsvorstand:

Dr . Spaeth,
MagistlatssekretLr. 1- 2



Amtsblatt der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien . — Nr . 68 , 25 . August 1903.

Z . 3597 6i 1903.
Ml.

Kundmachung.
lFreiPlätze der Gemeinde Wien am Konservatorium .)

Ilm Konservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde in

Wien sind vom Schuljahre 1903/04 an acht von der Stadt

Wien gewidmete Freiplätze auf die Dauer der Studien zu verleihen.

Nach dem hiefür bestehenden Regulativ sind in erster Linie

nur solche Bewerber zu berücksichtigen , die in Wien heimats¬

berechtigt sind ; nur bei Abgang derartiger Bewerber und unter

besonders berücksichtigungswürdigen Umständen können auch nicht

nach Wien zuständige Bewerber mit Kommunal -Freiplätzen bedacht
werden.

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten Bewerber , die

sich dem Studium der höheren theoretischen Disziplinen oder

seltener gepflegter Orchesterinstrumente widmen , in Ermanglung

solcher zunächst Schüler der übrigen Jnstrumentalklassen , endlich

jene der Gesangklassen den Vorzug.
Bewerbern , welche bereits im vorhergegangenen Schuljahre

Zöglinge des Konservatoriums waren , wird ein Freiplatz in der

Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahresprüfung

im Hauptsache die Vorzugsklasse erhalten haben.
Bewerber um diese Freiplätze haben unter Beibringung der

bezüglichen Nachweise in ihren Gesuchen genau anzugeben , ob

sie die Vorbildungs - oder die Ausbildungsschule besuchen , und in

beiden Fällen , welches Fach sie als Hauptfach gewählt haben.

Die mit dem Tauf <Geburt ) scheine , dem Heimatscheine , einem

Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse , einem Sittcnzeugnisse,

sowie den oben bezeichneten Nachweisen belegten Gesuche sind

dis längstens 25 . September 1903 im Einreichungs -Protokolle
der Magistrats -Abteilung XIII einzubringcn.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stempelfrei.

Auf verspätet überreichte , sowie auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 10 . August 1903 . 2 - 3

Z . 4324 ex 1903 . " ^
Xllll

Kundmachung.
(Graf Fries 'schc Heiratsausstattnngsstiftung .)

Aus der Graf Fries 'schen  Heiratsausstattungsstiftung ist
für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 X an

ein armes , fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Bewerberinnen um diesen Ausstattnngsbetrag haben ihre

mit dem Tauf (Geburt ) scheine , dem Nachweise der Zuständigkeit

und der etwaigen Verwaisung , sowie einem Armnts - und einem

Sittenzeugnisse belegten Gesuche bis 30 . September 1903 im

Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬
reichen.

Ans später einlangende , sowie ans nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 19 . August 1903 . 2—3

Z . 3261 6X 1903.
XIII.

Kundmachung.
sJakob Knfsner ' sche Stndienstiftung .)

Für das Studienjahr 1903/04 kommen zwei Jakob

Kuffner ' sche  Stipendien im Betrage von je 250 X für Schüler

des k. k. Staatsgymnasiums in Ober -Döbling ohne Unterschied

der Konfession zur Verleihung.
Als Bewerber um diese Stipendien können nur solche Schüler

in Betracht kommen , die oder deren Eltern in der bestandenen

Gemeinde Ober -Döbling das Heimatsrccht besessen haben.

Die Verleihung erfolgt auf die Dauer eines Jahres ; es

kann aber ein solches Stipendium einem und demselben Gym¬

nasialschüler auch während mehrerer auf einander folgender Jahre

verliehen werden , nur hat die Bewerbung in jedem Jahre wieder

zu erfolgen.
Bewerber um eines dieser Stipendien haben ihre mit dem

Tauf (Gcburt ) scheine , einem Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse,
dem Jmpfzeugnisse , dem Nachweise ihrer Zuständigkeit in der ehe¬

maligen Gemeinde Ober -Döbling , sowie den letzten zwei Studien¬

zeugnissen belegten Gesuche bis längstens 30 . September 1903

im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu

überreichen.
Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche

sind stempelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt

Wien,  am 19 . August 1903 . 1—V

Z . 4343 «x 1903.
XIII.

Kunömnchung.
lTheresc Köck'schc Stiftung für eine arme blinde Frau zu Hernals .)

Am 13 . Jänner 1904 gelangen die Interessen der Therese

K ö ck' schen Stiftung per jährlich 84 X 60 b zur Verleihung.

Anspruch auf diese Stiftung , welche entweder auf Lebens¬

dauer oder nur für ein Jahr verliehen wird , haben arme blinde,

nach Wien zuständige und im Gebiete der ehemaligen Gemeinde

Hernals ansässige Frauen.

Bewerberinnen haben ihren Gesuchen den Tauf (Geburt ) schein,

eventuell den Trauschein und die Tauf (Geburt ) scheine der Kinder,

den Heimatschein , ein armenärztliches Zeugnis über ihre Er¬

blindung und ein legales Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens dis

30 . September 1903 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vo»n Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 20 . August 1903 . l— 3
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Z . 3708 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Gräflich Lehrbach'schc Stiftung.)

Aus der gräflich Lchrbach 'schen  Stiftung sind zwei
Stiftplätzc für Knaben zu vergeben , wozu nach dein Willen des
Stifters dürftige Beamtcnssöhnc berufen erscheinen und nur
in dem Falle , als solche sich nicht melden sollten , auch dürftige
Bürgerssöhne bedacht werden können.

Die Knaben müssen sich entweder der Erlernung eines
Handwerkes , der Handlung oder eines Kunstfaches , nämlich der
Kupferstechcrei oder Bildhauerei widmen.

Der Stiftnngsgenuß besteht in dem Betrage von jährlich
200 isi und zwar durch die ganze Lehrzeit hindurch und in
einer Abfertigung im gleichen Betrage nach Beendigung der
Lehrzeit.

Diejenigen , welche ans diese Stiftplätzc Anspruch erheben
wollen , haben ihre mit dem Tauf (Gcburts )scheine, dem Heimat¬
scheine, dem letzten Schulzeugnisse , dem Nachweise über das Lehr¬
verhältnis (Lehrvertrags und endlich mit dem legalen Mittel-
losigkeitszcuguisse belegten Gesuche bis längstens 15. Oktober 1903
im Einreichungs -Protokolle der Mag .-Abt . XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 13 . August 1903 . 2 - 3

Z . 4325 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritterb. Rogge'schc Stiftung.)

Im Jahre 1903 gelangen die Interessen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v. Rogge 'schen  Stiftung pro 1903 im Betrage
von 2090 X an fünf arme , nach Wien zuständige Familienväter
gleichmäßig zur Verteilung , wobei Steuerzahler ohne Rücksicht
auf die Konfession zu bevorzugen sind.

Bewerber um eine Beteilung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf (Geburt )schein, den Trauschein , die
Tauf (Geburt )scheine des Ehegatten und der Kinder , ein legales
Armutszeugnis , den Heimatschcin der Gemeinde Wien und , falls
sie Steuerzahler sind , ihren Steucrschcin beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. Oktober 1903 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 19 . August 1903 . i 3

Z . 4327 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
tBaron Moritz Wodiancr'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1904 gelangen die halbjährigen Inter¬
essen der Baron Moritz Wo d ianer 'schcn  Stiftung per 2000 X
in Beträgen von 100 bis 600 X zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung ans dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gewerbs - und Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Konfession oder Heimatsberechtigung , dieselben
müssen jedoch in Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch
betreiben.

Diejenigen , welche für eine Familie zu sorgen haben , und
nicht kinderlose Witwen , die ein Gewerbe betreiben , haben unter
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein, den Trauschein und die Tauf (Geburt )scheine
der Ehegatten und der Kinder , ferner den Gewerbeschein oder
das Konzessionsdekret , den letzten Zahlungsauftrag über die
allgemeine Erwerbsteller und ein legales Armutszeugnis , Witwen
aber außerdem den Totenschein des Gatten bcizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1903 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 19 . August 1903 . i - 3

Z . 3264 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Anna Holzinger'schc Stiftung.)

Am 12 . Februar 1904 gelangen die Interessen der Anna
Holzinger 'schen  Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
niit fünf Stiftplützen zu je 200 X zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , unterstützungs-
würdigc , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizeirayon Wien , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jedlersdorf , ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein, die Tauf (Geburt )scheine des anderen Gatten¬
teiles und der Kinder , den Heimatschein , ein legales Armuts¬
zeugnis und den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteucr bcizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
4. November 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. Neichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 18 . Juli 1903.
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Z . 4326 6X 1903.
XIII.

Kundin«ch»i«g.
(Eduard Freiherrv. Todcsco'sche Stiftung.)

Am 2 . Dezember 1903 kommen die Interessen der Eduard

Freiherr v . Todesco 'schen  Stiftung per 830 X an verschämte

hiesige Arme , vor allem an solche , die dem Kleingcwerbestandc

angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der Kon¬

fession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und Kranken

derart zur Verteilung , daß keiner der zu Beteilendcn einen ge¬

ringeren Betrag als 80 X erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den

Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬

gemeine Erwerbsteucr , ihren Tanf (Gebnrt ) schein , ihren Heimat¬

schein , eventuell ihren Trauschein , die Tauf (Geburt ) scheine des

Ehegatten und der Kinder , dann ein legales Armutszeugnis,

Sieche und Kranke außerdem ein armenärztlichcs Zeugnis bei¬

zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis liiugsttus
1. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
am 19 . August 1903 . l - 3

Z . 4215 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Jonas Freiherrv. Königswartcr'sche Stipendien.)

Am 23 . Dezember 1903 gelangen zehn Jonas Freiherr

v . Königswartcr ' sche  Stipendien von je 840 X auf ein

Jahr zur Verleihung.
Von diesen Stipendien sind drei für Hörer der Rechte und

zwei für Hörer der Medizin an der k. k. Universität in Wien,

drei für Hörer der k. k. Technischen Hochschule in Wien und

zwei für Schüler der k. k. Akademie der bildenden Künste oder

einer behördlich autorisierten Meisterschnlc bestimmt.

Anspruch auf ein solches Stipendium haben nur jene Bewerber,

welche in Wien geboren sind und dem Gemeindeverbande der

Stadt Wien angchören , ohne Unterschied der Konfession.

Bewerber , welche im verflossenen Studienjahre im Genüsse

eines Jonas Freiherr v . König sw arte  r ' schen Stipendiums

gewesen sind , können ein solches wieder erlangen.
Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-

(Geburt ) scheinc , dem Jmpfzeugnisse , dem Heimatscheine , einem

Armuts - oder Mittellosigkeitszengnisse , sowie den Studiennach¬

weisen belegten Gesuche bis längstens 20 . Oktober 1903 im

Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬

reichen.

Ans später eingelangtc oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen

Gesuche sind stcmpelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 18 . August 1903 . 3

Z . 3250 ex 1903.
XÜll

Kn»i»nach»»g.
(Maria Josefa Löwenfeld'sche Stiftung.)

Im Jahre 1904 gelangen die Interessen der Maria Josefa

Löwenfeld ' schcn  Stiftung aus dem Jahre 1904 , die nach

Abzug der Jnsertionskosten 170 X betrage » , in zwei gleichen , am

2 . Jänner und am 1 . Juli 1904 fälligen Raten an einen armen

würdigen Wiener Fuhrmann ohne Rücksicht auf Konfession und

Nationalität zur Verleihung.
Anspruch auf eine Unterstützung ans dieser Stiftung haben

Personen , welche daS Fuhrmannsgewcrbc in Wien selbständig

betreiben und werden auch Frauenspersonen zur Bewerbung um

eine Betcilnng aus diesen Stiftungsintcressen zugelasscn.

Der Stiftnngsgenuß darf an einen und denselben Bewerber

nur einmal verliehen werden.
Bewerber um obigen Stiftnngsbetrag haben ihren Gesuchen

ihren Tauf (Gcbnrt ) schein , den Trauschein eventuell Totenschein

des verstorbenen Gattentciles , die Tauf (Gcburt ) scheine der

Gattin und der Kinder , den Gewerbe - und Erwcrbsteucrschein,

den Heimatschein , ein legales Armutszeugnis und endlich ein

Sittenzcugnis der k. k. Polizei -Direktion bcizuschlicßen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 5 . August 1903.
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Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

Mshmlpk- und MkliMdi

Nr . 09. Freitag den 28 . August 1903. Jahrgang XII.

PMmerMnsvrc-s-: '7 7--LAR SR !-LLZ?. ! I >- » ^
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit l . Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.

Einzel -Exemplare » SV Heller im Redaktionslokale im Rathause.

Gkmeinderilt.
Sitzung des Hemeittderates.

Freitag den 4 . September 1903 , ' ^ 5 Uhr nachmittags.

Stadtritt.
Sitzungen des Sladlrales.

Mittwoch den 2 . September 1903 , vormittags 10 Uhr.
Donnerstag den 3 . September vormittags 10 Uhr.
Freitag den 4 . September 1903 , vormittags 10 Uhr.

Werichl
über die Stadtrats - Sitzung vom 18 . Angnst I 8 V8

(nachmittags ) .

Vorsitzender : Vize-Bürgermeister Josef Strvbach.
Anwesende : Bielohlawek , Oppenberger,

Brauneiß , Rauer,
Büsch , Rissaweg,
Graf  Ferdinand , Schreiner,
Grünbeck Sebastian,  Straßer,
Gsott bau er , Weitmann,
Hölzl , Wesselh,
Hvrmann , Zatzka.
H r a b a,

Beurlanbt : Bürgermeister Dr . Karl  Lueger , Vize-Bürger¬
meister Dr . Josef  Ncumahcr , St .-N.  Braun , Dr . Deutsch¬
mann, Dr.  Krcnu , Tomola , Dr . Wessclskh.

Schriftführer : Magistrats -Kommissär Hans  Böttgcr.

Kize-Aürgermeister Stroöach eröffnet die Sitzung.
(10059 .) St .-Hk. AahKll referiert über das Projekt , betreffend

die Sicherung der Schwarzaufer im Gebiete des Potlschacher Schöpf¬
werkes , und beantragt:

1 . Das vom Stadtbanamte vorgelegte Projekt für die Sicherung
der Schwarzauser im Gebiete des Pottschacher Schöpfwerkes wird mit
dem aus den Geldern des Jnvestitionsanlehens zu bestreitenden Er¬
fordernisse per 26 .650 L genehmigt . Dieses Erfordernis ist auf der
neu zu eröffnenden Ausgabs -Rubrik XXVI 6 Ic „Auslagen für die
Schwarzaregulierung " zu verrechnen.

Die Arbeiten sind vom Stadtbauamt in eigener Regie gegen
Detailverrechnnng auszuführen , die Materialien gemäß dem Bauamts-
Antrage zu beschaffen.

Nach Tunlichkeit soll auch auf Verwendung von Holz aus dem
städtischen Forstbesitz Bedacht genommen werden.

2 . Der Magistrat wird ermächtigt , die wasferrechtliche Genehmigung
für diese Herstellungen anzusuchen und hicfür das abgekürzte Verfahren
(ß 79 W .- N .- G .) zu erwirken.

3 . Wegen einer Beitragsleistung des Landesausschuffes hat der
Magistrat unbeschadet des Arbeitsbeginnes Verhandlungen einzuleiten
und das Resultat dem Stadtrate zur Genehmigung vorzulegen.

(Angenommen .)

(10055 .) St .-N . Zatzka referiert über die von der Firma
N . Rella L Neffe  anläßlich der Kanalisierungsarbeiten in der
Friedhof - , Hütteldorfer - , Linzerstraße und Hochsatzengaffe im XIII . Be¬
zirke für die Kassierung eines Wafferlauskanales in der Friedhofstraße
und den Felsenabbruch in der Hütteldorferstraße gestellten Mehr¬
forderungen per 2081 L 3 d und beantragt , die Liquidierung der¬
selben abzulehnen . (Angenommen .)

(10216 .) St . -R . Zatzka referiert über die Auswechslung der
inneren Einrichtung bei 20 Kabeluntersuchungskästen und beantragt , für
de» gedachten Zweck zur Ausgabs -Rubrik XX 6 einen Zuschußkredit
von 1300 L zu bewilligen . (Angenommen .)
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(10236.) St .-R. Zatzka referiert über die feierliche Kreuzweihe
für die Kirche des neuen Versorgungshanscs in Lainz, XIII . Bezirk,
und beantragt, zu beschließen, daß die Einweihungsfeierlichkeiten sich
bloß auf die Durchführung der Zeremonie im gegenwärtigen Niveau
vor der Kirche zu beschränken haben. (Angenommen .)

(10187.) St .-R . Zatzka referiert über die Versicherung des
neuen Direktionsgebäudcs VI., Rahlgasse 3, gegen Brandschaden und
beantragt, das bezeichnte Gebäude mit dem Gesamtbauwertevon
175.000 X (einschließlich Wafferleitungs-, Gas- und elektrischer In¬
stallation und ausschließlich des Keller- und Fundamentmauerwcrkes) und
mit dem Betrage von 50.000 X für die innere Einrichtung(Mobiliar,
Beleuchtungs- und Beheizungskörper, sowie Aktenmaterial) auf zehn
Jahre unkündbar bei der NiederösterieichischenLandes-Brandschaden-
versicherungsanstalt zu versichern.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10118.) St .-R. Zatzka referiert über die Schlußrechnung,
betreffend den Bau der neuen Landwehrkaserne im XIII . Bezirke, und
beantragt:

1. Die Schlußrechnungfür den Bau der Landwehr-Jnfanterie-
kaserne im XIII . Bezirke, Baumgarlen, wonach sich gegenüber der
genehmigten Gesamtbaukostensumme von 2,470 .394 X 96 d ein tat¬
sächlicher Verdienstbetrag von zusammen 2,459.959 X 75 d und
sonach eine Ersparung von 10.435 X 21 Ir ergibt, wird genehmigend
zur Kenntnis genommen.

2. Es sei in Anerkennung der ersprießlichen und außergewöhn¬
lichen Leistungen beim Baue der Kaiser Franz Josef-Landwehrkaserne
im XIII . Bezirke dem Magistratsrate Franz Pohl,  sowie dem Bau-
Vize-Direktor die vollste Anerkennung, dem Rechnungsrate Karl Bayer,
dem Magistrats-Oberkommissär Dr . Joses Ber mann  und dem
Architekten Jolann Sch ei ring er  dis volle Anerkennung auszu¬
sprechen; ferner werden Remunerationen bewilligt: dem Architekten
Scheiringer  2000 X, dem Rechnungsrate Bayer  500 X, dem
Magistrals-Oberkommissär Dr. Bermann  400 X, dem Ingenieur
Kautz 400 X, dem Ingenieur Möhner  350 X, dem Ingenieur
Fellner  100 X, endlich dem Revisor Pohl  80 X.

Weiters sei dem Stadtbaumeister Karl Wanitzky  für die klag¬
lose Durchführung der Baumeisterarbeitendie vollste Anerkennung
auszusprechen.

St .-R. Sebastian Grüubeck  beantragt, zu konstatieren, daß die
beim Baue beschäftigten Gewerbsleute ihre Arbeiten zur vollsten Zu¬
friedenheit ausgeführt haben.

Referenten-Antrag mit dem Zusatz-Antrage des St .-R. Sebastian
Grünbeck angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat.

(10244.) St .-R. Zatzka referiert über die Herstellung der
Fassade bei den drei im Rohbau herzustellenden Belagpavillons des
neuen VersorgungiShauseSim XIII . Bezirke und beantragt:

1. Für die Herstellung und das Herunterputzen der Fassaden an
den drei zufolge Gemeinderals Beschlusses vom 10. Februar 1903
bloß im Rohbau auszuführenden Belagpavillons des neuen Versorgungs-
Hauses im XIII . Bezirke wird das auf Rubrik XXXVII 18 bedeckte
Mehrerfordernis von 112.962 X genehmigt.

2. Die erforderlichen Bildhauerarbeiten im veranschlagten Kosten¬
beträge von 1120 X werden, im Falle die drei Pavillons in ein
Baulos zusammengelegt werden, an H. Hauslcithner  gegen
53 Prozent Nachlaß vergeben.

(Angenommen;  Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(10190.) S1 .-W. Sebastian Hrünveck referiert über das An¬
suchen der KonskriptionSamts-Ofsizialswitwe Louise Nowatschek  um
Anweisung der Pension, sowie der ErziehungSbeiträgc für ihre Kinder
und beantragt, der Genannten die normalmäßige Witwenpension per
1200 X, sowie den Erziehungsbeitrag von je 140 X für ihre vier
Kinder Hugo, Egon, Ernst und Franz aazuweisen und derselben zu
den Erziehungsbeiträgen gnadenweise einen jährlichen Zuschuß von
250 X zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat;  mehr als
16 Anwesende.)

(10139.) St .-HI. Schreiner referiert über die Herstellung eiserner
Gänge und Treppe» im Reservoir „Schmelz" der Hochquellenwosier-
lcilung und beantragt, hiefür die bedeckte Mehrauslagc per 250 X 97 b
zu genehmigen. (Angenommen .)

(10229.) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des
Michael Hadl  einverständlich mit Heinrich Stagl um Baubewilligung
für eine provisorische Wächlerhütte aus der Kut.-Parz. 229/19 , Einl.-
Z . 726 Fünfhaus, und beantragt die Bestätigung der Baubewillung
gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(10153.) St .-R . Schreiner  referiert über die Sicherstellung
der für die Erhaltung der städtischen Straßenbahngcleise im zweiten
Halbjahre 1903 erforderlichen Hartgußstücke und beaulragt, die Aus¬
schreibung einer Offertvcrhandlung anzuordnen. (Angenommen .)

(10L03.) St .-Hs. Körmann referiert über den Ausbau des
Rinderstallcs X am Zentral-Viehmarkt und beantragt:

1. Die Verlängerungdes NinderstalleSX gegen den Damm der
Döblerhofstraße um 30 m und die Herstellung eines Aborlanbaues
wird nach dem Bauamtsprojektmit dem Erfordernisse von 43.127 X
10 Ir genehmigt.

2. Zur Bauausführung wird vorbehaltlichdes anstandslosen
Ergebnisses der abzuhaltenden Bauverhandlung die Baubewilligung
gemäß § 105, Punkt 4 der Bauordnung erteilt.

3. Die Baumeisterarbeiten(11.708 X 30 b) und die Beton¬
arbeiten (16.610 X) sind untrr Zugrundelegung der allgemeinen und
besonderen Bedingnisse im Wege einer öffentlichen schriftlichen Offert-
verhandlung sicherzustellen, die übrigen Arbeite» und Lieferungen im
kurrente» Wege auszuführen.

4. Dem mit der ständigen Überwachung der Bauausführung zu
betrauenden BauamiSbcamten wird der normalmäßige ZehrungSbeitrag
von 3 X täglich bewilligt.

(Angenommen;  Punkte 1 und 2 an dcn G em ei n de r a t.)
(10136.) St .-R. Hörmann  referiert über das Offerlverhand-

lungs Ergebnis, betreffend die Regulierung und Pflasterung des Land-
straßergürtels zwischen der Heu- und Fasangaffe, und beantragt die
Genehmigung des Offertes des Pflasterermeisters Franz Bück mit der
begehrten Aufzahlung von 4 Prozent zu den Kostenanschlagspreisen.

(Angenommen .)
(10242.) St .-N. Hörmann  referiert über die Annahme von

Adaptierungenim Schulhause III ., SechSkcllgelgaffe11, beziehungs¬
weise im Gemeindehause III ., Sechskrügelgaffe9 und beantragt, die
im Augenscheins-Protokolle vom 24. Juni 1903, Z . 5001, bean¬
tragten Adaptierungen auf Grund der vom Bauamte vorgelegten Pläne
mit dem Betrage von zirka 900 X zu genehmigen und für diese Adap¬
tierungen den Baukonsens vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses
der Augenscheins-Kommission zu erteilen. (Angenommen .)

(10025.) St .-R . Hörmann  referiert über das Offerlver-
Handlungsergebnis, betreffend die Vergebung der ZimmermannSarbeiten
für den Bau einer sechsten Szallasengruppe am Zentral-Viehmarkt,
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und beantragt, das Offert des Zimmermeisters Josef Renner  gegen !
die ongebotene Aufzahlung von 28 Prozent auf die Kostenanschlags¬
preise anzunchmen. (Angenommen .)

(10200.) St .-R . Hörmann  referiert über das Projekt für die
Herstellung von Steinzeugrohrkanülen im Schlachthause St . Marx fttr
die Entwässerung der aus den Kellerräumen herzustellenden Rinder¬
stallungen und beantragt, das vorgelegte Projekt mit dem Kostener-
fordernifse per 7962 X 84 Ir zu genehmigen und die Sicherstellung
der Steinzeugrohrlieserung im öffentlichen Offertwege anzuordnen.

(Angeno  m m en.)
(10227.) St .-R . Hörmann  referiert über de» Rekurs des

Richard John,  Administrator des HauseS III ., Kolonitzgafse 11, gegen
sanitätspolizeiliche Aufträge und beantragt die Abweisung des Rekurses.

(Angenommen .)
(10147.) St .-R . Hörmann  referiert über die Petition von

Hausbesitzern im III . Bezirke um Belastung eines öffentlichen Platzes
zwischen der Wällisch- und Schlachthausgaste und beantragt, in Berück¬
sichtigung der vom Stadtbauamte angegebenen Gründe eine Änderung
der Baulinien nicht vorzunehmen und die von den Gesuchstelleru an¬
gestrebte Platzanlage nicht anzuordnen. (Angenommen .)

(10107.) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der
Wiener Fleischhauervereinigung zur Verwertung der Nebenprodukte um
Baubewilligung für einen Schupfen im städtischen Schlachthause
St . Marx, III . Bezirk, und beantragt die Bestätigung der Bau¬
bewilligung. (Angenommen .)

(10170.) St .-R . Hörmann  referiert über Mehrarbeiten bei
der Herstellung der Straßensiützmauernächst der Erdberger Kirche
und beantragt, die Ausführung derjenigen Mehrarbeiten, welche sich
bei Herstellung der Straßenstützmauer nächst der Erdbecger Kirche
als notwendig erweisen, mit dem Gesamterfordernisvon 8787 X
83 Ir zu genehmigen und zur Ausgabs-Rubrik XXII 1 d einen Zuschuß¬
kredit von rund 8790 X zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(10218.) St .-R . Hörmann  referiert über die Pflasterung

der Straßenböschung an der Erdbergerlände in der Strecke von
Or .-Nr. 24 bis zur Haidingergaste(Hauptsammelkanal-Baulos VII a>̂
und von der Haidingergasse bis zur Drorygaste (Hauptsammelkanal-
Baulos VII d) im III . Bezirke und beantragt, diese Pflasterung mit
dem bedeckten Kostenbeträge von 4307 X 40 Ir zu genehmigen.

(A ngenomme u.)
(10178.) St .-R . Hör mann  referiert über das Präliminare

der städtischen Patronatskirche St . Otmar im III . Bezirke für das
Jahr 1904 und beantragt, das vorgelegie Präliminare zu genehmigen
und die Deckung des Präliminarabganges per 1652 X 49 Ir aus
Gemeindemitteln zu bewilligen. (Angenommen .)

(10214.) St .-N. Hörmann  referiert über die Verpachtung
des dem Wiener Bürgerspitalfonde gehörigen Reingrubenackers im
III . Bezirke und beantragt:

1. Die Verpachtung des Bürgerspitalfondsgrundes Abt. 26 a
der Kat. - Parz. 2860/1 im III . Bezirke an die Firma Geist
L Steiner  unter den für die Geschäsksvorgänger geltenden Be¬
dingungen wird genehmigt; an Stelle der halbjährigen hat jedoch
eine vierteljährige beiden Vertragsteilen jederzeit zustehende Kündigungs¬
frist zu treten.

2. Bezüglich Verpachtung des BllrgerspitalfondSgruudes, und zwar
eines Teiles der Abteilung 26 d der Kat.-Parz. 2860/1 im III . Bezirke
(Figur a I»I x o rr des beiliegenden Planes) wird die Ausschreibung
einer öffentlichen Offertverhandlung angeordnet. (Angenommen .)

(8809.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen der
Antonia Benedikt er  und Konsorten einverständlich mit Michael
Manko,  betreffend die Entschädigung für die Grundabtretung beim
Hause III ., Hauptstraße 117, und beantragt die Ablehnung mit Rücksicht
aus die zu hohe Anforderung an die Gemeinde. (Angenommen .)

(10228.) S1 .-W. Wraimeiß referiert über das Anbot des
Wilhelm Klar  auf käufliche Überlastung von Trottoir-Randsteinen in
der Felberstraße und Slättermayergaste im XIV. Bezirke und beantragt,
dem Genannten das im Berichte des Bezirksamtes näher bezeichnete
Steinmaterial um den Preis von 688 X 70 Ir zu überlassen.

(Angenommen .)
(10243 .) St .-Hf. Asoltbauer referiert über das Ansuchen des

Wiener Freiwilligen Rettungs-Institutes um leihweise Überlastung eines
Ambulanzwagens für das am 15. August 1903 im Kasino Zögernitz
stattfindende Kaiserhuldigungsfestund beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)
(10221.) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Anbot des

Karl Ritter v. Wessely  durch Dr . Alfred Frkiherrn v. Seitler
wegen unentgeltlicher Grundabtretungund wegen Grundeinlösung bei
der Realität IX., Lazarettgasse 11, Nadlergaffe 8, Einl.-Z . 570
Grundbuch IX Bezirk, und beantragt, dieses Anbot anzunehmen, der
Partei den in die Verbauung der Realität Einl.-Z . 570 Grundbuch dos
IX. Bezirkes einzubeziehenden Grund in der Nadlergaste per 39 96 m?
um den Preis von 150 X per Quadratmeter, zusammen um den
Preis von 5994 X zu überlasten und derselben zu gestatten, an dem
projektierten Neubau Erker und Risalite im Gesamtausmaße von 23
ohne Zahlung eines Entgeltes an die Gemeinde Wien anzubringen.
Wegen Verlegung des Kanales in der Nadlergaste, des Gasrohres
und des Hydranten ist sofort das Erforderliche zu veranlassen, damit
die Übergabe des oberwähnten, in die Verbauung einzubeziehenden
Straßengrundes noch vor dem 15. September 1903 erfolgen könne.

(Angenommen .)
(10217.) St .-R. Gsottbauer  referiert über den Erlaß des

k. k. Eisenbahuministeriums vom 30. Juni 1903, mit welchem das
Projekt für die Errichtung einer Pcrsonenhaltestelle in der Frachten-
station „Michelbenern" nicht genehmigt wurde, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenomme  n.)

(10240.) St .-N. Gsottbauer  referiert über die Wiederher¬
stellung der eingestürzten Wienflußkaimauer unter der Marxerbrncke
und beantragt:

Für die DemolierungS- und Wiederherstellungsarbeiten der linken
Wienflußkaimauer unterhalb der Marxerbrücke wird vorbehaltlich der
nachträglichen Zustimmung des Gemcinderates ein Kredit von 221.627 X
60 Ir genehmigt.

Die Demolierungs- und Wiederherstellungsarbeiten sind durch die
Firma F. M a ri n el li L L. Faccanoni  auf Grund ihres Offertes
vom 5. August 1903 und des demselben angeschlossenen Kostenanschlages
gegen entsprechenden Kautionserlag vorzunehmen.

Die Bauleitung der Wienflußregulierung wird ermächtigt, falls
sich bei der Ausgrabung die Notwendigkeit ergibt, für die Fundamen¬
tierung Einheitspreise abzuschließen, dieselben im Rahmen des be¬
willigten Kredites im Einvernehmenmit der Stadtbuchhaltung zu
vereinbaren, sofern für solche Arbeiten weder im vorliegenden Offert-
kostenanschlag noch im städtischen Preistaris oder dem Kostenanschläge
für die Wienflußregulierung in der Strecke Schikanedersteg—Donau¬
kanal Preise cnihrlten sind.

Die im Offerte der Firma F. Marinelli L L. Faccanoni
ääto. 5. August 1903 enthaltenen Preisansätze für Tiche-rungSvor-

1*
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richtungen längs der Wienflußkaimauer werden unter dem Vorbehalte
genehmigt, daß der Firma F. Marinelli L L. Faccanoni
hiedurch keinerlei Anspruch auf Zuwendung dieser Arbeiten erwächst.

Das Stadtbauamt wird ermächtigt, derlei Sicherungsvorrichtungen
unter Zugrundelegung der genehmigten Pceisansätze im Nahmen des
bewilligten Kredites in geringem Umfange aussühren zu lasten. Uber
die hiebei gewonnenen Erfahrungen, sowie über die Notwendigkeitvon
Sicherungsmaßnahmcn entlang der ganzen Kaimauer ist seitens des
Stadtbauamtcs zu berichten. (Angenommen .)

(10117.) St .-W. Straßer referiert über die Bewilligung eines
Zuschußkredites von 200 L zur AusgabS-Rubrik XI-I 2 a anläßlich
der Abhaltung einer dritten heil. Schulmesse in der S chulkapelle XX.,
Pöchlarnstraße 12/14 , und beantragt die Bewilligung.

(Angenommen .)
(9950.) St .-N. Straß er  referiert über die Herstellung eine-

Reservebades im städtischen Volksbade XX., Treustraße 60, und be¬
antragt:

1. Die Errichtung eines NeservebadeS im städtischen Volksbade
XX., Trcustraße 60, wird mit dem bedeckten Kostenerforderniste von
5216 L 75 b nach dem vorliegenden Projekt des StadtbauamteS
bewilligt. Wegen Herstellung der Monierwände, beziehungsweise der
Brausen samt Rohrleitung und des Reservoirs ist mit den Firmen
G. A. Wayß,  beziehungsweiseH. Hable und A. Poppel L
Söhne  in Verhandlung zu treten und das Ergebnis desselben dem
Stadtrate zur Beschlußfassung vorzulegen. Die übrigen Arbeite» sind
durch die städtische» Kontrahenten für die kurrenten Arbeiten auszu-
sühren.

2. Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Baukommijsion
wird für die in Rede stehenden Herstellungen der Baukonsens erteilt.

(Angenommen .)
(9689.) St .-N. Straß er  referiert über Gesuche von Parteien

aus dem XX. Bezirke um Nachsicht der Hundesteuer pro 1903 und
beantragt, die Nachsicht zu bewilligen: für EmanuelS p er l, Ludwig
Brunner,  August Blazek  und Anton Zacpal;  dagegen abzu¬
weisen: Amalia Mandl,  Wenzel Welischek,  Antonia Lisch «,
Franz Sperling  und Marie Pospeschil . (Angenommen .)

(10105.) St .-R. Straß er  referiert über das Ansuchen der
Firma I . L C. Red er um Bewilligung zur Parzellierung ihrer
Gründe im XX. Bezirke an der Biigiltenauerländc, innelicgend im
Grundbuch des II . Bezirkes sub Einl.-Z . 2186, 2187, 4744, 4745
und 4746, und beontiagt, die Abteilung der bezeichneten Gründe auf
13 Baustelle» und 4 Bauflellensragmente unter den vom Magistrate
festgesetzten Bedingungen zu bewilligen. (Angenommen .)

(10239.) S1 .-W. WÜsch referiert über das Ansuchen der Adele
Ullmann  um Baubewilligung für ein Wohnhaus auf der Baustelle
Kat.-Parz. 47/3 , Einl.-Z . 1434 Unter-Mcidling, XII., Niederhof-
straßc, und beantragt:

1. Der Anbringung der Erker wird unter der Bedingung zu¬
gestimmt, daß sür die Ausladefläche von 2 60 ein Betrag von 70 L
per Quadratmeter, im ganzen somit ein Betrag von 182 L vor Aus¬
fertigung des Baukonsenscs zu den eigenen Geldern der Gemeinde
Wien erlegt werde.

2. DaS Ansuchen um ausnahmsweise Bewilligung zur Herstellung
einer Wohnung im Souterrain wird abgelehnt. (Angenommen .)

(10169.) St .-W. Weilmaun referiert über den Kostenanschlag
sür die Herstellung der Fahrbahn am innere» Hernalsergürtel zwischen
Uhlplatz und Breitenfeldergasse im VIII . Bezirke beziehungsweise
XVII. Bezirke und beantragt, den vorliegenden Kostenanschlag mit dem

Erfordernisse von 4881 L 32 Ir zu genehmigen. Die Erdabgrabung
und Verführung wird dem Vorsteher des VIII . Bezirkes übertragen.

(Angenommen .)
(10054.) St .-R. Weitmann  referiert über die Entsendung

eines Delegierten der Gemeinde Wien zur Wahl des Gemeinde-Aus¬
schusses von Windegg in Oberösterreich und beantragt, von der Ent¬
sendung eines Delegierten Umgang zu nehmen. (Angenommen .)

(10205.) St .-N. Weitmann  referiert über die Ausiv chslung
des Fußbodens im Turnsaale der Doppel-Volksschule VII., Burg-
gasse 14/16 , und beantragt, die Herstellung eines Fußbodens aus
Asphaltkomprimee mit Betonunterlage mit dem Betrage von zirka
3300 L, sowie das Offert der The Neuchatel Asphalt Company vom
10. August 1903 zu genehmigen. (Angenommen .)

(10145 .) St .-R. Weitmann  referiert über das Ergebnis der
ErgänzungSwahl in den Armenrat des VIII . Bezirkes und beantragt,
die Wahl des Johann Haslinger,  Bürger und Kaffeesieder, zum
Armenrate zu bestätigen. (Angenommen .)

(10212.) St .-R . Weitmann  referiert über das Detailprojekt
für die Ausgestaliung der Gartenanlage vor der Altlerchenselder Kirche
im VII . Bezirke und berntragt:

1. DaS Delailprojckl für die Ausgestaliung der Gartenanlage
vor der Altlerchenfelder Kirche im VII. Bezirke wi,d gemäß den Anträgen
der Lokalaugcnscheins-Konimission vom 18. Juli 1903 mit einem
Gesamtkostenbctrage von 7853 L 42 Ir, wovon 3853 L 42 Ir auf
die gärtnerischen Herstellungen, 3500 L auf die Einfriedung und 500 L
auf die Ausstellung eines neuen und die Versetzung eines bestehenden
Spritzhydranten entfalle», genehmigt.

2. Die Lieferung des Einsriedungsgittcrs wird der Firma Johann
M eerk a tz, VII ., Neubaugasse 68, zu folgenden Einheitspreise» über¬
tragen:

u) gußeiserne Säulen per Stück 3 L 65 d;
d) Schuppengitter per laufenden Meter 4 L 40 Ir.

Diese Preise verstehen sich einschließlich zweimaliger Ministern»g,
zweimaligen ÖlfarbenanstricheS und Montierung.

3. Die gärtnerischen Arbeiten sind vom Stadtgarten-Jnspektorate
in eigener Regie, die technische» Herstellungen vom Stadtbauamte im
kurrenten Wege sofort vorzunchme». Rohre und Maschinenbestandteile
sind dem städtischen Vorräte zu entnehmen. Die Spritzhydranten werden
während der Sommermonate mit einer täglichen Wafsermenge von
zusammen5 Irl aus der Hochqucllenleitung dotiert.

4. Zur Deckung der in dieses Jahr fallenden Auslagen wird
zur Rubrik XXIV2 a ein Zuschußkredit von 5200 L bewilligt; für
Restzahlungen ist im Präliminare pro 1904 vorzusorgen.

(Angenomme  n.)
(10157.) St .-N. Weit mann  referiert über den Bericht der

Direktion der städtischen Straßenbahnen, betreffend die Verzögerung
in der Betriebst»öffnung auf der Verbindung der Straßenbahnlinien
Josesstävterstrnße und Neulerchenfelderstroße, und beantragt die Kenntnis¬
nahme. (Angenommen .)

(3761.) St .-W. Aerdmand Oräf »efeiiert über das An¬
suchen des Frunz Zw eitler  um Bewilligung zur Vergrößerung
seiner Verkaufshütte am Hppenplatz im XVI. Bezirke und beantragt,
dem Ansuchen Folge zu geben. (Angenommen .)

(7726.) St -R. Ferdinand Gräf  referiert über die Errichtung
von Grüften im Ottakringer Friedhof und beantragt, die Herstellung
von zwölf einfachen Grüften im Anschluß an die bestehende, l-tzt
erbaute Gruft,cihe und von drei einfachen Ga' tengrüsten auf dem
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Platze a» dem linkssenige» Gange nächst dem Kapellcngebäude mit
dem Kostenerfordwnissevon 9800 X zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9531.) St .-R. Ferdinand Graf  referiert über das Offerl-

verhandlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Lieferung von
Gasmessern, und beantragt:

1. Die Ausschreibung der in Rede stehenden Offenve.Handlung,
sowie die bezüglichen Offertbehelfe werden nachträglich genehmigt

2. Das Offert der Firma Elster wird aus de» seitens der
Betriebs-Direktion geltend gemachten Gründen nicht berücksichiigk.

3. Der Firma Jul. Pintsch  wird die Lieferung von 200 Stück
20flammigen Gasmessern zum offerierten Preise übertragen.

4. Der Firma Schinzel L Schneider  wird die Lieferung
von 100 Stück lOflammigen, 300 Siück 20flammigen und 100 Stück
50slammigen nassen Gasmessern zu den angebotencn Preisen über¬
tragen.

5. Der Firma Franz Manoschek  wird die Lieferung von
100 Stück 30flammigen Gasmessern übertragen, wobei anzustreben
ist, daß diese Firma de» Preis auf den von der Firma S . Elster
offerierten Preis herabmindert.

6. Der „Danubia" wird die Lieferung von 100 Stück lOslam-
migen und 100 Stück 30flammigen Gasmessern übertragen, wobei
anzustreben ist, daß sie den Preis auf den Preis, unter welchen sie
die letzte Lieferung effektuiert hat, herabmindert.

(Angenommen .)
(Schluß der Sitzung .)

AllgkMkink Nachrichten.
Approvifioniermlg.

Borstenviehmärktevom 25 . und 27 . August ISO».
1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine(Fleischschweine) . . . . 5161 Stück
Fettschweine. 6269 „

Summe. 11430 Stück
Darunter unverkaufter Nest von der Vorwoche 203 Stück.

Angckauft wurden:
für Wien . 10626 Stück
für das Land . 480 „
unverkauft blieben. . 324 „

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 kg Lebendgewicht.)

Jungschwcine(Fleischschweine) :
l . Qualität . von 95 bis 100 b (extrem bis 106 I>)

H- .. 88 .. 94 „
lH. 80 .. 87 ..

Fettschweine:
I. Qualität . von 102 bis 105 l>(extrem bis 112 I>)

H. 99 „ 101
lH. 94 .. 98,.

Auf den dieswvchentlichen Borstenvichmürkten wurden im ^
Vergleiche zur Vorwoche um 197 Stück Fleischschweine weniger
und um 650 Stück Fettschweine mehr aufgetrieben. Der Verkehr
war sowohl im Fleischschwein- als auch im Fettschweingeschäfte

sehr lebhaft, so das; bereits zu Mittag der größte Teil der Ware
(insbesondere der Fettschwcinc) abverkanft war. Die Preise der
Fettschweine stiegen durchschnittlichum 1 b per Kilogramm höher
als in der Vorwoche, die der Fleischschweine blieben unverändert.
Am Donnerstagmarkte wurde im Fleischschweingeschäftegrößten¬
teils zu Dienstagsprcisen gehandelt, nur in einzelnen Fällen
erzielten schwere Fleischschweine eine Preisaufbesserung um 2 b
per Kilogramm. An Fettschweinen waren am Donnerstag bloß
10 Stück auf dem Markte, welche zu den extremen Preisen von
110 bis 112 Ii per Kilogramm verkauft wurden.

* *
*

Jung- und Ltechviehmarktvom 27 . August 1SVS.
l. Auftrieb bc;w. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1705
Kälber ausgeweidet. . 1524
Lämmer lebend . . . 5
Lämmer ausgeweidet . 8

Schafe lebend . . . . 2541
Schafe ausgewcidct. . 316
Schweine ausgewcidet. 932

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 kg) :

I. Qualität. von 98 bis 112 b (extrem bis 118 b)
H. 86 .. 96 „

HI. . . 76 .. 84 ..
Kälber ausgeweidet(per 1 kg) :

I. Qualität. von 116 bis 132 I>(extrem bis 136 k)
II. 98 .. 114 ,.
III- .. 90 96 ,.

Lämmer lebend(per Paar):
II. Qualität . von — bis 16 X (extrem bis — X)

Lämmer ansgcweidct(per Paar) :
II. Qualität . . . . von — bis 20 X (extrem bis — X)

Schafe ansgeweidet(Per 1 kg) :
I. Qualität. von 88 bis 100 I, (extrem bis 110 k>

II. .. 80 „ 86 „
HI- . 76 ., 78 „

Schweine ausgeweidet(per 1 kg) :
I. Qualität . von 110 bis 124 b (extrem bis 128 >>)

II. 102 .. 108 ..
Schafe lebend(per Paar) :

I. Qualität . . . . von 38 bis 44 X (extrem bis — X)
II. 30 „ 36 „

Schafe lebend(per 1 kg) :
I. Qualität. von 55 bis 57 b (extrem bis — b)

II. 49 52 „
III. 44 ., 48,.

Ans dem Jungviehmarktc wurden um 262 Stück Kälber
mehr zugesührt. Bei schleppendem Geschäftsverkehre konnten beste
Primakälber die vorwöchentlichen Preise behaupten, mittlere und
mindere Sorten dagegen waren um 4 bis 8 b per Kilogramm
billiger. Weidnerschweine, wenig gefragt, konnten für Fleischschweine
und Frischlinge vorwvchentliche Notierungen erreichen; Fettschweine
dagegen profitierten in einzelnen Füllen 2 bis 4 Ii per Kilo¬
gramm. Weidnerschafe gingen bei ruhigem Geschäftsverkehre zu
unverändert vorwöchentlichen Preisen aus dem Markte.

Aus dem Schafmarkte wurde» um 740 Stück Schafe mehr
aufgetrieben. Bei reger Nachfrage blieben die vorwöchentlichen
Preise gut behauptet.
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Auf dem Schlachwiehmarkte wurden am 27 . August 1903
72 Stück Mast -, 60 Stück Weide - und 94 Stück Beinlvieh auf¬

getrieben . _

AmliewiWNg
vom 25 . bis 27 . August 1903.

(Die >» Klammern eingestellten Zahlen sind die Geschäft - nummern der
Aktenstücke im Baudepartement dcS Magistrate - fstr den 1. bis IX . und

XX . Bezirk . — Fstr den X . bi - XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerten

Zahlen die Geschäft - nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.

Gesuche um AauöewiMgungeu.
Neubauten.

V. Bezirk:  Haus , Christophgasse 3, von Therese Kainz (5k >17 ) .
X . Bezirk:  Loxenbnrgerstraße 95 , von Josef Walek,  Bauführer derselbe

(50191 ).
XV . Bezirk:  WohnhanS , FUnshaus . Nenbaugstrtel , Ecke der Ausmarschstraße,

von Wilhelm und Anna Bnrkhardt,  Vll ., Kaijcrslraße 51,
Bauführer Adolf Jäger (17694 ).

XIX . Bezirk:  Kahleubergerdorf , Kat -Parz . 66 , E .-Z . 65 , von Josef Neu-
maycr (18436 ).

„ „ Grinzing , Kot .-Parz . 269 , 270 , 270/2 und 237 , von Karl
Waoner (18446 ) .

„ „ Ober Döbling , E, » l .-Z . 809 , Prinz Eugenstraße , von Therese
Gindely (18530 ) .

XX . Bezirk:  Hans , Klosteineuburgerstraß - 121 , von Ernst I . Humbert
durch S . Spenadl (5560 ).

Anbauten.
X. Bezirk:  Schleiergasje 5 , Patrnbangasse , von Johann Bkcsofsky,

Bansiihrer Johann Schweitzer (49918 , 49919 ).
„ „ PuchSbaumgaffc 23 , von Emannel Lankotzky,  Bauführer

Knpka L Orglmeister (50295 ).
XIX . Bezirk:  Pserdesloll , Grinzing . Sardgasse 7, von Joses Nößner

(18523 ) .
Adaptierungen.

I . Bezirk:  Maximiliaustraße 12 , von Josef Scholz,  Baumeister (5504 ).
„ „ Singerstraße 27 , von Josef Hoseneder,  Bauführer

C . MiscrowSky (5506 ).
„ „ Kohlmarkt 5 , von Al . Schumacher,  Baumeister , noe.

C . Willgenstein ' sche Administration (5512 ) .
II . Bezirk:  Große Sperlgaffe 16 , von Viktor Gettwert (5519 ) .
„ „ Taborstraße II , von der Allgemeinen österreichischen Ball¬

gesellschaft (5505 ).
III . Bezirk:  Hetzgaffe 20 , von Josef Straßer,  Bar,sichrer F . Reit¬

bauer (5482 ) .
„ „ PauluSgasse 8, von Michael Manko,  Bausührer Karl Hör¬

mann (5484 ) .
„ „ Marokkanergoffe 5 , von Anton Mülldorser,  Administrator

(5196 ) .
IV . Bezirk:  Wohllebengaffe 18 . von Adolf Schrantz , Bauführer

W . Stadler (5497 ).
„ „ Belvederegaffe 19 , von Marie Karner,  Bansiihrer Joses

Witzmann (5514 ).
„ „ Aiedenergürtel 20 , von der Red Star Line , Bauführer

Ferdinand Hofer (5499 ) .
„ „ Radeckgasse 1, von Otlo Wagner  zun ., Bausührer

K. Stigler (5516 ) .
V . Bezirk:  Wolsganggaffe 32 , von Franz Herodek,  Bausührer

I . Klupp (5503 ) .
VI . Bezirk:  Mariahilserstraße 107 , von Friedrich Schiller  L Komp .,

Bausührer Jg . Hranicka (5520 ).
VII . Bezirk:  Zilterhofergasse 4 , von Anna Lack » er,  Bauführer H . Zaus all

(5500 ) .
„ „ Neubaugaffe 73 , von Marianne Kolig (5528 ) .
„ „ Kaiserstraße 74 , von Dominik Antropp,  Bausührer T . LoSkot

(5534 ) .
„ „ Burggafse 112 , von Josef Vihlidal,  Bauführer T . Loskot

(5535 ).
VIII . Bezirk:  Wickenburggaffe 24 , von Antonia HineiS,  Bauführer

Scherer (5539 ).
IX . Bezirk:  Nußdorferstraße 14 , von Rudolf Höllerl,  Baumeister (5492 ).

XVI . Bezirk:  Haus , Ottakring . Konstanlingaffe 1, von Lorenz Rauscher,
Bauführer Johann Rudolf (51265 ) .

„ „ Haus , Ottakring , D -gengasse 65 . von Bernhard Mayer,  Bau¬
führer H. Steiner L A . Malschinger (5I26I ) .

„ „ Haus , Ottakring , Thaliastraße 63 , von Kussner,  Bausührer
Anton Dietl (51423 ).

„ „ Haus , Ottakring , Redienbachergaffe 41 . von Mcritz und Juliana
Appelfeld,  Bausührer Joses Schwarz (51561 ).

XVII . Bezirk:  Hernals,Doruerplatzl . vor,Rudolf Lampl , ebenda, Bauführer
Josef Schimck (37411 ).

XIX . Bezirk:  Ober -Döbling , Heiligenstädterstraße 45 , vom Brauhäus
Budweis (18394 ).

„ „ Ober -Döbling , Schegargaffe 1, von Hugo Mandeltort,
Bauführer Friedrich Blaukopf (18442 ) .

„ „ Sievering , KaaSgrabengaffe 6 , von Kupka L Orglmeister
noe . Kothbauer ' schkii  Erben,Bausührerdieselben (18568 ).

XX . Bezirk:  Leipzigerstraße 18, von Franz Frcudenberger,  Bauführer
Johann Meidl (5530 ).

Diverse (geriugcre - Baute « .
II . Bezirk:  Backofen , Mayergaffe 9 , von Emil Wanck,  Bauführer Julius

Schneider (5884 ).
„ „ Rohrkanal , Untere Augartenstraße 9 , von Franz Hoch¬

edling  er , Bauführer Karl I . Schmidt (5487 ).
VI . Bezirk:  Rohrkaual , Magdalenenstraße 98 , von Karl Bnrkhart,  Bau¬

führer R . San toll (5518 ).
VII . Bezirk:  Magazin , Lindengaffe 4 , von L. Traub L Komp ., Bau¬

sührer E . Melcher (5498 ) .
XIX . Bezirk:  Haus , Ober -Döbling , Döblinger Hauptstraße 74 , von Franz

Feigl (18328 ) .

Stockwcrlaufsctzungeo.
XVII . Bezirk:  Dornbach , Pointengasse 54 , von Heinrich und Anna Schubert.

XV ., Mariahilserstraße 202 , Bauführer Johann Dobias
(37496 ) .

Neuovierungen mittels Leitern, Hängegeriifteu rc.
XVI . Bezirk:  Nödlgaffe 7 , von Wenzel Nowotny (51622 ).

XVII . Bezirk:  Klemens Hofbauerplatz 6, von Johann Binder (37567 ).

Gesuche um Waukiuienßestimmuug.
IV .. Bezirk:  Wienstraßc 15, Mühlgaffe 12 , von der Universität (5547 ) .
IX . Bezirk:  Lustkandlgasse 30 , von Valerie Langer (5536 ).
X . Bezirk:  Puchsbaumgaffe 23 , von Mtchael Wodicka (50296 ).
„ „ Loxenbnrgerstraße 95 , von Josef Walek (50194 ) .

XIX . Bezirk:  Ober -Döbling , Prinz Eugenstraße , Ei » l.-Z . 809 , von Therese
Gindely (18529 ).

„ „ Unter -Sieveriug , Gruudb .-Einl .-Z . 206 und 425 , von Sidouie
Weil (18641,.

XX . Bezirk:  Vorgartenstraße 105 , von Johann Georg Stenuf (5490/.

Aekauulgave der Uaulinie und Aaukiuieuauskeckuug.
XVII . Bezirk:  WohnhanS , Dornbach , Dornbacherstraße 85 , von Robert

Gumpl (37677 ).

I>emokieru« gsanzeigen.
III . Bezirk:  Wällischgasse 4 , von Tangl L Träger (5488 ) .
IV . Bezirk:  Belvederegaffe37 , von Wenzel Bluma,  Maurermeister (5486 ).
VI . Bezirk:  Gumpendorserstraße 9 , von Georg Demski,  Baumeister.

Städtische Arveilm und Lieferungen.
I . Offertverhandlungs -Ergeduisse.

Mag .-Abt . X , Z . 2558 er 1903.
25 . August 1903.

Lieferung der in sämtlichen Friedhösen der Stadt Wien erforderlichen guß¬
eisernen Gräbcrpslöcke, Gruppen - und Reihenständec auf die Dauer von

einem oder von drei Jahren.

Zöptauer und Stefanauer Bergbau - uud E >senhüite »- Aktie» gesellschaft
— Gruppenständer mit schwarzer Schrift:

einseitig 22 X 72 k per Stück,
doppelseitig 23 X 12 per Stück.

Reihenständer mit schwarzer oder roter Schrift:
einseitig 3 X 64 ü per stück,
doppelscittg 3 X 74 tr per Stück

Gräbeipflock mit schwarzer oder roter Schrift:
einseitig 57 Ir Per Stück,
doppelseitig 58 ü per Stück.

Für 3 Jahre.
Tendloff C . L Th . Dittrich , Maschinenfabriks -Aktiengesellschaft

— Grnppenstäuder mit schwarzer Schrift:
einseitig 19 X 35 >> per Stück,
doppelseitig 19 X 65 I> per Stück.

Reiheuständer mit schwarzer oder roter Schrift ' :
einseitig 5 X 35 !> per Stück,
doppelseitig 5 X 60 Ii per Stück.

Gräberpflock mit schwarzer oder roter Schrift:
einseitig 1 X 40 k per Stück,
doppelseitig 1 X 60 Ii per Stück.

Für 3 Jahre.
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Maschinenbau-Aktiengesellschaftvorm. Brcitfeld, Danek L Komp, in BlanSko
— Grnppeuständer mit schwarzer Schrift:

einseitig und deppelseitig 21 X 30 ii per Stück.
Reihenständer mit schwarzer oder roter Schrift:

einseitig und doppelseitig3 X 60 Ir per Stück.
Gräbei Pflock mit schwarzer oder roter Schrift:

einseitig und doppelseitig 55 ü per Stück.
Für 3 Jahre.

Lovrek Wilhelm — Gruppenstindermit schwarzer Schrift:
einseitig 23 X per Stück,
doppelseitig 23 X 75 >i per Stück.

Neihenständcr mit schwarzer oder roter Schuft:
einseitig3 X 75 l> per Stück,
doppelseitig4 X per Stück.

Gräberpflock mit schwarzer oder roter Schrift:
einseitig 60 ti per Stück,
doppelseitig 61 ii per Stück.

Für 3 Jahre.
Potz Wendelin — Gruppenständer mit schwarzer Schrift:

einseitig 23 X 25 ü per.Stück,
doppelseitig 24 X per Stück

Reihenständer mit schwarzer oder roter Schrift:
einseitig3 X 80 Ii per Stück,
doppelseitig3 X 95 ü per Stück.

Gräberpflock mit schwarzer oder roter Schrift:
einseitig 60 ü per Stück,
doppelseitig 62 k per Stück.

Für 3 Jahre.
* *

*

Mag.-Abt. VIl, Z. 669 er 1903.
25. Angnst 1903.

Kanalneubaiiten ans dem Landstraßer- und am Wiedenergüctel(zwischen
Louisen- und Jacquingasse) und für die Verlängerung des Hanpinnratskanales
in der Louisenaasfe und in der neuen Straße4 1 (zwischen Marx-Meidlinger-

straße und Landstraßergiirtel) im III., IV. beziehungsweiseX. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten  einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 21.864 X 94 ü.
Mögle Fritz

Mehrwald Leopold

Rzehaczek E.

Mayer Leopold

GißhammerL Komp.

Spitzer C.

— Aufzahlung 4X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marte Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 KZ Per Hektoliter und
von Schlackenzement der Marke KönigShos in
Fässer» mit dem spezifischen Gewichte von 90 KZ
per Hektoliter.

— Aufzahlung14X gegen Verwendung von Roman-
zemeut der Marke Slcinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 KZ per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 KZ Per Hektoliter.

— Aufzahlung 19X gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke M. Egger in Kufstein in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 73 KZ
per Hektoliter und von Schlackenzement der
Marke Königshof in Fässern mit eem spezi¬
fischen Gewichte von 90 KZ per Hektoliter.

— Auszahlung0 9)^ gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 KZ per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 KZ per Hektoliter.

— Aufzahlung5'5)V gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke Steiuschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 KZ per Hekto¬
liter, von Schlackenzement der Marke KönigShos
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 KZ per Hektoliter und von Portlandzement der
Marke Kurowitz in Fässern mit dem spezifischen
Gewichte von 120 KZ per Hektoliter.

— Aufzahlung 14 7X gegen Verwendung von Noman-
zement der Marke Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 KZ per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 KZ per Hektoliter.
* *

*

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Regulierung der Kopal-, Dorsgaffe und Meichelstrahe im XI. Bezirke.
Pittel L Brausewettcr — Zu de» Kostenanschlagspreise».

* *
*

Makadamisierung der Straßen auf den vormals Roth'schen Gründen: Jlg-
platz rc

Pittel L Brausewetter — Aufzahlung 8X-
* *

*

Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für den Versorgungshansgarten
in Lainz im XIII. Bezirke.

Hand- und  M a schi n i sten a r b c itc  n.
Hokicky Josef — Auszahlung3^ zu den Einheitspreisen des Kosten¬

anschlages.
Für 1000 Stück Ziegel 50 X.

Erdlieferung.
Min kl Franz L Franz Fnschik

— Ackererde per 15 n>r 3 X 90 k.
Gartenerde per I '5 4 X 50 ü.
Verführung des Aushubmateriales per 1'5

2 X 80 k.
* *

*

Nm- bezichmigsweise Neubau von Hanptnnratskanalen in der Herbeckstraße,
Eckpergasse und Wallrießstraße im XVIII. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlichderLieserung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 25 860 X 70 d.
Sikora Heinrich — Auszahlung2-5gegen  Verwendung von Noman-

zemcnt der Marke Steinschall in Fässer» mit
dem spezifischen Gewichte von 78 KZ per Hekto¬
liter und von Schlackenzement der Marke Königs¬
hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte
von 90 KZ per Hektoliter.

Eintragungen in den Grwerösteuer-Kataster.
IS . August iss » .

(Fortsetzung.)
Wieser Josef — Hühneraugenschneider— XVI., Nenlercheufelderstraße4.
Wolf Franz — Handel mit Schweineschmalz— XVl., Blnmberggasse 6.
Wostatek Anna — Zeitungs-Verschleiß— XX., Jägerstraße 47.
Zaufal Marie — Geflügelhandel(Filiale) — XVII., Tauberqasse 7.
Zeller Theodor — Niederlage der Ziegelei in Höhenbach— XX., Damm-

straße 16.
* *

*

20 August »SO».
Ascher Philipp—Kanditen- und ZuckerbäckerwarenVerschleiß Standwag

(Filiale) — VIII .. Alscrstraße 21.
Bernhauer Marie — Modistin— V., Margaretenstraße 62.
Brandl Josef — Herrenkleidermacher— XI., Arndtstraße 87.
Chauer Johann — Fortbetrieb für Rechnung der minderj. Leopoldine,

Johann und Rudolf Chaur — XII., Meidlinger Bahnhof.
Dellin Marie, geb. Linnert— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier

und Petroleum — XII., Gatterholzgassc 26.
Donner Karl — Kleinvcrschleiß von gebrannten geistigen Getränken—

XII., Hetzendorserstraße129.
Ebner Jaroslav — Tiichler — XII ., Ratschkygasse 29.
Felsinger Hans — Asphaltierungsarbeiten— V-, Margaretenstraße 151.
Freyka Franziska, geb. Fabiany — Gemischtwaren-Vcrschleiß— XII.,

Meidlinger Hauptstraße 27.
Geitner Heinrich(Inhaber : Heinrich Geitner) — Buchdruckereikonzession

— VIII., Bnchfeldgasse6.
Gonaus Franz — Schuhmacher— XII., Breitensurterstraße 3.
Hak Theresia, geb. Mucha — Wäschergewerbe— III, , Obere Viadnkt-

gasse 20.
Haas Marie — Flaschenbier- und Gemischtwaren-Verschleiß— XIV.,

Stättermayergasse 3.
Heilig Barbara — Pachtung des Gemischtwaren-, Flaschenbier-, Zucker¬

bäckerwaren-, Sodawasser- und Fruchtsäfle- Verschleißes— XIV., Verkaufs»
Hütte in der Felberstraße nächst dem Rustenstege aus dem der k. k. Staatsbahn
gehörigen Grunde.

Hirsch Franz — Papier- und Kurzwaren-Verschleiß— VIII -, Albert-
gasse 27.

Höger Ferdinand — Kunststicker— V., Kettenbrückengasse 13.
Katzer Franz — Kleinhandel mit Brennmaterial — XVI., Nausea¬

gasse 25.
Kimayr Adelheid, geb. Neuspitz— Knabeukleidermachcr— XVI:, Huber¬

gasse 19.
Klöckl Lcopoldine Theresia, geb. Einerling — Handel mit Reib-, Vogel¬

sand und Wascheln im Umherziehen— XII , Murlingengasse 19.
Krnpka Peter — Chemische Putzerei und Vorhängeappretur— XVI.,

Brunnengaffe 64.
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Lehnch Heinrich— Sattler — XIV., Tvßgaffe 2.
Malikart Veronika, geb. Klimek— Gemischtwaren-Berschleiß— XII ,

Krichbaumgaffe 10.
Matzinger Berta — Sonn - und Regenschirm-Erzeugung— XVI, Dein-

hardtsieingasse 15.
Mißrigler Sophie — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— III .,

MohSgasse 37.
Musch Anto» Franz — Anstreicher— XIl ., Wilhelmstraße 47.
Nestelberger Katharina — Fleisch-Verschleiß— XIV., Grimmgasse 5.
Nevedel Anna — Flaschenbier-Verschleiß— III ., St . Marp, »eben Hoch-

leitner'S Gasthaus.
Popperl Johann — Filiale des Fleischhauergewerbes— VIII ., Lerchcn-

gafle 21.
Pranzl Josefine, geb. Ring — Pfeidlerei (Filiale) — XVI-, Hasner-

straße 23.
Schalster Franz — Kleinfuhrwerksgcwerbe— XII., Neuwallgaffe 6.
Schick Siegmnnd, Dr. — Röntgen-Institut — XIV., Mariahilfer-

straße 178.
Schlossarek Pauline — Photographengewerbe— VIII., Blindengaffe 22.
Schmid Franziska — Verabreichung von Speisen und Pferdefleisch—

XIV., Rauchfangkehrergaffe 36.
Schneidmadl Hermine— Wäschewaren-Lrzeugnng— XIV., Jadengaffe 9.
Schorn Andreas— Saucrkräutler— XIV.. Markt in der Schwendcrgaffe.
Schwach» Marie — Gemischlwareu-Verschleiß— XIV.. Reindorfgasse 13
Steyslal Josef — Gcmischlwarcn-Berschleiß— V., Schönbrunner-

straße 7b.
Stiegler Rosalia — Fragnerei — III ., Khunngaffe 16.
Tichy Filippine— Papier-, Schreib- und Zcichenreqnisilen-Verschleiß—

V., Spcngergaffe 22.
Bohanka Marie — Kaiiditcu-Velschleiß (Filiale) — XIV., Nauchsang-

kehrergaffe II.
Wiener Katharina— Geflögelhandel— XIV.. Schweudcrgaffe II.

* *
*

21 . Angust LSV».
Aigner Josef — Ansichtskarteu-Berschleiß— VI., Wallgaffe 18/20.
Antosch Amalie— Obsthandel— IV., Käintnertormarkt.
Arnbergcr Karl — Musikinstrumcnten-Berschleiß— XVII., Kalvarien¬

berggasse 13.
Bauer Franz — Drechslergewerbe— XVII., Schumanngaffe 58.
Bauer Josef — Gemischtwaren-Beeschleiß— IV., Schwindgaffe 19.
Bazil Matthias — Hutmacher(Filiale) — XVII., Waltgaffe 84.
Benau Moritz — Lederausschnitl— IV.. Ketlcnbrückengaffe6.
Berger Karl — Silberschmicdgemeibe— VI., Liniengaffe 31.
Bogner Marie — Obsthandel— IV., Kärntncrtormarkt.
Bndinis Franz — Obsthandel— IV., Kärmertormarkt.
Coak Josef Benedikt zu». — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier

— XVIII , Wiihringerstraße 141.
Doudera Karoline — Marklviktualienhandel— XVIII., Kulschkergasse,

Markt.
Dutter Rudolf — GastwirtSgewerbe— XVIII , Salierigaffe 9.
EichlerF a»z S . — Buchdruckergewerbe— II ., Taborsiraße 8.
Fischer Anna — Obsthandel— IV , Kärntnertarmarkt.
Fleischhacker Franz — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier—

XVIII.. Gentzgaffe 164.
Föhncr Josefa — Gemischtwaren-Berschleiß— IV., Johann Strauß¬

gaffe 33.
Gras Johann — Obsthandel— IV., Kiirntnertormarkl.
Habereder Leopold— Obsthandel— IV , Kärntnertormarkt.
Haffclböck Karl — Verschleiß von Papier, Schreib- und Zeichenreqiiisilen

— XVII., Syringgaffe 20.
Heinz Therese— Marktviktualienhandel— IV., Kärntnertormarkt.
Höfsirr Albertnie — Zuckerbäckerwaren- und Kanditen-Verschleiß—

XVIII., Schnlgaffe 32.
Hörhager Leopold—Taschnergewerbe— VI., Marianahilserstraße117.
Hosbauer Marie — Gemischtwarcn-Beischleiß— XVIII., Weitlofgaffe 18.
Hosmann Anna — Obsthandel— IX., Kärntncrtormarkt.
Hruby Klementine Albine — Krawattennäherei— VI , Theobaldg. 23.
Jakob Jos.s — Mnsikergewerber— XVIII., Währingergürtcl 31.
Kaltcnbrunner Josef — Obsthandel— IX.. Kärnlnertvrmarlt.
Kamerer AndieaS— Obsthandel— IV., Kärntnertormarkt.
Karolyi Anton — Kommissionswarenhandrl— XVII., Palssygaffe 13.
Knotek Josef — Hcrrenkleide>machergewerbe— XVII., Geblergaffe 102.
Korbuly Johann — Bauspielzeng(Patcntausübung) —I V., Schleismühl-

goffe II.
Kotzmann Johann — Obsthandel— IV., Kärtnertormarkt.
Kulmer Moritz — Pfeidlergewerbe— VI , Stumpergaffe40.
Knlmer Moritz — Gemischiwaren-Verschleiß— VI , Stumpergaffe 10.
Kunz Anton — Schneidergewcrbe— IV., Große Nengaffe 11.
Lamminger Anton — Fleis chsclcher— XVII., Lacknergaffe23.

Laczy Josef — Obsthandel— IV., Kärntnertormarkt.
Laezy Therese— Obsthandel— IV., Kärntnertormarkt.
Leidinger Johann — Obsthandel— IV., Kärntncrtormarkt.
Lehmann Karl Otto — Gemischtwaren-Berschleiß— IV., Henmühl-

gaffe 3.
Maffak Karl — Etnimacher— VI., Marchettigaffe 6.
Matauschek Anna — Gemischtwaren-Berschleiß— XVIII., Joh . Nep.

Voglplatz 7.
Matousch Anastasia — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier—

XVII., Geblergaffe 60
Maurer Katharina — Obsthandel— IV., Kärntnertormarkt.
Nekam Georg — Obsthandel— IV., Kärntnertormarkt.
Palanek Franziska — Damenkleidermacherin— XVIII., AnastasinS

Grnngaffc 5.
Papp Michael— Obsthandel— IV.. Kärntnertormarkt.
Petrnfch Franz — Schuhmacher— VI., Magdalcnenstraße 66.
Pleffcr vulgo Pleffet Marie — Viklualienhandel— XVIII., Karl Beck¬

gaffe 31.
Polly Emanuel — Verschleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern

und Heiligenbildern— IV., Karolinengaffe 23.
Popp Johann — Konzession znr Verabreichung von Speisen, Ausschank

von Bier, Wein und Obstwein, Haluing erlaubter Spiele — XVIII., Gymna-
sinmstraße 8.

Popicl Josef — Photograph — XVIII., Währingerstraße 96.
Pozdjlek Julius Theodor — Frachtcutransport mit dem Kleinfuhrwerke

Nr. 208 — XVIII , Theresiengaffe 28.
Naborsly Raimund — Beherbergung ven Fremden, Verabreichung von

Speisen, Ausschank von Bier, Wein und' Obstwein, Kleinverschleiß von ge¬
brannten geistigen Getränken, Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade,
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen, sowie znr Haltung erlaubter
Spiele — XVIII., Salmannsdorferstraßc35.

Rauscher Barbara — Obsthandel— IV., Kärtnertormarkt.
Raz Franz — Riemer — VI., Slrohmay rgaffe 3.
Remesch Wenzel— Schuhmacher— IV., Rainergaffe 20.
Revelant Viktor — Flaschenbier-Verschleiß— XVIII , Währinger-

straße 130.
Riedl Josef — Erdäpfelhandcl— IV.. Kärntnertormarkt.
Rcha Josef — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— IV., Hof-

miiblgaffe 2.
Rothbauer Leopoldine— Wäscherei und Wäscheputzerei— XVIII,

Zimmermanngaffe 30.
Scheid! Georg— Verabreichung von Speisen, Ausschank von B er, Wein

und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele ohne Billard — XVIII , Gcntz-
gaffe 150.

Scheuhammer Karoline— Gemischtwaren Verschleiß- XVIII., Antoni-
gaffe 49.

Schramm Johann — Bäcker— VI., Joancllrgaffe12.
Schuster Johanna — Gemischtwareu- Verschleiß— XVIII., Lnstkandl-

gaffe 6.
Sinsiuger Sophie — Gemischtwaren-Berschleiß— IV., Phornsgasse5.
Stcfsan Franz — Gemischtware»-Verschleiß— XV., Herklotzgasse 23.
Trisko Karl — Festmedaillcn für patriotische Zwecke und Ansichtskarten

in de» im ReichSrate vertretenen Königreiche» und Ländern— IV., Starhem-
berggaffe 25.

Trnka Karl — Photographengewerbe— IV., Liktorgaffe 23.
Varga Anna — Obsthandel— IV., Käriunertormarkt.

(Das Weitere folgt.)

Anwalt . Seite
Gemeinderat:

Sitzung des Gemeinderates . 1633
Stadtrat:

Sitzungen des Stadlrates . 1633
Bericht über die Sladlrals -Siynng vom 12. August>903 (nachmittags) 1633

Allgemeine Nachrichten:
Approvisionierung:

Borstenviehmärkte vom 25. und 27. August 1903 . 1637
Jung- und Stechviehmarkt vom 27. August 1903 1637

Baubewegnng:
Gesuche um Baubewilligungen vom 25. bis 27. August 1903 . . . . 1638

Städtische Arbeiten und Lieferungen:
I. Offertverhandlungs-Ergebiilffe. 1638
II . Vergebung der städtischen Arbeiten und Lieferungen. 1639

Eintragungen in den Erioerbsteuer-Kataster. 1639
Kundmachungen.
Beilagen:

Gesetze, Verordnungenund Entscheidungen, sowie Normativbcstimmungen
des Gemeinderates. Stadtrates und des Magistrates. (VIII.)

Verzeichnis der ausgestellten Legitimationslarten für Hlmdlnngsreisende.
(II . Quartal .)

Herausgeber: Die lZemtiude Wien . Berantwortlicher Redakteur: MagistratSrat Dr . Friedrich Edler v. Radler.
Papier aus der k. k. priv. Pitteuer Papierfabrik . BuchdruckereiE . Kainz «<: R . Liebhart , vormals I . B . WalliShansser.
Inserate « A»»ah« e bei Haafeustei» Sk Bo - ler (Otto Maaß ), Wie », I .» Waifischgafse 1«.



II . Quartal.
ir>«rr

Amtsblatt der k. k. Rcichshaupt- und Residenzstadt Wie». — Nr. 69, 28. August 1903

für Himdlungsreisende.
Zufolge tz 1l , Absatz 2 der Ministerialverordimng vom 27. Dezember 1902, R.-G.-Bl. Nr. 242, werden im nachstehenden
die Verzeichnisse der von den einzelnen magistratischen Bezirksämtern ansgestellten Legitimationskarten für Handlnngürciscnde

veröffentlicht.

I . Bezirk.
Nemington Sholes Komp., Schreibmaschinen: Wilhelm Beiner.
A. L M. Samuel, Herrenklcidcrhandel: Hermann Preiß.
Teplitzer Zeugwarenfabrik, Eisenwgrenhandel: Johann Grhlka.
A. Burh, Krawattenhandel: Emil Berger.
N. Walek, Dekorationshandel: Stephan Winkelhoffer.
Jos. Janauschekk Komp., Paramentenhandcl: Eduard Langer.
Mendl LLöwy, Bnreau-Artikelhandel: Adolf Kaerpel und Leopold

Bauer.
A. ZentlerL Sohn, Herrenkleiderhandel: Alfred Zentner, Klemens

Rubin und Paul (Perez) Goldklang.
C. Goldmann L Komp., Krawattenhandel: Adolf Gerd.
M. LorenzL Sohn, Weißwarenhandel: Heinrich Krnmpfholz.
Gebrüder Mayer, Malzkaffeehandel: Josef Rößler.
Heinrich Mattoni, Mineralwässerhandel: Ferdinand Dick und Josef

Bernkopf.
S . Friedman» sin,., Jnstallationsobjektenhandel: Richard Fried¬

mann.
Jakob Ehrenwald, Manufakturwarenhandel: Isidor Beinhackcr.
Geiringer L Herrmann, Krawattenhandel: Rudolf Steiner.
Moritz Fischer, Damcnwäschehandel: Josef Pomeranz.
Brüder Teichtner, Galaiitcrielvareiihandel: Josef Peschke.
Heinrich Kohn L S . Neumann, Leinenhandel: Max Kohn.
Lilien-Leinwand-Unternehmung, Manufakturwarenhandcl: Adolf

Reiner.
Kalmar L Schwarz, Seidenwarenhandel: Samuel Schimmer.
Julius Bellak, Bijouteriewarenhandel: Adolf Ornstein.
Max Lenke, Bürsten- und Pinselhandel: Ferdinand Friedrich

Schick.
Samuel Donreich, Pfeidlerei: Anna Klauser.
Gebrüder Schmidt, Kunststickereihandel: Wilhelm Seiz, Adolf

Ebner und Adolf Hofmann.
D. Schwarzmann L Komp., Kleiderhandel: Moritz Stumm,

Moritz Wolf Stolz und Samuel Wachtel.
Dr. Naydt, Eiskästen- und Approvisionierungswarenhandel: Josef

Sieber.
Schiller L Rom, Kommissionshandel: Richard Schönbaum.
Emil Schwarz, Uhrenhandel: Philipp Groß.
National Cash Register Company Limited, Registerkassenhandel:

Louis Rittweger, Jan Hubaczek, Josef Polaschek, Ed. Zawralek,
Alexander Hankiewiez, Bernhard Friedrich Hagemann, Adolf
Heilsam, Dietrich Casparsen und Konrad Tippel.

Berger L Hohenberg, Deckenfabrik: Josef Seiner.
Karl Breuer L Söhne, Weberei: Josef Kohn.
WertheimerL Jelenko, Pfeidlerei: Aladar Reimann.
Arnold Rosenthal, Kottowabrik: Albert Kappelmacher.
Hermann Adler, Damenmüntelhandel: Wladinür Mandulöiö.

Josef Rübncr, Schneiderei: Leopold Lazar.
S . Simon, Fntterwarenhandel: Ignatz Kondor.
Baß L Fröhlich, Manufakturwarenhandcl: Robert Pnschenjagg.

- C. Wigandt, Seidenwarenhandel: Johann Pvllak.
Brüder Kohn, Postkartenhandel: JacyneS Pollitzer.
Ein. Stransky, Schirmhandel: Max rekte Maier Erdstein und

Max Kohn.
Felix Preßburger, Damenmäntelhandel: Samuel Lustig.
Fürst L Graf, Gemischtwarenhandcl: Adolf Richter.
Samuel Treuherz L Söhne, Weberei: Hugo Spiegler und Karl

Hermann Stark.
Jakob Quittner L Sohn, Tnchwarenhandel: Bernhard Kvranyi.
August Kanlich, Kaufmann: Roman Feld.
Scharf L Komp., Glühlampenhandel: Karl Hannsch und Hugo

Grün.
Josef Huß Nachfolger, Materialwarcnhandel: Fr. Andlowitz.
Brüder Samek, Juwelenhandel: Eugen Rosenberg.
Harlander Baumwollspinnerei, Niederlage: Anton Brünner.
Schwanhäußer Shannon - Registrator- Unternehmung, Schreib¬

maschinenhandel: August Schmidl und Kurt Bocket.
Viktor Wagner L Brüder, Kleidcrhandcl: Natale Radnloviö.
Anton DemnthL Söhne, Schafwvllwarenhandcl: Anton Zdimal.
Ein. Pach, Mübelhandel: Adolf Wagner.
Kransz L Fischer, Kunstblumenhandel: Schachna vel Samuel

Flaumhaft.
Ed. Reinhalt k Komp., Schnhwarenhandel: Adolf Steiner.
S . Bell, Kleiderhandel: JaequeS Löffler, Philipp Fodor und

Max Spieler.
A. L. RumplerL Sohn , Fntterwarenhandel: Joachim Schimmcrl

und Heinrich Erlinger.
Ein. Sinai , Gemischtwarenhandel: Adolf Blau.
Ungarische Textilindustrie- Aktiengesellschaft, Weberei: Rudolf

Rosenberg.
Beer L Reinitz, Krawattenhandel: Jacques Kreidl.
Dugaresa, Weberei: Alois Pnschenjagg.
Halm L Steinberg, Kommissionswarenhandel: Alfred Gehmacher.
Dreyfuß L Komp., chemische Produkte: Julius Alt.
Rudolf Markovits, Kunstblumenhandel: Andreas Mellitzer.
Benedict, Schneid L Reiter, Kleiderhandel: Leopold Österreich.
Theodor Weiß L Komp., Exporthandel: Wilhelm Galantei.
Beer, Drab L Komp., Schirmhandel: Heinrich Baroch.
Philipp Haas L Söhne, Teppichhandel: Leon Leiser.
Josef Hochmann, Kommissivnswarenhandel: Josef Herlinger.
M. L S . Mandl, Kleiderhandel: Friedrich Spielberg, Ferdinand

Rosenbanm, Bertold Schick, Artur Unger, Benedikt Stern,
Stephan Markoviö, David Löb und Alf. Wagner.

I . C. MachanekL Komp., Eisenwarenhandel: Martin Latinäk.
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I . Trettenhann , Leinenhandel : Heinrich Pezzi.
Regina Fried , Gemischtwarenhandel : Nathan Fried.
Haas L Waktor , Schneiderwarenhandel : Leopold Diamant.
Kalman L Schuschny , Seidenwarenhandel : Otto Bergmann.
Gestring L Kauftheil , Pfeidler : Emil Fröhlich.
Sam . S . Bing , Gemischtwarenhandel : Nathan Bnchwalder.
D . Glogau , Dampfleitnngsartikel : Konrad Wang.
Handels -Aktiengesellschaft, Gemischtwarenhandel : Franz Tuschl,

Hugo Schwarz und Kalman Namenyi.
Kraus L Pollak , Kleiderhandel : Johann Kavücs.
Karl Grün L Komp ., Schirmhandel : Hermann Grünhut.
D . Adler , Schneiderzugehörhandel : Anton Schwarz.
David Geiringer , Schneiderzugehörhandel : Ignatz Biach und

Samuel Braun.
David Geiringer , Schneiderzugehörhandel : Ed . Hcitler und Max

Trebitsch.
Textilmaschinenfabrik A. G ., Atzgersdvrf , Maschinenhandel : Karl

Barbier.
Moritz Löw , Kleiderhandcl : Philipp Kvhn.
Remington Sholes Ko ., Maschinenhandel : Gustav Horwitz.
Mor . Löw , Kleiderhandel : Nathan Altraß.
'National Cash . Register Company . Limited , Kassenhandcl : Georg

Kroh.
Jsaac Mautner L Sohn , Weberei : Ferdinand Schuster und

Josef Mautner.
Flandrak , Jung k Komp ., Manufakturwarenhandcl : Andria

Popovic.
Ferd . Burgstaller , Kleiderhandel : S . Ant . Steinbach.
Hochmut L Gerstmann , Kommissionswarenhandcl : Karl Deutsch.
Rudolf Strelez , Gcschäftsbücherhandel : August Hutter.
W . Schmidt L Söhne , Spitzenhandel : Daniel Korbus.
Jos . Janauschck L Komp ., Paramentenhandel : Georg Bonholzer.
Herm . Tintner , Pfeidlerci : Max Adler.
I . Ziegler , Kleiderhandel : Berthold Kaufmann.
Josef König k Sohn , Gemischtwareirhandel : Andreas Slraßachcr

und Heinrich Weber.
C . Janauschck L Komp ., Gramophonhandel : Artur Stern.
I . Lcwinson , Kautschukwarenhandel : Johann Hannak.
I . V . Ma »thner , Kleiderwarenhandel : Salomon Eltbogen »nd

Ludwig Kohn.
G . L R . Fritz , Droguenhandel : Adolf Ohly.
I . Lewinson , Kautschukwareuhandel : Franz Luftensteiner.
Hugo Wolf , Optiker : Karl Bailer.
Brüder Selinko , Nkanufakturtvarenhaudel : Arnold Piik.
Albert Kubler , Kvinmissionswarenhandel : Albert Lani.
Singer Ko ., Nähmaschinen -Aktiengescllschaft, Maschinenhandel:

Josef Kamillo Wcnzl , Samuel Steiner , Samuel Weinberger,
Franz Josef Wolf , Norbert Wiescr , Johann Svarie , Alfred
Schlesinger , Moritz Fischer und Karl Schweden

Ein . Blumenthal , Kleiderhandel : Ernst Streieck.
Basch L Braun , Schirmhandel : Richard Schwarz.
S . Frankmann , Kappenhandcl : Leopold Szidvr.
Samuel Tonreich , Pfeidlerei : Fanny Schacherl.
S . Kvhn L Sohn , Silbcrwarenhandcl : Aiax Leon Gvldcnberg.
Brüder Zwieback, Krawattenhandel : David Gelles.
Berthold Figdor , Juwelenhandcl : Bertold Figdor.
Freudenthal L Bachwitz , Juwelenhandcl : Saiunel Meller.
Jakob Ouittner , Pfeidler : Hermann Medak.

Adolf Stern , Wäschewarenhandel : Gustav Dorfmann.
Wm . Joysvn L Sou , Papierhandel : Franz Smolka.
Schick L Zehden , Stickerei : Max Kovücs.
F . Schmidt Witwe , Manufakturwarenhandel : David Fcrber.
Gebrüder Mayer , Malzhandel : Josef Trib.
Will ) . Jungmann L Neffe, Kleiderhandel : Rudolf Mayerhöfcr.
Lerchenfeld L Stöckler , Kleiderhandel : Adolf Feldner.
V . Mayer L Söhne , Banmwollwarenhandel : Ed . Hipper.
Brüder Löwenthal , Weberei : Ferdinand Standinger.
Firma Boskovits , technische Artikelhandel : Alfred Stignitz und

Norbert Adoli Nowack.

Isidor Chat L Komp ., Kommissionswarenhandel : Josef Thomas.
Brüder Bodanzky , Schreibwarenhandel : Gustav Bodanzky.
Bk. Blumberger 's Nachfolger , Schreibwarenhaudel : Johann

Budimir.

S . Rose , Kleiderhandel : Wilhelm Rosner.
I . Schmal , Manufakturwarenhandel : Adolf Bergkraut.
Soma Krämer , Tapisserie : Isidor Holländer.
W . Blau , Huthaudel : Heinrich Blau.
Philipp Breslauer , Wirkwaren : Eduard Körner.
Johann Josef Pratze , Handelsagentie : Franz Sauer.
I . Römer L Sohn , Leinenhandel : Ferdinand Kusicka.
F . Fleischer , Leinenhandel : Wilhelm Mosberg.
Soeietv de Photominiature , Porträt -Erzeugung : Heinrich Frieser.
Gebrüder Boschan , Landwirtschaftliche Produkte : Josef Pabst.
Hermann Tennenbaum , Leinenwarenhandel : Elias Krieger.
S . Schwvner L Komp . Nachfolger , Pfeidler : Jakob Dub.
Gutmann L Schlesinger , Wäschehandel : Wilhelm Kohn.
Julius Leon , Schafwollwarenhandcl : Adolf Hirsch.
Singer Komp . Nähmaschinen -Aktieiigesellschaft, Nähmaschinen-

handel : Karl Trieck, Ferdinand Habinger , Hermann Steinitz,
Isidor Lustig , David Stiaßny , Josef Stratzberger , Siegmund
Schanzer , Michael Hecht, Franz Josef Lvuda , Josef Leopold
Letter , Max Herbatschek, Alois Scholz , Rudolf Matzek,
Vinzenz Hvranda , Karl Wilhelm Steiubach , Anton Schneider,
Georg Angermayer , Engelbert Wieningcr , Anton Hajek,
Vinzenz Geißler , Ernst Schwarzmüller , Alois Sobvtka,
Josef Kram und Rudolf Schöberl.

Adolf Böhm , Galanteriewarenhandel : Jvsias Fischbach.
David Gciringer , Kurrentwaren : Theodor Plan.
Julius Bellak , Silberwarenhandel : Ludwig Kalich.
C. Jananschek L Komp ., Kommissionswarenhandel : Jaroslaw

Horinek.
Leopold Weinbcrger , Schafwollwarenhandcl : Ferdinand Schnee¬

weis.

Julien Daltroff , Stickerei : Hermann Löwy.
Aug . Zeitz L Komp ., Gemischtwareirhandel : Josef Reindl.
Brüder Weißkopf , Seidenwarenhandel : Hermann Huppert.
Brüder Teichtner , Galanteriewarenhandel : Julius Reichwald.
I . M . Leschhorn, Seidenwarenhaudel : Moritz Köwi.
Breitner L Kirschner, Kommissionswarenhandel : Siegfried AbeleS.
Adolf Böhm , Galanteriewarcnhandel : Moses Fischbach.
Bas ; L Fröhlich , Manufakturwarenhandel : Adolf Machanek.
Alexander Klein , Papierhandel : Hermann Ehrcnfcld.
F . A. Engel , Großhandel : Josef Hentschel.
Auspitz L Bleier , Pfeidler : Wilhelm Felix.
Lederer L Kohn , Gemischtwarenhandel : Alfred Zinner.
S . Heit , Schuhwarenhandel : Emil Blau.
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Theodor Weiß L Komp ., Exporthandel : Hans Morbitzer.
Philipp Adler , Kleiderhandcl : Ignatz Löbl.
Peter Goldarbeiter , Weißwaren : Siegfried Leinsohn.
Scharf L Komp ., Glühlampenhandel : Alfred Schwarz.
Hugo König L Komp ., Tuchhandel : Herrn . Weitzcnblnm.
Handels -Aktiengesellschaft, Gemischtwarenhandel : Ludwig Peter-

schinagg.
Arnold Landsberger , Gemischtwarenhandel : Gustav Schice.
Ignatz Fröhlich , Gemischtwarenhandel : Wilhelm Reinfeld.
Edmund llnger , Postkartenhandel : Johann Biric.
Emil Polatschck , Spiritnvsenhandel : Jonas Stern.
Ed . Reinhalt k Komp ., Schuhwarenhandel : Moritz Gottesmann.
Viktor Schreier , Wäschehandel : Bela Radö.
Julius Reineck, Agentur : Samuel Löwh.
I . Mellitzcr , Kleinlercher L Komp ., Strohwarenhandcl : Ferdinand

Kleinlercher , Christian Beider , Jakob Planer.
Levi L Kern , Kurzwarenhandel : Karl Feichtinger.
Fr . Rosche, Schaswollwarenhandel : Karl Schwarzinger.
Josef Lesti, Kommissionswarenhandel : Adolf Meller.
Ad . Berger k Sohn , Kleiderhandel : Leopold Kaiser und Adolf

Stein.
National Cash Register Company Limited , Kassenhandel : Wilhelm

Bittner , Gustav Hermann , Friedrich Gunesch, Otto Sallmann,
Bernhard Weinheber und Alf . Weiß.

P . KM , Gemischtwarenhandel : Hubert Hollnstciner.
Ignatz Rösler 's Nachfolger , Stahlwarenhandel : Ludwig Winkler.
Neumann k Ehrenfeld , Pelzwarcnhandel : Paul Ncnmann.
I . Hartmann , Photographie : Simon Fein , Franz Lahainer,

R . Hlawatschek und Max Jokl.
Fr . Boskovits , Mechanische Artikel : August Hnltier.
Gustav Rveder L Komp ., Papierhandel : Otto Schubert.
Leopold Weinberger , Tuchhandel : Anton Simon.
Flandrak , Jung L Komp ., Mannfakturwarenhandel : Ad . Breßler.
Berta Nießner , Modistin : Anna Nießner.
Moritz Fürber 's Söhne , Kurzwarenhandel : Karl Deutsch.
Gustav Hildebrandt , Kommissionshandel : Josef Pekar.
I . Weidmann , Champagnerhandel : Karl Schicßneck.
Gestring L Kaufteil , Pfeidler : Ludwig Wolkenstein.
Josef Ungar , Photograph : Josef Nagelberg.
Markus Friedmann , Manufakturwarenhandel : Siegfried Jekel.
Gebrüder Cers, Pfeidler : Hermann Leßner.
Heinrich Ernst , Kommissionshandel : Siegfried Kanturek.
I . Hartmann , Photographie : Alois Vogl und Siegmund Grün¬

hut.
Salvmou Bloch , Papierwarenhandel : Rudolf Bloch.
H . Cvve L Komp ., Kommissionshandel : B . Abraham Morscuo.
D . Berl , Kohlenhändler : Julius Hahn.
C . Drächsler , Posamentierwarenhandel : Karl Grau.
D . Fischl 'S Söhne , Kleiderhündler : Karl Kellner und David

Lieben.

Bereinigte Jutefabriken , Spinnerei : Alf . Groß.
Sam . S . Bing L Komp ., Gemischtwarenhandel : Bernhard

Plaschkes und Leopold Tersch.
S . Kary 's Sohn , Seidenwarenhandel : P . Stesanovits.
Gebrüder Roß , Schneiderzugehör : Sam . Israel.
Hermann Herzfeld , Kleiderhandel : Hugo Löbl.
Ed . Schenker , Gummiwarenhaudel : Hermine Pavlik.
Moritz Barth , Kleiderhandel : David Barth.

F . Weiß , Kommissionshandel : Paul Ringer.
T . H . Stern , Exporthandel : Viktor Karpfen.
Karl Siegl ^e» , Agentie : Emil Petz.
Ludwig Klein L Bruder , Krawattenhandel : Josef Bettelheim.
Hugo Wolf , Optiker : Joses Bahlen.
Sam . Donreich , Bcttwäschehandel : Marie Grebler.
M . Maniu , Gemischtwarenhandel : Corn . Albin Maniu.
L Reichel , Pfeidler : Vilnius Pvsa.
M . Haan 's Söhne , Eisengußwarenhaudel : Zivoin Petrovitsch.
S . Goldstein , Schreib - und Zeicheureguisiten -Verschleiß : David

Biegler.
Dr . I . Witlin , Gemischtwareuhandel : Urban Michor.

I » . Bezirk.
Grünbaum L Groß , Gemischtwarenhandel : Leopold Charisch.
Anton Hofmann , Gemischtwarenhandel : Jakob Fuchs und Johann

Bentsch.
Frankl L Toch , Lederhandlung : Theodor Wellemiusky.
David Brieger , Uhren -, Gold - und Silberwarenhandel : Bernhard

Gvldenberg -Hescheles.
Maximilian Bellak , Holz -, Kohlen - und Kokshändler : Karl

Zemann.
A. Wertheimcr , Handelsagentie : Emil Muskat.
Anton Hofmann , Fabriks -Niederlage in Lacken, Leim und Farben:

Isidor Klug.
Bäcker L Komp ., Fabriksmäßige Erzeugung von Ledergalanterie-

warcn : Richard Benesch.
M . Berger L Lvrschy, Ledcrhandlung : Sieginund Alt.
Louise Fried , Buchdruckerei : Hermann Löwh.
Hans Stingl , Bäcker und Konditor : Johann Wirnitzer.
Anton Hofmann , Fabriks -Niederlage in Lacken, Lein, und Farben:

Nathan Schild.
Heinrich Fröhlich , Graveur , Kautschukstempel- und Typcufabrik:

Karl Glaser.
Handl k Schwarz , Getreidchandel : Emil Daniel.
Rosalie Freund , Gemischtwareuhandel : Oskar Hnpka.
Emil Weiß , Goldarbeiter : Siegmund Weiß.
Siegfried Müller , Photographengewerbe : Israel Zeisel.
Grünbaum L Groß , Gemischtwareuhandel : Leopold Burger.
Leopold Kurtz Söhne , Kleider - und Wäschehaudcl : Felix Leipnik.
Bernhard Großmann , Leder - und Schuhmacherzugehör -Verschleiß:

Max . Großmann.
Simche Eckstein, Erzeugung von Kautschukstampiglien : Siegmund

Pundhk.
Lustig L Häusler , Gemischwarenhaudel : Johann Bentsch.
Grünbaum L Groß , Gcmischtwarcnhandel : Jakob Schulz.
Adolf Husserl L- Sohn , Verschleiß von fertigen Herrenkleideru

und Wäsche : Ludwig Ratzersdorfer.
Schiller L Steindler ,Leder -Kommissionshandel : Salomvu Löwinger.
Leopold Kluigcr , Gemischtwareuhandel : Samuel Braunstein.
B . Straßberg k Komp ., Handel mit Gummi - und Lederschuheu:

Emanuel Krausz.
Hugo Löhry L Komp ., Holzweberei und Korbwareufabrik : Stephan

Malonhah.
Peter Boschau L Söhne , Weinhandlung : Julius Wasservogel.
Leopold Kurtz Söhne , Wüsche- und Kleiderhandel : Oskar Samuely.
Moritz Apfelbaum , Verschleiß von Gold - und Silberwaren:

Hermann Apfelbaum . . '
i*
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Samuel Kohn's Söhne, Klciderhaudel: Moritz Montag und
Emanuel Kohn.

Hermann Spiegler, Lederhandel: Friedrich Wilhelm Schulleri.
Leopold Kurtz Söhne, Wäsche- und Kleiderhandel: Franz Hirschal.
Singer Komp. Aktiengesellschaft, Nähmaschinenfabrik: Barth.

Bogenstorfer.
Hinde Taube Halpern, Geinischtwaren-Verschleiß: Markus Halpern.
Rosner L Lauser, Handelsagentie: Samuel Gyulai.
Gießl L Komp., Glas- und Porzellanwarcnhandel: Franz

Wohlmuth.
Hinde Taube Halpern, Geinischtwaren-Verschleiß: Joh . Schimacek.
L. Seywald L Sohn , Schuhwichs- und Ledersalbeufabrik: Arnold

Spitzkopf.
Brüder HirschfeldL Komp., Handel mit Landesprodukten: Julius

Schneider.
Elise Edelhofer, Geinischtwaren-Verschleiß: Ignatz Edelhofcr.
Al. Pollak, Erzeugung von patentierten Briefordnern: Bioritz

Brach.
Rudolf Wolf, Ansichtskarten-Verschleiß: Moritz Glogau.
PH. Mahfarth L Komp., Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen:

Johann Plaezek und Emil Nettel.
Adolf Löwenfeld, Leder-Verschleiß: Moritz Hciinler.
Viktor Tiring L Brüder, Kleidermacher: Salomon Rebner.
Peter BoschanL Söhne, Weinhandlung: Ludwig Wilder.
Grüubaum k Groß, Gemischtwarenhandel: Adolf Altmaun.
Albert Epstein, Lederausschneider: Max Weiß.
Max Deutsch, Kommissionsverschleiß von Gold-, Silberwaren

und Edelsteinen: Hugo Deutsch.
Karl Singer, Gemischtwaren-Verschleiß: Emil Kohu.
FritschL Werner, Herrenkleidermacher: Salo Spieler.
Ignatz Ufer, Herrenkleidermacher: Samuel Ettiuger.
Ignatz Pick, Handel mit fertigen Herren- und Knabenkleideru:

Max Eigler und Josef Pollak.
Ludwig Salomon Weiß, Lederhandel: Desider Wigner.
Gebrüder Müller, Gemischtwarenhandel: Artnr Rosenthal.
L. Sepivald L Söhne, Schuhlvichs-Erzeugung: Otto Hirsch.
Hngo Löhry te Komp., Holzlveberei und Korbwarenfabrik: Moritz

' Kobel.
Moritz Reich, Krnumissionswarenhandel: Heinrich Blaser.
David Briegcr, Uhren-, Gold- und Silberwarenhandel: Samuel

Löwenthal.
I . Blau L Komp., Handel mit Papier, Schreib- und Zeichen-

reguisiten: Artur Basch.
Leopold Kohn, Männer- und Knabenkleider-Verschleiß: Moritz

Bibriug.
Lustig ^ Häußler, Gemischtwarenhandel: Josef Stuböck.
Gerhardus k Söhne, Lederhandluug: Isidor Pollak.
Rudolf Wolf, Kommissivnswarcu-Verschleiß: Jonas Kohn.
Karl Neurath, Gold-, Silberwaren- und Juwelenhandel: Ludwig

Ladislaus Grubt).
Julie Keßler, Leder- und Schuhzngchörhandel: Jakob Findler.
S . StrickerL Söhne, Lederhandel: Franz Besezuh.
PH. Mayfarth L Komp., Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen:

Philipp Schwarz.
A. Herrn. Frankl L Söhne, Gemischtwarenhandel: Siegmund

Kliuger.
Emmerich Müller, Weinhandlung: Moritz Hermann.

- Nr . 69 , 28 . August 191)8,

III.  Bezirk.
Franz Mio. Brosche Sohn Aktiengesellschaft, Handel mit Spiritus,

Pottasche, Malz, chemischen und einschlägigen Produkten:
Josef Haberhauer und Konrad Vogl.

Julius Theumann, Handel mit Gewürzen, Salzen und Selcher¬
bedarfsartikeln: Emil Theumann.

Gerson Siegmund Augeufeld, Firma : Siegmund Augenfeld,
Gemischtwarenhändlcr: Erhard Mauritsch.

Karoline Zimet, Krawatten-Erzeugerin: Karl Wassertrilling.
Max Krakauer, Gemischtwaren-Verschleißer: Josef Gloß.
Karl BudischowskiL Söhne, Zweigniederlassung ihrer Leder-

und Schuhwarenfabrik: Rudolf Eisenschimmel.
Franz Gruhners Witwe, Nadlerwarenfabrik: Karl Singer.
Kaspar ^ Dr. Vogl, Farbenfabrik: Friedrich Ezcpek.
Aaron Rinde, Handel mit Bijouteriewaren, Perlen, Steinen:

Adolf Müller.
L. Stein L Robitschek, Spirituosen- Erzeugung, Handel mit

trockenem Tee: Alexander Rodosi.
Gustav Heinsheimer, Kolonialwarenhandel: Heinrich Heinsheimer.
Geza Schönberg, Erzeuger von Preßhefe und Kann: Arnold

Hexner.
Wilhelm Pöschl (Pocschl), Erzeugung von Maschinentreibriemen:

Philipp Adler.
Anna Großmauu, Gemischtwaren-Verschleiß: Josef Nippel, Albin

Rößner, Rudolf Bauer, Karl Macho und Willi Kanucwurf.
Maschinenbau-Aktiengesellschaft vorm. Breitfeld, Danek L Komp.,

Maschinenfabrik: Franz Freudenreich.
Anna Großmann, Gemischtwaren-Verschleiß: Hans Gerstner.
Edmnnd Kantner, Photograph und Ansichtskartenhüudler: Hugo

Bergler.
Anna Großmauu,Gemischtwaren-Verschleiß: Friedrich Karl Antoni,

Ferdinand Starmüllner und Franz Offenberger.
Löwp L Faltin, Gemischtwaren-Verschleiß: Arnold Blan.
Jahvda L Siegel, Buchdruckerei: Franz Santora.

llH . Bezirk.
Wilhelm Fehlingcr, Tischlermeister: Heinrich Fehlinger.
Johann Klöpfer, k. und k. Hof-Kunstmöbclfabrikaut: N'aimuud

Okorn.
Wilhelm Fehlinger, Möbelfabrik: Emmerich Fehlinger.
Johann PolacSek, Agentur und Kommission: Kamillo Knpka.
Paul Schwabe, Buchbinder: Wolf Weigler.
Aktiengesellschaftfür chemische Industrie, chemische Produkte:

Theodor Valentin.
Adolf Appel, Lederhändler: Samuel Weisz.
Köuiger L Sohn, Kohlen cn gros : Alois Rößler.
Johann Polacsek, Agentur und Kommissivu: Julius Polacsek.
Gabler A. ckK., Bier-Export: Eduard Schranka.
Badische Anilin- und Sodafabrik, Generalvertretung für Öster¬

reich-Ungarn: Karl Frank und Edmund Karl Schund.
Marie Trnka, Photographin: Heinrich Pisa und Rudolf Kröun.
Felix Heißler, Nähmaschiueufabrik: Franz Nilcß.
Königer Sohn, Kohlen eu gros : Jakob Beer.
F. A. John , Handel mit Schornsteinaufsätzcn: Heinrich Fischer.
F . W. Papke, Buchbinderei: Ignatz Schwarz.
Badische Anilin- und Sodafabrik, Generalvertretung für Oster

reich: Eduard Fleischmaun und Christoph Gustav Allncr.
Marie Truka, Photographin: Ludwig Schreiber.
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A. L K. Gabler, Bierexport: Friedrich Hackl.
A. Biglbaner, Damenkonfektion: Don Czopp.
Marie Trnka, Photographin: Rudolf Johne.
K. A. Zschörner, Torfwerkschaft: Johann Friedl.

V . Bezirk.
I . E. Tintner, Bnchdruckerei und Kautschukstempel-Erzeugung:

Gustav Krill.
Franz Negentik, Buchbinderei: Emil Reiuisch.
SchneiderL Lux, Buch- und Steindruckerei: Hugo Truska.
I . E. Tintner, Buchdruckerei: Stephan Fahruberger, Salomon

Rapaport.
Hermann Steinbuch, Fabriksmäßige Erzeugung von chemischen,

Pharmazeutischen, physikalischen Apparaten: Theodor Cloos.
Max Bode L Komp., Maschinen-Erzeugung: Lev Skulina.
Emannel Bruchsteiner, Jndustriemalcr: Julius Preis.
Ludwig Schöberl, Juwelier : Franz Hornich.
Heinrich Kapeller, Erzeuger physikalischer Instrumente: Friedrich

Meisel.
Heinrich Seifert ^ Söhne, Billard- und Eiskasten-Erzeugung:

HeinrichL. Wagner.
.Hermann Stcinbnch, Fabriksmäßige Erzeugung von chemischen,

pharmazeutischen, physikalischen Apparaten: Anton Materni.
Anton Kostansky, Wagen- und Gewichtmacher: Ladislaus Buch¬

halter.
I . E. Tintner, Buchdruckerei: Alois Anton Nehak.
Josef Wald, Mechaniker: Anton Mensa.
Oskar Hnffzky, Maschinenhandel: Leon von der Weid.
I . E. Tintner, Bnchdruckerei: Josef Wlasak und Josef Besely.
Kvnrad v. Kvrplynski, Mechaniker: Israel Spiegel.

H I . Bezirk.
Arnold Szel, Papierwarenagcnt: Alois Mautner.
T . Austin, Spitzenfabriksnicderlage: Alfred Nesch.
Siegmund Saksany, Gemischtwarenhandel: Eduard Will.
Hutter L Schrantz, Siebwaren- und Gitterfabriksniederlage:

Georg Au.
Kvthmayerk Richter, Nahmen- und Bildcrhandlung: Morib

Glücklich.
Frank Makeuzie, Stereoskope: Alois Obruska, Wenzel Herring,

James Mae Evoy und Albert F. Foote.
Welizar Adamowie, Gemischtwaren-Verschlciß: Karl Hobst.
Josef Fürst, Weber: Ludwig Fürst.
Franz Lazar, Gemischtwaren-Berschleiß: Alois Lazar.
SchivarzLFischl, Gemischtwaren-Berschleiß: Heinrich Stuckgold.
Adolf Neurath's A'achf., Pfeidler: Artur Horowitz.
Leopold Engel, Porträtmaler : Josef Engel, Gustav Schlee und

Otto Rietbrock.
Böhm L John, Eisenhandel: Engen Farkas.
Leopold Landeis, Gemischtwaren-Berschleiß und Pfeidlerei: Alfred

Guth.
Leopold Engel, Porträtmaler : Johann Srot.
Nuphar Co., Friedr. Soennecken, Erzeugung von Seife, Par¬

fümeriewaren und kosmetischen Mitteln. Max Holzer.
Markus Willig, Handel mit allen auf chemischem Wege herge-

stellteu artistischen Erzeugnissen"und Photographengewerbe:
Anton Walzachs und Johann Dinauer.

Heinrich Hirsch, Möbelhandel: Johann Scheikl.

Julius Bogyansky, Gemischtwarenhandel: Emil Schulz.
Alexander Großmaun, Kommissionswarenhandel: Josef Tuschl.
Ludwig Hupfeld, Handel mit Klavieren: Johann Seiser und

Vinzenz Schiniak.
Markus Willig, Photvgraphengewerbe: Anton Walzachs..
Josef Hirnschall, Erzeugung von photographischen Emailbildern:

Ignatz Deutsch.
Schwarz L Fischl, Gemischtwarenhandel: Hermann Gams.
Emil Kohane, Strohhut-Erzeuger: Karl Engel.
Kvthmayerk Richter, Fabriksmäßige Erzeugung von Rahmen

und Kehlleisten und Bilderhandel: Anton Silberberg.
Gebrüder Ladstätter, Stroh - und Filzhut-Appretur: Peter Troger,

Stefan Feldner, Pius Gasser und Peter Leitner.
Karl Josef .Strehblow, Verschleiß von Lack, Firniß, Farben,

Schellack, Leim und Anilin: Ignatz Zweig.
Franz Krobitsch, Verschleiß von Bildern, Spiegeln und Uhren:

Johann Stingl.
Hermine Willnauer, Pfeidlergewerbe: Franz Willnaucr.
Rosa Hinde Fenichel, Federnschmückerin: Moses Fenichel.
Ludwig Hupfeld, Klavierhandel: Max Hacker.
K. Weinberger, Kinderwägen-Erzeugung: Erwin Wcinberger. .
Schramm k Hörner, Verschleiß von Lack, Firnis und Färb-

. waren: Hans Reinhardt.
Johann Kment, Glaswarenagentur: Reinhard Steining.
Adolf Kronseld, Strohhut- und Hutformcn-Erzeugung: Oskar

Grünwald.
Eniil Kohane, Strohhut-Erzeugung: Ludwig Kübl,
Markus Willig, Handel mit allen ans chemischem Wege herge¬

stellten artistischen Erzeugnissen und Photograph: Simon
Lazar Binderen . , .

Johann SteinbergerLKomp., Strvhhut-Erzeugcr und Mvdisten-
gcwerbe: Josef Degischer.

Benno BorzykowSki, Elektro- und photvchcmische Industrie : David
Ociastler.

Michael Pvllak, Kunstblumen-Erzeugcr: Robert Plvhn und Alfred
Fischer. . , ^

Adolf Löwy, Goldarbeiter: Jenö Lev Löwy.
Leopold Engel, Porträtmaler : Jakob Engel.
Kupfer L Glaser, Glasniederlage: Georg Lansmann.

VII.  Bezirk.
Fuchs L Komp., Erzeugung giftfreier Mittel zum Jnsektenver tilgen

Jcilius Weiß.
Wengras L Komp., Fedcrnschmücker: Ignatz Kleiner.
M. Kröcksamer, Strvhhnt-Erzeuger: Adolf Lehrer.
Georg Röthel, Schmnckfcdernfabrik: Ulrich Zych und Friedrich

Plohn.
Karl Keil, Malerschablonenmacher.: Eduard Keil.
M. Mayerhofer, Kurz- und Nürnbergerwarenhandel: Konrad

Taucher.
Karvline Polacek, Modistin: Berta Spitzer, Siegmund Polacek..
Streiter Georg,Handel mit gestickten Haussegen:Stephan Lnkacsvw,

Jakob Spath , Paul Lukaes, Josef Amann, Josefa Rigg,
Johann Skarsa und Karl Forstner.

Wengras k Komp., Kunstblumen- und Schmuckfedern-Erzeuger:
Moritz Gvldbach.

Karl Vvllgold, Strohhut-Erzeuger: Julius Vollgold und Josef
Birk. , .



6 Amtsblatt der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt Wien. — Nr. 69, 28. August 1903.

Georg Streiter, Handel init gestickten Haussegen: Franz Fischer,
Wilhelm Chntela und Rudolf Kopf.

Stroheim L Komp., Stroh - nnd Filzhutformenfabrik: Marie
Schuster.

Josef PaschkaL Bruder, Stroh - und Filzhutappretur: Max
Goldstein.

Dobl L Planner, Stroh - und Filzhutappretur: Rudolf Steininger.
LedererL Komp., Stroh - und Filzhutappretur: Richard Payerl.
Brüder Weber, Gemischtwarenhandel: Matthias Weißengruber.
Georg Streiter, Handel mit gestickten Haussegen: August Tichafskh,

Kalman Koctan.
SchneckL Kohnbergcr, Miederfabrik: Wladimir Mandukio.
Sternbergffin ., Wäschefabrik: Julius Jakobh.
Anton Ketele, Bronzewaren-Erzeuger: August Ketele.
Emil Pfeiffer, Spielwarenfabrik: Adolf Pfeiffer und Ignatz Sander.
Alois Grnber, Gemischtwaren-Verschleiß: Alois Kuppermann.
Simon Bernhard k Bruder, Mieder- und Wäschefabrik: Zdenko

Neumann, Josef Neumann und Wilhelm Felix.
Albert Wlach, Kommissionswarenhandel: Leopold Reichmann.
Jonas Spiegel, Huthandel: Heinrich Slama.
Konstantin Pvllak, Gemischtwaren-Verschleiß: B-arkus Prinz.
Detter L Forstmann, Kommissionswarenhandel: Otto Koch.
Rudolf Drößler,Kautschukstampiglien-Erzeugung: Wilhelm Gellner.
Brüder Müller, Gemischtwarenhandel: Gyula Hajos.
PekarekL Konip., Tee- und Rumhandel: Gustav Heskp.
Braun LKvmP., Handel mit Papier,Schreib- und Zcichenrequisiten,

Kurz- und Galanteriewaren: Rudolf Bican.
L. L A. Hirsch, Pfeidler: Hugo Freimnth.
Leo Ernst Kallich, Handel mit Schreibrequisiten und Knrzwnren:

Franz Josef Kallich.
Heinrich Negri, Gold- und Silberschmicd: Karl Mertens.
Pollach L Bindermann, Strohhut-Erzeugung: Salomon Nelkan.
Otto Herz, Webwarenfabrik: Bernhard Speichler.
Franz Löwenthal, Verschleiß von Beleuchtungsgegenständen: Alois

Dastl.
Rudolf Czernh, Farbwaren-Verschleiß: Isidor Pfriemer.
Otto Herz, Webwareufabrik: Markus Neu.
Braun L Komp., Papier-, Schreib-, Zeichenrequisitcn, Kurz- und

Galanteriewarenhandel: Isidor Neuhauser.
Jos. Heiser, Achsenfabriks-Niederlage: Karl Franz Jakob Vary.
Markus Herzog, Galanterie- und Kurzwarenhandel: Josef Kratzt,
Josef PaschkaL Bruder, Stroh - und Filzhutappretur: Rudolf

Ornstein.
Leopold Löwit, Gemischtwarenhandel: Adolf Steiner.
I . N. Schmeidler, Gummi- und Zelluloidwarenfabrik: Robert

Schönberger und Josefa Warecha.
Wilhelm Plank, Ledergalanteriewaren-Erzeuger: Karl Strehblow'
Lud. Leuter, Gemischtlvarenhandel: Rudolf Schaumann.
Karl Wolffhardt, Glaswarenhandel: Otto Sattler.
F . L M. Spira , Schneider: Julius Schulhof.
Karl LangsamL Komp., Posamentierer: Julius Fischer, Richard

Placek und Jacques Schleichkorn.
Georg Streiter, Handel mit gestickten Haussegen: Ferdinand

Kniewallner.
Joachim Kosulik, Handel mit unechten Metallketten: Robert

Liebreich.
Neurat L Klein, Gemischtwarenhandel: Rudolf Kotzmann.
Julius Silberberg, Photograph: Artur Lampel.

Leopold Kronfeld sun., Strohut -Erzeuger: David Kornfeld.
Jakob Schreiber, Schuhwarensabrik: Leon Grauer.
Adolf Wiener, Krawattcn-Erzeugung: Moritz Kirschncr.
S . L A. Hirsch, Pfeidler: Martin Vage und Michael Lauterbach.
Sandor Kohlmann, Verscheißer von Uhren- und Silberwaren:

Adolf Kohlmann.
Daniel Oberbauer, Kunstblumen- und Schmuckfedern-Erzeugung:

Adolf Kahaue.
Dobl L Planner, Damen-Stroh - und Filzhutformen-Erzeugung:

Sandor Kraut.
Moritz Spitzer, Posamentierer: Marie Richter.
Arnold Rothstern, Schmuck- uud Fantasiefedcrn-Erzeugung: Josef

Ladstettcr.
I . Birkner, Metallwarenfabrik: Julius Lehmann.
Hermann Brust, Verschleiß von Fischbein und Miederzugehör-

artikeln: Stephan Haflisch.

Bezirk.
A. Luigard, Steindruckerei und Stampiglien-Erzeugung: Rudolf

Bellonh, Josef Waschhofer, Math. Jurovie, Fab. Kühschweiger,
Josef Rauscher, Ignatz Kraberger, Eduard Bartl, Josef
Prenner und Willy Gumpach.

Leopold Weinwurm, Verschleiß von neuen Möbeln: Matthias Riedl.
Berger k Komp., Verschleiß von chirurgischen Gegenständen:

Johann Posch.
Hyazinth Feldner, Stroh - und Filzhutfabrik: Franz Kunz.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Josef Schopper und Josef

Proksch.
Anton Margreiter, Kautschukstempel-Erzeugung: Anton Brachtl.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Bonifaz Rigg.
Josef Mühlhauser, Metallwaren- und Uhrenfabrik: Josef Weis-

häuptl.
Franz Wuschik, Gemischtwaren-Verschleiß: Stephan Haflisch.
A. .Luigard, Buch- und Stcindruckerei: Johann Galler.
Julius Kobler, Erzeugung von Glühlichtkvrpern: Johann Kobler.
I . Kohn, Schuhwaren-Erzeugung: Moritz Farkas.
Brüder Rosenbauin, Papierwarenhaudel: Heinrich Hirschtritt.
Karl Menschlga, Bronzewaren-Erzcugung: Rudolf Meoschiga.
Adolf Jacobi, Zigarcttcnhülsen-Erzeugung: Johann Löb.
Wilhelm BeckL Söhne, Tuch- uud Futterwarcnhändler: Ignatz

Kondor.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Anton Josef Otto.
M. Fuchs, Schuhwaren-Erzeugung: Osias Rosenzwcig.
Adolf Jaeobi, Zigarettenhülsen-Erzeugung: Adolf Sennensiel'.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Anton Schreib und Karl

Hofer.
Felix Fischer, Gemischtivarenhandel: Anton Reich.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Friedrich Klemensberger.
Karl Kossak, Kirchengerätefabrik: Karl Hörmann.
Julius Kobler, Glühlichtkörper-Erzeugung: Karl Uhl.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Adolf Gans und Anton

Pochiin.
Deutsche Privat -TelephougesellschaftH. Fulde L Komp., Verschleiß

von Telephonen und elektrischen Bedarfsartikeln: Isidor
Glücksmann.

Wilhelm BeckL Söhne, Uniformfabrik: Rudolf Strecha.
Anton Herdlilschka, Vergolder: Friedrich Witzelsberger und Amalia

Witzelsberger.
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IX . Bezirk.

Albert Rott , Verschleiß von Teppichen , Möbelstoffen , Vorhängen
und Decken: Karl Alleram.

Eduard Kirschner, Gemischtwaren -Verschleiß : Hugo Höchstettcr.
Karl Friedmann , Ansichtskartcn -Verschleiß : Siegmund Schön¬

baum.

Ludwig Zweig , Kommissionswarenhandel : Albert Großmann.
Albert Rott , Verschleiß von Teppichen , Möbelstoffen , Vorhängen

und Decken : Hans Barton und Ferdinand Heller.
Ad . Deila Torres , Buch - und Kunstdruckerei : Adolf Grünauer.
Karl Friedmann , Ansichtskarten -Verschlciß : Moritz Rvsenzweig.
Zilsel L Reich (Alleininhaber Josef Samuel Zilsel ) , Papierwarcn-

handel : Emil Gustav Schönang.
Adolf Schwartz , Photograph : Gustav Ekler.
Albert Rott , Verschleiß von Garnituren , Vorhängen , Möbelstoffen

und Teppichen : Samuel Blaßberg.
Julius Bettelheim , Gemischtwaren -Verfchleiß : Robert Strakosch.
Max Beer , Kommissionswarenhandel : David KoppK.
Rauscher L Komp ., Verbandstoffe -Erzeugnng und Verschleiß von

Gummiwaren und chirurgischen Behelfen : Artur Kohn.
Otto Heudl , Gemischtwarcn -Vcrschleiß : Siegmnnd Schlesinger.
C.F .WischeroppLKomp .,Handel mitSchmclztiegeln und technischen

Apparaten für Fabriken : Franz Lonsing.
Johann Kremcnzky, Fabrik zur Erzeugung elektrischer Glühlampen:

Johann Peter.
Albert Rott , Verschleiß von Garnituren , Teppichen , Möbelstoffen

und Vorhängen : Benjamin Kohn.
Rudolf Munk , Handel mit Bau - und Brennholz und jener Holz¬

waren , welche von Tischlern erzeugt werden : Gertrud Saß.
H . A. Hedding , Kommissionshandel mit .Maschinen und deren

Bestandteilen : Karl Neugebauer.

X . Bezirk.

Siegmund Eibuschitz Söhne , Gemischtwaren -Verfchleiß (Fett¬
schmelzerei) : Alexander Plank.

Eduard Lutz L Komp ., Erzeugung von Farben und Glasuren:
Richard Klein.

Josef Bauer L Komp ., Gemischtwaren -Verfchleiß : Max Gvldberg.
Langen L Wolf , Fabriksmäßiger Betrieb der Maschinen -Erzeugung:

Karl Krejcar.
Josef Bauer L Komp ., Gemischtwaren -Verfchleiß : Leo Bauer.

XI . Bezirk.

M . Bauer , Weingroßhandel : Max Sußmann . r

XII . Bezirk.

Bernard Stefanski , Lederhandel : David Schreiber.
Hugo Schönwetter , Gemischtwaren -Verfchleiß : Raimund Barvir.
Blaimschein , Klumer , Moll L Granichstütten , Vereinigte Magarin-

und Butterfabriken : Josef Ertclt und Emil Schöninger.
Adam L Komp ., Handel mit Ölen und Fettwaren : Martin L.

Brinning.

Leopold Wolf L Komp ., Metallwarenfabrik : Josef Cerny.
Hermine Skriwan , Glühlicht -Erzeugung : Josef Rutzky.
Rudolf Winncr 's Erben , Weingroßhandlung : Ernst Warto.

XIII . Bezirk.

Ferdinand Piatnik L Söhne , Spielkartenfabrik : Samuel Königs-
garten.

Bial L Freund , Gemischtwaren -Verschleiß : Henry Sternfeld.
Klein k Brandt , Wcinhandel : Siegmund Lampl.
Johann Kimmcrl , Lederzurichter : Johann Kobe.
Paul Erdmann L Komp ., Zentrifugenwerke : Heinrich Fiedler.

XIX . Bezirk.

S . Elster , Gasmesserfabrik : Stephan Weiß.
Josef Ecker, Landkrämer : Anton Schmid.
Benedikt Moritz , Mehlspeisen -Erzeugung : Karl Moritz.
Hugo Reiniger , Hutfabrik : Maximilian Lederer.
Leopold Wicha , Nietallwarenfabrik : Heinrich Machanek.
Josefine Schick, Papicrhündlerin : Hermann Haas.
Hugo Reiniger , Hutfabrik : Alfred Taussig.
A. H . Sueß L Söhne , Lederfabrik : Robert Schulhof.
Rudolf Trcbitsch , Photographengewerbe : Ludwig Trebitsch und

Franz Doubek.
Bach L Pinter , Rahmen - und Lcistenfabrik : David Pintcr.
I . Pattak , Tischlermeister : Ludwig Pattak.
Johann Fröhlich , Taschnerwarenfabrik : Alexander Lippitsch.
Ferdinand Schor , Schlosser : Siegmnnd Schönfeld.

XX . Bezirk.

Jakob Schmidt 's Sohn , Drechslergewerbe : Richard Schmidt.
Arnold Sueti , Photograph : Siegfried Eckler und Otto Ehrlich.
Johann Weber , Gemischtwaren -Verschleiß : Karl Schulz -Krosfek.
Rcibergcr L Komp ., Handel mit Gas - und Wasserleitungsartikeln:

Moritz Werthcimer und August Reiberger.
Florian Stießel , Kanditen -Erzeugung : Anton Linek.
Anna Konrath , Sticken und Adjustieren von sogenannten Haus¬

segen : Robert Hollmann , Franz Heinrich und Vinzenz
Walter.

Karl Emanucl Herzig , Gemischtwarenhandel : Heinrich Schmidt.
Rudolf Burschik, Weinhandel in handelsüblich verschlossenen Ge¬

fäßen und Gebinden : Moritz Krausz.
Rudolf Federer , Erzeugung von Fcttwaren : Emil Saxl.

XXI . Bezirk.

Josef Male , Wäsche-Erzeugungsgewerbe : Alois Ruthner.
David Klein , Papier -, Schreib - und Zeichenrequisiten -Verschleiß:

Josef Pollak.
Pauline Nirnberger , Feigenkaffee -Erzeugung und Kaffeebrennerei:

Franz Oppelt.
Hermann Waas , Gürtler - und Bronzcwaren -Erzeugungsgewerbe:

Matthias Czarnik.
Ferdinand Goldberger , Erzeugung von Lederkreme und Lacken:

Rudolf Banger.
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Rudolf Ester , Photographengewerbe : Hugo Bergler.
Georg Niemetz, Gemischtwuren -Verschleiß : Franz Kriwanek.
Heinrich Paffrath , Handel mit Holz - uud Küchengeräten , Ton -,

Steingut - und Eiscnwarcn : Karl Gottwald.

XIII Bezirk.

Erste Pharmazeutische Produktiv -Genossenschaft , Verschleiß von ver¬
schiedenen pharmazeutischen Präparaten rc. : Franz Bren.

Protalbinwerke , Aktiengesellschaft, Erzeugung von Prvtalbin-
papier : Siegmund Gutmann.

Hugo Steinberger , Verschleiß von Papierwaren w. : Ernst Kellner.
Ignatz Elias , Teehandel re. : Oskar Anna.
Erste Pharmazeutische Produktiv -Genossenschaft , Verschleiß von ver¬

schiedenen pharmazeutischen Präparaten w. : Karl I . Meerkatz.
Heinrich Horbach , Phvtographengewerbe : Moritz Friedrich Weiß'

Franz Ankncr und Theodor Welwart.
Paulinc Swoboda , Gemischtwaren -Verschleiß : Josef Swvbvda.
Emerich Hegenbath , Erzeugung von Fahrrädern : Josef Valskh.
F . Schmitt , Knwertfabrik rc. : Jakob Axelrad.
Marie Herzfelv , Photographengewerbe : Ernst Herzfeld.
Heinrich Horbach , Photographengewerbe : Rudolf Sribvrsky ,Heinrich

Mortinger und Jakob Deutsch.
Adolf Bader , Gemischtwaren -Verschleiß : Simon Orlik.
Antonie Zemek, Gemischtwaren -Verschleiß : Gustav Wetzler.
Fabian Kaspar , Pvrzellaninaler : Eduard Sprngel.

XXIII Bezirk.

Österreichische Scparatoren -Vertriebs -Gcsellschaft H . Willmann L
Just , Gemischtwarcnhändel mit Milchseparatoren , Land¬
wirtschaftsmaschinen und Maschincnbcstandteilen : Michael
Krammer.

Kar ! Meller , Schlossergewerbe : Philipp Nasch.
Ignatz Fantl , Firma Fantl L Pick, Erzeugung ätherischer Öle

und Essenzen : Friedrich Pick und Artur Kaiser.
Moritz Zuckcrmann 's Witwe , Fabriksmüßigc Erzeugung von

Maschinen : Hermann Petrich.
Leopold Kurz ' Söhne , Kleider - und Wäschehandel : Jacgncs

Braun.
Moritz Znckermann 's Witwe , FabrikSmäßigc Erzeugung von

Maschinen : Emmerich Kaszonh.

Katharina Pirgfellner , Haussegenstickerei : Ferdinand Stieber,
Anton Schtvarz , Franz Schulz , Antonia Hahs , Emma
Burda , Felix Colditz , Simon Walka , Katharina Walka,
Johann Wallisch , Karl Kramer , Marie Wackvwa und Alois
Güllner.

Rafael Neubcr , Gemischtwaren Verschleiß : Julius Blnmcnthal
und Gabriel Löwy.

XIK Bezirk.
Karl W . Jurany , Erzeugung von Metallwarcn : Karl Jungbaucr.
Ludwig Peyrl , Erzeugung von Ölen , Fcttwaren und Harzpro-

dnkten : Andreas Wladasch.
Hermann Fink , Erzeugung von Baureal : Josef Stern.
Franz Schöler , Buchdrucker : Leopold Mittermayer.
Rosa Hochberger , Vergrößerung von Photographien in Kreide¬

zeichnung : Siegmund Nachmann.
Johann Kotanyi , Kominissionswarengeschüft für Metallwaren und

Erzeugung von Spirituosen : Ludwig Etter und Ignatz
Kaufmann.

Alois Reimer , Wvll - und Leinenhändler : Friedrich Neswcda.

XX . Bezirk.
Raimund Haidbaner , Erzeugung plastischer Bilder : Johann Sne-

berger.
Gottfried SvatoZ , Holzdrechsler : Emil Zlamal und Emil Fischer.
Vinzenz Havlik , Kunsttischler : Alfred Hofmann.
„Agricola " , Maschinenfabrik : Karl Lorenz.
Dvnat ^ Komp ., vereinigte Wiener Glühstoff -Gesellschaft : Eduard

Käfcrbeck.
Rudolf Adler , Preßhefefabrik : Adolf Hönigsfeld.
Vinzenz Havlik , Kunsttischler : Adalbert Marko.
L. Harmer L Komp ., Preßhefcfabrik : Karl Brezina und Eduard

Endres.
Friedrich Weil , Weingroßhandlnng : Philipp Groll.
Karl W . Juranp , Maschinenfabrik : Anton Piwonka.
Raimund Haidbaner , Erzeugung plastischer Bilder : Josef Wosol.
Vinzenz Havlik , Kunsttischler : Albert Angelmaier.
Alois Kellner , Schnhwarcnfabrik : Franz Ubelaker.
Raimund Haidbaner , Erzeugung plastischer Bilder : Alexander

Trosanek.
Heinrich Massarik , Brennmaterialienhandlung : Heinrich Freylich.
August Kolb , Maschinenfabrik : August Koläeek.
Raimund Haidbaner , Erzeugung plastischer Bilder : Alois Spitz.

Herausgeber : Die Gemeinde Wien . — Verantwortlicher Redakaur : Magistratsrat Dr . Friedrich Edler v. Radler.

Papier aus der k. k. priv . Pittener Papierfabrik . — Buchdrucker « E . Kainz «v R . Liebhart , vormals I . B . Wallishauffer.
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Gffert -Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbanamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

»SO » .

Tag
und

Stunde
Hrt

(Bureau) M .-Z. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Aerauschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

29. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag . - Rai
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

3977 Teil des Reingrubenackers im
III . Bezirke bei der Marxerlinie

Verpachtung zum Zwecke der
Saud- und Schottergcwiunung.

3- 3

5. Sept.
12 Uhr

dctto 3728 Herstellung eines Trottoirs nm
den Türkenschanzpark.

1. Pflastererarbeiten.
2. Asphaliiererarbeiten (Asphalt-

En lec) .

1- 3
2672 X 60 b

16 .485 X
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadlbanamte

Abteilung III.

7. Sept.
10 Uhr

Abteilung
V

(Mag . - Rat
Dr.

Max Weiß,
IV. Stiege,
Mezzanin)

2836 Wienfluß-Verteilungshaltung
der Stauanlagen in Hadersdorf-

Weidlingau.

Ausräumung. 35 .800 X und 4000 X
Pauschale.

Behelfe erliegen bei der städt.
Wienfluß> Aufsicht(Haders¬
dorf— Weidlingau, Haupt¬
straße Nr. 3 b, Wienflnß-

Aufsichtsgebiiude.)
1- 3

5. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Vilimek,

VI. Stiege,
Mezzanin)

2110 Lieferung des in den Bezirken
I bis XX erforderlichen Sandes
zum Bestreuen der Fahrbahnen
nnd Gehwege für die Zeit vom
I. Oktober 1903 bis 30. Sep¬

tember 1904. 3—3

9. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,

2. Stock)

917 Neubau von HauptnnratSkanälen
in der nenzueröffnenden Ver¬
bindungsstraße zwischen Heiligen
stüdter- und Gunoldstraße im

XIX. Bezirke.

Erd- nnd Baumeisterarbeiteu
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

4075 X 46 Ii

1- 3
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Tag
und

Stunde

der Offertv

Hrt
(Aurea «)

erhandlung

M .-Z. H b j e k t
Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«

14. Sept.
10 Uhr

Abteilung
IX

(Mag . - Rat
Dr . Konst.

Mayer,
V. Stiege,
2. Stock)

3480 Znbau zum Rinderstallc X am
Zentral -Viehmarkte zu St . Marx.

Erd - und Banmcistcrarbeiten . .
Betonarbeiten.

11.708 X 30 b
16.610 X

2- 3

2. Sept.
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hnlka,

Stiege III,
Hochparterre)

2766 Die städtischen Rcttnngsanstalten
und Sanitütsftationen der Ge¬

meinde Wien.

Lieferung der Verbandstoffe und
sonstigen Requisiten für die stiidt.
Nettungsanstalten und Sanitäts¬
stationen der Gemeinde Wien.

3- 3

2. Sept.
12 Uhr

Abteilung
XXII

(Mg .- Sekr.
Dr . Spaeth,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-
felsgaffe)

2121 Gemeindehaus des XV. Bezirkes,
Gasgasse Nr . 8.

Zimmcrmalerarbcite» zur Nenans-
stattnng des Festsaales, der Fcst-
stiege inklusive Deckengemälde.

2944 X
Vorbemerkung ' Pläne rc.
iu derBauaims -Abteilung

Il/IIl.

3- 3

4. Sept.
12 Uhr

detto 2121 Gemeindehaus des XV. Bezirkes,
Gasgasse Nr . 8.

Installierung der elektrische» Be¬
leuchtung im Festsaale und ans

der Feststiege.

2500 X
Vorbemerkung : Pläne rc.
in der Banamts -Abteilunq

VIII.
3- 3

M .-Abt. XII , 12616/03.

Kundin,ichung.
(Lieferung der Viktualien für die städtischen Waisenhäuser.)

Wegen Sicherstellung der Lieferung der Viktualien für die
Waisenhäuser der k. k. Rcichshanpt- und Residenzstadt Wien für
die Zeit vom 1. Jänner 1904 bis 3l . Dezember 1904 wird
vom Magistrate am Dienstag den 29. September 1903, präzise um
10 Uhr vormittags, im Neuen Rathause, 1. Stock (Beratungs¬
zimmer V des Wiener Gcmeinderates), auf Grund der vom
Wiener Stadtrate diesbezüglich genehmigten Vorschrift eine öffent¬
liche, schriftliche Offcrtverhandlnng abgehalten werden.

Laut dieser Vorschrift wird die Lieferung folgender Artikel
sichergestellt:

Gruppe 1.

1. Mehl, und zwar Nene Type Nr . 0 und Neue Type Nr . 2,
Nr . 6 und 7. Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser
ist veranschlagt mit 11.000 ><§, beziehungsweise4600

2. Grieß : Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser
beträgt beiläufig 1800 ic§.

3. Rollgerste : Bedarf beiläufig 600 Iĉ .

4. Hiilsenfrüchte:
a) Erbsen : Bedarf beiläufig 1800 Iĉ (ganze Erbsen aus¬

geschlossen) ;
b) Linsen: Bedarf beiläufig 2500 kg;
c) Bohnen : Bedarf beiläufig 1200 kg.

Gruppe II.

1.  Zucker : Bedarf beiläufig 3800 kg (in Würfeln, brutto
für netto in finanzümtlich geschlossenen Kisten ä l>0 kg).

2. Kaffee: Bedarf beiläufig 1600 kg (netto zugewogen zu
liefern).

3. Reis (italienischer Karolinen und „Glace 3 ^ oder 4 ^ "),
Bedarf beiläufig 1500 kg.

4. Essig: Bedarf beiläufig 3300 I.
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Gruppe III.
Milch: Bedarf beiläufig 64.400 1.

I. Waisenhaus . 7.600 I
II. „ . « 000 „

III. „ 8.500 ,,
IV. . 7.200,,
V. „ 16.700 „

'VI. und VII. ,', . 12.100,,
VIII. „ . 4.300 ..

Die in den Gruppen I und II anfgeführteu Artikel sind für
sämtliche städtischen Waisenhäuser zu liefern; für die Gruppe III
lMilch) werden auch Anbote für einzelne Waisenhäuser ange¬
nommen. Jeder Lieferant verpflichtet sich, wenn von einer Lieferung
mehr als veranschlagt erforderlich wäre, die Mehrlieferung zu
den erstandenen Preisen zu leisten, ebenso muß er es sich gefallen
lassen, wenn von einem Artikel weniger als veranschlagt bezogen
würde.

Die Sicherstellung der Lieferung der Biktualien erfolgt durch
Spczialanbvte für jede der vorangcführten Gruppen im Wege
einer öffentlichen Offertverhandlung.

Die Lieferungen werden für die Zeit vom 1. Jänner bis
31. Dezember 1904 übertragen.

Die schriftlich zu überreichenden, vom Offerenten eigenhändig
zu unterschreibenden Offerte müssen in der Form eines nach
T .-P . 44 -m und 60, Punkt 4 des Gcbührengesetzcs stcinpelfreien
Geschäftsbriefes(siehe Formular ^ im Anhänge der Bedingnisse)
verfaßt sein, die Gruppe, für welche offeriert wird, genau be¬
zeichnen und das Anbot, basiert auf die speziellen Bcdingnisse
in Ziffern und Buchstaben ausgedrückt, enthalten. Bei dem An¬
bote bezüglich des Waisenhauses in Klosterneuburg ist auf dessen
Lage außerhalb des Verzchrungssteuerrahons Rücksicht zu nehmen.

Den Offerenten hinsichtlich der Gruppen I und II müssen
doppelte Muster der bezüglichen Artikel nach der Weisung in den
speziellen Bcdingnissen beigeschlossen sein. Die Muster, welche
mit dem Namen oder der Firma des Offerenten in dauerhafter
Weise zu bezeichnen sind und von welchen eines mit dem Siegel
des Offerenten versehen sein muß, werden vom Wiener Magistrate
in Aufbewahrung übernommen.

Hinsichtlich der Artikel Mehl, Grieß und Rollgcrste werden
nur Erzeugnisse österreichischer Mühlen berücksichtigt.

Jeder Offerent hat spätestens au dem der Offertverhand¬
lung vorangehenden Tage, d. i. am 26. September 1903, fünf
Prozent derjenigen Summe, um welche die offerierte Lieferung
übernommen werden will, als Vadium bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und den Empfangscheiu hierüber seinem Offerte
anzuschließen. Für bei Offerten Vorgefundene Vadicn übernimmt
die Gemeinde Wien keinerlei Haftung. Das Vadium kann in
barem, in Staatspapiereu, Kommunallvsen, Einlagsbücheru der
Wiener Kommunal-Sparkassen und der Ersten österreichischen
Sparkassa oder sonstigen pupillarsicheren Wertpapieren nach dem
Kurse des dem Erlagstage vorangehenden Tages berechnet,
bestehen.

Die diesfälligen Offerte samt Empfangsscheinen über die
erlegten Vadicn und Mustern sind au dem durch die öffentliche
Kundmachung bestimmten Tage der zur Vornahme der Offert¬
verhandlung bestimmten Kommission zu übergeben.

Von dieser Kommission werden die Offerte eröffnet und die
Muster nebst den Empfangscheincn über die erlegten Vadicn
übernommen.

Als Offerenten werden nur Produzenten oder zum Handel
mit den betreffenden Artikeln berechtigte Gcwerbslcute zugelassen.

Die Badien jener Offerenten, deren Anbote nicht angenommen
wurden, werden denselben sogleich nach erfolgter Beschlußfassung
des Stadtratcs zurückgestellt. Die Vadicn der Ersteher werden
als Kaution bei der Hauptkassa der Stadt Wien bis zum Schlüsse
des Jahres , für welches die Lieferung erstanden wurde, auf¬
bewahrt.

Die Kautionen dienen zur Sicherstellung der genauen Er¬
füllung aller von den Erstcheru übernommenen Verpflichtungen
und werden den Erstehern nach Ablauf des Licferungsjahres über
Ansuchen daun erfolgt, wenn gegen die Rückstellung derselben in
keinerlei Beziehung ein Anstand obwaltet.

Die Offerenten sind an ihr Offert schon dann rechtskräftig
gebunden, sobald sie dasselbe der zur Offcrtverhandlungbe¬
stimmten Kommission übergeben haben; für die Gemeinde Wien
aber entsteht bezüglich des überreichten Offertes erst daun eine
Verbindlichkeit, wenn das Anbot vom Wiener Stadtrate genehmigt
ist, welchem das Recht Vorbehalten wird, unter den eingelangten
Offerten frei zu wühlen, die Lieferung einzelner Viktualien-
gattungcn ohne Rücksichtnahme auf die Gruppeneinteiluug den
Offerenten nach seiner Wahl zn übertragen, oder eine neue Ver¬
handlung einzuleitcn. Von der Genehmigung oder Ablehnung
des Anbotes wird der Offerent mündlich vom Wiener Magistrate
verständigt.

Die Ersteher(Lieferanten) sind verpflichtet, die übernommene
Lieferung genau nach den speziellen Bedinguisscu und, falls Muster
genehmigt worden sind, nach den Mustern auf das solideste aus-
znführcn und die Ausführung in der in den speziellen Beding¬
nissen bestimmten Zeit zn bewerkstelligen.

Die beizustelleuden Biktualien sind in den acht städtischen
Waisenhäusern, und zwar:
in das I. Waisenhaus, VII., Kaiserstraße 92,

„ II. „ V., Gasscrgasse 1,
„ III. „ IX., Galilcigassc 8,
„ IV. „ X., Laxenburgerstraße 43,
„ V. „ zu Klosterneuburg,
„ VI. und VII. „ VIII., Joscfstädterstraße 93,
„ VIII. „ XII., Vierthalergasse 15,

ohne Anspruch auf Vergütung der Transportkostenabzuliefcrn.
Die weiteren vertragsmäßige» Bestimmungen und die speziellen

Bedingnissc hinsichtlich der Beschaffenheit der zu liefernden Artikel,
sowie hinsichtlich der Quantitäten der der Offertverhandlungs-
Kommission vorzulegcnden Muster sind in der Vorschrift, be¬
treffend die Lieferung der Biktualien für die Waisenhäuser der
k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien, enthalten, welche
Vorschrift von den Unternehmungslustigen bei der städtischen
HauptkassaI., Neues Rathaus, zum Preise von 20 I> angckauft,
sowie bis zum Tage der Offertverhandlung entweder in der
Magistrats-Abteilung XII oder im Marktamte im Neuen Rat¬
hause Angesehen werden kann.

Auskünfte insbesondere über das in Form eines Geschäfts-
' briefes einzubriugendeOffertwerden in derMagistrats-AbteilungXII
> erteilt.
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Ans nicht gehörig verfaßte, verspätet eiulangende oder mit
dcm Empfangschciuc über das erlegte, vorgeschriebeue Vadium,
riicksichtlich auch dem Muster, nicht versehene Offerte wird keine
Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- und Residenzstadl
Wien,  im August 1903 . 1- 3

M .-Abt. VIII , 1687 ex 1903.

Konknrsausschrkilnmg.
(Forstw artstelle.)

Im Forstdienste der Gemeinde Wien soll die Stelle eines
dritten Forstwartes für das Hochquellengebiet (Forstocrwaltung
Kaiserbrunn ) unter Vorbehalt eventueller anderer Diensteszuteilung
geschaffen werden.

Mit dieser Stelle , welche zunächst auf ein Jahr provisorisch
verliehen würde , sind ein Jahresgehalt von 1200 X mit zwei
Quinqnennien L 100 X , Naturalwohnung beziehungsweise 30 pro-
zcntiges Quartiergeld , 30 Holzdeputat , 60 X Holzzufuhrpau¬
schale und 2 Joch Deputatgrund verbunden.

Die definitive Anstellung kann erst nach einjähriger , voll¬
kommen zufriedenstellender Dienstleistung , »vorüber die Beurteilung
ausschließlich dem Stadtrate zusteht , erfolgen.

Die Bewerber haben nachzuweisen : die österreichische Staats¬
bürgerschaft , deutsche Nationalität , Unbescholtenheit , ein Alter von
über 25 und unter 40 Jahren , körperliche Rüstigkeit und Ableistung
der Militär -Präsenzdicnstpflicht , Forst - und Jagdpraxis im Hoch-
gcbirgsdienst , Ablegung der Staatsprüfung für das technische
Forstschutz- und Hilfspersonale (niedere Staatsprüfung ), Absol¬
vierung einer Förster - oder Waldbauschule.

Der Dienst wird voraussichtlich am 15 . September 1903
anzntreten sein.

Die eigenhändig geschriebenen und entsprechend belegten
Gesuche sind bis spätestens 8 . Septemlur 1903 bei der Magi¬
strats -Abteilung VIII , Wien , I ., Wipplingerstraße 8, einzubringen.

Verspätet eingebrachte oder nicht gehörig belegte Gesuche
können nicht berücksichtigt werden.
Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt- und Residenzstadt Wien.

1- 8

Z . 1909 or 1903.
LXII.

Kundmachung.
(Besetzung der Anfzugswiirtergehilfenstelle für die Personcnanfzügc

im Neuen Rathause.)
Im Status des Hilfspersonales des Stadtbauamtes für das

Neue Rathaus gelangt die Stelle eines Aufzugswärtergehilfen
zur Besetzung. Mit derselben ist der Bezug eines Taglohncs von
4 X und einer Arbeitsmontur verbunden . Bewerber um dieselbe
müssen dasSchlvsser - oder Maschinenschlosserhandwerk erlernt haben
und den Nachweis über die mit gutem Erfolge abgelegte Kessel-
Heizer- und Maschinenwärter -Prüfung erbringen . Dieselben dürfen
das 40 . Lebensjahr nicht überschritten haben und müssen nach Wien
zuständig sein. Bewerber , welche bereits bei Aufzügen in Ver¬
wendung gestanden sind , erhalten den Vorzug.

Die Besetzung erfolgt gegen eine beiderseits jederzeit zu-
stehendc vierzehntügige Kündigung.

Gesuche sind bis 30 . August 1903 in der Magistrats-
Abteilung XXII zu überreichen.

Vom Wiener Magistrate,
Der Abteilungsvorstand:

Dr . Spaeth,
Magistralssekretär . 2—2*

Z . 11556 ox 1903.
XII.

Kundmachung.
(Hilfslehrerstelle im V. städtischen Waisenhanse.)

Der Magistrat beehrt sich folgendes mitzuteilen und um
Veranlassung der Verlautbarung der Angelegenheit zu ersuchen.

An der mit Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten Privat -Vvlks-
schule im V. städtischen Waiscnhause in Klosterneuburg , Martin¬
straße , kommt eine Hilfslehrerstelle mit den üblichen Bezügen zur
Besetzung.

Diese Bezüge bestehen in dem baren Jahresgehalte von
800 X, der Naturalwvhnung in der Anstalt , dem für die Wohnung
erforderlichen Brenn - und Beleuchtnngsmateriale und der Ver¬
köstigung gemäß der bestehenden Speiseordnung.

Bewerber um diese Stelle müssen katholisch und ledig sein;
bezüglich ihrer weiteren Pflichten und Rechte , insbesondere auch
über die Aurecheubarkeit der au dieser Schule zugebrachten Zeit
bei späteren Bewerbungen in Wien erfolgt die Auskunft über
mündliches Befragen entweder in der Magistrats -Abteilung XII
(Neues Rathaus , Eingang von der Lichtenfelsgasse , Parterre)
oder im Waisenhause in Klosterneuburg ; jedenfalls ist eine
persönliche Vorstellung am erstgenannten Orte notwendig.

Die betreffenden Gesuche sind mit dem Tauf -, Impf - und
Heimatscheine , bei Bewerbern , welche außerhalb Wiens wohnen,
auch mit dcm ümtlichen Zeugnisse über ihr Wohlverhalten , endlich
mir dem Nachweise über die mit mindestens genügendem Erfolge
abgelegte Reifeprüfung zu belegen , an den Magistrat zu richten
und längstens bis 5 . September 1903 im Einreichungs Protokolle
der Magistrats -Abteilung XII zu überreichen.

Auf später einlangende Gesuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständ ig cn Wirkungskreise,

am 24 . August 1903.
Der Abteilungsvorstand:

Dr . Seltsam,
Magistratsrat . 1—3

Kundmachung.
(Regulierung des Weihnachtsmarktes am Hof im I. Bezirke.!

Für den alljährlich von Anfang Dezember bis Anfang
Jänner stattfiudendcn Weihnachtsmarkt (Christkindlmarkt ) am
Hof im I. Bezirke sind zirka 128 neue hölzerne Markthüttcn
nach dem im städtischen Marktamtc erliegenden Modelle beizn-
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stellen . Die Herstellung dieser Markthütten , die jedesmalige
Ausstellung , die Instandhaltung und Aufbewahrung derselben
obliegt dem betreffenden Zimmermeister , an welchen von den die
Markthütten benützenden Marktparteien eine Leihgebühr für die
Dauer des Weihnachtsmarktes zu entrichten ist.

Die Bewilligung zur Beistelluug der Hütten wird von der
Gemeinde Wien erteilt.

Bewerber um diese Bewilligung haben ihre diesbezügliche
schriftliche oder mündliche Erklärung bis längstens Mittwoch
den2. September 1903, mittags 12 Nhr, in der M.-Abt. IX,
Neues Rathaus , 2 . Stock , Stiege V, unter Bekanntgabe der
beanspruchten Leihgebühr abzugeben.

Das Modell für die herzustellenden Markthütten und der
Situationsplan für die Aufstellung derselben können im städti¬
schen Marktamte (Neues Rathaus , Mezzanin ) täglich von 8
bis 2 Uhr eingesehcu werden.

Wien,  am 26 . August 1903.

Für den Abtcilungsvorstand:

Dr . Schaad,
MagistratS-Sklrelär. I—

Z . 3597 ox 1903.
XIII.

Knninnnchnng.
(Freiplätze der Gemeinde Wien am Konservatoriums

Am Konservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde in
Wien sind vom Schuljahre 1903/04 an acht von der Stadt
Wien gewidmete Freiplätze auf die Dauer der Studien zu verleihen.

Nach dem hiefür bestehenden Regulativ sind in erster Linie
nur solche Bewerber zu berücksichtigen , die in Wien heimats-
bercchtigt sind ; nur bei Abgang derartiger Bewerber und unter
besonders berücksichtigungswürdigen Umständen können auch nicht
»ach Wien zuständige Bewerber mit Kommunal -Freiplätzen bedacht
werden.

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten Bewerber , die
sich dem Studium der höheren theoretischen Disziplinen oder
seltener gepflegter Orchesterinstrumente widmen , in Ermangluug
solcher zunächst Schüler der übrigen Jnstrumentalklassen , endlich
jene der Gesangklassen den Vorzug.

Bewerbern , welche bereits im vorhergegangeuen Schuljahre
Zöglinge des Konservatoriums waren , wird ein Freiplatz in der
Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahresprüfung
im Hauptsache die Vorzugsklasse erhalten haben.

Bewerber um diese Freiplätze haben unter Beibringung der
bezüglichen Nachweise in ihren Gesuchen genau anzugeben , ob
sie die Vorbildungs - oder die Ausbildungsschule besuchen , und in
beiden Fällen , welches Fach sie als Hauptfach gewählt haben.

Die mit dem Tauf lGeburt/scheine , dem Heimatscheinc , einem
Armuts - oder Mittellvsigkeitszeugnisse , einem Sittenzeugnisse,
sowie den oben bezeichneten Nachweisen belegten Gesuche ^ sind
bis längstens 25. September 1903 im Einreichungs-Protokolle
der Magistrats -Abteilung XIII einzubringen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stempclfrci.

Auf verspätet überreichte, sowie auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. RcichShaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 10 . August 1903 . 3—3

^Z . 4324 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Graf Frics'sche Heiratsausstattnngsstiftung.)

Aus der Graf Frics ' schcn  Hciratsansstattungsstiftung ist
für das laufende Jahr ein Ausstattungsbetrag von 600 X an
ein armes , fleißiges und tugendhaftes Mädchen zu verleihen.

Bewerberinnen um diesen Ausstattungsbetrag haben ihre
mit dem Tauf (Gcburt ) schcine , dem Nachweise der Zuständigkeit
und der etwaigen Verwaisung , sowie einem Armuts - und einem
Sittenzcugnissc belegten Gesuche bis 30 . September 1903 im
Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬
reichen.

Auf später cinlangcnde, sowie ans nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 19 . August 1903 . 3—3

Z . 3261 ox 1903.
XIII . "

Kundmachung.
(Jakob Knffncr'schc Studienstiftung.)

Für das Studienjahr 1903/04 kommen zwei Jakob
K uffn  er 'sche Stipendien im Betrage von je 250 X für Schüler
des k. k. Staatsghmnasiums in Ober -Döbling ohne Unterschied
der Konfession zur Verleihung.

Als Bewerber um diese Stipendien können nur solche Schüler
in Betracht kommen , die oder deren Eltern in der bestandenen
Gemeinde Ober -Döbling das Heimatsrecht besessen haben.

Die Verleihung erfolgt auf die Dauer eines Jahres ; eS
kann aber ein solches Stipendium einem und demselben Gpm-
nasialschüler auch während mehrerer auf einander folgender Jahre
verliehen werden , nur hat die Bewerbung in jedem Jahre wieder
zu erfolgen.

Bewerber um eines dieser Stipendien haben ihre mit dem
Tauf (Gcburt ) scheine , einem Armuts - oder Mittellosigkeitszeuguisse,
dem Jmpfzeugnisse , dem Nachweise ihrer Zuständigkeit in der ehe¬
maligen Gemeinde Ober -Döbling , sowie den letzten zwei Studien¬
zeugnissen belegten Gesuche bis längstens 30 . September 1903
im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu
überreichen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stempelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 19 . August 1903 . 2 - 3
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Z . 3708 er 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Gräflich Lehrbach'sche Stiftung)

Aus der gräflich L e h r b a ch'schen Stiftung sind zwei

Stiftplätzc für Knaben zu vergeben , wozu nach dein Willen des

Stifters dürftige Beamtenssöhne berufen erscheinen und nur

in dein Falle , als solche sich nicht melden sollten , auch dürftige

Bürgerssöhne bedacht werden können.

Die Knaben müssen sich entweder der Erlernung eines

Handwerkes , der Handlung oder eines Kunstfachcs , nämlich der

Knpfcrstecherci oder Bildhauerei widmen.

Der Stiftungsgenus ; besteht in dem Betrage von jährlich

200 K , und zwar durch die ganze Lehrzeit hindurch und in

einer Abfertigung im gleichen Betrage nach Beendigung der

Lehrzeit . .

Diejenigen , welche auf diese Stiftplätze Anspruch erheben

wollen , haben ihre mit dem Taus (Geburts ) schcinc , dcmHeimat-

schcine , dem letzten Schulzeugnisse , dem Nachweise über das Lehr

Verhältnis (Lehrvertrag ) und endlich mit dem legalen Mittel

losigkcitszeugnisse belegten Gesuche bis längstens 15 . Oktober 1903

im Einreichungs -Protokolle der Mag .-Abt . XIII zu überreichen.
Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche

wird keine Rücksicht genommen werden.
Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt

Wien,  am 13 . August 1903 . 3 - 3

Z . 4325 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritter b. Roggc'sche Stiftung.)

Im Jahre 1903 gelangen die Interessen der Heinrich Friedrich

Albrecht Ritter v . Rogge ' schen  Stiftung Pro 1903 im Betrage

von 2090 X an fünf arme , nach Wien zuständige Familienväter

gleichmäßig zur Verteilung , wobei Steuerzahler ohne Rücksicht

auf die Konfession zu bevorzugen sind.
Bewerber um eine Beteilung ans dieser Stiftung haben

ihren Gesuchen den Tauf (Geburt ) schein , den Trauschein , die

Tauf (Geburt ) schcinc des Ehegatten und der Kinder , ein legales

Armutszeugnis , den Heimatschcin der Gemeinde Wien und , falls

sic Steuerzahler sind , ihren Stcuerschcin beizulcgen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 19 . August 1903 . 2 - 3

Z . 4343 «x 1903.
Xllll

Kundmachung.
(Therese Köck'sche Stiftung für eine arme blinde Fra» zu Hernals.)

Am 13 . Jänner 1904 gelangen die Interessen der Therese

Kvck ' schen  Stiftung Per jährlich 84 X 60 !> zur Verleihung.

Anspruch auf diese Stiftung , welche entweder auf Lebens¬

dauer oder nur für ein Jahr verliehen wird , haben arme blinde,

nach Wien zuständige und im Gebiete der ehemaligen Gemeind

Hernals ansässige Frauen.

Bewerberinnen haben ihren Gesuchen den Tanf (Geburt )schcin,

eventuell den Trauschein und die Tauf (Gcbnrt >schcine der Kinder,

den Hcimatschein , ein armcnärztliches Zeugnis über ihre Er¬

blindung und ein legales Armurszcugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstcns bis

30. September 1903 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird leine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 20 . August 1903 . 2—3

Z . 4326 ex 1903.
XIII.

Kundmachung.
(Eduard Freiherrv. Todcsco'sche Stiftung.)

Am 2 . Dezember 1903 kommen die Interessen der Eduard

Freiherr v . Tod esc » 'scheu Stiftung Per 830 X an verschämte

hiesige Arme , vor allem an solche , die dem Kleingewcrbestande

angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der Kon¬

fession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und Kranken

derart zur Verteilung , daß keiner der zu Beteilenden einen ge¬

ringeren Betrag als 80 X erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den

Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬

gemeine Erwcrbstcuer , ihren Tauf (Geburt ) schei» , ihren Heimat

schein , eventuell ihren Trauschein , die Tauf (Gebnrt ) scheine des

Ehegatten und der Kinder , dann ein legales Armutszeugnis,

Sieche und Kranke außerdem ein armenärztliches Zeugnis bci-

zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1903 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi-

! strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

! Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Wiener Magistrate,
! am 19 . August 1903 . 2- 3
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